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Heißer 

Herbst? 

J. Sch. (Paris) - In Frankreich 
kann sich das soziale Klima schlag- 
artig verändern. Noch am letzten 
Mittwoch schien die Sonne. Selbst 
die kommunistische CGT-Gewerk- 
schaft, die mächtigste des i-an^ 
zeigte sich ausgesprochen friedfer- 
tig- Ihr Generalsekretär Krasucki 
verzichtete auf seiner jüngsten 
Pressekonferenz diesmal sogar dar- 
auf Agitationen anzudrohen. 

Aber der Schein trog. Bereits in 
der Nacht zum Freitag brach das 
Gewitter herein mit einem CGT- 
Komnmniquä, das an Deutlichkeit 
nichts zu wünschen übrigläßt Mit 
allen Mitteln, also auch mit Streiks, 
will die Gewerkschaft verhindern, 
daß der jetzt von der Regierung ge- 
billigte Entlassungsplan der Auto- 
mobilgesellschaft Citroen verwirk- 
licht wird. 

Emen hohen Herbst muß das 
□och nicht bedeuten. Mit zuneh- 
mender Arbeitslosigkeit ist die 
Streikbereitschaft der französi- 
schen Arbeiter fühlbar zurückge- 
gangen. Andererseits hat die Auste- 
rity-Politik der Regierung zu einem 
fühlbaren Kaufkraftrückgang ge- 
führt, der auch von den beiden an- 
der» großen Gewerkschaften 
CFDT und FO immer starker be- 
klagt wird Auf dieser R»«« sind 
durchaus gemeinsame gewerk- 
schaftliche Aktionen denkbar. 

Die Regierung kann heute noch 
davon ausgehen, daß die CGT im 


Citroön-KonfljM allem steht Au- 
ßerdem muß sie hier ein Exempel 
statuieren, um den Weg für ihre Mo- 
demisierungspolitik freizumachen. 
Dies scheint ihr eine Kraftprobe an 
der sozialen Front wert zu sein. Sie 
wäre ohnehin eines Tages füllig ge- 
wesen, nachdem die Kommunisten 
aus der Regierung ausgetreten sind. 

Zu starr 

J. G. - Die Tarifverträge mit ihren 
ehern festgelegten Lehrlings- Ver- 
gütungen seien für eine Steigerung 
des Lehrstellenangebots prohibitiv. 
Der. mittelständische Edelstahlpro- 
duzent Schmidt + Clemens weiß, 
wovon er bei so hartem Urteil redet 
Auch dick im Verlust hat die Firma 
1983 nicht nur brav eint» anständige 
Lehrlingsquote von sechs Prozent 
der Gesamtbelegschaft durchgehal- 
ten. Sie hat unter Hinweis auf vor- 
handene Ausbildungskapazität 
auch lauthals in ihrem Umkreis 
verkündet, die Zahl der neu einge- 
stellten Lehrlinge um mrfir als die 
Hälfte zu erhöhen, wenn nur ir- 
gendwer anders als die Mamm ge- 
wordene Firma das vorgeschriebe- 
ne Lehrlingsentgeh: von bis zu 
10 000 Mark pro Jahr zahle. Nie- 
mand zog sich da die Spendierho- 
sen an. Das Beispiel, durchaus kein 
Knzalfall, ist des Nachdenkens 
wert Wenn Ausbildungsnot 
herrscht, ist die vergütungsfreie 
Lehre allemal ein besserer Start ins 
Berufsleben als die Jugendarbeits- 
losigkeit Warum nur können die 
Tarifparteien da nicht ihre schäd- 
liche Starrheit aufgeben? 


Streit um Cocom 

Von HANS-JÜRGEN MAHN KE 


A uch in Zukunft wird es zwischen 
Europäern und Amerikanern 
Gerangel über den Technologietrans- 
fer, vor allem in den Ostblock, geben, 
obwohl im Cocom, dem Koordina- 
tionskomitee für den Ost-West-Han- 
del, bereits im Juli eine Verständi- 
gung über die Kriterien einer neuen 
Abgrenzung zwischen dem, was ex- 
portiert werden darf, und dem, was 
zumindest genehmigt werden muß, 
erzielt wurde. Gestritten wird über 
den Einzelfail und darüber, was au- 
ßerhalb des Cocoms geschieht, wobei 
in erster Linie amerikanische Be- 
schränkungen eine Rolfe spielen. 

Nach Bekundungen von am Ost- 
handel interessierten Finnen können 
sie mit dem, was Im Cocom verabre- 
det wurde, leb». Mehr noch: Die 
Vereinbarung gflt als vernünftig. 
Auch künftig sott bei der Abgrenzung 
auf die strategische Bedeutungjabge- 
stellt werden. Die Szcberheitsinteres- 
sen wurden von der deutschen* Wirt- 
schaft stets anerkannt Abgefeimt 
wurden jedoch Vorschläge, dep Ost- 
handel mit technologischen Erzeug- 
nissen überhaupt zu unterbinden 
oder bei Anlagelieferungen bestimm- 
te Höchstgrenzen einzubeziehen. Al- 
lein schon aufgrund des technischen 
Wandels wurde im Cocom imxn^r dar- 
über diskutiert, ob neue Produkte auf 
die Liste gesetzt werden, ob Erzeug- 
nisse, die es überall gibt, gestrichen 
werden können. ■ 

Das, was jetzt im Juli geschehen 
ist, bedeutet daher nichts grundsätz- 
lich Neues. Materiell hat man sich 
darauf geeinigt, einige einfache Com- 
puter von der Genehmigungspflicht 
freizusteifen und gleichzeitig im Be- 
reich der Software, bei Bau unterla- 
gen und Plänen die Ausfuhr unter 
Vorbehalt zu stellen. Die deutsche 
Haltung war schon seit langem, daß 
es unsinnig ist, den Export einer be- 
stimmten Ware zu unterbinden, nicht 
jedoch den der zugehörigen Blaupau- 
sen. Im deutschen Außenwirtschafts- 
rat gab es bereits solchen Passus. Die 
neue Liste zur deutschen Außenwirt- 
sehaftsvero rdnung dürfte 1985 veröf- 
fentlicht werden. 

A U vernünftig wird die gefundene 
/»-Lösung im politischen Raum 
auch deshalb bezeichnet, weü das Co- 
com gestartet wurde. Das Konsensus- 
Prinzip, ohne das eine solche Organi- 
sation nicht arbeiten kann, wurde 
nicht angetastet, die Verabredung 


US-TEUERUNG / Seit 1980 sank der Preisanstieg von 13,5 auf rund vier/Prozent 

Trotz Boom und Haushaltsdefizit 
überzeugende Stabilitäts-Erfolge 


HANDELSFLOTTE 


H.-A. SIEBEST, Washington 
'Trotz der riesigen Haushaltsdefizite, die den längsten und kräftigsten 

Kvinnkn Ankn/tm IM ‘NToMklrWiAWovATf QTI CMaIXM hokavi C«i 
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rund vier Prozent eingependelt Wie das Arbeitsministerium in Washing- 
ton mit teilte, erhöht» sich die Verbraucherpreise im Juli saisonal berei- 
nigt um 0,3 Prozent, verglichen mit jeweils 0j> Prozent in den beiden 
Vormonaten. Seit Juli 1983 machte die Teuerung 4,1 Prozent aus. 


wurde einstimmig getroffen. Mehr- 
heitsentscheidungen sind nicht mög- 
lich, da sich kein Land von anderen 
vorschreiben lassen kann , was es ex- 
portieren darf und was nicht 

ln KinzelfaHen wird es auch künf- 
tig Probleme geben, wie jetzt zum 
Beispiel der Fall der Lieferung von 
Anlagen zur Nachrichtenübermitt- 
lung durch SEL nach Ungarn zeigt, 
worüber im Cocom entschieden wer- 
den muß. Es geht in solchen Fällen in 
der Regel nur um Teile einer Maschi- 
ne oder Anlage, meist darum, ob ein 
bestimmter Computer auch von mili- 
tärischer Bedeutung ist oder nicht 
Bisher haben sich die Cocom-Mitglie- 
der zumeist auf tragfahige Kompro- 
misse verständigt, daran dürfte sich 
nach der Einschätzung der deutschen 
Wirtschaft auch nichts ändern: 

S orge verbreitet sich in Unterneh- 
men über eine andere Entwick- 
lung, die mit dem Cocom direkt 
nichts zu tun hat Und zwar richtet sie 
sich auf die amerikanischen Tech- 
nologiebeschränkungen, die weit 
über den Osthandel hmausgehea Da- 
mit kommt ein Element der Unsi- 
cherheit in die wirtschaftlichen Be- 
ziehungen innerhalb des Westens hin- 
ein. Dabei gibt es sehr unter- 
schiedliche Motive für die Absicht 
den Zugang zur US-Spitzentechnolo- 
gie zu erschweren - angefangen von 
militärischen Überlegungen bis hin 
zum Wunsch, die F fihrungsstolly n g 
der USA mich auf technischem Ge- 
biet abzusiefaem. Mxttelständfer kla- 
gen darüber, daß sie plntriinh die 
Computer für ihre Maschinen nicht 
mehr aus den USA bekommen, weil 
sie auch in den Ostblock exportieren. 
Die Lieferung wird zumeist erst nach 
Interventionen wiederaufgenommen. 
Manches Geschäft geht auch sehlipht 
an die Konkurrenz verloren. 

Das Problem wird darin gesehen, 
daß es für solche autonomen Eingrif- 
fe, die aber über das Staatsgebiet hin- 
auswirken, keine international ver- 
bindlichen Spiegelregeln gibt. und 

auch kein Gre mium, das wich damit 
beschäftigt Darüber sollte nach den 
US-Wahfen gesprochen werden, um 
Verdruß innerhalb des Westens zu 
vermeiden. Darum muß es gehen und 
um die Vermeidung einer neuen 
Form des Protektionismus, nicht um 
den laxen Umgang mit den eigenen 
Sicherheitsinteressen. 


Dies ist ein großer Erfolg, wenn 
man bedenkt, daß der Verbraucher- 
Preisindex seit 1967, dem Basisjahr, 
auf 311,7 Funkte gestiegen ist Das 
heißt in diesem Zeitraum verteuerte 
sich in Amerika der typische Waren- 
korb um 212 Prozent Die Preiskurve 
zeigt seit 1980 nach unten, als der 
Index um 13,5 Prozent in die Höhe 
schoß. 1981 sank diese wichtigste In- 
flationsrate auf 10,4, 1982 auf 6.1 und 
1983 auf 3,2 Prozent 

Die US-Verbraucher profitieren 
zur Zeit von der weltweiten ÖI- 
schw emme: Im Juli sanken die Heiz- 
öl- und Bemdnpreise um L2 und 1,8 
Prozent In Amerika ist Benzin heute 
um 14,7 Prozent billiger als im März 
1981, als die Preise ihren höchsten 
Stand erreichten. 

Die Reagan- Adminis tration mißt 
der weiteren Eindämmung der Infla- 
tion eine größere Bedeutung bei als 
d*»m Abbau der Haughatteripfjyit^ die 
bis zum Ende dieser Dekade mit jähr- 
lich 160 bis 170 Milliarden Dollar zu 
Buch schlagen werden. Beiyl Sprin- 
kd, Staatssekretär im US- Finanzmi- 
nisterium, läßt daran keinen Zweifel 

Er sieht in der niedrigen Teue- 
rungsrate einen der wichtigsten 


AUF EIN WORT 


Gründe für die Stärke des Dollar. Für 
Sprinkel besteht dieser Kausal- 
zusammenhang: Die vom Kongreß 
1981 verabschiedeten Steuerge- 
schenke für Einknmmpnc h dTiphp r 
und Unternehmen haben die Investi- 
tionsbereitschaft verbessert, und 
zwar trotz der hohen Realzinsen. Das 
hat zu attraktiven Renditen geführt 
die ausländisches Kapital anlocken. 
Ohne die einhergehende größere 
Preisstabilität zweifellos auch ein Er- 
gebnis der restriktiven Geldpolitik, 
hatte das Konzept nicht funktioniert 
Denn jede Inflation unterminiert die 
Investitionsneigung und verwässert 
die Gewinne und die Ver zinsung des 
eingesetzten Kapitals. 

Nach dieser Logik müssen die USA 
alles unternehmen, um den Dollar 
stark zu halten. Das geschieht jetzt 
durch die gestrichene Kuponsteuer 
und Spezialanleihen für Ausländer. 
Die überbewertete amerikanische 
Währung verbilligt die Einfuhren 
ausländischer Waren, wodurch ein 
Druck auf das gesamte Preisniveau 
ausgeübt wird. Im zweiten Quartal 
1984 erhöhten sich zum Beispiel die 
US- Exportpreise um 1.4, die Import- 
preise aber nur um 0,3 Prozent 



EG-KONJUNKTURUMFRAGE 

Unternehmen wollen ihre 
Investitionen stark erhöhen 


99 Der Protektionismus 
der. Europäischen Ge- 
meinschaft ist wegen 
seiner verheerenden 
Wirkung auf die Mittel- 
meerländer und dar- 
über hinaus auf alle 
Entwicklungsländer 
politische Umweltver- 
schmutzung. 99 

Hans TIetze, geschäftrföbrender Ge- 
sellschafter der Firmen der Sctpio- 
Gruppe, Bremen FOTO: DIE WELT 

Leistungsbilanz 
blieb im Defizit 

AFP, Frankfurt 
Nach vorläufigen Berechnungen 
des Statistischen Bundesamtes blieb 
die deutsche t jebtungshilanz im Juli 
dieses Jahres mit 5,3 Mrd. Marte in 
den roten Zahlen. Der Grund: weitere 
Defizite bei Dienstleistungen im Zu- 
sammenhang mit. der sommerlichen 
Reisewelle und Übertragungen. Im 
Vergteichsmonat 1983 lag das Lei- 
« hiTigy h iianwiofirit bei 3,3 Mrd. Mark. 
Der Monat Juli schloß aber mit einem 
hohen Exportüberschuß von drei 
Mrd. Mark ab. Gegenüber dem vom 
Streik stark belasteten Juni (1^27 Mrd. 
Mark) ergibt sich damit ein stark ver- 
bessertes Ergebnis. Die Exporte sind 
im letzten Monat auf 39,5 Mrd. Mark 
gestiegen gegenüber 35,4 Mrd. Mark 
im Juni, d. h. plus 12 Prozent Impor- 
tiert wurden Güter für 36,5 MrcL 
Mark, rieben Prozent mehr als im Ju- 
ni {34,1 Mrd. Mark). 


WILHELM HADLER, Brüssel 

Die Unternehmen in der EG inve- 
stieren wieder. Dies zeigt die jüngste 
Umfrage der Brüsseler Kommission. 
Die Bruttoinvestitionen der verarbei- 
tenden Industrie werden danach 1984 
voraussichtlich um real 7,2 Prozent 
zunehmwi in Volumen ausgedrückt, 
ist die erwartete Steigerung die größ- 
te seit 1970. 

Die Umfrage ergab ferner, daß die 
Ausnutzung der Produktionskapazi- 
täten in der verarbeitenden Industrie 
sich im zweiten Vierteljahr auf durch- 
schnittlich 80.3 Prozent erhöht hat 
Bereits seit dem zweiten Quartal 1983 
zeigte sich eine ständige Verbes- 
serung. Trotzdem ist der Höhepunkt 
von Ende 1979 noch nicht wieder er- 
reicht worden. 

Eine Aufgliederung nach Mit- 
gliedsländern beweist, daß die Ent- 


BÖRSENWOCHE 


Wicklung der Investitionen bereits 
1983 keineswegs einheitlich verlief! 
In Dänemark und Irland trat bereits 
im vergangenen Jahr eine Wende ein, 
während die anderen Staaten noch 
nachgebende Zahlen meldeten. 

Die jüngste Umfrage läßt er- 
kennen, daß für 1984 die Unterneh- 
mer in rieben von zehn Mitgliedslän- 
dern ihre früheren Vorausschätzun- 
gen nach oben revidiert haben. So 
wurde im März/April in Dänemark 
ein nochmaliger Zuwachs der Brutto- 
investitionen um 60 und in den Nie- 
derlanden um 29 Prozent geschätzt 

ln Frankreich, Großbritannien und 
Belgien ist mit einer Steigerung um 
real etwa zehn Prozent zu rechnen, 
während für die Bundesrepublik, 
Griechenland und Irland zwar positi- 
ve, aber noch recht schwache Zu- 
wachse gemeldet wurden. 


Der Aktienmarkt litt unter 
Vergiftungs-Erscheinungen 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Die Börse war vergiftet - durch die 
Diskussion über die umstrittene Um- 
weltbelastung durch Formaldehyd, 
das natürlich auch von der deutschen 
Chemieindustrie produziert wird. 
Ängstliche Börsianer fürchten, daß 
die Branche nun unter grünen Dauer- 
beschuß gerät Viele von ihnen ließen 
deshalb ihre Farbenaktien fallen wie 
heiße Kartoffeln, mit der Folge, daß 
die hervorragenden Zwischenbe- 
richte über Gewinnsteigerungen, die 
frühere Erwartungen noch übertrof- 
fen haben, wirkungslos verpufften. 

Dadurch wurde, besonders am 
Donnerstag, das Klima der Gesamt 
börse vergiftet Der sich anbahnende 
Kursaufschwung brach jäh in sich zu- 
sammen. Gegen Ende der Donners- 
tagsbörse und gestern zeigten sich je- 
doch schon wieder Erholungsansät- 
ze, weil die Kulisse, die für die 
Schwäche verantwortlich war, wie- 


der mit Rückkäufen begann. Man 
braucht also wohl die Hoffnung, daß 
die Chemie halbjahres berichte doch 
noch den Markt beflügeln, nicht ganz 
aufzugeben. 

Insgesamt hat sich das Kuisniveau 
gegenüber der Vorwoche kaum ver- 
ändert Der WELT-Aktienindex mit 
unverändert 143,8 Punkten zeigt dies. 
Bei den Großchemie werten gab es im 
Wochenvergleich nur Groschen-Ab- 
schläge. Gefragt sind Technologieak- 
tien unter Führung von Nixdorf (516 
nach 499 DM) und PKI {523 nach 504 
DM). Auch die auf 398,30 (plus 7,60 
DM) gestiegenen Siemens profitier- 
ten von der TechnologieweUe an der 
Börse, einer indirekten Folge der Ein- 
führung der 38 ft-Stunden- Woche 
(Stichwort Rationalisierung). Etwas 
schwächer tendierten Bankaktien, 
besonders Deutsche Bank, deren Be- 
zugsrechtshandel vorbereitet wird. 


STREIKBILANZ DES ZWEITEN QUARTALS 


FRANKREICH /Gesundheitskontrolle für schottisches Schaffleisch verschärft 


Deutsche Wirtschaft verlor Ein neuer Hammelkrieg droht 

fünf Millionen Arbeitstage LER, Blässe Haß die Kommission ein Er- von 286 MilL E 


AP. Nürnberg 

Uurch Arbeitskämpfe sind in der 
Bundesrepublik im zweiten Quartal 
dieses Jahres 5427 000 Arbeitstage 
vedotengegangen. Diese Zahl wurde 
am Fretag.in einer Bilanz über die 
Arbeitskämpfe von der Bundesan- 
stalt für Arbeit in Nürnberg genannt 
Nach dem Bericht waren während 
des zweiten Quartals 1984 insgesamt 
903 Betriebe mit 480000 Arbeit- 
nehmern unmittelbar von Streiks 
und Aussperrungen betroffen. Mittel- 
bareAribeitsausfälk als Folge von Ar* 
baiskämpfen wurden in der Statistik 
der Nürnberger Bundesanstalt nicht 
erfaßt. 

Der überwiegende Teß der Streiks, 
nämlich 83 Prozent, endete im Be- 
nchtszeitraum nach wütiger als sie- 
ben Arbeitstagen. Die meisten Aus- 
sperrungen, nämiteh 92 Prozent, dau- 
erten zwischen sieben und 24 Arbeits- 


tage. Etwa die Hälfte der 5,4 Millio- 
nen verlorenen Arbeitstage fiel we- 
gen Aussperrung aus. Streikbedingt 
war rund ein Drittel der Ausfälle. Der 
Rest entfiel auf Betriebe,, in denen 
gleichzeitig gestreikt und ausgespent 
wurde. 

Am stärkstes betroffen war nach 
der P flanz der Bundesanstalt für Ar- 
beit die Metallindustrie und hier vor 
allem der Straßenfahrzeugbau, die 
Elektrotechnik und der Maschinen- 
bau. Auf die Metallindustrie entfielen 
94 Prozent der verlorenen Arbeitsta- 
ge. Ein weiterer Schwerpunkt lag in 
der Druck- und Papierindustrie ein- 
schließlich des Literatur- und Presse- 
wesens. Hier wurden nach dem Be- 
richt fünf Prozent aller ausgefal lene n 
Arbeitstage registriert Regional kon- 
zentrierte sich das Arbeitskampfge- 
schehen auf Baden-Württemberg und 
Hessen. 


WILHELM HADLER, Brussel 

Die Gefahr eines neuen ,HammeI- 
krieges" zwischen Großbritannien 
und Frankreich hat die Agrarpolitiker 
der EG aus ihrer Sommerruhe auf ge- 
schreckt Anlaß ist eine Verfügung 
der Pariser Regierung, schottisches 

Briiaffteiwh künftig einer ctärkprgn 

feZL 

In einem lakonisch gehaltenen 
Fernschreiben bat das französische 
Landwirtschaftsministerium mitge- 
teilt, dafl bei Schaffieischixnporten 
von den britischen Inseln unzulässige 
Mengen von Rückständen des schäd- 
lichen Insektenvertilgungsmittels 
Linrian festgestellt worden seien. Die 
Grenzstellen wurden deshalb ange- 
wiesen, die neu eintreffeöden Partien 
vorerst anzu halten und eine- einge- 
henden Untersuchung zu unterzie- 
hen. 

Die Briten protestierten in Paris 


und in Brüssel erreichten aber bisher 
lediglich, daß die Kommission ein Er- 
suchen um Erklärung des Sachver- 
halts an die französische Regierung 
richtete. Da es innerhalb der Gemein- 
schaft keine einheitlichen Regeln 
über die zulässigen Höchstwerte von 
Insektizid-Rückständen gibt, ist un- 
bestritten, daß die französischen Be- 
hörden grundsätzlich zur Anwen- 
dung nationaler Vorschriften berech- 
tigt sind. 

Die französischen Schutzmaßnah- 
men müssen auch im Zusammen- 
hang mit den im Herbst beginnenden 
Verhandlungen über eine Verlänge- 
rung der Brüsseler Schaffleisch- 
mazktordnung gesehen werden. Die 
Züchter in Frankreich lamentieren 
seit Monaten darüber, daß die 1980 
vereinbarten Marktregelungen zu ih- 
ren Ungunsten ausgefallen seien. 

So kritisiert der französische 
Schafzüchterverband, daß die bri- 


tische Konkurrenz 1983 EG- Beihilfen 
von 286 MiR Ecu (640 MOL Mark) 
erhalten hätte, die eigenen Erzeuger 
jedoch nur Prämien von 0,65 MOL 
Ecu (1,3 Mill Mark). 

Ganz offensichtlich wollen sich die 
Franzosen mit ihren verstärkten Im- 
portkontrollen eine gute Ausgangs- 
position für die bevorstehenden 
Brüsseler Gespräche verschaffen. 
Schon früher hatten sie die Grenzen 
dichtgemacht, obwohl der Europäi- 
sche Gerichtshof diese Entscheidung 
für vertragswidrig und damit unzu- 
lässig erklärt hatte. 

Eine Rolle spielen mag auch, daß 
die Briten sich gerade anschicken, 
größere Mengen von Schaffleisch aus 
Neuseeland zu beziehen. Der als 
„TYuthahnkönig" bekannte Unter- 
nehmer Beroard Matthews hat so- 
eben angekündigt, daß er 1985 34 000 
Tonnen neuseeländisches Lamm- 
fleisch vermarkten will 


Immer weniger Schiffe 
unter deutscher Flagge 


Aber auch andere Faktoren tragen 
zu der relativen Preisstabilität in 
Amerika bei Dazu gehören der an- 
sehnliche Cashflow der Unterneh- 
men, der dur$h Kostensenkungen, 
höhere Gewinne und steuerliche Ent- 
lastungen erreicht worden ist, die 
noch längst nicht erschöpften Res- 
sourcen und che erst zu 82,5 Prozent 
ausgelasteten industriellen Kapazitä- 
ten. Das halt die Preisdisziplin hoch. 
Um ihre Schulden bezahlen zu kön- 
nen, werfen Viele Entwicklungslän- 
der überdies ihre Rohstoffe sowie 
Halb- und Fertigwaren zu Dumping- 
preisen auf den Markt Auch deshalb 
muß der Dollar teuer bleiben. 

Ein weiteres wichtiges Element im 
Kampf gegezi die Inflation ist die Pro- 
duktivität, gemessen am Ausstoß je 
Arbeitsstunde- Nach einer Aufstel- 
lung des Büros für Arbeitsstatistik in 
Washington haben 1983 mehr als drei 
Viertel der US-Industriefirmen ihre 
Produktivität gesteigert Nach dem 
1982 registrierten Gesamtrückgang 
war die Zunahme ungewöhnlich 
stark, ln der Stahlindustrie betrug sie 
beispielsweise 27,7 und in der Auto- 
mobilindustrie 14,2 Prozent Die Her- 
steller von Haushaltsgeräten schaff- 
ten 17,6, von Chemiefasern 21,5 und 
von Aluminium 12,1 Prozent. 

Alferding sind solche enormen Pro- 
duktivitätssprünge typisch für frühe 
konjunkturelle Erholungsphasen, 
weil mehr Beschäftigte eingestellt 
werden. 


HANS-J. MAHNKE, Bonn 

Die deutsche Handelsflotte 
schrumpft weiter. Allein in den ersten 
sieben Monaten dieses Jahres hat die 
Zahl der Schifte unter deutscher 
Flagge um 29 auf noch 1361 abgenom- 
men, die Tonnage sank um 11,3 Pro- 
zent oder 710378 Bruttoregisterton- 
nen auf 5,597 Millionen BRT. Die be- 
fristet ausgeflaggte Handelsflotte (Ba- 
reboat-Charter) vergrößerte sich um 
sieben auf 153 Einheiten mit einer 
Tonnage von 1,411 Millionen BRT, 
81 537 Tonnen mehr als zum 
Jahresbeginn. Vom Verkehrsministe- 
rium wird jedoch darauf hingewie- 
sen, daß die Modernisierung der Flot- 
te weitergeht. So standen im Juli den 
Abgängen von sechs Trockenfrach- 
tern acht Neubauten gegenüber. 

Die deutschen Scbiffahrtsunter- 
nehmen stellten 1983 unter der Bun- 
desflagge insgesamt 111 Neubauten, 
wovon 105 Frachtschiffe waren, mit 
zusammen 580 000 BRT in Dienst 
Die Baukosten beliefen sich dabei auf 
2,970 Milliarden Mark. Zusammen 
mit den Umbauten und den Ankäu- 
fen von Seeschiffen aus dem Ausland 
erreichte das Investitionsvolumen die 
Drei-Müliarden-Mark-Grenze, vergli- 
chen mit 19 Milliarden 1982. 88 
Frachtschiffe mit Baukosten von 2,65 
Milliarden wurden mit Schiffahrtshil- 
fen des Bundes gefeldert Nach An- 
gaben des Verkehrsministeriums ent- 
spricht das dem l,5fachen Volumen 
der letzten Förderungsprogramme. 
Nur zwölf Neubauten stammten von 
ausländischen Werften. Die traditio- 


nelle Küstenschiffahrt, die ihren Be- 
schäftigungsbereich ständig ausge- 
weitet bat, investiert bereits ebenso 
viel wie die deutsche Hochseeschiff- 
fahrt 

Die Experten des Verkehrsmmiste- 
riums weisen darauf hin, daß die 
gleichmäßige Auslastung der deut- 
schen Werftkapazitäten dazu geführt 
hat, daß der Auftragsbestand aus dem 
Inland weitgehend abgearbeitet wur- 
de. „Nach den bisher vorliegenden 
Schätzungen und Ablieferungsdaten 
ist daher mit einer Wiederholung des 
Voijahresergebnisses nicht zu rech- 
nen“ , heißt es im Ministerium. 

Das Investitionsverhalten, das in 
der Schiffahrt sichtbar geworden ist 
güt nach einer Globalprognose, die 
von der Prognos AG im Auftrag des 
Ministeriums erarbeitet wurde, für 
den gesamten Verkehrsbereich. Da- 
nach wird die Nachfrage nach Ver- 
kehrsleistungen trotz neuer Telekom- 
munikationstechnologien weiter 
leicht steigen. Die Investitionen auf- 
grund von Nachfrageeffekten werden 
jedoch an Bedeutung verlieren. Dage- 
gen werden Investitionen zur Verbes- 
serung der Qualität der Verkehrslei- 
stungen, auch zur Verkehrssicher- 
heit zunehmen. Eine größere Rolle 
werden auch Investitionen zur Sub- 
stanzerhaltung spielen. Die Verkehrs- 
investitionen dürften nach der Unter- 
suchung weder eingefroren noch re- 
duziert werden, wenn volkswirt- 
schaftliche Schäden wie eine weitere 
Belastung der Umwelt vermieden 
werden sollen. 
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Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland hat sich von 1982 auf 1983 im 
Zuge der konjunkturellen Belebung im Inland nominal um 3,6 Prozent auf 
390,2 Mrd. Mark erhöht. Die Ausfuhr stieg im vergangenen Jahr um 1,1 
Prozent auf einen Wert von 432,3 Mrd. Mark. Unter den zwölf wichtigsten 
Handelspartnern befanden sich die EG-Länder (ohne Irland und Grie- 
chenland), die Vereinigten Staaten, die Schweiz, Österreich und Schwe- 
den. Auf die zwölf wichtigsten Partnerländer zusammen entfielen 79 
Prozent der Einfuhren und 73 Prozent aller Ausfuhren. queu£: imu 


Innerdeutscher Handel 
legte kräftig zu 

Wiesbaden (VWD) - Im Juli 1984 
wurden aus dem Bundesgebiet Wa- 
ren im Gesamtwert von 605 Mill. 
Mark in die „DDR“ und nach Berlin 
(Ost) geliefert Das waren 56 Mill. 
Marte oder zehn Prozent mehr als im 
entsprechenden Voij ahresmo nat 
Dies geht aus vorläufigen Ergebnis- 
sen des Statistischen Bundesamtes 
(Wiesbaden) hervor. Aus der „DDR“ 
wurden Waren im Wert von 632 Mill. 
Mark bezogen. Der Wert der Bezüge 
war damit um 96 MilL Mark oder 18 
Prozent höher als im Vergleichsmo- 
nat des Vorjahres. Von Januar bis 
Juli 1984 betrug der Wert der Liefe- 
rungen in die „DDR“ rund 3,684 Mrd. 
Mark. Die Bezüge beliefen sich in die- 
sem Zeitraum auf 4,431 Mrd. Mark. 

Bauland billiger 

Wiesbaden (dpa/VWD) - Bauland 
in der Bundesrepublik ist im 1. Quar- 
tal 1984 billiger geworden. Nach An- 
gaben des Statistischen Bundesamtes 
wurde für baureifes Land im Durch- 
schnitt 117,81 Mark je Quadratmeter 
gezahlt gegenüber 123,49 Mark im 4. 
Quartal 1983. Roh bauknd war für 
40,58 (44,69) Mark und sonstiges Bau- 
land für 29,30 (29,58) Mark zu haben. 

Mehr Ratenkredite 

Bonn (DW.) - Eine deutliche Ge- 
schäfts belebung im ersten Halbjahr 
1984 konnten die im Bankenfachver- 
band Konsumenten- und gewerbliche 
Spezialkredite (BKG) zusammen ge- 
schlossenen Ratenkreditbanken ver- 
zeichnen. Das KreditvoJumen bei ge- 
werblichen Kunden sei um annä- 
hernd 10 Prozent gestiegen. Während 
man im Vorjahr noch rückläufige 
Zahlen im Ratenkredit für Konsu- 
menten verbucht habe, zeichne sich 
jetzt bereits ein Plus von mehr als 
zwei Prozent ab. Mit einem Kreditvo- 
lumen von augenblicklich 155 Mrd. 
Mark sind die Ratenkreditbanken 
nach eigenen Angaben hinter den 
Sparkassen der größte Kreditgeber 
dieser Sparte. 

Milchproduktion gestiegen 

Hannover (dL) - Im ersten Halb- 
jahr 1984 haben die 163 Molkereien in 
Niedersachsen 3341 838 Tonnen (t) 


aller Ausrunren. quelle: imu 

Milch mit einem Durchschnittsfettge- 
halt von 3,88 Prozent verarbeitet Wie 
aus dem jetzt von der Landesvereini- 
gung der Milchwirtschaft in Hanno- 
ver vorgelegten Halbjahresbericht 
hervorgeht, waren das 1,70 Prozent 
mehr als im Vergleichszeitraum des 
Voijahres mit 3 286 069 1 

Japanische Beteiligung? 

Paris (rtr) - Die europäische Air- 
bus-Industrie bemüht sich gegenwär- 
tig um eine japanische Beteiligung 
am Projekt eines neuen Langstrek- 
kenflugzeugs, der TA-11. Wie ein Air- 
bus-Sprecher in Paris mitteüte, ist die 
Firma an einer Mitarbeit von Mitsubi- 
shi, Fuji Heavy Industries und Kawa- 
saki interessiert 

Heizölverbrauch gesunken 

Bonn (dpa/VWD) - Die Bundesbür- 
ger verbrauchen weniger HeizöL 
Nach einer Erhebung des Bundes- 
bauministeriums betrug der durch- 
schnittliche Heizölverbrauch in der 
Bundesrepublik in der Heizperiode 
1982/83 gut 21 Liter pro Quadratmeter 
Wohnfläche und Jahr, während es 
zum Beispiel 1977/78 im Schratt noch 
27,3 Liter waren. Das ergab eine Erhe- 
bung, die in 55 000 Mehrfamilienhäu- 
sern durchgeführt wurde. 

Neues Kreditprogramm 

Bonn (DW.) - Ab sofort vergibt die 
bundeseigene Lastenausgleichsbank 
(LAB) in Bonn zinsgünstige langfri- 
stige Investitionskredite für indu- 
strielle Vorhaben zum Umweltschutz. 
Mit LAB-eigenen Mitteln finanziert 
das Institut, das sonst überwiegend 
ERP-Kredit gewahrt, bis zu 50 Pro- 
zent Investitionen zur Vermeidung 
oder Verminderung von Schadstoff- 
anfall sowie Maßnahmen auf dem Ge- 
biet des Recyclings. Gefördert wer- 
den können kleine und mittlere Un- 
ternehmen der gewerblichen Wirt 
schaff sowie kommunale Wirtschafts- 
Unternehmen, Gemeinden, Gemein- 
deverbände und andere öffentlich- 
rechtliche Körperschaften oder An- 
stalten. Bei einem Zinssatz von? Pro- 
zent und einem Auszahlungskurs von 
zur Zeit 95 Prozent beträgt die Lauf- 
zeit der Kredite bis zu 12 Jahre, wobei 
drei tilgungsfreie Laufiahre gewahrt 
werden können. 
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GROSSBRITANNIEN / Handelsdefizit vergrößert 


USA / Forderungen von Industrie und Gewerkschaften wurden erfüllt 


HIFIVIDEO 84 / Sony und Philips 


Enttäuschende Exporte Neue Hürden für Bekleidungsimporte Einstieg bei Homecomputern 


WILHELM FURLER, London 

Der Überschuß in der britischen 
Leistungsbilanz ist zwischen Juni 
und Juli von 153 MilL Pfand (575 MilL 
Marie) auf 112 MilL Pfand ge- 
schrumpft Ohne den Streik der Ha- 
fenarbeiter wäre die Leistungsbüan2 
vermutlich sogar ins Defizit ge- 
rutscht So hat dem Ministerium für 
Handel und Industrie zufolge der 
Streik der britischen Docker im ver- 
gangenen Monat die Exporte wertmä- 
ßig um rund 250 MilL Pfand (940 Mül 
Mark) und die Importe deutlich stär- 
ker, nämlich um rund 400 MÜL 
Pfand, reduziert 

Das Defizit im Außenhandel mit 
Waren (ausgenommen öl) erreichte 
im Juli 922 MÜL Pfund (knapp 3,5 
Mrd. Mark), nachdem es im Monat 
zuvor bei 753 und im Mai bei701 MDL 
Pfand lag. Im Monatsdurchschnitt 
dieses Jahres lautet es 862 MDL 
Pfand. 

Berücksichtigt man die Folgen des 
Hafenarbeiterstreiks im Juli, dann 
dürfte das Defizit in der Handelsbi- 


lanz (Öl ausgenommen) im vergange- 
nen Monat nahe an den bisherigen 
Minus-Rekord in diesem Jahr in Ho- 
he von 1,197 Mrd. Pfand vom April 
herangekommen sein. Ohnehin ist 
den jüngsten Auß e nha nd elszahlen 
zufolge der bereinigte Wert der 
Nicht-Öl-lmporte nach Großbritan- 
nien in den drei Monaten zum Juli 
gegenüber den drei Monaten zuvor 
um zwei Prozent gestiegen, während 
der Wert der Exporte (ausgenommen 
Öl) nur um ein Prozent zunahm. 


Enttäuscht ist man in Londoner 
Außenhandelskreisen insbesondere 
darüber, daß die britischen Exporte 
ausgesprochen schwach auf das sich 
beschleunigende Wirtschaftstempo 
in den USA und das wachsende ame- 
rikanische Außenhandels-Defizit rea- 
gieren. So sind die britischen Exporte 
in die USA im zweiten Quartal dieses 
Jahres praktisch unverändert geblie- 
ben, nachdem sie noch zwischen dem 
letzten Quartal 1983 und dem ersten 
dieses Jahres um immerhin sieben 
Prozent gestiegen sind. 


CITROEN / CGT will Entlassungen verhindern 


Der Konflikt spitzt sich zu 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Der Sozialkonflikt bei der französi- 
schen Automobilgesellschaft Citroen 
hat ach überraschend verschärft. Ob- 
wohl der zentrale Betriebsrat dem 
stark verbesserten neuen Sozialplan 
der Verwaltung grundsätzlich zuge- 
stimmt hatte, leimte die kommuni- 
stische CGT-Gewerkschaft die dar- 
aufhin vom Arbeitsministerium er- 
teilte Genehmigung für 1900 Entlas- 
sungen kategorisch ab. Sie will „mit 
aii»»n Mitteln“ die Anwendung der 
Regierungsentscheidung verhindern. 

Pariser Beobachter sehen bereits 
die erste soziale Kraftprobe für die 
neue Regierung heraufriehen. Sie er- 
innern an den mehrwöchigen Streik 
bei der Automobilgesellschaft Talbot 
von Ende 1983 Anfang 1984, zu wel- 
chem die llnksaozialistliche CFDT- 
Gewerkschaft «nfgeruien hatte. Da- 
mals waren 1905 von 3000 beantrag- 
ten Entlassungen genehmigt worden. 
Auch diesmal hat das Arbeitsministe- 
rium nur zwei Drittel des von Citroen 
im März beantragten Belegschaftsab- 
baus um 2937 Personen gebilligt. 

Seitdem haben aber 520 Entlas- 
sungskandidaten, ausschließlich 
Gastarbeiter, das Unternehmen unter 
Inanspruchnahme von Rückkehr- 
und Abfindungspzämien freiwillig 
verlassen. So gesehen ist die Geneh- 
migungsquote höher ausgefallen. An- 
dererseits wurden die Entlassungsbe- 
dingungen gegenüber denen von Tal- 
bot erheblich verbessert. Die Ci- 
troen- V erwaltung wird ihnen noch 


BANKHAUS STEIN / Klein, aber fein 


Kreditgeschäft im Nahbereich 


HARALD POSNY, Köln 
„Klein, aber fein“, so ungern man 
das auch beim Kölner Bankhaus J. EL 
Stein (gegründet 1790) hört, so tref- 
fend ist die Bezeichnung für Ge- 
schäftsvolumen und Ertrag, vor allem 
für das Jahr 1983. Mitinhaber Gerd 
Hollenberg rieht die vor Jahren ein- 
geschlagene Geschäftspolitik (Forcie- 
rung des Kreditgeschäfts mit Privat- 
kunden, Gewerbetreibenden und 
kleinen Unternehmen mit Bedarf bis 
etwa 800 000 DM, und dies im Groß- 
raum Rheinland nach Branchen breit 
gestreut), als stabiles und gleichzeitig 
ertragreiches Element 
Auf der Passivseite entspricht die- 
ser Politik, so Hollenberg in einem 
Gespräch mit der WELT, die Zurück- 
haltung bei Bankeneinlagen (1083 mit 
124 MDL DM konstant geblieben) und 
die Steigerung der Kundeneinlagen 
um 14*3 (14) Prozent auf 193 MilL DM. 
Man lege besonderen Wert auf Einla- 
gen bundesweit erster Adressen. Im 
Kundenbereich wurden neue Kun- 
den geworben, die auch für eine Stei- 
gerung der Kundenforderongen von 
147 auf 165 MilL DM sorgten. Dabei 


wuchsen Privatkredite stärker als 
Finnenausleihungen, und hier sogar 
kleinere Summen überproportionaL 
Das Institut, das sich noch recht 
zögerlich hinsichtlich nicht publizi- 
tätspflichtiger Daten zeigt, hat erfolg- 
reich im Effektenhandel mit Anlei- 
hen und SchuMverschreibungen ge- 
arbeitet und im Aktieh-Eigenhandel 
gut verdient, was naturgemäß nicht 
aus der Bilanz hervorgeht Immerhin: 
Der Zinsüberschuß hat die Personal- 
und Sachkosten sowie die Aufwen- 
dungen für betriebsnotwendige Ab- 
schreibungen und für Gewerbesteu- 
ern „sehr weit überdeckt*. 


„Der Provisionsüberschuß, so or- 
dentlich ex auch war, sollte im Zu- 
sammenhang mit der Verstärkung 
der Vennögfinsbcratung und -Verwal- 
tung noch steigen“, meint Hollen- 
berg. Krediten sfelle gab es nicht, 
trotzdem sei „exzessiv“ für eventuelle 
Risiken vorgesorgt worden. Die un- 
verändert 15,1 MUL Eigenmittel ma- 
chen 4,4 (4,7) Prozent der auf 341 (318) 
Min, DM gestiegenen Bilanzsumme 
aus. Das Jahr 1984 ist bislang günstig 
verlaufen. 


WELLA / „Bemerkenswerte Kontinuität“ 


Planmäßiges Wachstum 


INGE ADHAM, Frankfurt 


Eine „bemerkenswerte Kontinui- 
tät“ registriert der Vorstand der WeBa 
AG, Darmstadt, bei der Geschäftsent- 
wicklung im zweiten QuartaL Für das 
erste Halbjahr weist das Darmstädter 
Haarkosmetik-Unternehmen, seit 
nunmehr einem Jahr an der Börse, 
für die AG bei eher Umsatzsteige- 
rung um 13,2 Prozent auf 228,6 (201,9) 
Mi» DM ein Plus beim Gewinn vor 
Steuern von 14,4 Prozent auf 15,2 
(13,3) MilL DM aus. 


den 1984 ein Viertel der Gesamtinve- 
stitionen fließen solL 


ln seinem Aktionärsbericht erin- 
nert der Wella-Vorstand daran, daß 
man in Asien nicht den „schnellen, 
weil unsicheren, sondern den langfri- 
stig gesichelten Erfolg“ suche. Die 
Voraussetzungen dafür seien günstig. 


Auch der Umsatz- und Gewinnent- 
wicWung bei den in- und ausländi- 
schen Beteiligungsgesellschaften be- 
scheinigt der Vorstand im Zwischen- 
bericht einen „planmäßig positiven“ 
Verlauf: In der Gruppe stieg der Um- 
satz um 11,2 Prozent auf 757,5 (681,2) 
wfiii DM, der Gewinn vor Steuern um 
13,3 Prozent auf 66,4 (58,6) MIL DM. 


Wella hat in knapp 15 Jahren sei- 
nen Japan-Umsatz auf 210 MilL DM 
ausgebaut und festigt derzeit seine 
pazifische Position mit Joint Ventu- 
res in anderen Ländern, wie zum Bei- 
spiel dem im Frühjahr 1983 gegründe- 
ten ersten industriellen deutsch-chi- 
nesischen Gemeinschaftsunterneh- 
men. Die Kooperation von Wella mit 
einem führenden Produzenten von 
Közpezpfiegemitteln in der Volksre- 
publik China trägt bereits erste 
Früchte. 


Investiert wurden in diesem Jahr 
bisher 19,7 MUL DM, knapp 16 Pro- 
zent mehr als in der gleichen Vorjah- 
regzeit Einen Investitionsschwer- 
punkt bildet der pazifische Raum, in 


Für das ganze Jahr rechnet der 
Vorstand mit einer leichten Ab- 
schwächung der Zuwachsraten. 1983 
war der Umsatz um 7 Prozent (Grup- 
pe) und LL3 Prozent (AG) gestiegen. 


PETER BAUER, New York 

US- Fmanzmin ister Donald Regan 
hat entschieden, daß die neuen Ur- 
sprungsregelungen für Textilien bei 
der Einfiihr in die USA erst am 31. 
Oktober in Kraft traten. Damit erhal- 
ten die Importeure Zeit, die für das 
Wefanachstgeschäft bereits vor vie- 
len Monaten bestellten Textilerzeug- 
nisse noch rechtzeitig einzufijhren. 
Regen hat sich somit dem Druck der 
US-Einzelhandels- und Textflim- 
port-Lobby gebeugt, die befurchtet 
hatten, daß die ursprünglich für des 
7. September geplante Maß n a h me die 
Rinfiihr von mehr als erner halben 
Mrd. Dollar (über 1,4 Mrd. DM) an 
Textilien für das Weihnachtsgeschäft 
gefährdet hatten. 

China, Hongkong sowie andere 
südostasiatische und lateinamerika- 
nische Textillieferanten haben be- 
reits gegen die geplanten Regeln pro- 
testiert, wobei Peki ng offen mit Ver- 
geltungsmaßnahmen bei Agrarim- 
porten aus den USA droht Die neuen 
Ursprungsregeln für Textüimporte 


sollen eine Umgehung der existieren- 
den US-Exnfahrquoten für Textilien 
aus 24 Länden verhindern, indem 
beispielsweise Länder, die ihre Quo- 
ten bereits ausgeschöpft haben, Be- 
i kleidungsteile zur Endfertigung an 
solche Lander liefern, die noch in die 
USA exportieren können. 

In Zukunft müssen die US-Impor- 
teure nachweisen, woher die Beklei- 
dungsteile und Textilien ursprüng- 
lich stammen und welche Arbeitslei- 
stung und Zubehöriieferung in wel- 
chem Land erfolgt ist Dabei gilt der 
Staat aus dem die Hauptteile eines 
Bekleidungsstücks s temmen, als Ur- 
sprungsland und nicht mehr das 
Land, wo beispielsweise nur Ärmel 
und Knöpfe angenäht worden sind. 

In den ersten sechs Monaten 1984 
sind die US-Textüimporte nach An- 
gaben des Textilindustrieverbandes 
um 40 Prozent auf rund vier Mrd. 
Quadratmeter gestiegen. Die Be- 
Weidungseinftihr stieg um 59,5 Pro- 
zent auf rund zwei Mrd. Quadratme- 
ter. Gewerkschaften und Textilpro- 


duzenten verweisen außerdem dar- 
auf, daß ic der Branche in den letzten 
drei Jahren 240 000 Arbeitsplätze ver- 
lorengmgen. 

Die . flmwiitBfifcnhgn Bauernver- 
bände haben sich dagegen auf die 
Seite der Gegner der neuen Importre- 
geln, geschlagen, da sie Vergeltungs- 
maßnahmen gegen US- Agrarliefemn- 
gen befürchten. Der Textildisput ist 
somit - wie der Kampf um neue Ein- 
fahrbeschrankungen für Stahl, Kup- 
fer und zahlreiche andere Produkte - 
mm wichtigen Wahlkampfthema ge- 
worden. Der demokratische Präsi- 
dentschaftskandidat Walter Mondale : 
hat rieh voll auf die Seite der Gewerk- 
schaften und schutzsuchenden Indu- 
striezweige geschlagen- Er will im 
Falle seiner Wahl beispielsweise auch 
Einfuhrbeschränkungen für Automo- 
bil durchdiückemlb^sident Reagan 
wird noch vor den Wahlen Farbe be- 
kennen müssen, ober die protektioni- 
stischen Forderungen erfüllt odersei- 
nen Freihandelsversprechen gemäß 
handelt (dpa/VWD) 


Argentinien: Kampf 
gegen die Inflation 


VW: Absatz in Japan 
entwickelt sich gnt 


Zinsüberschuß 


gesteigert 


rtr, Buenos Aires 


dpa/VWD, Wolfsbarg 


»>hn Monate lang 70 Prozent ihres 
letzten Bruttolohns bezahlen und 
sich an ihrer Umschulung beteiligen. 

Die CGT halt sich an das positive 
Votum des Betriebsrats nicht gebun- 
den, weil ihre Delegierten an der Sit- 
zung nicht teilgenommen hatten. Vor 
allem aber fühlt sie sich von der Re- 
gierung hir»t<»T g3 »ng>»n | iypil diese VOT 
ihrer Entscheidung nicht die Urab- 
stimmung abgewartet hatte, welche 
die CGT nach dem Ende der Betriebs- 
ferien (28 -August) bei ihren Mitglie- 
dern veranstalten wollte. 

Das Arbeitsministerium begründet 
««»iw» Entscheidung damit, daß die 
Citroen-VerwaJtung im Verlauf der 
letzten sechs Monate ihren Sozialplan 
mehrfach verbessert hat, obwohl die 
finanzielle Lage da- Gesellschaft alles 
andere als rosig ist In den letzten vier 
Jahren verbuchte Citroen Verluste 
von zusammen acht Mrd. Franc. Seit 
Anfang 1984 ging der Inlandsabsatz 
um 17,4 Prozent zurück. 

Mehr noch als bei Talbot bedeutet 
die behördliche Entlassungsgeneh- 
migung für Citroen eine Änderung 
der französischen Sozialpolitik. Diese 
wird zunehmend den Notwendigkei- 
ten der Wettbewerbsverbesserung 
untergeordnet Die Regierung er- 
kennt jetzt ausdrücklich an, daß die 
Automobilindustrie personell über- 
besetzt ist Nach Expertenschätzun- 
gen müßte ihre Belegschaft von zur 
Zeit 230 000 Personen in den näch- 
sten fünf Jahren um 50 000 bis 60 000 
Personen abgebaut weiden. 


Der argentinische Wirtschaftsmini- 
ster Bemardo Grinspun hat ein Drei- 
monatsprogramm zur Bekämpfung 
der Inflation angekündigt Die Regie- 
rung werde die Erhöhungen der Ko- 
sten für öffentliche Leistungen, der 
Löhne und der Zinsen aufeinander 
abstimmen, sagte der Minister der 
Wirtschaftswochenzeitung „Prensa“. 
Zugleich äußerte rieh Grinspun zu- 
versichtlich über die Erfolgsaussich- 
ten bei den Umschuld ungsverhand- 
lnngwi mit dem Tntom^t i nnaten Wäh- 
rungsfonds (IWF). 


In weniger als sechs Monaten nach 
der Markteinführung des von Nissan 
gebauten VW-Modells Santana wur- 
den bereits rund 12200 Fahrzeuge 
di es es Tvos auf dom in Dänischen 
Markt ab gesetzt Wie dpa/VWD auf 
Anfrage in Wolfsburg erfuhr, konnte 
damit ring für ria« F.m-fii>rrongyyihT 
geplante Verkaufevolumen von ins- 
gesamt 24 000 Fahrzeugen bereits gut 
zur Hälfte realisiert werden. Im kom- 
menden Jahr rechnet VW mit einem 
Absatz von 30 000 Wagen. 


dpa/VWD, Frankfurt 
Bei der Deutsche Hypothekenbank 
Frankfurt-Bremen AG, Frankfurt/ 
Bremenjst der Zinsübeischuß im 1. 
Halbjahr 1984 auf 58^ (55,4) MOL DM 
gestiegen. Unter Berücksichtigung 
des Einmalergebnisses ergibt rieh so- 
gar ein Überschuß von 66,4 MilL DM, 
teilte dieses zur Dresdner Bank- 
Gruppe «hlmde Institut in einem 
Zwischenbericht mit 


Im Rahmen des geplanten Pro- 
gramms dürften die Lohnerhöhun- 
gen wii»ht hinter der Inflationsrate Zu- 
rückbleiben, sagte der Minister. Ar- 
gentiniens Inflationsrate betrug zu- 
letzt rund 615 Prozent 


Die Gespräche mit dem IWF über 
die Auslandsschulden Argentiniens 
von rund 44 Mrd. Dollar seien im 
Endstadium, sagte Grinspun weiter. 
Es gebe „sehr gute Chancen“, ein 
Abkommen zu erreichen. Dazu fehle 
nur noen eine technische Vereinbar 
rung. Sollte eine IWF-Delegation 
nach Buenos Aires kommen, könne 
man sich darüber in einer Woche ver- 
ständigen. 


Die Lieferung von VW- und Audi- 
Fertigfahrzeugen nach Japan belief 
sich von Januar bis Juli 1984 auf rund 
8800 und lag damit um gut sieben 
Prozent über dem entsprechenden 
Voijahreswert Da jedoch gleichzeitig 
die gesamte Pkw- Einfuhr nach Japan 
um etwa 16 Prozent auf rund 24 200 
Einheiten stieg, sank der VW/Audi- 
Anteil von fast 40 Prozent im Vorjahr 
auf 36,5 Prozent Während Audi den 
Absatz in Japan um über 45 Prozent 
auf rund 3350 Fahrzeuge steigert, ist 
für VW ein Rückgang von etwa 7,5 
Prozent auf rund 5450 Fahrzeuge fest- 
zustellen. 


Zugesagt wurden Darlehen im 
Werte von rund 1*34 (1£1) Mrd DU 
Dabei fielen die Zusagen bei Hypo- 
theken auf 440,7 (800,0) MÜL DM und 
bei 1?nmmMn»Td*ri*4v»w auf 896,2 
MilL (1,01 Mrd) DM. Ausgezahlt wur- 
den Darlehen im- Gesamtwert von 
L32 (1,75) Mrd DM. Hiervon waren 
387,1 (565,4) MilL DM Hypotheken- 
und 929,7 Mül <1,19 Mid) DM Kom- 
munaldarlehen. 


Am 15. September muß Argenti- 
nien 750 Min Dollar eines mittelfristi- 
gen Kredits von LI Mid. Dollar zu- 
rückzahlen. Außerdem müssen am 
30. September 900 M3L Dollar an Zin- 
sen beglichen weiden, die im ersten 
Halbjahr 1984 fSfli g waren. 


Für den Rest des Jahres rechnet 
man bei VW aber wieder mit einer 
deutlichen Absatzsteigerung, so daß 
der Importanteil für VW und Audi auf 
über 40 Prozent aller Pkw-Einftihren 
anziehen wird. Diesem Ziel dient 
auch die Gründung einer eigenen 
VW-Tocbteigesellschaft in Japan, der 
VW AsiaLtd. 


Aufgrund der bisherigen Entwick- 
lung erwartet der Vorstand für 1984 
ein zufriedenstellendes Ergebnis. Der 
Absatz von Schuldverschreibungen 
ging in der Berichtszeit auf rund 1*90 
(2,68) Mid. DM zurück. Hiervon ent- 
fielen unter anderem 573,5 MilL (1,11 
Mid) DM auf Pfandbriefe und L38 
(1,57) Mrd. DM auf Kommnnalschuld- 
verschreibungen. 


In der Bilanz zum 30. Juni 1984 
werden Ausleihung en mit insgesamt 
15,66 (15,2) Mid. DM, begebene 
Schuldverschreibungen, mit 14£3 
(14,1) Mrd. DM ausgewiesen. Die Bi- 
lanzsumme stieg auf 16,47 (15,87) 
Mid. DM. 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Elurförderzeuge bei Linde 

Wiesbaden (dpa/vwd) - Die Linde 
AG, Wiesbaden, wird über ihre neu- 
gegründete Kbnzerogesellschait Fen- 
wick-Linde von dem Im Vergleich be- 
findlichen größten französischen 
Hersteller von Gabelstaplern Fen- 
wick-Manutention das Flurforderzeu- 
ge-Geschäft übernehmen. Das Pari- 
ser Handelsgericht hat der Betriebs- 
übernahme zugestimmt Fenwick- 
Lmde wird in einer ersten Stufe mit 
50 MDL Franc (rund 17 Will. DM) Ei- 
genkapital ausgestattet Sie über- 
nimmt von Fenwick Manutention in 
den nächsten Monaten 750 Mitarbei- 
ter. 


fassen zufolge, bei 50,3 zu 49,7 Pro- 
zent Erstmals nach den rückläufigen 
letzten 3 Jahren verzeichnete der 
Luftfrachtumschlag 1983 mit 31 800 1 
wieder einen Anstieg von 7,4 Prozent 


Leichtes Umsatzphis 


Unumstritten Nr. 2 

Düsseldorf (Py.) - Mit knapp 7,4 
MilL Fluggästen stand der Flughafen 
Düsseldorf 1983 an zweiter Stelle un- 
ter den Verkehrsflughäfen in der 
Bundesrepublik. Unter den europäi- 
schen Großflughäfen nahm Düssel- 
dorf unverändert den 14. Platz, unter 
den 50 größten Flughäfen der westli- 
chen Welt den Platz 46 ein. Das Ver- 
hältnis von Linien- zu Uziauberflug- 
gästen lag, neuesten Verkehrs^rgeb- 


Mettlach (VWD) - Um knapp 4 
Prozent steigerte VDleroy & 
BocltMettlach, im ersten Halbjahr 
1984 den Umsatz gegenüber dem glei- 
chen Vorjahraszeitraum, ohne eine 
absolute Zahl zu nennen. Von leich- 
ten Abschwächungen im zweiten 
Quartal sei, so das Unternehmen, nur 
die Fliesensparte berührt worden, die 
am gesamten Voijahresumsatz von 
1,18 Mrd. DM mit rund 53,7 Prozent 
beteiligt war. Besser verlief das Ge- 
schäft mit Sanitäreinrichtungen, mit 
knapp 25 Prozent zweitstärkster Um- 
satzträger des Unternehmens. Weiter 
gefestigt hat sich die Entwicklung der 
Sparte Geschirr/Kristall, die mit 250 
MilL DM einen Anteil von rund 21,4 
Prozent am Voijahresumsatz hatte. 


der Betriebseriaubnis für das Bank- 
geschäft Martin Friedburg & Co. 
Hamburg, die Absicht der im Anla- 
genvertrieb tätigen Kerkerbachbahn 
AG vereitelt, diese Minibank mit 
340 000 DM Bilanzsumme zu ihrem 
Emissionshaus zu ra schen , das u. a. 
auch Kerkerhachbah n- Aktien aus der 
letzten Kapitalerhöhung an die Börse 
bringen sollte. Die Bankenaufricht 
begründet ihren Schritt; mit dem 
Jyfichtvpriiandensein ■ zweier • Ge- 
schäftsleiter, die den KWG-Vor- 
schriften genügen. Das Einlagenge- 
schäft durfte Friedburg schon- seit 
Jahren nicht mehr betreiben. 


Wo es WindJboff drückte 


Fried barg geschlossen 

Frankfurt (cd) - Die Bankenauf- 
sicht hat jetzt durch eine Rücknahme 


Düsseldorf (J. G.) ~ Die Stornie- 
rung eines Auftrags über 12£ MUL 
DM für Transportemrichtungen einer 

RramTnen-FlnminaTilag p durch den 

belgischen Stahlkonzem CockeriH 
Sambre brachte der Rheiner Maschi- 
nenfabrik Windhoff AG, Rheine, in 
1983 den berichteten und 1984 wieder 
überwundenen Rückschlag. In der 
WELT vom 16. August wurde diese 
Stornierung fälschlich auf Kühler- 
bauten für IHC/Neuss bezogen. 


LADENSCHLUSSGESETZ / Boutique-Besitzer in Bremen haben aufgegeben 


Die heilige Kuh bleibt unversehrt 


HANNA GEESKES, Bonn 

Die heilige Kuh na m uns „Laden- 
schlußgesetz" ist fürs erste gerettet 
Das Dutzend Bremer Boutique-Besit- 
zer, die ihr mit abendlichen Öff- 
nungszeiten ans Fell wollten, mußte 
aufgeben. Am Mittwoch abend war 
nur noch ein standhafter Einzelhänd- 
ler übriggeblieben, und am Donners- 
tag batte auch der fetzte vor saftigen 
Ordnungsstrafen und einstweiligen 
Verfügungen mit Streitwerten bis zu 
100 000 Mark kapituliert. 

Nicht viel anders wird es dem 
Kompromißvorschlag ergehen, den 
der Vorsitzende der Mfttdstandsver- 
einigung der CDU/CSU jetzt in Bonn 
gemacht hat: Er kann sich vorstellen, 
„daß die Geschäfte anstelle des ver- 
kaufeoffenen Samstagnachmittags 
ihre Öffnungszeiten einmal in der 
Woche um eine Stunde verlängern“. 
Auch über eine Lockerung der Öff- 
nungszeiten an Verkehrsknoten- 
punkten würde die Mhtelstandsverei- 
nigung mit sich reden lassen, meinte 
ZeiteL 

Offenbar will Gerhard Zeitei hier 


über etwas mit sich reden lassen, das 
■ für Bundeskanzler Helmut Kohl seit 
Mai dieses Jahres kein Diskusrions- 
thema mehr ist In einem Brief an den 
Einzelhandels-Präsidenten des Lan- 
desverbandes von Rheinland-Pfalz 
hatte Kohl alle Überlegungen »«m 
Thema Ladenschluß als überflüssig 
und unnötig abgetan. Er gebe davon 
aus, daß sich an der bisherigen Rege- 
lung nichts ändern werde. Im übrigen 
bestimme immer noch er die Richtli- 
nien der Politik. 

Helmut Kohl hat damit sehr deut- 
lich zum Ausdruck gebracht, daß dies 
weder Famffieumnister Heiner Geiß- 
ler sein könne, der Ende April einer 
Lockerung des Ladenschlußgesetzes 
das Wort geredet hatte, noch der Bun- 
deswirtschaftsminister, dessen 
Staatssekretär Otto Schlecht sich 
ebenfalls für eine flexiblere Regelung 
aus sprach. Im Wirtschaftsministeri- 
um hält man sich mm zurück und 
verweist auf den Kamfer-Briet 

Die Einheitsfront von Handelsver- 
bänden und Gewerkschaften nimmt 
es dankbar zur Kenntnis. Bei der 


Hauptgemeinschaft des Deutschen 
Ei n zel h andels beruft man sich auf die 
jüngste Zuschaueranalyse von ARD 
und ZDF, derzufolge angeblich um lß 
Uhr abends 80 Prozent der Nation vor 
dem Bildschirm hocken. Man ver- 
weist auf den F.m»lhändW Massa,. 
„der deshalb seine Läden sogar schon 
abends um sechs zumacht und sams- 
tags um eins“. Verschwiegen wird al- 
lentings der B e i fall , den der Filialist 
Tengelmann dem Geißtexschien Vor- 
stoß gezollt hatte. 

Die Gewerkschaften berufen sich 
nach wie vor auf die „soziale Schutz- 
fanktion“ des Ladenschlußgesetzes 
und reden von „unzumutbarer Ver- 
schärfung der Belastungen" bei län- 
gerer Öffnungszeit Daß man die auch 
im Schichtdienst bewältigen und mit- 
hin für zusätzliche Arbeitsplätze sor- 
gen könnte, wird facht akzeptiert. Da- 
bei geht es auch anders: Sogar in der 
konservativen Schweiz sind die Lä- 
den einmal in der Woche bis neun 
Uhr und an jedem Samstag bis vier 
Uhr geöffnet Aber dort batte, man 
auch die Verbraucher gefragt 


M it JDt Bit",, einem Computer 
nach dem von bereits 3) füh- 
renden Herstellern der Unterhal- 
tungs-Elektronik 1 unterstützten 
MSX-Standard, will Sony in den 
ebenso erfelgversprechenden wie 
heiß iit" kämpften deutschen Hö- 


rern Marktsegment von rund zehn 
Prozent aus, der für 1985 auf 1.3 
MilL Geräte geschätzt wird. 


der Geschäftsführer von Sony 
Deutschland, Jack J. SchmuckH, 
anläßlich der „hifivideo“ in Düssel- 
dorf mitteilte, wurden seit dem 
Marktstart im Herbst letzten Jahres 
in Japan bereits 300 000 Geräte ver- 
kauft. Am MSX-Mafkt, einer Ent- 
wicklung der amerikanischen Mi- 
crosoft Corporation, verfügen Sony 
und Matsushita über je 20 Prozent 
Im Software-Bereich sind schon 
über 200 Programme verfügbar, die 
zusammen mit der Hardware recht- 
zeitig zum Weihnachtsgeschäft im 
ausgewählten Fachhandel sowie in 
Warenhäusern (Handrisspanne 20 
Prozent) erhältlich sein werden. Für 
den deutschen Markt rechnet sich 
SchmuckH einen Marktanteil in die- 


Im Programm-Bereich weiden 
sowohl gewerblich nutzbare als 
auch spielerische l^mprögramme 
angeboten, die einer Kooperation 
mit dem Otto Mai® Veriagfftavens- 
burger Spiele) entspringen. Die 
Programme sollen zwischen 50 und 
300 DM kosten, die Computer-Zen- 
traleinheit etwa 1000 DM. 


Das Sony-Teillronzemgeschäfts- 
jahr 1983/84 (31. 10.) in der Bundes- 
republik dürfte ''nach der 
H^ahres-Umsatzstedgerung um 
zwölf Prozent und ähnlich günsti- 
gen Prognosen für die zweite Hälfte 
bis Ende Oktober auf über 910 MilL 
DM steigen. Damit ist man, so 
Schmuekii, „voll im Plan“. Die So- 
ny Coip. wies im ersten Halbjahr 
eine Umsatzsteigerung um 14 Pro- 
zent bei gleichzeitig mehr als ver- 
dreifacfatenReingewinn aus. 


HARALD POSNY 


Besser am Fernsehmarkt 


N icht Tetefanken, sondern Phi- 
lips ist nach Einschätzung von 


IN lips ist nach Einschätzung von 
Hanns-Dieter Horn, Leiter des Un- 
temehmenabereiches Video bei der 
Phili ps GmbH, Hamburg, die Num- 
mer zwei am deutschen Farbfem- 
sehgerätemaikt Bei der Beurtei- 
lung von Marktanteilen dürfte winn 
sich, wie Horn meinte, facht nur auf 
die Erhebungen der GFK-Nümberg 
stutzen, sondern müsse alle relevan- 
ten Absatzmittler hA rii/rfcstehtigwi. 
Daraus ergebe sich dann für Philips 
ein Marktanteüvon 14 Prozent 


Langsameren Wachstum aus. Waren 
die Stückzahlen damals noch um 
rund 20 Prozent gestiegen, dürfte 
der Absatz im fatrffrnrjten Jahr ledig- 
lich um etwa 10 Prozent auf L55 bis 
L6 (1,4) MIL Stück Anwachsen. Die 
Marktsättigung bewege sich damit 
in Richtung 22 (16) Prozent Eine 
Endsättigung weide erst bei 80 bis 
70 Prozent erwartet 


Bei Ifabfemsehgerätea irisge- 
samt geht Philips im laufenden 
Jahr von frfagrn TtiTandsmarlrt von 
2^8 (2,47) MilL Geräten aus. .Von 
Januar his Juli habe der Absatz mit 
einem Zuwachs von 5 Prozent voll 
im Trend dieser Prognose gelegen. 
Nachdem sich die an die sportli- 
chen Großereignisse geknüpften 
Absatzhoffhungen nicht erfüllt hat- 
ten, erwarte Philips für 1984 wieder 
einen klassischen Saisonvexiauf mit 
Absatzschwerpunkten zum Jahres- 
ende hin. 


Bei Videorecordem geht Kam 
von einem gegenüber 1983 deutlich 


Nicht auf dem zweiten, sondern 
auf dem ersten Platz sieht ach Phi- 
lips unter den in Deutschland akti- 
ven Anbietern von CD-Playern. 
-Hier rechnet sich Axel Barthmann. 
Leiter des Untemehmensbereiches 
Audio, einen Marktanteil von 20 
Prozent aus. Nachdem 1983 insge- 
samt rund 60000 dieser Geräte an 
den Handel abgesetzt wurden, sei 
1984 zumindest eine Verdoppelung 
dieser Stückzahl, zu erwarten. Eine 
Preisprognose wollte Barth mann 
nicht abgeben. Er meinte jedoch, 
daß gegenwärtig ein Einzelhandels- 
preis von D98 DM „mit Mühe dar- 
stellbar“ sei Mittelfristig wurden 
CD-Player eher 800 als 400 D Mko - 
sten. (VWD) 


,DDR“ / Kombinat für Roboterforschung gebildet 


Ost- Ausfuhr wird forciert 


CLAUS HÖCKER, Berlin 

Mit der Konzentration der Roboter- 
forschung in einem eigenen Kombi- 
nat strafft die „DDR M ihre auf die 
östlichen Technologiemärkte gerich- 
teten Exportanstrengungen. Das im 
Juli in Ost-Berlin gebildete Kombinat 
„Zentraler Industrieanlagenbau der 
Metallurgi e " nimmt künftig, neben 
dem mit Rechentedmikteschftftig: 
ten Kombinat Robotron Dresden, ei- 
ne SchlüsselroHe bei Neu- und Wei- 
terentwicklungen ein. Es wird sich 
auf die Ausrüstung kompletter Indu- 
strieanlagen konzentrieren. 

Während in den westlichen Indu- 
striestaaten die aus der Rezession 
nach dem ölschock geborene neue 
industrielle Revolution schon längst 
an Tempo gwonnen hat, stellt für die 
„DDR“, wo die fortgeschrittenen 
Technologien gemächlich angegan- 
gen würfen, der RGW-Wirtsäafts- 
gipfel vom Juni eine Herausforde- 
rung und Verlockung dar. In Moskau 
maßen die Staats- und Parteichefs, 
wohl mit unter dem Eindruck westli- 
cher Exportkontrollen, Elektronik 
und Rofaoterteclmik besondere Be- 
deutung zu. 

Die Lieferung von ganzen, auf ei- 
nen Robotereinsatz abgestimmten 
Produktlinien könnte für die „DDR“, 
die wohl nur die Tschechoslowakei 
als Konkurrenten im Blick behalten 
muß, zu einem langfristigen Export- 
schwerpunkt werden. Ort-Berlin ist, 
nachdem es im Westhandel an Stabi- 
lität gewonnen bat, nun vor allem 
bemüht, mit der Sowjetunion eine 


ausgeglichene Handelsbilanz, viel- 
leicht sogar einen Exportüberschuß 
zu erreichen. Die in Moskau auf gelau- 
fenen Schulden schätzt das Deutsche 
Institut für Wixschaftsforschung 
(DIW), über den Rubelkurs umge- 
rechnet, auf fünf Milliarden Dollar. 1 

Unter Robotern wird in der „DDR“ . 
ein im Vergleich zum westlichen 
Sprachgebrauch breites Spektrum 
von Voll- und Halbautomaten ver- 
standen. 


härene 


-i.:i t„-* 


Den Kern des neuen Kombinats 
bildet der „Automatisierungsbetrieb 
Berlin“, bisher bekannt als „Zentraler 
Ingenieurbetrieb der Metallurgie“ 
(ZJMk Um ihn gruppieren sich der 
„Metallurgieanlagenbau Wittrtock“, 
der einen gerade in Produktion ge- 
gangenen Schweißroboter ein bringt, 
sowie die Unternehmen „MetaUur- 


gieelektomik Leipzig“ und „Metallur- 
gieofenbau Meißen“. 


Die Binnen Wirtschaft der „DDR“ 
wird trotz dieses Zusammenschlus- 
ses weithin von Eigeninitiativen ab- 
hängig bleiben. So güt beispielsweise 
für Elektrotechnik und Elrictionik, 
daß 90 Prozent der benötigten Robo- 
ter im sogenannten Rationalisie- 
rungsmittelbau selbst herzustellen 
sind. 


Auf effektiven Eigenbau drängt 
das Vorgesetzte Ministerium nicht zu- 
letzt im Hinblick auf die unbeliebten 
und daher möglichst personalarm zu 
fahrenden Na cht-whinh fop sowie den 
Übergang zu „rollenden Schichten“ V 
an Wochenenden. (dpa/VWD) 


RACKE / Erfreuliches Geschäft in USA 


%kt 


Straffung nach der Fusion ^ L 


INGE ADHAM, Frankfurt 


Als „recht zufriedenstellend* be- 
wertet die A Racke, Bingen, die Ent- 
wicklung im Geschäftsjahr 1983/84 
(30. 6.), das für die Unterneh- 
mensgruppe mit 400 (316) MUL DM 
Umsatz schloß. Für diesen beein- 
druckenden Umsatzspnmg sorgte 
freilich in erster Linie rfne Zusam- 
mengehen mit Dujardin am L Sep- 
tember vergangenen Jahres. Beim 
Vergleich der addierten Umsätze -im 
letzten Jahr 392 MÖL DM - bleibt ein 
Plus von iunld zwei Prozent 


Auch damit ist man in Bingen an- 
gesichts des „anhaltend schwierigen 
Marktes und unter Berücksichtigung 
fusionsbedingter Sortimentsstraßün- 
gen" zufrieden. Besondere gelte dies 
für die Verbesserung im Inlsmdsge- 
schäft um 2,6 Prozent trotz einer wei- 
teren Verschärfung des Preiswettbe- 
werbs. Für dem Spirituosenb^reich 
(Johnnie Walker, Pott-Rum, Racke 
rauchzart, Dujardin)geben die Binge- 
ner das Äbatzplus mit rund 9 Prozent 
an und liegen damit deutlich über der 
Branchenrate. 


Spitzenreiter waren dabei Johnnie 
Walker (plus 28 Prozent) und Dujar- 
din (plus 41 Prozent). Bei der Sekt- 
marke Kupferberg (insgesamt plus 9 
Prozent auf 10,3 MilL Flaschen) lag 
die Traditionsmarke Kupferberg 
Gold vom. Nicht mehr so viel Freude 
wie früher hat Racke derzeit am 
Weingeschäft, das die Folgen „nie er- 
lebter Preisstürze“ im Gefolge von 
Rekordernten spürt;, inzwischen stei- _v 
ge der Absatz der von Racke vertrie- 
beoen Amselfelder Weine jedoch wie- 
der. Insgesamt wurden 33,5 (35) M2L 
Flaschen verkauft 

Im Export enfachte Racke rund 20 
M3L DM Umsatz, wobei man sinh auf 
wenige Markte konzentriert; inklusi- 
ve der Ausfandstöchter macht der 
Auslandsumsatz 67 MÜL DM aus. 

Besonders erfreulich sei die 
Entwicklung des kalifornischen 
Weinguts Buena Vfete, heißt es 
Nach der Trennung vom bisherigen 
Vertriebspartner in den -USA habe 
nan die. Verkaufserlöse (überwie- s? 

geodin den USA) um rund 40 Prozent 


i 
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FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UNIX MÄRKTE 


Renten zogen weiter an 5— 

Die Nachfrage nach öffentlichen Anleihen bat sieb zu« WocheascbluS wieder belebt 6 M °°"' ^ M 
und führte zu Kunanbebangea bis 0,10 Proze n tpun k t e n. Ausschlaggebend für das F 69 
neu erwachte Interesse sind der kau« veränderte Dollarfcvrs und ein leichter Rück- ltf,B 
gang der Renditen für US- Bonds. An den Käufen waren auch wieder Ausländer 
beteiligt Ahn Üches dürfte auch für die DM-Auslandsanleihen zutreffen. Dagegen 
gab ec bei «len Pfandbriefen kau« Veränderungen- Auf der gegenwärtigen Rendite- 
basis soll aber einiges Material bei den Realkredtinstttaten abflieflen. 
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8 SU 8*1*170 B5 

8« 72 85 

7« 77 85 

6W«.78 SB 

. BK«. 80 88 

Br 7K Bramen Tl 87 

S«.72 87 

TM dgL 83 93 

h av, mmfium 70 85 

6K«77 92 

8 da*. 80 82 

B*«B9 92 

TU «.83 92 

«V. «.84 94 

F 8Hnsaa7i 88 

6tt« 78 98 

Kaauntd*n.70 85 
Th «. 72 87 

B«T72 87 

TVt «.79 87 

7% «.82 92 

fl itf. 83 93 

8 dgL 64 94 

D 7V.MVW83 93 
7*. «83 83 

SU« 83 93 

SV. « 83 93 

6ft«04 92 

F 6 RHd.-Pt. E4 It 84 

8« 71 86 

F aus*«» 85 

7 dgL 72 87 

fl dQL 78 88 

H 7V.SBd.-R 72 87 

BW dgL 73 85 

8«. 84 94 

D 7 Essen 72 85 

S TUSungaitTl 86 

7K« 72 87 

B« 83 93 


Bonkschuldverscbrelb. 


Bundesbahn 


F G fid£a!M 78 U 11*4(100 


6Vi« T9 

fludgl 73 


2SS ! 100,1 

2*85 ,'TOOÄ 


F GJUg Hypo.ni 
6U« «5 

7« ns 

F TU Batatt PI IM 

9 «.«106 

10 dgL Pf 108 
7 dgL IG 132 
8« B 155 
9« 16169 




H 5 Mw. uh. ns 
6dgLw 
B «. 47 

f S Hohtn Pf 6 
6«. PI 80 
B dgL «73 
4«. KOS 

HSffcnJJÄa.«® 


F 4U Ufc, Sni PI 5 
5U «. R II 
7«. «12 
4W dgL HOB 
TU dgL KO 80 
8U dgL KD 81 

S SU LHKßJdw. «8 

BdaL n 28 
6«pmb 

8U dgLKSS 

H 6 LbtLS4t*tPf 89 
7«. «97 
10 itf. »33 
Bu « IS 78 
10«. 1896 
11 W«. 696 

U BU MBadütno.« IDO 


100 350 100350 


100.45G 100.45G 
1033G 1033G 


7 dgL «125 
7 dgL « 128 
B dgL « 177 
6«. KS77 
6W «. KS80TI 
BU «. KS 110 

BrS Sl KV. W8r Pf 17 
5u«.n» 

S«. «36 

su «. n 43 

fldgL «56 

7 dgL «81 

8 dgL « 70 
9«.nn 


TU «.«45 

M E SOttodM Pf 41 
5U«. «57 
SU «. « 143 
7 dgL «87 
TU« «104 

7«. KS49 
7W « KS 81 

8 « KS 133 
8U«KS 132 

9 dgL KS IBS 
9W«KSin 


1047SG I104J56 


■ 3 UMink Npg. « 55 11750 
8« «95 

7 «.«IDO 1100 JB 

D B WMlBFI 350 
SK «. «403 
9% «. « 1007 

s« n 1015 

7 dgL KO 558 
«K « KS 430 
9U «. KD 1301 
BU« KS127B 
B« 61512 
SU «E 1520 
6U« 6679 
TU « S 1503 


0 4 wmf. Usd. PM 
B« «16 
6U «. « 19 
7«. «20 

0 BU MfestLHypo. « 
9U«M5W 

SK «.IG 294 
9U « K5 334 

5 fi VWr. Hypo. « 84 
7 « KS 56 
S BW VWr. Koka « I 
7« «5 


Sondorinstitute 


D 6 OSLO « 28 
6« «47 
7« «53 
7U«. «99 
8«. «104 
B«. KIES 
5U«RS4S 
8« RS 73 
8«RS130 
SU « RS 153 
7« RS 162 
BU « RS 172 
S«. «IBS 
10 « RS 193 
11 K «. RS 195 

F 7WHW70 
8«. 70 
TU «79 
8« 84 

F 10 Km« Bi 

F BU Kkd.WMiUtt. 82 
TU « 83 
8U «83 
7.5« 841 
75« 64 fl 

F 6 LnH.tattdL RS 14 
8« RS 15 
B« RSlE 
6« RS 19 
8«. RS 20 
6« RS 21 
6« RS 26 
TU«. FS 27 
8W dgL RS B0 
7 «94 
7«» 

8« 101 
7U « 102 
9U «. 128 

D BLAG TS 76 
BU « TS 77 
5W«7B 
7«. 79 


Industrieanleihen 


F 6 Ehdmatrt 78 
SBwmm.59 

f 3 DM. KüsTI 
7K Ohl Gum. 71 

5KteiV62 
7U «. 71 
4U Kvpca 59 
BHohcOM 
7U«71 

7U Karstadt 71 
TU KuBnf 71 
7K «. 71 
TU «.76 

7U KBctowW. 71 
8«. 72 


7K«71 
7« 72 

6 Rt.-M.-Dga. 62 
6U«6B 

8 Sdbfcma 71 

TU UmsudTI 
8 «72 
TU « 77 

8VEW71 
SK « 77 

7 VW 72 


F 4K AKZ069 
F 5 Astes Cup. 83 
F 3W AI Mptm 78 
F 3U AnNDo. 78 
F 4K Canon Ke. 77 
f 3U ttt. COnm. 78 
F 5K Da*e* Ine. 80 
F 3 Dalxi m. 84 
F 4u Rätn Um. 78 
F 5« >9 
F 5U HdOOOW«6B 
F 3U lamp Co 76 

f 3u JuHoca.ra 



5S I10BJ5G 


F Bionabn7G 
F 6 KonbMotai Püo. 81 
F 6K« 82 
F 3U Kaataica 78 
F 7UXtflbc.ra 

F 3Wr UsudtaF 76 
F 6 Mkttfti fcl. 70 
F 5K INOOBa 77 
F 4«. 79 

F 6J5USUP.H81 
F 6«. 81 

F 6 Meta Co Ltd 80 
F 3K Uppaa Sh. 78 
F 3U Hs» MH. 78 
F 4MsUnSM7B 



F 6U0Sd».6 & “ 

F 3V.0ynpus7B 

F 3K Ommni T* 79 
f 4K Ornat Fin 79 

f 3v> Rtaucmp ra 

f SK RaOan. u. 72 
F 3K Sandra Chp. ra 

F BK Sflksui TB 
F 3W Sanfcy 78 

F G Tayo VhM 82 
F STbaco ML 66 
F 3uTok.Bac.ra 
F 4Tofcyu Land 79 
F 3t* Tito Kenr. 78 
F 8V. boy LU. 79 



Ausländische Aktien in DM 



Warenpreise - Termine 

Fester schlossen am Donnerstag die Kupfer-, Kaf- 
fee- und Kakaonotieningen an der New Yorker 

Contax. Rückläufig waren dagegen die Gold- und <*»* ™ 

Silber- Kontrakte. flle, Fette, Tierprodutte 

Getreide und Getreideprodukte b.*, 


Hk» 

22 . 8 . atcwo(c*t>) 

171 ,00 Odnen ert. schwere 

170,30 RvcfHMbara 

170,30 KUa atah. BOwa 

170.60 RKnr Hnlttofii 

,J Wg irolihnlin 
4» Qacago (cAosti) 

5« 


Uatas Cuago LcflBsM 23. 6. 22. fl. 

S(H 344.00 349J5 

Ott 35M0 36350 

MÖ 386.75 371.75 

Wattt» Wa a n mq (qa S.1) 

MB Bowl cd 23.9. 22. 8. 

a.l»nwselCW...__ 23455 23475 

MAcrDntfa 25750 25750 


Kakao 

MW York (SM 
Temtodmnr.S« 

Bn. 

IOC - 

UTBS3B 


2210-2214 

2170-2175 

4701 




(War Htongeg (Qu S<!| 

OS 

Oe 

Mte 


23. 9. 22.8. 

23455 23475 

25750 25750 

137,80 137,60 

>4150 14250 

14850 >4850 


IMarCNe« {btatij 

Sa .. . - 

Oe 

Wn 

IWl tecajo (LSOJÜ) 

s «. - 

0a 

Mio 


Bonta Wcroeg (an VT1 

Ott. 

Du. 

Wo 


Geaafimittel 

Uh« 

hn Vom ittol 
Tarmadpsi Sqi . 

Oat 

Mb? 


Tu*« 

döj 

KottaktNr.il 5« 

OM - 

«1 

Mn 

Mb 

Umsjtz 

tsa-ndstookanä- 
sehe tBtcn (US-c/D) 

Uhi 

LOfldM [LD Rooutt- 

KaMdUS«. 

Mto - 

JM. 

Umsatz 


New Vork (cdb) 
Södstattn tot* Werk. 


Naw Yodr (e*t>) 
LBWtBhHMM- 
MbMiHM 

•W 

CMago(cAi)5«.- 

OM. 

Dez. — 


■tan. — 

an— 

22. S. tu 

«■°° M J 

*e™- 


23. B. 
2385-2390 
2397-2398 
230-2347 
3781 


22. 1. 
3378-2380 
2385-2388 
2334-2336 
5001 


23. 8 . 22. 8 . 

1SB IS.® 

128.00 12350 

131.00 13150 


23. 8 . 22. 8 . 

14850 T47.J0 

IffiTS 14551 

143.40 142.70 


London (£d) 
TamtotaantaMSept. 

Des 

844n .. 

Umsatz 

Zach er 

London (H). Nr. fl 

0M 

Dez. 

Man 

UmsaB 


Smjapur fSraß- 
StoQ.-&ia kB) 
sdm. Sarawak spei.. 

MüerUMdk 

weOerMuntDk 


1949-1951 1926-1929 

1780-1762 170-1744 

1717-1718 1703-1704 

6592 8144 


12350-123.40 119.60-11950 
13050*13050 127.00-128,40 
1 4570-145,40 14350-143.20 
5848 3101 


38550 36550 

655.00 655.00 

66250 66250 



»■® s«z:...l 

ow. 

1 «. - 

=■* m— :::::::: 


WMp.(on. SÄ) 

Ql 

Dbz. 

HOB 


New York (c*>) 
MtfkBsta tob Werk.. 

BMI 

flonantsn (M) 

j« Unk. cd 

LafaBI 

Rnflerdam (M) 

|« HHk.ee Tank... 


Starke Kurserholung 
mit Umsatzrekorden 
in Wallstreet 

Nach „Käuferpanik“ stieg der Dow Jones über 10% in 3 
Tagen. 

Wie sind danach die kurz- und mittelfristigen Ausachten? 
Welche US- Aktien haben jetzt überdurchschnittliche 
Gewinnchancen? 

Wie können Sie während der gesamten US-Borsenzeiten 
informiert und aktiv sein? 

Wenn Sie interessiert sind an den Meinungen und Empfeh- 
lungen von Merrill Lynch, rufen Sie einfach an. In den Büros 
unseres Repräsentanten Merrill Lynch AG sind qualifizierte 
Berater iägUcfc bis 22.00 Uhr in Bereitschaft. 


Graphologisches 

Gutachten 

mz psycooiogracvMMr oacasiziig 
PemOnHchtmitsiinalysa 


RoBHl. (hS/lOOl*) 
mfaNHari.tobWHk 
KOMI 
RoBantan (S*tf) 
PWWMBCd 

I ■!.«■ ■ 

RDOttdam (S/t) 

ömdaffr. led 


ihrtriatamm 

Bdar Partnr »«acta: 

für preiswerte Erwerbermodelle, 
gute City lagen ln Hamburg, Düssel- 
dorf mwi Prankftnrl, mit hohen, ab- 1 
gesicherten Steuervorteilen, ohne 
B gank aptttlelnsatx. bei hoben Pro- 
visionen. 

TERRA VenvmttangB GmbH 

Estelal5tr. 13. 2150 Buxtehude 
Tel 0 41 61/830 71 


Wolle, FPsern, 

Batnmraüa 

HcwYoik(dV)) 

KosnktNr.Z 

OB 

Dez. 

März 

Ka - 

JüB 

Ott - 

Kadadsta tewYort 
(c®): HMknan 

kxoRSS-1: 

WnHa 

Load. (NusL dg) 

Kranz. Nr. i 

Ott 

Dez. 

Jan ...... 

llnsatE...- ..... 

WaOa 

RuotatzfMg) 

KazamDge 

Ott 

Dez. 

Mte 

Mai.. — 

Umsatz: 

Tendonr nominH 

Wo*e Sydney 
(raor. Dl«) 
MarinthSdnaeBwole 
StaMtaitRyj» 

Ott. 51 

Dk._ St 

Uta 57: 

Uns« 

Sbal London (S/t) 
eda*r.Ha«Mfea 
EaaAWca n3kMfl ... 

undnvatad: 

SMda YDkotL (Y*kg) 

AAA, ab Lager 

S= 


Kautschuk 


22.6. 

21250-21350 

21650-21650 

20550-20650 

20350-20450 

19550-196.00 


23. B. 22.8. 

5150 5150 

5150 51,40 

5250 5250 

5350 5350 

9 0 


23.8. 22.8. 

5635-5645 5655-S6B5 

5655-6675 5685-5705 

57350-5775 5785040)50 
95 41 


Itataysta (mal. dkg) 28. 8 - 

S«.... 21650-21650 

Ott. 21655-21850 

Hr. 2RSSS« 2065020950 

Nr.3R5SSapL 2D55O20650 

».4RSSS«.._... 19750-19650 
Tandanz: ndgH sraig 

Jäte London (£«) 23. 8. 

Bl« 71050 

6WD . — 69550 

BTC 710.00 

BTD 695,00 


Erläuterungen - Rohstoffpreise 

MnOHvAagMwcl treyaKSlfctaana} =■ 31,1035 b, m 
= 0.4S3B I«; 1 R.- 76 WO BTC-i-J: RTD-f-J. 


Westdeutsche Mttallnatieningen 

(DMw^oaiai 

BhtBtss London.... 24. 8. 23.6. 

tetefld.Uaax. 13452-134.71 135.09-135.47 

«RMD.IM ...... 13557-13537 13650-11850 

Osfc Basis London 
tauttnd. Mhbl.... 


Zinn-Preis Penang 

Ststo2im 

ab WOrk pmrapt 23.8. 22.1 

(WagAfl).. ».15 ».I 

Deutsche Alu-Gufffegierungen 

(DU |o 100 kg) 24.8. 23.8 

Leg. 225 403-4» 403-42 

Lag. 226. 405-427 405-42 

tag. 231 43M47 435-44 

lag. 233 - 445-*67 445-46 


New Yorker PMss 28.9. 22.8. 

Bott Hfl HMaut.... 3512 34550 

SHarHIHiWrail... 768.00 751.« 

Ptattofr. KbMflerpr... 33650^3950 33650^3950 

PTOduz.-f>lÖ5 47550 475.00 

PaMkia 

fr.HkxSeipr. 137.50-13850 136,00-137.00 

Ftafciz.-Pmfc 150.00 15050 

SHicr (dtoiuiB) 


Die «ciictonfeBea sich firMMMvaeaengra von 1 bis 
51tra Wkrk. 

Edelmetalle m.b. ».b. 

nannfOHjeg) 34558 34.458 

GoM (0M je kg (bnpott) 

Banken- Vttgr 32950 32950 

ROc knM wnapt 32 200 32 200 

80 M (DM je kg Fakaokl) 

(Base Und. Rang) 

Degussa-Vldpr. 33 020 33 150 

Rüctaoftmepr 32 199 32 320 


GsM (FraMniB Bin 

kW) (DU je kg) 


New Yorker Metallbörse 

hpbr(dtt) 23.9. 

feg 6050 

Sa» 6150 

Dez. 6255 

, 1a« Bffi 

Min 6455 

ktal 6655 

JbB «7.» 

Umsatc 13 000 


«Ddnz.-Pttfc 

RtalazMn995% 


NE-Metalle 

(DM je 100 lg) 


London (pftg) 

Nr. 1 RSSkXO.... 

s gt 

Ott 

Mw 

Tendere Wdn 


23. 8. 22. 8. 

6150-64,00 6150-64.00 

6150-6250 61,00 

- 6250-8550 

6450 


23758-237.78 23652-238,69 
W1 53-241 52 240.46-240.64 
264,47 261.29 

3940-3979 3972-4012 


Br leftzuacta 

(IH.4I0ÖZ)-) 39750-399,79 39054-39152 

BWlnltota 14255-14355 14350-14450 

Br letaMCke (UWIV) 

Rund Innen 45550-45850 45650^5850 

VtankMatt 46450-46450 46450-48450 

■WderEnaatfgdtolfekk«ntaraliiU»udi*atf 
itan Oatfei M i kad i IS fttfenaratiBtoi rad htfeffloslefcr. 

Messiegnotieningen 

MS SB, 1. Vff- 24. 8. 23. 1. 

arbaknngssiuki 386-387 382 

H 58, 2. Vsr- 

«WtoMPsade 43W36 429-01 

■963.. 418-423 413-418 


(DM je kg Fand fer] 
(Basta Land. Rxng) 


begoEsa-V'W». 7IB.7D 72350 

RDckrataacoi 69750 702,60 

vewbeM 75050 ra5,7D 

Internationale Edelmetalle 

GoM (US-Sftraane) 

Loadon 24. 1. 23. 8. 

1050 35055 351.7b 

1550 - - 35155 

Z&ndimäags 350.10-35050 35150^5250 

ftns [F7i4g-Barrail 

mKags 99 000 99 300 

Slktof (pfFainsra) 

London Kasse 578,95 564.« 

3MOOB 59355 »950 

6 Monate 60850 613.« 

12 Monate 64055 6M.90 

PtaBa (L-Fename) 

London 23. 8. 22. B. 

(r.ltertt 2605 5 258,70 

PriMm (£-FefeiKs) 

London 

I.HMerpr 10455 104.60 


Londoner Metallbörse 


3 Maate 

BM(£/T)KKst. ... 
3Morae 

R«M 

Higbergaflo (£1) 

iimbqs Kasse 

3 Monate 

abendsKassc 

3 Monte 

1 ffiqto^tanbid) 


ZM (iA) Kasse. 

3 Monte 

Zbm tot) Kasse. 

3 Monate ... 


M.9. 
654 50-85550 
87850-87850 
35750-35750 
359.00-358 JZ5 


10435-10445 

10565-19575 


10505-10535 

10575-10585 

63150-631.00 

64150*64150 

9250-9255 

9208-9210 


23. 8. 
654 50-65650 
87750-87850 
36050-361.90 
36350-36450 


10245-10245 

10415-10425 

10345-10355 

10515-10515 

1045.0-10495 

10515-1054.0 

62750-62950 

6385043950 

9245-8255 

9200-9295 


Erna 


21 ffl 90. MflUOfitag 17, Ptt) 77Z737 
h Bttfti itffla Sc (B301 8532098 
rtSrflraJenSe: |04651) 3444 
b Dn Yoit rafan Sta: P12J 2255839 


Jahr 

erreichen unsere Vertrieb*» nenturen. 
fordern Sie unser Informauonspokct. 
DU 5355 s«*gL MnrSt, NN u. Zastg. *n. 
Kein HfsÜco, da durch Warenwert voQ 


G. B. BL-Veatrkeb 
mrsebaudeer 15, 8657 GenbetOL 8 
Trd. 6 68 «3/ 7« oder 7 <2 


Wohn- 11 . NrooSbal* - 

sowie Fansterfabrik 

von B mflnna zur pkTrumiiTtkPit 
gesucht. Aufträge für 3 Altbaureno- 
vienmgeD liegen vor. (Auftragsfcs- 
pBZtt&t Ca. 80 Tnnon^i nrlchti mg w3 / 
250 Fenster.) 

Ruf ab Montag 
Teleton 0 23 81 /J M 11 
■ GmbH 



Schrie« a. ft ta rin Stahl mrUeI 

Ja! Stivoll mü modernster BehUoric 

TORE & AUTOMATIC 

Automatic !. alle vorhandenen TOrai u-Toib 
UCW+ ianöSHider mit 150 m Rächweita 

Wae» fzrttf o. tondiart SCHWUL hbte- 
Mb Pbüb l BUa. Gmuh tan m IW- 
tnenft r aau Bs dc Wad- b. Mtem 
BBM PmgaU «anhnt 



MeniU Lynch 


Karl-Afnotö-Ptaor 2 
^OOO Oüssafadorf 30 
TlH. CBZ 1 t /4 56 1 t 
Tete* OS 587 720 . 


Uarrlll Lynch AG 

PautetraSe 3 
2000 Hantbuig t 
Tal, 040/ 32 14 »1 
TalM 02 12 130 


Ulmen&lraQe 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 06 11 / 7 1631 
Telex 04 1 237 


SCHARPF-AIARM 


Das dB3Uh)S8,teslal3ttefisfrtteS(7lAFUY-FtO)i(3iaiThSysr^ rar Ebi- 
famfflwltäuser, öagfmwotaHiiigen, Gesc&ätts- und FabrikattmsHhiine 

ssss^vssstsssr /asssa^säsr 

nmg. ftBewegungsnädef in (Arasdtal- u. Passer* J Bat unaea Se -m kzTents 

ftft anaeaHk.^UDeiitf-MKP'to^ J 

□fler Leasng ★ BundesweSe Boäung dco Kmicai ■ «(jme- 

serrtce ★ 2 JaSira 6sariM | 

Patav uciaü- - 



Pronwneoeplau 12 
8000 München 2 
Tel. OBS 72303 80 

Telex 05 213 421 


Kronpnrerstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 H/Z22 00 


oT 


SCHARPF 

DRAHTLOSE | 
ALAiRTVTSYSTFSTVlE j 

EP 


Fernschreiber 

An- und Verkauf. Eckard von Heyden 
2000 Hamburg 60. Wentaelstr. 6 
TeL 0 40 / 27 63 Bfl, FS 2 12 298 



Rolex Dato Juco 

Herrenuhr, 750 Gold, Neupreis 
17 600-, VB 8300,- DM. 

TeL 0 23 39 / 48 01 od.54 02 


Mehrere BrlltanteH Rhrer-tepearstD 

EinkarSter und Halbkaräter in 
besten S cblitfauxffllir ungen u. 
mit neuesten Expertisen sehr 
preisgünstig von P riva t. Angebo- 
te unter X 8966 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Rubine 

1 - bis 4-EjarSter, «ehr gute Quali- 
täten, 50 % unter Schätzwert 
vom vereidigten Sachverständi- 
gen von Privat. 

Angeb. unt. 7 8367 an WELT- 
Verlag, Postt 1008 64, 4300 Essen. 





Alkohol-, Tabtetteuprofdeae? 

Ab4w0cnigt Kwztiwspie. 
FscMdMk Haus Buctwnwlnkat 
9021 Icking, hrartal. Tri. 0 H 71 / 12 38 


Roulette 

ErUflre auch Ihnen die unverlierbare 
Methode Grilleau. 

Zuschriften unter G 8997 an WELT- 
Posliadi 10 08 6*. 4800 Essen. 


War sucht HabilitaUonsmögitcli k dH oder 
fArttentdes Engagement im wissanscheHI. 
Beirat oder Senat Unter Untv. Profiüamn- 
fltm. Zuscbr unt A 8969 an WELT-Variag. 


**.. kneif nicht 
w&rn's schwierig 
wird. Beiß 

Dich durch!” / ^ 

Ein Ratschlag, 

den wir täglich H &«> 

hören, Einer von v _S/^, 
iridan, der zeigt, was ' — ' 

unseren Kindern mehr und mehr 
verloren geht: Selbstvertrauen. 
Durchsetzungsvermögen. Ehrgeiz. 
Doch ohne diese Eigenschaften 
hat unsere Jugend keine Zukunfts- 
Chancen. 

Deshalb braucht sie neue Anreize. 
Neue Anregungen. Und neue Auf- 
gaben. Aufgaben, die auch ihr die 
Pflichten in unserer Gesellschaft 
und den Sinn des Miteinanders und 
Füreinander* verständlich machen. 
Aufgaben, die Ihr Spaß machen; sie 
spontan zur Eigeninitiative weran- 



weltreiseerfahreo, kurz- und 
langfristig nach Vereinbarung 
(auch für Messen und Kongresse 
u. Privatreisen), Führerschein 
Klasse 3 mit langjähriger Fahr- 
praxis. 

TeL 0 58 02/36 71 


Postscheck Köhl 500500-500 


lassen. Aber auch Aufgaben, die ihr, 
wenn sie sie erfüllt hat - durch die 
Bestätigungen Im MARTINS-PASS - 
Lob und Anerkennung verschaffen. 
Ein Ziel ist: Abbau der weitverbrei- 
teten Resignation. Wiederbelebung 
und Stärkung des persönlicher 
SelbstbewuBtselns. In allen 
Familien mit Kindern. Und überall 
dort, wo Erwachsene und Jugend- 
liche Zusammenkommen, 
weitere Informationen erhalten 
Sie, wenn Sie uns schreiben. 

Oder uns eine Spende überweisen, 
Konten: Sparkasse Bonn, 

Kto.-Nr. 123-123 

(BLZ 38050000). 

Postgiroamt Nürnberg, mabtir»- 
Klo.-Nr. 854-854 P 52° 

{BLZ 76010085) w« 

nm 1 Fmi im martinum 

Deutsche FamBnn- und Jugendatlfttina B y 
Zenetttslrafle 45,8000 München 2 





















































































































Kurserholung zum Wochenschluß 

Auch Chemie-Aktien konnten sich verbessern 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende Noti 


DIE WEXT - Nr.’ 199 - Samstag, 25. August 1984 


DW - Zum Wodieosdilufi klang die am Don- 
nerstag aufgebrocbene Fonnaldehyd-Psy- 
diose merklich ab. Van dev freundlichen Ten- 
denz konnten deshalb auch die GroBchemie- 
aktien profitieren. Die bessere Stimmung grün- 
dete sich einerseits auf die überwiegend gün- 


stigen Halbjähresberfchte großer Unterneh- 
men. Zum anderen sorgte der Zimoptimtanus 
für Kursstabilltfit. Bei den Technologieaktien 
kam es zu weiteren torsstetaerndeti Mei- 
nungskBufen. Nixdorf-Voizagsaktien erreich- 
ten einen neuen Spftxeustand. 


Die Kurserholung bei BASF, 
Bayer und Hoechst bis 1,50 DM 
durfte nicht zuletzt auch die Folge 
von Spekulationen sein, wie die 


und Sabel + Metal auch um 3 DM. München: Ettenne Aigner er- 
Nachgeben mußten Stahlwerke höhten um 1^0 DM und Deckel AG 
Bochum um 5 DM und Kuppersbu- um 0,90 DIL Dywidag gaben um 


von Spekulationen sein, wie die sch um 5 DM. Bei den Verwiche- 140 DU nach und Gehe AG um 2 
Konzerne ihre Aktionäre an der rangen, verloren Allianz Leben 20 DM. NAK Stoffe verminderten um ' 
besseren Ertragslage teilhaben DM und Köln. Rück 5 DU. Allianz 0,20 DU und Paulaner um 10 DM 
lassen werden. Auf dem Markt der Vers, erhöhten um 19 DM. auf 1770 DM. Verbessert 

Bankaktien gab es überwiegend Frankfurt: Casseha erhöhten sich Süd Chemie um 6 DK. Wande- 
geringe Kurssteigerungen. Weit- um 8,50 DM auf 454,50 DM und «r um s mr «nd 
gehend ausgeschlossen davon Chemieverwaitung um 6,50 DU um 6 DM. 
blieben die Papiere der Deutschen auf 294 DU. Mainixaft stockten 

Bank. Das wird auf die Plazierung um 10 DU auf 480 DM auf und Berlin: DeTeWe konnten ein 
der über 750 MilL DM lautenden Pfälzische Hypo verbesserten sich Plus in Höhe von 25 DM und Berg" 
4prozenü'gen Wandelanleihe zu- um 15 DM auf 425 DM. VGTschlos- mann von 15 DK venzefchneo. 
rückgeführt, die Mitte kommender sen um 5,90 D M fe ster. Schering konnten sich um 4 DM. 

Woche be ginn t Der rechnerische Hamb urg: H EW kamen auf 82,70 Kempinski um 3 DM. PferHty SL 
Bezugswert würde bei rund 7 DK DU und NWK-Vz. gingen bis 163.50 um 2 £0 DK und Herlitz 7z. um 2 i 
liegen. Ob er allerdings auch er- DM um. Haller Meurer stiegen DM befestigen. Bertbold gaben um 
reicht werden wird, gilt als frag- nach den letzten Rückgängen wie- 3 du und Orenstein um 2 DM 
lieh. Die spekulativen Käufe bei der auf 137,90 DM (plus 7,70 DM)- nach, 
der Allianz Versicherung wurden Unverändert lagen Beiersdorf bei 

zu steigenden Notierungen fortge- 348 DM sowie Phoenix Gummi bei iVachborse: freundlich 

setzt 115 DM. Triton gaben weiter auf — ; 

Düsseldorf: Audi NSU erhöhten 111 DM nach. Vereins- und West- WHJ-Aktienuidex: 143,8 (143,2) 
um 5 DM, Hein. Lehmann um 3 DM bank lagen mit 2S2 DM erholt. WaT-UmsatzJndex: 2810 


7. K Air. EBt 79 
B OgL 79 
10 aaLB 2 
BdaLB* 

V Air CanatJaBZ 

8 j7S dgL BS 

, 9 Abo N.V. 60 

9 Jo dgL BZ 
ZJOAfiodChom. W 

8. B AMCA Ud. SS 
£50 Am. Exprau. 79 
AKA.NAS BS 
SSO dgL 04 
8AratLBarifc.Coip.BS 

6.75 Artrad 77 

I0J5 AidtX og Smdal Jl 
7 jo AiyorÄMan 77 

6 jO dgl 78 
£50 00178 II 

7 J0 dgL 79 
IaiSmw. Bfc.69 

7 daL 77 
£SQ dgL 78 
7jS dgl 79 

10 dgL DO 
&37SdgL80 
IQ dgL Bl 
1 £»dgl.B 1 
WSdgLBZ 
9J5dgLM 
BjSdgLBZ 

7.75 dgL BS 
BjOdgLK 

7.75 dgL B« 

7J75 Audi Hm 84 
7j0 Auflnar TS 

7JS AuitraHan V) 
7dgL. TI 

5.75 dgL 77 

6 dgL 78 

B-indgLBO 
9J»dgL»7 . 

9J7S dgL 02 

7.75 dgL 82 
£875 dgl BS 

£75 Auitr I. D C 72 

8 Auiap C E. 71 
£75 dgl 72 
0.50 Avon u 

B Banea Not 71 

7 dgL 77 
SJ0 BnOE 77 
£75dgL 78 



Ausland 

Now York 


AoinoLilO 
Atom Atumlnnim 
AIMChMkol 

JUrnQ 

AMR Carp. 

Am. CyananWd 


Am Exprau 
Am Mertori 
AmliLI Talaar. 
Atorvo 

AilarKk BchBald 
Avon Product* 

Baly 

BL. ol Amadea 
BatMaho« SieM 
Blocks Daefcar 
Boarag 
fburawidc 
Bumugh* 
CdlagXBor 
Caloname 

Oty InvoMJng 
Oma Manhattan 
ChiyiWr 
Oikorp 

Cksra« 

CoeoCota 
Crrfgaio 
Corrm Edhon 

Com* Bannte 
CoMhramal Group 
Com ad Data 
CPChrt. 

CurtlM Wrlght 
Deere» 

OoRa AMm 
ttgitoL Etwlpm. 
Dow Cheavcol 
Du Pani 

Egsimi Ga*-Fvai 

Basiman Kodak 

Exxon 

BatrargA 

Rcowooo 

ftuot 

9oid 

feretof Whsatef 
Fnrahau) 

GAP Carp 
Gawal Dynamic* 


Optionshandel 


Frankfurt: 24. 8. 84: 374 Optionen = 29 900 (42 350) 
Aktien, davon 66 Verkaufst) ptionen: >> 3550 Ak- 
tien. Kaufoptionen: AEG 10-85/Bä. 10-90/5,9, 10- 
95/JLB. 10-100/L65. 1-85/13, 1-100/3.4, 4-95/8, 4-100/ 
8 4-110/2,8, BASF 10-160/3, 10-170/1,4, MS0/13A 
1-160/6.1. 1-170«, 4-150/18, 4-160/11, 4-180/3,8, 
BAYER 10-160/11, 10-163/7,7,8, 10-180/1,6. 1-160/ 
14, 1-170/8,7, 1-180/4.5. 4-170/11, BMW 4-420/5.4. 
Commerzbank 10-150/4, 1-160/5, Conti 10-120/11 
1-120/6, 4-120/10, Daimler 1-580/12, Deutsche Bk. 
10-330/115, 10-340/6,8, 1-340/15.6, 4-370/8, Dresd- 
ner Bk. 10-160/195, 1-150/10,05,4-150/16, Hoechst 
10-170/3,9 1-180/15. 1-170.8,6, 4-170/13,7, 4-180/7,1, 
Hncsch 1-90/11, 1-95/8, 1-1 10/3. 4-90/13, 4-100/7,4, 
KJäckner 1-60/4, 1-6S/2, 4-60/5J, Lufthansa St. 10- 
160/3, Mercedes 1-490/3, Mannesmann 10-140/4,4. 
1-140/6,6, 1-140/8,5, 4-140/13, 4-150/6,8. 4-160/5, 
Siemens 10-370/33. 10-390/12,5. 10-400/6,6, 1-400/ 
13Ä 1-410/8.8, 4-400/19,3. 4-410/14A 4-420/10A 
Thyssen 1-80/3A 4-80/4,5, VEW 1-120/3.6, VW 10- 
160/20, 10-180/4,2, 1-180/10, 1-200/3,2. 1-21002, 
4-180/15, 4-190/9, 4-200/6,6. 4-22009, Alcaü 1-90/6, 
4-90/8,4. Chrysler 10-65/20.7, 10-85/5, 1-85/7,4, 
1-90/5,4, 4-85/10,4. 4-95/4Ä ELF 10-68 .303, 10-70/ 


4,8, 10-750 1-70/5, 4-70/9, IBM 10-320/39. 10-380/ 
14, 1-370/16, Philips 10-40/4,7, 10-434)0 104505, 
4-4509, Royal Dntch 1-140/12. Sperry 10-110/12,6, 
10-12008. Xerox 1-110/13,85, Verkaufsoptkmen: 
AEG 1-90/4, 1-95/7, BASF 1O-160/1Q& 1-150/2,4, 
4-150/4, Bayer 4-160/15, Conamerzbank 1-150/5, 
Conti io-nl/205, 1-11705, 1-120/5,1, Deutsche 
Bk. 1-330/9, Degussa 10-370/25, Dresdner Bk. 10- 
150/2,4, Hoechst 1-170/5,6, 4-160/15, Hoescb 1-95/ 
4, KlöCkner 4-50/3, Lufthansa SL 1-150/5,5, Luft- 
hansa Vz. 10-150/4,4, Schering 1-350/12,1, Siemens 
10-380/2A 1-390/13A VW 1-160/2, 1-180/7,5, 
Chrysler 10-80/1A 1-85/8$, 4-85/SÄ IBM 1-350/ 
18,4, Philips i-45/3.1. 4-40/L (L Zahl Verfaüsmo- 
nat (Jeweils der 15.7, 2. Zahl Basispreis, 3, Zahl 
Optionspreis), 

Euro-Gcldinarktsätze 

Nlcdrigst- und HSchstlairoe im Handel unter Ban- 
ken am 23. 8.; HedaktlaoBsdUoS 1440 Uhr: 

US-S DM sfr 
1 Monat 11%-Uft GW-5H 4ft-S 

3 Monate 11 V-12 S*-5% 4V-5«. 

6 Monate 12-m 5Ä-6V4 5 -SV. 

12 Monate 12K-I2* 6M-8M» 5 -SK» 

Mitgeteilt von: Deutsche Bank Compagnie Fbnn- 
dfen? uuee m bourg. Ij isemh ourg. 


Goldmünzen 

ln Frankfurt wurden am 24. August folgende Gold- 
müusenpwäro genannt (ln DM): 

GextzUche ?!«Mlmp mie»l«) 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar 1470,00 182*JM 

10 US-Dollar (Indian!**) 12l5f» 1478,60 

6 US-Dollar (Liberty) 54540 621 J0 

IX Sovereign alt mi» 290.70 

1 1 Sovereign RKabethH ZS, 00 28X86 

20 bclgjacheRanken 180,00 232J56 

10 Rubel Tscherwonez 247^00 30844 

2 südafrikanische Band 228 A) 282,72 

Krüger Rand, neu I028j00 121LBZ 

Maple Leat 1028X10 1211,82 

Ptetm Noble Man uxofto naaja 

AuBer Kurs gesetzte MOnzen*) 

20 CokLmcrk 247.00 308/M 

20 Schweiz Franken „VrenelT 186^0 234,84 

20 fnuia. Franken „Napoleon“ 188.00 238JM 

100 Osterr. Kronen (Neuprägung) 949/00 1145,70 

20 flsterr, Kranen (NeuprOgUng) 188/» 2S7.12 

10 Ssterr. Kronen (Neuprftgusg) lOLflO 133^24 

4 dsterr. Dukaten (Neuprftguag) 449^00 551,78 

1 Osterr. Dukaten (Ueuprhgnng) 105,00 142^50 

*) Verkauf taki 14 % Mehrwertsteuer 
**) Verkauf 7 % Mehrwertsteuer 


Devisen nnd Sorten 


mnklurt. DovUcb WMhUPImkteL Ssilea*) 
ULK Anklfc.- 

‘ Cgjd Brief Kurwi Ankauf Veriowrf 

New York J) 48654 L8TO X8»44 2JS2 2^1 

London») ■ ' 3.754 3.7« 3,712 3,7« 3^3 

Pubffnij ww 3/tn sjaa w xi3 

KaobHPI X20B3 Z2148 2.1743 JJ6 126 

Anutoed. SSjöO 88.770 8181 87.79 8175 

Zürich mUO 121330 12125 118.73 1Ä1.M 

Brüssel 4^43 £9SJ £883 4J» 3j» 

Paris 31480 32jMO 32,08 31,73 3150 

Kopenh. 27,425 27j45 27J1S 2£2S 28jN 

Osto 3£S83 34,000 34.135 33,75 35 jO 

Stodih.**) 34.4M 34,640 33JB0 33# 3SjM 

MailanOT **) L#10 LS2D L581 £57 L67 

Wien 1£216 14JM 14.136 14J4 1£M 

MadrM**) 1.742 UM L700 LW L^l 

Liaaabi»*') US« L9U L7B8 US . SJSS 

Tokio U9l0 1,1940 - 1,15 Ul 

H ptdnirf «7.44t! «7^40 4&31 «ISO 4£2S 

Böen. Air. - - - - £S0 

mg _ - - (UB8 opo 

Alheo^"/ 2.43BS 15152 - 2,15 X9S 


Frankt 

Sydney*) Z44S3 2,4875 - IST 2,49 

Johameata».*) U4 L830 - IN IN 

Allee to Hufulet: i) 1 Pfund; 3 UM0 Urc; 1) 1 Dotkn 
4) Ktm mr Tnmea BB U> 9B Ta«e; 1 nefai «tüdUHUan. 
besnan* paUtteL 


De visen 

Die Devisenmärkte vom 24. 8. 1984. Nach- 
dem am New Yorker Markt eine Schwan- 
kungsbreite bon 3 Pfennigen zwischen 2,6560 
und ZSiSOtur den US-Dollar vorhanden war- 
verfez das Geschäft am 21 & in Europa 
schleppend zwischen 2,8680 und 2^8750. Der 
Rückgang der G e l dme ng e Ml um 1,2 Mrd. 
Dollar war höher als erwartet, hatte Jedoch 
Mtwmaflig keine Auswirkung Amttieh wurde 
der Dollar mit 2£Q94 fest gestellt wobei die 
Notenbank 15,45 MSI Solar verkaufte. Die 
Versteifung am Schweizer Geldmarkt kurz 
vor dem Uonat.su Hämo begünstigt den 
Schweizer Franken, der um 18 Pfg. auf 120,23 
kletterte. Etwas erholt wurde das Pfand mit 
3,701 registriert. Fester lag auch der Japani- 
sche Yen mit U225- schiedlich. US-DoÜar im 
Amst erd am 3,2375; Brüssel 57 J9225; Paris 
83170; Mafia nri 1777,50; Wi esi 20,1560; Zürich 

13862; Ir. Pfond/DM 3,085; Pfimd/Doüar- 
1^107; Pfund/DM 3.76L . . 

•’ Q«( M ii'la a am 34. fl. (fe 100 BCazk Ott)- Bcrtin-- 
Ankauf 1BJS0; Verimuf 3238 DK Weit; Frankfurt 
Ankauf 18^0; Verkauf 21 30DM West 


Devisentennimnarirt ßi 

Die TBrmbunirkfe venelebaetca m p£ August 
keine nennenswerten Vcräodenmgen. 

1 Monat - 3 Monate' 8 Monate 
Doltar/DM L«4/L94 4J56/4.45 8,60/8,40 . 

Pfund/Do Har 0,09/0,13 0^3/EL37 OJtMJSS 

M 3 “ -W 8 »° 

Geldmarktsatze ' 

GeldmukSsltxe hn Handel unter Banken am 24. 84 
TageageM SJM Ptoant; HonatsgeU 3,70-1» Fro- 
zent; Drehnonatugeid 5^&-5J>5 ProzenL 
PrtvatdMmiSKW au 24- &: 10 bis 29 Tage 4m G- 
3^0 B Prozent; und 30 bu M Ta» iflS 0-3^0 B Pro- 
zenL KMMautaafa der Bundesbank am 34. 8U 43 Pro- 
zent; Lombordsatz 5JS Procent. . 

RiinAt wilistsliiJisr» (Zfauhsf vom L A wfi nu an) 
7 . 1n8»i , ftf&»l in Pnxaent Jkhrtich, in zwi- 

sehenreodften in Proseal fQr die Jewelfiue Botdau- 

•sSÄstftas^a^aasas 


fTypB) 130<5fl0)-730 (M0)-8,00 HLfln- äwi frM) 

» niranTh ruMM. kill 
da« Boate CBenditen in Prozent* 1 JabrfimL 2 Jahre 
0- 90 - »« »j e a ohH jmBoaan ( Am ghbrf>edl n g un uBi in 
Stoaeutk.ZlQK 7,73,'Kurs 1B BA ttatyürm ly 
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KULTUR 


Wer beißt 
hier wen? 

A.W. - „Wider die Abtreibung 
der Kultur“ hieß das Interview, das 
Peter Handke am 27. Juli dieser Zei- 
tung gab und in dem er eine furiose 
Attacke gegen den Kulturbetrieb in 
der Bundesrepublik ritt, gegen die 
Übermacht seichtester linker Auf- 
klärerei, gegen die teils versteckte, 
teils völlig offen ausgeübte ideolo- 
gische Zensur in vielen Sendern, 
Redaktionen und Fördergremien. 
Die Handke- Äußerungen haben für 
einigen Wirbel gesorgt, es gab un- 
gnädige Gegenäußerungen führen- 
der .Kulturträger“, von Drewitz bis 
Franz Xaver Kroetz. 

Aber merkwürdig, keiner be- 
stritt daß es wirklich so sei, wie 
Handke es darstellte. Vielmehr er- 
regte man sich darüber, daß hier 
einer aus der Schule plauderte, ob- 
wohl er doch „selbst dazugehört". 
Typisch die Stellungnahme von 
Kroetz. Zunächst die abge- 
schmackte, nichtssagende Fest- 
stellung, daß Handke „wie Helmut 
Kohl" spreche, dann ein weiner- 
licher Sermon, der in folgender Pas- 
sage gipfelt „Erstaunlich, daß ei- 
ner, der zum großen Teil eine Er- 
findung des Feuilletons ist, die, von 
denen er so lange gemästet wurde, 
in die Hand beißt" 

Als wäre es nicht längst üblich, 
diejenigen, die einen füttern, in die 
Hand zu beißen! Als wüßte nicht 
gerade Franz Xaver nur allzu genau, 
wie man so etwas macht! Doch wur- 
den bisher von ihm und seinesglei- 
chen immer nur harmlose, wohl- 
meinende Geldkatzenträger gebis- 
sen, die die Bisse für kulturelle 
Großtaten hielten und dazu noch 
Dankeschön sagten. Handkes Bisse 
sind genauer und riskanter. Sie gel- 
ten den wirklichen Machthabern 
des linken Kultur belriebs, Leuten, 
die keinen Spaß verstehen und die 
versuchen werden, sich mit Sank- 
tionen zu rachen. 

Insofern sind Handkes Äußerun- 
gen eine mutige Tat und - wie alle 
derartigen Taten - bestens geeignet, 
anderen ebenfalls Mut zu machen. 
Die Diskussion über schlimme Ver- 
formungen des deutschen Kulturle- 
bens ist eröffnet. 


Film: Captain Invincible 

Hier wird 
Superman 
zum Säufer 

D er Superman fliegt zwischen den 
Wolkenkratzern von Manhattan 
herum, auf seinem Rücken eine lang- 
beinige Blondine, die sich vergeblich 
bemüht, mit ihrem Rock den stromli- 
nienförmigen Sex ihrer Oberschenkel 
zu verbergen. Und mittels eines Me- 
gaphons mit der Held der jubelnden 
Menge in den Straßenschluchten un- 
ter ihm zu: „Gott schütze Amerika 
und .Amerika den Rest der Welt.“ 

Von dieser An „Humor“ ist der 
ganze Streifen, mit dem uns Austra- 
liens Fiiraprodukticn die Persiflage 
lehren wilL „Captain Invincible“ (Ka- 
pitän Unbesiegbar), so der deutsch- 
sprachige Titel hat die Originalität 
eines Arztromans und den sprühen- 
den Charme einer Schildkröte. Regis- 
seur Philippe Mora hat da so ziemlich 
alles zusammengeschaufelt, was an 
einschlägigen Superman-Stories die 
bnnwände gefüllt hat. und geglaubt, 
irgendwie würde das schon ganz wit- 
zig werden. 

Captain Invincible kann natürlich 
nicht nur fliegen, sondern ist auch 
unverletzlich und verfügt über elek- 
ünmagentiäche Kräfte. Mit diesen be- 
siegt er Gangster banden und neben- [ 
bei auch noch die Nazis. Aber weil er i 
keine Lizenz hat. ein rotes Cape trägt 
und gemeinsam mit den Russen 
kämpfte, kommt er vor den McCar- 
tky-Ausschuß und wird diskrimi- 
niert. Verbittert entschwindet er nach 
Australien *.!> und wird zum Säufer. 

Dann jedoch entwendet der 
schlechthin Bose. Mr. Midmght (na- 
türlich Ex-Dracula Christopher Lee) 
den vertrottelten Anus die Wunder- 
waffe Hypnoray, mit der man ande- 
ren Menschen seinen Willen aufcwin- 
g*r» kann Die Welt ist in Gefahr. Cap- 
tain Invincible (Alan Ar km; muß her. 
Leider sind ihm im Sufi seine Fähig- 
keiten durcheinander geraten. Wenn 
er zum Beispiel fliegen will, löst er J 
mitunter seinen Übermagnetismus J 
aus. wodurch sich die Kriegführung I 
gelegentlich auf das Feld der Sahne- 
und Mayonnaise -Schlachten verla- 
gert Mit Hilfe einer liebenden Blon- 
dine kommt aber alles wieder ins Lot. 
Mr. Mid night verröchelt unter den ! 
Magnethieben seines Gegners. j 
Das hat manchmal schwache An- j 
OLige von Komik. Etwa wenn der ! 
Held sein Hauptquartier im Kopfe ; 
der Freiheitsstatue ein richtet Oder j 
wenn Mr. Midrüght versucht, seinen | 
aikoholsüchtigen Gegner mit einem ! 
Riusenaufgehot von Schnäpsen in die j 
KrJe zu zwingen. Aber alles bleibt in j 
Ansätzen stecken. Und aiizu deutlich , 
ist das Bemühen, die „Rocky-Horror- ! 
Pirture-Show nachzuahmen. Aller- • 
*Ej Sing-Sang und ein tanzender US- , 
Präsident können freilich nicht ver- f 
hehlen: Hier tappt ein Regie-Elefant j 
geistesschwach in einem Porzellan- i 
Laden herum. 1 

LOTHAR SCKMIDT-MÜHLISCH '• 


Was Bildhauerzeichnungen lehren - „Figura docet“ im Saarlandmuseum 

Eine Plastik, nur aus Linien 



B ildhaueizeichnungen sind seit je 
von besonderem Reiz für Samm- 
ler und Kunstwissenschaftler glei- 
chermaßen. Skulpturen lassen sich 
nicht Zusammentragen wie Bilder 
und Zeichnungen; das wäre auch für 
den passioniertesten Kunstsammler, 
abgesehen von räumlichen Proble- 
men, ein zu kostspieliges Hobby. Für 
den Wissenschaftler bedeutet die 
Büdhauerzeichnung immer wieder 
eine Quelle tieferer Erkenntnis und 
intimeren Verständnisses, gibt sie 
doch die „prima idea“, die früheste 
Idee und Vorstellung des Künstlers 
von einer Skulptur wieder und fixiert 
des weiteren Entwicklungsstadien ih- 
res Werdegangs. Wer einem Bild- 
hauer auf die konzeptionelle Schliche 
kommen wül hält sich füglich an sei- 
ne Skizzen und Entwürfe auf dem 
Zeichen block. 

Das muß freilich nicht immer und 
unbedingt so sein. Bildhauer zeich- 
nen oft und gern auch andere Dinge, 
die sie sehen oder die ihnen em&Uen, 
auch wenn sie mit Plastik nichts zu 
tun haben, Landschaften zum Bei- 
spiel Stilleben oder Buchillustratio- 
nen. Man denke an das reiche gra- 
phische Schaffen von Barlach, Ger- 
hard Mareks, Moore. Oder Giaeomet- 
ti, dem die Zeichnung über alles ging. 
„Ob es sich um Bildhauerei oder Ma- 
lerei handelt in Wirklichkeit zählt 
nur die Zeichnung“, bekannte er ein- 
mal in einem Rundfunkinterview. 

Große Bildhauer sind und waren 
zumeist auch große Zeichner. Um 
dies zu belegen, braucht man nicht 
bis zu Michelangelo zurückzugehen; 
auch Rodin, Maillol, Lehmbruck, Ar- 
chipenko, Georg Kolbe, Marini, Ed- 
win Scharff, L. G. Schrieber stehen 
dafür. Aber natürlich gilt diese Fest- 
stellung nicht ohne Einschränkung. 
Es gibt andererseits Bildhauer, die 
bewußt ohne die Zeichnung ausko cri- 
men, die sie sogar als hinderlich und 
hemmend empfinden, weil wie Utz 
Kampmann stellvertretend für viele 


sagt, „dieses Hilfsmittel einen we- 
sentlichen Impuls, den ersten Elan 
verbraucht, der später dem Objekt 
verlorengeht“. 

Wiederum anders steht Hans Wim- 
mer zur Zeichnung. Für ihn ist sie, 
„was die Etüde für den Geiger: 
Übung der Hand, Wachhalten des Au- 
ges, Deutlichkeit des Unterschei-- 
dens“. Dergleichen haben Objekt- 
oder Mmimalplastiker kaum nötig; 
dagegen sind die sogenannten Kon- 
zeptkünstler auf die Zeichnung ange- 
wiesen; denn sie belassen es ja beim 
Skizzieren ihrer Vorstellungen und 
verzichten darauf, sie zu verwirkli- 
chen. 

Seit den sechziger Jahren aber ist 
eine Generation von Bildhauern her- 
angewachsen, die ein neues Interesse 
an der figurativen P lastik und vor- 
dringlich an der menschlichen Ge- 
stalt bekundet Für sie ist auch die 
Zeichnung wieder wichtig geworden, 
wie „Figura docet“. Unter diesem Ti- 
tel zeigt das Saarbrücker Saarland- 
Museum eine umfangreiche Ausstel- 
lung von Handzeichnungen deut- 
scher Bildhauer, die den Menschen 
zum Thema ihres Schaffens gemacht 
haben. 

Siebzehn namhafte Künstler wer- 
den vorgestellt; bis auf die älteren 
Heiliger und Hoflehner sind sie zwi- 
schen 40 und 60 Jahre alt Das Muse- 
um fühlt sich verpflichtet, auf ein 
Versäumnis hinzuweisen. Es präsen- 
tiert diese Bildhauer als Vertreter ei- 
ner Generation, die „als Ganzes bis 
heute weder richtig gesehen noch gar 
gewürdigt“ wurde. Es schmälert 
nicht das unleugbare Verdienst der 
Ausstellung, wenn man diese Auffas- 
sung nicht teilen kann. 

Es handelt sich ohne Ausnahme 
um durchaus „etablierte“ Künstler, 
denen man in Ausstellungen und Mu- 
seen auf Schritt und Tritt begegnen 
kann; auch in Kollektivausstellungen 
fand man sie oft genug beisammen. 


Sie als ein Ganzes zu sehen fällt aller- 
dings schwer. Mit Ausnahme des Fi- 
gurativen haben sie nichts Gemein- 
sames, im Gegenteil ihre Zeichnun- 
gen vermitteln ein höchst heteroge- 
nes, vielfach gegensätzliches Bild ih- 
rer Bemühungen um die menschliche 
Gestalt 

Bernhard Heiliger, Emil Cimiotti, 
Michael Schoenholtz oder Joachim 
Schmettau zum Beispiel sehen sie 
durchaus leiblich, Rudolf Hoflehner. 
Edgar Augustin entdecken darin eher 
unmenschliche Mechanismen, Wil- 
helm Loth, Christa von Schnitzler, 
Michael Croissant, Fritz Koenig, 
Franz Bernhard reduzieren sie auf ab- 
strakte Chiffren und materielle Asso- 
ziationen. Rodin, Lehmbruck und an- 
dere sollte man hier t unlichs t verges- 
sen. Diese Bildhauer machen andere 
Zeichnungen, weü sie andere Skulp- 
turen machen, Skulpturen, die ein an- 
deres Menschenbild verkörpern. 

Aber zeichnen können sie. Es ist 
schon faszinierend, zu beobachten, 
wie Cimiotti mit Kugelschreiber und 
Farbkreiden seine Körper aus einem 
dichten Gespinst kreisender Strichla- 
gen hervorwachsen läßt; wie Karl Bo- 
bek seine plastischen Vorstellungen 
zeichnerisch zu formulieren sucht; 
wie virtuos Lothar Fischer mit Pinsel 
und Feder, Tusche und Wasserfarben 
seine figürlichen Variationen zeich- 
net; wie Bernhard seine Konstruktio- 
nen ausprobiert; wie Augustin seine 
Figurinen und Figurengruppen, die 
an Schlemmer und de Chirico erin- 
nern, mit sicheren Strichen konstru- 
iert und farbig gewissermaßen selb- 
ständig macht 

Denn es handelt sich nicht allein 
um ausgesprochene Werkzeichnun- 
gen, Ideenskizzen oder Detailstudien, 
die auf plastische Ausführung hinzie- 
len, wie dies deutlich bei Bobek, Hof- 
lehner, Herbert Peters, Joachim 
Schmettau, Schoenholtz und Bern- 
hard der Fall ist Man begegnet auch 
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Zuerst auf den Papier konstruiert: „Profile“ (1973), Federzeichnung des 
Bildhauers Edgar Augustin, aus der Ausstellung in Saarbrücken 
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zahlreichen freien, „autonomen“ 
Zeichnungen mit szenischen Darstel- 
lungen und er zähleri schem Charak- 
ter, illustrativ und bisweilen die Ka- 
rikatur streifend, wie beispielsweise 
bei Jürgen Goertz; weiter wären Al- 
fred Hrdlicka, Lothar Fischer, Fritz 
Koenig zu nennen. 

Diese Vielfalt die sich im Reiz der 
individuellen Handschrift mitteilt 
macht die Saarbrücker Ausstellung 
interessant und sehenswert Aber ei- 
ne Bildhauergeneration wird hier 
nicht vorgestellt schon gar nicht als 
„Ganzes“, sondern eine ausgesuchte 


Anzahl sehr unterschiedlicher Indivi- 
dualitäten mit unterschiedlichen 
Tendenzen, Zielen und Auffassungen 
vom Menschenbild in unserer Zeit 

Es präsentiert sich entsprechend 
widersprüchlich vom sachlichen und 
skurrilen Realismus bis zum ange- 
strengten Manierismus, zum modi- 
schen Primitivismus und schließlich 
als abstraktes Zeichen. Aber in wel- 
cher Epoche war das anders? In wel- 
cher Generation stritten derlei künst- 
lerische Antagonismen nicht wider- 
einander? (Bis 2Bept; Katalog 35 
Mark). EOPLUNTEN 



Schwerpunkt Kammermusik: P. Zukerman leitet die dritte Sommerakademie im Bahnhof Rolandseck 

Seinen Beethoven im Kopf und nicht im Ranzen 


Spiritus rector In Rolandseck: Mu- 
si kma nage r Johannes Wasmuth 
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M usik gemacht wird eigentlich 
immer und zu allen Zeiten im 
Bahnhof Rolandseck, seit Johannes 
Wasmuth vor zwanzig Jahren die da- 
hinsiechende klassizistische Bau- 
lichkeit für die Kunst rettete. Aber 
einmal im Jahr quillt Musik förmlich 
aus allen Fenstern des hoch über dem 
Rhein gelegenen architektonischen 
Kleinods. Und wenn es heiß ist, wie 
in diesen Augustwochen, dann klingt 
sie auch noch zurück von den Wiesen 
rund um den Bahnhof, wo junge Leu- 
te im Schatten alter Bäume die Geige 
ans Kinn setzen, Aips Skulpturen um 
sich, die Siebengebirg s-Sühouette 
vor sich. 

Ein Musik-Camp, fast wie in den 
USA. Zwei Wochen lang lernte der 
musikalische Nachwuchs im tagtägli- 
chen Umgang mit gestandenen Mu- 
sikern, die bei diesem inzwischen 
dritten Rolandsecker Sommer-Festi- 
val immerhin aus den USA kamen, 
nämlich die Solisten des Saint Paul 
Chamber Orchestra aus Minnesota 
Das ist die Idee dabei sozusagen ei- 
nen ganzen Lehrkörper zu engagie- 
ren: 1982 waren es die ersten Pulte 
des Israel Philharmonie Orchestra, 


dessen Konzertmeister Chaim Taub 
samt dem Fagottisten Mordechai 
Rechtman die Kurse auch im dritten 
Jahr als Kontinuität einbringende 
Mentoren begleiten; 1983 die Spitzen 
vom London Symphony Orchestra 
die auf ihre Art für Kontinuität sorg- 
ten - in diesem Jahr, 1984, haben sie 
ihre Schüler berü berge schickt 

In diesem Jahr heißt der Star, bei 
den täglichen Übungen so gut wie in 
den abendlichen Konzerten, Pinchas 
Zukerman, seines Zeichens als Nach- 
folger von Neville Marriner der Mu- 
sic-Director des amerikanischen 
Kammerorchesters, aber auch Welt- 
klasse-Geiger und Bratscher von ho- 
hem Rang, der der Einfachheit halber 
seinen Klavierpartner Marc Neikrug 
gleich mitgebracht hat Die Hitze, er- 
staunlicherweise selbst unter den ho- 
hen Stuckdecken, macht die Optik 
ein bißchen hemdsärmelig, aber 
nicht ihr Spiel: Sonaten von Mozart 
oder Schumann in Zukerman s orphi- 
schem Tonfall aber auch die großen 
Kammermusikbesetzungen bis hin 

zu Mendelssohns Oktett mit Taub 
und Zukerman in Ideal-Konkurrenz. 

Ensemblespiel ist Unterrichts- 


schwerpunkt. „In dem Alter haben 
wir von morgens bis abends Kam- 
mermusik gemacht“, erinnert sich 
Zukerman, dessen Konzertverpflich- 
tungen das bestenfalls noch nebenher 
erlauben. Rechtman hat ein Bläser- 
Ensemble aufgebaut das fürs Ab- 
schlußkonzert immerhin Strauss' 
Bläserserenade und Mozarts Gran 
Partita einstudiert „Es bringt un- 
glaublich viel“, schwärmt eine 
deutsche Jungmusikerin von so un- 
mittelbarem und unbezahlbarem Er- 
fahrungsfluß. (Hier bezahlen die 
rheinland-pfälzische Stiftung Ro- 
landseck, die Gesellschaft arts & mu- 
sic, aber auch der WDR steuert mit 
Konzertmitschnitten bei die Luft- 
hansa bei den Flugkosten, und IBM 
läßt in seiner Kantine umsonst essen 
-jeden Mittag fährt ein Bus vor.) 

Rund 40 Kursteilnehmer kamen 
diesmal auf 15 Lehrer, sämtlich zwi- 
schen zwölf und zwanzig und aus ei- 
nem Dutzend Ländern von Mexiko 
bis Südafrika. Vor allem die Israelis 
haben nach unten kaum eine Alters- 
grenze gesetzt brauchten sie auch 
nicht wie in den Vorjahren haben sie 
erstaunliche Jungtalente mitge- 


bracht Als man von dem gerade 12 
Jahre alten Shlomi Shemtov die Satz- 
bezeichnungen fürs Programm wis- 
sen wollte, hatte er die Noten zu 
Hause vergessen, in denen er hätte 
nachsehen müssen. Nun, in seinem 
noch etwas groß zwischen schmalen 
Schultern sitzenden Kopf hatte er sie 
dabei und Beethovens Klaviersonate 
op. 14,1 spielte er staunenswert frei 
und musikalisch. Verblüffend die 
nicht einzuschüchternde Clevemess, 
sein immenses Talent Zukerman soll 
ihn spontan nach Amerika eingela- 
den haben. 

Es gab noch viel mehr zu hören an 
vielversprechenden Leistungen, als 
die Schüler vorzeigten, was sie ge- 
lernt hatten. Mexikanisch und islän- 
disch dominierte Streichquartette im- 
ponierten mit Haydn und Dvofäk und 
ein deutsches, das mit schwierigem 
Mozart dahinter zurückstand. Aber 
auch exzellente angelsächsische Blä- 
ser. Wasmuths Sommer-Festival hat 
sich offenbar etabliert Fürs nächste 
Jahr möchte er Musiker vom Boston 
Symphony Orchestra holen. Zuker- 
man würde sofort wiederkommen. 

DIETER SCHÜREN 


Autoren und ihr Lieblingsbrunnen (X): Rudolf Krämer-Badoni und der Marktbrunnen mit dem Pankgraf zu Rüdesheim am Rhein 


Wenn dem Buben plötzlich das Wasser bis zum Halse steht 


D er kleine Mann steht mit einem 
Laib Brot unterm Arm vor dem 
Rüdesheimer Marktbrunnen. Wie alt? 
Fünf? Sechs? Die Mutter hat mich 
Brot holen geschickt zwei Minuten 
die Marktstraße hinunter bis zum 
v.'i na schiefen Marktplatz, einem wun- 
derbar anheimelnden Platz mit ein 
paar zierlichen Häusern, die sich hin- 
ter wildem Wein verstecken, mit 
Ratskeller, feineren Häusern, Pfarr- 
kirche, Rathaus, Lindenbaum und 
dem Brunnen mit dem Pankgraf. Der 
Vater sagt den hätte ein Berliner Ke- 
gelklub gestiftet, das muß ein feiner 
Kegelklub sein. Der Sandsteinbrun- 
nen ist sc hoch wie ich selbst aus der 
Mitte des Wassers ragt eine Sand- 
steinsäule, und obendrauf steht der 
Herr Pankgraf mit einem Pokal in der 
erhobenen Hand. iSo jedenfalls habe 
ich ihr. heute in Erinnerung.) 

In halber Höhe der freien Säule 
stoßen vier waagerechte dünne Rohre 
in die vier Himmelsrichtungen; sie 
sprudeln etwas müde ihr Wasser her- 
vor. Unter jedem Rohr sind von der 
Brüstung bis zur Säule zwei schmale 
Eisenstäbe eingelassen, die uns Kin- 
dern sehr zustatten kommen. Wir 
balancieren darauf, schnappen uns 
ein Rohr und halten es zu, dann spru- 
deln die andern drei Rohre etwas 
kräftiger. Oder man bläst hinein, 
dann sprudeln die andern über den 
Bronnenrand hinaus. Am schönsten 
ist es. wenn mehrere von uns oben 
sind. Mit drei plötzlich zugehaltenen 
Rohren kann man einen Vorüberge- 
henden wunderbar durchnässen, und 
dann natürlich „nix wie hinunter und 
auf und davon - ! 

Da ist schon einer oben. Ich lege 
auf der Gegenseite mein Brot auf den 
Stand, schwinge mich hinauf, klemme 
mir das Brot wieder unter den Arm, 
damit es nicht schmutzig wird, balan- 


ciere auf mein Rohr zu, und da 
rutscht mir das Brot weg, und im 
Schreck verliere ich das Gleichge- 
wicht und segle hinterher. Bis zum 
Hals im Wasser, angle ich wild plat- 
schend nach meinem Laib Brot und 
klettere triefend hinaus. 

Und da stehe ich nun und traue 
mich nicht nach Hause. Ich habe eine 
strenge Mutter. Alles, was ich tags- 
über verbreche, wird abends mit dem 
Rohrstock aufgerechnet Ich muß 
warten, bis ich trocken bin, es weht ja 
ein frischer Wind, da muß man doch 
trocken werden. Plötzlich steht eine 
ganze Schar Kinder um mich herum, 
erst lachen sie, dann aber meint der 
eine oder andere besorgt ich sollte 


lieber nach Hause gehen und mich 
von meiner Mutter trocken reiben las- 
sen. „Kriegst *ne Schnuppe!“ Nichts 
zu machen, stumm bleibe ich stehen. 
Auch das Brot muß erst trocknen. Mit 
einem durchge weichten Laib Brot 
kann ich der Mutter nicht kommen. 
Die andern verkrümeln sich all- 
mählich, der zähneklappernde Kame- 
rad ist schon nichts Neues mehr. 

Wie lange ich schnatternd da stehe, 
weiß ich nicht Es scheint mir eine 
Ewigkeit Da plötzlich höre ich die 
laut jammernde Stimme meiner Mut- 
ter, noch bevor sie an der Einmün- 
dung der Marktstraße auftaucht 

„Mein armer Bub, mein armer Bub, 
wo ist er denn?“ 


„Er ist in de Mackbrunne gefalle“, 
teilt einer gewichtig mit 
Sie stürzt auf mich zu, ich weiche 
aus. 

„Er hot Angscht er kriet se“, hört 
man den Berichterstatter. 

„Ach, du dummer Kerl red so kei- 
nen Unsinn. Warum bist du nicht 
gleich heimgekommen? Du wirst mir 
ja krank.“ 

Sie nimmt das nasse Brot unter den 
Arm, faßt mich bei der Hand und 
zerrt mich hinter sich her, keuchend 
die Marktstraße hinauf. 

„Mutter, krie ich se?“ 

„Kind, du mußt sofort ins Bett du 
klapperst ja mit den Zähnen.“ 
„Mutter, krie ich se später?“ 



Dar Brunnen; In den da« Kind gefallen ist: Der Marktbronnen in Rüdesheim am Rhein 
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„Jetzt hör doch mal auf! Was 
plärast du denn für einen Unsinn da- 
her!“ Und dann, mehr zu sich selbst 
„Was soll man denn machen mit den 
Kindern! Wie man’s macht ist's 
falsch.“ Sie ist ganz außer sich, so 
habe ich sie noch nicht gesehen. 

„Bistu bös mit dir?“ sage ich ganz 
erstaunt während ich neben ihr her- 
trippele. 

„Bös mit dir und mit mir.“ 

„Darm krie ich se doch?“ 
„Verdient hättest du sie.“ 

Laut weinend renne ich neben ihr 
her, die Luft ist noch nicht rein. 

Zu Hause wirft sie das Brot auf den 
Küchentisch, reißt mir die Kleider 
vom Leib, frottiert mich heftig ab, 
steckt mich ins Bett und kommt kurz 
darauf mit einem heißen süßen Zitro- 
nenwasser und einer Tablette an. Es 
ist wohlig im Bett 
Der Vater ist noch nicht zu Hause. 
Während ich am Einschlafen bin, hö- 
re ich sie in der Küche weinen. Und 
dann werde ich plötzlich wieder ganz 
wach. Ich höre sie vor sich hinrufen: 
„Scheiß-Marktbrunnen!“ Ich kann 
mich doch nicht verhört haben! Aber 
das Wort „Scheiß" hat die Mutter 
noch nie ausgesprochen, ja nicht ein- 
mal der Vater. 

Und von dem Tag an gab es die 
abendliche Abrechnung mit dem 
Rohrstock nicht mehr. Es gab Tadel 
denn Tadel war oft genug verdient Es 
gab aueb einmal eine plötzliche Ohr- 
feige, auch das war klar. Aber die 
kalte Bilanz am friedlichen Abend, 
die gab es nicht mehr. Ich hatte also 
keinerlei Grund, den Marktbrunnen 
mit Schimpfwörtern zu bedenken. Er 
bat mir Glück im Unglück gebracht 
Selige Kinderzeit? Daß ich nicht 
lache. Die Probleme der Kleinen sind 
lediglich maßgerecht aber sie sind. 

RUDOLF KRÄMER-BADONI 


Rehabilitierung von 
M. Hlasko gefordert 

J.G.G. Warschau 
Die literarische und menschliche 
Rehabilitierung des einstigen „En- 
fant terrible“ der polnischen Litera- 
tur, Marek Hlasko, hat jetzt die Lite- 
raturzeitschrift „Tworczosc“ (Krea- 
tivität) in Warschau gefordert Sie 
zitiert dazu eine bisher unbekannte 
Stellungnahme der verstorbenen 
„großen alten Dame“ der zeitgenös- 
sischen polnischen Literatur, Maria 
Dabrowska, die den jetzigen polni- 
schen „Literaturpapst“. Artur S an- 
dauer. stark belastet- Er habe Hlas- 
ko, dem er als 25jährigen Schrift- 
steller den polnischen Verleger- 
preis mißgönnte, durch seine Diffa- 
mierungskampagne ins Exil getrie- 
ben. Die Leiche Hlaskos wurde in- 
zwischen aus Wiesbaden auf den 
Warschauer Verdientenfriedhof Po- 
wazki überführt 

Der 10. Weltkongreß 
der Dolmetscher 

dpa. Wien 

In Wien ging jetzt der 10. Welt- 
kongreß des Internationalen Über- 
setzerverbandes zuende. An dem 
Treffen nahmen 482 Dolmetscher 
teil. In mehr als fünfzig Referaten 
und hundert Diskussionsbeiträgen 
wurde das Generalthema „Der 
Übersetzer und seine Stellung in 
der Öffentlichkeit“ behandelt Zum 
Präsidenten des Verbandes wurde 
die Bulgarin Anna Lüowa gewählt. 

Wem nützen 
Kriminalromane? 

str. Prag 

Der „sozialistische Kriminalro- 
man“ soll der Erziehung und Umer- 
ziehung der Menschen im Sinne der 
Ideen der kommunistischen Partei 
dienen. Das erklärte Arkadij Ada- 
mow, der als stellvertretender Vor- 
sitzender des sowjetischen Schrift- 
stellerverbandes für die Abenteuer- 
literatur zuständig ist und zugleich 
Vorsitzender des Rates für die Zu- 
sammenarbeit mit dem Innenmini- 
sterium ist in einem Interview mit 
der Prager Jugendzeitung „Mladä 
Fronta“. Adamow hat selbst sech- 
zehn Kriminalromane geschrieben. 
Die Zeit, in der man dachte, der 
Kriminalroman nütze nur der Bour- 
geoisie. meinte Adamow, sei end- 
gültig vorbei 

Mainzer Museum zeigt 
Neuerwerbungen 

epl Mainz 

Gemälde von Max Slevogt, Al- 
bert Weisgerber, Hans Purrraann, 
Werner Gilles und Georg Meister- 
marin gehören zu den Neuerwer- 
bungen, die das Mmelrheinische 
Landesmuse um in Mainz derzeit 
ausstellt. Dazu kommen bedeuten- 
de Teile der Jugend stüsaramlung 
Grober. Im September wird das 
Museum in seiner Außenstelle 
Schloß Villa Ludwigshöhe in 
Edenkoben Slevogts Illustrationen 
zu J. F. Coopers „Lederstrumpf-Er- 
zählungen", die ebenfalls erst 
jüngst in den Besitz des Museums 
kamen, ausstellen. 

Verleihkatalog für 
die Jugendfilmarbeit 

sch. Bonn 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft 
für J u gen dflimar beit und Medien- 
erziehung e. V. hat einen neuen 
Verleihkatalog mit Spielfilmen für 
den nichtkommerziellen Bereich 
herausgegeben. Der 230 Seiten 
starke Katalog „Club Fümothek" 
kann bei der Geschäftsstelle (5100 
Aachen, Giselas tr. 5) für 10 Mark 
an ge fordert werden. 

Chr. Isherwood 80 

Als er 1976 unter dem Titel „Chri- 
stopher an His Kind" den TeU sei- 
ner Autobiographie veröffentlichte, 
der auch seinen Berliner Aufenthalt 
in den drei letzten Jahren der Wei- 
marer Republik beschreibt, meinte 
er, damit seine Erfahrungen in 
Deutschland unter dem herauf zie- 
henden Schatten Hitlers endgültig 
ad acta gelegt zu haben. Aber seinen 
Ruhm (und seinen Wohlstand) ver- 
dankt Christopher Isherwood, der 
heute 80 Jahre alt wird, seinem 
Buch „Leb' wohl Berlin“, in dem er 

- wie auch in „Mr. Norris steigt um“ 

- seine Erfahrungen in der alten 
Reichshauptstadt verwertet hat 
Aus diesem Buch entstanden näm- 
lich das Bühnenstück und das 
Füm-Musical „Cabaret". 

Isherwood gehörte mit 
W. H. Auden und Stephen Spender 
zu den Vertretern des mit dem Mar- 
xismus liebäugelnden „rosa Jahr- 
zehnts“ der englischen Literatur. In 
England nahm man ihm allerdings 
übel daß er aus der amerikanischen 
Emigration im Zweiten Weltkrieg 
nicht auf die britischen Inseln zu- 
rückkehrte. Neben Drehbüchern 
für Hollywood verfasste er dort eine 
Übersetzung des „Bhagavad-C-hi- 
ta“, denn inzwischen hatte er sein 
Herz für die hinduistische Philoso- 
phie entdeckt Das prägt auch sei- 
nen Roman „Treffen am Fluß“, den 
er zusammen mit „A single Man“ 
für sein wichtigstes Werk hält Ge- 
genwärtig arbeitet er an der Fortset- 
zung seiner Autobiographie, die er 
als eine schonungslose Lebens- 
beichte verfasst sta 
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Unbekanntes Phänomen: 
Nichtseßhafte Frauen 

Eine Randgruppe wird zum ersten Mal wahrgenommen 


dpa, Hamborg 
ln fast jeder größeren Stadt der 
Bundesrepublik Deutschland gehö- 
ren sie zum Straßenbild. Abgewetzte 
Mantel derbe Schuhe, ein oder zwei 
Piatiktüten, verwitterte Gesichter; 
dazu oft ein Pappschild: „Obdachlo- 
ser bittet um Hilfe". Auf einer beleb- 
ten Einkaufstraße wie dem Hambur- 
ger Jungfemstieg kann man drei oder 
vier „Penner" auf einer Strecke von 
nur 100 Metern treffen. Frauen sind 
fast nie darunter. Ihr Anteil am Elend 
der Nichtseßhaftigkeit bleibt im Dun- 
keln. 

Zwischen 80 000 und 100 000 Men- 
schen sind in Deutschland „nicht seß- 
haft", das heißt, ohne polizeilich ge- 
meldeten Wohnsitz. „Nichtseßhaftig- 
keit erscheint in den Zahlen als ein 
typisch männliches Phänomen", so 
Heinrich Holtmanns potter von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Nichtseßhaflenhilfe. Er schätzt den 
Anteil der Frauen auf drei bis fünf 
Prozent. 

Was es heißt, ohne Geld, ohne Un- 
terkunft, als Frau allein in einer Groß- 
stadt Nacht für Nacht zu biwakieren, 
geht über die Vorstellungskraft jedes 
Normalbürgers: In einem Abbruch- 
haus, einem Park, auf dem Friedhof 
zu übernachten und zu wissen, daß 
eine Vergewaltigung nicht nur ge- 
schehen könnte, sondern früher oder 
später geschehen wird. 

Hilfe gibt es kaum. Spezielle Über- 
nachtungsmöglichkeiten für Frauen 
sind in den auf Männer ausgerichte- 
ten Asylen so gut wie nicht vorhan- 
den. Die rund 13 000 Heimplätze rei- 
chen nicht einmal für die nichtseß- 
haften Männer. Dementsprechend 
gering sind auch die Meldungen 
nichtseßhafter Frauen. 

Jtund 8000 Menschen leben buch- 
stäblich auf den Straßen der Städte", 
schätz Karlheinz Marciniak vom Dia- 
konischen Werk in Stuttgart Wie 
viele Frauen darunter sind, weiß nie- 
mand. 

Hinweise aber geben die Erfahrun- 
gen der Stuttgarter Arbeiteri-irmen 
Selbsthilfe e. V. (ASH) in ihrer Frau- 
enunterkunft zwischen November 
1980 und April 1982. Bei zehn geneh- 
migten und von der Stadt bezuschuß- 
ten Asylplätzen waren überden Zeit- 
raum von anderhalb Jahren fast stän- 
dig 30 Ftauen im Haus. Von den 103 
Frauen, die in der Notunterkunft Zu- 
flucht suchten, waren zehn über 60 
Jahre alt 45 Frauen waren jünger als 
26, die jünste 16 Jahre alt Zwei 
Frauen kamen mit ihren Kleinkin- 
dern. 

Grauzone zwischen 
Bett und Straße 

Die Stuttgarter Stadtverwaltung 
war bei der Eröffnung des Hauses 
davon überzeugt daß es nicht mög- 
lich sein werde,, auch nur die zehn 
genehmigten Ubemachtungsplätze 
regelmäßig zu belegen. Allein 80 
Frauen büeben dagegen langer als 
drei Monate, deutlicher Ausdruck für 
das Bedürfnis nach Schutz und Ruhe. 

Die Stuttgarter Erfahrungen und 
Gespräche mit betroffenen Freuen 
werfen ein Licht auf die Situation, auf 
die Grauzone zwischen Bett und Stra- 
ße, wie es die ASH formuliert Haben 
es nichtseßhafte Männer schon 
schwer, Gelegenheitsarbeit zu finden 
so ist Arbeitssuche für Frauen völlig 
aussichtslos. 

Viele nichtseßhafte Freuen neh- . 
moi nach Woeben auf der Straße 
schließlich Zuflucht zur Prostitution. 
Sie erhalten Unterkunft und Verpfle- 
gung, aber kein Geld von ihrem „Ver- 
mieter". „Es ist mir irgendwann egal 
gewesen, was auf mich zukommt 
Hauptsache, ich konnte bei ihm über- 
nachten, konnte mich waschen und 
hatte etwas zum Essen“, äußerte sich 
eine Rau. 

Neben der Zwangsprostitution 
sind auch Scheinehen mit Asylanten 
ein Weg weg von der Straße, von der 


völligen Schutzlosigkeit in eine eben- 
so aussichtlose persönliche Abhän- 
gigkeit Oft werden Frauen auch von 
ihren Mit-Nichtseßhaften zur Prosti- 
tution gezwungen und mit Gewalt an 
der Kontaktaufnahme mit einer Bera- 
tungsstelle gehindert 

So bleiben nichtseßhafte Frauen 
nicht nur aus den amtlichen Statisti- 
ken, sondern auch aus dem Bewußt- 
sein der Öffentlichkeit weitgehend 
ausgeschlossen. Auf den Straßen le- 
ben sie nicht nur mit dem permanen- 
ten Risiko der Vergewaltigung, das 
„Leben im Freien" fühlt in jedem Fall 
zu bleibenden gesundheitlichen 
Schäden. Rheuma, chronische Lun- 
gen- und Nierenertaankupgep, Alko- 
holismus, schwere psychische Stö- 
rungen sind an der Tagesordnung. 

Die Gründe für NichtseBhaftigkeit 
sind - bei Freuen wie bei Männern - 
vielschichtig. Arbeitslosigkeit, Ver- 
schuldung, zwangsgeräumte Woh- 
nungen, Entlassungen aus Erzie- 
hungsheimen, Haft oder psychiatri- 
scher Behandlung, oft genug auch ei- 
ne fehlgeschlagene Eingliederung 
nach einer flucht oder Ausreise aus 
der „DDR“ gehören mit zu den häu- 
figsten Ursachen. Auch der Vertust 
von sozialen Bezugspersonen kann in 
die Nichtseßhaftigkeit fuhren. Eine 
Untersuchung aus dem Jahr 1974 er- 
gab, daß 1,3 Prozent aller Nichtseß- 
haften Witwen waren. Damals wurde 
die Zahl der Nichtseßhaften im Bun- 
desgebiet auf rund 50 000 geschätzt 


Traumatische Erfahrungen 
mit den Behörden 


Mit der Nichtseßhaftigkeit geht 
durch die besonderen Umstände bei 
Frauen oft ein völliger Vertust an 
Selbstvertrauen und Initiative einher, 
der bis zur Selbstaufgabe führen 
kann. Der Anteil von nichtseßhaften 
Männern und Frauen an der Selbst- 
mordquote ist bisher nie festgestellt 
worden. Keine Todesanzeige durch 
Verwandte, kein Austrag aus dem 
Melderegister: Der Tod eines oder ei- 
ner Nichtseßhaften ist das Ende einer 
amtlichen Nichtexistenz- 

Die Hauptforderung aller Fachleu- 
te für eine Wiedereingliederung ist 
die Bereitstellung von Wohnraum. 
Nichtseßhafte, vor allem Rauen un- 
ter ihnen, brauchten eine Chance, 
angstfrei und ohne wirtschaftliche 
Abhängigkeit ein selbstverantworte- 
tes Leben aufzübauen, den Schock 
einer permanent gefährdeten Exi- 
stenz zu überwinden. 

„Für Frauen, die noch nicht lange 
obdachlos oder nichtseßhaft sind, ist 
die erste Erfahrung mit Asylanten, 
Sozialämtern oder der Polizei oft 
traumatisch", stellte die Stuttgarter 
Selbsthilfegruppe fest Das Abgleiten 
in Hoffnungslosigkeit, Alkoholismus 
und Prostitution sei die Folge. Mög- 
lichkeiten einer gesonderten Unter- 
bringung und einer speziellen Betreu- 
ung für Frauen stehen in der Prioritä- 
tenliste der öffentlichen und privat- 
rechtlichen Träger der Sozialhilfe 
weit unten. Ein frauenspezifischer 
Arbeitskreis innerhalb der Bundesar- 
beitsgemeinschaft für Nichtseßhaf- 
tenhiife ist erst im letzten Jahr über- 
haupt gefordert worden. 

Auf fast 900 000 schätzt Heinrich 
Hoftmannspotter von der Nichtseß- 
haftenhilfe die Zahl der Obdachlosen, 
Menschen ohne eigene Wohnung, die 
jedoch noch in einer Kommune ge- 
meldet sind. Sie sind auf der Vorstufe 
der NichtseBhaftigkeit in der vorletz- 
ten Kategorie des sozialen Abstiegs. 
Angesichts dieser Zahlen - auch hier 
ist der Anteil der Frauen nicht genau 
bekannt- verliere die soziale Verelen- 
dung den Charakter der Randerschei- 
nung. 

Das Wort „Penner“ gehört schon 
lange zum Sprachschatz. Wann die 
Abwandelung von der „Pennerin“ da- 
zukommt, ist nur eine Frage der Zeit 

DETLEF BERTriELSEN 


WETTER: Im Norden heiter 


Wetterlage: Eine Luftmassengrenze 
über Süddeutsehland trennt trockene 
Luft im Norden von feuchter Luft im 
SUden. 



Vorhersage für Samstag: 

In Norddeutsehland und Berlin sonnig 
und trocken mit Höchsttemperaturen 
zwischen 37 und 30 Grad, nachts Ab- 
kühlung auf 15 bis 12 Grad. Mäßiger 
Wind aus östlichen Richtungen. Im 
übrigen Bundesgebiet zunehmende 
Bewölkung, in Süddeutschland zeit- 
weise Niederschläge, nachmittags 
auch Gewitter. Höchsttemperaturen 
um 27 Grad, nachts 16 bis 12 Grad. 

Weitere Aussichten: 

Im Norden meist heiter, im Süden wei- 
terhin unbeständig. 

Temperaturen am Freitag , 13 Uhr: 
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Berlin 

24“ 

Kairo 

23T 

finnn 

2 y 

Kopenh. 

24“ 

Dresden 

24* 

Las Palmas 

24° 

Essen 

2S® 

London 

20“ 

Frankfurt 

24‘ 

Madrid 

ar 

Hamburg 

24* 

Mailand 

19“ 

UsU Sylt 

24“ 

Mallorca 

28“ 

München 

23° 

Moskau 

23° 

Stuttgart 

21* 

Nizza 

23“ 

Algier 

2sr 

Oslo 

18® 

Amsterdam 

28® 

Paris 

19® 

Athen 

28° 

Prag 

22® 

Barcelona 

28* 

Rom 

24' 

Brüssel 

22® 

Stockholm 

18“ 

Budapest 

38° 

Tel Aviv 

29® 

Bukarest 

24® 

Tunis 

Sl® 

Helsinki 

15* 

Wien 

25“ 

Istanbul 

23° 

Zürich 

18® 


Sonneaufgaag" am Sonntag : &23 
Uhr, Untergang: 30.22 Uhr; B B ond anf- 
gug;5.l9 Uhr, Untergang: 20.48 Uhr 
SonMmkwr* am Montag: 6J8 Uhr, 
Untergang: 20.19 Uhr; Mondanfgang: 
8.49 Uhr, Untergang: 2 LOT Uhr 
■in MEZ, zentraler Ort Kassel 
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Lindbergh und die Wetterfahne des Zeitgeistes 


- morgen jährt 
sich sein Todestag zum zehnten 
Mal Zehn Jahre, die nichts vom 
R uhm riteggs Manrwt genommen ha- 
ben; seine Tat ist statisch, unverän- 
derlich, wie die Pionier-Leistungen 
aller Rekordhalter, Erstbezwinger 
oder Bahnbrecher. Lindbergh war ei- 
ner dieser Matadore, deren Unsterb- 
lichkeit in einer einzigen Aktion kul- 
minierte. Edmund Hillary war ein an- 
derer dieses Genres, Fritjof Nansen 
ein dritter. Columbus gehörte dam, 
wie Neü Armstrong - die liste ist 
beliebig zu verlängern. Die Gebrüder 
Wright und Montgolßfere stehen 
ebenso darauf; wie Jesse Owens, das 
Sprmtwunder von Berlin, oder Chri- 
stiaan Bamard, der Vater der Herz- 
verpflanzung. In gewisser Weise ge- 
hört sogar Hindenberg dazu, der Sie- 
ger von Tannenberg oder Leonidas, 
der Held der Thermopylen. 

Alles Männer, deren entscheddene 
Komponenten Tatkraft und Kühnheit 
gewesen sind; damit haben sie Barrie- 
ren geknackt Ihre Leistungen loder- 
ten hoch wie Stichflammen, glichen 
Fanalen mit unauslöschlicher Wir- 
kung. 

Die Unsterblichkeit den Tatmen- 
schen, deren meßbare Leistung über 


dem von Zweifeln geplagten Wert ei- 
ner schöpferischen Leistung trium- 
phiert Das Faktum beugt sich nur 
selten der Wetterfahne des Zeitgei- 


Niemand nimmt Lindbergh die 
Erstmaligkeit s*inag Trans- Atlantik- 
Fluges vom 20. Mai’ 1927 mit der „Spi- 
rit of St Louis". Hunderttausende 
huldigten in Paris der Pioniertat des 
25jährigen, wein- 
ten und lachten 
mit ihm narh der 

Landung in der 
Dunkelheit eines 
Maienabends. 

Zehn Jahre spä- 
ter hatte Iind- 
bergh die Men- 
schen keineswegs 
mehr ungeteilt 
hinter sich. Seine 
angebliche 
Freundschaft mit 
den Nazi-Großen 
Deutschlands ließ 
viele Anhänger 
zweifeln. Weitere 
vier Jahre darauf 
war Lindbergh so- 



Charta» lindbergh: Held, Defä- 
tist, Bgenbrödtar oder Vorden- 

kei? FOTO; KEYSTONE 


gar altem und geächtet. Rin Außen- 
seiter, de 1 sich - vor Pearl Harbour - 
gegen den Kriegseintxitt Amerikas 
ausgesprochen hatte Roosevelt 

nannte ihn einen Fl efa fristen imd ent. 

keß den nunmehr 3Sjährigen aus al- 
ten Funktionen. 

13 Jahre später wehte der Zeitgeist 
wieder aus ganz anderer Bichhing. 
Ecsenhower rehabilitierte den 
53jährigen und er- 
hob ihn gteifh m 
den Rang eines 

ftrigyilpgMiwala. 

Zuvor hatte der 
Parifist Lmd- 

bergh, freilich 
nach Pearl Har- 
bour, mit 50 Fesnd- 
einsätaen in Zivil 
wieder Boden gut- 
gemacht. 

Lindbergh war 
nun wieder „in" 
und blieb es, bis er 
in den letzten Jah- 
ren seines Lebens 
erneut Zweifel 
auslöste. Plötzlich 
galt er als eigen- 
brötlerisch, wem) 


Noch keine klare Linie 

Heftiger Streit aber die Gefährlichkeit der Fonnaldehyde 


D.GURATZSCH, Berlin 
hi der erregt geführten Diskussion 
um mögliche krebserzeugende Wir- 
kungen des Binde- und Desinfek- 
tionsmittels Formaldehyd hat gestern 
das Um weltbundesamt gegenüber 
der WELT bestätigt, daß der Streit 
zwischen den Experten über die Be- 
wertung der Chemikalie noch nicht 
entschieden sei Der Leiter des Fach- 
gebietes „produktionsbezogener 
Emissionsschutz", Woli&ang Lohrer, 
sprach von einem „schwierigen Ab- 
Stimmungsprozeß“, der möglicher- 
weise zu „keiner klaren Entschei- 
dung " führen werde, da es „viele Kri- 
terien in der Grauzone" gebe. 

Als besonderes Problem bei der 
Bewertung von Formaldehyd stelle 
sich die Diskussion über einen 
„Schwellenwert" heraus, von dem an 


die Chemikalie als gefährlich einge- 
stuft werden müsse In geringen Kon- 
zentrationen wird Formaldehyd sogar 
im menschlichen Körper erzeugt Im 
Tierversuch hat sich die Chemikalie 
in hoher Konzentration als krebser- 
zeugend erwiesen. Allerdings lag die 
Dosis dabei um das HOfache über 
dem geltenden Richtwert für Innen- 
raumluft und um das 50fache ober- 
halb der Reizschwelle, von der an 
Atembeschwerden, Kopfschmerz 
und Hautallergien auftreten. 

Ein derartiger Konzentrationsquo- 
tient im Tierversuch liegt -so Lohrer 
- freilich „durchaus im normalen Le- 
vel". So sei bei den Benzolversuchen 
mit Tieren während der 70er Jahre 
der Faktor sogar noch höher gewesen 
und Benzol sei deshalb als kanzer- 
ogen eingestuft worden. 


Dieser Deutung hat der Heidelber- 
ger Krebsforscher Prof Dktncch 
Schmahl gestern indirekt widerspro- 
chen. Bei den Versuchen seien die 
Nasenschleimhäute der Tiere völlig 
zerstört worden. Darauf seien Ge- 
schwülste entstanden, auf denen sich 
dann Karzinome gebildet hätten. We- 
gen der extremen Dosierung lasse 
sich nicht auf Gefahren für den Men- 
schen schließen. Demgegenüber gebe 
es ein weltweites „Experiment am 
Menschen" seit mehr als 100 Jahren: 
die Arbeitspraxis von Pathologen, die 
„intensiven Fonnaldehyd-Dampfen" 
ausgesetzt seien, „ohne daß sich bei 
dieser genau begrenzbaren Berufs- 
gruppe jemals eine verstärkte Krebs- 
häufigkeit gezeigt habe". 

Seite 2: Giftige Diskussion 
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Ein Herz für die Sieben Schwaben 


DW.Türkheim 

Potz-blitz heißt es morgen im 
schwäbischen Türkheim zum 200. 
Geburtstag Ludwig Aurbachers, des 
geistigen Vaters der Sieben Schwa- 
ben. Sinnfällig und farbenfroh wer- 
den die Helden des schwäbischen 
„Nationalepos“ an diesem Tag leben- 
dig dem Bilderbuch entsteigen. Das 
Türmchen des alten Rathauses trägt 
eine Fahne mit dem Symbol der Sie- 
ben Wackeren, und von seinem Ge- 
burtshaus grüßt das Konterfei Lud- 
wig Aurbachers. 

Gelebt haben sie nie, die Sieben 
Schwaben, trotzdem wurden sie zum 
Ausdruck eines ganzen Volks- 
stammes. Ihre Spitznamen sind je- 


dem Nachfahren geläufig: Blitz- 
schwab, Spiegelschwab, Knöpfle- 
schwab, Nestleschwab; Gelbfüßler, 
Allgäuer und Seehas. Die Fabel er- 
zählt, wie die Sieben das Ungeheuer 
erlegen wollten, das zu jener Zeit des 
16. Jahrhunderts die Gegend rund 
um den Bodensee unsicher machte. 
Über ihren Wagemut, als sie rieh 
endlich dem Hasen näherten, lächeln 
alle, die den Schwaben mehr Ver- 
zagtheit denn Mut Zutrauen. 

Ludwig Aurfoacher wurde am 26. 
August 1764 in Türkheim als Söhn 
eines Nagelschmieds geboren. 1829 
■gab der Lehrer erstmals das Volks- 
buchlein von den Sieben Schwaben 
heraus. Da sein Geburtshaus zufällig 


sieben Fenster hat, lassen die Türk- 
heimer ihre Helden bei einen Sie- 
ben-Schwaben-Spiel aus diesen her- 
aus von ihren ab^teueriiehen Erleb- 
nissen erzählen. 

Die Schwaben freuen sich die- 
bisch darüber, daß die wackeres Sie- 
ben heute nicht mehr als einfaltige 
Gesellen gelten, sondern als Sinnbild 
der schwäbischen Unternehmungs- 
lust Sogar Ministerpräsident Lothar 
Späth läßt in seinen Reden des öfte- 
ren die Sieben als Symbölgestatfien 
schwäbischen Wagemuts aufmar- 
schieren: aufrechte Kerle, die Worte 
in Taten umsetzten und nicht am 
Stammtisch ritzenblieben. 


nicht gar als spinnet Dias war die 
Zeit, da der Mittsechziger, ohnehin 
nfe em besonderer FreuiMl der Öffent- 
lichkeit, seinen Frieden in der Abge- 
schiedenheit der Natur suchte, da ex; 
ein Mann, der von der Technik kam, 
vor allzuviel Technik öffentlich warn- 
te. 

Schon blies ihm der Unverstand 
wieder verstärkt entgegen, wie einst 
auf seinem Jungftsmflng zu den 
neuen Ufern (Europas) die Sturm- 
böen gegen den Bug seiner einmoto- 
rigen „Ryan“. 

Und beute? Wieder ist ein Wandel 
im Gange. Schon güt Lindbergh in 
bestnnmtoiZliketealsVordenlrerei- 
ner grünen Linie. 

flin yh rite Jahrmhnt i» mir 

sein Flug vor 57 ' Jahren über jeden 
Zweifel erhaben. Und dabei hat gera- 
de diese Pioniertal „wenig pra kti sc h e 
Folgen" gehabt, wie nicht nur Fried- 
rich Sieburg unwidersprochen an- 
merken konnte. 

Doch spielt das äDes dien keine 
Rolle: Das Faktum einer Tat setzt ei- 
gene Maßstäbe »nd entzieht sich 
noch allemal mühelos einer sub- 
jektiven und wankelmütigen Be- 
trachtungswrise. KNUTTESKJE 


LEUTE HEUTE 


Rückmeldung 

. Der flüchtige ehemalige Chef der 
italienischen Geheimloge „Propagan- 
da due“ (P-2), Licio Gelli, hat über 
seine Anwälte angeboten, sich den 
Behörden zu stellen, wenn er bis zum 
Beginn des Prozesses in seinem Haus 
in der Toskana unter Hausarrest ge- 
stellt npd nicht m Untersuchungshaft 
sitzen muß: Gelli bezieht rieh damit 
auf rin neues Gesetz, das An- 
geklagten, die älter als 65 Jahre sind, 
eine solche Möglichkeit eröffnet 
Wenn ihm dies zugesichert werde, sei 
er bereit, hieß es in einer Erklärung, 
das unbequeme Leben als -Flüchtiger 
aufzugeben und sich der Justiz zu 
stehen. Gelli war unter auf- 
sehenerregenden Umständen im vo- 
rigen Jahr aus einer Schweizer Haft- 
anstalt entkommen. Der Geheimloge 
wird untre* andrem Verschwörung 
gegen den italienischen Staat vorge- 
worfen. 

Rathaus-Schreck 

Der „König der bre tonischen Ein- 
brecher“, Michel le Roy, 33, der in 
sechs Monaten in 77 Rathäuser der 
Bretagne eingestiegen und dort Bar- 
geld und Schecks reitwendet hatte, 
wurde in Rennes zu sechs Jahren Ge- 
fängnis verurteilt Davon wurden drei 
Jahre auf Bewährung ausgesetzt Le 
Roy hatte das „Metier" eines „Rat 
ha useinbrechers “ aufgenommen, 
nachdem- er seinen Arbeitsplatz als 
Schiffszimmermann verloren hatte. 

Mit Hammer und Nagel 

Der frühere US-Prasident Jimmy 
Carter wird am 1. September einen 
Overall anziehen, um in einer Arme- 
Leute-Gegend -von New York als 
Zimmermann tätig zu werden. Carter 
gehört zum Vorstand der christlichen 
Organisation „Habitat for hümanity 14 . 
Diese Organisation hat rieh zum ziel 
gesetzt, menschenwürdige Wohnun- 
gen für die Armen zu schaffen. Im 
April dieses Jahres fiel dem Ex-Präsi- 
denten in New York rin herunterge- 
kommenes leerstehendes Gebäude 
auf der Manhattan» Ofctseite aut Car- 
ter versprach, es mit Hilfe seiner Or- 
ganisation wieder bewohnbar zu ma- 
chen. Zusammen mit seiner Frau Bo- 
salyn und arideren Helfern wOl der 
Es-Politiker Fußböden vertagen so- 
wie Fenster und Türen in dem Haus 
einbauen, um für 16 Familien Woh- 
nungen zu schafen. Wie Habi- 
tat-Direktor Mfflard Füller erklärte, 
„lut Präsident Carterschon früher 
überceugeiKr bewiesen, daß rer mit 
Säge, Hobel, Hammer, und. -Was- 
serwaage umgehen kann". 


Noch einmal 
Staus auf 
Autobahnen? 

AP,ftankfiirt 

Gewitter mit reichlich . Nieder- 
schlag sollen am Wochenende in wei- 
ten Täte Deutschlands das hoch- 
sommerliche Wetter ablösen. Nur der 
Norden wird nach der Vorhersage des 
Deutschen Wetterdienstes von Nie- 
derschlagen verschont bleiben. Im 
übrigen Bundesgebiet wird schon 
von heute an ein Temperatunück* 
gang auf etwa 20 Grad erwartet Ge- 
stern «Testeten die Mittagstempera- 
turen noch einmal bis zu 28 Grad. 
Jedoch setzte von Westen her bereits 
Bewölkung rin. Aber schon von Mon- 
tag an rechnet der Deutsche Wetter- 
dienst wieder mit trockener, hoch- 
sommerlicher Witterung im gesamten 
Bundesgebiet Polizei und Automo- 
hükhibs erwarteten für das Wochen- 
-ende noch einmal ein starkes Ver- 
kehrsaufkommen auf den Auto- 
bahnen in Richtung Norden, ln Nie- 
dersachsen, Bremen, Berlin und im 
Saarland gehen in der kommenden 
Woche die Schulferien zu Ende. 

350 000. Vorschlag 

AFP, Wolfsbnrg 

Bei dem Wölfeburger Volkswagen- 
konzem ist der 350000. Vrebesse- 
rungsvorstelag eines Mitarbeiters * 
eingereicht worden. Das VW-Vor- 
schlagswesen besteht seit 1949. Insge- 
samt zählte der Konzern seit dieser 
Zeit für VertJesserungsvorachlige 84 
•wrmiftwm Mark. Die Mindestprämie 
liegt bei SO Marie. 

Tod durch Wespenstich 

dpa, Metz 

Ein 31jähriger Franzose ist in Die- 
sen (Lothringen) an einem Wespen- 
stich in den kleinen Finger trotz ärzt- 
licher Intensiv-Behandlung gestor- 
ben, nachdem er lan gsam das Be- 
wußtsein verlor. Nach Angaben des 
Arztes hat der Organismus des Man- 
nes vermutlich aufgrund früherer In- 
sektenstiche gegen das Stachelgift 
Über empfindlic h reagiert. 

Fisch-Regen 

AP, San Diego 

Die englische Redensart „es regnet 
Katzen und Hunde" wurde gestern 
im kalifornischen San Diego um eine 
Variante erweitert, als es Bische reg- 
nete. Bei den Tieren handelte es sich 
um Sardellen oder kleine Dorsche 
aus dem Pazifik. Warum sie von oben 
kamen, bleibt ein Rätsel. Der staat- 
liche Wetterdienst sagte, möglicher- 
weise seien die Fische von einer 
Windhose aus dem Wasser gezogen 
und über Land wieder fallengelassen 
worden. 

Eilbrief? 

AP, Brewer 

„Hatte eine sehr angenehme Reise, 
schreibe Dir bald“, steht auf der Kar- 
te zu lesen, die Ellen Nimon vor einer 
Woche untrer ihrer Post fand. Ein Fe- * 
riengniß wie jeder andere eigentlich. 
Aber diese Postkarte war hur mit ei- 
ner Em-Penny-Briefrnarke frankiert 
worden - vor 78 Jahren. 1906 in 
Lynn/Massachusetts aufgegeben, 
zeigt die Karte ein mit Gold umrisse- 
nes Bild der Stadtballe von Lynn. Die 
Adresse stimmt und der Adressat lebt 
noch. Die Postbotm von Brewer be- 
zweifelte allerdings, daß die Karte die 
ganze Zeit in der Post verloren war. 
Jch glaube, ein Briafmarkensamm - 
ler hat sie mit seiner persönlichen 
Post durcheinandergebracht und sie 
dann weggeschickt", lautet ihre The- 
se. 

Richter vor Gericht 

AP, Frankfnrt 

Ver m inderte Schuldfähigkeit ha- 
ben die Gutachter vor dem Frankfur- 
ter Landgericht einem 51 Jahre alten 
Richter bescheinigt, dem sexueller 
Mißbrauch von acht Mädchen im Al- ?r 
ter zwischen acht und 13 Jahren vor- 
geworfen wird. Für den Juristen, der 
zweimal verheiratet war, sei es „wie 
eine Sucht" gewesen, Mädchen aus 
seiner Umgebung in eindeutigen Po- 
sen nackt zu fotografieren. Die Kin- 
der seien für ihn „eine Art Gegen- 
welt“ gewesen, in die er aus 
beängstigenden Realität geflüchtet 
sri, zu. der auch seine „gebrochene 
Identität als Richter" gehört habe. 

Mit dem Urteil wird in der kommen- 
den Woche gerechnet 

Großfeuer in Heidelberg 

dpa, Heidelberg 
Ein Großfeuer hat in der Nacht zu 
gestern in Heidelberg die Werkstatt- 
halle der Städtischen Straßenbahn 
niedergebrannt Der Schaden wird 
auf mindestens zwölf Millionen Mark 
geschätzt Die Ursache des Brandes 
ist noch unbekannt 


Anorig* 



ZU GUTER LETZT 


, Grüner Linker sucht linke Grü- 
ne“ Aus der .Frsnkfwier Ründ- 
schau V 
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Stadt der Aufklärung, Stadt der 
Technik, Deutschlands Hauptsta 

Ein Memorandum zu den anstehenden 750-Jahr-Feiem in Berlin / Von WOLF JOBST SIEDLER 


Noch für den von Richard von Weizsäcker geführten Berliner 
Senat skizzierte Wolf Jobst Siedler ein Memorandum über den 
möglichen Inhalt der 750-Jahr-Feiem in Berlin — „wenn sie mehr 
sein wollen als ein Stadtfest“, wie es im Begleittext hieß. Die 
Überlegungen der federführenden Senatsabteilungen und der von 
ihnen angehörten Sachverständigen sind seither in entgegenge- 
setzte Richtung gegangen. Bei entschiedener Entpolitisierung soll 


D ie zentrale Ausstellung zur 750- 
Jahr-Feier muH zugleich poli- 
tisch und historisch angelegt 
sein, wenn sie die gewesene und 
gegenwärtige Rolle Berlins für 
die Nation deutlich machen wilL Ihre Aufga- 
be ist es, in starker Verkürzung die wesentli- 
chen Etappen der Stadt nachzuerzählen: 

• den Schritt aus dem provinziellen Dasein 
einer norddeutschen Residenzstadt in dem 
nordeuropaischen-skandinavischen Mäch- 
teraum unter dem Großen Kurfürsten; 

• den Eintritt der protestantischen Vor- 
macht in das europäische Spannungsver- 
hältnis unter Friedrich dpm Großen; 

• den Weg zur europäischen Großmacht in 
der Epoche zwischen Freiheitskriegen und 
Ei nigu ngskriegen ; 

• den Schritt in die moderne Industriege- 
sellschaft in der Reichsgr ündungs - Zeit mit 
dem Aufbrechen sozialer Konflikte und de- 
ren erster modellhafter Lösung durch das 
Sozialgesetzgebungswerk der Ära Bis- 
marcks: 

• die Entwicklung zur gpistiggn Metropole 
Europas in der Epoche der ersten deutschen 
Republik. 

Die Konzeption der Ausstellung muß je- 
doch stets im Auge haben, daß die Stadt 
Berlin (und nicht das Land Preußen oder der 
deutsche Staat) im Mittelpunkt steht 
Berlin war immer anders und mehr als das 
umgebende Land. Das gih für die Residenz- 
stadt der Kurfürsten und Könige wie für die 
Hauptstadt des Kaiserreiches und die Metro- 
pole der Republik. Berlin bildet als einzige 
deutsche Stadt - trotz München, Hamburg 
und Frankfurt - geistige, gesellschaftliche 
und politische Urbanität heraus, die noch 
heute seine Chance ist 

Die großen geschichtlichen 
Einschnitte markieren 

Berlin ist 

- um 1800 deutsche Hauptstadt der Aufklä- 
rung; 

- um 1880 deutsche Hauptstadt der auf kom- 
menden Industrie-Kultur, ihrer sozialen 
Spannungen und Lösungsraodelle; 

- um 1900 deutsche Hauptstadt von Wissen- 
schaft und Technik; 

- um 1930 deutsche Hauptstadt von repu- 
blikanischer Kunst (Literatur, Theater, Elim, 
Architektur); 

- um 1950 Kristallisationspunkt westlichen 
Beharrungswillens, si gnalh after Ort der 
Wandlung von Kriegsgegnern zu Verbünde- 
ten. 

Es ist zu zeigen, daß Berlin stets der 
Brennspiegel der politischen, sozialen und 
geistigen Kräfte der jeweiligen Epoche ge- 
wesen ist 

Diese Konzeption verlangt eine Be- 
schränkung auf die eigentlich geschichtli- 
che Periode Berlins zwischen Dreißigjähri- 
gem Krieg und Gegenwart Chronologische 
Lückenlosigkeit, wie sie bei der Preußen- 
Ausstellung angestrebt wurde, ist ebenso zu 
vermeiden wie die vollständige Ausbreitung 
des Materials. Die Gliederung der Ausstel- 
lung sollte nicht ohne Rücksichtslosigkeit 
den großen geschichtlichen Einschnitten 
folgen und Mut zu entscheidenden Frage- 
stellungen und Antworten haben. 

Von Kommissionen, Gremien, Beiräten 
und Komitees ist abzuraten. Entschiedene 
Rückkehr zu preußischen Führungsstruktu- 
ren. Unmißverständliche Willensbildung 
der politischen Entscheidungsträger, klare 
Kompetenzen für den bestellten Ausstel- 
iungschef, volle Entscheidungsbefugnis und 
volle Verantwortung Jeder fdhrungsfahige 
Kopf wird sich mit Rat schon auszustatten 
wissen. 

Berlin ist nicht eine Stadt wie jede andere. 
Die Gegenwart der Schutzmächte sichert 
die Stadt und ihre Bewohner, die wirtschaft- 
liche Verbindung mit der Bundesrepublik 
halt die Stadt am Leben. 

• Für die Bundesrepublik verkörpert Ber- 
hn den historischen Anspruch, daß die deut- 
sche Frage offen ist 

• Für die USA ist Berlin der CM unmittelba- 
rer europäischer Präsenz. 

• Für die Westalliierten ein Riegel vor deut- 
schen Alleingängen in Richtung Osten. 

• Für die Osteuropäer bedeutet Berlin ein 
Element der Hoffnung, daß die Macht der 
Sowjetunion Grenzen hat 
• Für die Westeuropäer Erinnerung, daß 
Europa nicht an der Elbe- Werra-Linie endet, 
daß der Raum zwischen Prag. Budapest und 
Warschau - das ah» Ostmitteleuropa - euro- 
päisches' Kerhhmd ist. 

D« Freiheit Berlins ist von Bedeutung 
weit über die Lebensbedingungen der Be- 
wohner der Westsektoren Die noch 

auf Jahrzehnte subventionsbedürftige Stadt 
wird nicht der Freiheit ihrer Einwohner we- 
gen verteidigt, die sich mit einem Bruchteil 
der Mittel in den Westen hätten verpflanzen 
kssen, sondern am ihres symbolischen Cha- 
ra&ers willen Umgekehrt läßt sich sagen, 
daß die Sowjetunion zwischen Blockade, 
Chrjschüchow-Ultmwuun und Mauerbau 
nicht ein paar Dutzend Quadratkilometer 
mit einer überalterten Bevölkerung wollte 


Sie kämpfte um den Unterpfand ihres An- 
spruchs, im Besitz des alten Zentral europa 
mit den katholischen Herzländem zwischen 
Moldau, Donau und Weichsel zu sein, wäh- 
rend der atlantischen Gemeinschaft ledig- 
lich die westlichen Bandzonen Europas an- 
gehören. 

Die Stadt kann das Bewußtsein ihres Ei- 
genrechts nicht aus der Darstellung irgend- 
eine' Lebensqualität gewinnen, sondern aus 
der Einsicht in ihre gesamteuropäische Auf- 
gabe. Eine notwendige, wenngleich nicht 
ausreichende Bedingung dafür liegt in 
Selbstbewußtsein und Selbstdarstellung der 
Stadt und der Menschen, die sie bewohnen. 

In diesem Licht ist die Frage zu beantwor- 
ten, wie die Stadt sich mit 750 Jahren ihrer 
Geschichte auseinandersetzen soll Das Da- 
tum selbst ist, wie die meisten Jubiläen die- 
ser Art, fragwürdig und den Nebeln der mit- 
telalterlichen Geschichte anheimgegeben. 
Die verschiedenen Wege, wie in einer Nor- 
malstadt 750 Jahre Geschichte vergegenwär- 
tigt werden, sind ungeeignet und sollten un- 
bedingt vermieden werden. Die stadtge- 
schichtliche Rückschau der Landeshistorie 
ist ebenso ungeeignet wie eine reine Lei- 
stungsschau, die Kontinuitätsseligkeit Bay- 
erns so ungeeignet wie die Büßfertigkeit, die 
750 Jahre falscher Geschichte darstellen 
möchte. 

Ohne die unmittelbaren politischen Pro- 
bleme in den Vordergrund zu stellen, muß 
doch alles auf klare Fragen und Thesen an- 
gelegt werden, die aus Gegenwart und Zu- 
kunft Sinn und Tragweite erhalten: Berlin 
und die Deutschen. 

Eine Selbstvergewisserung der Stadt aus 
Anlaß ihres 750jährigen Bestehens hat also 
die Fragen zu behandeln: 

- Was bedeutet Berlin den Deutschen und 
den Europäern in jeder Phase ihrer Ge- 
schichte? 

- Was bedeutet Berlin für die Gegenwart? 

- Welche Möglichkeiten bestimmen die 
künftige Entwicklung? 

Nirgendwo sind die Brüche der nationa- 
len Geschichte und des nationale! Ge- 
schichtsbildes seit dem 17. Jahrhundert 
deutlicher dokumentiert als in Berlin. Die 
Kontinuität liegt hier in den Umbrüchen. 
Jede Generation stellte sich gegen die Vater, 
ordnete die Stadt neu, riß ein und baute auf: 
So erlebte auch jede Generation einen fun- 
damentalen, ja revolutionären Wandel im 
Verhältnis von Staat und Nation. 

Berlin wurde die Metapher für die Brücke 
deutscher Identität und deutscher Ge- 
schichtsbetrachtung. Die Revolte gegen die 
Vergangenheit und die Faszination des Neu- 
beginns stießen nirgendwo stärker als in 
Berlin «nfipinandpr Die Kontinuität im Um- 
bruch, die für Preußen-Deutschland galt, 
gilt auch für Berlin. 

Wenn aber die Frage „Berlin und die 
Deutschen“ die zentrale Ausstellung bestim- 
men soll, muß diese entlastet werden von 
den Pfli chten ozts- und landesgeschichtli- 
cher Pietät Die Dokumentation der Bauge- 
schichte, die Manufaktur-, Handwerks- und 
Industriegeschichte, die Geschichte der Ge- 
selligkeit, des Militärs, der kleinen Leute, 
des Alltags der Kunst und Lite r a t uren, des 
Theaters und so fort hat ihr eigenes Recht, 
dem in Nebe n auss te Hungen, begleitenden 
Veranstaltungen, Büchern, Vortragsreihen 
Rechnung getragen werden solL Die zentrale 
Ausstellung muß ihre Ecke n und Kanten 
und ihre Klarheit bewahren. 

Nie den europäischen und 
nationalen Bezug vergessen 

Um den Aufwand zu rechtfertigen, muß 
die Ausstellung Selbstvergewisserung sein 
bezüglich der Frage, wie Berlin in jeder Pha- 
se seiner Geschichte, vor allem in dem Jahr- 
hundert des Nationalstaates, die Deutschen 
und ihre Geschichte repräsentierte, wider- 
spiegelte, ihr entgegen stand, sie formte und 
veränderte. Mit Milt auf die entscheidende 
Fragestellung konzipiert, sollte im Zentrum 
die große Ausstellung stehen, selbstver- 
ständlich als Eröffnung des „Deutschen Hi- 
storischen Museums zu Berlin“ im Gropius- 
bau. 

Konzentration auf die zentrale Fragestel- 
lung muß "nfthm die Ausstellung prägen 
und sie unter das Gesetz der Ökonomie der 
Mittel , der Exponate, der Erklärungen, der 
Thesen stellen. Beginnen muß die Ausstel- 
lung in Form eines nüchternen, dokumentie- 
renden Überblicks demographischer, stadt- 
geschichtlicher, architekturgeschichtlicher, 
wirtschaftlicher, geistesgeschichtlicher und 
politischer Art Eine Art Kulturfahrplan an- 
hand von Mü"»", demographischen Kur- 
ven, Stadtplänen, charakteristischen Bau- 
ten, sehr klar und pointierend, ohne Kom- 
mentar. 

Danach sind die neun Stufen darzustellen, 
in denen sich die Frage „Berlin und die 
Deutschen“ entfaltet Scheu vor technischen 
Medien ist nicht angebracht doch sollen sie 
gueh nicht um ihrer selbst willen bmutzt 
werden. Keine Kunstausstellung; sondern 
Alltag, Wirtschaft Gesellschaft Fest und Re- 
volte. Politik. Aber immer, leilznotivisch, die 


jetzt ein „Werkstattmodell Großstadt“ herausgearbeitet werfen. 
Die fuhrungslose Diskussion ist in eine Sackgasse geratend aus 
diesem Grunde präsentieren wir heute das Siedlersche Gedamen- 
papier, auch weil es ein Entwurf ist, der über den aktuellen ^jnlaß 
hinaus eine Gesamtkonzeption für die notwendige Seibstdahtel- 
lung der Stadt in dem von der Regierungserklärung Helmut Kohls 
festgeschriebenen „Historischen Museum zu Berlin“ vorles. 


Frage nach dem nationalen Bezug; dazu er- 
gänzend »nd illustrierend der europäische 
Vergleich und Wirkungsrahm en. 

L Die Städte Cölln und Berlin im Hoch- 
mittelalter. Die Ausgangsanlage: Was später 
Berlin wird, tritt in die Geschichte ein als 
flußnahe KaufrnannssityTTiing dort, wo sich 
wichtige Handelsstraßen kreuzen. Sehr früh 
treten herrschaftliche Funktionen neben die 
k Q T y imer tirften lind bestimmen das Doppel- 
gesicht der Stadt seither. Macht und Handel, 
Gewerbe und Politik, das zieht sich durch 
die Geschichte Berlins in ungewöhnlicher 
Synthese und Antithese: 

2. Berlin als Schwerpunkt Brandenburgs. 
Zeit des Wiederaufbaues nach den Bevolke- 
rungs-, Wirtschafts- und Politik -Katastro- 
phen des Dreißigjährigen Krieges. Der bü- 
rokratisch-militärische Staat des Großen 
Kurfürsten, das Wirtschafts- und Kunstzen- 
trum Friedrichs HL, der 1701 sich zum Kö- 
nig erhob und damit Berlin zum ersten Mal 
im politisch-kulturellen Anspruch gegen 
Wien stellte. Die norddeutsche Rolle von 
Stadt und Staat wird unter Friedrich Wil- 
helm L zu einer Rolle von Gewicht im Alten 
Reich. Preußen als nordeuropäische prote- 
stantische Vormacht die Schweden zurück- 
drängt und mehr durch ihre Machtansamm- 
hmg als durch Einsatz ihres Potentials Poli- 
tik machte. Englisches Bündnis, Hugenot- 
tenaufhahme, Behauptung der Staatssouve- 
ränität im europäischen Rahmen gegen Kai- 
ser und Reich. Gebauter Anpruch der 
Staatssouveränität' das Schloß. 

3. Berlin als Verwaltungs- und Wirt- 
schaftszentrum Brandenburg-Preußens im 
Zeitalter des aufgeklärten Absolutismus. 
Manufaktur- und Handwerkerstaat, Vertage, 
Aufklärung, Berlin versus Potsdam, Bürger- 
stadt versus Adels- und Militärstadt Die po- 
litische Überforderung der kleinsten euro- 
päischen Großmacht ist auch wirtschaftli- 
che Herausforderung und Überforderung 
Berlins. Gebauter Ordnungsanspruch des 
absoluten Staates: Forum Frideridannm 
(hier auch Potsdam einbeziehen). Berlin be- 
ginnt ernsthaft mit Wien zu konkurrieren. 
Jahrzehnte, bevor es Habsburg in den Schle- 
sischen Kriegen herausfordert erhebt die 
Stadt mit dem gebauten Raum zwischen 
Stadtschloß, Hofkirche, Zeughaus, Kron- 
prinzenpalais, Königlicher Oper, Königli- 
chem S chau i«t und Königlicher Bi- 
bliothek den Anspruch, unter die alten Me- 
tropolen Europas zu treten - wie das die 
ftndt»rw> neuen kolonialen Hauptstädte die- 
ser Epoche auch tun: Washington und St 
Petersburg. 

4. Berlin im Zeitalter der Revolution von 
oben. Hauptstadt eines von 1806-1813 geteil- 
ten, in seiner Existenz gefährdeten Staates. 
Schwankend zwischen Kollaboration mit 
dem Empire und Organisation nationalen 
Widerstandes, gestützt auf russische Trup- 
pen und englisches Geld. Die großen Preu- 
ßen dieser Zeit transzendieren die preußi- 
sche Staatsräson und me i nen die Nation: 
Güly, Schinkel, Humboldt, Stein, Harden- 
berg, Beuth, Schamhorst, Gneisenau, Clau- 
sewitz, Fichte, Schleiermacher, Hegel - das 
geistige Deutschland von Idealismus und 
Khssizismiis findet seine Hauptstadt in Ber- 
lin. Lange bevor Berlin die politische Haupt- 
stadt wird, ist die Stadt geistiges, wirtschaft- 
liches und politisc hes Zentrum des Landes. 

5. Berlin im Zeitalter der Nationalstaats- 
gründung. Ein Zentrum der politischen und 
sozialen Revolution und der schöpferischen 
Antirevolution. Chance und Scheitern der 
nationalen Einheit im A ufstie g und Fäll der 
preußischen Nationalversammlung. Die Na- 
tionalstaatsgr ündung Bismarcks bringt eine 
Modernisierungs-Energie, deren wirtschaft- 
liche Dynamik und politische Vitalität Ber- 
lin zur ersten - und einzigen - Weltstadt 
Deutschlands macht. Gebaute Metapher 
der Waüotsche Reichstag. 

Aufbrechen sozialer Konflikte und deren 
für ganz Europa modellhafte Lösung durch 
die Sozialgesetzgebung - wieder in Berlin. 

6. Berlin als nationale Hauptstadt Darzu- 
stellen in der politischen Geographie, Stra- 
ßen, Achsen, Platze, Umzüge, Empfänge, 
Paraden, Defäees. Internationale Ereignisse: 
Berliner Kongreß als Friedenspolitik, Kon- 
go-Konferenz als Ordnung Afrikas von Euro- 
pa «»g- Fehlschlag: T p* ArT,i,>t: i nna l p Arbeiter- 
schutzkonferenz 1890. 

- Soziale Geographie der Metropole: Stadt- 
wachstum; 

- Verteilung der Industrie, Gewerbe, Ban- 
ken; 

- Hauptstadt des Geldes; 

- Hauptstadt der Industrie und ihrer Ver- 
bände; 

- Hauptstadt der Parteien und Gewerk- 
schaften; 

- Hauptstadt der Gesellschaft 

Berlin: Weltwirtschaft und Weltpolitik. 
Vergleich und Bezüge mit London, Paris, 
Petersburg; Washington. Der Erste Welt- 
krieg: Der Weg in die Niederlage und die 
Revolution. 

7. Hauptstadt der Republik. Revolution 
und Bürgerkrieg - zwischen leninistischer 
Weltrevolution und demokratischer Welt- 
ordnung: auch hier Entscheidung aller deut- 
schen Dinge in Berlin. Das vitale Europa der 
zwanziger Jahre: Berlin wird vor Paris und 


London geistige Metropole des Eurppa der 
Zwischenkriegszeit. * 

Die Gesichter der Modernität- das neue 
Bauen hat sein Zentrum in Berlin. Gebaute 
Metapher: der snyial^ Siedlungsbau der 
zwanziger Jahre. Die Zerstörung der politi- 
schen Kultur : Entscheidung in Berlin. 

8. Hauptstadt der Diktatur. Berlin oder 
„Germania"? Die Unterwerfung der Metro- 
pole. Die Stein gewordene Diktatur Gegen- 
wart und Zukunft. Machtraum imd Macht- 
rausch. Gebaute Metapher. Die Speersche 
„Welthauptstadt". Terror. Hybris und Neme- 
sis: Krieg und Zerstörung., Widerstand und 
Vernichtung. Die geschundene Hauptstadt 
1944/45. 

9. Geteilte Hauptstadt, geteilte Nation. 
Teilung Deutschlands, Teilung Europas, Tei- 
lung Berlins. Das zähe, letztlich vergebliche 
Festhalten an der Einheit der Stadt Vollzo- 
gene Tatsachen. Eiserner Vorhang. Blocka- 
de: Luftbrücke. Schutzmächte. Zerstörung 
und Wiederaufbau: Flucht aus der Ge- 
schichte, alles Zukunft, keine Vergan- 
genheit; aus Geschtchtsfeindschaft Verleug- 
nung alles Gewesenen, selbst im Städtebau. 
Gebaute Metapher das Märkische Viertel 
Die Stadt als Grenze und Mitte. Lebens- 
probleme, Lebensfähigkeit, Chrusch- 
tschow-Ultimatum und Mauerbau. Versu- 
chung der Provinz. 

Es ist im Auge zu behalten, daß der Osten 
schon seit geraumer Zeit an einer Mammut- 
Ausstellung arbeitet, für die ganze histori- 
sche Quartiere bis 1987 wieder aufgebaut 
sein werden. Ost-Berlin hat den Vorzug, 
über das eigentliche Zentrum der alten Stadt 
verfügen und außerdem große stadtge- 
schichtliche Sammlung*»^ vom Märkischen 
Museum über das Zeughaus bis zu den ehe- 
mals staatlichen Museen, präsentieren zu 
können. 

Absichtserklärungen ohne 
Inhalt sind schädlich 

Den Glanz der Architektur, der Stadtge- 
stalt vom Brandenburger Tor über den Gen- 
darmen-Markt bis zum Forum Friderida- 
num wird West-Berlin nicht entfalten kön- 
nen. Bei der Konzeption der Ausstellung 
muß also nicht mit kleineren Mitteln dassel- 
be, sondern mit anderen Mitteln etwas ganz 
anderes im Auge gefaßt werden: die Rolle 
Berlins nicht so sehr für seine Bewohner, 
sondern für Deutschland und Europa; das 
erste hält die Stadt seit Jahrzehnten wirt- 
schaftlich, das zweite politisch am Leben. 
Die Ausstellung hat deshalb nicht nur die 
Berliner, sondern auch und gerade die Besu- 
cher im Auge zu haben. 

Die Jubiläums- Ausstellung ist das wir- 
kungsvollste Datum für die Eröffnung des 
JfBstorischen Museums zu Berlin“, das sich 
denken läßt Aber sie wird geistig wie poli- 
tisch folgenlos sein, wenn sie eine isolierte 
Veranstaltung in einem umstrittenen Haus 
bleibt, um dessen Verwendung Interessen- 
gruppen kämpfen, die den Gropiusbau ge- 
stern noch „gründerzeitlichen Eklektizis- 
mus’“ wegen zum Abriß freigegeben haben. 

Entschiedene politische Führung muß 
nach der jahrelangen Anhörung aller städti- 
schen pressure groups eine politische Ent- 
scheidung über das Gewollte fällen, dessen 
Ausführung dann sachverständigen Histo- 
rikern, Ausstellungsexperten, Architekten 
Überträgen wird. „Wehe dem Staat, der seine 
Intellektuellen nicht hört; doppelt wehe 
dem Staat, der ihnen folgt" (Carlo Schmid). 

So ist zugleich mit dem Konzept der 750- 
Jahr-Feier auch das des Museums im Gropi- 
usbau bekanntzugeben, was umso weniger 
zu parteipolitischen Kontroversen führen 
kann, als der seineraeiüge SPD-Senat unter 
Hans-Jochen Vogel sich entschieden für ein 
Geschichtsmuseum ausgesprochen hat Es 
ist jedoch im Auge zu behalten, daß Ab- 
sichtserklärungen ohne Inhalt - wie Preu- 
ßen-Ausstellung, Stadt-Jubiläum und Histo- 
risches Museum lehren - stets zu Diskussio- 
nen führen, deren Leidenschaftlichkeit in 
nm grirphrtem Ve rhältnis ZU ihrem Sachver- 
stand steht 

Um deutlich zu machen, von welchem 
historischen Selbstverständnis und politi- 
schen Zukunftswillen aus die Entschei- 
dungsträger handeln, sollten zugleich mit 
dom Beschluß über 750-Jahr-Feier und Ge- 
Bf frich tsmn wim zumindest weitere drei 
Projekte für den Gropiusbau bekanntgege- 
ben werden, deren jeweilige wissenschaftli- 
che »nd a usstpllu ng st wh n isrh p Leiter 

schon feststehen müssen, um neuen Mei- 
nungsstreit auszuschließen. Die Spannweite 
des M ög li chen soll durch Hinweise auf mög- 
liche Ausstellungen deutlich werden: 

• 1989 „Preußen und die französische Revo- 
lution - (200 Jahre) Reform oder Revolu- 
tion?“ 

• 1992 „Das steinerne Meer, von der Manu- 
fakturwelt zur Industrielandschaft, Bebel 
contra Bismarck“ (100 Jahre) 

• 1995 „Der Durchbruch der Moderne / Ber- 
lin um 1900“ 

t 2000 „Berlin und Rom / Von Schadow bis 

Mommsen“ 



Dar Mittaltrakt des Amtsgerichts Wedding 

Was von der Berliner 
Neugotik übrig blieb 


D er lange verpönte Historismus des 
19. Jahrhunderts ist bei den Kunst- 
historikern, aber auch bei Kunst- 
betrachtern und bei Sammlern endlich 
auf Interesse gestoßen. Da ist es nur 
selbstverständlich, daß jetzt allmählich 
auch die Neugotik mit besonderer Auf- 
merksamkeit betrachtet wird. Gerade in 
Berlin haben sich trotz der Zerstörungen 
des Krieges bedeutende Bauten erhalten 
- und zwar in den verschiedensten Nut- 
zungsbereichen („Berlin -Bauwerke der 
Neugotik“. Fotos Karl-Ludwig Lange, 
Text Peter Bloch. Nicolaische Verlags- 
buchhandlung, Berlin. 120 S., 68 Mark). 
Viele Kirchengemeinden sind inzwischen 
überfordert, ihre denkmalwürdigen Got- 
teshäuser instand zu halten. Ihre Dimen- 
sionen entsprechen oft schon nicht mehr 
den tatsächlichen Erfordernissen. Es wird 
bereits über „neue Verwendungszwecke“ 
nachgedacht Auf die Denkmalpflege 
kommt da ein großer Brocken Verantwor- 
tung zu. 

Man muß sich erinnern, daß Berlin En- 
de des vergangenen Jahrhunderts als 
„kirchenreichste Stadt Europas“ sogar 
Rom überrundete. Anders als die „Bauten 
mit repräsentativen Funktionen“ wie der 
Berliner Dom oder die Kais»* Wilhelm- 
Gedächtniskirche, entstanden vor allem 
die bürgerlichen Pfarrkirchen nach dem 
Muster märkischer Backsteingotik. Allein 
ira westlichen Berlin gibt es noch rund 40 
evangelische Kirchen im SpitzbogenstiL 
Die neugolische „Mode“, die Mitte des 
18. Jahrhunderts in England ihren Anfang 
nahm, vollzog sich in Preußen in ver- 
schiedenen Schüben. Friedrich der Große 
kann sogar als „Schöpfer des frühesten 
neugotischen Baus auf deutschem Bo- 
den" bezeichnet werden: Er ließ 1755 
nach eigenen Skizzen das Nauener Tor in 
Potsdam errichten. Die Marienkirche be- 
kam 1790 vom Architekten des Branden- 
burger Tores, Carl Gotthard Langhans, 
ihren gotisierenden Tunnhelm. Auf der 
Pfaueninsel besonders in der Meierei, hat 
sich die frühe Form der Neuen Gotik am 
anschaulichsten erhalten - auch wenn am 
Schloß selbst, das ja „ein altes verfallenes 


römisches Landhaus“ darstellen sollte, 
gotisierende Formen nur an der Eisen- 
guß-Brücke zu finden sind. 

Mit dem Begriff „gotisch“ verbanden 
sich gleichermaßen christliche wie patrio- 
tische Wert Vorstellungen: Schinkel plante 
sogar einen gotischen Dom als Denkmal 
für die Befreiungskriege. 

Die Einsicht, daß die Gotik durchaus 
nicht als spezifisch „deutscher“ Stil zu 
verstehen war, wie dies lange Zeit ange- 
nommen wurde, aber auch die zuneh- 
mende Meinung, Gotik sei vor allem et- 
was „katholisches“, drängten gerade in 
Berlin das Interesse an neugotischem 
Bauen vorübergehend zurück. Das änder- 
te sich aber entscheidend, als mit dem 
„Eisenacher Regulativ“ von 1861 der „ger- 
manische“, der gotische Stil für prote- 
stantische Kirchenneubauten ausdrück- 
lich empfohlen wurde. 

Der Abbüdungsteil des' Buches zeigt, 
wie die Neugotik in den diversesten Bau- 
Bereichen zum beliebten und repräsenta- 
tiven Stil wurde. Ein ehemaliges Aus- 
schank-Gebäude der Schultheiss-B raue- 
re i mit dem Aussehen einer kleinen mit- 
telalterlichen Burg findet sich da ebenso 
wie eine Charlottenburger Wohnhaus- 
Fassade mit Loggia-Spitzbögen. Das 
Steglitzer Rathaus, das Rathaus Schmar- 
gendorf, aber auch Schulen, Kranken- 
haus, Postamt, eine ehemalige Kaserne, 
der Wassertunn in der Kreuzberger Fidi- 
cinstraße, ein Pflanzenbaus im Botani- 
schen Garten, der Eingang zu einer 
Pumpstation an der Urbanstraße, der 
Grunewald-Turm oder das Fabriktor der 
Tegeler Borsig-Werke werden hier exem- 
plarisch vorgeführt. 

Bedauerlich allein, daß dieser imponie- 
rende Katalog auf den Westteil der Stadt 
begrenzt bleibL Insbesondere Schinkels 
Friedrich-Werdersche Kirche und die 
phänomenale Stil-Collage verschiedener 
Epochen von der Gotik bis zur Renais- 
sance, das Märkische Museum, hätte man 
sich als herausragende Beispiele zweier 
Phasen der Neugotik in Berlin auch im 
Bildteil dieser Publikation gewünscht. 

PETER HANS GÖPFERT 



Detail am Kinderheim in der Pfalzburger Straße 


Wie die Lüge in 
Noahs Arche kam 


Erzählung von ARNO REINFRANK 


D as Problem stellte sich fiir Noah 
gewaltiger dar, als er zuzugeben 
bereit war. Seine Sohne hatte er 
beschwichtigt alles sei zu schaf- 
fen, und so beendeten sie den 
Archebau. Aus den übriggebliebenen Stan- 
gen hieß der Alte den ziramermännisch be- 
sonders begabten Japheth das Gelander für 
die Aufgangsbrücke fugen, über die von je- 
dem lebenden Wesen aus fleisch je ein Paar 
einzuziehen hätte. 


Was mich 
rührt 


Von ANNEMARIE ZORNACK 


was mich rührt ist der Stadtrand 
wo die kamille heilsame 

teepolster 

auf die sinne legt und wo 
wilde wicken sich 
durch fabrikzäune winden 


sie haben dieselbe kinderstube 
wie ich / sehen viel 
verstehen nichts und 
passen sich an 
ohne aufzugeben 


mein garten war auf dem 

hinterhof 

der abfali der biumenbinderei 
meine Musik: das vielstimmige 
gezänk der nachbaro 


mein versteck aber 
meine laube 

war eine sandsacknische 

zwischen 

den lufrschutzkellerfenstem 


W ir hatten ausgemacht uns nachmit- 
tags um halb vier im .Schießhaus“ 
zu treffen. Die schwarze Cilly hatte 
es sich in den Kopf gesetzt. Ihre Patentante 
ist die Pächterin der Gaststätte. Drei Stun- 
den später, auf dem Weg zum „Schießhaus“, 
halte ich vor einer Konditorei, wo man mich 
gut kennt und wo ich dann eine Torte aus 
dem Schaufenster kaufe und eine Torten- 
schachtel dazu. Da ich nicht über genügend 
Weißbrotmarken verfüge, kostet mich die 
Torte statt sechs Mark runde zehn. Dabei 
kann ich noch von Glück sagen. 


ln dem weit draußen liegenden Lokal, 
hinter dem der Stadtwald beginnt, komme 
ich als letzter an. Drei Fahrräder lehnen 
neben dem Eingang. Auf der Caföveranda 
sitzt ein einzelner alter Herr. Ich brauche die 
Bedienung gar nicht erst zu fragen, wohin 
ich mich wenden soll, denn ich höre Battus 
lautstarken Bariton hinter der nächsten Tür. 
Sie fuhrt in den Tanzsaal. 


Im Saal, dessen Fenster nach Norden und 
auf nahe Fichten blicken, ist es angenehm 
dämmrig. Auf die Tische hat man Stühle 
gestellt mit den Beinen nach oben. Gardi- 
nen und Stores fehlen. (Als der Frankreich- 
krieg begann, wurden öffentliche Tanzver- 
anstaltungen streng verboten.) Doch am 
Rand des verstaubten Saales ist ein Tisch 
weiß gedeckt. Ich begrüße die drei Sie deu- 
ten auf ihre dampfenden Teeglaser Linden- 
blüte! 


Die schwarze Cüly trägt ein blaues, die 
braunhäutige Ulla ein weißes Kleid mit fer- 
tiger Stickerei. Battu pfeift durch seine un- 
regelmäßigen Zahne, als er mein neues wei- 
ßes Leinenjackett bemerkt Mannometer! 
Wie ein Dinneijackett! Er selbst steckt in 
einem dunkelblauen, gestreiften Zweireiher, 
der seinem etwas älteren Bruder gehört ei- 
nem Obergefreiten an der WoIchow-fYont 
Cilly greift zur Kanne und schenkt auch mir 
das Glas voll Jeder hat vor seinem Platz 


Denn alt geworden war er und beuge- 
schultrig, doch ohne sich als Greis zu fühlen. 
Ungeblendet war sein Blick von sechshun- 
dert Jahren Sonnenlicht und Mondlicht, dar- 
in hatte sein Kopf viel Erfahrung gesammelt 
Und sprach Adonai zu ihm, da verstand er 
Ihn nach der heute verlorengegangenen Wei- 
se, die eine Urerinneremg an Adam war. 


Er kontrollierte die Arbeit, prüfte die Ver- 
zapfungen, befahl dem Ältesten, Shem, eini- 
ge Laufplanken zu unterfüttern und damit 
zu verstärken. Auf ein Unglück, ein Zusam- 
menbrechen, wollte er es bei dem großen 
Holzsteg nicht ankommen lassen. 


Die sieben Vortage vor der Flut erfüllte 
eine dumpfe Vorahnung, ein Vorauswissen 
bei allen Kreaturen, die sich zueinander zu 
drangen begannen, jeden Raub aneinander 
vergessend, die Brunst auslassend, nur bis- 
weilen die Köpfe hochwerfend, als wollten 
sie sich des Himm els versichern, denn von 
dorther kam die Weisung für ihre Zukunft. 
Auch das Wassergewünn hatte längst ver- 
standen, daß aus den Tiefquellen anderes 
auf stieg als willkommener Zustrom. Hätte 
man miteinander reden können, es wäre be- 
bend erzählt worden von plötzlichen Wal- 
lungen heißer Güsse, hochgespien aus den 
Rissen ira Unterbödigen, fest siedend, daß 
beim ersten Aufstoß schon alles floh. Und 
alles floh auf die Arche zu. 


Noah aber betrat die drei Boden seines 
Schiffgebäudes noch einmal um nachzuse- 
hen, wie es gerichtet stand für all das Getier. 
Was leicht ging und geflügelt war, das kam 
obenauf nach seinem Plan. Die mit schwe- 
rem Knochenbau, plumpen Hufen, breitstir- 
nigen Schädeln, die wollte er auf den Kielbo- 
den setzen, sie mußten den Ballast im 
Rumpf des Fahrzeuges abgeben, so viel ver- 
stand der Alte von der Gängigkeit zur See. 


Die Weiber seiner Söhne beorderte er aufs 
oberste. Deck, wo es am leichtesten hergehen 
sollte, ihnen wurde auf getragen, die Arme 
zu schwenken, auch durch Tücherwirbeln 
jene Vögel zurückzuschrecken, die Überzäh- 
ligen abzuhalten vom Einflug in die Dämme- 
rung des Archeninneren. Und mit den Vö- 
geln kam es zu den ersten Schwierigkeiten. 
Sie versuchten die Tuchfahnen zu unterfiat- 
tem, die Weiber zu narren, sich durch Sturz- 
flüge und Kapriolen zu jenen zu bringen, 
denen die Rettung schon gewiß war. 


Die Frauen begannen zu heulen und zu 
heulen, zuletzt schrien sie um Hilfe, denn es 
setzte Hiebe aus Hackschnäbeln Risse 
aus Greifklauen, es gab Schrecken, den gro- 
ße Schwingen erzeugten, und Schrecken, 
den Aufsch wärmende erzeugten, ganze 
Scharen von Vögeln, gewohnt, in großen 
Mengen beieinander zu sein. 


Die Männer konnten da oben nicht zu 
Hilfe eiten. Sie selbst waren bedrohlich um- 
geben von den kalten und wannen Tierlei- 
bern. Ihre Fäuste stießen hier eine Gazelle in 
die Lende, und wenn sie wich, gleich stand 
der letzte von fünf Onagern an ihrer Stelle 
und bot Hufschlag und Biß an, sofern eine 
Hand ihn berührte, ein keilender Wüdesel- 
bengsfc, der für seinen Kampf berühmt war. 


Noah sah alles. Nun bückte er sich, ja, er 
bückte sich und las aus dem übriggebliebe- 
nen Bauholz harte Prügel, las lange Stocke 
auf, für jeden seiner Söhne einen, für deren 
Weiber auf dem obersten Boden droben 
dünnere Gerten und für sich den stärksten 
Knüppel 


Er tat es noch zur rechten Zeit, dam ein 
Gepard schnellte vor seinem Weib auf die 
Hinterbeine hoch, feuchte bitterböse und 
wollte ihr mit den Vorderpranken das Ge- 
sicht ab reißen, so wild war in ihm da 
Wunsch, zu den Gezählten gezahlt zu wer- 
den. Nach einem Prügelstich vor die Brust 
ließ das Raubtier ab, wich aus zwischen die 
Läufe hochbeiniger Wiederkäuer, die nervös 
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„Aufs Mitteldeck“, sagte er zur Frau 
Harns, seiner Schwiegertochter, „ist Trok- 
kengras zu schütten.“ Er sagte es mit Über- 
blick, mit Gelassenheit, mit der Sicherheit 
eines Menschen, der Gnade vor den Augen 
des Eifernden und Einen gefunden hatte 
und von dorther betraut worden war mit 
dem großen Werk der Rettung. So weit hielt 
er alles noch für durchführbar. 


Auf Steinwurfweite näherten rieh die Tie- 
re bereits der stämmig stehenden Arche, als 
Noah erstmals bemerkte, daß es weitaus 
mehr waren als nur ein Bulle und eine Färse, 
ein Rüde und eine Fähe, eine Henne und ein 
Hahn. Die Ballen seiner schweren braunen 
Hände rieb er sich übers Gesicht, rieb sie in 
die Augenhöhlen, um rieh Klarheit zu ver- 
schaffen. denn davon hatte Gott nicht ge- 
sprochen. 



a E5 m U 





„Stellt euch hier auf“, winkte er Shem, 
Ham und Japheth zu. „Hierher! Wenn sie 
herbeigedrängt kommen, dann drangt jene 
ab, von denen bereits ein Paar durchging 
und hinauf, schreit sie an, stoßt sie auch mit 
den Knien, aber nicht zu hart, tut ihnen 
keinen Schmerz . . . “ Denn so war Noah 
beschaffen, und so war er vom Verwurf des 
höchsten Zorns ein Ausgenommener gewor- 
den. 


Minna Ennulat: Arche Noah 


zuckten, ohne fliehen zu wollen noch fliehen 
zu können. 


Noah sah alles, sah auch die jungen Soh- 
nesfrauen ganz oben in höchster Hysterie 
mit den Gerten in die sie umflatternden Vo- 
gelscharen dreinschlagen, sah Getroffene 
herabfallen, zappeln, mit gesträubtem Gefie- 
der sich wieder bemühen, vom Boden auf 
die Schwingen zu kommen. Es war kein 
Trost für Noah, daß es Tiere waren, er sah 
alles, ahnte das Grauen voraus, das von Rats- 
ältesten erlitten würde beim Listenaufe tri- 
len für die „Selektion“ von Menschen. Ihm 
war eins nicht wie das andere, es war nicht 
dasselbe, es war erst die Zeit nahe vor der 
Flut. 


zwiegeschlechtliches Doppel ausgeben, und 
nur der Kennerblick Hams erfaßte die Ho- 
denknollen der beiden, das genügte für ihre 
Zurückweisung. Zwei Antilopenfärsen da- 
gegen ähnelten sich derart Horn um Hom, 
daß es ihnen gelang, durch die Schleuse und 

hinauf ZU kommen. 


später der Arche entstiegen, sich in der Welt 
einen Platz zü erobern. 


Da erschien in der. drängenden Rohe vor 
Noah ein Paar, das er kannte und das er 
trotzdem noch nie in dieser tierischen Ge- 
stalt, in diesem Kaiperfkdsch gesehen hatten 
zwei Erscheinungen, geschieden der Form 
na ch von der jeder anderen Kreatur .und 
gleichviel dem Alten vertraut, er wußte 
nicht, von woher. 


Die Herzlosigkeit aber, noch nicht ganz an 
Bord gekommen, trennte rieh sogleich von 
da* Lüge, mit der sie als Paar vor Noah 
prsrhMmgn war, »nd sie griff in das in den 
Archekammem harschende Tohuwabohu 


Statt ruhiger, schlägefurchtiger, statt ge- 
ordneter wurden die Tfere immer ungestü- 
mer. Wohl wußten sie «yhon, daß Menschen 
mit Stöcken gefährliche Schmerzen zufugen 
können, wenngleich kein Todesstreich gefal- 
len war, da gehorchten die Sohne ihrem 
Vater, und ihr Vater stand in der Gnade des 
Herrn. Aber nichts änderte etwas an der 
FUZCht vor der sich «hTPirhnpndpn Flut 
dt»nn der Regen hatte eingesetzt und alle 
wollten überleben. 


Es waren dies aber die Lüge und die Herz- 
losigkeit wisammwi ein eirmgpg Paar. 

Noah fragte sie durch einen Blick; kaum 
wurde der auf gefangen, bemühte sich die 
Lüge schon um eine eilige Vorstellung. „Ich 
bin die Wahrheit*, sagte sie, „und der ist die 
Barmherzigkeit von Adonai hierter bestellt 
um mit dir und deinesgleichen gerettet zu 
werden vor Seinem Zorn.“ 


Erst als ein großes Gebrüll, ein Schreien 
und F leh en b egann, befielen den Alten am 
Steg drunten die Zweifel an der Klugheit 
seiner Entscheidung, zwei Fremdartige 
H^ r^h yiiiaggpr), wovon der eine rieh wie ein 
wüster Soldat aufzufuhren begann. - 
Schnell hatte die Herzlosigkeit nämlich 
mit Nachzählen herausgefhnden, wer die 
Doppelten und Dreifachen, die Vielfachen 
der Tiere waren, die es verstanden hatten, 
rieh in die Arche i^Tmi«»hTTnigppin. Und so 
riß rie mit blutiger Brutalität die Tierfami- 
lien auseinander, trennte die Alten und die 
Jungen, stieß die überzähligen erbarmungs- 
los über den Holzrand des Schiffes Ins Was- 
ser hinunter. 


Das Gopherholz, aus dem die Arche ge- 
zimmert war und dessen Stangen auch den 
Steg und die Geländer bildeten, hielt zum 
Glück den Kämpfen stand. 


„Wir müssen den Zuweg verengen“, rief 
Noah zu Japheth, dem Timmermännisch be- 
gabtesten seiner Söhne, und während Shem 
und Ham den Ansturm kirne Zeit zurückzu- 
halten vermochtai, geschah der Umbau in 
letzter Minute und mit höchster Anstren- 
gung, aber fluchlos, das muß gesagt sein, 
ohne Fluch. Sie hatten den Aufgang nun 
derart mit Rundholz gesäumt, daß nur 
Durchlauf für ein Her hinter dem a n d ere n 
frei war, ungeachtet der kleinen, der Wim- 
melei von Mäusen und Wieseln, von Ratten 
und Maulwürfen, die sich aber in ihrer Tor- 
heit öfters als nicht mitten im Hochklettem 
an der Archewand wieder zurück und zu 
Boden rissen. 


Noah aber war erschöpft von der Gewalt 
der Aufgabe mit der Gott ihn betraut hatte, 
sein Denken war hölzern geworden, er 
brauchte es, um auf den.Beinen bleiben zu 
können, aber nicht fürs Fähigsem zu jedwel- 
cher Interrogatioii. Der Alte kannte die zwei, 
und erkannte sie nicht in ihrem Fleisch, und 
hätte er sie er kannt , wäre es da der Lüge 
nicht gelungen, ihn zu blenden? Somit klam- 
merte er sich an das, was er horte. „Die 
Wahrheit und Barmherzigkeit . . . dachte 
er. „Wer doch alles auserkoren ist, mit mir zu 
überleben... “ 


Bis zur Hüfte standen Noah und seine 
Söhne im Wasser, um den letzten 'Heren 
hinauftuhelfen, dann zwang sie der steigen- 
de Spiegel, sich vom Steg in die Arche zu 
Schwingen und die Tür von innen zu ver- 
schließen. 


Und es regnete, und alles Erdreich wurde 
vom Wasser überflutet, und auf dem Wasser 
schwebte die Arche plötzlich in ruhigem 
Kielstand, besaß sie doch das richtige Ge- 
wicht, da die Herzlosigkeit die Last verrin- 
gert hatte auf je ein Paar von jeder Sorte und 
auf sieben und sieben von den reinen Xteren. 


Und er winkte den beiden freie Passage 


Niemand war da, der hätte Kontrolle üben 
können, gar Registratur führen über die Sor- 
ten, die Eingang gefunden hatten, der hätte 
abhaken können von diesem ein Paar, von 
jenen, da sie rein waren, sieben und rieben. 
Zwei Hunde, gleichen Geschlechtes und an- 
hänglich miteinander, wollten rieh für ein 


Die Lüge wollte sich schnurstracks auf die 
Decks begeben, denn rie hatte schon bei 
sich beschlossen, was sie als ihre Aufgabe in 
Angriff nehmen' würde. Einem schweren 
Säuger wollte rie beibringen, ihm gehöre 
das' Wasser, darum sei er ein Fisch, sei ein 
Walfisch. Einer Blindschleiche wollte sie er- 
zählen, auf dem Bauch im Staube kriechend 
wäre sie eine Schlange, und einer Wespe 
sollte vorgemacht werden, rie könne in der 
Luft brennen, weshalb rie Glühwurm hieße. 


Die Lüge stellte sich neben Noah und 
sagte zu ihm, daß es gut sei, und der Alte 
glaubte ihr nicht und am ganzen 

Leib, doch eine Antwort fand er nicht, bis 
Gott an ihn dachte. Und Adonai dachte an 
ihn und die Seinen und gebot „Gehe aus der 
Arche.“ ,, ... 


■ Das alles und mehr hatte die Lüge vor zu 
leisten, und sie leistete es auch, und ihre 
Leistung half den belogenen Tieren, als sie 


Nicht wissend, was besser sei zu tun, bau- 
te der Alte einen Altar und legte dem Herrn 
rin Brandopfer, und alles Lebende, das mit 
Noah, seinen Söhnen und deren Weibern 
von der Arche kam, wurde unter Gottes 
Bund und Regenbogen gestellt. 

Dazu gehörtöi auch die Lüge und die 
Herzlosigkeit und in unserem Fleisch die 
Wahrheit und Barmherzigkeit nicht minder. 


Ein Tanzvergnügen im Schießhaus 


Von HEINZ PIONTEK 


einen kleinen Teller, auf dem sich ein einzel- 
ner Keks sichtlich verloren vorkommt 


Bevor ich mich setze, zaubere ich meine 
Schachtel auf den Tisch, die sofort geöffnet 
wird. Ausnahmsweise können wir heute un- 
seren kaum einmal aussetzeoden Hunger 
mit Buttereremetorte stillen. Da schlingen 
die Mädchen dem, der sie stiftet, ihre Anne 
um den Hals und küssen ihn familiär. Nach 
wer weiß wie langer Zeit wieder ein richtiges 
Schlampampen! 

Zu unserer Unterhaltung singt Rosita Ser« 
rano eines ihrer Glanzstücke, den „Roten 
Mohn“. Das Koffergrammophon, das Battu 
aufgezogen hat ist bei uns mindestens so 
bekannt wie die „Chilenische Nachtigall“, 
denn es ist weit und breit noch das einzige. 
Natürlich keimen wir alle auch Günther Zin- 
now, der es selbstlos ausleiht, zusammen mit 
einer Schachtel neuer Nadeln und seinen 
zerbrechlichen Schellackplatten- Aufge- 
klappt steht jetzt der kleine schwarze Le- 
derkoffer auf einem Stuhl neben uns und 
verströmt Musik. 


selschritt vor, legt mir ihre freie Hand ins 
Kreuz, zieht mich dicht an sich heran, wirft 
ihre lockigen Haare aus dem Gesicht, und 
los geht's. Sie führt mich, wie es sonst die 
Männer tun, geradeaus und rundherum. Ich. 
der ich zirka 250 Schlager schon nach den 
ersten Tönen erraten und die allermeisten 
auswendig kann, muß mich erkundigen, was 
wir denn eigentlich zusammen tarnen. Ei. 
nen Slow, sagt Ulla. 


ein Schlagzeug stehen, beide dick* einge- 
staubt Er pustet ganze Flocken vom Dreh- 
sessel und vom Klavierdeckel- öffnet dann 
das Instrument ond klimpert auf den leicht 
vergilbten, elfenbeinernen Tasten. 


Wir räumen einen Teil des Parkette frei. 
Nun drehe ich an der Kurbel „Bei dir war es 
immer so schön.“ Battu macht spaßeshalber 
einen vorschriftsmäßigen Diener, und die 
große, sehr gut gewachsene CiUy Plewnia 
erhebt sich. Sauber tanzen rie miteinander 
die ersten Figuren. Ich kann steppen, doch 
das zählt jetzt nicht Hier geht es um Gesell- 
schaftstänze, die mir zuwider sind. Doch 
was hilft mir mein Sträuben mit rotem 
Kopf? 


Theoretisch bin ich im Bilde: Slowfox 
Und kühn erkläre ich, zwischen wnom 
Slowfox und einem Langsamen Walzer, 
auch English Waltz genannt gebe es keine 
großen Unterschiede. Und Ulla wieder ge- 
dehnt: Naaa? Sie schmiegt sich an mich und 
bringt es wirklich fertig, daß ich ihr immer 
seltener auf die Zehen trete Bei der vierten 
Platte klatscht Cilly in die Hände und hat 
auf einmal mich im Arm, während Battu mit 
Ulla weitertanzt. Cilly macht größere Schrit- 
te, was mir entgegenkommt 
Mitten im Musikstück merke ich, wie der 
Rhythmus jetzt in meinen Füßen und Hüf- 
ten impulsiv arbeitet Nun will ich nichts 
weiter mehr als fe»Ti7wn Tanzen, tanzen bis 
zum Umfallen. Ich lerne allmähli ch, selbst 
die Fühlung zu übernehmen. Als es mir 
einigermaßen gelingt, springe ich neben Ul- 
la wie ein Rehbock. 


„Hört euch das änl" Wir hören, das Klavier 
scheint etwas verstimmt zu sein. Etwas?! 
Doch Battu wäre nicht Battu, wenn seine 
M u rifrfeK fe n*yhaft an diesem Grund mehr 
als nur flüchtig Anstoß n ä hme . Die schwarze 
Cilly stellt sich neben ihn und trällert. Ich 
hocke mich hinters Schlagzeug und begleite 
beide, jnd«»m ich. die Trommel mit zwei 
Jazzbesen streichele. 


Doch als Tanzende zeigten .wir jenen 
Fleiß, der bekanntlich H»s G enie ausmaehe. 
Im übrigen ergäben wir zusammen ein vier- 
blättriges Kleeblatt, das eigentlich nur im 
Hochland von Tibet vozkomme. Schade, der 
Dalai Lama liege gerade im Wochenbett. 
Bloß er kenne des Rätsels Lösung. Näm- 
lich? Weshalb jeder schlesische Ring vier- 
eckig sei Doch was wisse der von unseren 
vier Leidenschaften in diesem Saal? Mein 
heller Wahnrinn unterscheide sich von mei- 
ner dunklen Leidenschaft nur durch «npn 
persüweißen Burnus . ... 


Dann springe ich aut denn ich kann mei- 
ne Zunge nicht mehr im Zaum halten, und 
beginne vor Glück zu quasseln wie ein be- 
schickerter Jahrmarktschreier. Gleich wird • 
es. still um mich. Als ich merke, wie ich die 
drei zu Heiterkeitsausbrüchen verfuhren 
kann, fällt mir unentwegt Neues rin .. . 


Etwas merkwürdig klangen die Auf lacher 
der MädrhPT) Ich weiß, augenblicksweise 
kann ich ein ganz schöner Spinner sein, oder 
bin ich vieQleicht wirklich meschugge? Bat« 
tu, der mich so schon kennt, bringt vor Ver- 
gnügen lediglich noch ein Schnaufen zu- 
stande Ich mache eine beschwichtigende 
Geste und trete ab. Dabei muß ich an rin 
Buch denken, in dem - mich einer meiner 
Mitschüler blättern lieft Einen solchen Un- 
sinn spielerischer Art gedruckt zu sehen er- 
schien mir wunderbar. Ja, sofort fing ich 
Feuer und merkte nur den Namen des Ver- 
fassers, Christian Morgenstern. . 


Hinter einem der Fenster taucht das Ge- 
richt des alten Cafegastes auf Er beobachtet 
uns, die Züge reglos, und schwingt dann 
freundlich seinen Spazierstock durch die 
Luft 


UUa nimmt mich ohne weiteres an der 
Hand und zieht mich auf die Tanzfläche. Sie 
macht mir einfache Schritte und den Wech- 


Battu kann sich nicht zurückhalten, 
schiebt zuvor ein Stück Torte nach und be- 
gibt sich aufs Podium, wo ein Klavier und 


Höchstwahrscheinlich, sprudele ich her- 
aus, habe unser Mathriehrer noch nicht das 
Vergnügen gehabt, ihnen, Ulla und Cüly, die 
Hand zu küssen. Er heiße germanisch Fopa- 
denczuk. Sn Beutedeutscher und Handküs- 
sen Dieser bestrasierte Karl im Kollegium 
sei mir so wohlgesonnen wie seinem besten 
Feind. Einmal, als ich in seiner Stunde vor 
mich hingetraumt hätte, da habe er gfeich zu 
brüllen ahgefengen, er, kleiner als ich. aber 
bedeutend logischer Piontek, ich werde Ih- 
nen schmieren eine Sechs, so groß und 
blond, wie Sie sind! - Einverstanden. - 
Schließlich seien wir alle Kandidaten des 
Todes oder virileicht auch des vorüberge- 
henden Glücks? 


Allmählich wird es duster. Das Klavier- 
lam pchen wirft einem schwachen Schein. 
Längst ist unser Tee kalt geworden, von der 
Torte ist mir mehr die Tortenschachtel vor- 
handen. Einmal tanzen jetzt die Mädchen 
miteinander. Doch gleich Bin ich wieder auf 
dem Parkett und schleife meine Schuhsoh- 
len ab, während Ulla i n meinen Annen plötz- 
lich den Oberkörper weit nach hinten lehnt - 
und jubelt 


Die Pächterin, die ein paannal schmun- 
zelnd hprringraphant hat, sucht nun einst 
und scheucht uns hinaus. Neun Uhr. Sie 
schließt hinter ans das Haus ab. Wie hell es 
draußen noch ist Nur im Wald dunkelt es. 
Paarweise, die Fahrräder schiebend, kehren 
wir auf der Schützenstraße zur Stadt zurück. 


GRIFF IN DIE ■( 
GESCHICHTE , 


Der Baron 
auf dem 
Überbrettl 


Vor 50 Jahren starb in 
Berlin Emst v. Wolzogen 


"TT in schlanker Herr mit dunkler 

JH Künstlertolle im Biederxoderfrack 
J— /mit goldenen Knöpfen, bunter We- 
rte und hechtgrauen Hosen erschien am 
lft Januar 1901 auf der Bühne des Berli- 
ner Seeessionstheaters an der Atesan- 
derstraße, halb Edelmann, halb Komö- 
diant Der FYefherr Emst von Wolzogen 
eröffnete die er^te Vorstellung des von 
ihm gegründeten „Bunten Theaters 
(ÜberbrettD“. . . 

Kaigpr Wilholm Q. b eg in g an diesem 

Tag in Pomp und Prunk den 200. Krö- 
nungstag der Hohenzollem in Preußen. 
„Brettl“ bedeutete im MüncherwÄolks- 
mund rin Varietetheater. „Überörettl“, 
so sah es Wolzogen, sollte eine neue 
Kunstform bedeuten, über dem „Brettl“, 
aber fern dem üblichen geschwollenen 
HoftheaterstiL Moderne Kunst sollte mit 
Ballett, Pantomime, witzigen Couplets 
gemischt werden, harte Wahrheiten soll- 
ten in Heiterkeit serviert weiden. Jene 
Beriinor, die sich an diesem preußischen 
Weihetag ein Stückchen milden Spottes, 
die sich vom Ballett oder Tanz ein wenig 
frivole Enthüllung versprochen hatten, 
wurdet enttäuscht Daran war nicht nur 
der Kgl. Preußische Zensor schuld. 

Ernst von Wolzogens als „unsittlich“ 
verschriener . Freund Otto Julius Bier- 
baum hatte in seinem Berliner Re- 
porter-Roman „Stüpe“ seinen Helden 
Willibald Stülpe ein „literarisches Varie- 
tetheater“ begründen lassen. Stüpe 
schwärmte davon, daß in den Spitzen- 
unterhöschen seiner kleinen Mädchen 
mehr Lyrik als in allen zeitgenössischen 
Ergüssen läge. Im Roman endete Stülpe 
nn Bankrott und im Schnaps. So 
schlimm kam es mit dem Freiherm, der 
das erste deutsche Kabarett schuf nicht 
Als Romancier und Novellist immer 
□och bei der älteren Generation beliebt, 
starb er vor 50 Jahren am 30. August 1034 
in München. 

Emst von Wolzogen, geboren am 23. 
April 1855, stammte ans der thüringi- 
schen Linie einer alten österreichischen 
Familie. Der Großvater war preußischer 
General, der Vater wurde Hoftheater- 
intendant und Kammerberr des Groß- 
herzogs von Mecktenborg-Schwerin. Die 
Familie war sozusagen literarisch bela- 
stet Nicht nur der Vater legte solche i 
Neigungen an den Täg. Der junge Baron, i 
dessen Mutter aus anglisierter französi- 
scher Hugenottenfamilie stammte, stu- 
dierte Philosophie, Archäologie und 
Kunstgeschichte, lebte eine Weile am 
Hof des Großherzogs Karl Alexander von 
Sachsen-Weimar, beschloß. Schriftsteller 
zu werden, und erwarb, von Haus aus 
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Er eröffnet« da» or*U» deutsche Kaba- 
NrtfcEmStV.Wobog'M FOTO:KEYSTON£ 


termögend, eine Villa in Schwabing, 
Münchens KunsÜerparadies. 

Erzählungen wie der „Kraftmayr“ 
oder das „Dritte Geschlecht“ wurden viel 
beachtet und gepriesen. Wolzogen besaß 
eine scharfe Beobachtungsgabe, Witz, ja 
auchSelhstironie. Er konnte durchaus zu 
jener oppositionellen Boheme gerechnet 
werden, die da ma ls gegen die starren 
Nonnen der existenten adelig-großbür- 
gerlichen Gesellschaft Sturm lief und 
über so exzellente Geister verfügte wie 
Frank Wedekznd, Geihärt Hauptmann, 
Christian Morgenstern, Stefan George, 
Richard Dehrael, von robusteren Figuren 
wie Otto-Julius Bierbaüm zu schweigen. 
Spötter sprachen damals von den „Grün- 
deutschen“. 

. Angeregt durch „Stüpe“ mit seinem 
„Literarischen Variete" und das Pariser 
Kabarett „Chat- Noir“, das rin Gebräu 
von gepfefferter Erotik und bissiger Sozi- 
rikritik darbot, riskierte Wolzogen 1899 
mit den „Überbrettl“ den Sprung in die 

Rrichshauptstadt Er setzte ohne Zwrifel 

das Niveau um einige Zoll zai hoch an, 
mit gepflegten Einaktern aus der moder- 
: nen Bühnenkunst, Parodien,’ Pantomi- 
men und recht zahmen Couplets 

Die ersten Vorstellungen de& „Über- 
brettl“ fanden Zulauf beim Publikum 
und Wohlwollen bei der Presse, Dann 
heß das Interesse nach. Mit rasender Ge- 
schwindigerit gab es Konkurrenz. Kaba- 


den. 1902 war Wolzogen froh, daß er Sri- 
*nen Kopf aus dieser sribstgtaknupftea 
Schlinge riehen konnte. Cr. 
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Geborgenheit am 
Rand der Wildnis 

Vancouver, Kanadas Perle im fernen Westen 
Von PETER HORNUNG 


GEISTIGE# WELT 


E s war nicht mehr Nacht, aber 
noch nicht Tag, weit im Westen 
ging der Blond unter: fahl mit ei- 
nem rötlichen Widerschein. In der 
Dämmerung verlöschten die Ne- 
onlichter der schlanken Türme aus Glas und 
Beton im Zentrum von Vancouver. Dumpf 
tutend verließ die „Empress Grace“ den in- 
neren Hafen. Ihre beiden altmodisch hohen 
Schornsteine zogen feine, graue Schleier 
über die gestochenen, anmutigen Konturen 
der Stadt Salz lag in der sanften Brise, die 
über das Gewirr der Highways strich. Aber 
auch das Harz der nahen Bergwälder. 

Vancouver gibt dem Besucher ein Gefühl 
von Geborgenheit, auch wenn unsere DC-10 
in ein bizarres Dämmerlicht hinein landete. 
Bereits eine Stunde danach war der Himmel 
tiefblau, die Häuserreihen von einpr sanften 
Sonne überflutet Unzählige schmückende 
Beinamen erhielt die Stadt: Die Riviera Ka- 
nadas, das Stambul des amerikanischen We- 
stens und Stadt der kaiserlichen Bestim- 
mung. 

Obwohl eine Millionenstadt, vertiert sich 
Vancouver nicht als gesichtsloses Hauser- 
meer. Es zieht sich über flache Hügel hin, 
umrundet tief eingeschnittene Buchten, 
drängt sich an die Mündung des Fraser-Kus- 
ses und endet erst am Urwald der Bergwild- 
nis. Wie auf einer Panoramakarte präsentiert 
sich Vancouver von der Drehterrasse des 
Sheraton-Landmark Hotels, das außer die- 
sem Blick auch die zartesten Rinder-Ripp- 
chen aus Neuseeland und den köstlich trok- 
kenen roten Land wein aus den besten Lagen 
des nahen Okanagan-Tales bietet 

Im Aufzug zum Dachrestaurant sind Por- 
träts der Stadt zu sehen, die vor 50 Jahren 
aufgenomraen wurden: klobige Klinker- 
ste in bauten mit Dächern, die bereits Grün- 
span ansetzen. Beherrscht wurde die städti- 
sche Szenerie von schlichten zweistöckigen 
Häusern und zahlreichen leeren Bauflächen 
an der Branvüle-, Hastings- und Georgia 
Street Halb verkohlte Baumstümpfe erin- 
nerten daran, daß bis dorthin noch bis vor 
kurzem der undurchdringliche Wald der Sa- 
lish Indianer reichte. Ganz ist er bis heute 
nicht aus dem Stadtbild von Vancouver ver- 
schwunden. 

Zwischen der English Bay und dem Koh- 
lenhafen ist die Wildnis des Stanley Parks zu 
sehen. Davor der große Yachthafen mit sei- 
nen feudalra Restaurants und Tennisplät- 
zen. Direkt dahinter der finstere Wald aus 
schmalhohen Fichten, typisch für das ganze 
westliche und nördliche Kanada. 

Der Fußgänger stößt in Vancouver prak- 
tisch an jeder Straßenecke an das Wasser. 
Dies ist kein Venedig mit einem Hauch von 
Indianer-Romantik, Aber die Stadt steigt 
aus den Wassern. Der Pazifik ist allgegen- 
wärtig, auch wenn sich die Brandung weit 
entfernt an den Felsriffen von Vancouver 
Island in meterhohen, weiß stäubenden Wel- 
len bricht Direkt an der City ist das Wasser 
ruhig und smaragdgrün. 

Auch nach amerikanischen Kriterien ist 
Vancouver noch jung. Der spanische Kapi- 
tän Jose Maria Narvarez ankerte mit seiner 
Karavelle an der English Bay. Die Salish- In- 
dianer bedrohten ihn mit wildem Kriegsge- 
schrei und schossen Pfeile ab. Da der weite 
Sandstrand öde und verlassen wirkte, drehte 
Kapitän Narvarez nach zwei Böll e rsc hü s s en 
in die Luft wieder ab. Auf seiner Karte stand 


„Goldland“. Das hatte er sich in seiner Phan- 
tasie anders vorgestellt 

Auch der englische Kapitän George Van- 
couver reagierte eher verdrießlich auf die 
dicht bewaldeten Halbinseln, verwirrenden 
Flußlaufe und nahen Berge, als er 1792 die 
Einfahrt zum malerischen Burrard Inlet ent- 
deckte. In seinem Logbuch notierte er: „Die 
Bucht ist für ring Stadtgründung geeignet 
Aber es fehlt das Hinterland für Siedler.“ 

Erst um 1860 kamen die ersten Holzfäller. 
Rings um den heutigen Hafen und das Bur- 
rard Inlet entstanden Dutzende von Sage- 
mühlen. Die Arbeit im dichten Staub der 
Sägewerke machte die Männer durstig. 
John Deighton, ein Landstreicher, entdeck- 
te die „Marktlücke Breröffhete einen Steh- 
ausschank mit Whisky. Dann machte ein 
Saloon nach dem anderen auf, und heute ist 
„Gastown“ ein Künstlerviertel mit Ateliers, 
gemütlichen Kneipen und exotischen Re- 
staurants, die mit scharf gewürzter Thaikü- 
che oder indonesischer Reistafel locken. 

Nach den Holzfällern kamen die Goldsu- 
cher. Sie verloren nach Jahren in der Wildnis 
ihre Goldnuggets in wenigen Tagen in den 
schummrigen Saloons bei Mädchen und 
Glücksspiel Manche begingen Selbstmord, 
die meisten zogen in den Urwald zurück und 
tauchten nie mehr auf 

Diese Ansammlung von Holzhütten er- 
hielt ersten städtischen Charakter, als die 
mächtige Eisenbahngesellschaft Canadian 
Pacific den wie eine Burg wirkenden Bahn- 
hof an der Nordküste errichtete. Der Pana- 
makanal war noch nicht gebaut die Segel- 
fahrten rund um das Kap Hoorn waren lang 
und gefährlich. Vancouver wurde das Tor 
für den FemosthandeL Schnelle Clipper 
brachten Edelhölzer nach Schanghai und 
Hongkong. Für die Rückreise luden sie Sei- 
de, Gewürze und andere Handelsgüter. 

Bunt und aufregend ist der Hafen heute 
noch. Neben dem Großtanker ankert der 
winzige Seelenverkäufer, der Mehl, Zucker 
und Dosenfleisch für seine zweijährige Tour 
zu den nur auf Spezialkarten verzeichne ten 
Eilanden in der Südsee lädt Würdig und 
kaum noch seetüchtig sind die Dampfer der 
einst so stolzen Empress-Klasse. Nur bei 
gutem Wetter laufen sie die nahen Häfen auf 
Vancouver Island an. Dazwischen robuste 
Fischkutter und die hochaufragenden, kan- 
tigen Fischfabrikdampfer der Japaner und 
Südkoreaner. Dir Fang wird tiefgefroren und 
sofort in Dosen abgefüllt. 

Ein Hauch von Abenteuer und Weite liegt 
über diesem Hafen. Er ist die pulsierende 
Schlagader der Stadt Hier treffen alle 
Schnellstraßen und Eisenbahn trassen zu- 
sammen. Von Ihm geht auch der Nostalgie- 
Spaziergang aus, durch Downtown bis zum 
Chinesenviertel, der größten Chinatown auf 
riem amerikanischen Kontinent neben der 
von San Francisco. 

Auf Granvflle-Island wurden alte Reeder- 
kontore, Lagerhallen und Fischfabriken re- 
stauriert Dort entstanden Restaurants, klei- 
ne Theater- und Kunstgalerien. In Vancou- 
vers Künstlerkolonie leben Pierre Berton, 
der Romancier des kanadischen Nordens, 
und die Lyrikerin Daphne Maria tt Von ei- 
nem subtilen, poetischen Realismus sind die 
SchiSsmotive des in Vancouver lebenden 
Norwegers Peter Ekmanz. Mit grellen Far- 
ben fangt Ted Harrison das Leben der Eski- 
mos in den verödeten Goldgräberstädten 
ein. 
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Bb Hauch von Abenteuer und Wehe: Vancouver, eingebettet zwischen Pazifik und 
den fiocky Mountains fotdidiewelt 


Von Granville-Island führt die nostalgi- 
sche Reise zu den wenigen Großbauten der 
Jahrhundertwende, die nicht den Wolken- 
kratzern weichen mußten: dem behäbigen 
Hotel „Vancouver“, dem alten Gericht, der 
1912 erbauten Kunstgalerie, der protestanti- 
schen Kathedrale im neugotischen Stü, der 
einstigen Hauptpost, der aus wuchtigen 
Steinquadern gefügten, breit ausladenden 
westlichen Endstation der C anadian Pacific 
Railways. Dann die frühere Hauptverwal- 
tung der Hudson Bay Company, das Mur- 
chie-Museum und das Dominion-Gebäude. 

Das Restaurant Alt Heidelberg, Metzge- 
reien mit Weißwürsten und Konditoreien 
mit Schwarzwälder Kirschtorte allerdings 
sind in der Robson-Straße, dem deutschen 
Viertel, zu finden. Dahinter beginnen die 
modernen unterirdischen Einkaufiszentren 
von Eaton und The Mall. 

Hagere, schweigsame Trapper mit alters- 
losen, gegerbten Gesichtem sitzen in der 
Kellerbar des „Hyatt“. Sie tragen rotkarierte 
Baumwollhemden und Hosen aus abgewetz- 
tem Leder. Langsam trinken sie ihren Whis- 
ky aus. Von Anfang September bis Ende Mai 
laben sie irgendwo an einem winzigen See 
im Norden gelebt, Fallen in Schnee und Eis 
gestellt und sich an einem winzigen Lager- 
feuer in der arktischen Nacht bei Tempera- 
turen bis zu sechzig Grad minus gewärmt, 
wenn sie den Weg zu ihrer Blockhütte nicht 
rechtzeitig genug fanden. Jene Ballen wert- 
voller Pelze, die sie dann nach der ersten 
Schneeschmelze in ein Wasserflugzeug 
brachten, hängen jetzt in den Nobelgeschäf- 
ten nebenan. 

Jede größere Bucht hat einen Yachthafen. 
Das Hochseesegeln und die Lachsfangfahr- 
ten in den unzähligen, von den Bergen her- 
abkommenden Wildflüssen gehören zu den 
großen Leidenschaften der Bewohner Van- 
couvers. Ein Ejord zweigt unweit der Second 
Narrow Bridge in einen schwermütigen, 
dunklen Waldsee ab. Am Ende steht das 


Wigwam Inn, ein Schlößchen tim Stil der 
deutschen Spätromantik des ip. Jahrhun- 
derts gebaut. In diese Einsamkeit zog sich 
der von Nietzsche beeinflußte preußische 
Denker Alvo von Alvensleben mit seinem 
Philosophenkreis zurück. 

Wie zu schwarzem Marmor geronnen ste- 
hen die Bäume des Stanley Parks über der 
blauen Fläche der English Bay. An ihr vor- 
bei führt die Uferstraße zum anthropologi- 
schen Museum der Universität von British 
Columbia. Als die blutigen Indianerkriege 
zu Ende waren, fanrfpn die Stämme der 
Coast Salish, der Nootka, Tsimshian, Bella 
Coola und Haida zur Hauptblüte ihrer Kunst 
mit archaischen Totempfählen. Sie sind bis 
zu fünfzehn, zwanzig Meter hoch. Zuerst 
galten sie nur als das Wappen der Häuptlin- 
ge. Erst später wurde die mythologische und 

rfaiAllp RpHpirtiing Arfrnnnt- Hip ständig» T*a- 

drohung des Lebens. Da erfaßt ein Grizzly 
einen Menschen, da wird ein Kanu von ei- 
nem Dutzend Raubwale umzingelt 

Sogar im elegant modischen Zentrum 
Vancouvers ist die Wildnis ganz nahe. Auch 
die höchsten Wolkenkratzer werden von den 
phantastisch gezackten Küstenkordilleren 
überragt Noch im Stadtbereich liegt der tief 
eingeschnittene Capüano Canyon mit einer 
von den Indianern dieses Stammes gefertig- 
ten Hängebrücke. Türkisfarben schimmert 
der 20 Kilometer lange Howe Sund. Und nur 
eine Tagesreise ist es mit dem Flugboot zum 
still verträumten McLeod-Waldsee, zu den 
siebenstufigen Wasserfällen im Yoho Natio- 
nalpark, zu den von Meeresstürmen ge- 
peitschten Queen-Charlotte- Inseln, zum 
Gletscherriff des Mount Odaray am Lake 
O’Hare, zur Seenplatte des Provindal Parks, 
zu den Stromschnellen des Fraser River und 
zur grünen Einsamkeit des Mount Robson. 
Die Flüge dauern selten länger als eine Stun- 
de. Wenn abends die Maschine zur Landung 
im Hafen ansetzt, d ann ist es wie die Rück- 
kehr von einem anderen Stern. 


Den letzten guten Einfall hatte Churchill 

immer weniger Menschen wissen mit Symbolen und Sinnbildern noch etwas anzufangen / Von PETER DITTMAR 


D as Hakenkreuz weiß jeder zu deuten. 
Auch Hammer und Sichel oder das 
Kreuz. Der Davidstem ist dagegen - 
je nach der politischen Haltung oder dem 
Vorurteil des einzelnen - unterschiedlich be- 
setzt „Uncle Sam“ kennen wir, aber ist uns 
noch „John Bull“ vertraut? Der „deutsche 
Michel“ gerät zunehmend in Vergessenheit, 
und „Marianne“ auch. Wir leben zwar in 
einer Welt der Bilder, leiden aber zugl e ich 
unter einem Verlust der Sinnbilder. Das ma- 
chen zwei Bücher bewußt, die sich ganz 
unbefangen einem antiquarischen Thema 
widmen: Henning Wendland „Signete - 
Deutsche Drucker- und Veriegerzeichen 
1457-1600“ (Schlüte rsc he Verfagsanstalt, 
Hannover, 304 S., 393 Abb., 98 Mark) und, 
heraasgegeben von Carsten-Peter Wamcke, 
„Sinn-Bilder - Ein Tugendspiegel“ von Ga- 
briel Roflenhagen (Die bibliophilen Ta- 
schenbücher, Dortmund, 432 S., 201 Abb., 
19,80 Mark). . 

Angesichts des emhlemaüschen Reich- 
tums der alten Verlegerzeiehen fällt erst auf 
wie wenig man heute dem Leser zu traut. Die 
meisten Verlage begnügen sich mit den 
mehr oder minder stilisierten Initialen ihres 
Namens. Der durch ein „D“ springende 
Tümmler für den Bonner Dummler- Verlag, 
die drei verschränkten Fische der Fischer- 
Büch««! oder, die Ullstein- Eule sind fast 
schon der Gipfel dessen, was man da* Intelli- 
genz des Buchkäufers glaubt zumuten zu 
können - sieht man einmal von den traditio- 
nellen Marken wie dem Insel-Schiff oder 
dem Diederichs-Löwen ab. Wie anders war 
das dach in den ersten anderthalb Jahrhun- 
derten der BücherdmetoereL 

In der InltunnhriwMft folgten die Drucker 
zuerst dem Beispiel von Peter Schote der 
Wappenschild und du seines (inzwi- 
schen verstorbenen) Geschäftspartners Fust 
über einen Ast verband. Aber schon bald. 


wuchsen sich die Druckermarken zu kleinen 
Bilderzählungen aus. Da trägt der Adler des 
Johannes ein Buch mit der Hausmarke des 
Johannes Grüninger oder die Heiligen Drei 
Könige werden von dem Kölner Ludwig von 
Renchen als Schutzheilige gebeten. 

Das sechzehnte Jahrhundert mag sich 
dann bald nicht mehr mit den einfachen 
heraldischen Signets begnügen- Es bedient 
sich der christlichen Heiligen als Namens- 
und Schutzpatron und greift - im Zeichen 
des Humanismus - auf die antike Götter welt 
zurück. Janus und Sapientia, Fortuna und 
Fama, Occassio, die Göttin des Zufalls und 
der Gelegenheit,, oder Nemesis, die für die 
Vergeltung von Übeltaten zuständig ist, tau- 
chen als Impressum au£ 

Die Drucker, die Umgang mit Gelehrten 
pflegen und oft auch selbst über ein beacht- 
liches Wissen verfügen, zahlen natürlich 
auch . den zeitgenössischen Moden Tribut 
Der Reichtum der Renaissance- und Ba- 
rock-Embiematik spiegelt sich darum auch 
in den Drucke rmarken mit ihrer ÜberqueS- 
lenden Ornamentik und Verzierung. 

Viele Motive, die sich die Verleger als 
Motto ausgewählt haben, finden sich auch in 
RoUenhagens „Sinn-Bildem“, die 1611 und 
1613 erschienen. Der Basler Drucker Niko- 
laus Episcopus führte eine Hand, die aus den 
Wolken greift und einen Bischofsstab hak, 
den ein Kranich bekrönt Dieser Kranich 
steht auf einem Bern und hält in der Kralle 
des anderen einen Stein, denn nach antiken 
TUKrh rAiVmngpn tat er das, damit Ihm, fall* 
er einschlie£ der Stein auf den Fuß fiele und 
ihn weckte. Damit symbolisierte der Vogel 
die Wachsamkeit im allgemeinen und der 
Kirche im besonderen. 

Oder Gervinus Celenius aus Köln und 
Franz Behem aus Mainz haben einen Peli- 
kan als Druckermarice gewählt, der seine 


Jungen mit seinem eigenen Blute nährt Das 
ist ein traditionelles Gleichnis für den Opfer- 
tod Christi, das im Barock dann „pro lege et 
pro grege“ als Allegorie der grenzenlosen 
herrscheriichen Fürsorge diente. 

Zweihundert Embleme sind in dem Buch 
von Rollenhagen vereint Und es war nur 
eines von vielen, die in dieser Zeit gedruckt 
wurden. Es verbindet antike mit christlichen 
Motiven, greift auf die Narrenspiegel oder 
alte N aturkundebücher zurück, um die Tu- 
gend und die rechte Glaubenstreue zu leh- 
ren. So findet sich hier als Warnung vor der 
Vertrauensseligkeit das Bild vom Elefanten, 
der sich an einen Baum lehnt den zwei 
Orientalen absägen. Denn nach der Überlie- 
ferung des Plinhis schläft der Elefant immer 
gegen denselben Baum gelehnt Sägt man 
ihn heimlich an, dann stürzt das Tier mit 
dm Baum um und kann leicht gefangen 
werden. 

Der Einfallsreichtum der Embleme ist er- 
staunlich- Eine geflügelte Zunge steht für 
Geschwätzi gkeit, ein Winkelmaß symboli- 
siert die These „Nicht möglichst schön, son- 
dern möglichst richtig“, ein überlaufendes 
Faß erinnert an die Unzuverlässigkeit ehrlo- 
ser Dirnen und die Mücke, die in eine bren- 
nende Kerze fliegt, warnt vor einem leicht- 
sinnigen Lebenswandel 

Manche Symbole und Allegorien sind uns 
zwar noch verständlich, aber die meisten 
müssen erklärt werden, weil uns die Ver- 
knüpfungen der griechisch-römischen My- 
thologie mit der biblischen Heilsgeschichte 
meist ebensowenig vertraut sind wie die 
Gleichnisse der Fabeln. Dieser Verlust ist 
nicht ohne Folgen für die Kunst Das zeigt 
rieh in der krampfhaften Suche nach 
„Neuen Mythologien", dem Versuch der 
„Spurensicherung 41 und dem Bemühen um 
neue Symbole. Aber da die Künstler nicht 
mehr auf einen allen gemeinsamen Boden- 


satz der Bildung zurückgreifen können - 
wer kennt noch die antike Götterwelt, die 
nordische Mythologie, die Gleichnisse der 
Bibel? - muß das mißlingen. Aus diesem 
Dilemma helfen auch nicht die Rückgriffe 
auf Indianermythen und Schamanenbrauch 
heraus. 

Der gemeinsame Nenner geht nur wenig 
über den Bilderschatz der Comics hinaus. 
Aber mit Mickey Mouse und Superman ist 
keine neue Symbolkraft zu gewinnen. Die 
Pointen der Pop Art sind deshalb sehr 
schnell witzlos geworden, und den Neuen 
Wilden, die so gern symbolstiftend wirken 
wollen, wird es kaum anders gehen. Ihre 
Bilder sprechen nicht von sich aus mit dem 
Betrachter, sie bedürfen der Erklärung, um 
ihre Botschaft ausrichten zu können. 

Jörg Immendorfe Serie „Cafe Deutsch- 
land " als Allegorie deutschen Elends oder 
A nselm Kiefers Tafeln mit bedeutungs- 
schwangeren Titeln und Hilfetexten im Bild 
sind dafür ein Beispiel Das liegt nicht zu- 
letzt daran, daß sie auf Aktualitäten, politi- 
sche zumeist zielen. Und da die politischen 
Moden genauso schnell wechseln wie die der 
Haute Couture, wirken diese Bilder, die kei- 
ne eigene Kraft und darum keinen Bestand 
haben, sehr schnell altmodisch. Der Mangel 
an Ideen schlagt sich in der Unfähigkeit 
symbolstiftend zu wirken, nieder. 

Der letzte, der noch ein zündendes politi- 
sches Symbol zu kreieren vermochte, war 
wahrscheinlich Churchill mit seinem V- 
(V ctory)- Zeichen aus Zeige- und Mittelfin- 
ger. Wahrend die Friedenstaube ä la Picasso, 
mit der die Kommunisten hausieren gehen, 
nur ein Rückgriff auf ein Renaissance-Em- 
blem ist. Sie sitzt auf dem von zwei Schlan- 
gen umwundenen Caduceus, dem Stab des 
Hermes, und symbolisiert Frieden und klu- 
ge Einfalt — gestiftet durch den Glauben. 


Wenn alle Brünnlein 
endlich fließen . . . 

Unterwegs mit einem Wünschelrutengänger 
Von SUSANNE PLÜCK 


D as etwa 10000 Quadratmeter große 
Geviert, das sich sanft einen Hang bei 
Schwäbisch Gmünd herunterzieht, 
ist auf der Geländekarte als „Schafewiese“ 
eingetragen. Am Rand verläuft ein Feldweg, 
gesäumt von alten Eichen, Holundersträu- 
chern und Brombeerhecken. Von der Wiese 
nebenan duftet es nach frischer Mahd. Lei- 
ses Froschquaken und Sumpfdotterblumen 
deuten auf feuchtes Gelände. Knut Isken. 
Chef einer Bohrfirma und Rutengänger, soll 
die Stelle bestimmen, wo man am besten 
einen Brunnen niederbrmgen kann. Er er- 
klärt seinem Auftraggeber das übliche Ver- 
fahren: Um alle längs- und alle querlaufen- 
den „Adern“ zu finden, wird er ein Kreuz 
über die Wiese gehen und so „muten“, Was- 
ser suchen. 

Der 43jährige kräftige Mann aus dem 
westfälischen Ennepetal wird jetzt sehr ru- 
hig und sein Gesicht spannt sich etwas. Im 
Untergriff nimmt er beide EnHpn der Hasel- 
rute locker in die Hände, den Daumen frei 
die Rute waagerecht nach vom gerichtet. 
Auftraggeber Tobias Hocke ma und dessen 
Bruder beobachten gespannt, wie Isken 
lan gsam durch das kniehohe Gras geht 
Nach etwa zwanzig Metern rötet sich 
plötzlich sein Gesicht wird noch konzen- 
trierter, er beugt sich etwas nach vom und 
atmet hörbar. Langsam hebt sich die Spitze 
der Wünschelrute und dreht sich dann zwei 
Meter weiter schnell auf ihn zu. „Hier ist eine 
Wasserader.“ Knut Isken fordert die beiden 
Hockemas auf, seine Hände zu umklam- 
mern, jeder eine, mit beiden Fäusten und 
mit aller Kraft. „Ich will kontrollieren, wie 
stark die Ader ist“, erklärt er, „wenn sie 
schwach ist schafft sde's so nicht wenn sie 
stark ist, kommt die Rute trotzdem.“ Die 
drei setzen sich in Bewegung, und trotz ver- 
einter Anstrengung der beiden Männer 
schlägt die Rute wieder aus - Isken s Hand- 
innenflacben zeigen rote Striemen. 

Er geht weiter bis zum Ende der Wiese, 
aber die Haselrute bewegt sich nicht „Hier 
ist nichts mehr“. Isken ist sich seiner Sache 
sicher. Er beginnt nun, daß Feld in der Ver- 
tikale abzugeben. Nach wenigen Metern 
schon schlägt die Rute aus. Auch diesmal 
scheint es eine wasserreiche „Ader“ zu sein. 
Der Wünschelrutengänger sucht nun den 
Kreuzungspunkt der beiden, um die Stelle 
mit der stärksten Wasserkonzentration zu 
bestimmen, und läuft von dem zuletzt gefun- 
denen Punkt noch einmal die Horizontale in 
umgekehrte Richtung. Es zeigt sich, daß die 
zuerst ausgemachte „Ader“ nicht rechtwink- 
lig zu den Geländegrenzen verläuft, sondern 
schräg. „Ader ist übrigens eine geologisch 
falsche Beze i c h nung, die aber nach wie vor 
gängig ist Gemeint ist eine wasserführende 
Gesteinsschicht die nicht unbedingt röhren- 
förmig aussehen muß.“ 

Tobias Hockema holt nun einen langen 
Holzpflock samt mächtiger Axt aus seinem 
Wagen und rammt ihn tief in den Boden, um 
die Bohrstelle zu kennzeichnen. Damit ist 
Knut Iskens Arbeit beendet Denn das Boh- 
ren besorgen seine Leu- 
te, die ihm mit den 
schweren Maschinen 
im Abstand von einigen 
Tagen überall dorthin 
folgen, wo er Wasser ge- 
funden zu haben 
glaubt „Bisher haben 
wir noch nie eine Fehl- ‘ s • • 

bohrung gehabt - wirk- ' , 

lieh, keine einzige, der 
Chef findet einfach im- 
mer!“ versichern Wolf- 
gang Hagemeier (26) 
und Wolfgang Müller 
(30). Beide stehen dem 
Phänomen ratlos ge- 
genüber. 

Die Ennepetaler 
Brunnenbohrfirma gibt 
„absolute Wasser- 
garantie“ - wenn man 
einer Gartenbau-Fach- 
zeitschrift glauben darf, 
ist das in Deutschland 
einzigartig. Genau be- 
sagt diese Garantie, daß 
der Kunde keinen Pfen- 
nig zu bezahlen 
braucht wenn Isken 
auf einem Gelände, auf 
dem er eine „Ader“ ge- 
mutet hat kein Wasser 
erfahren kann. Auf Tie- 
fenangaben läßt er sich allerdings nicht fest- 
legen. Zwischen dreißig und sechzig Metern 
wird er üblicherweise fündig, in Ausnahme- 
fällen hat er jedoch auch schon tiefer als 
hundert Meter bohren müssend 

An diesem Punkt setzen die Vorbehalte 
der Hydrogeologen gegen Wünschelruten- 
gänger an: „In solcher Tiefe findet man 
überall Wasser - vorausgesetzt natürlich, in 
der betreffenden Gegend gibt es überhaupt 
wasserführende Gesteinsschichten“, versi- 
chert der Bonner Diplom-Geologe Winfried 
Leischner, selbst Leiter einer Bohrfirma. 
»Für die meisten Kunden, soweit sie nicht 
für gewerbliche Zwecke auf eine eigene 
Wasserversorgung angewiesen sind und ent- 
sprechend höhere Investitionen fiir eine Tie- 
fenbohrung machen können, ist ein mehr als 
dreißig Meter tiefer Brunnen zu teuer.“ 

Leischner, der nach eigener Auskunft vie- 
le Male an Stellen gebohrt hat, die von Wün- 
schelrutengängern gemutet worden waren, 
gibt an, dort noch kein einziges Mal Erfolg 
gehabt zu haben. Er ist der festen Überzeu- 
gung, daß erfolgreiche Rutengänger mit den 
für fast das gesamte Bundesgebiet vorlie- 
genden, frei zugänglichen geologischen Kar- 
ten arbeiten oder eben bis zu einer Tiefe 
bohren, in der man an jeder anderen Stelle 
ebenfalls fündig würde. Für Leischner - wie 
für viele andere Wissenschaftler - sind Wün- 
schelrutengänger Scharlatane, ist Hoffnung 


auf ihren Erfolg Aberglaube. Tatsächlich ist 
die Erfolgsquote von Wünschelrutengän- 
gern höchst unterschiedlich. 

Die Literatur über das Rutengehen ist gro- 
ßenteils von Polemik geprägt: Auf der einen 
Seite kritiklose Annahme und Propagierung 
eines geradezu als „okkult“ empfundenen 
Geschehens, auf der anderen fanatische Wis- 
senschaftsgläubigkeit. Viele Physiker, Medi- 
ziner und Geologen schreiben vehemente 
Anti-Traktate, aus der deutlich spürbaren 
Angst heraus, das eigene festgefügte Welt- 
bild erweitern zu müssen. 

Über das Muten mit Hasel- und anderen 
Ruten gibt es vielerlei Theorien, deren Be- 
weiskraft bisher aber nicht hinreicht Daß 
Rutengänger für unterschiedliche Magnet- 
felder empfindlich seien, wird vermutet, 
oder für verschiedene leitfahige Gesteins- 
schichten, d. h. elektrische Felder. Ein be- 
sonderes Sensorium des Rutengängers ge- 
hört sicher dazu. Bei Knut Isken beispiels- 
weise schnellt die Pulszahl pro Minute um 
bis zu 40 Schläge in die Höhe. Schon im 
Vorfeld einer „Wasserader" empfindet er in 
den Händen ein Kribbeln und wird unruhig. 

Was immer hinter dem uralten Gebrauch 
des „Wünscheins“ stecken mag (schon Mo- 
ses schlug bekanntlich mit seinem Stab Was- 
ser aus dem Felsen), so wird man sich letzt- 
lich der Tatsache nicht verschließen können, 
daß in manchen Fällen Rutengänger Wasser 
finden, in denen alle anderen Mittel versagt 
und auch Geologen die Segel gestrichen ha- 
ben. Knut Isken hat zahllose Kunden, für die 
er „die letzte Hoffnung“ ist: Herbert Sche- 
chinger zum Beispiel hatte auf seinem 
Grundstück, unmittelbar am Ufer des Am- 
mersees. nach Anweisung eines Geologen 
für 10 000 Mark mehr als 60 Meter tief boh- 
ren lassen - umsonst Schechinger braucht 
jedoch für eine Wärmepumpe und die Be- 
wässerung seines ausgedehnten Gartens 
dringend eine eigene Quelle. Als Isken auf 
seinem Grundstück zwei Wasseradern ge- 
funden hat rückt er damit heraus, daß ein 
anderer Wünschelrutengänger bereits eine 
Ader mit ganz anderer Laufrichtung gefun- 
den haben will 

Isken zeigt sich dadurch nicht beein- 
druckt denn er hat schon Wasser gefunden, 
wo „Kollegen“ wie Geologen resigniert hat- 
ten: in Johannesburg beispielsweise, auf 
dem Gelände einer Elektronikfabrik, ln 88 
Meter Tiefe stieß er auf Wasser, während 
Fachleute der südafrikanischen Regierung 
die Existenz von Wasser auf dem Grund- 
stück ausgeschlossen hatten. Ira Teutobur- 
ger Wald bohrte er für eine Hofstelle, deren 
seit 300 Jahren immer neüangelegte rund ein 
Dutzend Brunnen in jedem trockenen Som- 
mer versiegten. Der Isken-Brunnen, so liest 
man in einem Dankschreiben, habe es er- 
möglicht sogar neue Fischteiche zu bewäs- 
sern. Seit zehn Jahren lassen nach den Er- 
fahrungen des Bohruntemehmers immer 
mehr Leute private Brunnen anlegen. Der 
häufigste Grund sei die Schließung von al- 
ten Oberflächen wasserzisternen in landwirt- 



Für viele Wissenschaftler sind sie Scharlatane: Ein Wün- 
schelrutengänger beim .Muten“ foto: süddeutscher verlag 


schaftlichen Gegenden, die wegen Nitratver- 
seuchung des Bodens infolge Uberdüngung 
als Trinkwasserbrunnen nicht mehr genutzt 
werden können. 

Knut Isken sorgt sich nicht um die zu- 
künftige Auftragslage. Er hat zu seinen Kun- 
den ein sehr persönliches Verhältnis. Er 
freut sich mit wenn das Wasser aus dem 
Bohrloch sprudelt, ruft gelegentlich auch 
nach einer Weile noch einmal an, um festzu- 
stellen, ob die Fördennenge nicht nachgelas- 
sen hat Der Westfale würde auch gern in 
Gegenden muten, die unter Trockenheit lei- 
den, aber die Firma kann ihn nicht entbeh- 
ren. Er hat mit seiner Haselrute bereits in 
Kanada, Frankreich und Jugoslawien erfolg- 
reich gearbeitet In der Bundesrepublik 
reicht sein Einzugsgebiet von Bremen bis 
zum Bodensee. 

Isken hat seine Begabung per Zufall ent- 
deckt Schon als Kind erklärte ein Arzt seine 
Nervosität als Wasserfühligkeit Später ver- 
suchte er sich beiläufig während Spazier- 
gängen mit der Rute. Bis ihm einmal ein 
Bauer aus dem Fenster seines Gehöftes zu- 
rief: „Ja, ja, da schlägt es ganz richtig aus, da 
war ja früher der alte Brunnen." Von da an 
wißte Knut Isken. was er mit der Rute fin- 
den konnte. Die Aufträge kamen durch 
Mundpropaganda. Bis er vor fünf Jahren 
sein Floristen geschäft aufgab und die Bega- 
bung zum Beruf machte. 
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Weitere Hinweise 
auf Schäden 
durch Mikrowellen 

S elbst geringe Dosismengen von Mi- 
krowellen standen bisher ün Ver- 
dacht, biologische oder genetische Schä- 
den in Korpe reellen auszulosen. Die zu- 
lässigen Bestrahlungsmengen sind des- 
halb vor einigen Jahren auf 1 mW pro 
cm 4 - Köiperfläche gesenkt worden. Eine 
weitere Senkung auf nur noch 0,1 mW 
wird zur Zeit diskutiert« Einen wichtigen 
Hinweis zur weiteren Einschränkung 
gab jetzt M. L. Swicord vom „National 
Center for Devices and Radiological 
Health“, das der amerikanischen Ge- 
sundheitsbehorde zur Strahlenüberwa- 
chung im medizinischen Bereich unter- 
steht Danach zeigen langgestreckte Zü- 
ge der Erbsubstanz, der Desoxyribonu- 
kleinsäure der Colibakterien, sehr hohe 
Absorptionskurven von Mikrowellen, 
schon bei ganz geringen Dosisleistungen. 
Diese Mengen waren so gering, daß es 
nicht zu meßbaren Erwärmungen kgm. 
Die untersuchte Erbsubstanz zeigte bei 
einigen Frequenzen sogar eine 400mal 
größere Schwingung als das sie umge- 
bende Wasser, das sonst eher schwin- 
gungsdämpfend wirkt Diese hohe Ab- 
sorption wertet Swicord als Anzeichen, 
daß selbst geringe Energiemengen zu ei- 
nem hohen Anteil von der Erbsubstanz 
aufgenommen werden. Direkte Erbschä- 
den an einzelnen Zellen, Zellkernen und 
wichtigen Stoffwechselorganen der Ein- 
zelzellen sind also durchaus wahrschein- 
lich. trz. 

20. Wettbewerb 
der Stiftung 
Jugend forscht 

U nter dem Motto „Sei kein Frosch, 
mach’ mit“ ruft die Stiftung Jugend 
forscht zu ihrem 20. Wettbewerb auf. Alle 
Jugendlichen bis zum Alter von 22 Jah- 
ren sind teilnahmeberechtigt, sofern sie 
noch nicht über ihr erstes Studienseme- 
ster hinaus sind. Das Forschungsthema 
kann aus den Gebieten Biologie, Chemie, 
Geo- und Raumwissenschaften, Mathe- 
matik/Informatik, Technik oder aus dem 
Sonderpreisthema Arbeitswelt frei ge- 
wählt werden. Zusätzliche Gewinnchan- 
cen haben Beiträge zur Energieeinspa- 
rung und Verbesserung der Lebensbe- 
dingungen. Ebenfalls frei ist die Ent- 
scheidung, ob rilein oder in einer Klein » 
gruppe bis zu drei Teilnehmern geforscht 
wird. Zu gewinnen sind Geldpreise, Stu- 
dienaufenthalte und -reisen im Gesamt- 
wert von 100 000 Mark. Anmeldeschluß 
ist der 30. November 1984. Die Teilnah- 
mebedinguzzgen und nähere Informati- 
onen können bei der Stiftung Jugend 
forscht (Notkestraße 31, 2000 Hamburg 
52) angefordert werden. dpa 

Gentechnische 
Herstellung von 
Erythropoietin 

C rythropoietin ist ein menschliches 
JC/ Hormon, das die Bildung der roten 
Blutkörperchen reguliert Es regt beson- 
ders im Knochenmark die dort noch mit 
Zellkernen vorliegenden Blutkorpezzel- 
len zur verstärkten Vermehrung an, die 
dann in zwei bis drei weiteren Entwick- 
lungsschritten zu funktionsfähigen 
Blutkörperchen heranreifen. Das Ery- 
thropoietin ist das dritte gentechnisch 
herstellbare menschliche Hormon neben 
dem Insulin und einem spe zielle n 
Wachstums- Hormonfaktor. Zu seiner 
Produktion haben sich ein amerikani- 
sches und ein japanisches Unternehmen 
zusammengetan. Die klinischen Unter- 
suchungen sollen zeigen, ob das Hormon 
Nierenkranken hilft, die sich regelmäßi- 
gen Blutwäschen unterziehen müssen. 
Trotz aller schonenden Pumpanlagen 
: werden die roten Blutkörperchen von 
den mechanisch arbeitenden Aggregaten 
quam „zerschlagen“. Es wird geschätzt, 
daß weltweit mehr als 250 000 Menschen, 
die regelmäßig zur Dialyse gehen müs- 
sen, durch das Hormon erhebliche Er- 
leichterung verschafft werden kann. Es 
soll ebenfalls getestet werden, ob Unfall- 
opfem mit hohen Blutverlusten geholfen 
werdenkann. No. 

Schmerzempfinden 
auch bei 
Gliederfüßlern 

S chmerz und seine biologische Funk- 
tion als Warnsignal war bisher nur bei 
I Wirbeltieren sicher bekannt Jetzt gibt es 
Hinweise, daß es auch bei Arthropoden 
(Gliederfüßler) eine Schmerzempfin- 
dung gibt So versuchen Spinnen der 
Gattung Argiope (Zebraspinnen), sich 
verletzter Gliedmaßen zu entledigen. Ar- 
giope ist eine Radnetze bauende Spinne, 
die zur selben Familie wie unsere heimi- 
sche Kreuzspinne gehört. Bekanntlich 
ernähren sich die Radnetzspinnen von 
Insekten, die sich in ihren Netzen verfan- 
gen. Dabei ist zu beobachten, daß sie sich 
gefangenen großen und wehrhaften In- 
sekten wie Wespen und Bienen wesent- 
lich vorsichtiger und langsamer nähern- 
als ungefährlichen Stubenfliegen. Trotz 
ihn»- Vorsicht kann es den Spinnen aber . 
passieren, daß sie von ihrer Beute gesto- 
chen werden. Wird Argiope dabei in ein 
Bein gestochen, so wirft sie die verletzte 
Extremität innerhalb weniger Sekunden 
ab. Sie erreicht damit, daß während die- 
ser kurzen Zeit das mit dem Stich ein ge- 
drungene Gift sich nicht aus dem Bein 
heraus übe 1 den restlichen Körper vertei- 
len kann. Gelingt ihr das rechtzeitige Ab- 
werfen des Beines nicht, geht sie am 
Insektengiftzugrunde. R.L. 



B is 1986 müssen sich die Verfechter der 
Chelat-Therapie zur Behandlung der 
Arteriosklerose etwas einfallen lassen. 
Dann nämlich entfallen die Übergangsrege- 
lungen, die bislang noch unzähligen „Medi- 
kamenten“ eine Existenzgrundlage bieten. 
Der Wirksamkeits-Nachweis ist unabding- 
bare Voraussetzung für die Zulassung eines 
Arzneimittels durch das Bundesgesund- 
heitsamt 

Gerade dies, eben der Wirksamkeits- 
Nachweis, konnte jedoch bislang nicht er- 
bracht werden, obgleich es bereits wohlklin- 
gend eine „Deutsche Gesellschaft für Che- 
lat-Therapie“ gibt, die diese aus Amerika - 
woher wohl sonst? - importierte Behand- 
lungsmethode propagiert 

Der Stoff, aus dem die Therapie-Traume 
sind, ist im Grunde ein alter Bekannter. In 
analytisch-chemischen Laboratorien kommt 
er tagtäglich zum Einsatz. Es ist die Ettaylen- 
diamixi tetraessigsä ure (kurz EDTA), die bis- 
lang als Gerinnungshemmer in zur Untersu- 
chung gewonnenen Blutproben, als Antidot 
bei Bleivergiftungen oder zur Behandlung 
relativ zu hoher Calcium-Blutspiegel bei 
Überdosierung von Digitalis-Präparaten 
zum Dienst eingeteüt war, und die nun bei 
der Behandlung der Arteriosklerose in unge- 
ahnter Weise Karriere machen soll. 

Dabei basieren alle Anwendungsmög- 
lichkeiten auf dem gleichen Prinzip: Das 
EDTA-Mblekül geht mit Metallen Chelatbin- 
dungen (mehraählige Komplexbindungen, 
chele = Krebsschere, gr.) ein, die bei unter- 
schiedlichen Metallen unterschiedlich stabil 
sind. So kann man Calcium-EDTA zum Ab- 
fangen von Blei-Ionen bei Bleivergiftungen 
einsetzen, wobei die Blei-Ionen die Calci- 
um-Ionen konkurrierend aus der Bindung 
verdrängen. Der gebildete Blei-Komplex 
wird mit dem Urin ausgeschieden. Natrium- 
EDTA kann Blutproben zugegeben werden, 
um die für den Gerinnungsvorgang wesent- 
lichen Calcium-Ionen abzufangen. 

Nun wird also Natrium-EDTA per Infu- 
sion zugeführt (z. B. 20 mal in vier Wochen 
als kurmäßige Anwendung) und soll dazu 
herhalten, Calcium aus arteriosklerotischen 
Plaques zu lösen, um auf diesem Wege ver- 


engte Blutbahnen, gewissermaßen mittels 
einer medikamentösen Gefäßchirurgie, wie- 
der passierbar zu machen. Der Erfolg soll 
sich deutlich bemerkbar machen; Neben, 
besserer Hirn- und Herzdurchblutung soll 
nicht zuletzt ein Wiedererwachen der Potenz 
den dritten Frühling komplettieren. 

Der Beweis in Form kontrollierter klini- 
scher Studien, z. B. in Form einer Doppel- 
blindstudie, bei der weder Arzt noch P ati en t 
weiß, ob die verwendete Infusion nun Wirk- 
stoff enthält oder nicht, steht allenthalben 
noch aus. Von begeisternden Einzelerfolgen 
wurde zwar berichtet, doch fehlt ihnen die 
Aussagekraft, da es keine vergleichenden 
Patientenkollektive (mit wirkstofffreien In- 
fusionen) gibt Diese Kollektive waren aber 
gerade hier von großer Wichtigkeit weü, 
diesmal nachgewiesenermaßen, Durchblu- 
tungsstörungen in der Regel durch eine In- 
fusionstherapie (auch ohne Calciumfanger) 
günstig beeinflußt werden. 

Auch von der theoretischen Seite her gibt 
es Anlaß zu Zweifel an der Wirksamkeit der 
Chelat-Therapie der Arteriosklerose, bei der 
die Verkalkung nicht im Vordergrund ste- 
hen muß. 

Die Arteriosklerose befallt jeden Men- 
schen. Früher oder später kommt es in un- 
terschiedlichen Ausprägungen, zu einer Ver- 
dickung der Gefäßinnenwände (Intima- 
ödem) mit Reizung und Wachstum der ihr 
anlieg enden glatten Muskelzeiten. Nach der 
am ehesten zutreffenden Theorie sind Schä- 
digungen der Gefaßinnenwand (nachlassen- 
de Widerstandskraft im Alter, zu hoher Blut- 
druck, erhöhte BIutfettspiegeD auslösende 
Momente. Reparative Vorgänge, z.B. in 
Form der Anlagerung von Blutplättchen, 
verengen die Strombahn zusätzlich. Früh 
schon kommt es in den arteriosklerotischen 
Beeten (Plaques) zu Fettablagerungen, Cho- 
lesterinkristalle sind nachweisbar. Erst spä- 
ter kommt es dann zu Verkalkungen am 
Grund der Geschwüre, die aber auch fehlen 
können. 

Grundsätzlich läßt sich kein Kausalzu- 
sammenhang bei der Entstehung der Arte- 
riosklerose beweisen, die Wirksamkeit eini- 
ger Risikofaktoren jedoch, wie Zucker- 


krankheit, Bluthochdruck, erhöhte Bhxtfett- 
spiegel und Fettleibigkeit oder inhalatives 
Rauchen ist nachgewiesen. Der Vermeidung 
dieser Risikofaktoren fällt- im Rahmen der 
ärztlichen Bemühungen um die Arterioskle- 

rose,ährüich wie der Zahnremigung zur Ver- 
meidung der Karies, das größte Gewicht zu. 

Wird die Krankheit efst durch faßbare 
Symptome kl inis ch manifest — Durchblu- 
tungsstörungen der Beine, des Gehirns und 
der Herzkranzgefäße stehen im Vorder- 
grund- so kennt die Schulmedizin ab wirk- 
same Therapie oft nur den Griff zum Messer. 
Bypass-Operationen oder der Ersatz über- 
mäßig verengter Gefäßstrecken durch Ve- 
nen- oder Kunststoffimplantate sind mögli- 
che Verfahren, die zugegebenermaßen 
schwierige und nicht immer kompllkations- 
■ los verlaufende Eingriffe darstell en . 

Umso besser scheint gerade die Chelat- 
Therapie bei „Versagen“ der Schulmedizin 
dazu geeignet zu sein, Höflbungen zu wek- 
ken, wo bislang keine adäquate Hüte ange- 
boten werden k a n n. 

Doch ist es eben ausgesprochen fragwür- 
dig, wie der Chelat-Büdner EDTA Calcium 
aus der Tiefe arteriosklerotischer Plaques 
lösen soll Selbst wenn es möglich wäre, auf 
diesem Wege Calcium abzuführen, so würde 
der Verlauf der Krankheit Arteriosklerose 


Gefäße ließen sich erst recht nicht wieder 
ööfaen. Dabei wird die Chelafc-Therapie nicht 
einmal jener grundsätzlichen Regel ärztfi- 
chen Verhaltens gerecht^, die da lautet „nil 
nocere“ (niemals schaden). 

Schließlich weiß man, daß EDTA bei der 
Bleivergiftung Blei-Ionen vorwiegend aus 
dem Knochengewebe mobilisiert. Was wäre, 
in Anbetracht der unersetzlichen Funktion 
des Calciums im Knochen, wenn diesbezug- 


einschließlich der Vermittlung derHerzkon- 
traktion unersetzlich sind und deren Aus- 
fall-Folge wir 2 t B. in Form der Tetanie zur 


dien Therapieerfolges mit den Trömmer- 
stücken arteriosklerotischer Plaques, die si- 
cherlich nicht nur in mikroskopisch kleiner 
Form entstäten durften? Ganz gewiß nicht 
auszuschließen ist hier die Gefahr der Em- 
bolie, die im G ehirn zum Schlaganfall, im 
Herz i'nm Infarkt führt. 

Was soll man von eim»r fraglich wirksa- 
men Chelat-Therapie haltpn, die nachweis- 
lich allergische Reaktionen provoziert, zum 


cf»hMnnngpr> an den Venenwänden führen 

kann? 

Selbstverständlich gibt es viele alteinge- 
fuhrte Medikamente, die aus unseren heuti- 
gen Apotheken nicht wegzu denken wären 
und die weitaus gravierendere Nebenwir- 
kungen haher», ™n Agri» dabei nur an die 
Digitafis-Abkömmlinge, an Kortison oder 
die Opiate. Eines unterscheidet diese Spezia- 
litäten jedoch grundlegend von der Chelat- 
Therapie: Ihre Wirksamkeit ist tausendfach 
belegt, und ihr fachgerechter Ensatz ge- 
schieht nachgewiesenen Wöhle der Pa- 
tienten. 

Letztlich muß der Patient Wirkungen und 
Nebenwirkungen der Therapie mit barer 
Mnnzf» hgMhian, wozu die Bereitschaft in 
Anbetracht des vermeintlich rettenden 
Strohhalms naturgemäß groß, der Geldbeu- 
tel aber oft zu klein ist. RALF-R. LATZ 


lieh Ha* gleiche zuträfe? 

Was geschieht mit, all Han freien. Calcium- Nierenversagen fuhren kann (eine der Kon- 
Ionen m der Blutbahn, dfe für die Aufrecht- traindikationen ist die eingeschränkte Nie- 
erhaltung der Homöostase und der Übertra- renfunktion), die gleichzeitig die K a l i um- 
g ungsJfcchanfsm en der Nervenfunktion Ausscheidung potenziert und zu Eeizer- 


nicht wesentlich beeinflußt werden, da le- 
diglich ein spätes Merkmal der Krankheit 
beseitigt und die Schäden an der Gefaßin- 
nenwand inklusive der Fetteinlagerungen 
unbeeinflußt blieben. Einmal verschlossene 


Genüge keimen? 

Was gpsphieht im Falle ein« tatsächli- 



fn Gefiefuüttetn immobilisierte pbotosyntbetische Bakterien sied stabiler als freie 
Spezies «nd produzieren Wasserstoff Ober einen längeren Zeitraum Fora uni zÖwch 


Neuer Job für die Grünalge 

Biologische Wasserstoffproduktion mit höherer Ausbeute 


I m Jahre 1949 gelang die Entdeckung, 
daß in Purpurbakterien (Länge ungefähr 
zehn, Durchmesser rund ein Tausend- 
stelmülimeter) Stoffwechselvorgänge ohne 
Beteiligung von Kohlenstoff ablaufen, mit 
Wasserstoff oder Ammoniak als Produkten. 
In der Folge wurden weitere solcher photo- 
synthetischen Bakterien und auch Algen ge- 
funden. Mitte der siebziger Jahre war dies 
der Wissensstand über die biologische Was- 
serstoffgewinnung mit Mikroorganismen: 

• Die photosynthetischen Bakterien brau- 
chen zur Freisetzung von Wasserstoff Nähr- 
stoffe (beispielsweise Glukose), deren Mole- 
küle unter Lichteinfluß Elektronen für die 
Bildung der Wasserstoffatome abgeben. 

• Blau- und Grünalgen benötigen keine 
derart komplexen Nährstoffe, sondern holen 
die Elektronen aus Wassermolekulen. 

• Sowohl bei den Bakterien wie bei den 
Algen übernimmt eine Art Chlorophyll die 
Rolle als Vermittler der Lichtenergie. 

Prot Reinhard Bachofen bearbeitet an der 
Universität Zürich zur Zeit das Projekt „Bio- 
logische Wasserstoffproduktion mit Sonnen- 
energie“, Versuche, mit einer Vielzahl von 
Bakterien und Algen tiefer in diese Materie 
einzudringen. 

Verschiedene reine Stoffe (wie La eint und 
Malat) sowie Abfälle aus Molkereien (z. B. 
Molke und Yoghurtabfälle) und aus der 
Zuckerrübenverwertung wurden auf ihre 
Eignung als Nährflüssigkeiten zur Wasser- 
stoffbildung mit Bakterien untersucht Alle 
erwiesen sich als gleich gut geeignet, doch 
begann die Bildungsrate bei den Abfallen 
aus der Zuckerrübenverw er tung schon nach 
zwei, bei den Molkereiabfällen aber «st 
nach zwölf Wochen abzunehmen. 

Unter vielen Nicht-Schwefelbakterien, die 
aus Gewässern nahe Zürich isoliert worden 
waren, lieferten Purpurbakterien (Rhodospi- 
rilium iubiuml in Lactat das beste Ergebnis: 
• In einem Ktemfennentervon einem Liter 
Fassungsvermögen entstanden in der Stun- 
de bis zu 150 cm 3 Wasserstoff je Liter Lö- 
sung und zudem Biomasse durch die Ver- 
mehrung der Bakterien. Die optimale Ar- 
beitstemperatur lag zwischen 30 und 33, die 
höchstzulässige bei 35° Celsius. Die Wasser- 
stoffbildung hielt bis zu 80 Tage an. 

• In eine Pilotanlage im Freien, bestehend 
aus Glasröhren von sechs Zentimeter 
Durchmesser, Gesamtinhalt 14 Liter, bilde- 


ten sich im günstigsten Fall ungefähr zehn 
Liter Wasserstoff je Tag; hier wurde bewußt 
unsteril gearbeitet, was Dauer und Ergie- 
bigkeit der Wasserstoffproduktion beein- 
trächtigte. 

Schwefelbakterien der Gattung Chromati- 
um zeigten anfänglich ähnliche Wasser- 
stoff-Freisetzungsraten wie die Nichtschwe- 
felbakterien. Nach kurzer Zeit war die Was- 
serstoffbildung jedoch zu Ende, weil sich in 
der Arbei t s l osu ng Schwefel abgelagerte. 

Aus diesen Versuchen zog die Forscher- 
gruppe folgende Bilanz: Photosynthetische 
Bakterien könnten schon heute für eine 
Wasserstoffproduktion eingesetzt werden, 
sofern geeignete Substrate billig und in aus- 
reichender Menge zur Verfügung stehen. 

Dies ist aber nur wirtschaftlich, wenn sich 
neben dem Wasserstoff auch die Biomasse 
bzw. die darin enthaltenen Eiweißstoffe, Vit- 
amine, Aminosäuren und Trockensubstan- 
zen mit Gewinn verwerten lassen ... 

An Grün- und vor allem Blaualgen ver- 
suchte die Gruppe ebenfalls, die optimalen 
Bedingungen für die Wasserstoffbüdung 
herauszufinden. Wenige Milliliter Zellsus- 
pension aus Algen und Wasser wurden, in 
Abwesenheit von Sauerstoff unter Licht ge- 
schüttelt, sodann Gasproben mit einer Sprit- 
ze entnommen und im Gaschromatographen 
auf ihre Zusammensetzung untersucht 

Es stellte sich heraus, daß der Sauerstoff 
der bei der Photosynthese ebenfalls gebildet 
wird, die Freisetzung von Wasserstoff behin- 
dert, wobei Blaualgen weniger empfindlich 
sind als Grünalgen. Die höchsten Wasser- 
stoff-Büdungsraten fielen an, wenn die ZeB- 
Suspension unter Stickstoffinangel und Sau- 
erstofiabschluß gehalten wurde. Nach »hn 
bis 20 Tagen waren die Algen allffrimga 
derart verändert, daß sich kein Wasserstoff 
mehr bilden konnte. Das Hauptproblem der 
Verfahren mit Algen ist die Trennung von 
Sauerstoff und Wasserstoff 

Die Zürcher Forscher bewerten die Was- 
serstoffgewinnung mit Hüfe von Mikroorga- 
nismen so: Der höchste bisher in Laborauls- 
gen erzielte Wirkungsgrad liegt noch unter 
drei Prozent, bei größeren Anlagen ist er 
noch klei ne r. In der Photosynthese von 
Pflanzen hingegen wurden im Labor bereits 
15 Prozent erreicht, in der Natur beträgt er 
im Durchschnitt zwei Prozent, b estenf alls 
acht RUDOLFWEBER 


... doch an genauen Daten fehlt es allerorten 

US-Meteorologen gründen ein Institut zur Früherkennung von Klimaanderungen 


A genturen berichten aus den USA, daß 
an der New-Yorker Columbia-Uni- 
versität ein „Institut für langfristige 
Wetterbeobachtung und Kfimaforschung* 
gegründet worden ist Zusammen mit den 
Geologen der genannten Universität und 
dem Goddard-Institut für Weltraumfor- 
. schling soll versucht werden, „ das Wet-.- 
ter der nächsten -zehn Jahre relativ genau 
vorherausagen.» 

Gemeint ist natürlich nicht eine Wetter-, 
sondern eine Klima-Vorhersage für sehr lan- 
ge Zeiträume. Die Gründung dieses Instituts 
ist im Rahmen der weltweiten Bemühungen 
zu sehen, das Klima in den Griff zu bekom- 
men. Die Meteorologen bzw. Klimatologen 
arbeiten seit rund fünf Jahren auf nationaler 
und internationaler Ebene an großen Klima- 
forschungsprogrammen, auch in der Bun- 
desrepublik. Schwerpunkt ist nicht so sehr 
die Klima-Vorhersage als vielmehr die Prü- 
fung der Möglichkeit Wie weit ist es mög- 
lich, Klima-Vorsorge zu treffen? 

Gegen Wetterextreme in dem ge m äßi g te n 
Klima der mittleren Breiten haben wir ge- 
lernt uns weitgehend zu schützen. Das letzte 
größere Menschenleben fordernde Unwetter 
• in Deutschland, die Hamburg» Flutkata- 
strophe von 1962, liegt mehr als zwanzig 
Jahre zurück. Dank der gut ausgebauten 
Vorhersage- und Warndienste in an d eren 
Breiten wird auch die Zahl der Menschen, 
die alljährlich in tropischen Wirbelstünnen 
sterben, immer geringer. 

Wesentlich empfindlicher sind wir in dem 
letzten halben Jahrhundert aber schon ge- 
gen kleinere Ausschläge des Klima-Pendels 


geworden. Die meisten Nahrungsmittel der 
Welt werden auf einer Fläche von nur etwa 
»>hn Millionen Q iinHratlciinme ter erzeugt- 
Nur dort erlauben Boden, Klima und ausrei- 
chend zur -Verfügung stehende Düngemittel 
einen wirklich optimalen Anbau von Kultur- 
pflanzen. Von den rund 150 Millionen Qua- 
dratkilometern Fläche aller Kontinente 
müssen also nur etwas mehr als zehn Pro- 
zent Gesamtfläche den größten Teil der 
Weltbevolkerung ernähren. 

Weil die sechs Prozent manchen -als zu 
wenig erscheinen werden, hier noch die fol- 
genden Zahlen: Als, Wüsten oder weil stän- 
dig mit Eis bedeckt sind in den einzelnen 
Kontinenten folgende Flächen für den Men- 
schen praktisch nutzlos: Afrika 18 MÜL Qua- 
dratkilometer (oder 64 Prozeit de Gesamt- 
fläche), Asien 18 MdL Quadrat kilomete r (39 
Prozent), Australien 6 M2L Quadratkilome- 
ter (81 Prozent), Nordamerika 4 MDL Qua- 
dratkilometer (17 Prozent), Südamerika 3 
Mill. Quadratkilometer (16 Prozent) und Eu- 
ropa 1 MüL Quadratkilometer (1 Prozent der 
Gesamtfläche). 

Die Anbauflächen können nicht wesent- 
lich vergrößert werden. Wie starte klimati- 
sche Randgebiete, in denen eine Nutzung 
für Ackerbau und Viehzucht gerade noch 
möglich ist, gefährdet sind, hat die Dürreka- 
tastrophe im Savannengürtel Afrikas, in der 
sogenannten Sahelzo n e, gezeigt Eine Urbar- 
machung der Tropenwälder ist auch nur be- 
dingt möglich, man ach über die Öko- 
logischen Folgen nicht im klaren ist Dafür 
sollen Computer-Modelle entwickelt wer- 
den, in denen die Z usammenhäng e und die 


wp f»h«a»!hpriphung en zwischen Ernteertra- 
gen und Klima simuliert werden. Nun güt “ 
auch hier -die bekannte Tatsache, daß Com- 
puter-Modellrechnungen nur so gut sein 
lrnnnAn, wie die ungefütterten Daten. Daran ^ 
fehlt es gerade in den von Hungerkatastro- g* 
p hm am stärksten gefährdeten Entwich- ^ 
luDgalinägm «qf der.SQdhalbkugeL ■ * £& 

Deshalb hat die Weltorganisation fürJ fey ^ 
teoralogie schön 1979 ein Wett-Khma-Frejlg 
gramm geschaffen, dessen einer Schwew^p 
punkt der Ausbau der Beobachtungsnetzemf . . 
diesen Ländern ist Vor alten, weil ecfcie^ 
Fortschritte nur von globalen Klima-Mode« 
len zu erwarten sind. 

Auch im .Rahmenprogramm der Bundesäffi 
regierung zur Förderung der Klimafoj* 
schling" wird zu Fragen der Modefl-Eöt^ 
wicklung Stellung genommen. Es heißtj^ 
dort „Bisher wurde hauptsächlich mit Mo- r 
deflen der atmosphärischen Zirkulation ge* : 
arbeitet, die das Verständnis des Kfithas; 
schon wesentlich gefördert haben; die Aus- 
sagen müssen aber z. Z. vorsichtig bewertet- .. 
werden. Es werden nun solche Modelle be- "• 
nötigt, bei denen alle Komponenten des-Kfi^ 
masystems (Atmosphäre, Ozeane, Landjnas* - 
sen, Biosphäre usw.) berücksichtigt sind." • . 

Regionale Lösungen sind vielleicht früher 
mö g l ich , global sind sie von heute auf mar- ; 

gen nicht zu er w arten, denn das Kflmi - 

system mit seinen verschiedenen Kompo- 
nenten und deren Rückkopplungen, unter- 
einander ist das komplexeste System, des- 
sen Beschreibung und Verständnis mit Hüfe 
von Modellen untersucht wird.“ 

HEINZ PANZRAM 


Wenn’s qualmt , kommt das Gehirn in Schwung 


T" T~ ohlenoxide, Stickoxide, radioakti- 
1^ ves Polonium, Arsen, Blausäure, 
X Xj^ridine, Phenole, Ammmoniak, 
Teerstoffe, Nitrosamine und natürlich N- 
methyi-ß-pytklyl-pyrroädin, letzteres un- 
ter der Summenformel C 1Q H 14 N; bestens 
als Nikotin bekannt 

Dies ist kein Auszug aus der Nachbe- 
steüiste pfuas /»hämischen Labors, dies 
sind nur gi tilg e von über 1000 Ingre- 
dienzien des Tabakrauchs. Gerade das 
nach Jean NIcot (1530 - 1600) be n a n n t e, 
betäubend riechende, ölartige Alkaloid 
Nikotin ist es, was der Raucher will: In 
geringer Dosfa das vegetative Nervensy- 
stem erregend, in höherer Konzentration 
durch B locfcjgrUDg der Synapsen, den Um- 
schaüstellen zur Erregungsübertragung 
im Nervensystem, mit gegenteiligem, hem- 
mendem Effekt wirkend. 

Etwa 50 mg^Nikotin, eine Menge, die bei 
«nwn Nichtraucher tödlich wirkt, nimmt 
ein starker Raucher täglich in sich auf. 
Doch akute Vergiftungserscheinungen 
bleiben meist aus; die Dotierung ist über 
den ganzen Tag verteilt, ein Gewöhnungs- 
effekt kommt hinzu- Für eine Erhöhung 
des Nikotingehalts bei einer gleichzeitigen 
- quasi automatischen - Absenkung der 
ander» Schadstoffe, insbesondere der 
mehr als 40 im Tabakrauch nachgewiese- 
nen Krebserreger, trat im April dieses Jah- 
res der Mannheimer Krebsforscher Prot 
Ferdinand Schmidt ein. 

Da kommt jetzt die Studie der britischen 
W issenschaftler K. Wesnes und D. M. 
Watburton vom Psychologischen Institut 
der Universität Beading gerade recht Mit 


der Frage, inwieweit Rauchen die Leistu n g 
bei bestimmten F iinktion^aiifg abmi stei- 
gert, untersuchten sie, ob Raucher reak- 
tionsschneller als Nichtraucher sind. 

In zwei Testreihen des Untersuchungs- 
programms hockten die Aspiranten vor ei- 
nem Monitor und hatten die Aufg a be, sich 
Sequenzen von drei aufeinanderfolgenden 
geraden und bzw. ungeraden Nummern 
aus einer Serie von Zahlen zu merken, die 
mit einer Geschwindigkeit von 100 Ziffern 
pro Minute an ihnen vörbeiflimmerten. So- 
bald sie solche Sequenzen wa hm a hm en, 
mußte das berühmte Khöpfchen gedrückt 



Blavar Dunst ab Nektar för scfcttalla 
DaofcofbatL Doch was kommt danach? 


FOTO: SVEN SMOK 


werden. Im Durchschnitt fauchten 30 die- 
ser Zahlentripel im Verlauf von 10 Minu- . 
tenauf. 

Da Studenten bekanntlich die willigsten 
Versuchskaninchen sind, wählte man, nun 
einen 24 von ihnen und zum anderen ein 
ge m ischt e s Doppel aus sechs matmiirhpti 
und sechs weiblichen Studiosi aus. 15 Fil- 
terzigaretten dreier Marken steifte ihre 
Mindesttagesration dar, die es zu verquaL 
men galt Die Nikotingehalte stiegen von 
0.28, 0.71 auf L65 mg bei einmn Kondensat- 
gehalt von 2.6, 1L5 und 2L3 mg pro Ziga- 
rette an. 

Fazit Im Verlauf beider Testreihen trat 
nach der Rauchaktion eine „absolute Ver- 
besserung der Reaktionsfähigkeit“ m 

punHn SchnrfHg fagt aj}$ auch G enauigkeit ■ 

der Reaktion ein. Die Steigerung bei der 
Zigarette mit dem höchsten Nikotinwert 
war stärker als bei den beiden Zigaretten 
mit ifiedrigeren Ni^^ Die Reak- 
tion lag emdeutig schteiiter bei der niko- 
tinfreien Zigarette und im Zustand des 
Nichtrauchens. 

Fehlt nur noch die Empfehlung, geistige 
Hö henflüge ab sofort in Mauen Dunstkrei- 
sen dordauführeu, um sich so, inb^eb^a. 
tem Zustand, zur allerkühnsten Gedan- 
kenakrobatik auftuschwingen. Und sollte 
den SchneBdenkern früher oder späte- vor 
lauter Kurzatmigkeit die Puste ausgehen, 
bönnte das ja mit räum- leichten Prise des 
weißen Schwägeri nu t to ^ iftd ans -in M- 
kotin-Größenordnimgen versteht sich - 
ajsgfigtichen weriea^Arsemkesserinluftp 

armen Höhen tun es ja bekanntlich auch. 

'! DIETER THIERBACH 
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Vergil hat die Bibel 
noch nicht gelesen 

Anmerkungen zu Band III der Propyläen-Literaturgeschichte 


D er neue (dritte) Band der Propyläen- 
Literaturgeschichte ist ebenso um- 
fangreich, ebenso prächtig ausgestat- 
tet wie seine Vorgänger - und besser ge- 
schrieben. Die Autoren der pinwinon Beiträ- 
ge wissen, was sie wollen, und sie sagen es; 
man kann sie lesen, auch wenn man nicht 
mit ihnen überein stimmt. Das ist erfreulich. 
Die hier dargestellte Epoche (mit den Jah- 
reszahlen 1400-1700 zeitlich begrenzt) ist 
wohl die großartigste in der Geschichte der 
europäischen Literatur. Das zeigen schon 
Namen wie Calderon, Cervantes, Corneille. 
Donne, Milton, Molfere, Racine und Shake- 
speare; die Werke dieser Autoren verdienen 
ein genaues Studium, das seinen Lohn in 
sich selbst hat 


Das Interesse richtet sich hier wieder auf 
das Verhältnis von Literatur und Gesell- 
schaft. Damit ergeben sich Probleme, die, 
wenn überhaupt, nicht leicht lösbar sind. 
Die Literatur nämlich ist da; ich V gm n mei- 
nen Shakespeare jederzeit aus dem Bücher- 


schrank nehmen und lesen (vorausgesetzt, 
daß ich seine Sprache verstehe); die Gesell- 


schaft seiner Zeit aber ist nicht da, sie ist 


. Propyläen Geschichte der Uterator 

Dritter Band: Renaissance und Barock, 
1400-1700. Ullstein Verlag, Berlin. 621 S. r 
Subskriptionspreis 228 Mark bis zum 
31.3.1985. 


vergangen; ich werde niemals wissen, was 
die Menschen, die seine Dramen früher sa- 
hen oder lasen, gedacht haben - es sei denn, 
sie hätten sich schriftlich dan« geäußert, 
womit sie ihrerseits in den Bereich der Lite- 
ratur gehören. 

Die Gesellschaft früherer Zeiten kann nur 
mühsam und nicht mit Sicherheit rekonstru- 
iert werden. Und das gilt auch für die gegen- 
wärtige Gesellschaft Sie ist mir zwar be- 
kannt, aber, wie Hegel sagt das Bekannte ist 
nicht das Erkannte. Auch von der gegenwär- 
tigen Gesellschaft muß ich mir ein Bild ma- 
chen, wenn ich sie erkennen will, und das 
Bild wird vom Bewußtsein zurechtgemacht. 

Wer also meint, er habe in der Gesellschaft 
die Wirklichkeit, irrt, und wer weiter meint, 
, die Gesellschaft werde von der Literatur ge- 
;; spiegelt, irrt noch einmal, denn er verfugt 
über kein Kriterium, das ihm garantiert, daß 
gespiegelt wird. Er wäre besser beraten, 
wenn er die Literatur zur Wirklichkeit er- 
klärte, denn sie überdauert den Fluß der 
Zeit und liegt ihm vor. Freilich ist auch sie 
nicht schon dadurch erkannt, daß sie be- 
kannt ist 



Shakespeare-Porträt in dar berühmten 
Fo B o-A ei fl ob e von 1623 foto:Dw 


Skepsis ist jedenfalls geboten, wenn wir 
hören, Macchiavellis Gedanken über das 
Walten der Fortuna seien „Zeugnisse ein es 
Krisenbewußtseins . . ., das vordergründig 
die Verfassungskrise der florentimschen Re- 
publik spiegelt“. Der Kundige weiß, daß 
schon Dante, Boccaccio, Chaucer und viele 

andere Über riie Fftrtima nanhgprfa/»h t haben 

Sie haben dabei nichts gespiegelt, sondern 
waren betroffen von der Unberechenbarkeit 
des irdischen Geschehens, von dem offen- 
kundigen Unrecht, daß die Guten leiden »nd 
die Bösen triumphieren. Sie erkannten darin 
nicht die Hand Gottes, der die Welt mit 
Weisheit und Güte lenkt , und so meinten sie, 
daß noch eine andere Macht ihre Hand im 
Spiele habe, eine launische und rätselhafte 
Göttin, die sie Fortuna nannte " , Das kann 
man verstehen, ohne einen - metaphori- 
schen - Spiegel zu bemühen. Wie sich die 
Fortuna mit dem Gott der Christenheit ver- 
trug, ist eine Frage, die wir hier nicht zu 
lösen brauchen. 

Wenn nun gar die Epen der Dichter Ario- 
sto, Tasso, Spenser und Milton zu „Spiegel- 
bild em“ der jeweiligen kirchlichen Zustän- 
de gemacht werden, dann geht das nicht 
ohne Gewaltsamkeit ab, und wir bemerken 
. mit Erstaunen, was ein auf Spiegelung er- 
pichter Literarhistoriker anzurichten in der 
Lage ist Er schreckt nicht pinmal davor 
zurück, Dante und Vergil miteinander in 
Parallele zu setzen, weil sie beide das „Ver- 
hältnis (. . .) zwischen Altem und Neuem 
Testament“ zum Thema hätten. Vergil als 
Leser der Bibel? Das ist weder wahr noch 
gut erfunden. 

Der Literarhistoriker sollte vor allem in- 
formieren. Wer vom Epos da- Renaissance 
spricht, darf nicht die „Lusiaden“ des Ca- 
möes mit Schweigen übergehen, auch wenn 
sie nicht in sein Konzept passen. Und wer 
die Formen des elisahethanisphpn Dramas 
erörtert, sollte nicht übersehen, daß ihm die 
erste Gesamtausgabe da Dramen Shake- 
speares, die berühmte Folio des Jahres 1623, 
einen beachtenswerten Wink gibt Sie glie- 
dert nämlich in „Comedies. Histories & Tra~ 
gedies" und legt damit die Vermutung nahe, 
daß die Editoren bestimmte Kriterien im 
Auge hatten. Wenn wir sie hemusfindpn 
dann begreifen wir, warum „Antonius und 
Cleopatra“ zu den Tragödien zählt und „Da 
Sturm“ zu den Komödien. Wir gewinnen 
Einblick in die damalige Theorie da drama- 
tischen Gattungen und können nun fragen, 
ob es eine allgemein verbindliche Theorie 
gab, ob Shakespeare selbst mit seinen Edito- 
ren übereinstimmte oder übereingestimmt 
hätte. Und wir stutzen, wenn wir b emer ken , 
daß der „Lear“ in da ersten Einzelausgabe 
(also nicht in der Folio) als „History“ be- 
zeichnet wird. 

Da Literarhistoriker hat genug Mühe, die 
Begriffe zu klären, und er braucht seine Zeit 
nicht darauf zu verwenden, eigene Gattun- 
gen, etwa die der „Römerdramen“ oder die 
da „Ro m a nzen “ zu ers innen . Das mag ihm 
zwar Vergnügen machen, aba da Erkennt- 
nisgewinn ist gering. 

Daß da Stoff eingeteilt werden muß, ist 
unbestritten; die Geschichte da Literatur 
bedarf da Gliederung. Deswegen hören wir 
hier viel von Epochen, vom Mittelalter, von 
da Renaissance, vom Barock. Aba diese 
Epochen gibt es nicht einfach, auch sie wer- 
den (so wie „die Gesellschaft“) konstruiert, 
und die Konstruktionen sind oft fragwürdig. 
Was ist Barock in da Literatur? Ist Racine, 
der in Frankreich als KTasgikpr gilt, dem 
Barock zuzurechnen? Und was gar ist die 
Renaissance, und in welcher Hinsicht unter- 
scheidet sie rieh von dem Mittelalter? Dar- 
über ist schon viel geredet und gestritten 
worden, und da Streit geht weiter. Mnnrhg 
Literarhistoriker halten sich heraus und be- 
gnügen sich mit Jahreszahlen. Das ist viel- 
leicht gar nicht so unvernünftig; man weiß 
wenigstens, woran man ist 

JOHANNES KLEINSTÜCK 


Zeitaroma der 50er Jahre 

Marlen Haushofers Erstling mit Abstand betrachtet 


D ie österreichische Dichterin Marien 
Haushofer hatte jetzt - wäre sie nicht 
so jung gestorben - erst das 65. Jahr 
erreicht. Sie war in Österreich eine Hoff- 
nung der fünfziger Jahre. Später wurde sie 
vergessen, und seit einigen Jahren zeichnet 
sich nun eine ausgesprochene Haushofer- 
Renaissance ab. Bei Claassen erschien „Die 
Wand“ aufs neue, da Roman einer Frau, die 
sich eines Tages einer gläsernen Wand ge- 
genübersteht hinter der sich eine vom 
Atomkrieg verwüstete Welt darbietet Zsol- 
nay brachte indessen „Die Tapetentür” neu 
heraus, den großen Rechenschaftsbericht ei- 
ner Frau. Und mit solch einem Rechen- 
schaftsbericht haben wir es auch in dem 
Roman „Eine Handvoll Leben“ zu tun. 

Er war das Erstlingswerk der Haushofer 
und machte 1955 in Wien sehr nachdrücklich 
auf sie aufmerksam Hinterher fällt es leicht 
darin gewisse Fehler einer Anfängerin zu 
endecken: die Überkonstruktion der Ge- 
* schichte, die ail wi absichtsvoll erscheint, 
auch manche Unwahrscheinlichkeit im Ge- 
schehen. Ahey mar, kann an diesem, erst drei 
Jahrzehnte. alten Buch das Zeftaroma der 
fünfziger Jahre herausspüren, eine seelische 
Behutsamkeit, einen Glauben an das Indivi- 
duum. Zehn Jahre spater war die Literatur 
schon weit brütete-, auch erotisch eindeuti- 
ger geworden, der Mensch ein „zoon politi- 
kon“. Und vielleicht haben wir heute schon 
wieda Ohren für diese seelischen Schwin- 
gungen, für das Wichtignehmen des Einzel- 
nen - vermutlich liegt hier die Wurzel dieser 
seltsamen Wiederentdeefcung einer Autorin. 

, eie nicht allzu viel hinterlassen hat 

Rechenschaftsbericht also; Eine ab- 
gekämpfte Fna in mittleren Jahren kehrt m 
das Haus ihrer ichuByfo und kauft 


dieses, denn offenbar hat ihr verstorbener 
amerikanischer Gatte sie begütert zurückge- 
lassen. Es gelingt ihr (was ein wenig unwahr- 
scheinlich wirkt), hier unerkannt zu bleiben, 
obwohl die Dame, die nun das Haus ver- 
kauft, ihre Jugendfreundin war. 

Betty heißt die Heimkehrerin, Elisabeth 
hieß damals das junge Wesen, dessen Le- 
bensstationen sie eine Nacht lang in dem 
neu-alten Heim verfolgt. Die Kindheit in ei- 
ner Klosterschule, wo sie in aller Strenge zur 
Bravheit erzogen wurde, die schwärmeri- 
schen, erotisch determinierten Mädchen- 
freundsebaften, die eine Erzählerin zehn 


Marlen Haushofer: 

ßm HaadvoH laben - 

Paul Zsalnay Verlag, Wen, 205 $., 24 

Mark. 


Jahre spater gewiß viel eindeutiger erzählt 
hatte, tauchen in Bettys Erinnnerung auf 
Dann die Eire mit einem e h er langweiligen 
Mann und das Ausbrechen in die Beziehung 
zu einem sie nur erotisch interessierenden, 
aber nie wirklich geliebten Außenseite. 
Schließlich die Ausweglosigkeit einer Situa- 
tion, die sie durch ihren angeblichen Tod in 
den fluten beschließt 
Resümee ihres Rückblicks: Was immer säe 
in ihrem Leben anders gemacht hatte, sie 
wäre heute wieder an demselben Punkt an- 
gelangt, bei ihrer resignierenden Einsam- 
keit Das ist behutsam und nuancenreich 
erzählt ist an dem charakterlichen Gegen- 
satz zwischen da labilen Elisabeth und der 
vom Leben verhärteten Betty spannend auf- 
geblattet Eine reizvolle psychologische 
Studie und fast schon so etwas wie ein Zeit- 
do kument OTTO F. BEER 


WELT DES# BUCHES 



Das uralte Trauma 
der Kinder Ismaels 

Biblische Prophetie und dp aktuellen Konflikte in Nahost 


Gab es e!ee Hochzeit auf der Krim?: 
Ttcheifcesseakrieger zu Gudnms Zeiten 

Irrwege am 

Schwarzen 

Meer 

Neues zur Gudrunsage 

D as mittelhochdeutsche Heldenepos 
„Gudrun" (Kudnm) ist uro 1230/40 im 
bayerisch-österreichischen Raum 
entstanden. Im Gegensatz zum früher nie- 
dergeschriebenen r Nihe | i jj ]gen ^pH ” i§t es 
nur in einer Handschrift überliefert, im soge- 
nannten Ambraser Heldenbuch. Heute wird 
das Epos in da österreichischen Nationalbi- 
bliothek in Wien aufbewahrt Das Vorspiel 
da dreiteiligen Sage erzählt die Jugend- 
geschichte des Großvaters Hagen. Den zwei- 
ten Teü bildet die Hildesage, das Schicksal 
von Hägens Tochter. Da dritte Teü stell die 
Geschichte von Hüdes Tochter, Gudrun, 
dar. 

Die Forschung nimmt an, daß das Epos im 
Ost- und Nordseeraum und an da Schelde- 
mündung spielt Ganz anderer Meinung ist 
Erich Sinz, Gold- und Silberschmied und 
seit 1962 Bildhauer in Frankreich. Er fand 
1965 Interesse an mittelalterlicher Literatur 
und vertiefte sich in Fragen da Mythologie. 
Sinz wohnt in einer burgundischen Klein- 

Erich Sinz: 

Gudnm kam vom Schwarzen Meer 

Die Enttäuschung einer Sage. Herbig Ver- 
lag. München. 352 S., 44 Mark 

stadt ist aba auch häufig in Paris, wo er in 
Bibliotheken seinen Forschungen nachgeht 
Sinz behauptet daß die Resultate derGer- 
m a n i sten zur Gudrunfoxschung auf schwa- 
chen Fußen stünden („Die Wissenschaft be- 
findet sich seit hundertfünfzig Jahren auf 
dem Holzweg“). Sinz akzeptiert den unbe- 
kannten Dichte des Epos weitgehend als 
Person, die viele der beschriebenen Land- 
schaften persönlich gekannt hat Dieser Ge- 
dankengang wird dann mit höchst eigenwil- 
ligen Feststelungen weitergefuhrt Sinz 
schreibt: „Was ich hier versuche, ist die Re- 
konstruktion des Gedankengutes des Ku- 
drundichters, da Darstellung in 

Kenntnis da geographischen Verhältnisse 
schrieb. Er hatte eine bayerische Überliefe- 
rung als Rohmaterial mehrere nicht über- 
einstimmende Rn Hflraub- Erzahlnngpn linH 
kannte sichtlich die Schwarzmeaküste aus 
eigener Anschauung.“ Auch die Zahlenan- 
gaben nimmt Sinz ernst 
Dies alles steht im Widerspruch zum 
Stand da heutigen Forschung. Die Wissen- 
schaftler sind sich darüber einig, daß es 
schwierig ist, zu einer einheitlichen Interpre- 
tation da Gudrunsage zu gelangen. Zu den 
geographischen Angaben im Epos meint die 
Gudrun-Ezpertin Roswitha Wiesniewski: 
„Irland, Wales, Holstein, die Normandie, das 
hollandisch-westfriesische Küstengebiet 
und schließlich noch da Mittelmeerraum 
werden mit einzelnen Orten benannt, lassen 
aber kaum erkennen, wie da Dichte sie 
zueinander ordnet und in welcher Land- 
schaft er rieh die Handlung vorstellt“ 

Man kann wohl versuchen, verschiedene 
Orte und Landschaften des Epos zu lokali- 
sieren, und dies ist immer wieder mit wech- 
selndem Erfolg versucht worden. Solche 
Forschungen sind nur zum Teü befriedi- 
gend. Gar nicht befriedigend sind die Ergeb- 
nisse von Sinz. Einer seiner Fehler liegt dar- 
in, daß er die Gudrunsage sozusagen als 
historisch-geographisch gesichertes Kom- 
pendium watet als historische Quelle, und 
mit Gewalt alle Aussag en des Epos auf den 
Raum um das Schwarze Meer bezieht 
Die großen Sagen wurden zu Wandersa- 
gen, die an verschiedeneil Orten spielen. 
Dennoch ist es möglich, gewisse geogra- 
phisch-historische Fakten aufruspüren. 
Aba das muß mit Vorsicht und großer 
Skepsis geschehen. Skepsis an da eigenen 
Arbeit vermißt man besonders an dem Werk 
von Sinz. 

Des weiteren ist da naßforsche Stil zu 
kritisieren, den einige Verleger heute an- 
scheinend schätzen. Zwei Beispiele dafür. 
„Als ich das zum ersten Mal las, hatis bei mir 
geklingelt“ Waten „Die Wissenschaftler, 
die ich bisher noch nicht beleidigt habe, 
würden, so könnte ich hoffen, n stimmend 
nicken und murmeln; .Nicht unwahrschein- 
lich, ja, ja, nicht unwahrscheinlich . . .*** 

Wer wissen wiü, wie man ein gutes Sach- 
buch schreibt, da braucht nur eine Seite in 
Cerams „Götte, Gräber und Gelehrte“ zu 
lesen. Das Buch ist sachlich zutreffend, 
spannend für den einfachen wie den gebilde- 
ten Lesa und verachtet völlig auf billige 
Effekte. HELMUT BERNDT 


J udenchristen nannte man die Glasi- 
gen, die nach dem Tod des Juden Je 
des „Wunderrabbiners“ aus Galiläa, fei- 
ner Lehre von da Erfüllung und Vertiefung 
da Tora (Weisung) folgten, rieh taufen lie- 
ßen und fest daran glaubten, mit Jesus sei 
dem Volk Israels da geweissagte M aschfe ch 
oder Messiach (griechisch: Christes, t . 
salbte) erschienen. In Jerusalem wurdet sie 
belächelt oder verfolgt, bis die Stadt 70 
n. Chr. von den Römern zerstört 

Doch hatte sich schon vorher iml 
chisch-rö mische n Antiochia, wo Pauha pre- 
digte und bekehrte, da Name „Christen“ für 
die Gemeinde durchgesetzt, die dortpicht 
mehr nur aus Juden, sondern vor allen aus 
Heiden bestand. Dieses Heiden-Christlntum 
lehnte und legte das jüdische Erbe £b, es 
kam zur Spaltung in zwei Religionen - bis 
heute. I 

I 

Vor diesem religionshistorischen Hinter- 
grund müßte man einen Mann wie Marius 
Baar heute als Christenjuden bezeichnen. Er 
zählt zu da wachsenden Zahl von'Gläubi- 
gen, die gerade als bewußte Christen wieda 
die Zusammengehörigkeit mit dem Juden- 
tum betonen und sich daher mitverantwor- 
lich für Israel f ühlen. Auch für ihn ist da 
Gott Abrahams und Jesu , und da Christen 
derselbe Gott In dieser Überzeugung ver- 
gleicht Marius Baar die biblischen Endzeit- 
Prophezeiungen mit den aktuellen Entwick- 
lungen in Nahen Osten, mit dem ewigen 
Streit zwischen den Halbbrüdern Ismael 
(Araber) und Isaak (Israel): „Nahost - Auf- 
takt zu Weltbrand oder Weltfrieden?“. 

Dieser Vagleich ergibt tatsächlich inter- 
essante, manchmal überraschend zutreffen- 
de Parallelen und alttestamentarische Mah- 
nungen. Warnungen und Voraussagen etwa 
über die heutige Einkreisung Israels durch 
arabische und kommunistische Mach t/» und 
Waffen. Ob die Endschlacht zwischen Gut 
und Böse mit Erdbeben und Weltgericht in 
Armageddon stattfinden wird, wie einige al- 
te und neue Propheten glauben, sollte dahin - 
gestellt bleiben. Denn Armageddon ist das 
heutige Megiddo in da Jesreel- Ebene, eine 
friedliche Ackerbaugegend, was sie dank 
da wachsenden israelischen Armee bleiben 
wird. 

Viele Weissagungen da Bihrf entspringen 
da strafenden, pessimistischen End- 
zeitstimmung israelischer Propheten, die zu- 
nehmend mit dem eigenen Volke hadern, 
ohne sich von ihm abzuwenden. Doch fällt 
es Marius Baar natürlich nicht schwer, in 
den früheren Mächten Assyrien und Babylo- 
nien mit ihren Kriegen gegen Israel die heu- 
tigen Staaten Syrien und Irak mit ihrer sow- 
jetischen Hochrüstung zu erkennen. Aller- 
dings ist die Befürchtung des Verfassers, der 
Westen sei völlig abhängig vom arabischen 
Erdöl zum Glück nicht mehr so zutreffend 
wie noch vor via Jahren. Ob sich dennoch 
westliche Regierungen gegen Israel einset- 
zen oder erpressen lassen, ist eine andere 
Frage. 

Über Sinn und Erfüllung biblischer Pro- 
phezeiungen k«nn ra flp schlecht mit einem 


Bibelfesten streiten, da die heutigen Ge- 
schehnisse in Nahost nach seinen Gesichts- 
punkten normt. Wesentlich ist daß Marius 
Baar, da lange unter Muslimen gelebt bat, 
im Islam die treibende Kraft schildert, die 
neben da Sowjetunion die Weltherrschaft 
anstrebt und eine neue „Endlösung“ für Is- 
rael herbeifuhren wüL Aus dieser Einsicht 
kommt die begründete Kritik, daß sich die 
Christenheit viel zu lau für Israel einsetzt 
und sich nicht zum gemeinsamen Erbe be- 
kennt obwohl „das Heil da Volker aus den 
Juden kommt“ (Joh. 122). 

Aus Koran, PoUtikerreden und Berichten 
zitiert der Verfasser eine Fülle von Beispie- 
len, die auf horchen lassen und vor allem die 
ignorante oder defätistische Haltung vieler 
Kirchenmänna gegenüber islamischem 
Vorgehen belegen. Warum dürfen Muslime 
in deutschen Kirchen ihren Gottesdienst 
halten, wenn in da Türkei oda in Arabien 
wirklich niemand auf den Gedanken 
kommt Christen eine Moschee zur Verfü- 
gung zu stellen? Warum dürfen islamische 
Akademien deutsche Schulbücher untersu- 
chen, wenn wir nicht wissen, was über die 
Christen von M ullahs und Scheichs gelehrt 
wird? In Saudi-Arabien sind sogar Fenster- 
kreuze verboten, und man darf nicht mit 
übergeschlagenen Beinen vor einem Muslim 
sitzen, weil sie ein Kreuz bilden. Libyens 
Khadhafi hat die Christen ja «»hon offiziell 

Marius Baar 

Nahost - Auftakt zu Weltbrand oder 
Weltfrieden? 

Verlag der Uebenzeller Mission, Bad Lie- 
benzell. 376 S.. 22,80 Mark 

aufgefordert, endlich die Offenbarung des 
Korans und Mohammed als Propheten anzu- 
erkennen. 

Da von da Kirche propagierte Dialog mit 

den Muslimen verläuft narh Marin* Rnar 
Sehr pinaeitig 7iigungt/»n des Talnm, ripnn Has 

Gottesbild Mohammeds war weder mit dem 
Alten noch mit dem Neuen Testament iden- 
tisch. Der Gott da Bibel und da des Korans 
sind nicht ein und derselbe Gott Zudem ist 
da Islam nur dann tolerant wenn er keine 
andere Wahl sieht Im Koran heißt es 
schließlich über Juden und Christen: „Allalt 
schlag sie tot Wie sind sie verständnislos“ 
(Sure 9,29-30). Denn im Dar el Islam (Haus 
des Islam) sind sie ein Fremdkörper, ebenso 
wie Israel in da arabisch-islamischen Welt 
nach muslimischer Auffass ung. 

Das Buch von Marius Baar ist lesenswert 
auch wegen der zahlreichen ergänzenden 
und erhellenden Zitate aus Bibel und Koran. 
Es könnte denen die Augen öffnen, die Israel 
nur für ein Tagesereignis halten und wie da 
Vatikan von einem ökumenischen Frieden 
zwischen Islam einerseits und Judentum 
und Christenheit andererseits träumen. 
Jahrhunderte voller bitterer Erfahrungen 
sprechen dagegen und verlangen angesichts 
gemeinsamer Bedrohungen dringend das 
Bündnis zwischen Ekklesia und Synagoge. 

PETER M. RANKE 


Lauter interessante Leute 

Ein Erinnerungsbuch des Romanciers Frederic Prokosch 


M anche Memoiren-Bände liest man 
hauptsächlich wegen der Leute, die 
darin Vorkommen. Da werden dann 
die Seiten des Namensregisters mehr strapa- 
ziert als alle übrigen, nicht zuletzt von den 
Zeit- und Fachgenossen des Verfassers, die 
nachblattem, ob sie sich in dessen Augen 
vorteilhaft genug ausnehmen oda ob a sie 
etwa trotz mehrfacher Begegnungen keiner 
Erwähnung würdig befunden hat 
Ungewöhnlich ist es jedoch, daß ein Me- 
morialist in den Mittelpunkt seiner Auf- 
zeichnungen nicht sich selbst, sondern die 
Menschen stellt, die er im Laufe seines Le- 
bens getroffen hat, wie es da heute sechs- 
undsiebzigjährige Romancier und Lyriker 
Frederic Prokosch schon in dem Original- 
titel „Voices“ seines Erinnerungsbuches an- 
kündigt „The most fascinatmg character I 
have met\ hieß lange Jahre hindurch eine 
wiederkehrende Rubrik in „The Readerfs 
Digest“. Nun, hier sind es gleich 46 und noch 

Frederic Prokosch: 

Oie metaphysische Piazza 

En Buch der Begegnungen. Aus dem 
Amerikanischen von Elisabeth Piper. R. 
Piper Verlag, München. 371 S., 38 Mark. 

ein paar mehr, und die Wette gilt, daß sich 
da Autor, so zurückhaltend er sich auch 
schildert, gleichfalls für einen faszinieren- 
den Charakter halt - er ist es auch. 

Wenn gleich er viele da von ihm bewun- 
derten Schriftsteller und Künstler wie ein 
Reporter ausgefragt hat, seine Ausbeute 
meist auf da Stelle mederschreibend, trat er 
ihnen doch stets als Ebenbürtiger, als ange- 
sehener Zunftgenosse gegenüber, ursprüng- 
lich ohne jede Absicht, das Erbeutete zu 
publizieren. Freilich ist der internationale 
Ruhm, den da blutjunge Amerikaner mit 
zwei Romanen erotischen Hinte rgrunds er- 
warb („The Asiatics“ und „Seven who fled“) 
heute verblaßt, so daß die stolze Reihe pro- 
minenter Freunde einigermaßen verblüfft. 
Da Vorwurf; daß sich hier einer da Ver- 
trautheit mit den Großen dieser Erde allzu 
naohdrürlrlirh rühme und sirh des „ nam e 
dropping“ schuldig mache, ist jedoch unge- 
rechtfertigt Denn Prokosch unterscheidet 
ganz genau, wo es sich um vertraute Bezie- 
hungen und wo es sich um mehr oder weni- 
ger flüchtige Begegnungen handelt so wenn 
er Marc Chagalls Portefeuille in Venedig 
beim Frühstück auf da Hotelterasse aus 
dem Kartei fischt 


Ohne Zweifel ist dieser Mensch brennend 
neugierig auf andere Menschen, er gibt auch 
zu erkennen, daß er die Bekanntschaft mit 
ihnen - mit berühmten wie mit unberühm- 
ten - stets gesucht hat Die Umstände haben 
ihn von klein auf begünstigt Schon im Haus 
des Vaters, eines aus Österreich stammen- 
den Professors für Sprachwissenschaft, 
lernt er die Tänzerin Pawlowa und Thomas 
Mann nebst dessen ganzer Familie kennen, 
wovon eine lange Freundschaft mit Sohn 
Klaus zurückbleibt Während des Studiums 
an der englischen Universität Cambridge be- 
gegnet er dem Dichter Houseman und dem 
Romancier E. M. Förster, auch dem gefürch- 
teten Kritikerpaar Mr. und Mrs. Lea vis. In 
Paris verkehrt er im Salon von Gertrude 
Stein, in Manhattan geht er zu den Tees da 
exzentrischen Lady Cunard, genannt Eme- 
rald. Und W. H. Auden, den er als junger 
Mann vergötterte, kreuzt in immer weniger 
ansprechender Gestalt seien Lebensweg 
wieda und wieda. Er besucht Thoraton 
Wilder, da ihm den Harper-Preis verschafft, 
Andrö Gide und George Santayana. Für den 
geizigen Somerset Maugham gibt er ein 
nächtliches Picknick an der Via Appia. 

Seine finanziellen Verhältnisse sind eben- 
so unstet wie sein Wohnsitz. Einige Jahre 
lang reist er in einem üppigen Lincoln Conti- 
nental durch Europa. Dann sucht er in New 
York nach einem Job. Den Atlantik bat er in 
baden Richtungen in allen Schiffcjdassen 
überquert Italienische Luxushotels wählt er 
nach da Aussicht, die sich aus ihren Fen- 
stern bietet Doch dann hält er es wieda 
Monate lang in einem Dorf in Südfrankreich 
oda im Schwäbischen aus. Mit Wladimir 
Nabokov teilt er übrigens die Leidenschaft 
für Schmetterlinge. Da Endeffekt da Wan- 
derschaft ohne Heimat und ohne Familie ist 
freilich eine unendliche Melancholie. 

Die Übersetzung dieses Buches hat si- 
cherlich viele Probleme aufgeworfen, denn 
- an dem Original haben die amerikanischen 
Rezensenten schon die Überspitzung einiger 
Adjektive und die Kühnheit mancher Meta- 
phern be män gelt So stutzt man auch im 
deutschen Text vor da einen oda anderen 
Formulierung. An Sorgfalt bei da Aufberei- 
tung des Textes hat es auf seiten da Verla- 
ges nicht gefehlt, viellacht hat man sogar 
des Guten ein wenig zuviel getan, indem 
man für alle fremdsprachlichen Buchtitel 
die deutsche Übersetzung verwandte, die 
irgendein Verleger mal dafür gewählt hat 
HELLMUT JAESRICH 



Drei Schicksale 

ln sechs bis acht Bänden will der Ver- 
lag Jan Thorbecke die Schriften von 
Friedrich Michael - Jahrgang 1892, Phi- 
lologe und Theaterwissenschaftla - neu 
herausgeben. Nach den beiden Einfüh- 
rungsbänden mit Erzählungen sind jetzt 
drei kleine Romane (je 20 Mark) erschie- 
nen, die sich durch Zurückhaltung in 
Ton und Stil wohltuend von vielen mo- 
dernen Reissern unterscheiden. „Die 
Flucht n»«h Madras“ erzählt von einer 
Botanikerin, die nach leergewordena 
Sie einen neuen Anfang bei einem indi- 
schen Forscher sucht Gut geschildert 
mit interessanten biologischen Einzel- 
heiten. Etwas weniger gegluckt ist da 
Band „Silvia und die Freier", in dem 
eine junge Witwe ihren hartnäckigen Be- 
werbern zu entkommen sucht' heiter mit 
Ausrutschern ins Neckische. Das vermei- 
det der Autor trotz des amourosen The- 
mas im dritten Buch; „Die gut empfohle- 
ne Frau“. Hier wird eine geschiedene 
Frau von ihrem Ex -Gatten dem Manne, 
den sie heiraten will, mit warmen Worten 
ans Herz gelegt - gewiß ein ungewöhnli- 
ches Unterfangen. A.U. 

Gedanken über Westpreußen 

Es war ein Herrenleben, das sie führ- 
ten, die Rittergutsbesitzer in den ostelbi- 
schen Gebieten des Deutschen Reiches. 
Dies bestätigt Modeste Weidendahl in 
ihrem Buch „Ich schenk’ euch Bendo- 
min“ - Erinnerungen an Westpreußen 
(Basta Lübbe Verlag, Belgisch Glad- 
bach. 272 S., 6,80 Mark). Die Autorin 
schildert ihre Jugend auf dem elterlichen 
Gut, auf dem sie kurz nach dem Ende des 
Ersten Weltkrieges zur Welt kam, als pol- 
nische Bürgerin deutscher Herkunft im 
damals polnischen Korridor. Als die NS- 
Machthaber 1939 den Druck auf Polen 
verstärkten, gab es für die Deutschen in 
Westpreußen ein böses Erwachen. Die 
Autorin schildert ihr Schicksal und das 
ihrer Familie, die 1945 mit einem Treck 
in Westfalen landet, ohne Bitterkeit, zwi- 
schen den Zeilen klingt immer wieda 
die Erinnerung an die verlorene Heimat 
im Osten. Bo. 

Das Leben in der Polis 

Eine zusammenfassende Untersu- 
chung zum staatstypologisch singulären 
Stadtstaatensystem da griechischen Po- 
lis fehlte bisher in da deutschsprachigen 
Literatur. Die Lücke wurde jetzt ge- 
schlossen durch das vorzügliche Buch 
des Bochuma Althistorikers Karl-Wil- 
helm Welwei, „Die griechische Polls“ 
(Kohlhammer Verlag, Stuttgart. 328 S., 
49,80 Mark). Forschungsmäßig auf höch- 
stem Niveau, über die internationale Li- 
teratur lückenlos informierend, in einem 
klaren, abwägenden Stü geschrieben, 
unterrichtet es umfassend ebenso über 
die historischen wie institutionellen 
Aspekte der Polis. Zwar stehen Athen 
und Sparta im Zentrum, doch runden 
Einführungskapitel über Grundlagen 
und Faktoren der Polisbildung und Ab- 
schlußkapitel über „mittlere“ Poleis wie 
beispielsweise Korinth das Werk ab, das 
nicht zuletzt wegen der immensen the- 
matischen Schwierigkeit als meisterhaft 
prädizieit werden darf. Wa. 

Wo war Odysseus wirklich? 

Unter neuem Titel und in anderem 
Vertag ist das Buch da Gebriida Armin 
und Hans-Helmut Wolf „Da Weg des 
Odysseus“ erschienen. Es heißt jetzt 
„Die wirkliche Reise des Odysseus". Zur 
Rekonstruktion des homerischen Welt- 
bildes “ (Langen Müller Verlag, Mün- 
chen. 304 S., 38 Mark). Vermehrt und klar 
verbessert wurde da Bildteil mit nun- 
mehr 126 Tafeln und Abbildungen. Auch 
das Hauptkapitel mit den 12 Ortslokali- 
sierungen und der vorzügliche For- 
schungsbericht wurden erheblich er- 
weitert, und ausgesprochen nützlich ist 
das neue Stemma mit da Übersicht über 
die bisherigen Lokalisierungstheorien, 
inzwischen mehr als 80. Selbst wenn man 
aus prinzipiellen poetischen Gründen al- 
le geographischen Realisierungsversu- 
che der „Odyssee“ ablehnt und 'sie als 
„Phantomjagd“ (Heubeck) ansieht, so 
wird man der Leistung der Gebrüder 
Wolf den Respekt nicht versagen kön- 
nen. Die Wolf sehe Theorie von da Odys- 
seus-Irrfahrt von Kap Males über die 
nordafrikanische Syrte, Malta und um 
Sizilien herum ist jedenfalls da ge- 
genwärtig konzeptionell konsequenteste 
und in sich geschlossenste Losungs- 
versuch. -mut 

Hinweis 

„Ein Tanzvergnügen im Schießhaus“ 
von Heinz Piontek auf Seite n dieser 
GEISTIGEN WELT wird in dem auto- 
biographischen Roman „Zeit m« nes Le- 
bens“ enthalten sein, da Ende Septem- 
ber beim Schneekhith Verlag in Mün- 
chen erscheint - „Im Eiskeller von ÄäSs- 
sunde“ von U we P örksen auf Seite n da 
GEISTIGEN WELT vom 21.7. war da 
Erzählung „DieMissunderUhrf entnom- 
men, die Anfang September nmammafl 
mit anderen Erzählungen unter dem Ti- 
tel »Die Ermordung Kotzebues oder Kin- 
der da Zeit“ beim Klett Cotta Verlag in 
Stuttgart herauskommen wird. 
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Ausbildung in der Schweiz 


• Französisch für Ausländer (Diplome de l'Alliance francaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Diplomes: commerce, secretariat seerötaires de direction 

• Maturite (Eidgenössisches Abitur) 

• Baccalaureat frangais 

• Ferienkurse August-Sept 


Intevnat-Extemat Ltsturw 

Tel 004 1I2V2Q 15 Ql 3. ctvemin de Prevute 
Telex 26600 CH- 100/ Lausanne 


eco.'e 

lemania 

iausanne 


Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 

lernen Sie, wann + wo Sie wollen. 

Mit den auflergewohnlidhen Ton band kassetten noch Prof. Dr. Losanrv 
lernen Sie leidit, gor und schrtefL 
Gratisinformationen direkt vom 

Verlag für moderne Lemmethoden 

Postfach 6 28 12 , 8261 TÖßling, Tel, 0 86 55/1450 


Norddeutschlands älteste 
freie Schule für Jungen 

und Mädchen. 

Gymnasium ab Klasse 5 
mit reformierter Oberstufe. 
Staatlich anerkannt. 

Alle- Absc)i!'.i>ise. A.lmui- vuv ci^eiu.'!- 
Pnil'mijisknüiiiiivsLoti Gt'i rii'Mti.' 

. W:i- 

sciti nes Foi'dfT- ii. Fi'Oi.'.oitiiriüOliot. 

— ! -i'tiastl'.'-ni ki.-i'-Pru” r,iin:n — 

— D^'Ln-Iikci'-Rfti'unnt^ — 

Foi'tlura S:c bi: tu (Jen r’rospf’Kt .nF 

Internats- -ni 

Gj^nnasium 3423 Ead Sachsa Sddharz 

Jraaagog'ium n-i.-n <o 55 23 ) 10 01 



Your Key to a camr in International Business and Information Systems: 

European University 

Ar.twerp and Brussels, me mbar of the American Assembly of Colteglale 
Schools af business 

- Undergrnduate programs (fulFtime) ln Business, Marketing Manage- 
ment, Finance. Economics, Information Systems, Accounting. 

The Unlversity's piacement Service c hanneis graduatee Into intemahips, 
managerial posltions. or graduate management programs around the 
World. 

- Graduate programs (part- or full-tlme): 

Master s of Business Administration, International Management or Infor- 
mation Systems. As abova, the piacement Service faciiitates emp! oyment 
but also, uniquely öfters graduates the opportunity for obtaining second 
master's degree at a top U.S. university in as llttle as 6 montfis. General 
admisslon to Ph. D. programs. Couraes ans taug hl in English, Franch and 
Dutch: students choose the languaga of instrucbon. 

For Information contact: 

The Admisaions Officer 
European University - Amerika le/ 731-133 
2000 Antwerp/Belgium, Tel.: 00 32 / 3 / 2 38 10 82 
00 32/3/21881 82 

Campus locations: Jacob Jordaensstraat 77-79, 2018 Antwerp/Belgium 


■ 1 *>. • J -J 1 * • j S’i -I'-il* I J * ) I » 1 


Institut Alpin Videmanette 
Rougemont b„ Gstaad (Schweiz) 

Töchterinstitut 



(16- bis 2 OJahrige) 


Sprachen - Handel - Haushalt Prüfungen der AlUanoe Fransalse und 
Cambridge. Wintersport. Eigener Tennisplatz und Schwimmbad. 
Schuljahrbeginn; Oktober 1984. 

Direktion: M. et Mme. C. L. Yersin, -Telefon 0041/29/48132, 
CH-1838, Rouge mont 


"Meinei Schüler Henne 
ich somhgut wie meine 
■ jSL eigenen 
hrfä Sssk Kinder... 

\^hu ä§ ...denn Wer kn Internat Schloß 
Wi _ ■ wfiE jg Eringerfeld ist da« zahieit- 

S mäßige Verhältnis zwischen 

SV yr— Schütem und Erziehern ausgeh 

# 'ta H 3 sprechen günstig. Ich als Päda* 
WjmzjäK ! a| MP’ y gogo finde es hervorragend, ein 
- rv ^ ~ 1; 3 „Ertngerfekter* zu sein.* 

“3* Da* bnqmit SctiM Eringerfeld ist alattbch onor- 

*40 \w-VUKhSS l4 lunnLAIMiPrühwowmndsrajtfcctianAlHcWilsae 

u //W k Ci 3 AnOsn Uurcti atg«o« Lfltiw m> Hsusa statt. Jim* 

* % \" iW /vJ 1 ^ gm um MMchen sind in modern gematteten 

\ % V". ■ 1 1 »\ 3 sdiUwiaimenuiitaisatraciitSe werden kh ■ 
l 1 Tri ” l f \ ' voll und grüntSWinifidumd» Uhr beirevtHeee- 

UJ \ ' MlgsfawUwtw u Bm i durch mwi Lebtet 

&W /■( f *\ MoHteeienStaMaBliwutaLSGftratMflSle-wir 

I \ \ " ri t- atrtwonan - such ln Wn Ferl ^ BantU ^ ^jiw A 


Internat 

Schloß Eringerfeld 

4787 Geseke-Eringerfeld - TeL*-“' 029 M/8 11 -8 17 

Grundschule ■ Hauptschule ■ Real- u. Aufbaurealschule 
Gymnasium mit dlffer. Oberstufe - Beruf sgrundschu Hahr 
(Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) - Handelsschule u. Höhere 
Handelsschule mH Gymnasialem Zweig (Abitur) in geschlosse- 
nen Kiassenverbfindoa- Sonderklassen vor Aufnahme i. d. Ober- 
stufe (Gymnasium, Höh. Handelssch.) u. zur Qualifizierung für 
gehobene Lehrberufe - Höhere Handelsschule für Abiturienten 
(1 -jährig) - Fremdspracfienkomespondent - Europa-Sekretärin 


\V'0|!U 


Engtech in der Sonne 

Malta 

Schüler, Erwachsene, FamBen. 
Sprachkurs uVo. Temts, Surfen, 
Tauchen. Reiten. FarrtSenunter- 
kunft, Hotel o. Ferienwohnung. 
Günstige Pauschalpreise während 
des ganzen Jahres. Katalog durch 
Eurovae Neckars». 226 Stuttgart 


nWJJwi va. 

Jr.-Ö Il.ll.--/ 


IM, Act, Br. m, »ateiKhit, 
WwpreÄPwvönldit. m-ta, Vw- 
stondC lunorv.. gra8zöfr, MnÄ«Bhr oriOlgr- 
mus. u. kUt ayfgsschL, apartL Sdiy. Whrver- 
möo-wü. hamCTÜSrtnortdv m. dmrMeDg. 



MWtni.aomHMbn 


282053 


Staatlich anerkannter Femkurs 

GRAPHOLOGIE 

Ausbildung bis zur Berufsreife: 

Diplomgraphologe 

Unverbindl. Gratisinfonnation: 

Psych. Institut Dr. F. Kurka 


ENGLISCH IN ENGLAND 

(inmr vrattbokanntBS lOO-ZZmmsr-Hotef am Meer (London UM km) und unsere ebenso 
bekannte Englische Sprachschule Und Kn selben Gebäude, vom British Council aner- 
kannt und seit 1957 etabliert 

£ 18 pro Tag einscM. Unterricht, alle Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder in 
PrivatfwniHen. 

25 % ERMÄSSIGUNG 

••WW llf bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder Ungar (inkLSonderkur- 
se f. Cambridge-Prüfungen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

RafnsgatMoGea, Kern. England, Tel. 843 - G9 12 12. Tx. 9 6 464 
KBNE ALTERSGRENZEN - KBN MMMUM-AUf^miALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 



Intensiv- und Sprecherirolungskunw- Unterricht und Vollpension zusammen mR Ihren 
Lehrern In einem exklusiven Wellington House direkt am Maar, oder bei Gastfamilien In 
der herrlichen Lsndecha« von Kant Kleiner Kreis, persönliche Atmosphäre, großer 
Sandstrand. Antlngar und Fortgeschrittene, Scttülerierienkurs«, Wirtschaftsführung »- 
krkfte. Erwerb des Cambridge Certificate. Langzeltkursa mit HP ab 270,- DU pro 

Woche. 

Seminar for Advanced Engiah Stuckes 

Jane! Mutn-Duntort, Am Mühtonbwg 38. 4800 BielateM. Tel. OB 21 /IQ 1 253 


SPAMSCH4QIRSE 



Hoteffachschute 
3060 StatüHagen 
i Vi \k # .K 3 

[05721 J 3 OGI HLittenstr. 15 



staaflL anerkannte 
med-kaufra Assistentin 

,MNMs*8 BukwMWwr. 
BNe kadMena FariVRogsU - UF - adaasn: 

Lehfinstitut Dr. med. BucUntz 

H el iu m m s W- Fu s B s W MP ■I M P ftMasg 


« ch weJ bd he e -<n>ss wünscht 
Herrn kennenzulemen. Evtl, sp&tere 
Heirat nicht ausgeschlossen. Zuschrif- 
ten: K- Wamberg. Langstzoosg. 7. Lag 
3/8, M7S5 Göteborg. Schweden 



Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 
Elisabeth-Engeis-Stiftung 




Lehrerfamilie 

Nähe 8483 Bad Neuenahr/Ahr- 
weiler, RbeinL- Pfalz, nimmt 

Schüler der 6. oder 7. Klasse 
Gymnasium auf. Vielfältige fach- 
liche und methodische Hilfen. 
Näheres: TeL • 26 41 / 1 42 07 


SCHULENTLASSEN 

ABER NOCH OHNE BERUF UND ZIEL? 

. . . dann vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung und nutzen Sie 
die Chance, mit Jungen Menschen un Alter von 15-22 m anrege nder 
internationaler Gemeinschaft bei einem BERUFSVOHBtMti TMEN 
BTUMDI-OBIRaMNIMAHR neue ZMe zu setzen. Unsere Anltoganalnd 
interessenerweltMung und Förderung des SelbstvertrauenE. sie bringen 
neue Lebonslmpulee und Studien! reu dö. Unsere Schüler praktizieren 
_ - . ENGLISCH, FRANZÖSISCH und DEUTSCH Im Intemat. SW erlangen 

grOOtemeHe Ule staatl. Diplome (Englisch: »Cambridge'. Französisch: 
„AlUanco Frwwjatw", Deutsch: .Goethe-Institut"). Ein vielaeitigea aUgomelnbüdendes Pro- 
gramm (Handel, Kurwthandvrerh. Kochen. .Savolr-Vivra“. Berufsberatung) und viel Sport In 
bestem Klima machen den Aufenthalt erfreulich und wegwonanl 
Verlangen Sie unsere Referenzen - besuchen Sie uns. 

SPS1AUCURSE FOR MOTEL-AUSBILDUNG. 

Sunny Data. Internationales Sprechen! ntemat 
3812 Intertake n-WUderswQ, Berner Oberland (Schweiz). TeL «41/36 221718 
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NICHT VERSETZT? 

Es Ist sinnlos, nur eine Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen hi Leistungsgrappen alte 
Kanntnislücken und unterrichten 
weiter: Man verbessert die Leistun- 
gen und verliert - bei zeitigem 
Wechsel - kein Jahr! 

• n. 2-7 Schülerinnen pro Klaasal 

• Auf n. v. Mehrfachrepetenten 

• ReatechulabschhuB o. Abitur 

• Abivorbereltung (BW u. Hessen) 


Kurptalz-Intemat, Meratebistr. 4 
6801 Bammertbri/Heldel b efg 


ialfllJS? 


Ganztagsschule 

als zwaizCglgo Realschule (KL 8-10) 
btatoi Intana. Lemhitfo. 

Durch ^Khübungsstundan, Förden- 
kursa. Arbettsstundan führen wir zu 
LeMung. 

Daneben gibt es viele Frafcorftangebo» 
(alg. Sport- u. Tannisptatz. Turnhalle, 
Hobbyrfiume, Forotabor_u.jLi_ 
Anmeldung noch möglich. 
Schloß Varenholz, 4925 KaDetal l/b 
(a. d. WasedNRW), * (0 57 55) 4 21 



MASSAGE- SCHULE 


1. Zum Masseur und med. 
Bademeister, mit staatl. 
Abschlußprüfung, ab 1. Okt. 34. 
langfristige Finanzierung möglich. 

2. Zum medL-oith. Fußpfleger/in 

mit ärztlicher Abschlußprüfung. Be- 
ginn nach Bedarf. 

MS K - Staat L anerk. Lehranstalt für 
Massage - Sigismundstr. 21, 
7750 Konstanz, TeL 0 75 31 12 18 10 


NRW, OipL-Ing., selbst., 
verwitw. (2 erw. Kd), 59/175, 
schlank, sportL, Hobbys: Ski, 
Tennis, Schwimmen, Musik, 
wünscht Bekanntschaft einer 
netten sportl Dame zw. späterer 
Heirat. Zuschr. m. Büd {garan- 
tiert zurück) erb. unter V 8964 an 
WGLT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. ’■ 


Seriosität, ExMushritÜ w Ui 
und Zu vor lässig koit sind die M 
Basis für Vertrauen. 11 
Vertrauen auch Sie sich uns an. 1 
Seit Jahren Symbol für Erfolg 
und Vertrauen. 

Die Internationale 
Partner- und Bsevsnn Übung 
Institut Birgit Bensche. 

Sympathischer, erfolgreicher Unter- 
nehmer, 82/1,78, sportlich, wettgsrtisL 
sehr naturverbunden, sucht passende, 
raisetreudige Partnerin. Zuschriften un- 
ter MV 01. 

Erfolgreicher Geschäftsmann, 88 Jah- 
re, sportllch-echJank. sehr jung gebfie- 
ben, sucht sympathische, warmherzige 
Dame mit Sinn für Kunst 'und Natur. 
Z usch rif te n unter X 111. 

Fröhli ch er Arzt, Bucht MhMche Frau, 
bis 40 Jahre, die mH beiden Beinen auf 
der Erde steht Fühlen Sie sich ange- 
sprochen? Zuschriften unter U 19. 

Da dta Liebe ohnehin der Wunder 
gröSte ist - warum sollte sie nicht 
einen so unscheinbaren Anfag neh- 
men k&men wie (fiesen? Ich. Fabri- 
kant 68 Jahre, verwitwet, suche eine 
liebevolle Lebensgefährtin. Glauben 
Sie, die richtige zu sein? Zuschriften 
unter FT 17. 

Mann thft fferzensbfldung sucht Frau 
mit Herz. Geschäftsmann, 43 Jahre, 
lebenslustig und untemehmungsfreu- 
dig, Hobbykoch, Kunstsammlar, sucht 
p aarende Partnerin. Z u schrif te n unter 
HJ3. 

Geschäftsfrau, ÄkademBcerin, vermö- 
gend, 38/1,68, mit Hera und Humor, 
sucht netten Harm, um all» Höhen und 
Tiefen des Lebens schwungvoll und mit 
Optimismus gemeinsam zu meistern. 
Zusch rif ten unter MB 18. 
Unte rnehmerin, mit mehreren Ge- 
schäften, 53 Jahre vereritwet. Jünger 
auseehond, mH Charm. Esprit und dem 
gewissen .Etwas“, sucht humorvollen, 
anspruchsvollen.Herni. Zuschriften un- 
ter W 197. 

Nationale und 

Internationale Partnervennittiimg 
Institut Birgit Benecke 
4000 Düsseldorf, Oststraße 115, 
Telefon (O0.11) .13 33 99. . 

Bürozeilen T 

Mg. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr. 

Wir sind Ir jeder großen Stadl 
vertreten. Rufen Sie uns bitte an. 
wk teilen Ihnen (£d 

Telefonnummer mH. 


Unternehmerin, 37/170 

efaie hinreißend charmante, apart«, na- 
tflrt. Frau, sehr erfoIgfMcft u. vermög» 
getch. mit KL. sportL. weib). (ate® 
Ttem to ptatartri) 

Geschäftsfrau, 41/176 

in Sachen Mode, sin süßes .Weib*, 
natürl Charme u. Esprit, lebendig, an- 
mutig, fsKMerend lebendig, raö. n l 
unbedingt betreten . . . 

UntemJFabrUomt, 44/fSft 
ein sehr gut ausseiwn& ( eerifiear 
m&nnL Mann, mit grauen Schläfen. 
falnfühUfl, zärtL, etnfOWuia und io* 
m a ntts e t v reitet, mag. Tiare, wü. Men 
eine teUquds. feminine Frau! 

Volker, 337182, Dr., Jurist 

Führungspoe. In der Wirtachaft, ein 
sahrgut amrehsnd., sehr apesti. Mann, 


Kthare Audunft, 
penänLBere&mg, 
iflrekL Kaonenlen- 
nen bei uns oder 
an noibalem Ort 
sofort mögt 
TgL 18-19 Uhr, 
awtateüSoi 

BHte rufen Sta an, 
oder kommen 9e 
eint. Vorbei... 


Claudia Püschel-Knfoa 
die grflBte pereönL Partnerverm. 

TeL 640/ 34 21 47 Hrenbetg 
Jun flt emet ta fl 30. Im Hbg. Hof 
TeL 0511 /3Z 58 M Haanover 
Luieanstraßa 4, am Kriipka 
TeL D SB / 28 53 58 Frankfurt 
Kelaeratr. 13, Nähe Heuptweohe 

TeL 87 61 /3 07 42 Fratwig 
KataeMoeeFStraB» 261 
Auch In: 

Karisnihe, TeL 07 21 / 246 SB 
Mannheim, TeL 06 21 / 40 93 84 
Zentrale Worms, TeL 082 41 / 2 74 50 
Mainz. Tel. 0 61 31 /81 42 80 

Wiesbaden. TeL 061 21/37 46 84 

Benähtem, TeL 0 62 61 / fl 32 84 
Saarbrücken - 1. 9. geschL 



Inst. GRAF DANTES * 




Charmante, gutaussehende 

DAME 

Aal 30, blond, schlank, sportL, gt. 
Position, sucht berxL, anfgeädiL 
Parts, m. Niveau, schtank, sportl, 
Raum Hanih. , b. 45 J. 

Zuschr. u. PB 48329 an WELT- VerL, 



Ein wenig: 


will das 


Einen neuen Partner findet man 
nicht nur durch GlQck und. Zufall 
Wir haben Ihnen Wuntchpartaerf 
CPA, PostL II 04 41. «WO Frankfurt 11 


Hamburg 


Architekt, 47, 1.76, m. Stil u. Format, 
viele Interessen, sucht gebildete 
Partnerin m. Chic u- Es prft. 
Zuschr. erb. u. FT 48324 an WELT- 
Vertag, Postf^ 2000 Hamburg 36 


’ 




Englisch 

m England 


Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 

Anglo-Continental 

Dep. 44. 33 Wimborne Rd,. Bournemouth BH2 6NA/England 
Tel. 0044202/292128 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continental 
Scefe'dstrasse 17/44 
CH-8008 Zürich 
Tel. 00411/47 79 11 


Afiglo^^ntinental 


Noch mehr Erfolg 

haben Ihre Anzeigen in den Rubriken „Kunst - 
Antiquitäten - Sammlungen' 5 , „Unterricht und 
Fortbildung", „Versandgeschäfte" und „Ehewünsche” 
durch diekombinierte Insertion: 

Am Samstag erscheint Ihre Anzeige in der WELT, 
am Sonntag in WELT am SONNTAG . 

Näheres sagt Ihnen die Anzeigenabteilung 
DIE WELT/ WELT am SONNTAG, 

Kaiser-Wilhelm-Str. 1, 2000 Hamburg 36, f 

Tel. <0401 347-44 18, 43 18, -1, Telex 21700 1777 asd. s 

DIES WELT Me Grolle 
cmEBSlEB Kombanatioa 


Schweiz und Bundesrepublik mit allen 
8t3Bt1. anerkannten Abschlüssen ge- 
prüft u. emp to Wen von der Euro-Inten 
natsberatung. mb den wichtigsten 
Angaben u Auswahlkriterien ttu alle 
Eltern und Schüler Die Broschüre 
(1505.) lat wh. gegen Voreinsendung 
der Schutzgebunr von DM 20.-. 


S 


der Wag Ins richtige Internat 
ZbiMs: BOOQ Münden 80. Mn-WstttMteza. 


mach mit . . . 

O 




Internationales Tennis-Internat 

PrimtM Chrte S ophofWFJohuta und Manfred H öfter 

Exklusiv DrilJ-Tonnis-Carrip bieten ab Schuljahr Sept 1884 für Mädchen und 
Knaben ab 12 Jahre: 

1. Schulauebildung, Gjnnnsaium, Real- oder Haiqdschute. 

2. Tägl. SstOndlgas Dnn-Taimto-Tnditings^rogramm mit International be- 
kanntem und erfahrenem Profl-Tralner, Manfred H&ller, staatl. geprüft 
VTT, und sein Team. 

Information und Anfrage: 

Manfred Holler’s Exkiusiv-Drill-Tennis-Camp 

Poatf. 11 64, 8242 B lae tw f ewtee e it/Berditaigaden, TeL 0 86 52 / 74 24 


Seffelnkan 

jeder! 


Natäfiich beän DHH. \ 

Deutscher Hcchseespoftvetband 
„Hansa" 8.V.. Postfach 3012 24, ^ 

2000 Hambiffg 36. Telefon 040/351731. 


Bitte Jahresprospekt anfordern! 




AJsad.-Witwe 

ges, vital, nuebt adäquat freund b. 
70 J. 

Zuschr. unt, W 8965 an WELT- VerL, 
Post! 10 06 64. 4300 Essen. 


1000 POLINNEN 

Katalog sendet Ettse Söder, Journali- 
stin, D 8843 Roth 64 « 0046 19 133480 



■M fite ein gutsituierter Hann , mit 
Herzensbildung und wünschen sich ei- 
ne gepflegte Frau (Ende S». liebens- 
wert, doch mittellos, ein biBchon auf 
uswrton zu tragen? Zuschr. unt, R 8980 
bh WELT- Vortag. Postfach 100884. 

4300 Essen 


Evangelische 
Eheanbahnung Seit 1945 

Großer seriöser Partnorkreis 


EriMgrefofi tan ganaen BundasgabteL 
Damenfitanren teler AHareatuten. 
Zwängtet ■ Takhro fi • Pta toel 
rauepekt vencMoaaen, ohne Abeendar. 

H Weg-Gemtenecftait 

PoetfKh 22«Wlu, 4930 OefmoM 
Tetetan (0 82 31)2 48 08. 


Philippinische Damm 

wünschen Partner zwecks Brief- 
fieundscbaft/Bekaanlscbaft/8he. 
Info durch: 

GFI Club, Landweg S, 2281 KoUmar. 





ich «oente m Ur alt mmten u. wir wt 
noch viele Jahre gemeinsam gmieflsfi. 

» Anzsigo ist keine Illusion. Juwefier, 60 J. 
an, viel jünger aussehend, IJl groß, 
schlanke {Erscheinung, vielsprachig, weit 
beratet In guten Verhältnissen, möchte 
nicht Ungar alleine bleiben. Welche Inter- 
essante Frau möchte mtt mir Hand b Hand 
durchs Leben gehen u. es wirklich m. mir 
genießen? Ich sehne mich nach strich 
einem Menschen. 

Bildzuschriften unter Y 6901 an 
WELT-Verian. Fostf. 10 08 64, 4300 EfiWn 


Herren ab 55 Jahre 

erhalten per Post kostenlose Partner- 
Voreofaliac mit Foto eus dem Saum 
Niederachsen und Westfalen. 
Institut fflr Sofort- KonUkte 
Post! 10 11 19, 49» Bad Oeynhausen 1 


UNTERNEHMER 

DipL-£o&, 54/1,85/80, dunkelblond, sehr gut aussehend, sportlich, 
kath., led- venu, sucht natürlichen, adäquaten Ehepartner, der auch 
im Betrieb vertrauensvolle Gemeinsamkeiten zu schätzen weiß. 
Zuschriften mit Lichtbild erbeten unter U 8963 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen - 



, Hartwicusstr ulk’ 2 • Postfach 76 04 2. -JL f 

i)- 2(W0 Hamburg 76 • -£7 0 40 2 20 50 00 ' 


Siesudien 
emen Eheptrfner? 

Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/ 
WELT am SONNTAG bieten allerbeste Erfolgs- 
. aussiebten. 

Beide Zeitungen zusammen erreichen 1.450.000 
Leserinnen und Leser überall im Bundesgebiet - 
vorwiegend in den gebildeten gut situierten Schichten. 

Preis- und Größen-B eispiele: 1 

DM328.32 I 

10 mm/1 spattig 

DM82,08 


20 mm/1 spaltig 
DM 164.16 


25 mm/1 spaltig 
DM410,40 


DIE® WELT Die Große 

Kombinat!’« 


Will SOWTH. 




























Samstag, 25. August 1984 - Nr. 199 - DIE WELT 


WELT # KUNSTMARKT 


21 



AUKTIONEN 

1. Sept.: Stahl, Hamburg - Kunst und 
.Antiquitäten 

Kaack, Koblenz - Kunst und Antiqui- 
täten 

3. Sept; Bukowskis, Zürich - Kunst 
und Antiquitäten 

3. H. Sept: Sotheby's, Florenz - 
Schmuck, Silber, Majolika 

4. Sept.: Christie's, Amsterdam - Sil- 
ber. Schmuck, Vitrinenobjekte 

8. Sept: Amold, Frankfurt - Kunst 
und Antiquitäten 

Koller, St Gallen - Kunst und Anti- 
quitäten 

12. Sept: Christie's, Amsterdam - 
Kunst der Naturvölker, Indonesi- 
sches Kunsthandwerk 
12. 1 13. Sept: Neuzneister München, 
Kunst und Antiquitäten 
Schönin ger, München - Gemälde, 
Graphik, Varia 

AUSSTELLUNGEN 

Made in USA 193«- 1950 - Galerie 70, 
Berlin (Bis 13. Okt> 
Grieshaber-Sehüler - Schkißgalerie 
Kisslegg im Allgäu (Bis 23. Sept) 
Deutsches Informel - Deutsche Ab- 
strakte -Galerie Zimmer. Düsseldorf 
• Bis 22. Sept) 

Marie Caspar-Filser - Kunsthaus 
Buhler, Stuttgart (Bis 4. Nov.) 

Alain Clement - Galerie Wentzel, 
KöLt (Bis 27. Sept.) 

Esteban Fekete zum Sechzigsten - 
Saai bau -Galerie, Darmstadt (Bis 15. 
Sept.) 

Horst Gläsker - Galerie Holtmann, 
Köln >.Bis 2. Okl.) 

Antje Greim: Malerei auf Seide - 
Galerie .Almsick, Gronau-Epe (Bis 13. 
Sept» 

Robert Hammerstiel - Galerie Bu- 
sche. Detmold (Bis 15. Sept.) 

Gerhard Mareks und Griechenland - 

Galerie Vömd, Düsseldorf (Bis Mitte 
Sept.) 

Lila Mookerjee - Galerie Steinmetz, 
Benn (Bis 2S. Sepu 
Inge Mahn: Treppen und Stufen - 
Galerie Maier- Hahn. Düsseldorf (Bis 
21. Sept.i 

Ben Oyne: Kunststücke - CCD Gale- 
rie. Düsseldorf (Bis 23. Sept.) 


Bald kopierten die Jap aner, was einst vo n Jap an k opiert worden war: D as Meißen er Zwiebe muster 

Was soll 


4f;', :• 




D er Irrtum eines Malers stand Pa- 
te beim Entwurf eines beliebten 
Porzellan-Dekors: Johann David 
Kretschmar soll 1739 das „Zwiebel- 
must er“ für die Man ufak tur Meißen 
„erfunden" haben. Eigentlich hatte 
der Künstler ein Ornament mit einer 
Bordüre aus Pfirsichen und Granat- 
äpfeln nach japanischen Vorbildern 
kopiert Dabei gerieten die fremden 
Früchte zu Zwiebeln. Bambusstan- 
gen und Blütenranken vervollständi- 
gen das Dekor. 

Heute ist das Meißener Muster für 
jede Hausfrau erschwinglich - als Ori- 
ginalgeschirr aus der sächsischen Ma- 
nufaktur, als Neuausgabe oder Anti- 
quität, als Lizenzausgabe aus Böh- 
men oder Nachbildung wie sie (seit 
Anfang dieses Jahrhunderts) bei Hut- 
schenreuther in Selb, in der Por- 
zellan-Fabrik Könitz in Thüringen, in 
Tirschenreuth, Karlsbad und in Ja- 


pan hergestellt werden, zu Luxus- 
und zu Kaufhauspreisen- So wird das 
populäre Muster bald als „Armeleu- 
te-Meißner“ oder als „demokra- 
tisierte“ (weil erschwingliche) Form 
hoher Porzellanschule aufgefaßt. 

Das Zwiebelmuster war von An- 
fang an beliebt „Schon im 18. Jahr- 
hundert gab es die ersten Nachbil- 
dungen, unter anderem von nord- 
deutschen Fayence-Manufakturen", 
sagt Hermann Jedding, Meißen-Fach- 
mann aus dem Hamburger Museum 
für Kunst und Gewerbe. Daran mag 
das begehrte U nterglasur-Blau einen 
wesentlichen Anteil gehabt haben. 
Denn die Meißener experimentierten 
seit 1710 zehn Jahre lang, bis ihnen 
der Brand des heiklen Kobaltblau ge- 
lang. Zuerst wurden Walzenkrüge 
und Teeservices vor allem mit Chinoi- 
serien in UnterglasurbLau dekoriert. 


Im 19. Jahrhundert wuchs die 
Nachfrage nach dem Zwiebelmuster 
derart, daß die Manufakt ur der Mei- 
ßener Porzellan-Fabrik Emst Tei- 
chert 1893 gestattete, das Geschirr in 
Lizenz herzustellen. Um das soge- 
nannte „Stadt-Meißener“ von den Er- 
zeugnissen der ehemals königlichen 
Manufaktur zu unterscheiden, wurde 
im Traditionshaus fortan das Zwie- 
belrauster sowohl an der Unterseite 
als auch auf der Oberseite des Ge- 
schirrs am Fuße der Bambusstange 
mit den gekreuzten Schwertern ge- 
zeichnet - ein sicherer Hinweis für 
Sammler auf das Original-Meißener 
Zwiebelmuster nach 1893. Das Ge- 
schirr wird auch heute noch von 
Hand, aber mit Hilfe von Schablonen 
gemalt 

Einfache, ältere Stücke des Zwie- 
belrauster sind heute zuweilen schon 
für 50 oder 100 Mark zu haben, meint 


Jedding. Seltener^ Geschirr, mit 
Durchbruchsarbeit/ Brettchen oder 
Nudelhölzer kosterivon 300 Mark auf- 
wärts. 


ann man Zwiebel- 
18. Jahrhundert 
für einen einfa- 
fetens 800 Mark be- 
_sn aus Porzellan 
äit übrigens nicht 
bt Meißen" , wenn 
heißt die zeitge- 
der Manufaktur 


Teurer wird es, 
muster aus dei 
sucht Da muß 
chen Teller mindi 
zahlen. Nachbildi 
gab es aus der 
Die Stücke sind 
sie die richtigen, 
mäßen Schw 
tragen. 

Wem die Jagd auf alte Einzelteile 
schließlich zu viel ist der bekommt 
modernes Meißner Zwiebelmuster 
zu Preisen zwischen knapp 40 Mark 
für ein kleines Schälchen und rund 
5000 Mark für ejne Etagere oder einen 
repräsentativen Leuchter. 

i GISELA SCHÜTTE 


Per Telefon schnelle Auskünfte zur Preisentwicklung: Das Computer-Informationssystem Art Quest 


Gesucht: Der Cowboy, der dem Kalb 



F ür den Handel wie für den Privat- 
sammler kann eine schnelle Infor- 
mation über Preise von Kunstwerken 
überaus wichtig sein: Nur mit diesen 
Daten ist es möglich, die Attraktivität 
eines Angebots zu beurteilen oder die 
mögliche Rendite eines Werkes abzu- 
schätzen. Dazu gab es bisher bereits 
einige Hilfsmittel Sie hatten jedoch 
den Nachteil daß sie meist in Jahres- 
bänden mit einer gewissen Verzöge- 
rung erschienen. Und da diese Preis- 
verzeichnisse jeweils nur die Ergeb- 
nisse einer Saison registrierten und 
die Aufschlüsselung gewöhnlich 
nach Themengruppen und Künstlern 
erfolgt erfordert die Suche nach Ant- 
worten auf Fragen mit einem speziel- 
len Profil einen erheblichen Zeitauf- 
wand. 

Das ist jetzt ganz anders geworden 
- seit es „Art Quest" gibt „Art Quest“ 
in Weybridge in der englischen Graf- 
schaft Surrey ist ein Informationsser- 
vice, der mit dem „Art Sales Index" 
zu sarrun engeschlossen ist Er hat In- 
formationen über Kunstwerke und 
ihre Preise in einem Großcomputer 
gespeichert hat aus dem schriftliche 
oder telephonische Fragen innerhalb 
kürzester Frist beantwortet werden 
können. 

Viel wichtiger aber als dieser Servi- 


ce ist: Jedermann kann den Compu- 
ter von „Art Quest" selbst anzapfen, 
vorausgesetzt er besitzt einen Perso- 
nal Computer (PC) mit Bildschirm ter- 
minal oder einem Drucker und ein 
sogenanntes „Modem“ für sein Tele- 
phon, das ihm die Umsetzung der 
Datensignale für die Telephonleitung 
ermöglicht 

Laßt einem ein Problem wirklich 
keine Ruhe, kann man auch bis 
nachts um zwei Uhr (Londoner Zeit) 
am System spielen und bekommt 
Antwort auf die schlafraubenden Fra- 
gen. Die Datenbank von „Art Quest“ 
hat mehr als 500 000 Kunstwerke ge- 
speichert die seit Oktober 1970 welt- 
weit zur Auktion gelangten. 


Pro Jahr kommen rund 
55 000 Bilder dazu 


Das Schwergewicht liegt auf Ölbil- 
dern, Aquarellen und Zeichnungen. 
In geringerem Umfang sind auch In- 
formationen Über Skulpturen, Klein- 
bronzen und Kunstgewerbe sowie 
über vergangene und zukünftige 
Auktionen verfügbar. Die Datenbank 
wird neun Mal pro Saison nach gefut- 
tert so daß die Informationen recht 


aktuell sind. Die jährliche Zuwachs- 
rate liegt bei etwa 55 000 Bfldem. Hin- 
zu kommen die Namen von etwa 2000 
Künstlern pro Jahr, die bis dato noch 
nicht auf Versteigerungen aufge- 
taucht sind. 

Die Kosten für schriftliche oder te- 
lephonische Anfragen sind gering, et- 
wa 1,20 Mark pro Frage (abgesehen 
von den Telephon- oder Postgebüh- 
ren). Wer aber den großen Vorteil des 
direkten Zugriffs zur Datenbank nut- 
zen will ist von einer Subskription 
abhängig, die dann nicht mit einem 
festen Betrag, sondern auf der Basis 
der Nutzungszeit abgerechnet wird. 
Je öfter man den Computer anzapft, 
desto niedriger wird die Rate. Der 
Subskribent erhält ein Handbuch, 
das ihn über die Prozeduren aufklärt, 
die die Kommunikation mit der Da- 
tenbank ermöglichen. Aber keine 
Sorge - es genügen schon vier Befeh- 
le, um das System effektiv nutzen zu 
können. 

Die Aufschlüsselung der Informati- 
onen ist sehr detailliert So ist es mög- 
lich - und das ist ein extremes, aber 
durchaus praktikables Beispiel-, den 
Computer ein Ölgemälde von einem 
holländischen Künstler des 19. Jahr- 
hunderts suchen zu lassen, das eine 


Ansicht von Amsterdam zeigt größer 
als 39x49 cm ist und 1975 oder 1976 
irgendwo in Frankreich für 10 000 
oder 11 000 Franc versteigert wurde. 

Der Computer gibt auch eine Ant- 
wort auf Fragen wie: Was sind die 
höchsten Preise, die der Künstler 
Richard H. Lever Jahr für Jahr seit 
1970 erzielt bat? Hat John Hoppner 
ein „Porträt der Mrs. Berridge" ge- 
malt? Oder. Ich habe eine Zeichnung 
mit einem Cowboy, der einem Kalb 
nachjagt - wer könnte der Künstler 
sein? 


Die Umrechnung in Pfund 
hat noch ihre Tücken 

Bei Preisen werden immer die 
Hammerpreise in der jeweiligen Lan- 
deswährung angegeben, dazu eine 
Umrechnung in Englische Pfund, die 
aber ihre Tücken hat Es ist angekün- 
digt diesen Teil des Services zu ver- 
bessern. Übrigens: „Art Quest“ kann 
man außer über das Telephon auch 
über DATEX-P und EURONET be- 
fragen. Und wenn Sie gerade in Bah- 
rein oder auf Barbados sein sollten - 
von da aus gehfs auch. 

GERHARD CHARLES RUMP 



Das Ur-Zwiebolnuster: Meißner Teller von 1755 

FOTO. HERDER- VERLAG 


Boeroer auch in New York 

Düsseldorf tepU - Angesichts der 
wachsenden Bedeutung, die der ame- 
rikanische Markt für den Kunsthan- 
del -gewinnt wird das Düsseldorfer 
Kunstantiquariat C. G. Boemer, vor 
fast 160 Jahren in Leipzig gegründet 
und dort auch bis zum Ende des 
Zweiten ansässig, im Herbst dieses 
Jahres eine Filiale in New York (61 
East 77th Street) eröffnen. Die Lei- 
tung übernimmt Nancy Bialler, die 
durch ihre jahrelange Arbeit für 
Sotheby’s Print Department bekannt 
wurde. 

Marcus Ist umgezogen . . . 

Düsseldorf fDWt - Das Buch- und 
Kunstantiquariat Hans Marcus (bis- 
her in der Grabenstraße) hat neue 
Geschäftsräume bezogen. Das be- 
kannte Antiquariat ist jetzt in der Kö- 
nigsallee 46 und in der Ritterstraße 10 
zu finden. Die neuen Telephonnum- 
mem sind: Düsseldorf 0211 / 32 69 20 
und 32 77 48 

. . . und Wittrock auch 

Düsseldorf (DW) - Der Kunsthan- 
del Wolfgang Wittrock in Düsseldorf 
hat neue Geschäfträume nur wenige 
Häuser von den alten in der Stem- 
straße 42 bezogen (Telephon: 
0211/ 48 00 35). Dort werden derzeit 
eine Übersicht über das Programm 


der klassischen Moderne von Bissier 
bis Toulouse-Lautrec sowie eine Aus- 
wahl zeitgenössischer Kunst gezeigt 

Wittenbrink, München 
Regensburg (DW> - Die Galerie 
Wiftenbrink, die vor sechs Jahren in 
Regensburg eröffnet wurde und dort 
rund 50 Ausstellunmgen zeigte, zieht 
nach München (Ohmstr. 4, Telephon: 
089 / 39 23 50) um. Sie wird dort am 6. 
Oktober mit einer Ausstellung der 
Skulpturen von Stephan Kern eröff- 
net Im Mittelpunkt des Galeriepro- 
grammes wird auch weiterhin die 
Junge Kunst" stehen. 

Neue Galerie in Südholland 
Roermond (DW) - Am 30. August 
eröffnen Bert Wansink, der selbst als 
bildender Künstler tätig ist, und 
Geertje Timmermans in Roermond 
(Neerstraat 76, TeL: 31 7 04) im Süden 
der Niederlande die Galerie Wansink. 
Sie widmet sich ausschließlich zeitge- 
nössischen Künstlern des In- und 
Auslandes. In der Eröffnungsaus- 
stellung sind Werke von dem auf 
Schloß Scheres bei Baarlo lebenden 
Japaner Shinkichi T«diri und der in 
Berlin lebenden Amerikanerin Chri- 
stina Viera zu sehen. Anschließend 
werden bn Oktober Arbeiten von 
Jean Ruiter und im November Werke 
von Jan Montan gezeigt 



CHRISTIE’S 

AMSTERDAM 

AUKTIONSKALENDER 
FÜR SEPTEMBER 1984 

5. September um 11. 14.30 und 19 Uhr 
Silber, Juwelen und Vitrineuobjekle 
Besichtigung: 31 August — 1 September 

f>. und Seplember um 1 1 und 14.30 
Möbel, Metallarbeitern Zion und Kunstwerke 
Besichtigung: I — 5 Seplember 

12 September um I) und 14 Uhr 
Primitive Kunst und Indonesische Kunst 
Besichtigung: 7 — 11 September 

13. September um 11 ur.d 14 Uhr 
Orientalische Möbel, Keramiken und Kunstwerke 
Besichtigung: 7 — II September 

18. Seplember um 11 und 14.30 Uhr 
Gemälde, Zeichnungen und Kunstwerke 
des 19. und 20. Jahrhunderts 
Besichtigung: 13 — 17 Seplember 

Besichtigungszeiten: jeweils von 10-16 Uhr 
Kataloge und Auskünfte 

Christie's Amsterdam B.V. 

Comelis Sdiuytstraat 57. 1071 JG Amsterdam 
Tel itCÜ) 64 20 II. Tel« 15758 


CHRISTIE'S 
Reirrniimralk' 30 
«Ol München 22 
Tel. 089 22 *5 3V 


CHRISTIE'S 
All Pempclfon 11 j 
41)110 Düsseldorf 
Tel i.C II '35 05 77 
Tele*: S5S7 


CHRISTIE'S 
WcmzclstraBc 21 
2000 Hamburg 60 
Tel: 040/2 79 l* 66 


'fr J>/t/ •. ■ ‘/ftc/ioneete Jf+tce 



SCHNEIDER - AUKTIONEN - ESSEN 

60 . tatematloBale 

BREFMARKEH- 
DROSSAUKTtOH 

mit AUTOGRAPHEN und 
HiSTOR. DOKUMENTEN 
v. 12-15. Sept. 1984 in Essen! 

IG uni AuMioszlua; all beaM.-n.-a Euurifnartwa .Säten und g* rm-n_Sa ^lua gc O; 
r-ici Til auch un6ecunr.cn Nachlaß pefter. 

A>iw>.-srnb«t aber nirhl cpforlcrlicE. Schnftltehc Auftrag 

'vercKci mvc-Tljjwü»!. x:ifn'SSC»du«iil und ohne Mehrkosten - aui Wunsch vcJUfi 
«Iskrc! - Äus^tfuhrt’ N'iht-rc Angaben ns unserem ausführlichen, etwa MB! Sotten 
AaktlonskotakM. «Jen rrrtSh.ifiC' InicrrtsenUra bei scbnfUlcoer Anforderung 
nach «•* «oi kttUMloi erfüllen ' 

AMBfifAS SCMKHDER, VwtUJRBfM, BOB 
Flach: siorkt 0-4300 Essen L. Ruf 0301 /SSM 4t 
fc-nl-rttning nur hüchwcnujrr. Uaicruib für unsere rcftlmaOU sieim^igen Bilcf- 
nariiee. und Jduaaauk1»nca immer erwissdn Lsaere Spcpalibil. EcrgUIuge 
Verwertung itn Nachlassen 1 _ 
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Historische Wertpapiere 

Sammhmg ■ Dekoration ■ WertaemfeteJ 
A. Tschöpe 

Beratung - Ankauf - Verkauf 
VoiarehHtterwr Preiskatalog kostenlos wltlflfldi boi; 

Reinhild Tschöpe 

jehweg 8, 4044 Kaarst 2, TeL 0 21 01 / j0jj7ji6_ 


ß Briefmarken 

TSCHiAND. PtaWU» mH 
tilgen Einzelangeboten und- 
Sammlungen gratis, 
ratkarie oder Anruf genügt. 

HefÄ'SSnC, 

olcmnaden 13 / 1. Etage,] 

2000 MWBBUJS 36 

TM. 0 40/ M 61 53 «6*3424 43 

AUKTION 
Sa. 3. Nov. 1984 

Wertvolle Bücher, Graphiten, 
Urkunden 

Weitere Brütete rangen zu beeten 
Bedingungen bis 8. September 
erwünscht 

Katalog und Ergebnisliste 

H.TH.WENNER 

Antiquariat ■ 4500 Osnabrück • 
HegerStr. 2-3, Tel. 0541/25516 


2 JB9endstJM(acbel6f8B 

mit z. T. haneünode liierten u. far- 
big glasierten Kacheln (dabei ein 1 
Mode Hofen), stilreine u. beson- 
ders schöne seltene Stücke, VB 
Gesamtpreis DM 50 000,-. 

TeL samstags ab 16.00 Uhr 
040 / 23 45 50 od. 6 52 91 26 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 

ß'-'idesrepjbiik Os.’goSiete und 
Austera mit -joct J OOC- Pdsi:idn.en 
Kftfsiog Nr 5 soebo"! ersenier-ers 
nijf 'Anfrpge *cs 1 <?r. 1 os. 

Galerie Hans Rubel - 

Cocfin;jhis!fnA^ 1 i 
6*3" Nc'JSfodt/'.Vüir\s!r;iße 


ARCHÄOLOGIE 

Aiisgrabungsstücke aas ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mit Echtbeitsgarantie. 
Katalog-Schutzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Puhze. Stadtstr. 28. 
7800 Freiburg. Tel (07 61) 2 54 76 


Louis van der Beesen 

Kinderbildnis ln 01 „Blandes Mädchen 
jn. Seifenblasen in Mohnwiese - 70 • 90 
cm. gerahmt, umsth. v. Pnv. z. vfc. 
TeL B 53 34 / 24 18 


Paul Wunderlich 

Bronzeskulpturen-Gruppe 

„Oie 3 Grazien“ 

(Höhe 44 cm) 

Einmalige Wettauflage 30 stück 
Exkluav-Verkauf: 


Tel. 022 26/ 42 42 
(ab Montag) 


ENGLISCHE 

Stil- uns leoermobBl 
* baodfinished * 
GhMlerfiflld, Ohrensessel. 
BOcberechrflnhe, 

Schreibtische. 

Beieieilmfitwi 



TEMOAV ■ BREMERSTTL 70 

4000 Düsseldorf ■ Takjton 02111497(191 

Fordern Sie faibkataloge an 1 . 



•MW g «om 16. 8. - UL 9. IHM 
ANTJE GREIM - Deutschland 
.Malmn wl SWi- 

GALERIE GEORG VON ALMSICK 

Maracnstr 21. **X! GnsnauBpa 

TS. 0 25 05 110 61 «3 

Mo.— Fr. 1500.16 oa S* 1000-1300 Uhr 

und nach vtorsnnaninQ 


HAMM-RHYNERN 


Sonderausstellung romanUsciisr aHor und 
neuer Meister, aper 

Horst Baumgart, E. Honnef u. L BueMiolz 
Mo .-Fr. 8.30-1 B. 00 Uhr. Sa. 10-14 Uhr 
Sonntag Besichtigung von 14-17 Uhr 
OSaAUTEGALERIE MENSING 
Oslwidorf 2-10. BAB-Austahn Hamm/Weri 
neben SAE-Flaststätte Rhynern-Nord 


KEVELAER 


GALERIE NOCKEN 
SonOerauratBÖunQ «n ütnr 200 
BrM)B-5kllltauraa Osr Künsllar K. Arwaz. E. Bdix. 
A. Bhahar. W. Fnsrnaa R. Falbwr. v. Gordannaniv 
a ». Karat*. K. Kua. KanuanAiK^pInw. l_ 
Man*, it U. Meymo. C. Paach. F. PÄrmch, a i. 
Ramon. H SehOehar. Pna a Wotek*. 
OWn u np a inn. uj*. «uen aonmops Ua iS Uhr 
“T-tilmr ■Imirr- 23, Tal 0 2B 3£ 1 7 81 3G 


Ausstellung 

GALERIE GLOCKENGASSE 4711 
29. 8. bis 22. 9. 1984 

ULRIKE HASSELBACH 
- Meierei - 

Mo.-Fr. 9.00-1830 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr 


Rhede/b. Bocholt s 


1Z 8.-7. 9 84 

J. Schimmelpenning 
OlbiMer - Radierungen 
Galerie „Am Flnkenbusch“ 

S. Siadlaczek. Am RnkenbuBCh 
4Z92 Rhede, Tel. 0 28 72 / 32 68 
t agt 15-19 Uhr, au Bar Sa. u. So. 

Nutzen euch Sie die Möglichkeit 
einer werbe wirksamen Anzeige im 

GALERIEN-SPDEGEL 

Übersichtlich, informativ 
und erfolgreich. 

Tel. (0 401 3 4 7 4 2 64 


Historische Wertpapiere 

aus aller Welt — Katalog frei; 
Ankauf/V erkauf/Beratung. 
Erstes Wert papier- Antiquariat 
K. Ullrich, Surkenstr. 55a 
4030 Bochum 1, T.: 02 34 / 79 79 12 


Verkaufe aus Familien besitz: 

1. Alte Bibel - gedruckt 1683 von J. 
Stern zu Luneburg - seltenes Formal 
mit vielen Onguial-Kuptor-stichen, 

Preis: DM 800.- 

2. Dekretschreiben Friedrichs Des 
Großen, mit eigenhändiger Unter-, 
schrift - datierend vom 14. Sept. 1779 -' 
vermutlich AJtbesltz. des Prettsa. 

Staatsarchivs, Preis: DM 1200.- 

TbL 0 45 03/ 7 24 25 


^ÜieSi 

9 Bsiizef vi 
I werden ko 

Vfir 


Wie Sie schon für 75,- DM 

BsiIzei voa 2 Kaflsiwcrken (mil Zolifikai) 
werden tonnea. Ruffin traseie fartiiq 
Graiis-lBtramaUDn (Kr 40E 
IrlARLDW-VEBSAMDGAifRIE 
Unragariinirtg 1875T Karlstera 


Vnrankundiguiig 
Katalog 27 

Ludwig Siebter 

1803-1884 

Bilder und ili. BuChcr 
Galerie J. EL Bauer. 
Burgd r 15. D-3000 Hannover 1 
TeL 05 11 ' 32 44 85 



China teppich 

blau, 2.90 v 3,00, von ca. 1930. ccuw, VB 
DM 18 000.- 

T 0 40 1 33 00 10 ob Mo. 10 LThr 


Erstkl. JugemastümSbel 

(Eiche. Mahagoni l zu verk. 

' Telefon 0 2i 61/ 2 11 91 


Rarität 

Polyphon, Bj. ca. 1850. m- 15 Stck. 
Spielplatten. Plaltendurchm. 02,5 
cm, v. Priv. L 14 000,- DM zu ver- 
kaufen. 

Zuscbr. u. S 8895 an WELT-Verlag. 
Postf. 1008 64. 4300 Essen. 


Die einmalige Sammhmg Europas 



5173 Aldeabp*ea b. Jftlleh. RbU. 
Auf der Komm I. TeL 08*64 /IO 22 


TIFFANY-Laanpoo 

erstklassig gearbeitete Kopien 

TeL 0 41 06/6 03 44 


Kaufe alte Herb 
und Uscbafc-Taukte. 
fiesch-, Tal. 0 W 1 8 83 19 84. 


Aus 18karätfgein GolcT 

ieri 



unglaublich reprtsemattv mH dem sjmth. 

■SctwnucKsWn syi u a n t, der ausaMa wie lu- 
penreine Bnücmiön, wie diese geschliffen «t, 
aber nur einen BmchteU davon kostet, z. B. 
Elnkaribnr in 7S0>VteiBgold-Fas3ung ab 
686.—. rrrt Trege-Geranüe! Auch mit synth. 
Rubin, synih. Saphirund smaragdgrünen Du. 
bteOBn verartJOfiBt. Von Tausenden getragen, 
von Millionen unerkannt. > i70-5*»Bsn-fartj- 
katalog mit rd. 4500 Wahlmfigllctikaiian un* 
wftifldJJch -euch lelefoniseh. Tag und Nacht 
(0 6201)541 al_ 

Scfaaler-Schmuck, Pettfacb 1 7207 
6940 Wetehebo 


V t n » WW 9 » ' 

MOHRMANN, Hamburg 

vereteigerf seil 50 Jahren zu 
Hächatpniaen 

Briefmarken 

Vorschüsse fc£ |n ProWam. Selbstver- 
MAndlich auch Ankaul gegen bar 
^ Tel 0 40 . 36 41 §L__ 



Biedermeier 
Udangracia BbumH gwMUR aigaiH MdM 
AaSi Ugcrtmicing. _ Lug IhnutchndiL 

RITFERifANTIK 

KundurM Awk* Uöbd Eukbiuiyskimiing 
^ Wracm 26. B FranWun M 0B11-29J378V 


Ordinal amen*. Hocsrren 
zum Sammerf u Ver- 
schenken 22 wncnadMC 
Alten von 2* cm - 4i cm 
tange. gesenmta. lund- 
benun und rondslflnian. 
von DM 198.- De DM 
278- 

Fcran SW M takdi Hrtkwaie U Nr l6Wlka «W 
IMPORT - R. HERMANN S 0 30 / B 81 73 35 
Bleibtreustr. 15/16 W - 1000 Berlin 12 



Antikes Billard 
Franz. Caramboiage 

zu kaufen gesucht! 
Hermann ler Jang 
Sonsbecker Str. 14a, 460* Düssel- 
dorf II. TeL: 02 II / 57 91 35 


Für Liebhaber 
und Sammler 



Schürk Nachf. 3CS0 Bad F\.*>rr>yrt 
Ejjrhaus Ari-'^td^n 
TeL052Sl-4ö67 f 


Briefmarken - Postbornsatz 
Mi-No. 126-138 postfrisch la Qua- 
lität, geprüft Schlegel v. Samm- 
ler zu verkaufen. Zuschriften un- 
ter W 8899 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Gemälde, 17.- 19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiche und 
Antiquitäten kauft oder ver- 
steigert für Sie: 

KAR ESTE IN D. SCHULTZE 
4 Düsseldorf, Hoheazollernstr. 3B 
TeL 9211/3 61 32 32 
limmcr erreichbar/ 


Glashütfer Taschenuhren 
Ä. kauft ■ verkauft ■ repariert 
(CÄ) UtHmacheniialstBf BUGE - 6500 MAINZ 
VWJ/ UnMafaMMtaftn«» 8 -Tel. 081 31EM01S 


Bronzesknlpturen von Arno Bro- 
ker, Bruno Bruni, Emst Fuchs. 
Paul Wunderlich. S. Dali. Kurt 
Moser zu verkaufen. 

TeL 0 22 26 / 42 42 (ab Montag) 


, Über 900 echte ; 


Teppiche, handgeknupti AH es. was 
fernöstliche Knüpfkunsl hervorbrngl. 

len wir hrien m ungewöhnlich 
grcirtor Vielfall u. Auswahl Ständig 
über 900 TepaChe. Brvcnen u 
Wandbild-Teppicne aller Großen am 
Lage» - auch Übermaße Sondeian- 
leriigungen möglich $eidenteppiche 
u. BhjCKen sowie aBe Stücke u. er- 
lesene Kostbarkeiten. - Fordern Sie 
unverbindlich FarOprospekt und 
lagerfisle Bei Angabe näherer Wün- 
sche iFarbe/Gröflei Zusendung vcm | 
Onginatlcios Kon Venreieitiesuch 
MMwd KG, Tapptckfagmi, PmUkHI 
50 IBS, 60« Oflteftwrtmltmd&GdMi, 
Tri.-Sa.-Nr. (0 091) Tug + nacht. 



Sni^cn = 

mit massiven Bche-Schnltzereien. Le- 
derkissen. BL40m'TQ5Qm. HU5m. 
Dmda abHersteBer 

Fordern Sie ausfcfirfcfies 
Angebot mit Farbfoto an. 
Hote-Wferksänen Finke GmbH & Co. 
Herstellung andrer Möbel Reso umionen 
Zum Panrepd 16 ■ 2800 Bremen 44 ■ TeL 04 21 -4S 74 93 
(privat 04202-21 97) 

HHmaefiSBBaBflBBHDHSHHHBBBaBS 


INTER NATIONALE SCHMUCKAUKTION 

am 31. Oktober 1984, 17 Uhr 

im Hotel Europäischer Hof in 6900 Heidelberg 
\Axbesichtigunct 27. 10. bis 31. 10 1984 

Einliefenungen von Schmuck. Silber und Uhren 
bis 15. September 1984 noch möglich. 

Kataloge mit Abbddung alter Objekte (20 - DM) auf Anfrage 

u^/zeceücA <&■ 

Juweliere und Auktionatoren 

Seitenstraße 29. 6900 Heideibeig. Telefon 06221/23974 
Duelxrgei Sir 19. 4000 Düsseldorf. Telefon 0211/492968 
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Taschenuhr. Scarabaus-Su von- 
nette v. Emst Fuchs, 18 ct. Gold, 
zu verkaufen. 

TeL 0 22 26/ 42 42 (ab Montag! 


Schöner westfälischer 

Glauchranb, Elche 

orig. ertL. günst. abzugeben. 

Telefon f> n St / l W 76 


— Eich en 

Erlesene Objekte iKi )3. Jjhriiunden» 
Foi 05 juf Anfrage. 047^1/5 7J07 
.Eichen ANTiqLifTÄTHNViEBAHN. 


Steinway-Flügei 

zu kaufen gesucht. Angeb. erb. u. 2. 
7930 an WELT-Verlag, Postfach 
10 OB 64, 4JO0 Essen 


WELTKUNST 

Wer sich für Knust nstetesstat, 
■w Wtind «und Antjqnriftfi ffin 

WELTEDlUST, 


WELTKUNST 



WEEfflJNST 

erechrtnt zweimal monadl<Ji. 

Ein Probeheft aum KcnnenEcm- 
pres von DM 5.- erhallen Sie von 

WddBMtahfiteU, 

NymphwiburRer Sir. 84. 

«Ol» .München iS. Tel. 0 89r 18 10 91 


„Die Amazone“, Bronzeskulp- 
lur von Paul Wunderlich zu ver- 
kaufen. 

TeL 0 22 2fi /4242 (ab MonLag) 


Sammelteiler-Versand 

Wainnachlv. Jahres-, Künsiierteller 
aus aller Wall ohne Risiko frei Haus 
Unverbindlich Preisliste anlordem 
Irmgard Piangeer. Garten straße 1. 
D-8913 SchondOrf. Tal. (OBI 911 1509 


Antiquar. Kachelofen 

um 1900. sehr schönes Stück, zu 
verkaufen. 

Ang. u. N 8914 an WELT-Vcrlag, 
Postf. H) 08 64. 4300 Essen. 


I SILBER ABSSS 

ßmmm 


i 


Antllu! Uhren rep. u resu Uhrmacher- 
meislcr Hoilkamp, HaupLsir. 48. 35io 
War bürg. Tel 0 56 41 / 37 54 


_ MAP Grieshaben 

Pablo Nereda-Mappe, Urach- Palme u. 
a. Holzschnitte. 

Galerie Hehler. UnkCenter, Bochum 
TfeL 02 34 / 78 10 27 


Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64. 43a>| 
Essen. 


Onsni-Tepptche Gotehan 
An dar Aister 81 , 2000 HH 1, Tel. 24 58 (B 


Hand ge nachts, exkL Puppen 

und Flguoinea. Nur Einzelstücke. 
Anfr. bei B. Herzog, Herderstr. 1 
2085 Quickborn. TeL 041 06/53 11 ’ 






KLEINES 


WELTTHEATER 


DIE WELT r Nr. 199 - Samstag, 25. August 1984 


B0mt ifaz 


Honecker, der Fromme, Gute, 
kommt (vielleicht), mit deutschem Blute 
nicht mal nur an seinen Händen, 
um nun wirklich was zu wenden. 


Schon hat unser Intellekt 
eine Vision perfekt: 
Nationalstaat in Erwägung, 
und, schon bald, auch alter Prägung. 


Bundeskaiser Kohl, Fürst Brandt, 
Herzog StrauB („Hier unsre Hand!"), 
Honecker, ein deutscher King, 
tanzen den Versöhnungs-Swing. 


Oder (andersrum erzählt): 
Drüben auch wird frei gewählt, 
und die ganze Kreml-Führung 
reagiert mit großer Rührung. 


JONAS 



„Im Zoo sind wenigstens Schilder dran!“ 


ZEICHNUNG: KLAUS BÖHLE 


S >. 



E rregende Schreckens- 
visionen werden auch 
schon für das Sommer- 
loch des nächsten Jahres vor- 
bereitet - besser noch als dies- 
mal Nachdem nun wieder 
weder die Lehrsfcellen-Ka- 
tastrophe emgetrofien noch 
die Konjunktur zusammen- 
gebrochen ist, müssen für 
1985 Voraussagen entwickelt 
werden, die selbst ein abge- 
brühtes Publikum noch ins 
Mark treffen. Diesmal wird 
gleich global rangerauscht. 
Ereignisse von weltumspan- 
nender Aussichtslosigkeit 
kommen zur Sprache: Unter- 
gänge. Zunächst gehen die 
Schiffe unter. 


das Übergewicht, 'und die 
Ozeane schwappen bis in die 
Alpentäler. Eini ge friedensbe- 
wegte ■arijtfienwha ftlieh e Insti- 
tute bereiten für nächstes 
J ahr . sogar über ganxe Weltun- 
tergänge belastendes Material 


So droht der schon seit 
Jahrzehnten befürchtete Zu- 
sammenprall mit dem Strauß- 
schen Kometen. Dessen unbe- 
rechenbare Bahn kreuzt im 
nächsten Jahr die der Erde, 


schnell zu, daß die Badegäste 
als Eiaxapfon überall auf den 
Stränden herumliegen. Durch 
die gewaltige Eiskappe 
kommt der Globus aus dem 
Gleichgewicht, schlittert über 
die Milchstraße davon und 
zerschellt in einer fernen Ga- 
laxie wie ein Schneeball. 



i 


Die sieben Meere kippen zu 
einer chemischen Lösung um, 
auf der sich Wasserfahrzeuge 
einfa ch nfc»ht wrehr halten 
können, auch Surfer nicht. 
Und was die Masse der deut- 
schen Urlauber noch betroffe- 
ner machen wird: Selbst der 
beste Schwimmer geht dann 
unter wie ein Stein. Jaja, und 
das im Ägäischen (Grie- 
chenland), Adriatischen (Ita- 
lien, Jugoslawien), im Mit- 
telmeer (Mallorca, Ibiza, Costa 
Brava) und Nord- sowie Ost- 
see. Wer hat schuld? Das kann 
man sich ja denken. Und je 
länger die Brüder am Drücker 
sind, desto mehr gehen von 
uns unter. 


Linus Krämer 


Untergänge 


Umfragen und privat veran- 
staltete Volksenfacheide zei- 
gen deutlich, daß die Bundes- 
bürger in ihrer überwälti- 
genden Mehrheit mit einer 
solchen Zukunftsentwick- 
lung nicht einverstanden 
sind. Für die Femsehabende 
der Sommermonate, sind des- 
halb lebhafte Diskussionen ei- 
gens dazu ausgewählter Ex- 
perten geplant, die Bonn er- 
klären werden, daß es so nicht 
weitergeht, weil wir uns sonst 
am Bande dieses oder eines 
anderen Abgrundes bewegen. 


und der riesige Komet wird — 
so diese Prognose — mit voller 
Wucht am 13. Juli in Bonn 
einschlagen. Dadurch wird 
die gan» Welt erschüttert, die 
Eide schlingert kreuz und 
quer durch die Milchstraße 
und zerschellt in einer fernen 
Galaxie wie ein rohes EL . 


Auch ein Sonnenuntergang 
ist im Gespräch. Für den Fall, 
daß simple Weltuntergänge 
sich schnellebig abnutzen, 
kann sich wegen der verkehr- 
ten Wirtschaftspolitik auch 
die Sonne verfinstern und 
falls nicht mehrere Safbttpro-,. 
gramme verabschiedet wer- 
den— erlöschen. 


Bei Sturmflut, weiß ja jeder, 
melden die flachen Halligen 
schnell „Land unter“. Aber 
das ist nichts gegen die Land- 
Untergänge im nächsten 
Sommerloch. Weil wir uns 
von den Amis nicht genug di- 
stanzieren, kriegt der Globus 


Ein anderer Weltuntergang 
steht durch einfache Verei- 
sung ins Haus. Der kalte Frie- 
de, der durch die sture Hal- 
tung Bonns gegenüber selbst 
dem liebenswürdigsten Ent- 
gegenkommen der Sowjets 
ausgebrochen ist, fuhrt zu si- 
birischen Kältegraden auch 
bei uns. Die Meere frieren so 


Im Grunde wäre das na- 
türlich für die Bundesbürger 
kein schlimmeres Ereignis als 
jeder normale Weltun te rgang, 
weil die Welt ja schließlich so 
auch untergeht. Trotzdem hat 
die Vorstellung eines Sonnen- 
unterganges immer ein gewis- 
ses Flair. Es schaudert einen 
anders. Und was sonst soll 
rmm m ^hpn im Soznmetloch 
- baden gehen? 



Vom Tier im Menschen 


Es ist eine alte Geschichte. Man erzählte sie sich schon in 
den vergangenen Jahrhunderten. Und auch die Zeichner hat 
es nicht losgelassen. Sie konnten am leichtesten den Beweis 
führen, daß sich Herr und Hund, Frau und Katze, Mensch und 
Tier, wenn sie nur lange genug Zusammenleben, überra- 
schenderweise immer ähnlicher werden. Aber das ist nicht 
die einzige Variante, die bei der Betrachtung des Tierischen 
im Menschen und des Menschlichen bei den Tieren entdeckt 
werden kann. Otto Baur ist mit seinem „Bestiarium 
Humanum" (Heinz Moos Verlag, München, 164 S., 187 Abb., 
78 Mark) deshalb einmal dem „Mensch-Tier-Vergleich in 
Kunst und Karikatur" nachgegangen und dabei zu recht 
bemerkenswerten Erkenntnissen gekommen. Schon die al- 
ten Ägypter liebten es, injhren „Märchen-Papyri" die hohen 
Herren in Tiergestalt zu verspotten. Auch das Mittelalter 
griff gern auf Tiere als Bedeutungsträger für menschliche 
Unsitten zurück. Und seitdem die politische Karikatur blüht, 
erfreut sich der spöttische Vergleich von Menschen mit 
Tieren ganz besonderer Beliebtheit. Aber da sind die Tiere 
dann allerdings meist auch die schlechteren Menschen. 



Dieter HanHzscb: Der M O n ch e — r Oberbttigenoe k ter 
Socfaee Vogel (IMS) 
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Löwe und Gazelle beim Brettspiel. Ägypif»cfeer^pyn» ous 
der Zeit der 19. und 20. Dynastie («■ 1200 v. dir.) 


Ack>H OberitiectonDioVf ^U rtg ungi fcw oder Bn wodmeerfoegbfunoen ( 1891 ) 


- , - / 


K lappentext nennt man 
das, was einen das 
Buch zuklappen laßt, 
nachdem man inn. gelesen 
hat. . 

'Hc - 

Eines Tages ist man zu alt 
für die Fehler, die man so 
gern gemacht hat 

Entwicklungshilfe, das 
sind die Stemtaler,. mit de- 
nen die Weißen aus dem 
Abend lande bei den Wei- 
sen aus dem Morgen lande 
ins Schwarze treffen. 

‘ * 

Zu den Schfcksalsschwel- 
ien der Männer gehören die 
Reißverschlüsse. 

: * 

Noch schlimmer sind die, 
die nichts sagen ab die rei- 
ne Wahrheit. 

* ' ' 

Von allen Partnern bleibt 
der - beste der, den man 
noch sucht. 

So mancher trägt sein Le- 
ben lang an seiner . Un- 
schuld. 

: - -4« ' 

. Im Dunkeln haben die Er- 
eignisse doppeltes Ge- 
wicht.- 

* 

Da sich ebenso viele Ver- 
heiratete wie Unverheirate- 
te das Leben nehmen, muß 


man die Gründe woanders 
suchen- • . 

' ; ; ;V * '• ■ 

Er .war zu reich, um ehrlich 
zu. sein. 

* 

■. Teamarbeit heißt auch, zur 
selben Zelt damit aufzu- 
hören. 

■ • 

Genauso wichtig wie das, 
was -man sich gedacht hat. 


Bedenkliches 


ist das, was man sich nicht 
gedacht hot. 

Man muß versuchen, sich 
selbst zu finden, ohne dabei 
zu erschrecken. 

* 

En Teil des Erfolges ist der 
Mißerfolg. 

sk 

En Mann kann sich nicht 
einfach verdursten lassen. 

* 

Wenn man sie zum zwei- 
tenmal macht, beurteilt man 
seine Fehler viel klüger. 


HANNS DIETRICH v. SEYDUTZ 


//' 




Ich glaube,«* will um etwa* sagen!“ Tamomu 



vUU*«*' 


it *rioh 




IW« Ü« Affee-Laokooa (t& Hk.:Hotzs£fcaitt von Bottrinl) 
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Eine Freude fllr Ao t ora o chairffceg: Laicht zugängliche Aggregate in Rtetorraum. Oie Karotserieforai de* i 


Mitsubishis Galant ist der Elektronikmeistp 

upm? uoqqua um «... j □ i Alles weitere über dieses M itt el - darf eine Uberprüi 


HEINZ HORRMANN, Bonn 

Der Weg ist domenreich aber kon- 
sequent Im Jahrzehnt der „weltwei- 
ten elektronischen Revolution“ (Mo- 
tor-Magazin), in der Zeit also, in der 
Aufgaben in allen Produktions berei- 
chen vom Computer gelöst werden, 
bekennt sich der japanische Herstel- 
ler Mitsubishi voll und ganz zu den 
sicherlich noch nicht unumstrittenen 
neuen Systemen, Micro Sensoren, E- 
Chips etc. 

Der neue Galant der mit seinen 
Varianten (1600 - 2000 Turbo) auf der 
gesamten Breite der Mittelklasse ge- 
gen die europäische Konkurrenz an- 
tritt ist mit mehr Elektronik als ir- 
gendein anderes Fahrzeug vollge- 
stopft. Als Beleg dafür, daß die derart 
aufwendig ausgerüsteten und damit 
auf den ersten Blick störungsanfälli- 
gen Autos dennoch bereits eine hohe 
Stufe der Zuverlässigkeit erreicht ha- 


ben, führt der japanische Hersteller 
die Pannenstatistik im eigenen Land 
an. Danach sollen die Wagen seit dem 
letzten Herbst so gut wie störungsfrei 
laufen. Jetzt weiden die ersten Exem- 
plare in Deutschland ausgeliefert 

Bei den Vorarbeiten und neuen Sy- 
stemen konnte die Motor-Coopera- 
tion des Konzerns reichlich die Vor- 
teile der Zugehörigkeit zum Mitsubi- 
shi-Konzern ausschöpfen, der rund 
zwölf Prozent des japanischen Brut- 
tosozialproduktes erwirtschaftet 
Zahlr eiche Unternehmen dieses Gi- 
ganten haben sich mit Grundlagen- 
forschung in vielen Bereichen der 
Wissenschaft beschäftigt So griff 
man bei der Konzeption des neuen 
Galant auf eine gange Reihe von ferti- 
gen elektronischen Lösungen zurück. 
Erstmals wählt bei einem Serienfahr- 
zeug ein elektronischer Rechner, ab- 
hängig von der jeweiligen Fahrsitua- 


tion und Straßen Beschaffenheit stets 
die passende Fkhrwerkahitfimmung. 
komfortabel weich oder sportlich 
straftl Eine Niveauregulierung gleicht 
bei linteT Rc hipfflirhpr B eladung die 
Bodenfreiheit aus. Bei höheren Ge- 
schwindigkeiten wird die Karosserie 
abgesenkt das reduziert den Luftwi- 
derstand. Um die Aufstellung zu 
komplettieren: die Servolenkung 
wird elektronisch gesteuert, das An ti- 
blockier-System an den Bremsen 
selbstverständlich auch, da ist natür- 
lich ein elektronischer Tempo regier, 
die neu konzipierte Klimaanlage, da- 
zu beim Turbo mit elektronischer 
Hpuyinums pritaing Arnp elektroni- 
sche KwinfAMalnHnng , ein ebenso 
gesteuerter Ladedruckregler und so- 
gar die Motoraufhängung ist elektro- 
nisch gesteuert (man mag uns die not- 
wendige Wiederholung dieses Begrif- 
fes verzeihen). 


Alles weitere über dieses Mittel- 
klasse-Fahrzeug ist schnell erzählt 
Die gediegene viertürige Karosserie 
in Sierra- Rekord- Audi 80-Größe hat 
eine leichte Keilfonn mit einem rela- 
tiv hohen Abrißbeck. Hier gibt es 
auch schon elegantere Lösungen. Der 
Luftwiderstandsbeiwe rt, der zugege- 
benermaßen nicht alles über ein en 
Styling-Erfolg aussagt, ist mit 0,38 
recht hoch. 

Vier Motoren stehen zur Auswahl; 
1,6 Liter mit 75 PS, der 2 Liter mit 102 
1%, ein 2 Liter-Turbo mit 150 PS so- 
wie ein 84 PS starker Turbo-DieseL 
Alle Ausführungen haben serienmä- 
ßig ein Fünf-Gan g-Getriebe. (Der 
Fünfte ist als Spargang ausgelegt). 
Auf Wunsch gibt es eine neuentwik- 
kelte Vierstufenautomatik, womit wir 
wieder beim Th ema sind: ein elektro- 
nischer Rechner steuert den Wechsel 
der Fahrstufen und schaltet bei Be- 


darf eine Überbrückung des Drehmo- 
mentwan dlers-zu. 

Selbst bei den streng kalkulieren- 
den Japanern hat soviel Aufwand 
(schon bemr Basismodell gibt es 
Komplettausstattung) natürlich sei- 
nen Preis. Die Galant-Palette beginnt 
(bis auf pirwm verschämten Zehner) 
bei 18 000 Mark. Wer den 2 Liter-Tur- 
bo mit Metallic-Lackierung wählt, 
muß 31 000 Mark hinblättem. In die- 
ser Preislage ist das Angebot auf dem 
Markt bereits recht edeL 

Ob die Elektronik in diesem Auto 
mehr kann als herkömmliche Mecha- 
nik, ob sie mit besonderer Stönmgs- 
anfaüigkeit den Fahrer schreckt, und 
die Japaner schließlich die verkünde- 
ten Fahrwerte erreichen (Höchstge- 
schwindigkeit nach Modell 1 62-2 00 
km/h), werden wir in einem WELT- 
Testat aufzeigen. 


Gegen sportliche Konkurrenz setzt BMW das M-Konzept 


P. HANNEMANN, München 

BMW. die Marke von sportlichem 
Zuschnitt, droht seinen stets heilig 
gehaltenen Nimbus zu verlieren. Al- 
lerorten in den Entwicklungsabtei- 
lungen der Automobilkonzeme ha- 
ben die PS-Konstrukteure eine neue 
Runde im Muskelspiel der Kräfte ein- 
geleitet Der konservative Konkur- 
rent Daimler Benz hat mit dem 190 E 
2.3-16 nicht nur einen 230 km/h 
schnellen, sondern auch mit allerlei 
Leitwerk höchst auffällig gestylten 
Leistungssportler auf Band gelegt. 
Und in BMW’s nächster Nachbar- 
schaft, bei Audi in Ingolstadt, entste- 
hen ebenfalls reihenweise starke Ty- 
pen, die das Prädikat „Sportlichkeit“ 
für sich beanspruchen und dessen 
Entwicklungschef Piech gerne mit 
dem Spruch prahlt: Jch baue lieber 
Autos gegen als für BMW." 

Gründe genug für BMW, auf breiter 
Front aufzurüsten und die sogenann- 
te „M-Linie“ zu kreieren. „M“ als Sig- 
num für Motorsport, zu dem BMW 
seit mehr als zwei Jahrzehnten asso- 
ziativ in Verbindung steht und mit 
dem Gewinn der Formel-I-Weltinei- 
sterschafl (Brabham-BMW) seinen 
vorläufigen Höhepunkt hatte. M-Mo- 
dclle werden zukünftig den jeweili- 
gen Baureihen als besonders sport- 
liche Fahrzeuge vorstehen und 
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Noch boIRgw, sportlich betonter wirken die M-Modelle von BMW. FOTO: auto zeitung 


BMW’s lädierten Ru£ vorrangig auf 
den Gebieten Fahrwerk und Karosse- 
rie, wieder aufpolieren. 

Nachdem das über 250 km/h 
schnelle, aber auch 90 000 Mark teure 
M-Coupö zur Kategorie der Traum wa- 
gen gezahlt werden muß, steht mit 
dem Mr535i ein Modell kurz vor dem 
Serienstart, das sich schon eher an 
ein breiteres, wenngleich ebenfalls 
gut verdienendes Publikum wendet 


Denn unter 55 000 Mark ist auch hier 
nichts zu machen. 

Vordringlichste Maßnahme war na- 
türlich die Anhebung der Motorlei- 
stung, um ähnlich der Konkurrenz 
aus Stuttgart und Ingolstadt mit 
Höchstgeschwindigkeitswerten um 
230 km/h, dem wohl neuen Richtwert 
aufwarten zu können. Ohne Turbo 
und Vierventiltechnik gelang dies 
da» Münchner Motorspezialisten auf 
recht elegante Weise. Man installierte 


einfach den nächstgrößeren Motor 
aus der 7er-Heihe in die Ser-Karosse 
und um g in g damit die Notwendig- 
keit dem bislang stärksten 5er-Motor 
mit 2,8 Litern Hubraum und 184 PS 
konstzuktronsmäßig zu Leibe rücken 
zu müssen. Der jetzt 3,5 Liter große 6 
Zylinder leistet im M-535i ca. 220 PS, 
was eine 100 km/h-Sprintzeit von 7,5 
Sekunden und die schon erwähnte 
Spitzengeschwindigkeit von 230 
km/h möglich macht 


Teurere Reparaturen 
statt neuer Strecken 


i Galant ist funktionell, aber aerodynamisch nur Mittelmaß. 

J FOTOS: DIE WELT 


Zweifellos wäre diese imaginäre, 
Höchstgeschwindigkeit kaum zu be- 
werkstelligen gewesen, hätten die 
BMW-Aerodynamiker nicht ein im 
WmdkanaJ ausgetüftehes Spoiler- 
werk für die 5er-Karosse entwickelt 
Nur durch diese StrÖmungsverbesse- 
rung ließ sich der Cw-Wert auf ca. 0,36 
drücken und die bärenstarke Lei- 
stung des Motors in Höchstgeschwin- 
di gkeit umse tzen. Ob das Spitzenmo- ' 
deO der 5er-Reihe an optischer At- 
traktivität dadurch gewonnen hat 
muß indes bezweifelt werden. Bug 
und Heck machen einen recht klobi- 
gen Eindruck - von sportlicher Li- 1 
nipnffihrnng im klassischen Sinne 
kann wohl kaum die Rede sein. 

Dagegen sind die Fahrwerksmodi- 
fikationen, die im wesentlichen mit 
denen im M-Coupä identisch sind, po- 
sitiv, weil sie einen vorzüglichen 
Kompromiß zwischen straffer Dämp- 
fung und noch akzeptablem Fede- 
rungskomfort erreichten. Neben den 
schönen dreiteiligen BBS-Felgen 
runden Sportsitze und ein Leder lenk- 
rad die „M-Linie“ ab. Während der 
M-635i bereits ab November bei den 
Händlern stehen wird, werden sich 
jene, die sich das M-Signet auch an 
der 3er-Reihe wünschen, noch bis 
Mim nächsten Frühjahr gedulden 
müssen. 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Bonn 

„Wir würden gern auch nachts an 
den Autobahnen bauen lassen, um 
Staus zu vermeiden. Aber Wir köhheh 
nicht“ Dieser Stoßseufzer von Bon- 
ner Straßenplanem gehörte in den 
vergangenen Jahren bereits zum Ri- 
tual. Der Grund: Es fehlt an Geld. 
Denn nach einer Faustformel kommt 
die Nachtarbeit eben doppelt so 
teuer. Aus dem gleichen Grund wird 
manche verbeulte Leitplanke heute 
nicht mehr so rasch ausgewechselt 
wie es früher der Fall war. 

Mehr noch: Die Deutsche Straßen- 
liga, die Lobby aller am Straßenbau 
Inter e ssi e rten, meint daß die kom- 
munalen Straßen in Zukunft in einem 
immer schlechteren Zustand ««n 
werden. Der Hintergrund: Städte, Ge- 
meinden und Landkreise gaben nach 
den Berechnungen der Liga 1980 
noch 9,3 Milliarden Mark für den 
Straßen- und Verkehrswegebau aus; 
im vergangenen Jahr waren es nur 
noch 6,5 Milliarden, also 30 Prozent 
weniger. Allein die Erhaltung verzeh- 
re bald die gesamten investiven Stra- 
ßen baumittel der Kommunen. 

Als bloße Schwarzmalerei einer In- 
teressenten gruppe kann dieses nicht 
abgetan werden. Im Kern liegt diese 
Aussage auch auf der Linie, die im 
Bundesverkehzsministerium seit ei- 
niger Zeit vertreten wird. Im Mittet 
punkt der Straßenbaupolitik des 
Bundes der letzten drei Jahrzehnte 
stand zunächst die Anpassung des 
Femstraßennetzes, vor allem der Au- 
tobahnen, an die stürmische Ent- 
wicklung der Nachfrage. Die verfüg- 
baren Investitionsmittel wurden in 
überwiegendem Maße für den Neu- 
bau eingesetzt Damit konnte das Au- 
tobahnnetz von rund 2500 Kilometer 
I960 auf heute rund 8000 Kilometer 
verlängert werden. Durch die Erwei- 
terung und Modernisierung ist der 
Anlagewert der Bundesfemstraßen 
auf jetzt rund 150 Milliarden Mark 
geklettert. „Damit wird aber auch 
deutlich“, so Bundesverkehrsmini- 
ster Do Dinger, „daß der Folgeauf- 
wand für die Erhaltung der geschaffe- 
nen Anlagewerte steigen wird.“ 

Für Dollingers Parlamentarischen 
Staatssekretär Dieter Schulte drohen 
die Verkehrsinvestitionen des Bun- 
des mehr und mehr zwischen die 
„Szylla des Investitions- und steigen- 
den Ersatzbedarfs einerseits und die 


Chaiypdis des engen finanzwirt- 
schaftlichen Spielraums“ zu beraten. 
Und das, obwohl die Anpassung des 
BundeSfefnstraßennetzes an die Ver- 
kehrsnachfrage noch nicht abge- 
schlossen ist Die Haushaltssituation 
setzt einer Ausweitung des Investi- 
tionsspielraums, die aus Beschäfti- 
gung spolitischer Sicht wünschens- 
wert wäre, äußerst enge Grenzen. 

Zwar meint selbst die Straßenliga, 
daß der Entwurf des Fernstraßen- 
haushaltes für 1985 von 6,15 Milliar- 
den Mark ein Schritt in die richtige 
Richtung bedeute. Denn der seit 1979 
anhaltende Trend der jährlichen Kür- 
zungen der Straßenbaumittel sei end- 
lich gebrochen worden und immer- 
hin seien auch die Investitionsmittel 
um 160 Millionen auf fünf Milliarden 
Mark angehoben worden. Aber für 
die folgenden Jahre solle nach der 
mittelfristigen Finanzplanung der 
Femstraßenetat bei 6,1 Milliarden 
Mark jährlich eingefroren werden, 
bei 50 Millionen weniger als 1985. 

Da bereits rund 1,9 Milliarden Mark 
jährlich - ein Betrag, der bis Ende der 
80er Jahre auf drei Milliarden Mark 
steigen wird - für Ersatzinvestitionen 
ausgegeben werden muß, bedeutet 
dies für den Verkehrs minister, „daß 
eine Streckung der bei der Aufstel- 
lung des Bedarfsplans für die Bun- 
desferostraßen einmal anvisierten 
Ziele unvermeidlich ist“. Denn für 
Werner Do llinger hat die Aufrechter- 
haltung des hohen Qualitatsstan- 
dards im jetzigen Fernstraßennetz für 
Wirtschaft und Bürger Vorrang. 

Dies sei kein Selbstzweck. Sobald 
der Straßenzustand unter einen be- 
stimmten Mindestqualitätsstandard 
absinkt, treten für die Volkswirt- 
schaft meßbare Verluste auf. Die Si- 
cherheit wird beeinträchtigt, die Un- 
fällrate steigt, Geschwindigkeitsbe- 
schränkungen fuhren zu Zeitverlu- 
sten. Die Folge ist aber auch, daß in 
diesem Jahrzehnt eben allenfalls die 
Hälfte der Autobahnkilometer gebaut 
werden können, die vom Bundestag 
einmal beschlossen wurden. „Erst 
nach der Wiedergewinnung eines so- 
liden Wirtschaftefundamentes wird 
dann auch die Chance gegeben sein, 
das Investitionsniveau wieder abzu- 
heben und auf Dauer finanzierbar zu 
machen“, hofft Dollinger. Bis dahin 
wird sich an manchen Engpässen 
nichts ändern. 
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It’s Cabrio time 


jetzt lieferbar 
der neue Panther KalUsta, 
die neue Corvette, Cobra, LmNTrtR ® 
Jaguar, Nissan 300 ZX 


Sonderschau | Traumautos j Sonderangebote 
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AUTO BECKER 
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TELEX 2 165 434 
CARL D 

TH- (Ott) 

7 \ SS 82 84 

> 

/sofort\ 

/ 

Hohe Oberpreise 

Anzahfung \ 

auch för Verträge \ 

\ MERCEDES / PORSCHE 7 

\ 280Sl 580 SL 500 SL, SEL, SEC 


Abwicklung / 

schnell ^7 

s. zuverlässig 7 

TEL (0«Q 

SS 82 84 

\ / THJEX21SS454 

\7 CARLO 


Wir rochen 

More., Poncho, BMW 

Neufahrzeuge und Verträge 
Merc. 190 D, 280 SL. SEL, 500 
SL, SEL, SBC. 

TeL 0 60 71/ 4 10 34-36 


Zahle Höchstpreise 
t Porsche + Merc* 

komme sofort! 
Telefon 183/ 8 56 74 22 


Ankauf! 

T9Ö E, 200 D — 280 E, 200 T — 280 
TE - 280 SL - 500 SLC, 280 8E - 
500 SEL SEC 

neu und gebraucht, gegen bar 
dringend gesucht 

AUTO BUSCHMANN KG 
KfrchheSaoer Str. 246-259 
D-U56 Bottrop 

TeL 020 41 /OS 44 -8 U. 960 61 
7k. 8 579 410 wflMJ 


Barxafcter sucht dringend 

Mercedes, Porsche. 

- BMW und Ferrari 

Tel • «9 f 7« 54 ST. F*. Hanteh 


Höchstpreise 

alle DB Ms 500 SEC, Porsche, M 
SB CSt Ferrari ae«, eebr„ Ver- 
träge 



Wir suchen: 

DB 280 SL. 500 SL- SBC. Porsche 
Carrera. Cabrio ,T*m a. Turbo. 
Neurogen + Veitr. 

TeL 94 51 / 1 M 53 - Händler 
TcUZttMfr 


lutem ABtom. K ObemaHner GmbH 

sucht laufend: 

190 E- 190 D. KU Bfltf ga&rauefti 
ZDQ - 230 E - 280 E 

mit Automatik, ab Bj. 81 
56G Sa -SEC + St- 
ab Bf. 84 

TeL 089/5931 13 + 57 2048 
Tx. 5215832 
Manches. AmaUeaatr. 38 
a Landsberger Str.214 


BanoMw sacht Msrradei. 
Porsche, RoHs-Royco, Ferrari 
TeL # 61 83/ 8 73 25 gew. 



DB - SEC - SEL - SL - SE 

gesucht. 

Telefon 07130 / 60 83 


Suche 

500 SL, 580 SEL, 500 SEC, Sem- 
rL 388 GTSi, BUW M 635 CSi 
fabrikneu 

Telefon 07 31/68833 


Dringend gesucht bis n DM 
12000 ,- 

280/580/500 St u. 500 SEL 

sowie gebraucht ab 1980. 
Enr.-Car Texas BelgSnm Office 
TeL 00-32-56-20 16 55 
Tlx. 8 6 234 


Gesucht 

Merc.-Cabrio oder -Coupd, Lieb- 
haberfahrzeuge, Jaguar, Por- 
sche, Ferrari. 

C. F. MIRBACH 
Exklusive AntomobOe 
T. 0 40/ 45 87 89. Tx. S 165 154 mir 


Höchstpreis 

für Neuwagen u. Verträge, 280- 
380. 500 SEL, SEC. SL, Ferrari, 
Porsche etc„ Ba rzah l un g. 

TeL 8 83 21/ 34 40 


Kaift Porsche Tut» 

78-84 sowie 911 SC a. Ckrrera 
Firma Krämer 

TeL 07 11/82 20 07, FS 7 252 299 


Merc. Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht, 
p. MK idny Hamburg 
TeL 0 40 / 6 05 08 58. Tx. 2 174 954 


Neu- oder Vorführwagen 

Socb« 2M SL Anton. 500 $1, Ferra- 
ri 508 GTS tu. BMW M 635 

TfeL 0 60 84 / 77 71, T*i 4 ISS 34S 


Porsche, M e rced« 2 8 0 - 500, 
Ferrari, Lamborghini, Rolls- 
Royce. De Toraaso gesucht 

seriöse Barabwicklung 

Telefon 02 21/ 52 23 31 


Sofort BuftU Ar Gebrauchtwagen 8. 

Fabrik., Typen o. Khanen. Wtr gorant 

a*hnellp Ahn rirlfhinp 

TeL 1 44 / 21 4t M, Tx. 2 XI Ml 



Itevc^ Peracbe «b 78 
Henwagen u- Verträge 

REIMET GmbH 

4330 Mülheim a. 4 Ruhr, Geitßnffltr 100 

TeL 02 08 / 43 40 99. T*. 8 56 5S4 


Kam asm / sec s.a 

Neuwagen und Verträge, zu 
Höchstpreisen in bar an, su- 
chen diese dringend auch als 
Gebrauchtwagen ab 1980, dis- 
krete Abwicklung, 

TeL 040 / 288 3242 
Tex 2 162 663 bhgh 






Suche 

500 SEC, 500 SEL, 500 SLI 

Nemvagen mit l.cdcr - Yenr.i£e| 
/u IIihIim preisen besucht 
Tel. H-12 I hr 
ü Rfi . S' 32 


Bieten Ihnen guten Preis für 
Neu- und Gebrauchtwagen: 

MB 500 5EC/SB/SE/SIC 
50QSEC/SEU3E 
280 SE. 450 SLC/5 i 
BMW 555 CSiA, £55 
CSUi,525iA 
TeL 040/ 23 19 14 oder 15 
Telex 2 165 231 
Telefax 2 SS 5*6 




DB 500 SEC, Porsche, 
Ferrari od. BMW M 655 

vefkaafen «oDca. Alxabs seri&ic. zsvcrUsxi- 
pt nod diskrete BnabwicfcftmB Ankauf wn 
Venrlgen na l i ßr SpiWt Unmennine und 
von Pmupea aaea . Rufen Sie uns an - 
bfamsefa] 

WAN DB 





Wir suchen alle 

DB 280 - 500 SL, SEL, SEC 
+ alle Porsche, auch 
Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

Mainzer LandBtr. 357 HonnlflP 
6000 Frankfurt i . nenr J r ge 

Tel. 069/ 7 38 00 66 AlftOfllOblle 

Tx. 17 - 5997 123 Fran kfUrt 


Suche 

DB 280 SE, 500 SE/SEL 
Telefon 0 59 21 / 44 19 


Suche 280 - 500 SL, SLC, 
380 - 500 SE, SEL, SEC 

gebr. od. neu. geg. Barzahlung. 
TeL 0641/ EU74.HStMHer 
Telex 4M 975 


/ Suche \ 

/ 280 SL— 500 SL\ 

/ sowie 500 SEL m. Leder + \ 
f V. -Ausstattung, neu, neuwer- \ 
tig + Verträge bei kurzfristiger 
l Lieferung bis zu J 

\ 11 000,- DM Aufpreis I 

\ TeL: »23 M/4 48 31 / 
\ Telex: 8227 605 / 


Wir suchen ständig 

DB 190 E, 5gang, 190 D 
500 SL, SEU SEC 

sowie Verträge. 

TeL 0 40/ 5 27 30 43-45 
Telex 2 164 071 


Wir sochea 

DB 280 S, 280 SE, 280 SEL, 
288 SL, 380 SL, 500 SL, 
500 S&, 500 SEC 

Neu- n. Gebrauchtfahrzeuge 
sowie Verträge geg. BarzahL 
Antohana Pralle. TeL 047 47/ 
7 47 + 16 30, Tz. 2 38 583 


Suche dringend 

Sportwagen 288 / 380 / 500 SL 

oder Kaufverträge. 
«85651/6145 


Suche 

Mercedes 

280 S, SEL u. 500 SEL, neu oder 
LieL-Vertrage. 

TeL 00 41 / 41 / 95 33 93 
Tlx. 8 66 111, Schweis 



Vermittler für 

DB, BMW + Porsche 

Neufahrzeuge gesucht. 
TeL 071 31/23711 


Wir suchen dringend: 

neu + gebr. Merc. 288 S -566 SEL. 
280 5KL — 566 SL + Verträge 
Autohaus Haydn. MBlhcin 
TeL 02 68 / 5 51 61, Tx. 8 561 157 


Wir Sueben 

DB 580 SL. 500 SL. 500 SEC, 
500 SEL u. Porsche 

Neu- u. Gebrauch twg. sowie Verträge. 
Fa. Reinl 

TtL 07 11 / 38 51 68. T*. 7 256 666 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 
von 200 bis 500 SL 
ab Bj. 76 sowie Neuwagen 
und Verträge. 
Autohaus Fahr? 

TeL 02 08 / 5 75 57, FS 8 56 386 


HAMBURG 

Wir suchen einen gepflegten 

Mercedes 600 

ab Baujahr 1972 
Pahnl ioM o S9-63 ■ D-2000 Hamburg 76 
Tat 0 46 / 29 15 34 • TJl 2 164 214 CD 


Wir kaufen Mercedes 

neu, gebraucht + Verträge 
Telefon 089/ 50 90 57 
oder 0 81 42/ 5 17 41 
Tx. 5 214 329 abdo d 


Zahle Aufpreis 

DB5O0SL DM15000 

DB 500 SEC ab DM 6 000 

DB 500 SEL ab DM 6 006.- 

Porsche Turbo ab DM 5 000, 
nur Neuwagen sofort lieferbar. 




Alfa Romeo GT V 6. 2,5 

83, 11900 km, rot, neuw., Ge- 
schäftswft, 19 900,- DU 4 MwSt. 
TeL 0211/492580 od. 0 2054/ 
5274 


Audi Quattro 

4/84, Vorführwagen, weiß, Led. 
Color. SSD, 8" Alu. Rad.-CassJ 
unverbindliche Preisempfehhmg 
81 000,-, jetzt 59 900,- mkL 

Anto h ana WinkelmaJer 
TeL 0 60 21/ 5 46 78 
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BMW 635 CSi 

Bj. 1/81, 90 000 km, blaumet, Kli- 
ma. SSD. Led, Color, 4x FH, 
Had,-Cass„ neue TRX-Bereifg, 
DM 34 000,- inkL MwSt. 

Auto ho f Schmidt 
TeL 82 31 / 25 89 19 + 4$ 67 68 

~ BMW 655 CS« 

Bj. 2/83, graphit, 5 gang, Klima, 
ABS, Leder, Color. TRX, DM 
45 000,- inkL MwSL 
TeL 02 31/14 27 92. Händler 

BMW 528! 

4 Mon. alt, unverbindliche 
Prelsempfehhing ca. 46 000,-, 
jetzt nur 35 000,- inkL MwSt. 
TeL 0 44 89/53 03 

BMW M 535 CSi 

Neuwagen, div. Extras. Listen- 
preis 

0 42 42/60450 H 

323 i 

Vollausstattfr, Bj. 10/83, 31 000,- DU 
inkL UwSt. 

Telefon 0 42 42 / 664 50 H. 


BMW 525 i, Neuw. 

4tür n anibr„ Led- schw, Klima. 
ABS, Autom, E-Fenst, dtv. Extr, 
LR 45 000,- jetzt 41 000,- DU inkL 
NF- Automobile 
TeL 0 26 8g / 14 32 od. 19 88 

BMW Cabrio 318 i 

6/83, 14 000 km, blaumet, v. Extr, 
27 900,- L Kundenauftrag ohne 
MwSL 

Fa. K. D. K. Automobil GmbH 
TeL 0 40 / 6 52 79 82 


BMW 728 i 

16 000 km, Met, di v. Extras, 
9 Mon.. Neu-Preis DM 48000-, 
f. DM 31 500,-+ MwSt. 

TeL 04S 26/5 60 

BMW 745 i A 

7/82. 100000 km, arktisblaumet, 
KpL -Ausstattung, DU 26 900,- + 
MwSt. 

TeL053 22/31 71 

BMW M 655 CSi 

neu, schwarz, Led. schwarz, DM 
96000,-. 

HAF Hennice- Automobile. Fnmkf, 
TeL 0 69 / 7 38 N 68. Tx.: 6 891123 


BMW 635 CSi 

Bj. 81, 65 000 km, 5gang, Sport- 
eetr, Alpina-Fahrwerk, 7 48 '- 
P plg., F7-Bei f, eL SSD, eL FH. 
Leder usw, sehr gepfl, ZusL, DM 
38 600,-, L Kd.-Auftr. ohne MwSt. 
■ Autohaus Schmitz 
TeL • 69 / 88 12 08 



308 GIS 

Bj. 80, rot/schwarz, 2. Ed, anla- 
minlert König-Umbau, BB-Felg, 
26000 km, Neuzust, L Kunden- 
auftrag ohne MwSt, DM 90 000,- 
Te LOfl 73/22184 

Ferrari 

Ferrari- Ankauf 
7 fl |flUrfoH rf lM— 

ToWnn 03 61 / 2 30 20 

Ferrari 565 BB 

Bj. 74. neuer Motor, neues Ge- 
triebe, Belege f. 60 000,-, Topzu- 
stand, DM 95 000,- in Kommission 

Modena- Motor-Sport 
Langenfeld 
TeL «21 73/221 84 


Gebrauchtwagen 


Bad Kreuznach 

BMW 732 i A 

EZ 10/79, olivgrünmet, Ra- 
dio-Kass., Color, SD, 
Scheinw.-WaschanL, Köpfst 
L Fond, 18 600 DM. 

Riemer + Oberst 
BMW- Vertragshändler 
Mainzer Str. 1 
6550 Bad Kreuznach 
TeL 06 71 / 6 70 11. FS 42 780 
rie sch 


Bad Homburg 

H*rtge HS 26 

Dienstwagen, Bj. 84, 12 000 
km, baltzkblau, eL SD, eL 
Fensterh., Color, Sperre, Re- 
caro, Radio-Cass., Scheinw.- 
WaschanL. BBS, 6^-7” 205/ 
225 Pirelli. DM 51 900,-. 
BMW 735 i 

Bj. 83, 31 000 km, lapisblau. 
Alu., SD, ZV, Radio-Cass, 
Color. DM 42 000.-. 

BMW 745 iA 

Dienstwagen, Bj. 11/83, 
12 000 km, arktisblaumet., 
eL SD. eL Fensterh, Sperre, 
TRX Sitzhzg., Radio-Cass., 
DM66300,.. 

F. Kohlhas KG 
BMW-Bad Homburg 
TeL 061 72/35031 


Bonn 

BMW Alpina B 7 
19.3. 79, 100 000 km, Recaro, 
SD, grünmet, 1. Hd-, Alarm- 
anL, Pioneer-StereoanL, 
BestzusL, DM 35 000,-. 
BMW-Niederlassung Bonn 
VorgehirgsstraBe 95-96 
5300 Bonn 

TeL 02 28 /607 - 231 + 232 


Bonn 

BMW 323 i Cabrio 
EZ 7/84, burgundrotmet, 
700 km, ABS, 2. Spiegel, Co- 
lor, Alu, 39 800- 
BMW 635 CSi A 
EZ 10/83, 9000 km, saphir- 
blaumet, Leder. Autom, 2. 
Spiegel, Radio, DM 61 500,- 
BMW 635 CSi 

EZ 6/82, kastanienratmet, 
SD, 2. Spiegel, Radio, 28 000 
km, DM 49 900,- 
Alpina B 9 

EZ 11/83, 8000 km, bronze- 
met.. ABS, ZV, 2. SpiegeL 
Color, SD eL, Fensterh. vom 
eL, Sperre, 59 900,- 
BMW524TD 

EZ 8/84, 600 km, Autom., 
ZV, 2. SpiegeL SD, Color, 
DM 31 900,- 
BMW 732 i 

EZ 7/81, 28000 km, sflber- 
met, SD, 2. SpiegeL ZV, 
Alu., Color, 26 900.- 


BMW745I 

EZ 81, 77 000 km, silbermeL, 
AutomeL. 2. Spiegel Klima, 
DM 28 800.- 

Al£a 2000 Spider Cabrio 
EZ 4/84, 3000 km, Radio- 
Cass., DM 24 800,- 
Renault 30 TX 
EZ 82, 77 000 km, bla um et., 
SD, 2. Spiegel Radio-Cass., 
15 500- 

AUTO-ZÖRNER 

Chris tian-Lassen-Str. 4 
Gewerbegebiet 
5300 Bonn-Buschdorf 
TeL 02 28/ 67 10 81-86 

Brake/Weser 

BMW 628 CSi Goopd 

184 PS, EZ 6/83, 17 000 km, 

neuw. m. Sonderausrüstung, 

DM 48 500,- im Auftrag ohne 

MwSt 

AVG 

BMW-Vertragshändler 
2880 Brake/Unterweser 
TeL 044 01/ 84 24 

Buxtehude 

B9SW7451, 84, sl Extras 75 909,- 
BBEW7ULM.AB&OSW. «JH.- 
BMW73SiA.B2.TKX 23 9M.- 
BMW735iA.79.met. 18 909.- 
BMW528I A.82.ZV.SD 19 996«- 
BMW5tSi.8t.met.SD 2Z 990,- 
BMW524TD,84,KUnxa 29 990,- 
BBEW529i.81.met. 19 999,- 
DB299T, 83, SD 29 990.- 

OB259 Antom, 8«, SD 12 999.- 

BMW-STADAC 

215 Buxtehude. T.041S1/834 33 

216 Stade. T. 9 41 41 / 3« 66 

Euskirchen 

Ford Granada Turnier 2£ i 
EZ 4/83, 50 000 km. weiß, Ra- 
dio-CR, Niveaureg, AHK, 
Klima, eL Spiegel Recaro, 
Lederlenkrad, ögang, 

Scheinw.-WaschanL, Ne- 
belL, 24900 DM inkL MwSt 
Autohaus Horn 
BMW-Vertragshändler • 

An der Vogelrute 53 
5350 Euskirchen 
TeL 02251/640 04 

Frankfurt 

BMW 728 i A 

Bj. 2/82, lapisblau, 52 000 
km, eL SSD, ZV, Color grün, 
2. Spiegel u. v. m., DM 
26000,-. 

Audi Quattro Turbo 
Bj. 3/81, braunmet, 63 000 
km, Lederausstg., Nebellam- 
pen, 2. Spiegel u. v. hl, DM 
29 500,-. 

Merc. 230 E 

Bj. 8/80, weiß, 86 000 km, 
SSD, ZV, Radio, Color grün 
u. v. m, DM 16 300,- im Auf- 
trag. 

BMW-GIöckler 
Kley er Str. 1-7 
An der GaUuswarte 
6 Frankfirrt 
TeL 0 69/73 01 31 


Harsewinkel 

BMW 732 LA. 

EZ 3/83, saphirblaumet, Au- 
tom. -Getr, ABS-System, 
sportL Fahrwerk, TRX-Be- 
reifg, ZV, Spiegel re. m. Be- 
heizung, SD, Nebelscheinw, 
Radio, aut. Ant, DM 48 500.- 
inkL MwSt. 

Autn-Bresser 
BMW-Vertragshändler 
Mfinsterstr. 84 
4834 Harsewinkel 
TeL: 0 52 47 / 21 26, 
nach Geschäftsschi. 41 16 


Hamm 

Porsche 911 SC Targa 
EZ 9/82, 18 000 km, moos- 
grün-meL, 7" v., 8" h, 
Fuchs, Spoiler v. u. h, Kot- 
flügelverb, u. v. mehr, DM 
57 900,- im Auftrag ohne 
MwSL 
Greve 

Antomobiihandelsges. mbH 
4700 Hamm. Werter Str. 248 
TeL 0 23 81/ 56 41 


Porsche 911 SC 3.1, 210 PS 
EZ 3/80, 85 000 km, Sp. v. u. 
h., BBS. 7 u. 8**, eL SD. 
blaumeL u. Zubeh, DM 
41 900,- inkL MwSL 
Merc, 280 SE 

EZ 2/84, 10 000 km, dunkel- 
blau. Airbag. ABS, SD, Ve- 
lour. Alu. u. weiL Zubeh, 
54 900,- DM inkL MwSL 
Schmoldt & Axmann 
BMW-Vertragshändler 
Alte Weide 10 
2300 Kiel 
TeL 04 31/ 150 50 


Königswinter 

Vorführwagen: 

BMW 731 i 

EZ 84, 5000 km, Leder, meL, 
ABS, SSD, eL FH, vorne, 
TRX wd- Glas, grün, Radio 
electronic, eL AuL, 58 000,- 
DM inkL MwSL 
Volvo 760 GLE 
Bj. 83, 20 000 km, Autom., 
Klima, meL, Radio, DM 
26 000,-. 

Autohaus Hans Wagner 
BMW-Vertrags h är uUer 
5330 Känigswinter- 
N iederdoltendorf 
Tel 0 22 23/ 2 20 65 


Köln 

BMW 528 i 

EZ 10/82, Klima. ATM, 

27 000 km, Stereo, SSD etc., 
DM 26 800,- inkL MwSL 
BMW 5201 

EZ 83, Klima, 20 000 km, Ra- 
dio Heidelberg etc., DM 

28 500,- inkL MwSL 


4M i VorfShrwagea, 3 Mon. 
alt, 7000 km, blaumeL, Led. 
blau, KUmn DM 138 000,- 
512 BBl 3/82. 42000 km, 
schwarz, Led. weiß 

DM 135 000,- 
308 GTBL 5/83, 8000 km. sü- 
bermet, Led, schwarz, Klima 
DM88000,- 

Monzaausstattung 

ZBDBUXKLBSIV4in0 

Ferrari- Vertragshindler 

FloriastraBe 
5403 MBlhehn-Kärlidi 

(b. Koblenz! ! 

TeL 02 61/23823*2 38 20 


Ferrari 

Ferrarl-VertragshandeL Verkauf 
und Service 
ZeaderGmbH 
FlorlnstrJIndustriegebiet 
5403 Mülheim- Kärlich 


Ferrari Mondial 

4 Vent EZ 9/82, 18956 km, 
neuw, Zust, DM 79 500,- inkL 
MwSL 

FCrrari-Hlndler Bremer * Co. 
5860 Iserlohn, Raiffeiseastr. 28 
TeL 0 23 71/ 38 23 


Alpina B 9 

EZ 83, Klima, ABS. eL SSD 
etc., DM 54 900.- inkL MwSL 
Subbelrather Str. 387-407 
TeL 02 21/ 55 20 71 
Alpina B 9 3,5 
Bj. 83, 28 000 km, arktis blau- 
ni eL, Klitna, ABS, eL Fen- 
sterh., Standhzg. etc.. 1. HcL, 
unfallfr^ DM 57 500,- 
Alpina B 7 S Turbo 
Lim_ , 330 PS, Produktions- 
Dummer 3, SD, L HcL, Un- 
fall*., DM 46 500,- 
Berg. Gladbacher Str. 
138-144 

TeL 02 21/ 62 10 83 

BMW wd Ai pro 

KQbi Marefwi^actHch^M^PwCTvJ| 

HAMMER 

Marburg 

BMW 7321 

EZ L/84, 8600 km, Ge- 

-Fah rrg , bUT- 

gundrotmeL, Stoff anthrazit, 
ABS, Sportlederlenkrad. 
sportL Fahrwerk, TRX-Rei- 
fen/Felgen, ZV, Beifahrersp. 
eL, Color grün, SSD mit 
Glaseinsatz eL, eL Fensterh. 
vorn, Scheinw.-WaschanL, 
Stereo, Radio-Kass., mit auL 
AnL, Chromblenden, Rad- 
laufschnitt, Fußmatten, un- 
verbindliche Preisempfeh- 
lung 61300 DM, jetzt nur 
49 900 DM inkL MwSL 
BMW 735 i 

EZ 7/80, 120 000 km, TÜV 2 
J., meL, eL SSD, ABS, TRX 
Reifen/Felgen, 5 gang, 19 500 
DM inkL MwSL 

Anto-Benuer GmbH 
BMW-Vertragshändler 
3550 Marburg, TeL 064 21/ 
230 61 

Walldorf 

Gelegenheit für BMW-Fans 
535 1 MK/Motorsport 
Bj. 83, 46000 km, 1. Hd., un- 
fellfir., ca. 250 PS, BBS/16' ’ 
225/50 VR, tiefer gelegt, 
sportL abgesL Federn u. 
Dämpfer, s. viel weiL Zubeh. 
auf Anfrage unverbindliche 
Preisempfehlung ca, 

73 000,-, jetzt nur 51 900,- 
inkL MwSL 
Autohaus Ekraut 
6909 WaUdort 
TeL 062 27/ 40 51 

Witten 

BMW 635 CSi 

Autonu, nur 28 000 km, gra- 
phitmeL, eL SD, Leder, Ste- 
reo-Heidelberg, ABS, P 7, 
ABS, 1. Hd n DM 62 800,- 
inkL MwSL 
Antozentrum Witten 
Bernhard Ernst 
Am Crengeldanz 
5810 Witten 
TeL0 23 02/570 75 


geprüft>gepflegt*zuverlässig $ 


Ferrari 512 BW 

Neuwagen, blau/Leder rot, gegen 
Gebot zu verkaufen. 

TeL «56 95/1912 






500 ZX Silvia 

die erstklassigen Sportwagen, 
kurzfristig lieferbar, gönsL FI- 
nank/Leasiagangebote sowie 
Gebrauchtwagen: Binebird- 

gnniH Mod. 85, 5000 km, DM 

17200,-. 

Potrol Diesel kvn 

8/84, Breitreil, FTontbügeL DM 
32 500,- 

Potrol Diesel kürz 

2/84, 8200 km. AHK, DM 24 300^ 

Cbeiry UmeüslBe 

•Stür, «Ober, DM 12M0Q^ 

280 Z3cr" 

Ant OTin n rot, Radio, DM! 23 500,-. 

500 zx 

6/84, 3000 kzn, DM 36 SOOA 

Laurel 2fl 

SSD, 8/84, DM 19 500,-. 


Telefoa 040*8 09 M 
Kndnntr. 91 - 2 BH70 


I ■[- 


Flat Spider Europa 

EZ 30. 3. 84, rot, 4500 km, D 
24 000,-, im Kundenauftrag. 
AotoLaos Spettb 
TeL «2 31/59 5*8« 



Hi •• •• 

. . • - **> .ft .,+ *«•-• t_ *. ; >. V'. * 

1 i> r*»r * % 






Jaguar EV 12 Coupö 

Bj. 74 , dkL-grtkn, Autom, Klima. 
Color, etc, erst 36000 bn. eraUcL, 
DU 44 500 ,-,- TnahhiBgn. möglich. 

TeL • 4« / 22 46 77, Sftadfor 


Jaguar E Cabrio V 12 Hardtop 

v. Eratbes, . eratkL Zust, 42000 
km, TÜV Aug. 88, VB DM 70 000^ 

TeL «5 U/ 63 32 26 


Jagvar XJ 12 

EZ 4/83, SÜß Extras. 49 000,- inkL 
MwSL 

Fk. Hartftifi Automobile 
TeL 8 Tl St / 6« 63 

Jaguar X> 12 U HE 

5/82, L Hd, alle Extras, Leder, 
Klima u sw-, 37 600,-.. 

Autohaus Schnitts 
TeL «69 / 86 12 68 

MK II 3,41 

granmet, rotes Leder. Speichen- 

rfider, SD. Linkslenker, Mot + 
Getriebe noch Garantie, erstkL 
restauriert, DM 27 000,- + MwSL 
TeL 04«/ 45 85 M ab Mo. 


USA-Autoexport 

I«.- I- J.. IW« 1 


Gelegenheit! 

78/86, M. GasanL, Top-2ust, alle 
US-Extras, priv. nur 8900,- 
TeL • 21 «1 / 51 44 39 


gm 


•* •• ^ '■* 


500 GD 

Autom, Station, kurz, 82, v. 
Eztr^ 39 000 km, kein Gelände. 
T. « 2235 / 7 16 84+02252 / 24 51 

580 GD IgT 

15 000 km, weiß, EZ 11/83, gehob. 
Ausstg-, v. Extr, DM 48 500,- inkL 
MwSL 

TeL « 4« / 24 06 21 

Range-Rover- Neuwagoa 

günstig, sot ab Lager lieferbar. 
Bosoker-Impex. T. 021*1/6 95 44 




Jaguar-Neuwagee 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
Huscher-Impex 
Telefon« 2181/6 95 44 

Jagsar E Cabrio Rarttoa 

12 ZyL, EZ 7/75, gar. km-Stand: 
87 000, Top-Zust, von PrivaL VB 
67 000,- 

TeL «40/4917707 


Jasnr XJ i, Sou ■ 

Bj. 9/80, 52 000 km, rot, Led. 
Schw, alle Extr, DM 20 000,- 

Jipv XJ 12, Serie ■ 

Bj. 4/80, rot, Led. schw, 58 000 
km. alle Extr, DM 22 000,- 

JaparBf T2CaM 

Bj. 73, RHD, a. Extr, DM 48 000,- 

J8P8TXJS 

Bj. 76, DM 14 000r- 

Jasnr 02 

Bj. 68, DM 10 000,- 

TeL? aa / SzS’+TaalTS n 


Ourea den Export Oku Ba» h di« USA Ptönnen Sie snomw ßmwine enWra..WJr 


Merc. 500 SEC, Cp. e 

silberbi, 13 000 km, alle Extr, W 
AMG-Umb, neuw, DM 98 000,- m 

Mercedes 280 SE • 

Bj. 80-64, Aaswahl ab - »DM * 
35000.- * 

Mercedes 500 SEI Z 

Bj. 83-84, Auswahl ab DM . 

62000,- • 

Mercedes 190 E • 

anthr.-met, Led. schw, 5^G, al- • 
le Extr, SEC-Motorh, DM C 
48500,- • 

Porsche Turbo e 

6000 km, roL DM 100 000.- ' % 

Porsche Camera • 

schiefer«, fabrikn, DM 83000,- O 

BMW M 655 CSi • 

weiß, alle Extr, neu, DM 98 000,- O 

Aston Martin • 
Volonte Cabrio • 

84. 4000 km, alte Extr. auch TeL, • 
DM300000,- O 

Excalibur Serie III e 

Bj. 83. 3000 km, alle Extr, DM e 
80000^- • 
Preise ohne MwSL für Export.' m 

Autohaus Satraskl . * 

Lmmdstr. 272 ™ 

60«« Frankfurt • 

TeL«a/733998 n.733991 • 

Telex 4 U 169 AHsat 

250^nE= 

orig. Lorinser-Umbau, Bj. 8L div. 
Zubehör, 50000 km, DM 28500.- 
inkL MwSL 

TeL « 21 62 / 4 «6 Tl Kfz.-HdL 

500 SEC. neu 

champ, Bestausstg, DM 103 000,- 
TeL « 89/ 7« 55 63 

Merc. 500 S^L 6,3 

6/69, TÜV 6/85. weiß; Leder roL 
SSD, 127 000 km. Bestzust, DM 
12 900,- inkL. TeL «228/37 56 «0, 
So. TeL 92 28/ 63 94 88 

Mercedes- Johreswogea 

v. Warta Myhar i gen. Md 

Sk. O^beLiMl «C45/S45« 

500 SEI# " 

EZ 9/81, 100 000 km. viele Extr, 
Lorinser-Umbau, P 7, silbenneL, 
Velour blau. 58 500 DM, im Auf- 
trag, evtL Pkwj-InzcL 
VAG TeL «9 11/ 56 97 «7 

280 SL ~~ 

5/82, 40 000 kfn, m etall ic, ABS, 
Leder, Fensterheber, Radio, Co- 
lorglas etc. DM54900,- 
Autohaus v«n de Z<oo 
Bonner Wall 122-124, 5000 Köln 1. 
Telefon 02 21 /3B 50 42 

500 SEL 

Bj. SS, rfiinkwth lau, Led er, nur wenige 
km, alle Extras, US-Scheinwerfer pp, 
Neinosta&d, von Priv. DM 98 WXb-i 
Tel 8 4» /SS 13680.71222» 

280 SL 7 

Autom, 80, brau n met, 70 000 km. 
neue 225er/50, v. E, 44900 DM 
inkL MwSL evtL Pkw-lnzn. 
VAG TeL 09 11/ 56 97 97 


280 SL 

Roadster m. Hardtop. Bj. 7/8 L 
40000 km. Autom, sübermet, 
Ahisportfelg, Radio, eL FH u. an- 
dere Extr, DM 55 000,- 

• TeL «6195/7 4512 

500 SEL, Neuwagen 

anthr.-met, Led. schw, Voll- 
ausstg. 

• TeL 9 71 46/49 12 


500 SEC 

neu, 172/298, rot Eeferb^ DM 
117420,- inkL 

TeL 070 34/8 1232 gewerbL 
. Telex 7 256 679 serv 


. Merc» 580 SEC 

EZ 12/83, Sonderladderung. 
anthr.-graumet, sfimtL Sonder- 
ausstg, z. B. Tempomat, Airbag, 
Klimaanl. usw, 35 000. km, Preis: 
VB, Mo.-Fr. von 8-12 Uhr 

TeL 02 «2/ 3« GS 67 


599 SL, Mod. 83, antrazith. Leder 
creme, wie ladennen, DM 77 B««.-, 
' Fa. 08 71 / 2 10 81 - 7 34 42 


500 SL 

schw, Leder dattel zu verk. 
TeL 6 82 51 / 24 77 93 
Tx. 4197 159 

500 SL 

BL 83, 12000 km, sUberdistel weit 
Extras, 85 000,- DU. 

T. 9 56 51 / 3 1» M, ah Montag 

500 SEL 

dkL-blaumet, Led. grau, EZ 2/82, 
69 000 km, ABS, Klima tisrg, Au- 
tom, SSD, Cotor, BBS, P 7, DM 
64500,- 

500 SEL 

dkL-grünmeL, Led. creme, EZ 
2/83, 40 000 km, alle Extr, außer 
. SSD, DM 77 000,- 
TeL 9 62 21 / 4 68 44, gewerblich 
TX. 4 61 626 

580 SE 

Bj. 7/80, blaumeL, 70 000 km, DM 
33 000.- inkL MwSL 
TBL «59 71/ 559 53 

Mercedes 280 SE 

Bj. 80, Zubehör: Klima,, elektr. 
Fensterheber und Velours, DM 
35 000,- 

TeL « 24 «7 / 3« 87 

GroBauswohl SL 

üb. 15 SL-Tjrpen, Bj. 79-83 

Antepuk Knöchel 
TeL 0 80 21 / 2 47 06. Tx. 4 US 952 


500 SEL, Mod. 83 . 

lnp. blaumeL, Velour, Lfl Extras, mit 
Steue r DM 78000,-, Tel. ■ 56 51 / BUS 

Mercedes 

Ihr Mercedes ’im Zender-Look! 
Extravagantes Karosserie-Sty- 
ling und exklusive Innenausstat- 
tung. Alle Arbeiten werden von 
Spezialisten im eigenen Fachbe- 
trieb durchgeführt: 
Zender Esklustv-Attto 
FIo rinstr TlnduEtriegebiet 
5403 Mülheim- Klärlich 
TeL 02 61/ 2 30 20 


450 SEL $£ 

Bj. 3/80, L Hd, weiß«. 55000 DM. 
TeL 962 32 / 4 4387 


280 SL 

Bj. 80, blau, Led. creme. 
TeL 02 93 / 44 56 46 


280 SE 

3/83, 11 000 tarn champ.-meL, Au- 
tom., Color, ZV. SSD, 2x FH, Ra- 
dio, Niveau, abnehmb. AHK, DM 
53 500,- WcL MwSL 

AntobefSchmidt 
TeL 92 31 / 25 89 19 + 45 67 68 


280 SL 

6/82, DM 51 800,-. 

T. «52 41 / 3 42 87 + 69 49, Händler 

580 SL _ 

5/80, anthr, Led. creme, Klima, 
BBS, P7 etc, DM 62 900,- InkL 
Krys- Automobile 

TeL «4264/1907 + 583 

' ' ~~ 

' 500 SEC 

scbwarz/L. creme, Voll-Ausstat- 
tung, EZ 5/84, Liste DM 106 000- 
netto. 

TeL 99 «1/ 41/ 95 33 93 
Tlx. 8 66 Ul. Schweis 


Bayreuth 

1 Campingbus 
Club Joker lll 

sofort lieferbar, 78 PS, 5-Gang- 
Getriebe. unser Preis 43 900,- 

Inkl. MwSt- u. Fracht 

«WB Motor Nütze I 

Forache-HBudler 
tinn Mamar chatr. 73 


Porsche 911 SC Coupö 

EZ 1/83, 66000 km, raucbquarz- 
roet, Color. eL Spiegel rechts. 
Heckwischer. Radio-Vorberei- 
tung, DM 51 900,- inkL MwSL 

f Porsche-Zentrum 
Bremen 

Schmidt tt Koch GmbH 
Strcacmaümstf. 1-7 
28*9 .Bremen 
TeL 94 21/ 4 49 53 54 


TCL 99 21 / 6 40 91 

Bremen 

Porsche 928 S 
Geschöftswogen 

EZ 4/84, 10 000 km, platinmet, 
Led. dunkelbraun, Dtff. -Sper- 
rt, eL Spiegel rechts, Radio- 
Biaupunkt-Kuln, LM-Räder 
geschmiedet, Spurverbreite- 
nmg, eL Beifahrersitz, eL SD, 
DM 88 000,- ÜUcL MwSL 


Geldern 


Porsche 911 SC 

EZ 78, 64 000 km, braunmeL, 
verschiedene Extras, z. B. SSD, 
Spoiler, sehr guter Zustand, 
DM 29 900,- bn Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Poncho 911 SC 

EZ 82, L HtL, 204 PS. alpinweiß, 
viele Extr.. z. B. Bug- u. Heck- 
spoiler, Vollausstg^ bester 
ZusttL, DM 49 900rv im Kun- 
denauftrag ohne MwSL 


Porsche 924 
Dienstwagen 

rubinrotmeL, 3500 km, EZ 5/84, 
DM 32900,- inkL MwSL 

Alfa Romeo GTV 6 
2,5 I Coupö 

rot, EZ 81, TÜV-frel 1. Hd, 
guter ZusttL, DM 16975,-, bn 
Kundenauftrag ohne MwSL 

f Antohaoa aouzith 
FoEactie- 
Direkthändler 
Weseter Str. 159-152 
4179 GeMern 
TeL 92931/1 2991 

Düsseldorf 

Nordihein-GeschÖftS' 

fohrzeug 

Audi Coupö 5 E GT 

36000 km, Auf stelldach, Metal- 
lic- Lackte rang, Color, Servo- 
lenkung, Exklusiv -Design, be- 


stehend aus Aerospoilersatz, 
Heckwischer, Alufelgen, Breit- 
reifen, DM 29 900,- inkL MwSL ’ 

f Autohaus Nordrhein 
Porsdte- 
DirekthSndler 
Höher Weg SS 
4990 Düsseldorf 
TbL 92 II / 77 04-2 84 

Essen 

Porsche 944 

rot, EZ 5. 7. 82, 26 500 km, Ste- 
reo/Radio, 2 15er Reifen, Heck- 
wischer, eL FH, 35 600,- DM L 
Kundenauftrag ohne UwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 4/81, weiß, Heckwischer, 
Fuchsfelg.. Frontspoiler. Radio, 
DM 42 500,- L Kundenauftrag 
ohne MwSL 

•mra Gottfried Schotts 
l a w Sport w a g enxentrum 
ggy 1 b der Hagenbeck 35 
439« Essen 
TeL 92 91/ 62 09 81 


Leverkusen 

Porsche 911 SC Cabrio 

Bj. 7/83, 25 200 km, L Hd.. Ganz- 
Jed.-AnssL, 19"-Felg, P7-Be- 
rdlg, StereoanL, eL AnL, DM 
50 800y- L Kundenauftrag ohne 
MwSL 

■wga Rhein- Wnpper 
AntohandelsgeA 
Foradm-BamBer 

^ SehletewferBte« 

5999 Leverknwn 
TeL 0 21 71 /4 9939 

Mönchen- 

gladbach 

Porsche 944 Turbo 

EZ 6/80, 98000 km, L HtL, Soa- 
derräder, eL fl». eL Spiegel Le- 
derlenkzad, Heckwischer, DU 
21 950.- L Kundenauftrag ohne 
MwSL 


Porsche 944 Autom. 

EZ 1/83, 4ß 000 kau 1. Hd.. 215er 
Reit, Glasdach. Radiovorberei- 
tung. Heckwischer. DM 39 500,- 
inkL MwSL 

^ Waldhauaen A Bühel . 
Porsche- Direküiiodter 
Heheazollenistr. 339 
4859 ifguchene/itlbacfa 
TeL 9 21 61/21877 


Lübeck 


Porsche 924 

EZ 12. 3. 80, 67 500 kzn, alpin- 
weiß, Antenne, Entstörung, 
Lautsprecher, 2. Spiegel eL, Le- 
derlenkrad, ATS-Pelfr, 205er- 
ReUea, CoL-Glas . DM 21 250,- L 
Kundenauftrag ohne MwSL 

f Edgar Kittoer 

Sportwageuzentram 

Molslinger Allee 51 
249« Lübeck 
TeL 04 51 / 8 89 19 


Solingen 

Porsche 944 

Vorführwagen, Bj. 4/84, rubin- 
rotmeL, 9000 km. Hubdach, 
215er-ReiL, Heckwischer, Co- 
lorglas ti. a. ul, 45950,- inkL 
MwSL 

Porsche 944 

Bj. 4/82. silbermeL, 85000 km, 
eL FH, 205-PirelÜ, Color, Heck- 
wischer, 2. Spiegel eL, 30 950,- 
DM inkL MwSL 

Porsche 928 S Autom. 

Bj. 4/80, 114 000 km, silbermeL, 
Radio, Distanzscheiben hinten. 
DM 89 9».- inkL MwSL. . 

f Porsche-Flocke . . 

Schocberger Str. 66 - 
£659 Solingen 
TeL 9 21 22 / 64 69 




. >. & 
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500 SEL, Neuw. 

o. Eintrags meL, Led, Voil- 
ausste DM 98 000.- netto. 

Tel. 95 51/ 7 11 16 

r 500 SE ' 

Neuwagen, weiß. Leder, blau, 
Voüausstg. 

500 SEL 

neu, silbermeL, Leder 
schwarz, alle Extras. ; 

500 SEL 

neu. lapisblau, Leder blau, 
a. Extras. 

280 SEL 

lapisblau, Leder creme 

500 SEC 

neu, schwarz, Leder schwarz. 

500 SEC 

neu, schwarz, Leder dattel 
HAF Hennige-AntomobQe 
Mainzer Landstr. 351-357 
6999 Frankfurt 

k. TeL 9 69/ 7 38 99 68. T x. 6997 123y 

DB 500 SEC Cabrio 

Vorführw, 3000 km. schw. /Led. 
dattel 8"-Felg., VoUausstg., DM 
225 000.- inkL MwSt, nehme 
neuw. Porsche od. Mercedes in 
Zahlung. 

Angebote u. B 8970 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


US-Modelle 

Wir haben neue 4 gebr. Mercedes 
in US-Ausführung ab Lager. 

H + P - Automobile GmbH 
TeL 9 26 43 / 48 84. Tx. 8 579 255 

Merc 190 D, Neuw. 

Extr, sofort, 31 900,- DM inkL 

580 SE / 80 

ABS, Klima. SSD, E-Fensl, div. 
Extr.. 39 900.- DM inkL 

280 SE / 80 

ABS, SSD, div. Extr,. 34 000,- DM 

500 SE : 

Bj. 80. Klima, VeL, SSD. SEC- 
Front, P7, Spoiler, 46 500,- DM 
inkL 

500 SEL 

8/80. VoUausstg, DM 49 900,- inkL 

280 SL 

Mod. 81, 26000 km. met, Led, 
Alu, div. Extr.. DM 47 500,- inkL 

NP-Antomobite 
Avus- Styling GmbH 
■ TeL 9 86 06 / 14 32 od. 19 88 

US-Modell 
500 SEI, neu 

lapis/Led. grau. 

M + P- Auto mobile GmbH 
TeL 0 39 43 /48 84. Tx. 8 579 255 

4M PoUaran, 4tör, lang« Version 

Bj. 1970, dld-bl, elfenbein beiges 
Led v Kompletlausstg, 180 000,- 
inid. 

280 SE 1 a Nntnmer 

dkl. blau, Vel., grau, Kompten- 
ausstg., DM 85 000,- InkL MwSt. 

280 SL 

5g.. lapisbL, Led creme, Komp fett- 
es usstg., DM 75 000.- inkl. MwSt. 
BMW 5251 

4tÜr„ schwJanthr. Stoff, Kompfert- 
ousstg., DM 37 000,- inkl. 

TeL 05024/526 od. 7771 
HöndlcK. Tx. 4 188 545 


500 SEC. neu 

lapisbL /Led. grau. Klima, SD. 
Airbag, Tempomat, Reiserechner 
usw. DM 123 000,- inkl MwSL 

HM- Auto mobile 
TeL «6 41 / 6 18 74, Tx 4 82 975 


380 SL. 

10 000 km. 172/255, OM OS 000,- netto 
UfL S-12 übr, Tel. « 89 / 85 32 95 


. Merc. 500 SEL 

EZ 4/82, silberblauraet., Velours 
anthrazit, Klimatisierung, a. Ex- 
tras, DM 65 000,- inkl MwSt 

Export E. Schröder 
Lange Reihe 1, 2 Hamburg 1 
TeL 9 49 / 24 79 95 


600 SEL, Mod. 82 

VoLlausstattung 
TeL 9 23 91/ 33 97 
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Wiesbaden 

Porsche 944 

Bj.. 82, grandprixweiß, l. Hd, 

54 000 km, getönte -Veriö., Reit 
215/60, Klimaanl etc., DM 
37 000,- inkL MwSL 

Porsche 944 

Bj. 82, grandprixweiß, L Hd-, 
82000 km, getönte VergL, Reil 
215/60 eto, im Kundenauftrag 
Ohne MwSL DM 32 500,- 

Porsche 924 

Bj.82, Mod. 83, dunkelgrünmet-, 
Z. Hd, 25000kzu, Dach, getönte 
Ver^, Heckwischer etc., DM 
28000.- L Kundenauftrag ohne 
MwSt. Alle Fahrzeuge mit 
V.A-G.-Garantie 

f Auto Rossel 

Forsche- . 

HtettMafflef 
Mainzer Stt 105-115 
6296 Wiesbaden 
TeL • 81 21/7608-1 22+ 1 22 




FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 


» 





MrttafcVJ; 


580 SE 

dunkelblau, 8/82, div. Extras, 
49 000,“ DM, InkL MwSL 





met., Bj. 81 
TeL 0 23 82 / 3 38 24 


500 SEL 

4/83, 45 000 km, Klima usw n 
76000,- DU InkL MwSL 
T. 65 11 / 2 16 34 26 u. 2 1696 99 


500 SEL 

lapisbL, Led. blau, a. Extr., Bj. 83 

500 SEL 

dunkelbL, m. Leder datteL Neuwag, 
sof. 

500 SL 

rot m. Leder schwarz, neu, sot 
TeL 0 69/ 47 40 09 oder 47 4* 94 
Telex 4 179993, Händler 


450 SEL 5.9 

a. Extras, blaumeL, Leder, 
DM49300.-. 
Telefon 92 31 / 5 2S 34 


Mercedes 280 TE 

0 km, nicht zugeL, NP 48 900,-, f, 
DU 45500,-. 

TeL 071 33/ 43 98 


566 SEL. Bj. 81-84 
590 SEC. Bj. 82+84 
389 SE. Bj. 83 
569 SK, Bj. 82 
280 SB, Bj. 81+83 
280 S, neu 

sofort lieferbar 

Firma Walz 

TeL 6 71 27/ 72 32 od. 26 
Tx. 7 266111 


Merc 380 SL 

Bj. 83, anthrazit, Color, ABS usw. 
11 700 km, 1. Hd, Top-Zust, kei- 
ne Klima. DU 72 900 
TeL 94« / E 07 13 41ZDK 



280 SEL 

weiß, Stoff hennarot, Mod. 84, 
0 km, DM 3000,- unter Liste. 
TeL «2325/47647 


500 SEL 

lapisbiau-met, Volteusstattung, 
7000 km. 95 620,- DU, inkL MwSL 
942 42 / 694 59 H 


500 SL 

Bj. 5/83, 31 500 km. blaumeL, 
ABS. Mexflco-Elektr, BBS. 
Front-/Heckspoiler usw. VB 
95 000,- inkL 
TeL 06 41/ 6 92 92 


; X i Mercedes-Benz. 

l <d> Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf. 



PKW 

Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes.- 


Arnsberg 

Merc 280 TE 

EZ 4/81, grimme L, Autom, SD, 
ZV, ArmL vo„ DU 24 750,- inkL 
UwSL 

M 


EZ 4/84, 8500 km, süberdlstel- 
met, SD, Köpfst-, Spiegel xe, 
eL Fensterh. 4fach, Wd, Ahtf, 
DM 39 800,- inkL MwSL 


EZ 6/84, Champagne rmet.. 

5-Gang. Sperren, re ic h h. Zube- 
hör, 56 800,- inkL MwSL 
H. Hoevel KG 

® Vertreter der 

Dalmier-Beax AG 
Rnhrstr. 70-72 
5766 Arnsberg 
TeL 929 31/4011 


250 CE 

EZ 7/82, astralsüber, Radio- 
Ca ss.. 43 500 km, DM 27 400,- 

VW Golf Cabrio 

EZ 9/82, braun, Dach beige, 
AluL. 5-Gang, Stereo, Breitr, 
40 000 km, DM 18800.- InkL 
MwSL 

Albert Mftrdter 

® Vertreter der 

Daimler- Beos AG 
Am Ohlhontberge 5 
3160 Celle 
TeL 951 41 /Bl« 11 

Dortmund 

More. 580 SE . 

EZ 1/Bl, 102000 km, nUbermftt, 
ABS, Klima. Schetaw.-Wascb- 
anL, Color, LM-R&der, ZV usw., 
DM 42 750*- inkL MwSL 

Autohaus Hindi GmbH 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Llndenhorster Str. 39-41 
4690 Dortmund 
TeL: 02 31/ 82 SB 02 

Düsseldorf 

More. 450 SLC 

EZ 7/76, milanbraunmet, Au- 
tom, KHinaautom, Alur, Ra- 
dio. nur DM 39 500.-, im Auftrag 
Daimler-Benz AG NL 

® BHfinsterstr. 64 
4690 Düsseldorf 
TeL 02 11/4 46 13 75 - 3 78 


® H&nsteistr. 64 
4690 Düsseldorf 
TeL 0211/4401 

Gaggenau 


j v 
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Jaguar X1 12 

EZ 2/81, grün, 79 800 km, Radio, 
DM 21 500,- 

® Daimler-Benz AG NL 

MbkUMr.M 

3900 Hannover 1 
TeL: 95 11 76465331 + 20 

Hamburg 

5x 500 SE/SEL 
12x280 SE 
7x 190, 190 E/190 D 
2x 280 SL/SLC 
20 T-Modelle 
5x Gelände wagen 

Insgesamt ca. 2 BO verschiedene 
gebrauchte Mera-Benz 

Gebrüder Behrmaaa 

® Automobile 

Veitz a gs weikatatt der 
iw<wI»b . iuii« AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamburg 
Telefon 6 46/ 5 27 38 64 
Mih-Pr. 8-18 Uhr. Sa. 10-13 dir 

Hamburg 

Meie. 280 SEL 

EZ 11/83, 12000 km, astralsil- 
ber, Velour blau, Voüauratg, 
DM 73 890,- inkL MwSL 

Merc. 280 SEL 

EZ 7/83, 18 000 km, aflberdistel, 
Leder creme. Vollausstg, DU 
68 000.- inkL MwSL 


Dienstw, EZ 5/84. 7000 km, an- 
thrarit, Stoff schwarz, Autom, 
ABS, eL Fensterh, SD etc, DM 
44 500,- inkL MwSL 


EZ 8/82, 23 000 km, signalrot. 
Zender-Umbau, Fahrw. tiefer, 
Breitr. etc, DU 29 890.- 

Merc. 190 E 

EZ 5/84. 4500 km, anthrazit, Ve- 
lour schwarz, Autom, SD, Ser- 
vo etc, D+W-Umbau mit Fahr- 
werk u. Breitr., DM 49890,- 
inkL MwSL 

Div. 190 E. 230 E. 280 SL im 
Angebot 

Autobus Heinrich Setaper 
/TN Vertragswerkstatt 

LAJderDBAG 

< Samfelder Str. 111 . 
2666 Hamban 66 
TeL 646 / 690 16 26 

Itzehoe 

Merc. 250 TE 

EZ 4/83, 55000 km, astralsüber, 
mech. SD, Radio-CasL, LM- 
Felg., ZV. Color, Scheinwerfer- 
WaschanL, Doppelrollo, im Auf- 
trag DM 31 000.- 

PoRdae 928 S 

EZ 5/80. 51000 km, blaumeL, 
auL Getr, Leder. Spiegel re., 
LM, Radio-Cast, DM 48200.- 
inkL MwSL 

Auto halle Ohl KG 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Am Vossberg 
2216 Itzehoe 
TeL: 048 21/ 76 75 

Krefeld 


Bremer Str. 6-8 
3968 Garbsen 
TeL 6 51 31/ 70 62-6 

Grafing 

More. 280 SE 

EZ 0/83, 13 100 fern, ciiberbtau- 
meL, Autom., SSD, wd, Racfio- 
Cass. etc, DM 19 500»-. im Auf- 
trag. 

Merc 280 SE 

EZ 7 ,'83, 12 000 km, cL SSD. Au- 
tom, Radio/Cacs, DM 48 9Ö0,-. 

0 Aato Lentner KG 

Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
»U Grafte* -Wiwertm** 
TeL 6 M 92/ 46 01 
+ 8 86 71/8661+48 71 

Hannover 

Marc 190 E 

EZ 5/84, rilberdisteL 5000 km, 
Autom, fL SD, SL, ZV, ABS, 
Badte-CMa, Color, e. AnL, LM, 
Beddantspe. u. •*.. DM 41 150- 

Marc 240 TD 

EZ 10/93, si&cnuet, 2000 km, 
Radto-Gam, SD. ZV. Doppel- 
Rollo. Color, LM, Hecidautäpr, 
M 37950,- 


Marburg 


Merc 280 E 

anthrazit, ohv Stoff, SD eL, Au- 
tom, 1 Spiegel, ArmL, Sitz- 
ver s L eL Sfach. wd, EZ 10/83, 
6000 km, DM 41500,- inkL 
MwSL 

Merc 250 C 

EZ 198(1 astralsüber, 47 000 km, 
SD, Anßensp, wd, LM, Radio- 
Cass, sehr gut ZusL, 1. Hd, DM 
22 500*- inkL MwSL 

Porsche 924 

platinmeL, EZ 6/83, 7000 km, 
Heckscheiben wi, wd, 2. Spie- 
gel, Radio-Zubehör, sehr guL 
ZusL, DM 32 000,-, im Auftrag. 
Autohaus Nord 

® EL Schwarz GmbH 

Neobaaaeta Str. 50-52 
3550 Marburg 1 

TeL 9 64 21 / 60 21 35, nach 18A6 
Uhr: 6 64 62/ 15 61 

Michelstadt 

Merc 240 TD 

Geschäftsw, EZ 4/84, Eurfblau, 
Stoff creme, 4500 km. SSD, ZV, 
AHK, Color, RC, Alu, DM 
36 400,- inkL MwSL 

BMW 525i 

EZ 6/83, rotmet, 42384 km, 
SSD, SL, FrontspJHecksp, ZV, 
Radka-Cam, TBX-Berettg. zum 
DAT-Scbätzpr. DM 28 800,- 
inkL MwSL 

Merc 250 GE 

Geschäftsw, EZ 1/84. 2800 km, 
cremeweiß, Stationsw, 

KompL -Ausstg. mh BBS- Felg. 
+ Kotflügelverbr, DM 54 500,- 
inkL MwSL 

Merc 190 E 

Geschäfts», EZ 5/84. silber- 
blau, Stoff blau. SSD. Servol, 
Autom, Radio-Casa, DfW-Um- 
bau, Seitensch, Frontsp, 
Heckschürze, BBS- Felg. »üit 
Breitr, DM 43 700,- >nkL MwSL 
Finanz. U. Trraahhingnahme 
mögL 

Autota. T. H. 
fT\ Granpner GmbH 
LAJ DB- Veitrag aw erkstatt 
v — ' Rheiztstr. 3 
TeL 0 66 61/ 6 61 

Oldenburg 

Audi 200 Turbo 

11/83, met, ABS. Radio, 22000 
km, DM 38 500.- 
V. Braasoh 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
TeL 04 41 / 2 77 44 


Merc 280 SEL 

EZ 10/81, 69 000 km, süberdistel, 
Velour grün, SSD, Autom, Ra- 
dio-Cass, usw, DM 44 000- 
inkL MwSL 

BERESA 

® Vettr. der 

Daimler-Benz AG 
Meckmanuweg 1 
4466 Münster . 

TeL 62 51/ 7 66 62 90-1 

Reutlingen 

Merc 280 SE 

süberblaumeL, EZ 7/81, ■ -Velour, 
ArmL, Radio-Becker, ZV, DM 
30 «XV- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

sUberdistelmeL, EZ 9/81, 75 300 
km, Autom, ABS, Airbag, Fen- 
sterh. eL 4-fach, SD eL, wd, 
Radio-Becker-Mex.-Elec, auL 
AnL, Außen^p. re. eL, ZV, AHK 
abnehmbar, 220/55 ER 390 auf 
BBS-LM, FroDtspoOer AMG, 
DM 43 500,- inkL MwSL 

Daimler-Benz AG NL 

® GWC RentUngen/ 
Pfullingen 
TeL 0 71 21/ 79 22 46 


Siegen 


Münster 


BMW 7281 

EZ 1/83, silbennet, Autom, 
LM, ZV, WD, SSD, Blaupunkt- 
Cass, 51 000 km, AT-Mot, 0km. 
34 900.- im Auftrag ohne MwSL 

Merc 280 CE 

EZ 8/83. 10000 km, weiß. Ve- 
lour, Autom, ABS, Klimaau- 
tom, Fensterh.Mach.WD, usw, 
DM49 500,- inkL MwSL 


i . Mercedes-Benz. 

'V'J Ihr guTÄT Partner beim Gebraucbov/agenkauC 


Geläodew. 580 GD 

Station, kurze R adrt . EZ 7. 5. 
84, weiß, Stoff sdrwarz, 7500 
km. Difl-Sp. VA+HA, wd, Zu- 
satzL 2x 13^ L AHK versL Ku- 
gelkopf, gehob. Ausstg, Wtws 
Hecksch, Radfo-Grand-Ptix- 
Elec, DM 51 350,- inkL MwSL 

VWCoddy Diesel 

EZ L Z 83. 15 000 km, Hardtop. 
Radio etc, neuw, DM 12 950,- 

BMW 728 i 

EZ 29. 8. 80, anthrazitmet, 
PolsL anth, 74 000 km, SD. Ra- 
dfo-Csss, ServoL, ZV. Color, 
Alu, DM 19950,- InkL MwSL 

BMW 5251 

EZ 23. 2. 82, grünmet, Stoff 
moos, 20900 km, L Hd, un- 
faltfr , autom. Getr, ServoL, 
KopfeL im Fo, Badio-Cass, 
neuw, DM 19 950.- im Auftrag 
ohne MwSL 

Heinrich Bald 

® Fahneagfabrlk 
GmbH* Co. 

Veitr.d. 

Daimler-Benz AG 
Lefanbochstr. 149 
5SM Siegen 
TeL 62 71/ 3 37 40 

Stolberg 

Porsche 928 S 

Bj. 2/M, 11 000 km, m. v. Extx, 
DM 89 000,- inkL MwSL 
Au t o h a us Siebertz 

® Daimler-Benz- 
Vertragzhaiuller 

Straße 129 

5190 Stolberg 
Telefon 0 24 02 / 2 19 81 


| EZ 5/80, L Hd, 79000 km, 
! champagnermet, ABS, SD, 
Fensterh. 2fach, DM 39500^- 
inkL MwSL 

Dalnder-Benz AG NL 

® Overfekfweg 67-71 
5690 Lev er k nien 
TeL: 0214 / 381235 + 

247 + 245 

I Lindau 

! Mercedes-VorfSfarwogen 
| 190, altrot 

I Stoff creme, mech. Getr, ZV, 
; Ra dio-CassL -Kurier. DM 

22 450.- + 14 % MwSL 3 143#-. 

250 CE silbeidistefmot. 

Stoff oüv, EZ 5/M, 4 LM-Felg, 
! mech. Getr, ZV. Ra-Casa.-Ku, 
] DM33 200,-+ 14 % MwSL 4 648^. 

! 250 TE, orientrot 

i Stoff datteL EZ 4/84, mech. 

Getr, SD mech, dir. A u sstg. 
i DM 33 000»- + 14 % MwSL 4 620/-. 

J Alle Fahrzeuge ca. 19000 km, 

I best gepflegt mit Werksga r an t ie. 

| Autohaus Schneider 

GmbH * Co. KG /T\ 

Kemptener Str. 134 'cy 

g996 Lisdan/Bodensee 
Tel 08382/5992 + nach Ge- 
latttwdMs 7812«. Herr T. 
! Nenn 


LKW 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes 


Aschaffenburg 

Geschäftswogen 
More 207 D/ä 

Pritsche, EZ 8/83, blau, Beifab- 
rerattzhank. StabL-EOnterach- 
se, Anhängersteckdose u. a, 
35 000 km, DU 21 000,- + MwSL 

Merc 508 D/55 

Pritsche. EZ 9/83. blau. StabL- 
Hinterachse, Hydro L, QuertrS- 
ger verstärkt, Holzverid, B<ät 1- 
wfinde u. a, 18500 km, DM 
33 100,- + MwSL 

Merc L508 D/55 

Pritsche, EZ 12/83, blau, StabL- 
Hinftn-arh^». HydroL, Querträ- 
ger verstärkt, HnlzverkL, Bord- 
wände u. a, 11000 km, DU 
34 900,- + MwSL 

Merc 709/42 

Pritsche. EZ 3/84, feuerrot, Sta- 
bL- Hinterachse, Radio-Casa, 


HydroL, Rückfahrscheiuw, FL 
+ Spr. u. a, 3900 km, DM 49 900,- 
+ MwSL 

KUNZMANN 

® Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Anhqfatr. 29 
8754 Aschaffenburg 
TeL 0 60 21/ 40 42 37 

Saarbrücken 

Merc 814/49 

Pri, PL, Spr, HydroL, AHK, 
Radio, feuerrot, EZ 3/84 

Marc 2656 

3-S-Kipper. EZ 2/84, AHK, mit- 
ten. Fahrer hs, Hydraulikan- 
«4iinH für Kippanhänger u. div. 
Z u beh d r . 

Jobkh Cook Wohnmobil 

EZ 5/84, Fahrgestell auf 307 D, 

GG 3^ L Hydrauißdenkrad, 
Stabi Hinterachse u. div. Zube- 
hör, DM 50 800,- inkL MwSL 

Merc 1419 S 

Sattelzgm., 3200, EZ 
14 900,*- inkL MwSL 

Iweco Hat 170 F 55 TB 

EZ 12/79, Sattelzgm, Hydrau- 
Kk-Kippanlage u. SattelkpL, 
DM 22 800,- »wkL MwSL 

Daimler-Bens AG NL 

0 Outertärkbeimer St rJ 
Xndnstriegelände Sfld 
6600 Saarbrücken 
TeL: 66 81/ 56 72 47 + 2 48 



Bn großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (07 11) 17-9 11 65 


4x 500 SEC 

neu + gebr., VeL + Leder, mit 
Vollausstattung 

4x 500 SEL, neu 

weiß, blau, anthr., LetL. Voll- 
ausstg. 

5x 500 SL, neu 

sebw., blau, champ,, LetL, 
Vollausstg. 

2x 580 SL, neu 

schw. U. c ham p Led-, Voll- 
ausstg. 

7X280 SL 

neu + gebr., LetL, m. Voll- 
ausstg. 

500 SE 

1980, lapisbL, VeL grau, Kli- 
maautom., ABS, eL FensL-H., 
SSD, Alu, Tempo mat, Lam- 
penwascher, Color, ZV, Voll- 
stereo, DifL-Sperre, Alarm - 
anL, DM 50 000,-. 
Autohaus Siernfeld, Essen 
TeL 62 91 / 77 99 43 
Tx. 8 571 339 


500 SEL neu 

032/255. VoDaussL. DU B3 000.- ne Clo 
TgL 9-U Uhr, TTL 0 89 / 95 32 95 


280 SEL 

EZ 7/81. 120 000 km, Schaltgetr., 
Extras, 38 900,- inkL MwSt. 
TeL 9 29 22 / 70 H ab Mo. 


BL champ.-meL, Led. datteL 1. 
HcL, ABS, AutonL, Alu, Color, ZV, 
el FensL, RacL-Cass., Scheinw.- 
WL-Wa., DM 46 000,-. 

H+M Automobile 
Telefon 9 61 94 / 2 18 19 


280 SL 

Autom, Mod. 83, 19 000 km, Alu, 
ABS, Color, 1. Hd.. 58 500,- inkL 

TeL 9 26 33 / 9 60 77 gewerblich 


5M SEL, 473/253 
566 SEL, 473/254 
500 SEC, 040/254 
500 SL, 172/251 
380 SL, 568/251 
alle Fahrzeuge vorrätig 
Firma Irnberg, TeL 07 11 / 
82 20 56, Tx. 7 252 175 




Musbrfahrzesg 

dassiowil/MoBRhiuil, viele Be- 
tas, a. W., LnfUBer-UmtaB kampietl, 
div. SondemiBbealeg. 

(0 30)24 19 61 /24 16 64 

Mostes <6 6-60 Uhr 


190 D 

Bj. 4/84, Vorführwagen, 4000 km, 
Color, ABS, MB-Tex, Radio. Ser- 
vo. SSD, unverbindliche 
Preisempfehlung 34 000,-, jetzt 
DM 29500,- inkL 

Autohaus Winkelmaler 
TeL 9 60 21/5 4678 



280 SL 

Bj. 81, cha m p.. Extr., Schaltung, 
DM 45 600,- inkL 
Bielefeld -Auto mobile 
TeL 0 42 21 / 6 77 77 


DB 250 SL Autom. 

Bj. 11/86, weiß, Top-Zust, L HcL. 
2 Dächer. 54 Q00 km, 32 000,- DM. 
TeL 6 25 34 / 26 83 


380 SL 

4/84, 4300 km, signalrot, Leder 
creme, BBS 50er, Tempomat, 
Sitzhzg. u. a. Zubehör, Zender- 
Front- U. Heckspoiler. NP DM 
80 000,-, gegen Gebot. 

TeL 649 21 /5 19 44 ab 29 Uhr. 


Mercedes S-Klasse: 280 S, 280 
SE, 580 SE. 588 SEL, 500 SE, 500 
SEL, 500 SEC, 280 SL 
W 1 25: 200, 250 E, 230 CE, 200 D 
240 D, 500 D, 240 TD, 500 TD 
300 TD Turbo, 250 TE, 280 TS 
W 201: 190.190E + 190D 

Neu- und Vorführwagen sofort 
lieferbar. Leasing + Eintausch. 

Autohaus- Süd GmbH 
Bochnmer Str. 103 
4350 Recklinghausen- Süd 
T. 0 23 61 / 76 04, Tx. 829 957 
Juli u. August sonntags 
keine Berichtigung 


500 SEL 

Bj. 83. KpL-Ausstattung, orig. 
SEC-Vorderbau, AMG-Umbau, 
Luxusmnenausst. Leder, NF 
134 000,-, VB 95 000,-, Export- 
preis. 

TeL 0 23 39 / 48 01 +54 02 


190 SL 

Bj. 62, weiß-rot, überholte Origi- 
pylmaa-hin #, VB 27 800,-, VOU 
Privat. TfeL 0 21 66 / 2 21 53 


Mercedes 380 SL 

neu, pnthraritm gtallic, Polster 
Leder grau, 405, 442, 470, 504, 
565, 570, 580, 583, 590, 640 
Exportpreis DM 98 000,—. 

Autohaus-Süd GmbH 
Bochnmer Str. 103 
4350 RecMinghmsm-Stid 
TeL 0 23 61/ 70 04 
Telex: 8 29 957 


rot, Autom.. ABS, LM, 

usw., DM 71 900.- 

500 SL 

Bj. 80, 1. HcL, lapisbl-meL, Led. 
blau, viele Extr^ sehr schön, im 
Kundenauftrag ohne MwSL, dm 
61900,-. 

DELTA-MOTORS 
TeL 68 Bl/ 3 46 84 
Tx. 4 421 282 demo d 


[ 280 SEL 

181, 90 000 km. meL. Led., 
Stereo-Cass., Sportfelfr, 
Scheiben, eL Fenster, ZV, 
Preis VB: 37 200,- 
TeL 95 61/ 3 91 26 


84. lapis, Komplettaustg-, 
17 000 km, DM 62 000.-. 

580 SE 

82. 70 000 km. Silber. VeL Kli- 
ma USW. DM 48 500,-. 
Anto-Haydn 

92 08 / 5 51 91. Tx. 85 61157 



500 SEC 

6/83, 20 000 km, Scherkh.. DM 
85000.- inkL 
TeL 9 51 92/ 56 33 


Neufahrzeuge 

509 SBC, 737/252 
509 SEL, 040/255 
509 SEL, 172/251 

Alle Fahrzeuge mit Vollausstat- 
tung, sofort lieferbar. 

TeL 689 / 8 57 60 68 Händler 


280 SE 

Bj. 2/84, Autom, 10 000 km, lapis. 
SSD, Color. ZV etc., DM 52 500,- 

250 E 

Bj. 84, 5000 km, met, SSD, Servo, 
Stereo etc, DM 28 500,- 

200 

Bj. 10/83, 14 000 km, SSD. Servo, 
Color, ZV. AHK. DM 24 500.- 

Opel Senator 2,5 E 

Bj. 9/83, 1. Hd, Autom, 14 000 km. 
met, SSD etc, DM 27 500,- 

laguar XIS Coup6 

70 000 rin, Bj. 77, anthr.-met, 
Led. schw, Klima, neue Reifen, 
TÜV 8/88, DM19 JßO,- 
Alle Fahrzeuge inkL MwSL 

Autohaus Stöckmann 

TeL 02191/664 64 / 65 


580 SEC 

Bj. 82. 67 000 km. Klimaanl . div. 
Extr, Exportpreis: 65 000,- 

500 SEC 

Bj. 5/84. 3000 km, div. Extr, DM 
92 000,- Exportpreis. 

Autosalon MENZEL 
TeL 6 61 31/ 23 21 96 


280 SL 

BJ. 83, 1. Hd, unfalifr, 28 000 km, 
Autom, met, Leder. eL Fensterh, 
ABS. etc, DM 58500,-, L Auftr. o. 
MwSL 

G. Sc hm i tt . Automobile 
6 Fkankfait/Maln 1 
Sodener Straße 1-5 
Telefon 089 / 73 19 74 



Autoboutique 
Hannover 
500 SL, 4/84, 1. Hd. 

Wenn Sie oder Ihr Kunde keine 
Ölquelle besitzen, dürfen Sie ru- 
hig weiterlesen, denn es wird 
interessant: 

schwarz, Leder schwarz, samt! 
Extras wie Klimatisierungsau- 
tom, ABS, Sitzheizg. usw. Alles 
was serienmäßig an Chrom bei 
diesem Fahrzeug ist, wurde hier 
mit 24 Karat Blattgold verarbei- 
tet. Auch die Spezialfelg, von Re- 
motec. Preis: 165000,- DM inkL 
MwSL 

500 SEL, 7/85, 1. Hd. 

anthrazit. Led. schwarz, 39 000 
km, Vollausst, unverbindliche 
Preisempfehlung DM 104 800,-, f. 
94 000.- inkL MwSt. 

500 SE, Bj. 82, 1. Hd. 

lapisblaumeL, VeL grau, 58 000 
km. ABS, Klima. SD. WiWa, Nie- 
veau. Tempomat. Airbag, eL FH 
4-L, Radiö-Beek.-Elektr„ Color, 
Sitzheizg., 2. Spiegel Köpfst, i. 
Fond. BBS -Felg, Spoiler u. 
Breitreif, eL verstellb. Sitze, DM 
65 500,- inkL MwSt. 

500 SEC, 5/84, 1. Hd. 

6000 km, champagnermet, VeJ. 
brasü, SD, Klima, Autom, Alu, 
Rad.-SL-Cass., Color usw. DM 
103 000.- inkL MwSL 

500 SLC AMG. 7/81 

Eine absolute Rarität und Son- 
deranfertigung, weiß. VeL blau, 
Recaro, eL verstellb, Mot. 275 PS, 
AMG-Fahrwerk, Breitreif, Kli- 
maautom, SD, ABS. eL FH. Co- 
lor, Tempomat, WiWa, ZV, Radio- 
Beck. -Eie ktr, aut. AnL u. v. m. 
DM 72 500,- inkL MwSt. 

280 SB. 10/81. 1. Hd. 
anthrazitmet, VeL anthrazit. SD, 
ABS, Klima, el. FH 4>, Autom, 
Köpfst, WiWa, Alu, Color usw, 
45 500,- inkL MwSt. 

500 SE. 5/81, 1. Hd. 
silberblaumet, VeL blau, 58 000 
tan, SD. Klima, ABS. el FH, eL 
Sitze + Spiegel orth. Sitze, 
Standheizg, Alu usw. DM 56 500,- 
lnkL MwSt. 

280 SE, 7/82. 1. Hd. 

weiß, innen blau, 58 000 km, Co- 
lor, Autom.. Airbag, SD. ABS, eL 
FH, WiWa, DM 44 500,- . inkL 
MwSL 

450 SB 5.9, EZ 2/80 

blaumet, Led. blau, SD, Klima. 
Luftfüteranl. f. Innenrau m, Tem- 
pomat. WiWa, eL FH, Rad--Ste- 
reo-Cass, Alu, Color, Hydrofed. 
u. v. m. DM 49 500,- inkL MwSt. 

280SE.Bj.82 

1. Hd, silbermet, 39 000 rin, Au- 
tom, SD. 2. Spiegel, KopfsL L 
Fond. Radio-SL-Cass, Hecklaut- 
sprecher, Col, Sitzheizg, orth. 
Sitze. AHK usw. DM 43 500,- L 
Kd.- Auftrag ohne MwSt. 

Tel. 05 11 / 65 03 43 aucll Sa. + So. 


500 SE 

zypresse nrnet., Polster schwarz. 
ATM 0 km, viele Extras, 1. Hd, 
BRABUS- Umbau, DM 53 000,- 


280 SE 

Bj. 84, 10 000 km, astralsüber, 
Polster schwarz, neuw, mit div. 
Extras, 1. Hd, DM 83 500,- 


Bj. 4/82, lapisblau. Velour grau, 
fast kompL Ausstg.. 225er Reifen, 
LM-Felgen 7 J x 16, Frontspoiler, 
Rundumlack., TopzusL, DM 


280 SE Cabrio 

4sitzer, Bj. 69. lapisblau. Leder 
weiß. absoL Topzust, TÜV-frei. 
DM 76 900,- 

AUTO BUSCHMANN KG 
KirehheUener Str. 246-259 
D-4250 Bottrop 
Tbl: 0 29 41 / 98 44 - 8 n. 9 69 61 
Telex 8 579 416 wibu d 
Sonntag Besichtig, v. 10.00 bis 
18.00 Uhr 



Bj 58. TÜV 8/86, SSD, Leder, Ra 
dio, DM 24 000.- 
TeL 051 99 / 94 00 


Bugotti Replica 

Tra uma uto. Bj. 78, nur 6000 km, 
TÜV 2 J, einm. Zustand, weiß, 1. 
Hd, sehr gepflegL 
TeL 046/ 68 61 04 


Fon! Mustaag Cabriolet 

Bj. 68, aus 1. Hd, erst 70 000 rin, 
erster Lack, hervorrag. Zusl.. DM 

25 50Q __ 

Aston Martw DB^V 8 Coupä 

«rundersch. Zust, DM 65 000,-. 

PoTscbe 356 SC Cabrio 

neuw. Zust, DM 45 000,-- 

Borgward Isabella Coopd 

1. Hd, 70 000 km, 16 500,-. 

Bestlsy S Ul 

Bj. 62. DM 26 500,-. 

JagoarMKI 

a. 2. Hd, erst 90 000 km. DU, 
18 500.-. 

C. F. Mirbach 
TeL 040/ 45 87 89 



500 SEL 

AMG, EZ 8/80. anthrTLed- creme, 
ABS. SD. KJimaautom, Hydro, 
usw. DM 57 000,- inkL MwSt. 

HM- Auto mobile 
TeL 06 41 / 6 18 74. Tx. 4 82 975 


570 S Iveco 55.8 

5/82, 30000 km, reichh. Ausstg, 
DM 59 500,-. 

470 D 

4/84, div. Extr., 12000 km, D 
59 500,-. 

570 H 

VWLT 40 D Turbo. 8/84, reichh. 
Ausstg, DM 98 000,-. 

DB 404 D 

4 SchlafpL, Kühlschr, Heizung, 
Naßzelle, generalüberhott, DM 
12 500,-. 

Neuw. 570 E + 470 D 

kurzfristig lieferbar. 




JU/rO*FOBfL£-CMIBH 
Triefon 04041600 06 
Knctanstr. 91 2HH70 


Dehler-Attacfa^ 

Bj. 81, Top-Zust, 10 500 Mls, VB 
44 000,-. 

TeL 0 86 77/ 45 50 


Wohnmobil der Lnxnsklasse 

Merc. 307 D KMC Medi 600 

EZ 2/82, neuw. Zusl, alle erdenkl 
Zubehör. NP ca. 120000,-. jetzt 
67 000,- 

TeL 0 68 54 / 16 00 


FFB- MC 43. 207 D 

Bj. 83. kompL Ausstg, sot günstig 
abzugeben. 

TeL 0 2291 /SO 11 +02293/ 1678 


VW loker 5 Wohnmobil 

78 PS, 1. ZuL 6/84, 1800 tan, neu- 
wertig. DM 33 980,- inkL MwSt. 
Zabka, VJV.G.- Händler 
Alsdorf/ Aachen 
TeL 034 04/ 20001 


Renault Alpine A 310 

Bj. 3/80, orig. 27 000 rin, un f ali f r, 
stratosmet, Gotti-P 7 de Vflle, 
Frontspoiler, Spax, tiefer Preis 
VB 

TeL: 07 11/5846 56 


Jeden Samstag 

Inder WEIT 


AUTO ?fWELT 


mit der Anzeigenrubrik 


AUTOMARKT 


Anzeigenpreis: 

(je mm Höhe in der 45 mm breiten Anzeigenspalte) 
DM 5,30 plus 14% MwSt = DM 6,04 

Anzeigenschluß 

Freitags vor Erscheinen um 11.00 Uhr 


Anzeigenanschrift 

DIEeWELT 

UMIRUCICC tageszcitung ros deitschlamd 

Anzeigenabteilung 

Im Teelbmch 100 - 4300 Essen 18 (Kettwig) 
Telefon: (02054) 101-583, -585, -588 
Telex: 8-579 104 
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Endrunde verpaßt 

Hnsquama (dpa) - Bei der Basket- 
ball-Europameisterschaft der Junio- 
ren in Schweden verpaßte das 
deutsche Team knapp die Endrunde. 
Das letzte Spiel der Vorrunde ging 
mit 78:107 gegen Spanien verloren. 
Nun spielt das deutsche Team um die 
Plätze fünf bis acht 

Zundapp verhandelt 

München (dpa) - Der im Vergleich 
befindliche Motorradhersteller Zün- 
dapp Werke GmbH (München) will 
sich von seinem erfolgreichen Motor- 
rad-Rennsportteam trennen. Wegen 
einer möglichen Übernahme wird mit 
der Krauser GmbH verhandelt. 

Damen im Finale 

Venedig fsid) - Bei einem interna- 
tionalen Turnier in Caorle bei Vene- 
dig (Italien) erreichte die deutsche 
Fußball-Nationalmannschaft der Da- 
men das Finale, obwohl das letzte 
Gruppenspiel mit 0:2 gegen Belgien 
verloren wurde. Im Finale ist der Ge- 
winner des Spiels England gegen Ita- 
lien der Gegner. 

Meister Köln gewann 

Köln (sid) - Im Rahmen des Eis- 
hockey-Turniers um den Wurraberg- 
Pokal kam der deutsche Eishockey- 
meister Kölner EC gegen den Bun- 
desliga-Konkurrenten Düsseldorfer 
EG zu einem 5:l-Erfolg. 


ZAHLEN 


GOLF 

SO. Offene Internationale Deutsche 
Meisterschaft in Frankfurt. Stand 
nach der ersten von vier Runden 
(Standard und Par je 71): 1. Longmuir 
(Schottland) 66 Schläge. 1 Langer 
(Deutschland), Frost (Südafrika), Wa- 
lers und Mosey (beide England) mit je 
67 Schlägen. 

TENNIS 

Kanadische Meisterschaften in 
Montreal, Damen, dritte Runde: Koh- 
dc (Deutschland) - Helherington (Ka- 
nada) 7:6, 4:6. 6:4. - Einladungstarnier 
in New York: Westphal (Deutschland) 
- Gerulaitis (USA) 6:3, 7:6. 

SCHWIMMEN 

Internationale Wettkämpfe ln Mos- 
kau. Männer 4x100 m Freistil: 1. 
UdSSR 3:20,19 Minuten (Eurapare- 
kord). Frauen: 100 m Brust: 1. Ge rasch 
(„DDR“) 1:08,29 (Weltrekord), 100 m 
Schmetterling: 1. Kumikowa (UdSSR) 
59,41 Sekunden (Europarekord). 

GEWINNQUOTEN 

Mittwochslotto „7 ans 18“: Klasse 1: 
590 080, 10 Mark. 2. 59 008,00,3. 4 527,40, 
4. 91,90, 5. 7,60. (Ohne Gewähr). 


FUSSBALL / WELT-Interview mit Franz Beckenbauer- Harald Schumacher „Fußballer des Jahres 1 


„Müssen in einer Ochsentour den 
Fußball wieder ehrlicher machen“ 


BERND WEBER, Bonn 
Heute geht die Fußball-Bundesliga 
in die 22. Saison. Vor dem Start 
sprach die WELT mit Franz Bek- 
kenbauer, dem neuen Teamchef 
der Nationalmannschaft. 

WELT: Der Start in die neue Mei- 
sterschaftssaison ist ja ganz ohne 
Frage belastet durch mehrere Hy- 
potheken. Durch das vorzeitige 
Ausscheiden der A-Nalionalmann- 
schaft bei der Europameisterschaft 
in Frankreich an erster Stelle, aber 
auch durch den glanzlosen Auftritt 
unserer Olympia-Mannschaft in 
Los Angeles. ■ 

Beckenbauer: Beides war die Kon- 
sequenz von hochgradiger Verunsi- 
cherung bei den Spielern. Ich will 
nicht bestreiten, daß in EinzelfiLUen 
auch eine zu lasche Berufsauffassung 
zugrunde lag. Um es ganz deutlich zu 
sagen: Mir haben einige zuviel gere- 
det, und dabei ihre eigentliche Aufga- 
be, das Fußballspielen, verges- 
sen .... 

WELT: Was sich in Umfragen ja 
drastisch niedergeschlagen hat 
Der Berufsfußballer rangiert an 
letzter Stelle der Beliebtheitsskala. 
Noch hinter den Börsenspekulan- 
ten und Gerichtsvollziehern. 
Beckenbauer: Ich halte von solchen 
Umlagen im Prinzip wenig, weil da 
doch sehr häufig ziemlich suggestiv 
befragt wird. 

WELT: Ein nicht zu bestreitendes 
Faktum aber ist daß die Zuschau- 
erzahlen in der vergangenen Saison 
den absoluten Tiefststand seit zehn 
Jahren erreicht haben, obwohl die 
Bundesliga mit 1097 Toren einen 
neuen Rekord aufgestellt hat 
Beckenbail er: Das ist zumindest ein 
positiver Grundstock, an den wir uns 
halten können. Ich bin überhaupt der 
Meinung, Haß die Bund esliga immer 
noch besseren Fußball bietet als es 
viele Kritiker gerne darlegen. Im 
Klartext: Eine meiner Meinung nach 
zu aggressive Berichterstattung hat 
erheblich dazu beigetragen, daß das 
Ansehen des Profifußballs so in den 
Keller gerutscht ist 
WELT: Darf die Öffentlichkeit 
nicht gereizt reagieren, wenn sie 
erfährt, daß trotz aller Rezessions» 
erscheinungen in der Wirtschaft ei- 
nige Bundesligaspieler immer 
noch Traumgehälter beziehen? 


Beckenbanen Ich kann mich, was 
finanzielle Fragen betrifft, nicht in 
Vereinsbelange »fnmi<a»fa»n — dag 
würde meine Kompetenz bei weitem 
übersteigen. Dennoch, nach meiner 
persönlichen. Überzeugung, und Sie 
dürfen mir ruhig abnehmen, daß ich 
hier nicht wie ein Blinder über die 
Farbe rede, nach meiner persönlichen 
Überzeugung bat die absolute Mehr- 
zahl der Vereine einen vernünftigen 
Weg eingeschlagen. Die Abkocher 
unter den Spielern, die es - ich betone 
es noch e inmal - ganz zweifelsohne 
gegeben hat haben in absehbarer 
Zeit keine Chance mehr. 



Der neue Teamcbef: Franz Becken» 
bavor FOTO: SVEN SIMON 

WELT: Alle reden derzeit davon, 
daß sie mit offensivem Fußball die 
Zuschauer wieder mobilisieren 
wollen. Der Vorsatz in Ehren, aber 
wird nicht in dm- Praxis jeder Trai- 
ner, der zwei-, dreimal hintereinan- 
der mit offensivem Fußball auf den 
Bauch- gefallen ist sehr schnell 
wieder zur alten Mauertaktik zu- 
rückkehren? 

Beckenbauer: Ich verfolge das Gere- 
de von der Offensive auch mit eini- 
gem Unmut Man muß das wohl rela- 
tivieren, um nicht falsche Hoffnun- 
gen zu erwecken. Natürlich wird es 


auch weiterhin für alle Mannschaften 
wichtig bleiben, nicht mit Huna nach 
vorne zu stürmen und in der Abwehr 
nach dem Motto zu verfahren: Nach 
mir die Sintflut In Wahrheit geht es 
dem Zuschauer auch nicht um Offen- 
sive um jeden Preis. In erster Linie 
will er für sein gutes Eintrittsgeld die 
Bereitschaft jedes «naginen, sich im 
Spiel voll auszugeben, als Gegenwert 
h aben. 

WELT: Womit wir Mich wieder 
bei p ' noTn wunden Punkt ange- 
langt wären. War nicht rackem 
statt zu spielen auch einer der Vor- 
würfe, dkl die Bundesliga bis hart 
an den Rand des Abgrunds getrie- 
ben hat? 

Beckenbauen Was glauben Sie, wie 
froh ich wäre, wenn es heute noch so 
geniale Spielgestalter, wie wir sie in 
Fritz Walter, in Wol^ang Overath und 
Günter Netzer einmal besaßen, noch 
gäbe? Wir damit ab fin- 

den, daß wir sie derzeit nicht besit- 
zen. Also müssen wir die Ochsentour 
beschreiten und versuchen, den Fuß- 
ball über eine zu steigernde Moral 
wieder glaubwürdiger, ehrlicher zu 

TYia/«lipn. 

WELT: Bayern Leverkusens Trai- 
ner Dettmar Cramer hat gesagt, Sie 
könnten bei der Nationalmann- 
schaft die Leistung jedes einzelnen 
durch Ihre Fachkompetenz, durch 
Ihre positive Ausstrahlung um bis 
zu 25 Prozent steigern .. . 
Beckenbaner. Solch eine Aussage 
ehrt mich sehr. Aber durch pures 
Handauflegen oder durch das Ver- 
breiten irgendwelcher Beschwö- 
rungsformeln kann ich das gewiß 
nicht s chaffen. Ich muß mir den Er- 
folgknallhart erarbeiten. 

WELT: Erstes Lehrgeld in Ihrem 
neuen Amt haben Sie ja schon be- 
zahlt Bernd Schuster hat Sk im 

Stich gelassen. Ärgert Sie das sehr? 
Beckenbanen Ja, darüber habe ich 
mich zunächst mächtig aufgeregt Ich 
habe mich dann mit dem Fall gedank- 
lich sehr lange auseinandergesetzt 
und bin zu dem Schlußpunkt gekom- 
men, daß der Bernd wohl mit einer 
gewissen Absicht in jedes Fettnäpf- 
chen springt Das ist bedauerlich, 
aber wohl nicht zu ändern. Und den 
Spaß an meiner neuen Tätigkeit lasse 
ich mir dadurch schon gar nicht neh- 
men. 


Der dritte 
Torwart 

dpa, Bonn 

1982 galt er als Grobian der Na- 
tion, 1984 ist er »Fußballer des Jah- 
res“: Harald Schumacher, genannt 
Tool In der traditionellen Abstim- 
mung des „Kieker Sportmagazins“ 
w ählten Qm die deutsc h e n Sport- 
journalisten mit großer Mehrheit 
vor Asgeir Sigurvinsson (168 Stim- 
men) und Rudi Voller (121), dem 
Sieger 1983. Von insgesamt 706 
Stimmen erhielt da* 30 Jahre alte 
ifationattorwart 266. 

^'Weit abgeschlagen rangieren 
Karlheinz Förster (36), Ralf Falken- 
mayer (26) und der bei der EM ent- 
täuschende Karl-Heinz Rummenig- 
ge (17), dem als bestplaziertem 
Zweitliga-Spieler das Talent Olaf 
Thon vom 

Schalke 04 folgt Mit dem „Golde- 
nen Fußball“ wird Schumacher am 
4. September ausgezeichnet 

Der gelernte Kupferschmied aus 
Düren ist nach Hans Tßkowski und 
Sepp Maier der dritte Torwart, der 
diese Wahl gewann. Schumacher. 
Jahrelang habe ich geglaubt, daß 
ich dieses große Ziel nie» .erreichen 
kann- Nun freue ich mich beson- 
ders, weil es ein Höhepunkt meiner 
Karriere ist, und ich es schaffte, die 

Journalisten lirnznatiTirmipn " 

, Noch vor wenigen Wochen hatte 
er gezweifeh, ob er die Auszeich- 
nung im Falle seiner Wahl anneh- 
men solle. Begründung: Seine Wäh- 
ler seien schließlich die gleichen 
Leute, die ihn nach dem Foul an 
dein Franzosen Battiston 1982 zum 
Buhmann gestempelt hätten. 

Die Spätfolgen jenes Fouls im 
WM-Thrüler von Sevilla waren es, 
die dem Weltklasse-Torwart gerade 
in Frankreich Respekt und Bewun- 
derung einbugen. Nie zuvor war ein 
deutscher Nationalspieler so sehr 
Zielscheibe von fteindsdiigkieit und 
Aggression wie Schumacher im 
April in Straßburg, wo gar eine 
Morddzohung für ihn einging. 

Heute spielen, 15JW Cbr 
BfetefeM -München (1:3) 

Braunschweig -Köln (2:2) 

Kaiserslautern -Stuttgart (2:2) 

Karlsr uhe — Mannhrim 

Dortmund- Hamburg (1:2) 

Leverkusen -Düsseldorf (2:0) 

In Klammem die Ergebnisse der 
letzten Saison. 


DOPING 

Donike will gegen 
„Stern“ Vorgehen 

dpa, Köln 

Manfred Donike, Leiter des Kölner 
Instituts für Biochemie, hat die Vor- 
würfe des Böblinger Radsportlers 
Gerhard Strittmatter zurückgewie- 
sen, er habe wegen einer falschen Do- 
pinganalyse auf seine Olympia teü- 
nahma im Bahjrräerer verzichten 
müssen. StrittmaRer hatte in Los An- 
geles ohne Wissen der deuts chen 
Mannscbaftsfiihruxig eine Urinprobe 
zur Untersuchung an ein Londoner 
Institut geschickt und von dort die 
Nachricht erhalten, die Analyse habe 
keine Anabolika ergeben. Donike will 
gegen den „Stern“ jetzt gerichtlich 
wegen Verleumdung vergehen. Die 
Illustrierte hatte ihm .vorgeworfen, 
Strittmatter zu Unrecht ausgeschlos- 
senzuhaben. ' 

Manfred Donike („Die Londoner 
Kollegen verfügen nicht über unsere 
modernen analytischen Nachweisver- 
fahren“) untersuchte die Gegenprobe 
Strittmatters jetzt in Köln und kam 
ebenso wie bei einer neuerlichen Do- 
pingprobe Strittmatters zu dem Er- 
gebnis: „Er steht auch heute noch 
unter dem Einfluß von Anabolika.“ 

Nach einem schweren Unfall in-Ko- 
penhagen war Strittmatter von dem 
Sportmediziner A rmin JQümper mit 
einem auf der Doping-Verbotsliste 
stehenden Medikament behandelt 
worden. Der Freiburger Arzt war der 
Mpinnng L Strittmatter würde das Mit- 
tel bis Los Angeles wieder ausschei- 
den. 


GOLF 

L anger hielt 
sich recht gut 

GAB,Frankfiut 

Für Nid Coks war der erste Tag bei 
der . „Lufthansa - Offene Deutsche 
Golfmeisterschaft" in Frankfurt ein 
echter Glückstag: Mit dem Eisen- 
schläger Nummer 5 beförderte der 
4Sjahrige Englauader am 16. Loch den 
Ball vom Abschlag über 19) m mit 
nur wnt»m Schlag ins konservenbüch- 
sengroße Loch. Für dieses As oder 
„Wbote-m-Oik" erhielt der älteste der 
141 Teilnehmer, der wahrscheinlich 
in der nächsten Woche Großvater 
■wird, einen „Lancia Turbo“ im Wert 
von 25 000 Mark, eine Riesenflasche 
Whisky und weitere fast 4000 DM als 
As-Prämie 

„Das Auto bekommt meine Frau, 
den Whisky mein Vater. Es war schon 
mein sechstes As in 24 Profijahren. 
Doch nur einmal 1062, gab es dafür 
ein Auto und ein weiteres Mal ein 
Sportjacket“, berichtete der Offene 
Deutsche Meister von 1971. Coles, der 
nie in ein Flugzeug gestiegen ist und 
aiiyn Ehrenbürger Englands ernannt 
wurde, gewann 1982 das letzte seiner 
bisherigen 32 Turniere und kassierte 
bisher rund 1,2 Millionen DM an 
Preisgeldern. 

Verheißungsvoll startete auch Eu- 
ropas überlegen fahrender Rangli- 
sten-Erster Bernhard Langer (Anhau- 
sen). Mit 67 Schlägen rangierte der 
26jährige Meister von 1981 und TS an 
zweiter Stelle hinter dem Schotten 
Bifl Longmuir, d er 66 Schlage, bei 
schwerem Platzstandard 71 brauchte. 


stand « punkt / Klare Worte 


Z wischen Tbmatencreme-Suppe 
und Schweinemedaillons sdilug 
der Fürst buchstäblich mit der Faust 
auf den Tisch. .Gestern begann in If- 
fezheim die Internationale Galopp- 

Rennwoche - und Rennvereinspräsl- 
dent Carl-Friedrich Fürst zu Oettin- 
gen-W allerstein sparte nicht mit deut- 
lichen Worten zu drängenden Sorgen 
des Sports mit den schnellen Pfer- 
den. Schlecht besetzte Rennen, ein 
teilweise erschreckender Rückgang 
der Besucherzahlen und schwächer 
werdende Umsätze an den Wettschal- 
tem: Das sind drei Punkte aus dem 
Krankheitsbild dieses Sports, die der 
Fürst in seiner schon traditionellen 
Plauderstunde mit der Presse auf die 
Tagesordnung brachte. „Mit schlech- 


ten Rennen treiben wir die Zuschauer 
von der Bahn“, bilanzierte der Adels- 
man» vom Moritz-SchJößl inNÖrdlin- 
gen. Er hat recht 

Am Montag tagt in Baden-Baden 
der Verband der Besitzer und Züch- 
ter. Auch sie müssen sich Gedanken 
rwafhpn. wie es weitergehen soll Sinn 
und Zweck einer Interessenvertre- 
tung kann es nicht sein, nur Forde- 
rungen zu stellen. Fürst Oettirigen 
wird bei dieser Sitzung auch das Wort 
ergreifen. Da er keine Angst hat, jem- 
anden auf die Fuße zu treten, könnte 
es am Montag morgen im Baden-Ba- 
dener Kongreßhaus einmal mehr ge- 
ben, als das stupide Verlesen von Jah- 
resberichten. An der Zeit wäre es alle- 
mal. KLAUS GÖNTZSCHE 
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Porsche 944 

3/84, IO 000 km, met.. 7 + 8 Fuchs, 
eL FH. eL Sp.. Heckschürze, 
Alarm anL usw.. Preis: VB 

Tel. «8 03 / 55 81 04 


Porsche Camera Targa 

6000 km. indischrot, Led. 5cbw„ P 7, 
Spoiler (Liste 80), DM 74 500,- inkl 
MwSL 

NP- Automobile 
TeL O 26 00 / 14 22 od. 19 88 


Porsche Carrara Cabrio 

Bj. 84, blau met., Klima. Alarm. 7 + 
8”, Vollausstg, 79 900,- inkl 

Porsche 911 SC CoOpe 

Bj. 78, mel., SSD. Color. Sp. re., 
Räd-Cass-, etc. n euw, OM 

27 500.--, im Kundenauftrag ohne 

MwSl. 

Porsche 928 - 

AutotXL, Bj. 78, met., Klima, Co- 
Jor. Rad.-Cass. elc„ ne uw., DM, 

28 900.-. im Kundenauftrag ohne 

MwSl. 

Porsche 944 

Mod. 84, anthr.-met.. SSD, Co-j 
kjr.7 + 8" etc, DM 43 900,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 
Firma Kunitz 

TeL 0551 / 7 6078 oder 6 17 82 


Pwsdw Cum Cabrio 

Platin, Leder braun. DM 76 000,- 
HAF HennigE- Automobile, 

Frankfurt, TeL 0 69/7 38 60 68, 
Teletex 6 997 123 . . 


911 Carrara Cabrio, bau 

schw./Ganzled., rot, Klima. 
SportsL, Color usw. 

928 S 1:1 ' 

Autonu 1500 km, rauchquarzmct. 
Ganzled. braun, ABS, RC, Au- 
ßensp. re., usw., Gesamtpreis 
187000.- inkL 

HM- Auto mobile 
TeL 86 41 / 6 18 74. Tx. 4 82 975 


Porsche Turbo 5,5 

neu. rot, Led. schwarz. DM 114 000,-. 
HAF Hcanipe- Automobile. Flankt, 
TeL 0 68 /7 S 8 N G 8 , Tx. 6 997 123 


Porsche Turbo 

welß/Volled. sebw., VoUausstg- 
sofort lieferbar. 

TeL 94 ZI / 1 S6 63 
Tx. 292 606. Händler 


911 SC Cabrio 

indischrot, 94 000,- DM 
TeL 080 63/ 13 25 


Porsche 911 

Zubehör RS-Frontspoiier, Tur- 
bo-Heckspoiler, Clarionturm, 
Recaro-Iaeaisitze, Lederausstat- 
tung. 7 + 8 J-Fuchsfelgen, DM 
28 Q00r-, TeL 0 24 07 / 30 87 


Porsche 911 Turbo. 4000 km, 
96 900,- inkl MwSt. 

TeL: 044 89 / 53 03 


911 SC Targa 

Bj. 82, 25 000 km, moosgrümnet, 
eL FH, 2. Außensp., Halogen etc., 
44 000,- DKL 

TeL 0 44 62 / 32 99 


Carrara Targa 

84, 4000 km, schwarz/schwarz, 
Extras, DM 69 000,-, Nettoex- 
portpreis. 

Firma Krämer 
TeL 07 11/82 20 07 
FS 7 252 299 


928 

schwarzmet., 79, Auto kl, S- Fel- 
gen, Front- u. Heckspoiler, Leder 
schwarz eL, Klima, Stereo, Color, 
Nettoexportpreis DM 35 000,-. 

Firma Krämer. TeL 07 11/82 20 «7 
FS 7 252 299 


Porsche Carrara, Cabrio 

EZ U 84, schieferb laumeL, Leder, 
Niederquerschnittreifen P 7, 
5 gang. eL Fenstertu, Radio -Cass., 
Dach dkL-biau, 73000 DM InkL 
MwSt. 

Export E. Schröder 
Lange Reihe 1, 2 Hamburg 1 
TeL 0 40 / 24 79 95 


911 SC Cabrio 

schw^Led. schwarz, Klima usw. 
TeL 072 46 /49 22 


Turbo 5,3 I 

EZ 3/82, 15 000 km, rot. SportsL, 
Leder, alle Extr., außer SSD, DM 
87 500,- VS 
TeL 0 62 24 / 46 66 


944 

metallic. v. Extr., Bj. 5/83, Preis VS. 
TeL 0 22 03 / 6 65 42, ab So., 19 ühr 


Carrara Cp. 

Neuw„ sot lieferbar. 

T.: 02 03 / 48 02 42 + 49 23 86 


911 Turbo 

dunkelbla umet., Leder perimutt, 
DM 125 000,-. 

TeL 02 63 / 48 92 42 + 49 23 86 


ToiOo, 10/83, 15 000 km. Klima, 
usw.. 85 000,- + MwSt. 

T. 02 11/ 49 89 29 ab Mo. 


Pond» «1 SC Gei* 

1. HcL, Bj. 8/82. met., SSD, DM 
46 500,- inkL MwSt. 

TeL 0 57 22 / 38 08, Händler 


Poncho 911 Turbo 

3J3 l Bj. 81, dlv. Extras, Topzu- 
stand, 72000.- DM inkl MwSt. 
0 42 42 / 664 50H 


Porsche 911 Turbo 

4/82, 40 000 km, alle Extras, 
KUmaanL usw., verk. 
f. DM 77 900,- 
TeL 0 20 85/42 62 + 4858 


Poncho 911 SC 

ZinnmeU Bj. 10/81, a. Felg. 7 JX, 
lflHi SD, SportsL. Cass.-RatL, 
TÜV 12/85, DM 38 000,- 

TeL 6 22 42/ 35 32 


Ponche 944 

Bj. 82, rot, Targadach, Breitreif., 
viele Extr, DM 33 500,- inkl 

Ponche 944 

84, rot, Taigadach, Breitreil, Co- 
lor, HeckwL, weit. Extr., im Kun- 
denauftrag ohne MwSt, DM 
40 900,-. 

DELTA-MOTORS 
TeL 06 81/ 3 46 84 
Tx. 4 421 282 demo d 


Ponche 911 
Carrara Coupe 

Mod. 84, 16 000 km, exkL Ausst., 
Preis VS. 

Telefon 6 29 «3/ 76 13 


Porsche 911 Carrera Coup6 

neu, Sonderlackierung Mercedes 

904 (dunkelblau), Lclchtroetail- 

felgen 6 + 7“, getönte Scheiben u. 

Frontscheibe beheizbar, Alarm- 
anlage, eL SSD, Batterie 88 Ab, 
Radio Blaupunkt Köln, 4 Laut- 

sprecher, elektr. Antenne, DM 
89 900,- InkL MwSt 

Autohaus- Süd GmbH 
Bodmmer Str. 103, 4356 Reck- 
linghausen-Sud. TeL 6 23 61 /{ 
70 64, Telex: 8 29 957 


Carrera Coupe, EZ 9/83. weiß, 
67 000,- inki MwSt 
TeL 0 23 64/ 63 64 ab So. 


Porsche Carrera Cabrio 

Neu, schwarz/schwarz, Klima, 
etc., Exportpreis 77 000,- DM 
TeL «28 61/ £3 88 


Porsche 911 
Carrera Cabrio 

NeUW., Extras. DM 81 000,-, inkl 
Anfr. unt PP 48 340 an WELT- 
Verlag, Postf., 2000 Hamburg 36. 


911 SC Targa 

1. HcL. Bj. 82. 16 000 km, schwarz, 
Radio CR div. Extr., DM 54 900,-. 


TeL §69 / 86 12 98 


Diesel Peugeot 205 GRD 

EZ 3/84, 20 000 km, VB 13200,- 
TeL 0 41 61/ 68 64 


Peugeot 505 D 

Funilial, EZ 1/83. 8 Sitze, Servo., 
19 000 km, rot, Radio/Cass., Fünf- 
Gang-Getriebe, Preis 19 800,- 
DM. TeL 9 42 82/5 76. 


RR Sihrer Skadow II 

Mod. 79, 85000 km, unfallfr., 
Traumzust, wie Jadenneu. DM, 
89 900,- im Auftrag. 

TeL Essen 62 01 / 46 37 17 GKH 


Stahlsegelyacht 

holL Werftbau 1979. 11,65/9,40 x| 
3,50 x 1,50 m, Liegeplatz Ham- 
burg, Preis VBCS. 

TeL 040 / 45 54 45 


FOR SALE 

Motoricreuzer - 
Ocean 57 

Baujahr 1977 
Peridns Turbo Diesel 
2 x 145 PS, etwa 17 Knoten, 
850 Betriebsstunden 
Mehrwertsteuer in Holland 
bezahlt 

Preis DM 195 000,-. 

TeL 00 51 40/11 8900 


Orth. BandsctelbiMbrlcftB 

(Deutsches Bundespatent) für 
den Autositz m. Kopfstütze. Eine. 
Wohltat für den Rücken. 

Prospekte kostenlos von 
Erwin Seckelmann 
599« Altena 4, Postf. 4« 04 
TeL «23 52/5 06 88 


Autobordbar «r MB + BMW 
konkurrenzlose N au beit 

Regionaler Exklustwertcieb an: 
seriöse und solvente Partner zu 
vergeben. 

Info: CWS Consulting GmbH 
P 7, 20-21, 6809 Mannheim 1 
TeL 66 21 / 2 IT 33 
oder 9 69 61/ 44 09 
Tlx. 4 63 740 bai 


Segeln 
zur Freude! 


Natürfich beim 
OHR. 



Postkarte genügt 
Deutscher 
Hbchseesport- 
verband „Hansa" 

B.V.. 

Postfach 30 12 24. 
2000 Hamburg 36 


WELT*. SO NX TAG 


bringt am 26. August 


Start der 
Bundesliga 
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Auch morgen in WELT am SONNTAG: 

Der erste Bundesliga-Spieltag - Berichte, 
Kommentare und aktuelle Fotos aus den Stadien. 

Und: Fußball intern - Namen und Nachrichten, 
die nur in WELT am SONNTAG stehen. 



WEIT SOWTYC 




^ An. WELT am SONNTAG, vertrieb»- m 

Lesenervtoe.KaiMT-Wilhelin-SinSe 1.3000 Himburg 36 § 

Weitscheck 

Bitte itefera Sie mir WELT am - SONNTAG zwei Wbcheo kostenlos und 
unverbindlich zumKennenJemen. 


Deutschlands aktuelle Sonntagszeitung für 
Politik, Sport, Auto, Wirtschaft, Kultur und Reise 


Name 

Straße/Nr. 
PLZ/Ort_ 
Telefon 


(Sehr wichtig, um.Ihre Lieferwünsche schnell klären 2 u können) 
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IMS Dl« ©obtefflotto von Tn* 

Bericht aus der SOdsee . 

Von Rolf Möltgen 
Die Pazifik-Insel Truk gehört zu Mi- 
kronesien. In den drel&jger Jahren 
wurde ihr Lagunenhafen von Ja- 
pan zu einer gewaltigen Rastung 
ausgebaut. 

1438 SesaeaftraBa 


153B Die Ronde dev FBefzlger 

In seinem Lokal im Stil der 50er 
Jahre begrüßt Günther Phlßpp 
diesmal die Tanz-Zwillinge Alice 
und Eilen Kessler, den Schauspie- 
ler Claus Biederstoedt und den 
weltberühmten Skifahrer Toni Sai- 
i* ler. 

15.46 Folklore u n te r m Funkterm 

Ausschnitte einer öffentlichen 
Veranstaltung anläßlich der IFA 
'83 Berlin im Sommergarten am 
Funkturm 

IMS Colorado Saga 

Major Mereys Kampf 
Immer mehr Siedler strömen Ins 
Land, sehr zur Freude der Regie- 
rung in Washington. Doch für die 
Indianer In Colorado bedeutet 
dies eine zunehmende Bedrohung 
ihrer Existenzgrundlage. Die 
Spannungen zwischen den einzel- 
nen Stämmen und den Siedlern 
nehmen ständig zu . . . 

1BJM TageMckao 
1835 Die Sportschau 

U. a. FußbaU- Bundesliga 
Dazw. Regionalprag ramme 
2000 Togeweh ao 
20.15 Auf k» geht** los 

Spiele, Spaß und Prominente 
~ bei Joachim Fuchsberger 

2238 Z I ul HM ig der Io B b m mwi 
Spiet 77 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 
2238 Rio Bravo 

Amerikanischer Spielfilm (1959) 
Mit John Wayne, Dean Martin u. a 
Regie: Howard Hawfcs 

030 Tagestdrau 


in Europa 


1f35 

12.15 

1430 beate 
1432 Puschel, das Bcbbora 

Wo die Hochzeitsglocken läuten 
1435 Kalle uod das geheiitwhvoBeKa- 
nwseB 

Rim nach dem Buch von Astrid 
Llndgren 

Gemeinsam mit Dackel Toker und 
Freund Pontus betreibt der zehn- 
jährige Kalle eine kleine Schrott- 
handlung. Eines Tages stellt sich 
dos muntere Trio eine gefährliche 
Aufgabe. 

16.15 W u n d erwett der Tiere 

Die schönste Ente der Welt 
1630 Hilfe, wir werden erwachten 
Das fünfte Rad am Wagen 
1735 Breakdance 
1732 Der große Preis 

Bekanntgabe der Wochengewin- 
ner 

1735 beute 
1730 LBedaispiagel 

Lehrstellen gesucht 
Moderation: Klau« Bresser 
1830 Der Herr Kottnik 

6. Teil: Wie Herr Kottnik einen 
Strohmann kaufte 
1930 heule 

1930 Hitparade im ZDF 

Präsentiert von Dieter Thomas 
Höck 

20.15 Das letzte Ufer 

Amerikanischer Spielfilm (195 9) 


Mh Ava Gardner, Gregory Pecte, 
sny Perlons u. o. 


Red Astaire, Anthony Pei 
Regie: David Wiekes 
Ort: Melbourne, Australien.' Zeit: 
Nach einem Atom Ictieg auf der 
nördlichen Halbkugel unserer Er- 
de. Im Hafen Hegt das U-Boot von 
Kapitän Towers, der gen Norden 
fahren soll, um zu erkunden, was 
der Atomkrieg angerichtet oder 
übriggelassen hat. 

2230 beute 

2235 AktueRes Sport-Studio 

2330 Die Föchte 

Der Computerkömg 
030 heute 



Peter Holmes (Anthony Peridns) und seine Frau Mary (Donna Anderson) 

lassen sich durch die Gefahr eines Atomtodes nicht beeindrucken (Das 

fetzte Ufer - ZDF, 20.15 Uhr) Fora röhnert 


III. 


WEST 

1630 Rockpalost: Opett^Ur-Festhraf 
Ihre von der Loreley 


Erster Teil 


Mit den Gruppen: Greg IQhn 
Band, USA / PnulBrady and E 


idy and Band, 
Irland (ca 17.20) /Stevie Ray 
Vaughan and Double Trouble, 
USA (ca 18.45) 

Moderiert wird die Sendung, die 
alle Dritten Programme und sechs 
Hörfun kn rog ramme übernehmen 

sowie in zwölf Länder ausge- 
strahtl wird, von Ruth Rodcen- 
schaub und Alan Bangt 
Der Auftritt von Stevfe Kay Vau- 
ghan and Double Trouble dauert 
bis etwa 2030 Uhr. Die Obertra- 
gung wird jedoch schon um 19.00 
Uhr unterbrochen. Die nordriiein- 
westfällschen Rock- Fans brau- 
chen dennoch nicht auf die feh- 
lende Stunde zu verzichten. West 
3 liefert sie morgen um 23.15 Uhr 
nach. 

1930 Aktuelle Stande 

Mit „Sport im Westen" 


NORD/HESSEN 

Gemeinschaftsprogramm: 

1530 Vorschau 
1630 Rockpalast 


WEST/NORD/HESSEN 

Gemeinschaftsprogramm: 


2830 Tagesscbae 

20.15 Rockpalast: Opee- Air-Festival 
Ihre von dar Loreley 


Zweiter Teil 
Abends treten auf: The Alarm, 
England / Uttle Steven and the 
Disdptes of Soul, USA (ab 2230 
Uhr) 

Ais Gegenbewegung zur steril- 
elektronischen Synthesizer-Musik 
wurden immer neue „Gitarren- 
bands" gegründet Auch der 
Sound der walisischen Rodeband 
„The Alarm" Ist von der Gitarre 
geprägt. 

uttle Steven spielt rauhen, energi- 
schen Rock *n* RolL Sein Album 
„Voice of America" behandelt 
Themen wie Freiheit und Men- 
schenwürde: kritische Texte, aber 
keine abstrakten Pamphlete. 


SÜDWEST 

1530ThbtyHli 


1630 Rorkpolnsfr Open- Air-Festival 
" »raley 


1930 


flve «oi der Lor 

Enter Teil 


Von den Schwierigkeiten einer ita- 
fienischen Gastarbeiterfamine in 
Karlsruhe, die bereits 25 Jahre In 
der Bundesrepublik lebt 


19jG Durch das Gebirge im Meer 

as GR zO 


Auf Korsikas 
Von Porto Vecchio an der korsi- 
schen Ostküste führt ein Gebüg s- 
wanderweg nach Calvi an der 
Westküste. 


20.15 Rockpalast 

Zweiter 


er Teil 

Anschi. (ca. 0.00 Uhr) Nachrichten 


BAYERN 
1435 Saeaslk, der Held der Beige (12) 
15.10 Das Ucbt dev Gerecht» fl) 


Fernsehfilm in 14 Teilen nach dem 
Roman van Henri Troyat 
1630 Rodmalast (1) 

1SL45 Rundschau 
1930 Rockpalast (2) 

030 


* 

U»- 



Sonntag 





930 Programmvorschau 
10.00 Geheimnisvolle« Asien 
1035 Die Sendung mit der Maus 

11.15 Die Rebe zum Mattethovn 
1230 Interaotionalet FiOhschoppea 

Reagan-Ruck nach reaits? - 
Trendwende beim Republikaner- 
Fest von Dallas 
12.45 Tagesschaii 

mit Wochenspiegel 

13.15 Erzähle mb, Nan|oschfca 
Modest Mussorgskl und sein lie- 
derzykhjs „Kinderstube" 

1430 Magazin der Woche 
1435 Das Geheimnis de* 7. Weges 
1435 Enrinka 

FilmkomÖdie von Ephraim IGshon 
1630 Ein Leben fto Kaf f ee haus 
1730 Bilder aus der Wbseeschaft 
1730 ARD-Ratgeben Rebe 

18.15 Wir Über uns 
1830 Tagestdrau 
1835 Die Sportschau 
1930 Weltspiegel 

Großbritannien: König Arthur und 
der Klassenfeind - Die britischen 
Bergarbeiter streiken schon ein 
halbes Jahr I Malaysia: Fortschritt 
contra Tradition - Der Preis der 
Industrialisierung l Grönland: 
„Wir wollen nicht mehr Menschen 
zweiter Klasse sein" - Die Unab- 
hängigkeit sbestrebung der Eski- 
mos / Albanien: „Erziehung zum 
neuen Menschen" 

Moderation: Peter Krebs 
2030 Tagesschau 

20.15 Start Ins Glück 

Auftakt sendung zur Glücfcsspirate 
1984 live aus Saarbrücken 
22.18 Hundert Meisterwerke 

Francisco de Goya: Die nackte 
Maja 

Gesehen von Edwin MulKns 
223S Tagesschau 
2230 Maral Kabel 

Bild einer Volksschauspielerin 

25.15 La FenSaanda 

Sonate für eine Medlci-Vifla 
Film von Rebecca Hom 
Musik: Ingtried Hoffmann 
030 Tagesschau 


1030 Prograaumroncbaa 
1030 ZDF-Matteee 

Auch Krupp und Lenin liebten Ca- 
pri... 

1230 Das Somrtagikoasert 
1235 Freizeit 

13.15 Chronik der Wodm / Fragen w 
Zeft 

Inwieweit darf der Patient als Stu- 
dienobjekt dienen? 

1530 nntninnTnuhnr 

2. Teil: Naturelemente auf der 
Bühne 

14.10 Nooes aus UMeabusch 
1430 heute 
1435 Daake schän 

Die Aktion Sorgenkind berichtet 
1430 RHf-Pfratea 

EngRscher Spielfilm (1939) 

Mit Maureen O'Haro, Charles 
Laughton u. a. 

Regie: Alfred Hitchcocfc 
1635 beate 

1637 Me Sport-Reportage 

U. a. Golf: Deutsche Meisterschaf- 
ten in Frankfurt 


III. 


WEST 

1730 Ttdrty 
1830 Black I 
1835 

1835 Die Pitazeksta and die Zaabet- 


S" 


1930 AktaeBe Stande 

NORD/HESSEN 

Gemeinscbaftsprogranun: 


1730 TMity 
Black 


1830 

1835 So mme t s pl 
1835 Die Priuzessla 


Hfl 


1930 Die British Open Story 

WEST/NORD/HESSEN 


1830 Tagebuch Jov.) 
Oie Schöffin 


18.15 Die 

2. Folge: Keine Bewährung? 

1930 beate 

19.10 booner Perspektiven 

Joachim Tauer interviewt Bundes- 
kanzler Helmut Kohl zu aktuellen 
politischen Fragen 
1930 Schauplätze der WeHBteratur 
Alice im Wunderland 
Rim von Dietmar Grieser 
Regle: Georg Madeja 

28.15 Zyankafieocktuil 
Kriminalkomödie von Jacques Ro- 
bert 

Regie: Juan Bunuel 

2130 heute / Sport 
2135 Der Westen leuchtet 

Deutscher Spielfilm (1982) 

Mit Armin Muefles-Stahl, Beatrice 
Kessler, Günther Malzacher u. a. 
Regle: Nfktaos ScMRIag (1982) 
2530 Zeugen das Jahrhunderts 

Woltgang Wagner im Gespräch 
mit Friedrich Müller 
030 heute 



Io Htm Vttta bängt Ccrtnrfna de 0*»*«*$ 

Ermwnrngea poch (la Fertfinondo - ARD, Ä15 Uhr) FOTO: TemiNK 


Gemeinschaftsprogramm: 

2030 Tagesschau 

20.15 Dia uebegreaztea MRglcMMD— 

Neues aus Kalifornien: Super-At- 
traktionen für Touristen, Luxus- 
drei rüder, motorisierte Drachen 
etc - Hauptsache: SpaBI 
2130 Ba Hamlet mm R afll a a d 
Iwan S. Turgenjew 
Film von Paul Kerstan 
2130 Die Leiche Im Sack 

Bn OpemgrusicaJ von Eberhard 
Streu! und Franz Wittenbrink 
25.10 Letzte Nachrichten 
Nur für West 

25.15 


Stevfe Ray Vaughan and Double 
Trouble beim Open- Air-Festival 
auf der Loreley 


...und am Sonntag 


WELT. SOWTAG 


Nur für Nord und Hessen : 

23.15 Vor vierzig Mma 

British Movietone vom 28. Augusl 
und Paramount News vom 12. 
September 1944 


SÜDWEST 

1630 Abenteuer der Lüfte 

Amerikanischer Spielfilm (197 
1830 Notar aad Freizeit 
1835 Gart — g oi c hl c ht o(n) 

1930 Mala (4) 

1935 Ba Heiz und ahn Sueh 

Der Sittenstrolch 
2030 Hoof abend 

Tatkshow mit 1 Fuchsberger 
Zu Gast: Heidi Kabel 
2135 H ör w ei te« I S o p e rchai ge 
Nur für Baden-Württemberg: 
2135 Sport hu Dritten 
2230 Nachrichten 
Nur für Rheinland-Pfalz: 

2135 FMficht 

Aktuelles vom Sport ' 

2230 Nachrichten 


BAYERN 

1835 Rundschau 

1930 Unter unserem Km 




Landshuter Hochzeit 1475 
2030 Ge Mhmt u Sc h w ieg e « 

Einakter von Ludwig Thema 
anschl. bemerkt... 

21.10 Deich Land and Zelt 
21.15 Raödscfeaa 
2130 Aashmdsrepatfer 

Japan - der unversenkbare Flug- 
zeugträger 
2230 Teledub 

Highway 40 West 
2235 Bora to swiag 
2535 Reedschau 


Gewinnen und helfen: Die „Glücksspirale p84 fc 

Mit Esel und Käfer i 


E uropas größte Lotterie, die 
„Glücksspirale“, fasziniert und 
floriert auch in diesem Jahr. Der Hoi* 
den Zufall herauszufordem, die 
Sehnsucht, über Nacht reich zu wer- 
den, treibt die Menschen im m-T wie- 
der ins Glücksspiel. 


lütigdieAu- 
diese so ge- 
ack ange- 
verachtlich 
Sendung 
Dweck dienen 
malle Mittel 


Ab morgen also dreht sinh nun wie- 
der alles um die „Glücksspirale 84“, 
die unter der Regie von Pit Weyrich 
aus der Saariawdhallp in Saarbrücken 
übertragen wird. Der Slogan «Start 
ins Glück“ ist suggestiv gewählt und 
soll gleichermaßen Optimisten und 
Pessimisten auffordem, etwas für ihr 
Glück zu tun. Petra Schum a nn mo- 
deriert diese Super-Show um das Mil- 
lionen-Spiel, zu dem man ein Groß- 
aufgebot an Entertainern auftreten 
läßt allen voran Udo Jürgens und 
Vivian Reed. Bei einer Schau, die 
bundesdeutsches Bildschirm-Glück 
verheißen soll, dürfen natürlich so 
bekannte Gesichter wie Helga, Fed- 
dersen und Benno Hriffmann nicht 
fahlan. Und damit die Mininnon Lose 
verkauft werden, genügt es auch 


spirale“, die 
:zurFman- 
sn Spiele in 
wurde, geht 
an aus- 
itative Einrich- 
>nt der Einnah- 
( Hälfte den Ver- 
fohlfahrtspftege 
'Sport zur Verfü- 
lert werden fer- 
iiterwohlfahrt, 
Werkes, der Cari- 
Wohlfehrtsver- 
sn Roten Kreu- 

1 wn hlfa hrfggtATIp 


Start famCHBck- So, ARD, 20.15 Uhr 


yiinht, nurraft Vfl1iftnffngiP »a rimi»T> wie 

Hausen, Autos und Fernsehern zu 
locken, sondern da müssen Routi- 
niers her, die mit ihrem gekonnten 
Tele-Lächeln verzaubern, wie z.B. 
Annette von Aretin, Siggi Harros und 
Uat Schautzer. 

Auch offizielle Gaste sieht man 
gern bei einer solchen Veranstaltung; 
und so haben die Bürgermeister von 
Glücksstadt, Glücksburg und Gold- 
mühl ihr Erscheinen angekündigt. Zu 
einem „Say-cheese“-Stil in einer so 
Opulenten TTntAr hnItaing<re <mH gTig 
mag man na nicht auf die gu- 
ten „Feen“ als Glücksbringer verzich- 
ten: So reist von Ulla Zitelpiann 
(NDR) über Karin T fetze- Ludwig 
(HR) bis Claudia Doren (WDR) alles 
an diesem Wochenende gen -Saar- 
brücken. Mugfiraliqrh umrahm^ wird 
dip«» Tele-Feier von Horst Jankbwski 
und seinem Rias-Tbnzorchester. Um 
Hpm „Glück“ die Krone au&usetzen, 
srtzte man aurh ein Glücksschjwein- 
deri, pinpn E«^>] und pinpn GlÜCkskä- 
ferein. 


Sicher gibt es Menschen, die ob 


dieser A u feähl img 
genbrauen hochzii 
könnt dem 
paßte Femsehsen« 
abtun, wenn, ja, wenn 
nicht einem guten 
würde. Und dafür 
ertaubt 

Denn diese „Glü< 
seit 1970 besteht und, 
zipning der Olympi 
Mfinrhpn pinj 

mit ihren Millioi 
schließlich an 
tu ngpp Rund 50 
men werden je 
bänden dH 1 Freien 
und dem deutscl 
gung gestellt Gel 
ner Projekte der 
des Diakonischen 
tas, des Parital 
bandes, des Deul 
zes und der Zenl 
der Juden in Deutschland. 

Nutznießer auf der sportlichen Sei- 
te smd der Deutsche Sportbund, die 
Deutsche Sporthilfe und das Nationa- 
le Olympische Komitee. Daß z. B. Jo 
Deckarm aus Gummersbach, bis zu 
seiner Gehirn Verletzung bei pinpm 
Sportunfall 1979 weitbester Handbal- 
ler, heute wenigstens finanziell keine 
Probleme hat, verdankt er zu pirn»m 
guten Teil der „Glücksspirale“. Und 
d«R die dreimalige Vize-Euro pamei- 
sterin im Eiskunstlauf Dagmar Lutz 
aus Dortmund nach Abschluß ihrer 
Laufbahn ein Sporthilfestipendium 
erhielt, fthrvp du« sie ihr Mpri b-ingfi i H i - 
um nicht hatte fbrtsetzen können, ist 
wiederum ein Verdienst dieser ARD- 
Femsehlotterie. 

Die Fürsorge erstreckt rieh aber 
nicht nur auf Spitzensportler, son- 
dern reicht weiter über die Unterstüt- 
zung älter er Sportler und strahlt aus 
auf Minderheiten wie behinderte 
Sportler. Welche Millionenbeträge 
diesen wohltätigen Zwecken zuüie- 
ßen, vermögen die Zahlen zu verdeut- 
lichen: Genau 576 035 105 Millin nen 
Mark flössen in der Zeit von 1970 bis 
einschließlich 1983 in diesen Sozial- 
fonds ein. Geschäftsführer Lothar 
Lammers: „Mit diesen MUlionenbe- 
trägen konnten wir allen helfen, die 
in Not geraten sind.“ 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 


KRITIK 


Aufgebauschte 

Halbwahrheiten 


S pätestens seit dem Schlüsselro- 
man von Aruaud de Borchgrave 
und Robert Moss („Die Falschmel- 
der“) weiß das am Thema Desinfor- 
mation interessierte Publikum im 
Westen, wie man gekonnt falsche Ein- 
drücke erweckt, Verdachtsmomente 
ausstreut und Halbwahrheiten so auf- 
bauscht, daß man nur noch die Ver- 
packung sieht 


iqmigphpn Geheimdienst NSA, ent- 
larvt pph schließlich in der Synthese 
des Autors, die nur noch die Wahl 
laßt zwischen Spionage und man- 
gelnder Verteidigungsbereitschaft 
der USA. JÜRGEN LIMINSKI 


Mit den Augen 
der Franzosen 


Der Femseh bericht Rakete« abge- 
feuert, Ziel vernichtet - Der Todes- 
flug der KE 0B7 (ARD) über den Ab- 
schuß des koreanischen Verkehrs- 
flugzeugs durch die Sowjets vor ei- 
nem Jahr ist ein Musterbeispiel für 
die Montage solcher Verdachts- 
momente. 


E ine Brigade von Augenzeugen 
wurde aufgeboten, um im ZDF 
7n m 40 . Jahrestag der Befreiung am 
25. August die Ereignisse in Paris auf- 
leben zu lassen. Ehe Autoren dieser 
„Rekonstruktion“, Heinz Hemming 
und Horst Schätzle, folgen in August 
*44 - Der Kampf um Paris im wesent- 
lichen dem von General de Gaulle 
entworfenen „Geschichtsbild". 


Andre Läbik rekonstruiert schein- 
bar wissenschaftlich exakt den Flug 
und läßt dabei eine beachtliche Reihe 
von Zeugen, Experten und ehe- 
maligen Geheimdienstmenschen auf- 
marschieren. Auch den Mörder der 
269 Passagiere, den sowjetischen Pi- 
loten Wassili Kaxmin, bekommt man 
zu sehen. Er hat Befehle von oben 
ausgeführt. 

Aber während Libik mit viel Akri- 
bie 60 Minuten lang an der (sowjeti- 
schen) Version herumbastelte, die 
USA hätten mit der KE 007 Spionage 
betrieben, bleiben die weltpolitischen 
U mstände der HaTnaiigpn Si tuati on 
völlig außer acht 

Man erinnere sich: Vor einem Jahr 
war die Nachrüstungsdiskussion in 
vollem Gang. Der Kreml versuchte 
auf jede erdenkliche Weise die Men- 
schen im Westen einzuschüchtem 
und aufeuwiegeln. Die Ungewißheit 
über die künftigen Ereignisse war um 
so größer, als im Kreml selbst das 
Militär gegen die Partei um mehr Ein- 
fluß und Macht rang. Diese Faktoren 
waren nach Ansich t maßgeblicher 
Sowjetexperten wie Michael Vos- 
lensky und Wolfgang Leonhard von 
erheblicher Bedeutung für die Ent- 
scheidung des Abschusses. 


Danach haben die Pariser und alle 
Franzosen sich selbst befreit Die Rol- 
le des deutschen Wehrmachtkom- 
mandanten in Paris, General von 
Choltitz, der sich Hitlers Zerstörungs- 
befehlen widersetzte, wird kühl, die- 
jenige seiner unmittelbaren Vorge- 
setzten im Westen, des Feldmar- 
schalls Model und seines Stabschefs 
Speidel, gar nicht behandelt 


Model gab Hitlers letzten 
„Trümmerfeldbefehl“ kommentarlos 
an Speidel weiter, im Bewußtsein, 
daß dieser sich auf seine Manier dar- 
um kümmern würde. Speidel verab- 
redete mit Choltitz die Kapitulation. 


Ansonsten ergibt sich dank der vie- 
len französischen wie deutschen Au- 
genzeugenberichte aus allen Lagern 
ein farbiges Bild der komplexen Ver- 
hältnisse in Paris in den entschei- 
denden Tagen zwischen dem 23. und 
25. August 1944, mitsamt dem Streit 
zwischen Weiß und Rot innerhalb der 
Resistance. 


Nichts davon bei Libik. Seine ein- 
engende Dialektik, abgestützt durch 
dubiose Gestalten wie den abge- 
sprungenen Mitarbeiter beim ameri- 


General de Gaulle seinerseits muß- 
te all seine Kraft aufbieten, um dem 
alliierten Oberbefehlshaber Eisenho- 
wer die Zustimmung zum sofortigen 
Marsch auf Paris abzuringen. Ganz 
richtig heißt es in dieser etwas einsei- 
tig französisch gehaltenen „Rekon- 
struktion", politischer Sieger sei der 
General gewesen über Eisenhower 
und die Kommunisten, deren er beim 
Einzug in Paris über haup t nicht ge- 
dachte. WALTER GÖRLITZ 






'•«SIS? 


Wer - ob Einsteiger oder Freak - fachlich 
fundiert und trotzdem unterhaltsam in 
Sachen HiFi informiert sein will, und 
schließlich ... 


vjoD 






a<v 


Vfi 1 



sollte sich ab sofort AUDIO kaufen - 
Deutschlands meistgelesenes Magazin 

für HiFi, Musik und Video. 
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Kredite zu 5V4 Prozent 

Jahreszins (Ausz. 100%) erteilen 
Schweizer Banken. Nur telef. 
Auskünfte (13-17 irhrj durch: 
Treuhand Dr. Buser 
CH-9006 Zürich, Tel 004 11/ 
363 2050 


Liechtensteiner Fa« 

f. sfr 8800,- zu verk . 
Zuschr. u. A 8881 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Rendite 22% p. a. 

über mehrere Jahre garantiert Ihnen' 
ein Aniagamodell einer Schweizer 
Großbank. 

Anfragen: 

OMEGA Kapitalanlagen 1 
Postfach 74, 5463 UnKal/Rheln 
Telefon 022 24/ 7 46 54 



Rendite + Sicherheit 

durch Lebensversicherung in 
sfr u- US-S 

Zuschr. erb. unt U 9031 an WELT- 
Verlag, Post 1 10.08 64, 4300 Essen. 


SPANISCHE A.G. 

1007« ln deutscher Hand, 
preiswert sofort abzugeben. 
Auskunft: 00 34-77-81 05 79 


Ihr eigenes VaikaabbüiD durch 

Franchise-Partnerschaft 

Eaasgtzwililgen und dynami- 
schen Verkäufern bieten wir nun 
auch in der Bundesrepublik eine 
interessante Einstiegsznö glich- 
keit in ein lukratives Geschäft im 
Bereich Telefon-Marketing. 
Werden Sie Franchise-Partner 
des vielleicht erfolgreichsten Be- 
ratungs-Unternehmens Englands 
für den Institutionellen Handel 
von modernen Finanztiteln. ] 
Mit einem Eigenkapital von ca. 
DM 25 000,- starten Sie in Kürze 
Ihr eigenes Unternehmen. Das 
gesamte Know-how-Paket inkl, 
aktiver Adminlstrations- und 
Verkaufseinführung stellen wir 
Ihnen zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie von unserem beauftragten 
Agenturbüro. 

TBC Consulting AG 
Residenz* Falden 
CH-6914 Carona/Sctawel* 


Spieffilmproduktion 

bietet tateress. Beteilig, an ertolgs- 
verspr. Produktion ab DU 50 OOQ,-. 
Zuschr. erb. tt. PF €8313 an WELT- 
VerL, Postt, 2000 Hamburg 36. 


Schweizer 

Anlageprogramm 

Kapftalverfwnffachu ng in 12 Jah- 
ren - EntschuldungsmögUchkei- 
ten, Altersversorgung. 

WTH AG, Rosenstar. 22, 

CH- 8501 WO/St- Gallen 
TeL 00 41/ 73/ 23 67 77 


Kapitalbedarf 

Stille Beieiligaeg ab DM500000,- 

Junge innovative Computerfir- 
oa, u. a. Alleinvertrieb für Pro- 
dukte aus USA, eigene Entwick- 
lungen, feste Aufträge für Aus- 
lieferungen *85 vorhanden, nur 
vertraulich. 

Zuschr. erb. u. v 9008 an WEL.T- 
Verlag, Postt 100864, 4300 Essen 


Für vorgeprüfte Mandanten 
suchen wir 

Privatgelder 

gegen Sicherheiten. Keine Pra- 
hle infalle. Zuschr. stren g ver- 
trau!, u. S 9049 an WELT-VerL, 
Postl 10 08 64. 4300 Essen. 


20% Rendite pro Monat 

bietet Äoule ttsplelgemeinschaft 
Teilhabern, welche sich mit DM 
10 000,- betöligen. 

TeL 06 21 /I0 39 31 


Für solventen Unternehmer bie- 
tet sich eine Daueraufenthalts- u. 
Arbeitsgenehmigung mit Steuer- 
privileg. 

Zuschr. u. D 8994 an WELT-VerL, 
Postt 1008 64, 4300 Essen. 


Scfarw. Franken-Darlehen u. 

Kredite aller Art vermittelt zins- 
günstig: int. Finanz.' H. Giessler, 
Repräs. V. Pein, TeL 0 40 / 7 96 27 27 



Praxis- g. GenerW^ariew^ 

6,0% 5 Jahre = 7,19% eff. 
GeseUsehaft tfir Finanx- und 
Betriebsfoeratung- mbH 
3109 Wietze, Alterstr. 5 
TteL 032 46 / 23 53 / 23 01 


12% Netto-Rendite 

i« Ferkm- Appartanents 
-Notarielle Gnndbmehabstete- 

-BuUmrpcfcaft für die Rendite 
-Nenbta Ist «dam fest vermietet 
- Direkt vom deutschen Baahemt 
-Deutsche HnsverwaBwg 1 
Zuschriften unter H 8846 an 
WELT-Veriag. Postfach 100864, 


letzt DoHar4avestition 
in FLORIDA 

Wir bieten zum Dollarkurs von 
nur DM 2,40 hohe steuerfreie 
Rendite. 

Zuschr. u. R 6872 an WELT- Ver- 
lag. Postt. 10 08 64, 4300 Essen 


20% Festzios 
für Kapitalanlage 

Zuschr. u. T 8500 an WELT- Ver- 
lag, Postt. 10 08 64, 4300 Essea 



Bvraldi Haas u.Hnam 

tätige Qd-sttUe Beteiligung geboten, y. 
zwar 1* 1B0 000,- DIL Vertrieb bundes- 
weit, gesicherter Btrng, Vonteoer 
entspr. zur Betlg. (30 %) in 1985, Mini- 
mum 120 000.- DM. 
fa.Zanmnr, 6633 BHuksstel 
Veteftm 488 42/49 41 




h«tjn« abgesichert, Bant. 

abwickhmK Lauheit misd. l Jahn 
Anlage ab 150 000,- 
Zuscbr. m. TeL-Ang. a C 8883 an 
WKLT-Verlag. Postrach 100864, 
4300 Essea 


Jg. deutsche AG vermarktet eine 
neue, sensationelle V er- 
ün Bereich der 
Wir bieten 

in 2. Kapitafisierongsphfise — Be- 


mmm m 


30 000,- DM (nomi- 
nal). Anfr. werden v. unserer Tretz- 
handgeseühch. beantwortet. 
Zuschr. a F 8996 an WELT-VerL, 
Postt 10 06 64. 4300 Essea 


Kapitalgeber gesecM 

von Jungem ost westfälischem 
Unternehmen, Gesamtsumme: 
100 000,- DM; sehr gute Venia - 
sang. 

Bitte fordern Eie Unterlagen an 
unter 7 8945 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


38,4% p. «■ durch Zim®efäUe 
XTSA-Scbweic, Anlage ab DM 
40000,-. 

Zuschr, erb. u. T 9050 an WELT- 
VerL, Postt. 1006 64.' 4300 Essen; 



DQssefdovf-Novd 

Wir Hmm yh*nt fftr- nette Leute. 

Ruhige Lage, aber schnell za erreichen sind: F lughafe n, Messe, 
Autobahn, Wald, E3 und Altstadt. 

i-a_ viTT>TTw i* 7^rr,mp«>n (AteUerwohnungea mit offenem Kamin), 
alle mit Baikonen oder Terrasse, komfortable Bäder und Toiletten 
separat, TeppfchbÖden. 500,— bis 980/- DM + NK, 

Park- ynd Garagenpiütze vorha n d en . 

Kleine Woh ngemeins chaft, Ent b an» L 9. 1984, pnvldna&dl 
Sehen Sie sich das einmal an. 

Se errdt^en uns unter (02 U) 28 78 32 oder (02 U) 37 80 36. 


Syft/Keitum 

mfoitables Friesenhaus bis zu 
6 Personen zu ver m ieten. 

TeL • 45 42/ 72 M 


Lübeck 1 

(Wammundsthck), dg. Badesteg, 
2£0 m* WA. 1 bis 3 Jahre zu vermie- 
ten, 1600 DM kalt. 

Telefea 968 56/ 18281 


MÜNCHEN 

Studentenapps Neubau, Küche. 
Bad, zur U-/S-Bahn nur 3 Mn, 
DM522<-+NK/Kt. 
F ritasc h Immobilien 
TeL 4 89 / 55 75 44 


Idylle b Obeibayetn, 



Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 






NDR 


Sie wissen es schon: 

Wir sind ein internationales Unternehmen der Büro- und Unterhaltungselektronikmit 
weltweit eingeführten Produkten. Unser Leitspruch „Durch Nachdenken vom“ sollte 
auch Ihrer sein. 

Zum nächstmögilchen Termin suchen wir eine/n 

Systemanalytiker/in 

Es erwartet Sie eine interessante Aufgabe, die alle Phasen eines Projektes von der 
IST-Analyse bis zur Einführung und Schulung der Mitarbeiter beinhaltet Dazu gehört 
insbesondere die Umsetzung von Fachabteilungsanforderungen sowie die Koordina- 
tion zwischen EDV und Fachbereich. 

Sie haben ein Studium der Informatik, BWL o. ä. abgeschlossen und beherrschen eine 
der beiden Programmiersprachen COBOL oder ASSEMBLER. Erfahrungen im Um- 
gang mit der Serie IBM 4300, dem Betriebssystem VM/DOS/VSE, Anwendungspraxis 
von SAF-Software sowie Englischkenntnisse wären von Vorteil. 

An der Lösung von Problemen aktiv mitzuwirken und in den weiteren Aufbau einer 
EDV-Abteilung mit zukunftsträchtiger Hardware (inkl. Netzwerkstruktur) integriert zu 
sein, spricht Sie ebenso an, wie das Ihnen zur selbständigen und verantwortungsvol- 
len Bearbeitung zu übertragene Aufgabengebiet 

Sollten Sie vorab noch Fragen haben, rufen Sie uns einfach an. ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Foto und Angabe Ihrer Telefonnummer senden Sie bitte 
an Frau H. Paustian. 


SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH 

Sonninstraße 3 ■ 2000 Hamburg 1 -Tel. 040/23 775 312 


Mittelständisches, exportorientiertes Industrieunternehmen im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf, mit anspruchsvollem, vorwiegend feinmechanischem 
Fertigungsprogramm, sucht zum baldigen oder späteren Eintritt Assistenten 

für die Geschäftsleitung. 

Einführungsaufgabe: 

Leitung der Verkaufsabteilung 

Einem jüngeren Dipl.-Kfm., -Betriebswirt oder -Wirtschaftsingenieur mit 
überdurchschnittlichem technischen Einfühlungsvermögen bieten sich bei 
entsprechendem Engagement in absehbarer Zeit beste Aufstiegsmöglichkei- 
ten. 

Neben fachlicher Qualifikation sind gute englische Sprachkenntnisse Vor- 
aussetzung. 

Ausführliche Bewerbungen erbeten unter L 8758 an WELT-Verlag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 


Auto-Ersatzteile/Autozubehör 

Gut eingeführter, im Bundesgebiet branchenbekannter Hersteller + Importeur mit 
Kundenstamrn vergibt neu die 

GeMetsfertrehng Nerd- md SHbayem 

- Ablösung erforderlich - 

sowie Ssartaml/Pfalz - Psstleitgeblet 3 

Lagerraum erforderlich. 


Erfoigsgewohnte Herren, die Spaß am Verkauf an den Fachhandel haben, 
bewerben sich bitte unter E 8929 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Es ist nicht ausschlaggebend, ob Sie im Angestelltenverhältnis oder als Handels- 
vertreter in ihrem Gebiet tätig sein wollen. 


Der Norddeutsche Rundfunk sucht für sei- 
ne unmittelbar der Intendanz unterstehen- 
de Innenrevision einen hochqualifizierten 


Revisor 


beit durchgeführten Prüfungen erstrecken 
sich insbesondere auf Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit der Organisation, auf 
Personalbedarf, Arbeitsplatzbewertun- 
gen, Ordnungsmäßigkeit und Sicherheit. 

Das Aufgabengebiet erfordert ein abge- 
schlossenes wirtschaftswissenschaftliches 
Studium sowie umfassende Kenntnisse in 
Organisation und EDV. Mehrjährige Prü- 
fung serfahrungen sowie die Fähigkeit zu 
präziser mündlicher und schriftlicher Be- 
richterstattung und zur Entwicklung fun- 
dierter Vorschläge sind weitere Vorausset- 
zungen. 

In der Zusammenarbeit mit den verschie- 
denartigen Bereichen einer Rundfunkan- 
stalt wird sich nur eine Persönlichkeit be- 
währen, die die notwendige Kritik mit 
Überzeugungskraft und Konzilianz vorzu- 
tragen weiß. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
notwendigen Unterlagen unter Angabe Ih- 
rer Gehaltswünsche an den 


NORDDEUTSCHEN RUNDFUNK 

- Personalabteilung - 
Rothenbaumchaussee 132 - 134 
2000 Hamburg 13 



Sp/513 



Wir sbd da expandierendes Unternehmen der TiefkoMbraache and gehören za 
einem international tfltqgen Konzern. Unser breites Produkt-Sortiment reicht von 
tiefgekühlten Snack-Artikelnbishin zu BacksperiaHtäten. 

Wir vertreiben masere Qaalitäts p rodnkte national im Han del s- und im Großver- 
brancherbereich und erwarten «ich weiterhin ein ansehnliches Umsatz- 

wachstxun. 

Unsere Marfctchancen wollen wir mit einer erweiterten nen strukturierten 
Vertriebsorganisation nutzen and unsere Aktivitäten forcieren. 

Deshalb suchen wir je eitlen 


Verkaufsleiter Nord 
Verkaufsleiter Süd 


unmittelbar unserem Gesamtvertriebsleiter unterstellt, sind Sie f5r die Umsatz- 
entwicklung in ihrem Gebiet voU verantwortlich. Sie haben auf die Absatzpla- 
mmg maßgeblichen Einfluß und sorgen für die Realisierung der Verkaofsziele. 
Das bedeutet in erster Linie Kontaktpflege, Akquisition and Steuerung der 
HanddsvertreteitMy uifaatto flL 

Wenn Sie sich auch die Betreuung von Top-Kunden Zutrauen und bereits als 
Markenaitader oder Im Bereich Tieflriihlkost einschlägige Erfahrungen haben, 
so können Sie Ihre er folgreiche Tätigkeit bei uns fortsetzen. 

Wir bieten Ihnen erstklassige Bedingungen wie Festgehalt, neutralen Firmenwa- 
gen, zeitgemäße Spesenregelung nnd die einem Konzennintenaelunenangeniesse- 

nen Sozialleistungen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte 
Werbeagentur Mios Werbung, WittdsbacberaiDee 61, 4950 Minden, Kontrollzif- 
fer 23, die Vertraulichkeit gewährleistet und Sperrvermerke berücksichtigt. 


S i namhaftes Unternehmen, das Feuer- '■ 
uge, Feuerlöschpumpen und Feuer- B 
herstellt und weltweit vertreibt I] 

in Intensivierung unserer Exporttätig- fl 
t wir einen engagierten, gewissenhaf- fl 
itaktfraudigen - fl 

mischen I 
Drtkaufmann I 

i Export-Usancen vertraut ist und nach ■ 
einen FH- Abschluß im Maschinenbau fl 
iftfahrzeugtechnik (Lkw) nachweisen - fl 
Aufgabenbereich umfaßt neben der 
n Schreibtisch auch die Akquisition, H 
nit Reisen ins nahe und ferne Ausland; H 
9Che und auch französische Sprach- I 
sind unabdingbar. Eine uneinge- fl 
teisetauglichkeit. auch in tropische fl 
3 gegeben sein. fl 

idige Bewerbung richten Sie bitte an ’ I 
onalabteilung. ■ 

I 

Feuerwehrgerätefabriken 

7107 Bad Friedrichshall • Postfach 11 53 - Telefon (071 36) 82-0 


AU PAIR 

wanted in LOS 
ANGELES, CAUF. 
Care for 2 sm. children 
for 1 year. Contact; 
Abbe Speer, 23825 
Hamlin St, Canoga 
Park, CA 91307 or call 
818/992-6257 


Die WEIT 
DoppeMnseifioii 


r 

r- ^ 

Ihre Spende 


u 

uf das, Konti 

J 1 



hei allen Hanken. 
derSparkuue Bonn und dem 
iHAlseheekoim Köln. 



Für einen günstigen Kombinationspreis 
kann man bei der WELT 
Stellenangebots-Anzeigen in 
unveränderter Form innerhalb von 
8 Tagen zweimal veröffentlichen 
(Samstag und Mittwoch oder 
Samstag und Samstag). 

80% aller Bewerber sind Kiosk- 
Käufer. Die Hälfte aller Kiosk-Käufer 
sind gelegentliche, fluktuierende 
Leser. Viele Bewerber reagieren erst 
beim zweiten Anstoß. 

Mit der WELT-Doppel-Insertion 
schöpfen Sie das Bewerber-Potential 
der WELT optimal aus. 

Sie können dabei zwischen folgenden 
Erscheinungsweisen wählen (in der 
angegebenen Reihenfolge): 

samstags und mittwochs 
samstags und samstags 
mittwochs und samstags 




i/nabbangige Tageszeitung für Deutschland 




















Geheimerlasse des Fiskus nehmen zu 

Zur Bekanntgabe nicht geeignef!" 

Das lesen Sie nur im ,steuertip': 




Verehrte Leserin! 

Verehrter Leser! 

SteuerfachlNeratur albt es wie 


Sand am Meer**. Doch was nutzen 
Ihnen 100 Seiten bedrucktes Papier, 
wenn Sie hinterher genauso 
„schlau“ sind wie zuvor?! Ober 100 
Steueraesetze. im Jahresdurch- 


schnitt 300 Verordnungen, etwa 


gung an alle Finanzbeamten; 70% 
aller Einsprüche mußten schon 


nach kurzer Prüfung zugunsten des 
Steuerzahlers erledigt werden. Teils 
schlampige und zu penible Bear* 





1500 Einzelerlasse der Lander-Fi 
nanzminisfar, dazu ca. 800 Verfü- 
gungen der Oberfinanzdirektionen 
sind von Ihnen zu beachten. 


Immer mehr 
Steuerwüste! 




Selbst Finanzbeamte blicken kaum 
noch durch: Jedes Jahr neue Steu- 
ergesetze. neue Vordrucke, neue 
Richtlinien, Verordnungen, Erlasse 
etc. Besonders wlchtlq sind dabei 


Geheimerlasse" mit dem 


behördenintemen Aufdnick „Zur 


Bekanntgabe nicht geeignet". 


Also: Wo sonst lesen Sie über „Ge- 
heimerlasse“ der Finanzverwal- 
tung? Dabei Interessant: Immer öf- 
ter werden Finanzbeamte durch 
ihre Dienstherren zurückgepfiffen! 
Wer diese Erlasse kennt, spart ba- 
res Geld und viel Ärger! 

Das Steuerrecht wird zum 
größten Unrecht: 


I i Klagen stiegen II 
um 357 (!) Prozent I 


Um sage und schreibe 357 (!) Pro- 
zent haben die Klagen vor den deut- 
schen Finanzgerichten in den letz- 
ten 10 Jahren zugenommen. Die 
Steuerrichter selbst: „Von einer 
Minderung der Eingänge durch Ver- 
einfachung der Steuergesetze kann 
nach den bisherigen Erfahrungen 
nicht ernsthaft ausgegangen wer- 
den. Der umgekehrte Effekt muß als 
viel wahrscheinlicher gelten.“ 
Immer mehr Steuerzahler wehren 


sich gegen offensichtliche Willkür- 


maßnahmen aus den Finanzäm- 


tern. Die Oberfinanzdirektion Düs- 
seldorf in einer „geheimen“ Verto- 


nen Steuerbescheide sind Jahr für 
Jahr falsch! 

Wußten Sie 

0 daß uns ein noch geheimer ErlaB- 
antwurf zum zwischenstaatlichen 


Auskunftsverkehr In Steuersachen 


vorliegt: Peinlich genau werden die 
Fangarme des Fiskus von Ägypten 
bis Zypern beschrieben! 

0 daß nach einem - uns ebenfalls 
vorliegenden - neuen Steuerfahn- 
dungs-Ertaßentwurf selbst die Be- 


schlagnahme der Patientenkartei 
eines Arztes ertaubt sein soll? 

0 daß die Steuerfahndung jedem 
Hinweis nachgeht und selbst De- 
nunzianten durch das Steuerge- 
heimnis geschützt sind? 

0 daß ein Steuerhinterzieher durch 
ein Sateliiten-Foto entlarvt wurde? 


0 daß etliche Finanzbeamte uner- 
laubte Hilfe ln Steuersachen lei- 


sten und gegen einen Steuerfahn- 
der selbst wegen Mithilfe zur Steu- 
erhinterziehung ermittelt wird? 

0 daß Ihnen Paß oder Personalaus- 


weis entzogen werden kann, wenn 
Sie Steuerschulden haben? 

0 daß mehrere Anlageberater in 
Beugehaft genommen wurden, bis 
sie die Namen ihrer Schweizer 
Nummemkonten-Kunden heraus- 
rückten? 




des Unternehmers (z. B. bei der 
Warenlagerbewertung) oft durch ihr 
eigenes ersetzen? 

0 daß das Finanzamt Aufwendun- 
gen auch ohne Belege anerkennen 
muß (z. B. Hotel- und Autokosten. 
Arbeitsmittel etc.) 

0 daß Betriebsprüfungsergebnisse 
nicht verwertet werden dürfen, 
wenn die Betriebsorüfungsanord- 


nung keine Rechtsmittelbelehrung 
enthielt? 

0 daß' immer mehr private Grund- 
Stücksgeschäfte als gewerbliche 
Tätigkeit eingestuft werden und wie 
Sie dem Vorbeugen können? 

0 daß selbst Firmen jetzt Fremderb 


vorkehrsabaaben zahlen müssen, 
wenn sie in Kurorten Aufträge aus- 
führen? 

0 daß Sie nicht zweimal Anlieger- 
beiträae für den Ausbau von Wohn- 
straßen zahlen müssen? 

0 daß immer mehr Finanzbeamte 
zu Unrecht Abstriche bei den An- 
schaffungskosten für Firmen-Pkw 
machen und den privaten Nut- 
zungsanteil willkürlich hochsetzen? 
0 daß es im Todesfall absolut kein 
heimnis mehr gibt? 


0 daß eine Untemehmensgrün- 
duna In der Schweiz erhebliche 
Vorteile bieten kann? 

0 daß es in 15 Ländern dieser Erde 
keine Quellensteuer gibt? 

0 daß Hunderte von anonymen 
Bankkonten auf die Namen der Fi- 
nanzminister Stoltenberg und Pos- 
s er oder gar Karl Marx lauten? 


Haben Sie schon einmal errech- 
net wieviel Sie in Ihrem Berufs- 
leben an Steuern aufbringen 
müssen? Auf jeden Fall zuviel! 
Hier die Durchschnittszahlen: 


Bei einem Jahreseinkommen 
von 60 000 DM sind es ca. 
700 000 DM. Bei einem Einkom- 
men von 100 000 DM belaufen 
sich die Steuern bereits auf 1,5 
Mio. DM und bei150 000 DM auf 
2,6 Mio.I Bei einem Jahresein- 
kommen von 200 000 DM sind es 
schon 3,8 Mio., bei 300 000 DM 
6,2 Mio., bei 500 000 DM sage 
und schreibe 11 Mio. DM. 

Was wir damit sagen wollen: Es 


ist allerhöchste Zer 


endlich eine eigene Steuer* 


entwickeln. 


Bauen Sie Ihr eigenes Steuer- 
sparmodelll 





WoHaang F. Wiegele. Leiter Ger 
steuertip-Rcdaktion: „Woche für 
Woche gebe ich Ihnen mit meinem 
Experte ntcam die entscheiden- 
den Tips für Ihre Geldanlage- und 
Steuers par-Strategie.” 


Wußten Sie... 


kauf - je nach Wagentyp - bis zu 

30 000 DM Steuern sparen können? 

0 daß Sie Ihren Angestellten Ms zu 
3000 DM monatlich zukommen las- 
sen können, ohne dafür auch nur 
einen Pfennig Lohnsteuer zahlen zu 
müssen? 

0 daß Sie durch eine stille Befein- 
dung naher Angehöriger (z. B. Kin- 
der) an Ihrem Unternehmen auf An- 
hieb mehr als 10 OOO DM Stauern 
jährlich sparen können? 

0 daß Sie durch optimale Warenla- 
gerbewertung und richtige Teü- 
wertabschlaoe riesige Bilanzge- 
winne vermeiden können? 


Der Erfolg 
unserer Leser 
gibt uns recht! 



0 daß Sie durch 
tung z igtausend A 
ren, die 
zen, die 


febsaufsoat- 

yteuemspa- 


0 daß die Steueroasen dieser Welt 


immer mehr Zulauf erhalten und 
welche wozu genutzt werden kön- 
nen? 

0 daß es auch für Arbeitnehmer 
Immer Interessanter wird, die Auto- 
kosten einzeln nachzuweisen? 

0 daß Sie beim .steuertip' eine Auf- 
Stellung über alle Freibeträge, 


Freigrenzen, Pauschbeträge, Steu- 
erpauschalen der letzten Jahre er- 
halten können? 

0 daß Sie mit einem Arbeitszimmer 
nach unserem Modell auf Anhieb 
mehr als 5000 DM Steuern Jähtfiph 
sparen können? 


0 daß Sie die Fahrtkosten zur Bank 
oder bei der jmmobUienauche steu- 


erlich geltend machen können? 

0 daß Sie von Ihrem Verein (wenn 
Sie ihre Leistungen in Rechnung 
stellen) eine Soendenautttuna er- 
halten können? 

0 daß ein Finanzgericht die teure 
Bewertung einer Immobilie im 
Sach wertverfahren für verfas- 
sungswidrig hält? 

0 daß städtische Gebührenbe- 
scholde oft jeder Rechtsgrundlage 
entbehren? 

0 daß sich die ,steuertip‘-Leser mit 
Hilfe unserer BeUaoe .Geld + Kre- 
dit Mitte letzten Jahres die höch- 
sten Zinsen sicherten und glänzen- 
de Währungsgewinne machten? 

0 daß der .steuertip' mittlerweile zu 
Europas größtem Soeziatinforma- 
tionsrBenst geworden ist und in fast 
allen Steuerberatungsbüros gele- 
sen wird? 

0 daß .steuertip' im Klartext ge- 
schrieben wird und deshalb kein 
Blatt vor den Mund nimmt? 


SIND StiE AN DEM EINEN 


Anzeige au sseft neiden, ankieuzen 
und mit dem Bestei (-Coupon ein- 
senden. Nachlieferung erfolgt 
prompt und kosten loa I 



entscheidend senken können? 

0 daß Sie durch eine Versorgungs- 
Zusage an den mitarbertenden Ehe- 
gatten bei einem Aufwand von jähr- 
lich rund 3000 DM einen steuerfrei- 
en Gesamtertrag von über 130 000 
DM erzielen können? 

0 daß Sie Ihre nächste Ausfande qe- 
schättsreise besonders sorgfältig 
planen müssen und weshalb das 
Finanzamt selbst die Kosten für die 
mrtreisende Ehefrau (Freundin) an- 
erkennen muß? 

0 daß die optimale Absicherung 
der späteren Erbschaftsteuer, die 
richtige und rechtzeitige Regelung 
der Geschäftsnachfolge zur größten 
unternehmerischen Leistung 

gehört? 

0 daß Sie sich durch den orunder- 
werbsteuerfreien Verkauf Ihres Alt- 
baus an die Ehefrau eine neue Ab - 
schrelbunosonindlaoe sichern 
können? 

0 daß Sie durch Attbaumodemisle- 
runq und Denkmalschutz-Investi- 
tionen eine „ Verlustzuweisung " von 
sage und schreibe 1000 % errei- 
chen können ? (Kein Bauherrenmo- 

dell) 

0 daß der Fiskus 1983 über 32 Mrd. 
Mark Scheinoewlnne besteuerte 
und wie Sie das zum größten Teil 
verhindern können? 


tesms. das sich ausnahmslos aus 
ehemaligen Top-Leuten der FF 
nanzyerwaltung, Steuerberatern 
und Juristen zusammensetzt De* 
mit' wurde ..steuertip' zum aufla- 
genstarksten SpeztaDnfonnation»- 
brief Europas. 

Deshalb: Auch wenn es für Sie bis- 
her keinen Grund gab, steuertip' zu 
lesen, sollten Sie jetzt endlich Nägel 
mit Köpfen m 
Steuer- und 


mar härter. Rechnen Sie nicht 
den nächsten Jah- 
ren tatsächliche Steuerentlastun- 
gen geben wird. Im Gegenteil: 
Nach einer Berechnung des Kari- 
Bräuer-instftuts (Bund der Steuer- 
zahler) wird es bis 1985 allein aus 


schreibe 71 Mid. DM 


Darüber hinaus sind Bund, Länder, 
Gemeinden, Eiahn und Post mit an- 
nähernd 800 Mrd. DM verschul- 
det. Konkret kann es biso viel pro- 
duktiver sein, die Zeit zur Senkung 
von Steuern zu verwenden als zu 
Umsatzsteigerungen: Es Ist manch- 
rrral sinnvoller, eine oenze Woche 


lang über sein Geld rtachzuden- 


Is dafür zu arbe 


Fazit: Investieren auch Sie ab sofort 
jede Woche 20 Minuten Zeit und pro 
Monat 29,50 DM inkl Porto und 
MwSL Natürlich steuerlich abzugs- 
fähig! 

Lassen Sie sich von Europas qröB* 


rmatlonsbrief zum 


unternehmerisch denkenden Steu- 




rr t « m 1 •. -i I ; - 1 1 »-Tu - i-n-i 1 1 m 1 1 


Geld + Kredit • Recht, Privat + 
Betrieb • Steuerbegünstigte Kapi- 
talanlagen und 0 Steuern Spezial 
sofort ab. 

Sie werden erstaunt se in, wie viele 
Hunderte oder gar Tausende Mark 
Sie für diese Minimalcebühr vom 
Hnanzamtspfad In die eigene Ta- 
sche abzweigen können, lind be- 
achten Sie: Was Sie nicht sofort 
beginnen, können Sie dem Finanz- 
amt nicht mehr nachträglich dar- 
steilen. Auf die richtige Steuerspar- 
strategie kommt es an! 


Ab sofort Woche für Woche: Die wichtigsten 
Steuertips zum Jahresende! 


->cg 

fs-ti ir\nr» Aa ‘mttt intern' -Variau, (kafaatergtr Mm 38, Fosdack SB 09, 
LAJUpOn 4000 DBsaUod 1,1k 8 587 732, IW. (02 11) 66 68 11 

Ja, senden Sie auch mir ab sofort jede Woche den 

Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 

steuertip 

InM. dar Supptetnante • wSumUy .Rächt Priww ♦ Btriab - • mimt» .SmiwtoeflOn- 
sägto Kapitalanlagen'' • muirtlp „Steuern SpezM“ und • eli e u — t te .Sleuenecftt 
sktuelTzum Preis von 29,30 OM InkLMwSl und Porto Im Monet Berechnung quartalsweise 
vorab. Kündigung fl Wochen auf Mnndequ aM . 


3 

VwtMueaeBemSe: ich hebe das Recht, dien Bestellung Innefhelb w>n 7 Togen (Absende- ® 
datum genügt) schriftlich zu «ridamifen. jfj 

U n tw nclu Bt - Daum 5 


Der „steuertip": Pflichtlektüre für alle Steuerzahler und Steuerberater • Ihr vertraulicher Ratgeber In allen Steuer- und Geldangelegenheiten!- 



Heidepdst. Hollenstedt 



Holst Schweiz 

Malente/CremsmOhlen. BunßaL. BJ. 72. 
La relzv. u. ruh. Lage. m. FerienvbE. 
(140 u. 60 nF) Aull.- u. Innenkam.. Kel- 
lerbar. Garage, alt. Baumbest. ca. 2000 
m- Grd.. Ford. 470 000.- DM. 
Weidemann. Hakler. 

T. 0 45 24 / 2 03 o. 04527/494 


Bonn Innenstadt 

Renditeobjekt, Nettoverzinsung 
9 %, Kaufpreis DM 680 000,-, von 
Privat. 

Zusehr. erb. nnL M 8935 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Greetsiel/Norddeich 

ExkL Doppelhäuser L Laadbaus- 
stiL nur noch wenige Rinh . frei. 
Immobilien G. W. Jussen. An 
der Emsbrücfce 6«, 2950 Leer. Te- 
lefon 04 91 / 36 46 


Von Privat 

Herrschaftliche Villa 

in 

HH-Blankenese 

Stilvolles, gepfL Patrizierhaus, um 
die Jahrhundertwende. 3000 m* 
Parkgrundstück. KP DM 1.2 Mio. 
Angeb. u. X 9010 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 




Lübeck 

Mehrfamilienhaus, 25 WE, Abge- 
schloEse nheitabesefaeinigung liegt 
vor, Bj. 1BBO, teilweise Ofenhzg.. 
1517 m* WfL, DM 1,580 Mk>„ ME 
100 000 ,- p. a. 

Angebote u. X 9054 an WELT-Ver- 
tag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Universitätsstadt 

Kaiserslautern 

Günstige Gelegenheit, 1 Bunga- 
low m_ Hobbyraum, 133 m 1 WfL, 
DM 332 900,-; 1 Reihenbaus m. 
Hobbyraum, 139 m* W£L. DM 
339 000,-; eine 3-Zi. -Wohnung, 
Küche, Bad. 95 m 3 Wfl., DM 
159 000,-, kurzfristig beziehbar. 
Kurpfalz Baabetreaungs mbH 
Leipziger Straße 152 
6759 Kaiserslautern 
TeL 06 31 / 5 20 71 


frcfmerk-Bauemhaus 

zwischen Hamborg o. Bremen 
stilgerecht restauriert, innen 
Neuausbau, Alleinlage, 4,5 ha 
Land, Nebengebäude, 550 000 
DM, mit 15 ha arrondiert. Land 
670 000 DM, von Privat. 

TeL 047 64/3 94 


Ladenstraße Bonn 

5 Wohn-/Geschäftshäuser. 
1380 m-, Bj. 1977, gute Lage 
und Ausstattung. Mietertrag 
jährlich ca. DM 165 000,-, 
Kaufpreis DM 2,7 Mio. 
Immob UI enge Seilschaft 
5000 Köln 40 
TeL fl 22 34 / 7 25 25 



Mietwohnhous in Kiel 

Bj. 67, 2000 m’ GrdsL, 18 Wohnungen 
(3- und 4 -Zimmer- Whgen. mit Süd- 
balknn), gute Wohnlage und Aus- 
stattung, sehr guter baulicher Zu- 
stand, Mieten jährlich 118100 DM 
(geeignet für Eigentumswohnun- 
gen) 1 450 0M DM (VB.). 
Budmer- Immobilien 

Kronshape ner Weg 68, 23 Kiel 1 

TeL 94 31 / 1 34 50 


. y^ 1 , B ergbuir, Nordeifei 

AI, freistehende? 
hABk': Einliegerwohnung, reno- 
viere^* iL» Altt>Au'N«ufc>*u, Garten 
und gro 0 or Baumbestand, 2 Garo- 

gcn. 600 m r , Gasheizung, Südlage. 
160 000 .- DM, 

Tel: Hilgers (Q 22 51 ) 5 30 53 


Kapitalanleger / ßgenmrtzer 

4-FaRL-LamHn., HH 61. 126 nF NutzfL. 
5 ZL. sehr gute Ausstattg, Sprossen* 
fenster, Schindeldach, Gar., hohe Wer- 
ls un gekost. f. 1984, 277 000 DM, evtL 
Kauf ohne Eizen seid mögt, dir. ?. Bau- 
träger. 

Ab Mo. TeL 040/ 5 51 SO 41 


ui ^ 


. . über 9000 Anschriften mit Telefon- 
Nummern der tätigen Immobilien- und 
Grundstücksmakler, alter Makterverban- 
de. Immobilienbörsen. Tageszenungen, 
Hypothekenbanken und Handetskam- 
mem finden Sie Im 


-Makler 


• ,-T i. I K 

?? t *[ ~-j ■' »* i i M • . | 


mtt Verbandzugehörigkeit. autgeteiR 
nach Bundesländern und 1400 Orten 

Pi rri Hinei n fät OaUif taiet ik li , 


Renditeobjekt 

gute Lage Berfin 61, 79 voll mod. 
Altbau, 11 WE mit Bad, Htg., 2 Lä- 
den, ME DM 78500,-, Ausg. DM 
7200,-, DM 350000,- zu W5 % kön- 
nen übern, werden. DM 785 000,-. , 
Zuschriften erb. an: 

Dr. Schäfer*. Gürnringfelder Star. 37 
4626 Bochum fl 



Hamburg-Volksdorf 
Für leitende Angestellte 

Weißer Klinkerbungalow mit 
Garten, 2 Terrassen, 2 Garagen, 
4’£ Zimmer, eingerichtete Kü- 
che. Bad, 2 WC, 2 Duschbäder, 
Sauna, Whirlpool. Gaszentralhei 
zung, Kamin Lm Partykeller, Ka 
chelofen mit Sitzbank im Wohn 
zlmmer. zu verkaufen, erforder- 
lich 420 000 DM bar + Übernahme 
250 000 sfr zu 5,5%. 5 Jahre til- 
gungsfrei oder zu vermieten: VB. 

Staffelmiete 2500 DM + MwSL 
Interessentenanfragen erb. u. Pu 
48287 an WELT- Verlag, Postfach, 
2000 Hamburg 36 


Meckelfeld 

20 Aotomia. von Ho« borg -City 

EinfanL-Fertighs., GelbkL, 3 ZL, 210 
m : Wohn-/NfL. VoEkelL ausbanL, 
KfL-AussL, 420 m 1 GrdsL, an Sack- 
gasse, Preis 312 000,- VB. 

TAL 046/7681156 


Möhnesee 

Top-Lage, mnreibaobarer Seeblick, 
1 - Farn. -Ha us. 150 m z Wohnfläche. exkL 
Ausstattung, offener Kamin, Pool osw. 
2 Souterialnappaiteaeiits, Garage, Bj. 
68, Kaufpreis 570 000,- DH VB. 

immobigen Kerchhoff 
GetahaaMinmfl 1, 4770 Soest 
TtL 0 29 21 / 64 71 - 72 



Komfort-Elnfamilien-Haus (130 
+ 80 / 652 m 1 ) in unmittelbarer 
Strandnähe und bester Orts- 
randlage von Dänisch- Nlchhol zu 
verkaufen. Preis: 520 000 VHS. 
Telefon 043 08 / 5 53 


Nord-Ostsee-Kanal 

Hochdonn. gepfL Bang. m. unverb. BL 
9. NO- Kana! (nur 150 m entt), 128 aF 
WfL. 1900 tn a Grd-, überd. Terr 
V-KdL, Gar., ruh. L, v. Pr„ Prs. VS. 
TeL 0 48 85 / 25 17 




Norderney 

kL Friesenhaus, zentraL Nähe 
Nordstrand, 2 Wohn un gen, ins- 
gea. 100 m* Wohnfläche, zuzüglich 
Veranda, telhmterkeDert, guter 
Zustand, modernisiert, zu ver- 
kaufen, DM 400 000,-. 
Wo h no ng s ve nnltom» GmbH 
U «3 54. 430« Essen 1 
TeL 62 fll / 27 81 00 


Bodenseegebiet 

12 km bis Überlingen, von Privat 
Neubau mit Einliegerwohnung 
zusammen 235 m* + 75 m* ausbau- 
fähiges Dachgeschoß, Aussichts- 
lage beste Ausstattung, gr. Dop- 
pelgarage, kompL Außenanlage, 
839 m 3 Grund, 545 000 DM. 
Zuschr. erb. u. G 8963 an WELT 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essei. 




Großzügiger 

Winkelbungalow 

mit Eriliegerwohnung im 
EG, Erholungsgebiet Raum 
Ederaee/Waldedk in Hessen, 
300 m 2 Wohn- u. Nutzfläche, 
EZH, 3 Terrassen, Kamin, bis 
2000 m 8 Grundstück. Hang- 
lage, sofort beziehbar, Kauf- 
preis VB 390 000,-. 

Keine Vermittfungsgebühren. 


IkHtBnitd-Bfackel 

2- Mehrfamflien-Haus mit 
18 Whgen., .Sozialbau, Bj. 
1969-70, GrdsL 2668 m* Wfl. 
1241 m 1 , KP DM 1450 000,- 

Schmldt & Bothgo * 

Haut mokier 

HH 13,Otwntr. M. Tel. M 14 39 


für Kapital an leger /Bau he rren 

1. Lage und Standort + 

2. Fertigstollung^arantie + 

3. langjähriger Mietvertrag 
(Zunächst 10 Jahre fest) + 

4. langfristige Finanzierung 
(85 % zugesagt) + 

5. 15 % Böen kapital 
bei Fertigstellung + 

6. sofortiger Liquklttätsüberechuß 
(ah 50 % Steuerprogression) + 

7. gesicherte Mehrwertsteuer* 

. srstattung + 

8. Trauhänderabwtckfung 

bbb 

Betenstraße 3-6 
4600 Dortmund 1 
Tel. 02 31 / 52 75 73 


ErstkL Zentrumslage, Berhn-Char- 
lottenburg, unweit Kudamm. Gr. 
Vorderhaus, z. Z. 1720 m 1 , Daehaas- 
bau mßgUch. Sehr gut geeignet zur 
Aufteilung (AbgeschkKsenheiisbe- 
«•twinjgiing hegt vor!), oder als Ah- 

schrelbmigsoblelct, Kaufpreis ca. 
1000 DM/m* Wfl. 

Hanavei wattang 
Fetersen u. Paiiner 
Büro Lüneburg: TeL 05853/424 


Friodrichsruh 
lm Sachsenwald 

historisches, reetgedecktes Landhaus, 
220 m? Wfl., renOT.-bed. -Mebengeb-, 
auch als 2-Fhm.-Haus nutzbar, Winter- 
caiten. franz. Kamin. ffiOO M* Park, 
WaM u. Wiesen, ■ .ei*. Ftaftifer. 
730 000 r- DM 
Blsiaarck-tmmobfllen 

Wasserkrüger Weg 25, 2410 MflQn 
TeL 0 45 42 /T0 95 


Bad Oeynhausen 

WER MÖCHTE GESUND IEBEN? 

in einem Haus aus Ziegeln und Holz, nach Dr. Palm. Ruhigste u. beste 
Wohnlage. 1200 m 1 Gartenanlage mit offenem, un verbaubarem Blick 
auf das WiehengeUrge. Einfamilienhaus lMgcschossig mit Einlie- 
gerwhg. und KeHerräuraen. Wfl. 260 m 3 , Doppelgarage mit direktem 
Hauszugang u. großzügig überdachten Freiätzen. Pergola mit Gerä- 
■ . tehaus. 

Ausstattung: eingeb. Holzküche, offener Kamin, 2 Baikone und 
vieles mehr an Annehmlichkeiten, was Sie von einem gut geplanten 
Haus erwarten können. Von Privat VHB DM 1 150 000,-. 
Angebote'unter W 9009 an WELT- Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Idyllischer Landsitz Nahe Sodensee 

Seltene Gelegenheit für Naturliebhaber, gr. Grundstück mit 20 000 
m 3 . für versch. Zwecke geeignet (Erholung»- Fe r.enhe im, Reiterhof. 
Altersruhesitz). KL biologischer Nebenerwerbsbetrieb kann über- 
nommen werden. Märchenhaft schöne u. ruhige Alleinlage, waldrei- 
che Umgebung, ezg. Baum- u. Waldbestand, gepfi. Park. Bach, Quelle, 
sonnige Halb höhen läge, rustikales Landhaus, gute Bauweise u_ Iso- 
lierung, neuer Stall, gr. Gewächs haus , Schwimmbad u. a. zu verkau- 
fen. Preis IMkfc, kL Anwesen od_ Wg_ wird evtL im Tausch übernom- 
men. 

~ TeL 07 51 / 4 96 44 

~ BADENWEILER 

Dre i fomffl e w hana, Kurzone L Baujahr 78. Mietein nahmen 34 000 DM/ 
Jahr, 680 000 DM. i 

ZwfelfontlHwnhm«, 2 km entfernt, ruhige Südlage, Baujahr 79. ge hob. 
Genre . 600 000 DM. - 

ETW, Kurzone 1, 2 .Zimmer, 2 Baikone, U. OG. Wfl. SO m 3 . 280 000 DM. 
Bauplatz, unverbaub^ Knrzone, erschl., rhg. Südwestlage, schönste 
Aussicht, 1421 m*. 498 000 DIL 

Baup latz, Nfihe K urpark, 715 m l , ruhige Lage, erst-hL, 250 000 DM. 
HW, N9he Schloß park, 2 Zimmer, Erstbezug, vor. 78-82 m 2 , Bad, WC 
Balkon, von 261 000 DM bis 374 500 DM. 

W. Wechsler, RDM, Immobilien 

7840 MOnheim 14, Telefon 0 76 31 / 54 55 


Dr.Liübke 

Stull.Ljijrt Düsseldorf Geschäftsbereich Frankfurt ^München 

0711 61996! 0211481027 Grobimmobilien 069 20531 0 ;S 9 269006 


Koblenz-Citylage 


Inr.erstadt^ge. Bi. 8 
ausgezechno:o M, 3 : 


Vio-.-.- Nutzfische- 
. NeUomicteinn. DM 250000- 

Kaufpreis DM 3 600 000,- 


Düsseldorf-Innenstadt 

•sct:fjf;sha-j3 in zentraler Städtlage.'erst- 
•ss'ges Anlagsc&jekl. Nu^fläche ca. 
O 0 n cie orzieloare Mieteinriahrr-e be- 
gf DM500 000.- p-.a.- 

Kaufpreis DM 6:850000,- 


Aschaffenburg 


Exklusives 1-Fain„-Haus 

in Gelsenkuxhen-Rotthaiisen, 
Bj. 1977, Wfl. 280 m J . 1000 m* Gr.- 
St, Schwimmbad, 2 Garagen, 3 
Bäder, mit vielen Extras, VF 
980 000,- DM v. -Privat. 
Telefon 02 Oft / 1 28 44 




Speyer 


szerfrum mit Läden.'Praxen Büros 

U:'i Wo 

hnurco^, ruijqäficerzone. Ferrio* 

steHuno 

Mai 1 934. NF. ca. 3530 rr,”.’ WO. ca. 


neigar, ME ca .DM:T300 Q00.- 

.o a 

Kaufpreis DM 19 500000,- 


Kaufpreis DP/! 17 500 000,- 


Dr, Lübke GmbH RDM Immobilien Reinsburgstr. 8 7 Stgt. Tel . 61 99 6 ! 
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EMMOBIUOEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 199 - Samstag, 25. August 1984 



Diph-Sng. Peter Hartz & Partner 

Immobilien - Kapitalanlagen 

28S0 Bremerhaven • Postfach 10 04 24 - Tei. 04 71 -41 3003 


MthrtamHtanba'n, 9 WE, 650 m* Wohnt)., guter Zustand, zentr. tage 
ME 40 000,- DM p. a, KP 420 000,- DM. 

Woho- u. Gesdyaftshavs, 12 WE, 2 Läden, ca. 1600 m 2 Wohnfl., gute 
Mntr - ]-°9e, tei (modernisiert, ME 78000.- DM p. a. erhebt steige- 


vorhanden. 

Wohn-o. Geschäftshaus, 18 WE, 1 Loden, 1836 m 1 Wohnt), gute zentr. 
Lage. Bj. 56, guter Zustand, ME ca. 130 000,- DM p. a. steigerungsfä- 
hig, VB 1 430 000,- DM. 

MSbebnarkt, ca 2300 m* Verkaufsfläche, gute zentr. Innenstadtlage, 
Bj. 76, guter Zustand, 775 m 1 G rundst, 5 Etagen, auch f. andere 
Zwecke geeignet, VB 900 000.- DM. 

Alle Objekte in Norddeutschland - auf Wunsch Verwaltung, Vermie- 
tung und Rnanriening durch uns vor Ort 


Ein Haus, das keine Wünsche offenläßil 
Villa in erstklassiger Lage in Hamburg-Duvenstedt 

dir. am Naturschutzgebiet, mit aUwn ortJankBchen Komfort 1100 m 7 Gnmdst, ca. 400 m 7 
Wohnfl.. Schwimmhalle. Sauna. 00 m 2 Wohnmum, Luxus- Wohnkü cho etc., nur DM 

920000,-- 

Von Prtaat - Tdefon 0 40 / « ot os 2Z 


Landhaus VDM 



ponsa 1 VOM Immobilien 


Attraktives 4uoenif*tfI*cfilÖIIeh®n 

im Reizklima der Nordsee (z. B. BroadriatekrankMägen 
helfend), Hb«. «J Wo-, Areal 2800 m 2 . Bj. U02. Wohn-/ NF 
500 m*. 1920 ja*. vielseitig nutzbar, eine Rarität, nor DU 
n Mio. aal Wunsch mit antiker Einrichtung. 

Wir betreuen und vermitteln bundesweit und A u sla n d. 
Ausführliche Einael-Ezposfes und/oder pmfaagrefcfae IM- 
FO- LISTE mit bermniragenden Immobilien auf Anforde- 
rung. Offen für Gemeinschaftsarbeit mit Maklerkollegen 
im In- and Ausland- 


Poststr. 8 • 5040 Brühl • -2 0 22 32 4 40 71 


Wohn- und Geschäftshaus 

in bekanntem Fremden ver kchrsort - Eifel (Toplage, in bestem 
Zustand - 4 Schaufenster) mit gut dngeführtem Zeitschriften-, 
Tabakwaren-, Schreibwaren- unA Geschenkartikel-Geschäft, ge- 
werbL Nutzfläche ca. 150 m 3 , Wohnfläche 130 m 1 , terrassenförmig 
angelegter Garten mit altem Baumbestand, durch Todesfall auf 
Rentenbasis zu verkaufen. Waren- und Inventar-Übernahme Ver- 
handlungssache. 

Interessenten wenden sich unter Z 8946 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Gelegenheit für Aufteiler 

Kassel. Bestlage, 1400 m 1 W£L x 750 DM/m 1 , nur 1,05 Mio. DM. 
Jugendstil, Aufteilung ist erfolgt. 

WINTEÄHOFF IMMOBILIEN 
Biilingstr. 19, 3102 Hermannsburg, TeL 0 50 52 / 33 10 


$ Repräsentativor Landsitz | 

• Landschaft whutzqubior Wfedbactiral Bora 35 km. mit exklusivem Landhau»- fl 

• Neubau 1981, 2 offene Kamine, Überdac ht er Frei sitz. S ch wi mm bad (Saiarhei- fl 
■ zung). separates Gebäude mit 4 Appartement!, weiterer Bungalow im Park, fl 

• Gesamtwohn ft 400 m 2 , Terrassen 300 m*, Gescantareal 12 ODO m 2 , gept), fl 

• Parkanlagen mit herrikhem Baumbestand. Wiesen, Privatst raS*. 4 Garagen, fl 
fl elnmaEges hemchaftl. Anwesen <Ur höchste Ansprüche, auch gewerbUch fl 

• nutzbar als Holet Pension. Schönhehafarm. Sanatorium, ruhige Lage, Kaufpreis fl 

• wegen Auswanderung mir 1,38 Mo- OM fl 

• AHekn>eihauh Oo— «— r-tmmobiB— RDM fl 

f BflhtsUh 7. S4C0 Um/Blmfah !■<: 0M44/2S 7S fl 


Wer will aasstelfc«? 

Kanar. Inseln/Teneriffa 

Priv. Verkauf, neuw., geptL weißer Bungat Nähe Puerto de la Cruz, 
schönste WohnL, dr. ü. d. Meer, ruhig u. doch Ortsraod, Wfl. 160 nr, 
Grdstck- 600 nr, RcL-um-Mauer, SprechanL. tropL Garten. Palmen, Drago, 
Zltrofrüchte, Bananen, viele Bhimen, beh. Pool m. Bar, nicht eiasehb^ SS- 
Video, 2 Rahiafri , 3 Bäder, Küche, gr. Wohnhafte m. Kamin, kompL einger^ 
Garage m_ Mercedes 300 D.BestzusUu. sep. Wohnte il m. Küche u. Badl d. 
selbst. Besucher VB 400 000,- DIL Dazu kann Boutique ElgenL, Best! 
Puerto langsfr. verm. KP 100 000,-/10% Rendi t e, übern, werden. B e sic htig . 

ab 20. 11. Nehme auch Bung. in Deutschi, in Zahlg. 
Zuschriften unter R 8894 an WELT- Vertag. Postfach 1008 64, 4300 Emen 


Renditeobjekte - Bestlagen 

Hagen - Fußgängerzone - 20 m Straßenfront, 

bester Abschnitt mit höchster Lauffrequenz, Mehr- 
zweckgebäude, ca. 23 000 m 3 umbauter Raum, ca. 4700 
m z Gewerbefläche, langfristig an Großunternehmen ver- 
pachtet. Netto-NettcHEinnahme jährlich ca. DM 
620 000,-, Indexklausel, 

Kaufpreis DM 9,3 Mio. 

Wiesbaden - Ringlage - Neubau 
13,4fache Jahresmiete, 

repräsentatives Eck-Geschäfts-BGro-Wohnhaus, Bau- 
jahr 1965/66, z.T. hochwertige Materialien, vermietete 
Fläche ca, 1770 m a zuzüglich Tiefgarage, 1 1 Plätze, sehr 
günstige Mieten, keine Leerstände, Jahresmieteinnah- 
men ca. DM 198 972,-, 

Kaufpreis nur DM 2 670 000,-. 

_ _ Alleinverkauf: 

I I ¥ — Rudolf piatz/Mitteistraße 54 

5000 Köln 1 trs 

Ruf 02 21 / 21 99 11 ^ 

Samstagsdienst 10.00 bis 13.00 Uhr 





Eridustvos VBIenanwasen mit EM.-Whg.. HaRenbad etc.. N*ha 5400 Koblenz, zu 
verkaufen, Gr.-SL ca. 1600 m*. Wohnfl. 340 m*. VB nur DM 7B0 000,-. Funanzfening 
ohne EK möglich bei NeöomonatsJeistung won ca. DM 2000.-, Kurzfr. von Privat 
verfügbar. Diskretion zugealchen. 

E, Simon, 5413 Bendorl 3, TM. 0 26 01 / 26 66 - 0 2« 22/1 50 51. 


Insel Föhr 


Gross BOOOO.-.wtig aöi38 000.-.Fnesenhs. 
ab 200 000 HANSA Tel <W6 Bi SB 77 oder 
04051 77 75 VDM 


Renditeobjekt, 2 ( 1 Mio. 

Wohn- o. Geschäftshaus in Nord- 
deutschiand, In Fußgängerzone, 
Wohnungen u. Laden (la Mieter) 
50:50, Kaltmiete 9%. 

TeL 026 21/ 74 99 




IMMOBILIEN GMBH • RDM 

Mehrfamilienhaus 

Essen-Holsterhausen 

EcfcsebSude. 2 Treppenhäuser, 
Baujahr 54. vollständig renoviert 
(VoUwänneschutzL. Fernheizung. 
1 16 WE, abgclöster öffenU. Woh- 
nungsbau, 745 m 1 WH. Mieten ca. 
DM B 7800.- p. a„ Kaufpreis DM 



Hindenburgstr. 15-17 ■ 43 Essen 1 

Tel. 02 01/ 23 13 79 
jäex 8 57 1315 gros 


Hamburg 65 

v. Privat, Luxus- whg, 5 ZL, 2 
BätL, Kam., Keil, 160 m\ Tiefgar., 
BJ. 81, Südlage, BaBt, Maisonnet- 
te-Whg., U-Bahnnfihe. zu ver- 
kaufen, 380 000 DM, oder zu ver- 
mieten 1650 DM exkl 
TeL 0 40 / 46 22 21 U. 6 05 32 62 


Hamburg-QuHüdwrn 

KAI KUnkeÄui m. Emlieger- 
Whg. ca. 180 m* WfL, voll unter« 
kelL, D’gar„ auf 1000 m z Eigenld, 
sot frei, von Priv, 390000 DM. 
TeL 040/54 28 54 u. 55 


Winffst, FacAweifc*Reetd.<HaflS 

BJ. 80, 215 Ri 1 WfL, 7 Zlm_, 4 Bäder, 
Kü., Grdst 1224 m 1 , nur 312000 
DM. Keine Courtage. 
Immobilien Kleinwort 
Tel. t « / 34 42 01 / 34 42 76 



»W.ll 





GROSS IM HÄUSERMARKT 


im i i ii 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Kapitalanloge 

Wohn- U. Geaeh--H&, Neubau. 
Spitzenlage im Taunus, Fußgän- 
gerbereich. Ladenlokale (beste 
Existenzen), ca. 390 m 1 , sowie 
auasrfiL 3-ZL-Wbngen, Jeweils 
mit Kü., Diele, K achel b ad/WC. 
Gesamtwohn- u. NfL ca. 985 m*. 
ÖZH, jfihrL ME DM 140000,- jul 
K fprs.: DM 2,2 Mio. Solide Kapi- 
talanlage. 



ffl! 


HAUSERMARKT 



GROSS IM HAUSERMARKT 



GROSS IM HÄUSERMARKT 

ImnutL. Fön. Zdl 63. TfcL 20 04 U, VDM 


Osnabrück 

AnL-Obj., Bj. 65, besteh, aus 66 
Whfr, W fL 4165 m«, EigL, Tiefgar.. 
Kfpr. W Mio DM 
TeL 05 41/ 3 28 88 


Baesweiler, Kr. Aachen 

IHwh miH Mfcaa« W fthwri 

SchlafzL, EmbaukEL, Doppelga 
rage, Garten, ruh. Lage. K! 
230 000.- DM, ohne Makler. 
Auskunft: 

Zaremba, Am Stiefel 15 


Telefon 024 »1/38 64 


np-Cfty-Low Herford , cft , 

Ecke Alter Markt/Gehrenberg, EG 350 m 2 , 1. OG 3M m , ( 2. 
OG 290 m 2 , Tiefparterre 350 m 1 , zu vermiciec- Aufteilung 
möglich. 

Nachfragen: Fa. Osterhage, Alter Markt 14, 4900 Herford, 
TeL 0 52 21/ 15303 


GROSS IM HAUSERMARKT 

Inunob, Ffau Zdl SB, Td. 28 M U, VDM 


KSnigstein/Ts. 

Mehrl-Hs. in bevorzugter Lage, 
ausschL 3- u. 4-ZL-Whngen, je- 
weils mit KÜ-, Diele, Bad/WCs 
ÖZH m. kombinierter WW-Ver- 
sorgung, Grdst ca. 560 m*. Ge- 
samte Liegenschaft auf Wunsch, 
für Erwerber frei Kfprs.: nur DM 
680 000,- bei lastenfreier Überga- 
be. Seltene Kaufgeiegenhelt 


[FT ikk-TTT TtlT 


GROSS IM HAUSERMARKT 


HAMBURG - 65 WE 

fttr AnfteQer od. Vertrieb 
evratLohiK E3gc9ok^ittal 

Wfl. 3500 m* (5 WuhnanL). Rot stein, 
Bj. 55-69, ehern. ÖffenU- gef ö rdmt. 
Aufteilung n. WEG wird geliefert. 
Kfpr. DM Mio. 4.48a- v. Privat 

Zuschr. erb. u. U 9045 an WELT 
VerL. Postt 1008 64, 4300 Essen. 


Zinshaus Hamburg 

HH 54 

Bestlage, Bj. 83/84, 700 m 
WohnfL, Topausstattung, 12 ETW, 
ME 120 TDM, v./a. Privat, nur 2,1 
Mio. 

TeL 040 / 560 4045 


Sylt/Braderup 

2 Kft-DH, reetged. Fertigst 
Sommer 84, ab 735 000,--. Weitere 
Objekte ln Kmnpl»n g»jhim m«i 
Westerland. 

B kw ett - BoMuoMUea 
Walderseestr. 2. 3 Hannover 
TeL 05 11/ 62 80 28 


GROSS IM HAUSERMARKT 



Sytt/Munknarsch 

Frieaenhsm, kampL u. komfortabel 
eingerichtet mod. Einbauküche. 
Kamin, 2 Bäder, 3 SchL-ZL, 1 EB-, 1 
WohnzL, 2 Terrassen, 1 Garage, ru- 
hige Lage, Bj. 1979, für DM 488 000,- 
zu verkaufen. 
TeL«454£/7ZM 


GROSS IM HAUSERMARKT 



Mvatvevfcauf 
Slndorf bol KBin 

GraBsüglges, rnhWanhi . Btnlaml- 
lienhau* mit n»Hwn.i i « i.im imi o. 
Sauna. Ca. 300 m* Wahn- u. Nutzfi. 
Gnnsdatfick 1250 nf, DM 62S 000,-. 
IdabnlBM/KTI 


Frankfurt/Main 

Wohn- u. Gesch.-Hs., Neubau, 
Spitz e nlage in der City, Bereich 
Konstabler Wache. Repräsentati- 
ves 7geschoss Gebäude mit La- 
den, sehr gute Existenzen, sowie 
43 Komfortwohnungen, ZH, WW- 
Versorgung, Lift etc. ME DM 
325 000,- pl a. Kfprs.: DM %3 Mio 
lastenfreie Übergabe. 


Priv.-Verk. 

Fiirfam.-HsJBungaL, 100 m 1 WfL, 
60 m* EtaL-Whg.. L d. Nfi. v. 
Schwdnfurt/Unterfr. z. vk_, VB. 
T. 0 95 34 / 2 59 ab 18 Dl» 


Frankfurt/Main 

Mass. 5geschoss. Wohn- u. 
Gesdh-Hs. in verkehesg. 


kal ca. 130 m 1 , sowie 22 WE, ÖZH, 
Gesamtwohn- u. NfL ca. 730 m*. 
JährL ME DM 85 000,-. Kfprs^ 
DU 900 000y— , lastenfreie Uberga 
be. Preiswertes Anlageobjekt 


SpüzBflobiekt «im Print 

Seenähe, mR EinL-Wohg^ ca. 250 
u* Wohn-/NutzfL, 6 ZL, Bäder u. 
WC mR goldenen Armaturen, 
ijtraWyflHfirij ,, , Kellerbar, Innen-. 
A u ß enkamin . 2 Terr^ 30 u. 120 m 
mit Grillplatz, parkaztigee 
Grdst, 1864 m 3 , Schätzpreis 
880 000,-, für 679000,- 
Bad Segeberg 045 51/67 55 


Sylt/Kampon 

freistehendes Reetdachhaus, ca. 
1300 za* Grdst, DM 1,635 »Go. 

BroszeB-Immobiliezi 
Walderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/62 80 28 


TH. 141 37/337* 

Oase für 
Pferd + Reiter 

35 000 m* Idyll, nur 1 Std. 
südL v. Hamburg, m. rusti- 
kal-elegantem Landhaus, Bj. 
80, rd. 450 m* WH, interessan- 
te I n n enarc h itektur, mod. 
Reithalle 20x40 m, 11 Boxen, 
DM L2 Mio. 


IJATHE - HOLZEN ^ 

Unse- Won gilt seil 132T <RT*Ml 
HZ - . S|E NST0=I--H0L2£K 'w 7 


Wesel/NiedeirheiR 

Bungalow, 140 m 1 WfL, 586 m* 
Grundstück, SW-Lage, bevorz-, 
ruh. Wohngeb^ Bj. 73, WohnzL m. 
Kamin, 3 KinderzL, Erdgashzg-, 
teihi n terk. Schulen L d. Nähe, v. 

Priv„ VB 350 000,- DM. 
Zuschr. u. N 8980 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


8000 m* Grdst, in Ostfrieslaiid, 
für DM 800 000,- zu verkaufen. 
Zuschriften unter L 8736 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Zwei 8-Fan.-Häuser 

4223 Voerde, Bj. 72, soz.-Gnan- 
ziert, Grdst 1852 m 3 , WfL 2352 m* 
Mieten p. a. DM V2S 508,-, 18 Ga- 
ragen, grundsolides Objekt, für 
nur L5 Mio, 
Alleinbeauftragter: 

TwmM> niM ghnnwaim 

Oberhansen, 

TeL 02 M / 87 3« 12 / 87 32 22 


Günstige Gelegenheit 

Sazüerungsobjekt, 30 Wohnu 
in Berlin-Neukölln, 1600 _ 

Wohnfl., zu verkaufen. Verkaufs- 
preis: 825 000.- DM VB, kom* 
Maklercourtage. 

Anfragen an UKO Gesellschaft 
für Wohnungs- und Industriebau 
mbH + co. KG 
Wiesstr. 35, 8960 Kempten 
TeL 08 31/ 2 90 42 


M^Se^pvMistüGke 

BAUERNHAUS AM SEE 
Ostseenäbc/b. Neustadt 
12 2.. nur DM 191 500.- 
REETD ACH-LANDMAUS 
Traumlage. 10 Zi.. OM 1.3 Mio. 
LANDHAUS AM DIEKSEE 
schäm Lage. 7 Zl„ DM 650 000,- 
BAUPLATZ AM DIEKSEE 
TraumlagB, 1100 m 3 , DM 

275000.- 

BAUPLATZ AM SEEOitseenähe 
8300 m 7 , nur DM 125 000,- 


Romantiscbe 
alte MühlWa 

in Hohenlohe - Franken 

L Baufällig, nt- Baue rn g ur ten 

CL MdhlnnhAoh, B wtrmal- 

schutz nur 60 00Ü,- 

2. Zauberh. Landsitz (ehern. 
Mühle), AUeinlage. 2£ ha 
Grdst m. Wald. Teich' u. Bar», 
kompL renoviert VB 800000,- 

3. Reprfis. hist Gebäude, 17. ! 

Jh., Außenren. fertig,, ca. 2000 
m 1 Grdst 250000,- 

EtUBEBTUS InuneHUen 
8801 SctriDingsfärst 
Telefon 0 98 68 /S2 63 



Achtung 

Groftsteueizohteff 

Steuererspunis in 
he durch Kauf einer supermo- 
dernen und 100% voll vermiete- 
ten Wohnanlage Im Rheinland. 
Neubau, bestmögliche Ausstat- 
tung; überd. Rendite, zumal bis 
4,4 Mio. ÖffentL Mittet zu 0,5% 
Zins übern, werden können. 
Durch Anrechnung von durchge- 
führtem Mn^ wtiiaifränppqif. 
wand Steuerer^pazuisse tu MD- 
Honenhfl be v orinri T iipWrag für 
1982 u. 1983 möglich sowie Ver- 
hutvortrag für die nächsten Jah- 
re. Kaufpreis für die Großwohn- 
anlajce: 18 MLo- evtL B ™* Ver- 
kauf in Blöcken von 2^. bis 3^5 
Mio. 

FrBLTV A.TmmnK B. Kiew« 

5161Mreii.Postf.6127 
TeL »24 ZU 52 5« 


Reetdach-Reflienhs., 3 ZL, KCL, 
Bad. mÖbL, DM 265 006^ 
BtM Mretda cMJosg r v* * 
Anfrage, «nch 26-46 Betten. 

G. Petersen Immobilien 

© Op de Dick ZI 

2252 St Peter-OriDag 
nrvi. eaaca/aae 


Berlin Norden 

Grundstück 8500 m 1 , davon 

m a T Jiriwhaftya^nri-Tp Mrt^ im 

Norden begrenzt von einem Was- 
serlauf. Auf dem Grundstück be- 
findet sich ein ca. 600m 1 gr. Teich 
mit Insel, die mit einem Bunga 
km bebaut ist 

TeL »30/7446052 



Gepflegtes Hntam -W an« freistehend, 
m. sma m* Garten, herrL ruhige Lage. 
Auch ab Pension si aatzen. 3 Bäder, 
gute Vermietbarkett, DM 380000.-. 

BAU S + flm lnin TmwM*THaii BDU 
06 Saarbrücken 3, BahnboMr. SS 
Telefon 06 81/ 3 1031-33 


Günstige Kopttalonkige 

8 BePn a- KhmlMu a M r zu ver- 
kaufen, je 105 m 1 Wohnfläche, 
Baujahr 1080. Gelegen ln südoi 
denburgischer Industriestadt 
Preis je 175 000 DM+ 14 % UBn>- 
wertsteuer. Bausparverträge 
können übernommen werden. 

Zuschr. erb. u. W 9053 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 0864, 4300 


Hamtavg/Cflyfage 

2 Bürohäuser, 1 Mtethaus mit 


2858 m 1 , Läden 901 m 1 , 
WfL 754 m a , ME 668 400 DM netto. 
FbrxL 9 250000 DM. 
KÖKTER, Makler 
TeL »40 / 48 42 57 



Dagebülf- Hafen 

(Tor zu cL Nordfr. Inseln), w'nui 
Gelegenh, (Ligbha berob j gr. 
Kft-Einfam -Hä. (Massiv bs uw. - 
v. unterkelL) rcL 2 Ferienwhg. L 
OG x vk, herrL ruh. Lage m. eig. 
ParkpL (idealer Nebenver- 
dienst), 290 m 1 WfL, 2700 m 2 GnL 
Zuschr. unt PW 43 326 an WELT 




BmtOmwamhUh 

Im Baume SfebengeUrgc. Bungalows 
mit Bnifegerwahnung. Schwimmhalle, 
Sauna und Sotorimn. 216 m*. Areal 783 
m*. ruiStriigh 230 m 2 BQro- «L Lager- 
räume, Preis DM 390000,-. 
Zuschr. unt. W 3817 an WELT-Verlag, 
FOStf. 1008 64, 4300 Enen 


Freist. -1-Fam/-Haiis 

bevorzugte Wohnlage von Bie- 
lefeld-West, Areal ca. 1500 m*. 
Wohnfl. ca. 200 m 1 , gepflegte 
Ausstattung, schöne Garten- 
anlage. • 

Kaufpreis 700000 DM VB. 


• li'l I 


Joüenbecfcer Straße 1/ 
Ecke Bahnhofstraße 
4800 Bielefeld 1 
TeL 05 21 / 6 53 78/79 


Von Privat: . 

SCHATZENDORFNonfheitie 

Für Liebhaber, dir. am Natur- 
tdwlmttk, un verbaubar, ■ ca. 
2000 m 1 mit winterfestem Ferien- 
hww .. tsL 75 m* Wohnfläche, 
R. WBfhtip>idipr>iplwmg ' ' plus 
Kachelofen, ausbaufähig. 

VB DM325000. 

v.TUBrhr erb. ni K 8933 an WELT- 
Veriag, Postfach 10086«, 4300 
Essen. 


Großstadt, im westlichen Ruhr- 
gebiet, Us adltaofajam. laugi ver- 
pachtet (15 Jahre) als ARen- 
wdbn- u. -pflegebeim, Mietelnn. 
DM 200000,- p.a, KP DM L9S0 
Mio. verkauft 
HOUImmMn 
4620 Castrop-Rauxel 
TeL 0 23 05 / 7 30 21 0.22 


F eriie h w« Nfibe Willi ngsut/ 
Saeaiknd 

22j verkaufen. 

Telefon «28 41/ 2 18 89 




Ober der Mosel 

v. Priv. zu verk.: solid, gebaut 
Winkelbungalow. exkL ausge- 
statt, Inneu- n. Auß en k amtn auf 
Überd. Terr. z. Gart, mögL Al- 
tezsnahesitz, 150 m* WfL + Einüe- 
53 m 1 . Info: 0 27 61 / 34 «4 


965, -/m 2 Wfl, 

2 Wohnanlagen in nwdentds 
Kreisstadt, Bj.. 1971, ca. 5183 
Wfl,. 72x3-ZL-Whng. auf 3 Ge- 
schossen, guter Erhaltungszu- 
stand. Teilungsgenchmigunc Hegt 
vor. Netto- ME ca, DK 383008.- p. 

A, KP DM5 Wo. 

u«c« SPtziALBuao »ub crossobjekte 

BLUMENAUER 

K32 Bai Indes. Am Kaaq 33. Tel .'0619612 SB Bl 



GESUCHE 


Das sollten Sie wissen: 

über 500 Millionen 0M wollen 
die Kunden unseres Hauses anlegen. 

Sie suchen bevorzugt innerstädtische Geschäfte- bzw. Bürohäuser. Wohn- 
und Geschäftshäuser, aber auch rentable Wohnanlagen ab etwa 2 Mill. 

DM. 

Für ein vertrauliches Vorgespräch steht ihnen unser Herr Scharf zur 
Verfügung. 


winIer 


8ci«iiisun3S'jnie-'nchr7i<3n der 

-■KN \v'.7-:tt:-;v3erg:schen rank 

A KT!. 1 . \G - ‘ L SCK.A ,-7 

Abteilung Groß- und Anlageobjekte v^/ 
69 Heidelberg 1, Postf. 103040, Tel. 062 21/15034/31 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 



Zentrale Nürnberg - Abt lg. Groß- und Spezialoblekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tei. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 


ANLAGEOBJEKTE 

ln deutschen Großstädten 
in zentraler Loge gesucht. 

DM 50 Millionen Barkapital 
stellen zur Verfügung 

Diskrete Bearbeitung sichern wir zu. Wir erwarten auch 
gerne Angebote von Mak lern, Vermögensverwaltem etc. 

HAWERK AG BiHvAdm., Abt. Anlageobjekte 

Residente LE SAN JUAN 15, bt, du Larvotto 
Monte Carlo, MC 98000 Monaco 
Tel. 00 33 93 / 50 92 29, Telex 47 95 49 HAWERKMC 
Telefax 00 33 98/50 92 29 



Heilpraktiker soch« 

dringend Wohn- u. Geschäftshaus 
od. Meh rf« m , -Haus ln Nord- od. 
Westdeutschland als G eldanlag e (l 
Mio. DU Barkapital vorhanden). 


© 


plan-bau-ceOe GmbH 
Abt- Immobilien 
Kanzteistr. IL 3L Celle 
Telefoai 65141/ 10 31 


City Düsseidorf _ , 

Wohn- GeschHlTi^iiuj, 3; SS. juhrl, I TrStlZGri Ot IlOltS 
Nctt3m:i»!e 'S' 500.-. rioct". stftigcru.i^s- I 2420 Eutin, Uubockor Str. 7/9 (RDM’ 


WOHNANLAGEN 
GESUCHT 

Büro-, und GWChltNWuier VwirwMie Gw o beobtHw 
für n*nH»fie AufMggebcv ni Stidwmb W 0000 Emwahnem. 
Angebote fffatne< 


/rWAN2-UWIMM06IUlMm«Ah.lNCRDM _ _ __ k _. 

TBBON (041) S04044-45-« H.-W. KAMPS 

OPWNHOFFAUff 74 - 5100 AACHEN 



Privater Kapitalanleger 

sucht solides Mehr- Fa m. -Haas 
oder Wohnanlage in jeder Grö- 
ßenordnung sofort gegen bar im 
Raum Frankfurt bis Stuttgart 
Kapitalnachweis . durch Groß- 
bank. Makler od. Privat. TeL 
0 «2 04 / 7 49 96 (30-22 Ohr). 
Zuschr. u. T 4282 an WELT- Ver- 
leg, Postt IQ 08 64, 4300 Essen 


Ki 1 1 ] , ki Tw 


Bacbt rar baldigen Übernahme voll 
vermieletes Wohn- und Ge- 
schäftshaus in tniadeadeutscheo 
Städten ab 100 000 BW -bevorzugt 
SQddeuuchtand. Kaufpreis DM 
S-I5 Mio. BQangebote mit Foto and 
den zur Prüfung notwendigen Da- 
ten erbeten an: 

U*SEB SP6a*LBUHO FUH GHOSSOftiCKTP 

BLUMENAUER 

bI32 Bid Sodao. Am Haag 33. Tel.'DSI9E/25QI1 


(nhij. KP 2 Mio 
Koq«: imrr.Sbflicn. Tfti. 02 11 67 49 17 


Tel. 04521 ,• 1076 - 4075 
Tel. 04523/3369 - 3459 


Samerangsbed., denkmalgesch. 
Altbauten im ganzen Bundesgeb. 
zu kaufen gesucht. 

K. BL Gäraer, Haagweg 3 
5108 Monschau, TeL O 24 72 / 31 90 


Ich suche privat 1 b. 
SOdwestdeutschland 
mit Schwerpunkt 
Frefbarg, Konstanz, Wiesbaden 
oder Baden-Baden ein großes 
B fahr fmmUl cnhms als Geldan- 
lage. 

Bitte rufen Sie mich an unter 
TeL OA 21/ 848 90 


Umsotzstaike 

Vertri ob so fgoni voßon 

aaebt für den sofortigen Vertrieb von 
Ei w e r b e r- od. Erste i w erb e rtoodeflen 
L d. CräßenemJoung ab. 50 WE Objekte 
in guten Standorten. 

ZoHchr. erb. u. FL 48337 an WELT- 
Veriag. Postf. 3000 Hamborg 38 


aw« v Kaufe - verkaufe Eigen- 
dlLI tnmswohaungen und 
Häuser auf Sylt. 

© SCHLttTER-Imrimb, 

TeL 046 51/50 11 




fl Wohn- u. Geschäftshäuser 

• MehifamilienMiLser . - 

• Grundstöcke ffi* . . SB- 
Märkte 

DR. BECKER GMBH, RDM 
28 Bremen. Uhlandstr. £6 
TeL 9421/ 34 99 98 


im Raum Essen. 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wehn- und 
Geschäftshäuser 
EPS- Barzahlung zu kaufen. 

Sch nelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


ULRICH GL 
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Immobilienmarkt Köln 








Büroräume zu vermieten: 

Im neuen Hürth Park Bürohaus bei Köln, 
direkt am Hürth Park Einkaufszentrum. 


Zur Lage: 

Zentral im Erftkreis. In Hürth auf der 
Theresienhöhe Nut 5 Minuten von Köln 
und den Autobahnen A3 und AL 
Znoa Standort: 

Das Hürth Park Bürohaus liegt direkt im 
großen modernen Hürth Park Einkaufs- 
Zentrum. Mit über 100 FachgescUften 
und Service-Betrieben. 


Zum Otyefct: 

kn Bürohaus befinden sich bereits As- 
te nuf 2 Etagen und andere Ucrwat- 
tungsbonx. rärBOroräume stehen ra* 
noch 400 m 7 zur Verfügung. 

Variabel auftefitar, unter Berüctefchtt- 
I Individudkr Ansprache. 


qp HÜRTH 
DQRARK 

Einkaufszentrum 



Der Vermieter: 

Hünh Park VerwahungsGmhH. Theresienhöhe. 5030 Hürth. TeL (02233) 75021. 


Yilla 

SpHZOIBRSeM 


Nettowahnfläche 500 m 2 , Neben- und Funktionsflächen 300 m 2 , 
uneinsehbares Grundstück, 2750 m 2 , Kaufpreis DM 2,9 Mio. 


Albert Wolter0 

Die Immobil ten-Experten, Seit 1019 
5000 Köln 41. Stadtwaldgürtel 40 
TeidEoa 0221/4 BS SO Bl 





Kostengünstige Eigenheime 

in Köln -Hohenhaus an der Sigwinstraße, am S-Bahnhof 
Holweide, mit 96 m s Wohnfläche. 

Festpreis: ab DM 308 400,- 

je nach Grundstücksgröße für ein grundsolides Haus, verklin- 
kert, zusätzlich 25 m a Wohnfläche in ausbaufähigem Dachge- 
schoß, voll unterkellert, einschließlich Pkw -Stellplatz. 

Musterhausbesichtigung Pfarrer-Maybaum-Weg 15, TeL 0221/ 
63 47 04, So.. Mo„ DL, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr. 

Ein Bauvorhaben der Gesellschaft für Stadtentwicklung mbH 
modernes köln 


GRUBO 


Banbetrenung und Vertrieb: 

GRUND UND BODEN BAUBETREUUNG GMBH 
Blaubach 32, 5800 Köln 1 
Telefon (02 21) 20 11-108 


Luxuriöse, sehr großzügige 
Walmdachvilla, mit entsprechen-! 
der Ausstattung (Schwimmhalle, 
8 * 4 , Marmor- und Parkettböden, 1 

offener Kamin, sehr gepflegte 
Gartenanlage), Wohnfläche 240 
m 1 , Grdst. 1877 m a , Verkaufspreis 
DM 890 000.-. zzgL 3,42% Cour-I 
tage. 

24 

Bflg u l nuwoftmmgoj i to 


umgeben von altem Baumbe- 
stand. in verschiedenen Größe- 
nordnungen (2-, 3- und 4- Zim- 
mer-Wohnungen). großzügige 
Raumaufteilung, aufwendiges 
Gesamtbonzept. 5 Wohnungsty- 
pen stehen zur AuswahL Woh- 
nungen mit Autostellplatz und 
KeUerratun 

ab 62,47 m* Endpreis 183 350 r- DM 
1Q2J» m* Endpreis 264 429,- DM 
Edftha Caspers Immobilien 
TeL 02 21/ 52 88 58 


Köln-Lindenthal 


ln einer absoluten Spitzenlage 
bieten wir In einer kleinen 
Wohneinheit: 

3ZKOB,ea. 84 nt*, DM 328 000.- 
4 ZKDB, ca. 105 m 1 , DM 388 600.- 
'4ZKDB, ca. 132 n a , DM 488000^ 
(Galertewohnung) 
mit Wostbalkon 
und Pkw E t nM e Hp late 

Bulftitbu h tfi 1 

Sonntag 1 400 bla 17.00 Uhr 

Emst-Wi Iheim-Nay-Str . 9-11 
( parallel zur BirreetxMTier Str. 


KRAWINKEL 

Ciemenssir. 5-7, 5000 Köln 1, 
Tel.: 02 21/2106 97 


Schöner 
wohnen in... 


Köln - 

Porz-Zündorf 

Nahe dam Rheinufer mit dem 
Erholung«- und Frelzaitpark Groov 

«aht bereit! bezugsfertig 
Ihr neues Haus. 

Preis für Hau* InkL 
Garage u. Grundstück 

ab DM 369.000,- 

Eln Haus ml« alnar Wohnfläche von 
112 qm und der Möglichkeit des 
Dachausbaus mit weiteren 34 qm 
Wohnfläche. 4 Schlafräume, Mp. 
Mauswirtschaftsraum und viele In- 
teressante Details. 

Wir beraten Sie über heida Objekte 
in unserem Musterhaus Z&ndorf. 
Ecke Sdiinidtgasse/An der Wleler- 
maer. So 14- 17 Uhr. 

Damit Ihr monatL Aufwand ge- 
ring bleibt, v e r mi t te ln wir Ihnen 
bis zu 80 % des Kaufpreises zu 
6,5 % Zinsen, 93 % Auszahlung, 
10 Jahre fest. 



Bei Antworten auf W 288 
Chiffreanzeigen immer 
die Chiffre-Nummer auf dem 
Umschlag vermerken! 


Ringeltaube - Gelegenheitskauf! 
Herrlicher Landsitz! 

5206 Neunkirchen, Entfernung bis Köhl ca. 30 km, bis Siegburg ca. 12 
km, bis Bonn ca. 20 km. Ruhige Wohnlage, Ortsrand, 2 Gebäudetrakte 
zusammen verbunden, sehr gepflegt, guter Bauzustand, mit vielen 
Extras, komfortable Ausstattung: Haus 1: Wohnung Erdgeschoß ca. 
104 m* Wohnfläche. Wohnung Obergeschoß, ca. 78 m* Wohnfläche. 
Schwimmhalle und diverse Nebenräume, 594 m 1 (Hallenbadtrakt: 
Große Vorhalle, Garderobe, WC, Solarium, Sauna, Tauchbecken mit 
Duschraum, Kneippraum, Hallenbad mit Vorraum). Untergeschoß: 
Diverse Kellerräume, Abstellraum, Hobbywerkstatt, Helzraum, 
Tankraum, Waschküche, 2 Garagen, Geräteraum, Grundstücksgröße 
ca. 2000 m a . ganz eingefriedigt un d pa rkähnlirh angelegt. Fordern Sie 
unser bebildertes Angebot an. VKP: DM 850 000.-^ Verkauf erfolgt 
wegen Todesfall 

Besichtigung Jederzeit nach vorheriger Termin vereinbarung. Allein- 
verkauf. 

IMMOBILIEN BECKER VDM 
Westerwaidstr. 72. 5455 Rengsdorf/Ww., TeL 0 2634/2590 


Bergisch Gladbach 

zentrale Lage, bildschöne Komfort- 
wohnungen, individuelle, großzügi- 
ge Aufteilung, 85 m* und 01 m’ 
Wo hn fläche + 54 m 1 und 29 m 3 Süd- 
terrasse, zum Teil überdacht, Gara- 
genplatz, vom Bauherrn, Erstbezug, 
sofort. 


Anrufbeantworter unter 
TeL 02202 / 361 24 



9 Wohnungen in bevorzugter 
Wohrtoga Quadrotmetefpreke 
ab DM 1.890. 

Beispiel. 

3 ZKDB 6A98 qm - DM 126.600. 
vorgesehenes Eigenkapital 10% 


GMBH 


Hansaring 102-104 
äOOOKölnl 
TeL (0221) 120390/99 
Samstag 10-13 Uhr 




Köln-Müngersdorf 

VOlenlage, exklusive Villa fan Landhaiustü. Grdst 2000 m*. Wohn-ZNutzO. ca. 450 
m* phu Einliegerwfag. ca. 100 m?. Schwimmhalle. Garage. Luxnaausat, Verkaufs- 
preis DM 1,75 Wo. 


beste Villenlage, Grdst 1000 m* Bungalow, Wohn-/NiitzfL ca. 350 m*. 2 Gar., 
exkL Ansst, Verkaufspreis DU 900 000.- 
MM0BIUB1 ZITA WISDORF. TeL ■ 22 04 1 5 14 82 


Modernes Gewerbeobjekt Köln-West 
Autobahnnähe, 5100 m 2 Grundstück 

1100 m 2 helle. S m hohe Halle, zuruglich 230 m 2 Buro und Sozialraume. 
Ze nt ralol Warmluftheizung. Bestzustancf, grolle Toreinfahrt, Straßen- 
front 45 rn , Baujahr 73, freiwerdcnd März 85, Kaufpreis DM 1 500 000,-, 

Renditehaus/City 

Zwischen Rudcltplatz u. Universität gelegen, 22x 1 Zimmer. Kochni- 
sche, Diele. Wannenbad, Appartements, sowie 165 m 2 Gewerberäume 
mit separatem Eingang, erstklassiger Gesamtzustand, Baujahr 1962, 
Olzcr.traiheizung, Aufzug, Kh-HofaDstellplatze, Platlenfassadc. Jah- 
resnettomieteinnahme DM 90 000,-. Kaufpreis DM 1 ISO 000.-. Weitere 
Objckie aut Anfrage. 

Alleinverkauf 


GEBR. LEXEN 


Irrmch !ie.-i OHO 
RDM 

S Kein 1. UnacisSrjOi! { 
Tel. 02 21 21 4£ 40 -2143! 


EffiBmjM- APPARTEMENTS KÖLN-UNDENTHAL 



Unl-NUw. zentrale Lage, von Grün umgeben. Sehr gepflegtes, vollständig renovtertes 
Haus mit aDein Komfort GroBzügige, lebhafte Architektur mit fröhlicher Farbigkeit, 
solide Bauweise, Staht-Beton-SlosietL Grofirtumiges, 2spuriges Treppenhaus, mit 
TaxtUtaptta, Emo-Leuchten. Bestens geeignet für STUDENTEN. 

39 m 3 , Zimmer 20 m\ Dfeda mit Gnbauschrank, Parkettboden. Grades Blumenfenster 
mH Msmurbenk. Sonnenbsikon. Bad und Küclw gekachelt neue sanitäre Anlagen, 
neue Einbauküche. Kaufpreis DM 96 Oflo - 

Hausverwaltung Vog genauer. Max-Rege r-Strefie 2, 5000 Köln 41. Telefon 02 21/ 
40 20 40. Geschäftszeit SamstagfSonmag 02 21 / 48 77 76 


Gewerbliche Immobilien 
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GESUCHE 


Wir kaufen 

ladenzentren, Büro- /Geschäftshäuser 

um }jnt;lri>tis;fi: Mirt \ < 1 1 r.imn. Kiti/riobji-kl'.- il UM \ Min hi-. )»M 
ZU Mi.* \n14cb11tc mit Mirlaii;-.trlliiii"cn u Inf ns r rln-t rn 1 i> 

M ADKA ll.ui- ti. V itw ,iluinu.'4r.'-Hls< ii.UI ml>H \ t u. 

< .rnl?»- St r.illr 22.2070 Ai.n n^luiry T 0 II 02 11 7.‘, - 7h 


Größere Industrie- und Handels- 
gruppe sucht zur Diversifikation 
und für die Durchführung und 1 
Abwicklung des eigenen umfang- 


reichen Güteraufkommens ein 

Spedrtioits-/StitBrfern' 

verfcefirstintenieliiiten 

zu kaufen oder für eine entspre- 
chende Beteiligung. Zuschriften 
werden absolut vertraulich 
behandelt. 

Zuschr. erb. imL F 8930 an WELT- 
Verlag. Pt 100864, 4300 Essen 


Immobilen Khismann sucht 
dringend für einen Ausl and skon- 


Einkaufszentrum 

(nur gewerblich) in Düsseldorf/] 

Köln/München/Hamburg/Frank- 
furt/Bertin. Kaufpreis bis zu DMI 
200 Mio. 

Ihr schriftliches Angebot richten 
Sie bitte an: 
Immobilien Khismann 
Mfthlenstraße 78 
4200 Oberiuutsen 1 
TeL «8 08/ 87 30 12/ 87 32 22 


3900 m* Verkaufsfläche - Büro 
und Wohnung vorhanden,! 
Grundstück ca. 11 000 m*. iml 
Raum Südhessen (Nähe Frank- 
furt), ganz oder teilweise zu ver- 
mieten evtl auch zu ver kaufe n. 
Zuschr. erb. u. T 9006 an WELT- 
Verlag, Pöstf. 10 08 64, 4300 Essen 


Wir suchen bandesweit 
gewerbL Grundstücke für 

SB-Vertoraiiciiefinäricte 

GÖdext- Immobilien 
T. 06021/2 13 28 
AschaffenbniE, Frohsiimstr. 29 


ANGEBOTE 


Nur wenige Kilometer zum BoSenseft, Österreich und Schweiz, 
verkaufen wir 

Ampraxis als Kapitalanlage 

langfristig sehr gut vermietet, ca. 152 m s , Neubau, MwSt.-Option 
m/i gllt4« infei 2 Tiefgaragenplätze, 598 500 DM, nach MwSt,-Erstat- 
tung 525000 DM. 

4%-Zimnsf-Penthovse-Wohnum 

mit 109 m 1 , Komfort au sstattung. Neubau, beziehbar 6/». 2 Balkon e. 
359800 DU. 

Kw‘ne Käoferpro vision. 

Immobilien Schönberr, 7980 Ravensburg 

- Obere Breite i0. Telefon 07 51 / 3 M 63 ^ ^ ^ 

(Nach Geschäfts&chluß: F. Salzer, Telefon 07 51 /4 12 lß) 


REPRÄSENTATIVE 

WERKSANLAGE 

Äußerst repräsentative Werksanlage Iw nordwörttembergtachen 
Rau« in tortdschaftßch reirvoßer Lag«, gebaut 1980, mit Erweite- 
rung bis 1982, steht rum Verkauf oder zur Vermietung. 

Die Anlage verfügt über 

- Werkstatthallen 

— Büroräume 

- Sozial-, Service- und Nebenflächen 
von insgesamt mehr eis 15 000 nr, Grundstück 36 000 m 2 . 
Günstige Verkehrslage, z. B. Nähe Flughafen Frankfurt/Maln (45 
Minuten Ffchpeit)... . 

Kontakte bitte über Teletoh 02 21 35 35 47 Dr. Jochen Schneider 
(kern MaktaQ. .. . ' 


Anlageobjekt 

UniventUttactadt Nfederrechrer 


langfristig ge w er b L vensietet, fnde- 
xlert, KP DU S Ido, Nettorendite 8,7 


ProwsnL 


Hannover 

ca. 8200 m 2 CnmdfL, 3000 m 3 NfL. lang- 
fristig gewerhl vermietet, indndert, 
KP DM 8 Ua, NettorendUe 8,7 Pro- 
zent 

GrechaabugnoMtotlck 

Kassel 

Zentral, ca. 10000 m 2 Grund, z. Zt 
gewerbL Nutzung. GeacboBwohribau 
zulBwdg; Preis DM 300,- pro m* WfL 
(Gnmdstückrentem. 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und 
Spezialobjekte 

Hauptroarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
TeL 09 11/206 40, Telex 8 26500 


IMMOBILIE 


ERTRAGREICHE GEWERBLICHE 

Verbrauchermarkt 
Im Erwerbermodell * 

t ^ bennntttelnrarkt, Fläche 504 m\ Grundstück 2498 m 2 , vermietet | 
fiir 10 Jahre an führende H and e lskette. Option 3x 5 Jahre, Stand- 
ort: am Rande niedersächsischer Residenzstadt. 

Hoher IJkpUditätsübersclmB ln ^KMtrrte r VermletnngBphBse (nach | 

Brntto-Gesamtanfwa nd en tspricht ca. 14facher Jahresmiete. 
l Schriftliche Anfragen: INTEBINVEST AG, Deutschlandbüro Nordj 

16, 3000 Hannover 1 


Gewerbeobjekt Rmshwri a. d. 
B 70, 1280 m 1 NutzfL. 3 Etg, 
Grdstck. 1800 m 3 , KP 85 000 DM. 
[TeL 05 91/4 78 80 oder 0 59 63/ 
555 


HUdesheim 

Wohn- u. Geschäftshaus, eine 
Tankstelle, ein Boschdienst, 7 
Wohnungen, langfr. Mietverträ- 
ge, gute Kapitalanlage, KU , 
180 000,- jährlich kalt, von Privat, 
zu verkaufen, Preis US Mio. 
TeL #47 46/517 


Achtung! Kapitalanleger! 

Guteingeführtes Kaufhaus (Tex- 
til/Haushalt), sQdL von Bremen. 
Verkaufsfläche ca. 1000 m 3 . Büro- 
räume u. Lager vortL Mietein- 
nahme p. a. 78000 DM. BOetga- 
rantie 19 ' Jahre! Kaufpreis 
780 000 DM. 

WW-Gnudst&cfcsces. mbH, TeL: 
04431/29 66 


Industrieg rund stück 
Raum Müllheim/Baden 


direkt an B 3 gelegen, ca. 10 000 
m*. mit modernem Büro- und Fa- 
brikgebäude, Nutzfläche 1300 m 1 , 
mit großen Reserveflächen, alle 
Anschlüsse vorhanden, günstig 1 
za verkaufen. 


Zuschr. u. Y 9055 an WELT-Ver-j 
lag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen 


SB-Markt 

Peripherie von HH, Ortskem, 
Bj. - 79, 15-Jahre-Mietvertr^ 
Kaufpreis: 11.2fache der Netto- 
xniete p. sl, keine Maklerprov. 
TeL «42 81/ <8 70 


Pro xis-Büro otogen 

im Zentrum Münchengladbach- 
Bheydt, gegenüber C & A, Neu- 
bau, bezugsfertig 1985, aufteilbar: 
nach Wunsch, 50-950 m a , Aufz u g , 

Tiefgarage, 300 Parkplätze am 
Objekt, Kauf oder Miete, keine 
Maklerkosten. 

, Architekt Klans Klothen, 

I Pestt. ZI 9, 4050 Möncheaglad- 
baeh 2, TeL 0 21 66/ 4 97 49 


Exlsteaz tflr Tsmislfitaier 

mm Hanner) 

2-FeM-T ennishalle mit Top-Aus- 
stattung, Gastronomie- und Um- 
kleid eräume, hervorragende 
Umsätze, Super-Preis, sehr gün- 
stige Finanzierung. 

Ceba- Sport St ätt en- Ve rm i t t lung 
PL 12 32, 7950 Biberach 
TeL 0 73 51 /7 60 60 


Einkaufszentrura (2764) 

Mietvertrag bis 31. 12. 1994, Bauj. 
1980, Miete netto 330 000,- DM 
Kaufpr. 3 475 000.- DM. 
CONTREST GMBH. Boppstr. L 
6500 Mainz, TeL 0 01 31/67 90 84 


BewreffaeotojeKt Obertiansen 

I - Mietvertrag auf 30 Jahre - Mle-| 
te p. a. DM ÜI0 000,-, für nur DMl 
2 200000 ,-. 
Alleinbeauftragter 
Immobilien tningwanw 
Oberbaasen 

TeL 02 M /87 30 12 / 87 32 22 



6ewerteot^8kl 
hi415B KrafsU 

[ Mefarfadi gegliederter Baukflr- 

per mit Ganzunte r keUe rung' in 

1- bis Sgeschossiger Bauweise. 
Ntatzfläche ca. 2503 «rf zz^L sep. 

Wohnhaus ca. 140 m*, Grund- 

stücksgrüße 6221 m* Bj. 1972, 

vielseitige Verw endu ngs- 
möglldbfceit (Büro- iwd La- 
gerstätte, Sc hu l nn gs gp b ändf? 
etc.) Bj. 1972, sofort nutzbar, 

Kauffireisvorsteflnng DM 3 

Mio. Aßeiabeauffragter 




Groß raum München 

| Gewerbegrundstücke für Indu-I 
strie- u. Handelsbetriebe (keine! 
| Snperm&rkteL Detaillierte An-| 
geb. bitte anfordern bei 
I RB-lmmoh* 8811 Kirchhelm. Ami 
| Straßiand 14, TeL 9 89/9 83 96 621 
od. 9 03 47 55 




PraJoUterter Sapamarid 
Kftbe Bo« 

zwischen Hennef und Alten- 
kirchen, Ver kauf gfTSnhe 600 
m\ 30 Parkplätze, 2000 m z 
Grundstück, Vormietver tr ag 
mit namhafter Einzelhan- 
delskette, jährliche Kaltmiet- 
annahme DM 1Q6 000,-, Fer- 


tigstellung Mitte 1985, Kauf- 
preis DM 1 350 000,- 

0 

NORBERT S^W 


KLEIN 


BUiMwngiiiiii 7-9-5200 SNtfwn 
TaL: 02241/ 5 07 00+ 50711 


\ 


nr 


Supermarkt 50% Anteil 

Niedersachc^, la -Mieter, Mietver- 
trag noch 13 J„ keine Verwaltungs- 
arbeit, L2 Mio.; Mteteinnahmen DM 
101 000,-, und weitere Supermärkte 
in Nordeutschl auf Anfrage. 
DipL-Kfm. Boeal e r Immob. 
Blmnenwall 2, 3260 Rinteln 
TeL 0 57 51/45 61 


Bonn-Zentnim 

Repräsent. Büro haus 

(Denkmalschutz) 

An 2 Straßen liegend, 1000 m*j 
Nutzfläche. Erdgeschoß 460 m s , 
auch als Großhandel verwertbar. 
ESxweiterungsmfigUchkeit durch 
Aufstockung, Zu verkaufen. VB. 
2,0 Mio. 

Angebote unter M 9001 an 
WELT- Verlag Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 



Campingplatz 

Hess. Rböu 2.4 ha Grundstück, gro- 
ße Gaststätte, großräumige Be- 
triebsgebäude, eigenes Klärwerk. 
DM 900 000,- VB. Zuschr. erb. u. X 
8944 an WELT-Verlag Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


zb vertrauten 

2 Läden, getrennt o. zusammen! 
60 + 70 m J , Bj. 78, City-Center,' 
Bahnhofstr. 15. sehr gute Laufla- 
ge, mit o. ohne Mietvertr. sofort 
o. später zu verkaufen. 

E. Moll, Am Bornberg 25, 

6457 Maintal 2 


Gewerbeobjekt 

am Rande des Saueriandes, NutzfL 13 
m*. Bürotrakt 150 m : . Wh*. 90 x 
Grandstgr. 3000 nr inkL BangnmdsL 900 
nF. Objekt ließt direkt am Start besuchten 
ftefesitmmtnuB, daher besondere csmü 
net nir Errichtung von 4 Souashpt und bl 
zu 5 Kegelbaluiea. ideal für Anlasrn- oder 
Abscbrbg5ßes. Preis vhb. Zuschriften er* 
beten unter N 8958 an WELT-Verlag. Post- 
fach 10 08 64. 4300 Essen 


Bielefeld 

Büro- u. Wohngebäude, BJ. 1961 

neben einem Bau markt gelegen 
Lagerfläche 195 m a , Büro fläche 
403 m*. Wohnfläche 760 m a . alle 
V p nwr piTignnHphliillM » Hofbe- 
festigungen. Einfriedungen u. 
Hoftoranlage, Grdst -Größe 7500 
m*. An der B 61, Ortsausfahrt 
gelegen, zu verkaufen. 
Angebot u. Y 9011 an WELT-Ver- 

lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


UnfernehmensveniiitTtung 

SammoWIr. 06743/26 6& ODerstr. 1 
6533 Bacharach, Telex 4 2 327 

Wir verkaufen oder verpachten 

Ihren Berrieb 

zletstreMg; schnei und sfctier 


Bei Hamburg 
JAGD- und WALDGUT 


hnnllch gelegen. 90 ha. davon G2 ha Wald (30% Elche), 24 ha landwtnschaHllcha 
NutzflAcI 
ZupacM 


Nutzfische (O 60 BP) und « ha Sea. ramanhschs Jagdhütte. Eigen Jagdbezirk durah 

und Rohwild, harvo fragende wedoxwildjagd. 


insgesamt 200 ha, Schwarz- 

vielseitiges Fischwasser. Praia; 1.5 Mki. 

Anfragen unter T 8940 an WELT-Verlag. Posttacn iD 08 64, 4300 Essen. 


Bauernhof 

neu renov, mit 4 Tagw. Grund, m. 
altem Baumbestand und Obst- 
beumen, in herrL Chiemsee läge 
sofort zu verk. VB 3^5 Mio. 
Ludwig Amtmann 
8550 Forchheim. Klosterstr. 15 
Tel 091 91 /29 42 


Niedeisacbseii/Schlesw.-Holst. 

• Landwirtschaft! Anwesen • 
Höfe • Herrenhäuser: 

W. Staedtier GmbH 
Abt Immobilien VDM 
1000 Berlin 47, Exiner Str. 7 
TeL 0 30 / 6 63 49 51 


Schteswig-ltolstBin/WBslkftste 

Guter 62 ha Marschhof, fast ar- 
rondiert, 72 Bp„ L A. zu verk. 

P. Paulsen, MpL-Ing Agr. 
Immobilien 

2241 Striibbel. TeL 0 48 37 / 2 28 


Wir verkaufen im Kundenauf- 
trag: 

londw. Besitz in 
Schleswig-Holstein 

40 km nordwestlich von Ham- 
burg an der BAB Hbg.-itzehoe, 
54 Hektar arrondiert, Preis VS. 

BOsum/Nordsee 

EWhg. 62 m z , Hochhaus an 
Kurpark u. Strand, herrl. Aus- 
sicht, Kaufpreis VS. 


2ZI1 Sl Bafanttefl 
TeL Q 48 58 / 8 88 


SOdl. München 

in Toplage, landwirtsch. Gutshof, 
ca. 400 m 5 WfL, + 500 m 3 Na. 69 ha 
Grund, Zukauf von ca. 50 ha mög- 
lich. DM 6,9 Mio. 

Immobilien von Hilger 
Telefon 0 89 / 58 30 27 


£ 


X 


Romantischer Gutshof 

in herrlicher Höhenlage ober- 
halb von Trier. Ideal geeignet 
als Reiterhof, Tierklinik oder 
Freizeitzentrum, 2 Wohnhäu- 
ser und zahlreiche Nebenge- 
bäude, Stalhingen und Scheu- 
nen, ca. 10 Morgen Land i wei- 
terer Zukauf möglich). 
Kaufpreis DM 1 300 000,- 

0 

NORBERT 000 


KLEIN 


■MOBUJEN GUBH RDM 

SchMrangarae 7-9 ■ 5200 Stogbwg 
TeL: 02241/50700+ 507 11 




•S 


fiutsbetrleb 

im Henwi Peutstfiionds, 130 ha AK- 
■wf-Grüfllandbetneb mit Wald und 
Wwew. agenjagd, Einzailage. 3 km 
zur Stadt gute Gebäuda, elnschl 
Herrenhaus und Park angradil. Ge- 
Btütsbnrieb, durah uns zu vertäu- 
ton 

W TELBS 51 / 45 BB 7 - 8 I 

'SFT-Tt 


3400 Göttingen - Rohnsweg 6 



















7 »/ ' ; 

‘ * 


IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 199 - Samstag, 95. August 1984 



GESUCHE 


HUSSEL HOLDING AG 
Für unsereTochtergesellschaften 



suchen wir Ladenlokale in 
besten Verkaufslagen. 


(nur Städte über 30.000 Einwohner) 

Verkaufsfläche 60- 1.000 qm • mit geeigneten Nebenräumen 

vorhanden oder ausbaubar für Lager und Personal 



gemeinschaft 



(ca. 2 Räume) 
mit 

Anwaltsozietät 

gesucht. 


Top- Lager mit Büro - 

Aiebenrl tan %r BAB. w mtt. od. 
verk. Beanstand. UcbtbelL staubfrei. 
1233 m* Laaer (Rampen! ndt 222 m* 
entU. nnp pxa Büro, Erweiterung uv< 
664 m 3 Ijiw stögL ParfcpL Hr ca. 50 
Pkw. Bes. geeignet für Großhandel 
Anshef enrnssiuer. Sopcnnrtt, Hon-! 


Tal. 0241 1 17 ia ai. FS i» 112 


Tel. 089/986678 



Gnwerbe-Objokt 

3500 jtf VerkanlsfL, Büro u. Whg. 
votIl GrundsL ca. 11 000 m a f im 
Bwiiw Südhessen (Nahe Frankfurt) 
gan+ oder teilweise ni verm ieten, 
evtL auch zu verk aufe t. 
Zußchr. unt. B 9014 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


AUTOBAHNAUSFAHRT AU6SBUR6 
HALLE FÜR LAGER UND FABRIKATION 


xu vermieten (evtL « verkaufen): ISO*® m* takL Bäroalwclmttteii. Auch TeüflSchen *“ vennJeten. 
Ram pen. KolHqre, FreifUchen für Stellplatz»» und cur BaUenumiahrt. • 

Eigentümer. DO ERB KG, Lo thstr. 19.8000Mnnchen40,TeLB89/I8797LTekx52iai89 


ladenlokal 

(einsetzbar für Reisebüro, 
Fluggesellschaft etc.), Frank- 
furt-Innenstadt, 100 na?, ges. 
Preis inkL Umlagen u. MwSt 
3500,-DM. 

Autohaus Borte . 
Phflipp-Reis-Str. 23 . 
6457 Maintal 1 i 
TeL 0 61 81/ 49 30 11-13 


eödert •£• (06021)21328 


__ Telex: 4 188 955 

“ " Bundesweite Spezialvermittlung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
8750 Aschaflenbur g, Frohsinnstf. 29 


Laden, Cuxhaven 

Fußgfingerzone/Passage, 55 m? u. 

12 Vitrinen, Erstbezug. Aade- 
rungswünsche noch möglich, DU 
1800,- + NK_ Auf Wunsch gewerb- 
liche oder private Nutzung des 1. 
OG (140 m 3 ). - 
Tel 0 26 21 / 74 99 


Praxis- bzw. Büroräume 

besonders geeignet für - 

Freiberufler 


in unserem Geschäfts- und Pro- 
xenhaua in Fußgängerzone Her- 
ford, Grüße 91 -155 m *. Tiefgara- 
ge. kurzfristig provi si o nsfi ei, zu 
vermieten. 


Auskünfte: TeL 02 21 / 40 08 10 
(FtBU tMrmnami) ah lllnntag 


Schaufensterfrorit: mindestens 5 m 


ANGEBOTE 


Wir bieten Ihnen Sicherheit, Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
wenn Sie vermieten oder verkaufen möchten. 


Wir zahlen attraktive, wert- 
gesicherte Mieten und sind ein 
sicherer Partner für langfristige 
Verträge. 


4 Wir übernehmen auch Groß- 
• obiekte zur gemeinsamen 


Wir leisten Abstands- bzw. 
M ie t Vorauszahlungen. 


“• o biekte zur gemeinsamen 

Nutzung durch mehrere unserer 
Fachgeschäfte. 

Unsere hohen Investitionen 
te machen Ihr Haus langfristig 
wertvoller. 


Räume für 

TANZSCHULE/ 

BALLETTSTUDIO 

Baden-Baden, Fußgängerzone " 
ca. 184 qm, von privat zu vermieten 

Telefon (07221) 32246 



Bei Geschäftsaufgabe über- 


3 nehmen wir Ihre Mitarbeiter 
• und Ihre Warenbestände. 


Uns interessieren auch Projekte, 
die erst in ein bis zwei Jahren 
zur Verfügung stehen. 


Vermittlungen und Hinweise, die zu Vertragsabschlüssen führen, 
werden honoriert Wir garantieren Vertraulichkeit, unabhängig davon, 
ob es 1 zu einem VbrtragsabschluB kommt oder nicht 


Bitte nehmen Sie telefonisch oder schriftlich Kontakt mit uns auf: 

HUSSEL HOLDING 


AKTIENGESELLSCHAFT 
Postfach 1609 .5800 Hagen 1 
Vorstandssekretariat Telefon 023 31/6901 96 


Cuxhaven 

Büro, Praxis, gewerblich. 1-3 Ge- 
schosse an Fußgängerzone / Pas- 
sage, Parkplätze vortt, Gestal- 
tung noch möglich, bis 330 m 1 
Nutzfläche, nach Umbau Erstbe- 

TeL • ZG 81/ 74 99 


Moden» Bttroräume IM m 3 
bl Rcmpenloger 295 ob* 

u. Keüeriager 450 m* (m. kL Lkw «nzu- 

fahin u_ l.dnh lin<nli>) in 2000 
Hamh nrn 73 , prh. zu vetm. Miete DM 
4083,75 exkL Der moderne Bau Begt.6 
tan zm RAB Hamburg-L übec k. 

TeL Ott /« 77 22 U 


BONN 

verkehrsgünstig - Autobahnanschluß - Kari-Leglen-Straße 165 


Büro- Etagen, 165 bzw. 100 m 1 , einzeln oder gesamt, Raumaufteilung 
nach Wunsch, Aufzug, Hausmeister, Erstbezug kurzfristig. 


Halle, 680 m 1 . ab Mitte 1985 


BONNER HOCHBAU, Karl-Le gien-Straße 165, 5300 Bonn 
TeL 02 28 /67 00 56 


BAu * n hoater Zentrumslage 

^Z****"^ per sofort zu vermieten; . 

1 Ladenlokal, 122 m 2 


Ladenlokal 

3S0 m a . auf Wunsch kleiner oder 
größer, in Moers- Repelen, la Lage. 


von Privat zu vermieten. 
Zuschr. erb. u. S. 8939 au WELT 
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Baden-Baden 

70 m* Laden, Nähe Kongreßhaus/ 
lichten taler Allee zu vermieten. 
Zuschr. erb. tu PO 48339 an 
WELT- Verlag. Postfach, 2000 


Grot hownbflre, co. 80 ■* 
ln DflneUtorf 

zentrale Lage (Zoo), Hirekt vom Ei- 
gentümer zu vermieten. 

TeL «2 11 /S7 41 74 oder 38 23 U 


7 7 ] 

\ 


/ / / 


\ \ 

1 \ \ 


(auch teilbar) 

Geeignet für; Kunstgswertoe, Spiefwaren, Friseur, Vi 
•*’ deothek, Kinderladen, Sonnenstudio. 

Brot- u. Backwaren uaid. 

Keine Vermittlungsprovision I 
Parkplätze am Haiis. 

Büro: Große Heide 31 - 4970 Bad ocndmBM 2 
TeL* 0573V 51103 (aodi an Wochenende). 


LADENLOKAL LEVERKUSEN 



hervorragende Lage. Fußgängerzone, ca. 1320 rrr zuzüglich 
Nebenraume, beste Ausstattung, langfristig zu günstigen Bedin- 
gungen (13.50 DM m* - provisionslrei) zu vermieten. 

Zuschriften unter S 8873 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


HAMBURG : 

REPRÄSENTATIVES BÜRO AM 
JUNGFERNSTIEG 

mit AlsteAlick, 293 m 1 

Mietpreis OM 8 204,- + NK + MwSL, kurzfristig zu vermieten. 
Übernahme hochwertiger Mahagonimöbel und TeL-B e i h e n anL 
möglich. Keine Maklercourtage. 

Zuschr. erb. u. L »044 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 



A 



Jahrelang mußte man 
nach erstklassigen Büro- 
einheiten in Düsseldorf 
suchen. Heute können 
Sie sich die besten 
aussuchen. Das 
Kennedydamm-Center. 
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Center ist hier auch fast 
nichts mehr zu bekom- 
men.) Und auch die Aus- 
stattung dieses Objek- 
tes wird dem Anspruch 
gerecht, der sich aus 
der Exklusivität von 
Lage und angestrebtem 
Mieterkreis ergibt. 

Das repräsentative 


findet hier genau so seinen Standort 
wie die Niederlassung eines expan- 
siven Konzerns. 

Wir laden Sie herzlich ein, das 
Kennedydamm-Center einmal aus 
der Seht Ihrer Kunden zu besuchen. 
Vielleicht gewinnt die Frage nach 
dem zukünftigen Standort dann auch 
aus Ihrer Sicht neue Perspektiven. 


.< = i * 


i «. s« 

r- 1 




ln Düsseldorf werden zur Zeit 
mehr Büromieter als Büroräume 


Niveau der Empfangs- 
Lounge verschafft ihnen ein hervor- 
ragendes Entree. Das gesamte Inte- 
rieur des Hauses erfüllt die Grund- 
kriterien moderner Bürogebäude in 
vorbildlicher Form: Repräsentation 
nach außen, Atmosphäre nach innen. 

Daß Sie diese Flächen schon ab 
250 qm in abgeschlossenen Einheiten 
mieten können, spricht für die zeit- 
gemäße Konzeption des Objektes. 
Das dynamische Junguntemehmen 


gesucht. Gut so. 

Gut für Sie als Mieter. Gut für gute 


Objekte. Genau für diese Marlct- 
siiuation wurde das Kennedydamm- 
Center auch konzipiert. Und realisiert. 

Schon die Lage am Kennedy- 
damm gehört zum Gefragtesten, 
was es In Düsseldorf gibt. (Außer den 
13 Etagen im neuen Kennedydamm- 


fvr Interessenten hoben wir Musterbüros 
eingerichtet. Wen n Sie einen Tennin vereinbaren 
oder weitere fragen zur Venwefung Jdören 
wofei, rufen Srebitte Musthe-hrmobSien 
Müüer an: 0211/504081. 



IM HERZEN DER STADT. WENIGE GEHMINUTEN ZUM KURHAUS. 
KONGRESSHAUS UND CASINO. GUTE PARKMÖGLICHKEIT. 


DAS 

KENNEDYDAMM- 

CENTER. 


NACH GLOBALRESTAURIERUNG HOCHHERRSCHAFTLICHE 
RÄUME FÜR 

NATURHEILPRAXIS zu vermieten. . 


DURCH.DEN HAUSEIGENTÜMER DR. JÜRGEN SCHNEIDER, 
UCHTENTALER STR. 16. 7570 BADEN-BADEN, ® (Q7221) 3 17 95 


TiqMnmiabilie zu vermieten 

sehr zentral, Nähe Westrmg/Eckemförder Straße (B 76). unmfttel- 
bare Aid i-ftodrbarschiift Yteteeitige Nutzungsmögllehkeiten. Ideal 

als 

Verkaufs-ZHandelsmarkt 

frei zum Herbst 1985, Größe 800 m 2 . ebenerdig. 300 m 5 darüber im 
1. Stock Büros, alle Rachen auch teilbar. Zusätzliche UmWekJwfei- 
me, beleuchtete Parkfläche mit SF-Pflaster mit ca. 65 Parkplätzen. 

Baujahr 1970/71. 

Vermietung direkt vom Eigentümer. 

Zuschriften erbeten unter E 8951 an WELT-Verlag, Postfach 
'10 08 64, 4300 Essen, -oder Telefon 04 31 /3 06 85.’ - 


ite fWbn^JHTilum tepBtrnm LQ der HolsieDStnß^ 
(Fußgängerzone) Eläcben von 30-1500 m*. Nach kurzer Zeit stehen 
nur noch wenige BedflScben zur Verfügung. Im EG ledi gl ich fU- 
cfaen von 84 n»*, 148 m» n. 160 mMm XL OG ca. 509 m*. 

Bitte wenden Sie «feh an die AHeinbeauftragte Tonlage GmbH 
Düppelgtr. 28, 2300 KieL TeL 04 31 / B 47 06 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
08 579 104 aufgeben. 



Nur aus gesundheitlichen 
Gründen . . . 

unser sein Fahrikationsunternehinen verkaufen. 

Gefertigt werden elektrotechnische und elektronische S ch a l t anla - 
gen (Qr Kommunen und Industrie, für Handel und Gewerbe. Der 
Umsatz verbesserte "teh in 1983 um eine zweistellige Zuwachsrate 
und w iyie h te rund 10,0 Mio. DM, die Rendite mehr als 10%. Sn 
großer Auftragsbestand ist vorhanden. Sanierung kein Thema. 
Kapitalbedarf: TDM 2.650.0- Ernsthafte Interessenten eriuHen 
TBrfiHA in »ni» Unterlagen. 

Vert rauliche Kon takta ufbahme über 
Pauls & Paula, Unternehmens beratung 

Ander Lühe 26, ÖOOOPrankfurt, Telefon 0 69 / 76 28 73 


Privotx chule 

mit hoher Rendite zu verkaufen. 
Geselisrhaftsant^fl ab TDM 100. 
Ideal für Kapitalanleger oder tä- 
tigen Fädagogen. 

. Unternehmens-Vennittlviig 
Dipl.-Kfm. 

petfr Grams 

5630 Remscheid . 

TeL 02191/8867 * 
Hasten er Straße 138 ’ 


GitolRgef. Immobilienbfiro 

mit Anlagevermögen in ’ 7800 
Freiburg für 270 000 DM aus fam. 

Gründen zu verkaufen 
Zuschr. erb. n. PH 48334 an 
WELT-Verlag, Pbstftedi, 2000 


mit gutem Bestand im Rhein- 
Neckar-Raum z. verit, Diskre- 
tkm zugesichert, Interes- 

senten wenden sich bitte unter 
PU 48 325 an WELT-Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 38. 


Meisterbetrieb in Ruhrgeble ts- 
graßstad t, Umsatz p. tu 300006,- 
DM, voll inventarisiert, erstklas- 
sige Auftragslage, größtenteils 
stammirnnd^phiift- Aus gesund- 
beitL Gr. sofort zu verkaufen. 


.Kontaktaufnahme: 

Mo.-Fr. 9-16 Uhr 
TeL #P 68'/ 80 50 48 o. 
TX.: 856846 te 


AatiqwtäteBgescUlt 

hervorragende Lage Rhein- 
Kain-Gebiet, la ngj äh rig einge- 
führt, hoher Ertrag, erforder- 
lich id. DM 800 000,-. 

Da W. IMteivUBte nHnBPWtim ikfcr 
Pu «l um bd UatemelQD— iwteaf 
BetriUgang, 

nntw Mta n fnififni r- m , , p 

- adtflierlSJafareB 
MMfotebeim (BenabaSe) 
SchlaBisftentr. 6 
IbL 46281 / 1 4 M 16 


Wohnungsbaugesellschaft 


zu kaufen 
auch eine 


icbt, evtl auch eine gemeinnützige Gesellschaft. Es ist 
üigung möglich. Strengste Vertraulichkeit ist gewähr- 
leistet 


Zuschr. erb. u. E 7966 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 



LZnge, 

KlndvdatalloiMK 

App.-Hotel 

22 Wohnungen, Meer h L, herrL 
Strand,' Schwimmbad, Khma-AnL, 
Kabel-TV etc. deutscher TbM Jt» 
hervorrag. gepfl- u. gefllhrt, gL Ren- 
dite, m veric Kkafpr. 1 385 000 S bei 
15 %-Azul, Rest auf 10 J. m. 9,75 % 


fest Za hlun g evtL auch üb. eine 
deutsche Bank ln DM möglich. 
Anfc. unt H 8932 an WELT-VerL, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Münster, Innenstadt 

Botel-Restaurant zu verk. 

VB 3# Mfex, 

Zuschr. u. P 8981 an WELT-Verl_ 
Postf. 10 06 84, 4300 EBBen. 


Landgs^hof, Strohdachhw.. Hotel- 
restaor- Tagungsr. etc, Grdst-Gr. 
ca. 3900 m 1 , bdi Bad Segebexg, z. vk. 

Zuschr. Q. PJ 48335 an. WELT-Ver- 
lag, PostL, 2000 Hamburg 36 


SCHKELLRESTAURANT/1MBISS 


Vollexistenz in Top-Lage in 
W esterland/S ylt abzugeben. 


TeL 046 51/234 30 


««stanrant n. Gemischtwareogeschfifl. 
ans Cesondhettsgiflnden zu verk. Zu- 
schriften erbeten unter R 9418 an An- 
uonceo-Ezpedfßoa Don. Deidnnaim- 
haaa.5 Köln l 



Dr Stange Co 


Nochpäcbter gesucht •Watette mft l utte oawtBBd. Hotel • 

Hotel-Restaurant L rhein. GraB-| IS 8 ™ B ^- «»■ 22 Be..« 

Stadt, 30 ZL, m 45 Betten, Cafe, e|S ?S5- 

Schänke, Terr^ ParkpL AblOae L 1 I2fl - , nL * 9 ‘ hw - w*™- 

u. Inventar 'erftte- 









lag. Postfaiäi 100804,4300 Essen [ • 
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GEBAU SUD 


Samstag, 25. August 1984 - Nr. 199 - DIE WELT 


IMMOBELIEN-ANZEIGEN 




Hönnm 


Sylt bat immer Saison. Strandnah wohnen zwischen Dünen und 
Meer. Sofort beziehbare Eigentumswohnungen. 

H zum Verlieben, 

Zum äußerst günstigen Preis 
von nur * 2950,- DM/m 2 

2 Zi, /52,09 m 2 *DM 153 700,- 

3 Zi. /65,10m 2 »DM192 200,- 

4 Zi. /77,35 m 2 »DM228 200,- 


Baden-Baden 


Schwarzwald-Wohnstift Uchtevital 

Maximilians traße 44, Tel. (07221) 72244 

komf. Neubau, Bezug ab Dezember '84 
t* moderne Mielappartement 1 - 2 Personen 
i;t- uj/ ► moderne Kanfappartements als erstklassige 

fAjp Kapitalanlage zur Vermietung oder 

^mr Selbslbezug. Berücksichtigung nach Reihen- 

* folge Posteingang. 


«ui « Wenningstedt 

vT LI Travm-Elgentu ms- Wohnung 

200 m* Wohn-/NfL. in strandnaher, ruhiger Lage. Bj. 78, Im Landhaus- 
Stil. exkL AussL, z.B.3 WC, Sauna usw. Verkaufspr. DM 680 000*- 
rt- WUU Becker Immobilien, Mkl.. Gerbofstr. 40, 
"Dt 2000 Hamborg 36. TeL 0 40 / 34 33 06 


Baden-Baden 

Wegen Todesfalles von Privat zu verkaufen — zu vermieten - leer od. 
möbliert, luxuriös ausgestattete 

Eigentumswohnung 

in exklusiver Lage. Tägliche Besichtigung v. 11-13 Uhr u. 16-19 Uhr. 
Baden-Baden, Villa Aurelius, Kaiser-Wilhelm-Str. 23 
Ruf 0 72 23 / 78 16 


Vertrlebsgesellschaft 
für Bauherrenmodell 
gesucht! 

Bekanntes, erfolgreiches Wohnungsuntemehmen im südbadi- 
schen Raum mit langjähriger Erfahrung in Konzeption und 
Abwicklung von Steuermodellen sucht leistungsstarke Ver- 
triebsgesellschaft für ein BVH mit 20 WE, das 1984 zu den 
herausragenden Anlageangeboten in Freiburg zählen wird. 
Langfristige Zusammenarbeit wird an gestrebt 

Angebote erbeten unter A 8947 an WELT- Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


FERIENW0HNUN6EH IN HUNDSBACH. 700m d. M. und 

SSI i®dSÜhWfflZWli SCHW ARZW ALD -HOCHSTRASSE 

ab Abzweig Hundseck verkaufen 
wir ki S Einzelhäusern mit jeweils 
nur 6 Wohneinheiten no?h einige 
Fhrienwohnungen. 

1- 21-Wohng., ca. 44 m® 164500,- 

2- 2L-Wohng., ca. 54 m* 183900,- 

3- Z.-Wohng^ ca. 82 m 3 276500,- 
BMto tardani SIb dto VarkwewntBflBpBn «n: 



Besichtigung im September, 
| sonntags von 13 bis 18 Uhr, 
oder nach Vereinbarung. 


Ulf I E G A N D 
WO HU B A U 

€940 weInheim. Ar.’ M1 CHSLSCRUND oj 
TELEFON C 62 C! >3 30 47 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 

Theodor-Heuss- Straße 6 

Kneippkurort im Südschwarzwald 
bei Freiburg 

Unser Preisbeispiel: 

► 2-Zimmer-Appartement, 50 m 2 inkl. 
Tiefgaragenplatz 

insgesamt DM 159 600,- 

Auch für Kapitalanleger interessant. 


GEBAU SUO 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0761/42901 



BONN, BRÜSER BERG 


Eigentumswohnungen 
attraktiv und preiswert 


Am Brüser Berg, Gcthastraße, bieten wir Ihnen in einer klei- 
nen Wohnanlage bestehend aus 2- bis 4-geschossigen Häu- 
sern, Eigentumswohnungen in unterschiedlichen Größen zu 
einem günstigen Preis. 

Sonderberatung im Baugebiat Brüser Berg, Goth »Straße, 

So + So 15-17 Uhr, Mi 16-18 Uhr. 

So fahren Sie: 

BAS 56S, Abfahrt Bonn-Hardtberg, Richtung Hardtberg, 
f . Kreuzung link», Riefrrung Brüser Damm. 
folgen Sie dann der Beschilderung. 


Kaufpreis DM 227,000,- 

z.B. 3-Zimmer-Wohnung, 80,5 qm Wohnfläche, 

inkl. TiefgaragensteHplatt. 


Damit Ihr monatl. Aufwand gering bleibt, 
vermitteln wir Ihnen bis 2 U 80 % des Kaufpreises 
zu 6,5 % Zinsen, 93 % Auszahlung, 10 Jahre fest. 



.VW0S NordwTStdeü’^hf 
mbH, 

G-rr>i>:rinj:ri3es lVcrm;jn«un;'5rnt , >rr»r 1 

<ö‘n 

‘.•>!Kac7ssa.-o. 5000 Ka^-Po-i-C-Ty 
IS. 

T?: 0 2? 03 - •> 20 35-3ä- 


NWDS Ihr erfahrener Partner 
seit über 30 Jahren 









bauen + wohnen 


LENZKIRCH 
Südschwarzwald 



Wir erstellen In aantm le r Tap-Laga 
2-, 3- und 4-Zhmer Ferien - il Bgan- 
tum — w k nungun, Kmntort-Auebeu 
ab DM 153 500,- 

HausRWster wM ». Bauträger ganmurt 
Verkauf dir von Herst (ohne Makler) 
Ferbgsts&mg ca. Dez. 84 und Mai '85 
Fe. Gobr. (MdI - Bonndorterafr-20 
7825 Lenzidrcti ■ TeL076S3/831 + 


T dcö Immobilien 

UW GMBH 



Ostsee- Angebote 
ab WOOOr- DM 

Komfort- Eigentumswhg. in 

Strand na he in Timmendorfer 
Strand. Weitere Angebote in Tra- 
vemünde, Scharbeutz, Haffkru 
und Grömitz. Auch Hauser un> 
Bauplätze auf Anfrage. 

Kurort Malente 

Komfort-Eigentumswhg. bereits 
ab 106 000,- DM. 

Korth Immobilien, RDM 
MAhlenstr. 25, 2487 Sereetz 
TeL M 51 / 39 30 71 


FREIBURG 

Kleine Wohnanlage 
mit 2-, 3- und 

4-Zi.-Eigennjms- y 4^^- 
Wohnungen. 

In herrlicher 
Schwaizwaldlage. 

Solide BauquaGoi.^^^i^. 
Beste Aussianung. 

Infonnanonen durch 

wüstenrot B 

Hausbau Wüstenroi gGmhH 
HohenzoHemstraße 1^14 
7140 Liidwigsbuig 
Telefon D 71 41/1 49*1 


SUDSCHWARZWALD 

Höchenschwand 

das »Dorf am Himmel« 1015 m ü.M 

Heilklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

• Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbaubarer Südhanglage unser »Haus 
Sonnenhalde“. 

• ivt?- bis 3VfrZimmer-EigentumS'/Ferienwohnungen 
zu verkaufen. 


GE35J3I 


LEG - das tmrfeseigent Wohnungsuntemehmen, 
Krisensicher, Gememnutiig. Solide. 


Kffflfffigtgjl 
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WmluM 




Öffentliche Förderung mit Aufwen- 
dungsdarlehen des Landes Baden- 
Württ. (kostenlose Zinszuschüsse) 


l lf r r r «il - 

ii^teiir*! 

r m r r 


Telefon-Herr GJaunsinger 

SOfOrt- 0711/764514. 

Information 0711/7433 54. 


Weitere Auskünfte und Unterlagen direkt vom Bauherrn: 


wüsten rot Städtebau 

HohanzotlemstraBe 12/14 
7140 Ludwigsburg 
Telefon (07141) 148-1 






Ei gentums wohnunaen mit 
den entscheidenden Pluspunkten mehr- 
ine beruhigend-solide Vermögensanla ge: 

vng mit Aufwen- • 11.2% MwSt.- Rückerstattung 

t Landes Baden- • Fertigstellungsgarantie durch die LEG 

linszuschüssel • Geringer Eigenkapital-Einsatz 

durch hohe Steuererspamisse 
• . = • fz. 0. nur 6. 500.- DM Eigenkapital 

bei 35% Steuersatz). 

■ Glaunshger • Finanziert durch Landeskreditbank 

1/76 45 14. Baden-Württemberg 

HerrWirth 

Jim 07 11/74 33 54. ^ Coupon Q) Urach O Pforzheim 

’• f Name/Adresse 


w&rtfvxdäri* 


i Coupon bitte ausfüllen und einsenden: 
Sie erhalten ausführlichen Prospekt 




LandeientwicWungsgesellichift Baden-Württemhetg mbH 
7000 Stuttgart 1, Katharinenstr. 20, Telefon (0711) 2177-220 


•Ntm geh, und hol Bauholz, auch wenn du leise fluchst!“ 

WIR haben auch Mörtel, Steine, Fliesen, Leitungen und und . . . 
hinzu gefügt 

Wir, der Bauring Friedrichskoog, fühlten uns einfach angesprochen. 
Und wir haben gebaut für jeden etwas: 

- Eigen tumswohmm- 

gen (mit Spitzenlage jiill {7TTTTTTTTT M]||||(J||||j||| 

direkt hinter dem I ImmIII |k l|«J| 

Deich, mi t umfassen- j %nvu| ni IjfrfS'l 

den Steuervorteilen), M jum 

- Doppelhaus- Hälften ' [ y \ , III. 8 ' 

in Strandnähe, ' 1 w^bb i \ 

- Ferienhäuser auf JQi- ' Tgjs I Im ml ffi ( 4 t4 

ren Grundstücken“ J jlfl , | ^ ^ i “Tm I 7 I 

Noah würde sich im Gra- r’ , 

be um drehen! 

Er hätte sicherlich nichts mehr davon, aber SIE!! 

Fragen Sie Hnrh »»Infarfi (» inmal nach 

BAURING FRIEDRICHSKOOG 

Koogstr.124 nL (§ ö M) 12 ^ 

2228 Friedrichskoog 4 55 

(948 32) 15 23prtv. 


|^Bad Lippspringe 

»Die Kapital-Anlage« 

Gilt vermietete EigentsrnswoliiiuBgen 

Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Diiukt am Teutoburger 
Wald bieten wir Ihnen attraktive Eigentumswohnungen zu einem Preis 
der kaum zu unterbieten ist 

z. B. 2-ZI.-Whg., 7« nF, für 11« 000 DM 

Wir können Ihnen eine hervorragende Finanzierung vermitteln, ohne 
zusätzliche Kosten, 5% Zinsen, 5 Jahna fest, 93,75% Auszahlung, ohne 
Eigenkapital bis 100% möglich. 

Die Bundesrepublik Deutschland ab sicherer Mieter. Sichern Sie sich 
Ihr Refugium für später in einem anerkannten Kurort Bis dahin 
profitieren Sie von den Mietamnahmen. 

Wir informieren Sie gerne. Besichtigung täglich möglich. 


Intergrund K6 - Gr. Heide 31 

4970 Bad Oeynhausen 2 • Tel. 05731/51103 v 


Preisgünstiger Privotverlraiff! 

Traum wohnung direkte Ostseelage! 

Herrlicher Blick Uber die Lübecker Bucht! Großer Süawestbalkon, 
ca. 65 m 1 WohnfL, möbliert! Gr. Wohnraum, Panorama-Fenster- 
scheiben, 2 weitere Zimmer, Einbauküche, Kachelbad, Diele. ZH, 
nur 155 000,- DM. 

TeL 0 SO / 3 04 71 X2 oder 0 30 / 3 33 17 30 


SODSCHWARZWALfi 




100 Wohnungen 

Im Angebot 

Südl. Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
ln Rheinheim, Ühhngen-Birken- 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand. Stühlingen und 
Feldberg-Altglashütten, 1-4 ZL, 
äußerst preiswert. 

1- ZL-Whg., 30 m*, ab 79 000,- DM 

2- ZL-Whg., 60 m 1 , ab 120 000,- DM 

3- ZL-Whg., 80 m*. ab 180000,- DM 

Doppelhaushälfte in Falkau 
Zahlung nach Vereinbarung, Ab- 
schreibung nach § 7b sowie Bau- 
herrenmodell möglich. 

Egon Eichkom 

Ho lzc dJ ' ; rid Inng - Wohnbau 
Im Vogelsang 2. 7891 Uhlingen- 
Btrkendorf, Telefon 9 77 43 / 3 76 


Direkt vom Eigentümer 

ETW.3 ZL, KÜh Bad, ca. 70 m a , ParL, 
Südl, Terr M - Kfe-StellpL, L Ham- 
burg-Wandsbek zu verk. 

Zuschr. U. PK 48336 an WELT-Ver- 
lag. Postf, 2000 Hamburg 36 



SIERKSDORF/OSTSEE 
3 Räume, gr. Terr., Blick über die 
Lübecker Bucht, Schwimmbad, 
Tennis, stxandnäbe, Kaufpreis 
nur 235 000 DML 
Weitere Angebote auf Anfrage. 
PETERS & CO., RDM 

Scfcottneg 7. 20W Hamburg 76 

TeL 0 40 / 2 20 97 07 


St. Peter-Ording 

Ersterwerbennod. hohe Steuerer- 
spanL, 3 ETW. 35-43 m*. ab DM 
110 000,- , sot bezdehb. 

T. 0 48 ZI / 8 34 32. O 48 63 / 80 SG 


Zw. M&nctieB o. Tegernsee 

Holzkirchen, 4- Zi. -Maisonette- 
Wohnung, 120 cd 1 , v. Privat zu 
verkaufen. 

TeL 0 80 24 / 38 88 




Westerland/Sylt 

ETW, 45 m 3 , 2 ZL, Kü^ Bad, Baüu 
stnmdnah. v. Priv^ 240 000 DIL 
TeL 04171 / 6 1533 


Schloßgarten. herrL 4 -Zl-Lux.- 
Whg., 130 m\ m. all Extras, in 

V01enstr K auf 2000 xn a gr. Grdst, 
als Erstbes. dir. v. Eigent, zu 
verk, 535 000 DM. Gar. mögL 
Telefon ab 17 Uhr, tgL 
0 45 03 / 7 32 62 

Raum Bonn 

ETW, 87 m : , gehobene Ausstat- 
tung, bevorzugte Wohnlage, 
Rheintalblick. Gartenanteil, VB 
DU 248000.-. auch Mietkauf 
möglich. 

TeL ab Mo. 0 21 23/60 91 


metz 


Höhenhiftkurort 

Dobel/Schwarzwald 


Großzügige komfortable 
Eigentumswohnungen in 
verschiedenen Größen 


51 ^9- 87,16 m 7 
Rohbau fertiggestellt. 

Unterlagen anfordem bei 


KMLICT2 BBH 1 CO O, Imihh 
M e Mt toBt 52, 75ttUalartMi4ta 
Meta (0 73 41) 3 0>4 Mb 7 US (69 


Sylt/Keitum 

Unter Reetdach, auf sehr 
gepflegtem großen Grund 
stück, 60 m 2 Eigentums- 
wohnung, von Privat, Kauf- 
preis 330 000 DM. 

TeL 9 30 / 8 82 76 15 


• Ostfriesland • 

- Auf den Ostfr. Inseln wun- 
derschöne FeWo's kurzfristig 
zu verkaufen. 

- 1- u. 2-Fam. -Häuser in Ost- 
friesland 

- Fischerdorf Greetsiel - 
FeWo's 

- Bauernhof Nähe Bensersiel, 
ca. 500 m v. Deich, L73 ha, 
VHB DM 250000,- DM 

sowie mehrere große Rendite- 
objekte in Norddeutschland. 
K. BL Tekken - Immobilien 

Norddeicber Sir. 134, 2980 Norden 1 
TeL 0 49 31 / 33 02 il 66 25 
04941/71345 


Ostfriesfand 

v. Privat 

ETW, in Küstenbadeort vor 
Langeoog, günstig zu verkaufen, 
m 3 DM 1500,- bis 2300,-. 

TeL 049 71/7516 


Baden-Baden City 

Luxus-Wohnung, Kurparknähe, 
Neub., exkL Ausstattung, 3 ZL, 
107 m l , 2 Bäder, eactrav. WohnzL 
mit Erkern, 60 m 1 Südterrasse. 
KP 550000 DM, umständehalber 
v. Priv. für 390 000,- DM zu verk. 
TeL 87 21 / 59 66 50 98 odL 4 40 99 


Bad Münstereifel 

Knerppkurort, ETW im Grünen, ab 
DM 195 000.-. 

Telefon 0 22 53 / 74 48 


Borkum 

Ei g eiYtntegti/n hmiTijT , a»hr gute 

Ausstattung, gute Lage, zu ver- 
kaufen. 60 m\ 2 Zimmer. KDB, 
Balkon. Als Fezienwohnung auch 
zum Vermieten geeignet. 

TeL 82 02 / 46 0789 


Efgentnswofenungefi in 
Bad Salzuflen 

Top- Wohnlage, erstklassige Aus- 
stattung, Eibenweg 1, ca. 90 m z . 
bezugsfert., 

Bergstr. 3, 74-104 m 2 , bezugsfer- 
tig Ende 84 

Bad Oeynhausen 

Königstr. 19a. 68-96 m 1 , in Kürze 
bezugsfertig. Keine Maklerge- 
bühren. 

Centro-Ban KG 

Ziegelstr. 2L, 4902 Bad Salzuflen. 
TeL 052 22/30 03 


Ihr Attemuhesite L Schwarz- 
wakl, Waldkirch b. Freiburg, 
4-ZL-ETW, Bi- 76, 120 m 2 WfL, l 
BestzusL, 20 m* Südballc, 3 WB, 
unverbaub. BL a. Wiesen il Wäl- 
der, nur DM 330 000,-. TeL 0 40 / 
34 47 00. C. v. Clausbruch, Mak- 
ler, 2 HH 36, Brüderstr. 1. 


★ München/Waldfried- 
hofstraße ★ 


UntveisiOtsstatfl Konstanz 
am Bodensee 

3-Zim.-Eigentumswohnungen 
für Kapitalanleger 

- mittelfristig für 12,50 DM/m 1 
vermietet 

- Fertigstellung in 1964, deshalb 
alle Steuervorteile für 1984 

- Mehrwertsteuern ptlon möglich I 

- hohe Abschreibungen 

Einmaliges Angebot! 

1-F8m.-Haus mit 
Einliegerwohnung in 
Allensbach/Bodensee 

- direkter Seeanschluß 

(Sie landen mit dem Boot an 
Ihrer Kaimauer an!) 

- gehobene Ausstattung 

1 -Fa m.- Ha us mit 
Einliegerwohnung in 
Ho m/Bodensee 

- Bestausstattung 

Große Jugendstilvilla 
in Konstanz 

sehr geeignet als Ärztehaus, aus- 
reichend für 3 Praxen 
Preisvorstellung: 1,1 Mio. 

Wir halten noch weitere interes- 
sante Objekte ffir Sie bereit! 
Weitere Details auf Anfrage! 


Travemünde 

2-ZL-ETW. 52 m* inkL Tiefgar.- 
SteUpL DM 128 000.-. 2%-ZL- 
ETW_ 70 m\ inkL Tiefgar.-StellpL 
DM 150 000,- von Privat. 

TeL 9 45 24 / 5 17 


Gelegenheit 

PLÖN / Holsteinische Schweiz, 
1-Zimmer-ETW, 34 m*. Kü., Bad, 
Balkon, freier Seeblick, einschL 
la Mobiliar von / an Privat f. 

insges. 72 000,- DM zu verk. 
Zuschr. erb. u. Z 9056 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Das D^VV— An läge Modell 84 

Ta-Lage • J a-Objekt • la-Partner 
Prüfen Sie selbst . 

Hier entscheiden Sie rictiüg 


Kaufen Sie sich 
eine Wohnung am 

KURFÜRSTENDAMM 

VvtTTn-liü- I » ’7ni Iw. 
31m m» pi-o^YTig-n VWrtci 


^ Wjrtmuj-Ijgr naowodihes&V 
Edt* Ku djfnm - -ln 

Dri-4ndrn B-iiivirrU'rMutiudii«' 

•4g •JrvJIi-Jlt' icr.uvrlr - 

E.iuj*'* ms 

□M n.75/m' - '.V'TrwtiiTvjvg.v.ur*' 

»Tun.!, f M»-.v N‘ 

Je itVJ & .vDclu'igV’jr- 

ruTE OM 6A-534.- bü DM 77JBS1.- 
je Er-virti ekpur.ivd. 

DM1.fl44.-bb DM 2.157.- 
* iirjm «Öl Bl P*« - 

■nind. DMML98S.- 

J[ W(1u.ridlL'' 

priKrt Tp-j.it 

je w so - on vnicf» ui irjwi VT.fi 

.VfLTUtl 


f'Jtk-rnS.- Ir 

Bwhmn>it.n00K 


x UWZ 1 UR 

(X miBI/AHl 


•« »fc. BHj mimmm 


SoUdc hnmotimefiAnUgpn - mit Schet+i»« 


Sylt - Morsum-Kliff 

(Moeiblick zur KoHumer Bucht) 

noch 6 ETW frei, z. B. 67 m= für 
nur DM 299 900,-. 

Hans & Grand Inunoblllenges. 
2280 Keitum. PF 28 
Pr. DöUeh, TeL 8 4654/13 35 
oder 946 51/36 65 



originelle Dachgeschoßwohnung. 
Bj. 73, 150/180 m*. 2 Ebenen, Gale- 
rie. 5 ZL, Kü.. 2 Bäd-, 2 WC. DM 
435 000,-, von Privat. 

TeL 0 89 / 39 31 61 u. 77 52 22 


Studentenelteni! 

2-ZL-Wg. in Heidelberg L Uni- 
Kiinik-Näbe, mit Tiefgaragen 
platz zu verk. vollmöbL, 150 000, 
DM VB v. Privat. 

TeL 0 23 31 /8 25 24 


Nordsee/NeBmersiel 

2r bis 3-ZL-ETW a. Deich; z. B. 
WfL 42,06 m 3 , Festpreis 88 345,-. 

Immobilien G. W. Janssen. An 
der Emsbrfiehe 68, 2958 Leer, TOL 
04 91/36 46 


Bonn 1 - 

Eigentumswohnung von Privat, 
75 m 1 , sehr gute WohnL, Top-Zust 
2 ZL, KDB. gr. Balk.. Festpreis DM 
182 000,- zuzügL Garage. 

TeL 82 28 / 62 62 77 
od. 62 28 / 63 14 61 


Nordseebad 

Cärolinensiel 

komf. Eigentumswohnung, 2 ZL 
Kü., Bad, Terr., kL Garten, 
WohnfL 53 m 1 + Keller, 132 500,- 
DM. 

J. Widrowsld RDM, 
Nordseestr. 4, 

2944 Wittmnnd 2. 

TeL 9 44 64 / 18 46, auch sonnt. 


SBdsc hwamwa ld - DivUiadurck 

Bad BeHIngon 

das weit über die Landesgrenzen 
hinans bekannte HeObad, ca. 15 
km bis BaseL hier bieten wir an in 
einer ansprechenden kleinen 
Wohnanlage, nur wenige Gchroi- 
nuten vom Kurzentrum entfernt: 

IVz- bis 2V2-Zi.-ETW 

39,6 m 1 bis 72 m 3 WfL, schöne 
Sonnen terrasse, hervorragende 
Ausstattung u. Bauweise, be- 
zugsfertig. Information u. Ver- 
kauf durch den Bauherrn 
KJEINWO- Wohnbau GmbH 
7851 Inzüngen. Am Maienbühl 2 
TeL 0 76 21 /8 94 91 oder 83 53 


Gotf-KurttoteJ Rickenbach mH SrztB-, 
eher Betreuung hn Naturheilverfah- 
ren, Lage Südschwarzwald. Nähe 
Schweizer Grenze, bietet Apparte- 
ments zum Kauf an (hohe Wertsteige- 
rung, auBergewöhn liehe Sleuervor- 
teile). Kaufen Sie vom Erbauer: Frido- 
lin Albiaz, Hasenbrunnen 1, 7884 Rik 
kenbach, Telefon (0 77 65) 2 93. 


ScfmammU - Teanenbfan 

ErstkL Lage u. Ausstattung, 
ETW, ab DM 165 000,- zu verkau- 
fen. 

TeL 0 22 53 / 74 48 


ExU. BgeRtnrnswobnangea auf 
Her Nordseeinsel Wangerooge 

Wir p lane n die Erstellung von 10 
patkL ETW im LandhausstlL Bei 
Interesse geben wir Ihnen gern 
unverb. nähere Information. 

WW-Gnmdstücksgesellschaft mbH 
Am Dulühom 10, 2878 WUdes- 
hausen. TeL 0 44 31 / 29 66 


Norderney 

kL Apart ctL, ca. 24 nr, Nähe West- 
strand, für 140 000,- DM zu ver- 
kaufen. Zuschr. erb. u. C 8949 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 

Tm Thermalkurort ^ 

7847 Badenweiler 

Eigentumswohnungen in kleiner 
Wohngemeinschaft in Zentmmsiage. 
Kurzfristig beziehbar. Whll. 70 m 7 
bis B9 mV VKP ab DM 258 900,- 
direki vom Bauträger: 

GISIN GER WOHNBAU GMBH 

KarlstraBe 6 • 7800 Freiburg 
.Telefon (07 61) 3 17 48 , 



»Seniorenresidenz 

Am Köhlerhof« 



Ein außer- 


ewöbnliches 



Al tersru besitz 

• durch frühzeitige 
Eigentu msbildung 

• auch unter Einsatz 
ersparter Steuern. 

Wir. haben das Konzept für Sie! 



Julst/Langeoog/Norddeich 

Komfort. Ferien-Eigentumswhg. ln 
exzellenter Läge, mit hervorragen- 
der Ausstattung, ab 35 m*-83 m*. 
hohe Steuervorteile. Information; 
Udo Helder, Immobilien 
4047 Dormagen, Franke nstr. 24 
TeL 0 21 06/32 02 


Alten- u. Pflegeheim 

(42 Plätze) mit Wohnhaus (2 WE) 
Bj. 78. Pachtvertrag 15 J-, 100 % 
Auslastung, Standort Nieder- 
rhein. v. Priv., VKP 1750 000.- 
DM. 

Zuschr. unt X 8900 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Zwei ZeHungen i 

e« hnmob üente a 
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Das Ferienland mit doppelter Saison 



Spitzenanyebote 


Landhaus in der Rhön 

in landschaftl. reizvoller ruhiger Alleinlage, groBz. Bat/weise, viele 
Extras, Schwimmhalle, off. Kamin, Wärmepumpe usw., 28888 m 2 
Grundstock ums Haus. Bauj. 72, Schätzpreis 1,25 MIIL, umständehal- 
ber für DM 730 000,-. 


Weiteres Landhaus (Jagdhaus), Alleinlage, ein Kleinod mit herri. 
ParkgrundstOck, ggf. mit sehr gutem Jagdrevier, Näheres auf 
Anfrage. 


Weltbad Bad Kissingen 
Attrakt Tanzcafö 


sehr beliebt, sehr gute Umsätze, 400 Plätze, Überdurchschnitt I. 
Ausstattung {Springbrunnen, off. Kamin, SepanH usw.), ausrei- 
chend Parkplätze, 2 bzw. 3 Wohnungen: 5 ZI., 120 m 2 ; 3 ZI. 75 m\ bei 


Renovierung dritte Wohnung: 2 ZI. 56 m 2 , Verkauf aus Altersgrün- 
den, 1,4 Mi». 


Kurhotel 

Spitzenlage Kurzone, in unmittelbarer Nähe der Kuranlagen, ruhig. 


total neu renoviert, 45 Betten, dazu bebauungsfähiges großes 
Grundstück (Cafe, Restaurant etc), umständehalber 3,5 Mi». 


weitere Spitzenangebote: 

Edel. Wohnhäuser und Eigentumswohnungen in Bestlagen 



Immobilien Schuldheis, Zoüerstr. 20 

8730 Bad Kissingen, Tel. 09 71 / 24 60o.S 91 60 


Hotelbungalows 
für nur 119 000 DM 


Die Firmen gruppe Lindbüchl errichtet im Rahmen einer Apartho- 
tel- und Bungalowanlage im Heizen des Naturparks ObeipflUzer 
Wald Hotelbungslows mit eigenem Badesee, Hallenbad, Sauna, 
Solarium, Restaurant, Laden und Kegelbahnen. 

Ein über 45 m 3 großer 2- Raum-Bungalow wird im gewerblichen 
Bauherre nmodell z. B. mit einem Gesamtaufwand von nur 119 000 
DM angeboten. ln diesem Gesamtaufwand sind der Bungalow mit 


L-y ft 1 -* KlM •' ■ '/4ÜLL*' ‘-Kl'v »r- 1 ' -1 »-X: f IViiri.iiiT« I sTük*Ti« , ü * r-;T\i'il iT . 


Grundstück mit mindestens 300 m 2 Flache, die vollständige Möblie- 
rung, der Kfz-S tellp latz, die Grunderwerbsteuer, die Zwischenfi- 
nanzierungszinsen, die Notar- und Gerichtsgebühren enthalten. Es 
stehen verschieden große Bungalows zur Auswahl. 


Zur steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige Mehrwert- 
Steuerrückerstattung, hohe Werbungskosten, 40%ige Sonderab- 
schreibung (beliebig auf bis zu 5 Jahre verteilbar), 2%ige Abschrei- 
bung, 10%ige Investitionszulage des Landes Bayern. An Eigenkapi- 
tal sind nur 15% erforderlich, die voll aus den Barrückflüssen 
CMehrwertsteuerrückerstattung und Investitioruszulage) gedeckt 
werden. 

Da die Lindbüchl-Gruppe bereits mehrere Appartementhotels bzw. 
Ferien parks betreibt, wird auch diese neue Anlage sofort in das 
Angebot führender deutscher Reiseveranstalter auf genommen, z. B. 
Ameropa-Reisen, Dr. Wulf-Ferienhausdienst, Wolters-Reisen, Fe- 
rienglück-Reisen, Servicereisen, DGB-Reteedienst, Bertels mann- 
Club-Reisedienst usw. . Damit ist die Ver mietung von Anfong an 
gesichert Die Eigentümer haben ein 5 wöchiges mietfreies Eigen- 
nutzungsrecht das auch in allen anderen Ferienanlagen der Tand . 
büchl-Gruppe ausgeübt werden kann. 

Fertigstellungsgarantie per 31. 1Z 84, Höchstpreisgarantie sowie die 
Einschaltung eines unabhängigen Treuhänders mit der Erfahrung 
aus über 60 Bauherrenmodeuen sind selbstverständliche Sicher- 
heitsgaranten für die Bauherren. 

Altes in altem eine Bauherrengemeinschaft die mit Rücksicht auf 
Preis, steuerliche Ausstattung und Sicherheiten auch für Normal- 
Verdiener interessant ist 

Prospekte erhalten Sie bei der Firmengrappe Lindbüchl, 
8391 Neufrirchcn v. Wald, Telefon 0 85 04/2821 


Aparthotel Hochstein 

Dreitesse I/Haidmühle, Bayerischer Wald 

Hotelappartement, 39 m z , voll möbliert, Süd- und Westloggia 

• Hohe Rendite 

• Mehrwertsteuer-Rückerstattung 

• nur 10% Eigenkapital 

zu verkaufen. Gesamtpreis DM 89 M0*- 
Information: H. Lindbüchl Grundstücks GmbH, 

8391 Neukirchen v. Wald, TeL: Q 85 04 / 20 21 


Die besondere Wohnlage in 

BAD KISSINGEN 

mitten im Kurgebiet, nur 100 m vom Stadtkern entfernt: 

8 neue, moderne Eigentumswohnungen 

hinter einer tradiüonsreicben Fassade. 

Bauherr und Verkäufer: 

Rainer und Ingelore Wbth, Am Kargarten G 
8730 Bad Kissingen, TeL 09 71/28 29 


Herrensitz südl. München 

Alleinlage, traumhaft schönes Anwesen, aller erdenklicher 
Komfort, mit Reitanlagen, 15 ha Park und Koppeln. 
Zuschriften unter Z 9012 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 04, 
4300 Essen. 


DHH Inzell 


Io dem bekannten Kurort und Elslau tz cntrmn entstehen mit uBverbudMurem 
BergbUcfc auf einem jeweils ca. 4M m* groß« Grundstück zwei Doppdh»uK- 
faälnea im UndZuüitU, Wohnfläche jeweils ca 135 m*. ZtegeOxiuwietee. 


gediegene Ausstattung, Hobbyraum Im KC Isoliert, Im DG rasßtzUcb hobever- 
klcldct, DHH DU 475 600,-. Garage DU 18000.- - gesamt 493 6«,-, Verkauf 
proviatonsfrel! Für Käufer! 

Besagsfeitlg! 

Weitere Informationen durch: Volkshank Uralt. TeL • W 65 / 3 St 



Dreiquellenbad Griesbach im Rottal (525 m) 


Exklusives, wunderschönes Doppel- Land haus der Spitzenklasse 
von Privat zu verkaufen. Haus I: Gründet. 1425 m 3 , Wfl. 156 m 1 , KP 
DM 840 000,-. Haus li: Grundst. 603 m 2 , Wfl. 90,50 m 2 , KP DM 
430 000,-. Weitere Informationen unter T 8874 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 






UiunmnTcn ‘ »icir i Sinti 


Oberboyen: 

ha. Kurort, Ltebhäberbb jekt, aus- 
gepfl. VH!» a. Hang, herri. Blick, 
Jü g > n d*^ri Tir ^'Mv n B 2,1 Mio. 
GED-Ihusl, Tel 0 91 31 / 2 23 17 


- 8102 Mftteinrald 

* Lairuatatr. 29, TeL 0 88 23 / 53 66 


M-rSninri'nuiirTr- 


Kleine ETW-Wohnanlage 
Garmisch-Partenkirchen, Ritteistrafte 


ln schöner Lage entsteht ein 5-Fam.-Landhaus m. 3 Gara- 
gen. Noch frei 2 Tu, Küche, Bad, 1. OG, 68 m 2 , Erker, 
Fuflbadenhzg., Bleiverglasung, EichentDren, KP DM 
425 000,-. 


Wir ersWten 1-, 1Ä-, 2-. 2*. »■ u. 4-ZL-WE 
ab OM 129 500,- In bevorzugt» obb. Frwn- 
' dsnwkebnofton {3 SaUooanli) 

Un t« rate »— MRtttL WltM 
W l ai i faMufKintal + 


1 t /i i 


Bj. 78, 73 m 1 + Btobbyr. 20 m*. Gare 
ge, la Lage. ▼. Privat a. Privat au 
verkaufen. . 

Telefon «234 / 51 22 39 ’ 


taOs aof n taita in wrerdoan Wochen bezugs- 
fertig. SM Bastcfttiouna kam {sdsraMt 


Allgäu 


Provisionsfrei direkt vom Bauträger 



bawidwt u. mR VMuAiMw j 
. Objekten eus dam Mtgflli. Qari 


au* damMtsau. oadim 
tzgebOhr, )adöc h . Raine 


Kmrioo^dwtzgaMhr. )adöeh M 
Vamv-Koatan, Tat 0631/1 3070 


- Bauernhaus 

im Aflgtfn, «es Privat. HerrL AI- 
telxüage, ca. 8000 nP Grund. 
Baumbest, verkehrsgünEt. i 
für DM 490 000 ,- xu verte 

T. M XL/2 30 69 O. fl 83 73/83 23 


Massive Ferienhäuser im Bayer. Wald. 

Ja rach Qrundrtücksflrflfle ab DM 292 148.-. MwSC-Optlon m6gL. « % 


Ja rach GrundstücfcsgröSe ab DM 292 148.-. MwSL-Optton mögl, 40 % 
jvm ZonetvandWrdarung kann beantragt werden, dadurch ent st eht In der 
ujki invBStttkmspftasa meistens ein Uqti (dttäfsObertChuB- fm 1. Beunbachntö 
\ lXfci alle HAuaer verkauft, im 2. Bauabacfmiti können Sie rohbaufertige Häuser 
erwerben. 

V an n l atb— u ttr ayier : Bic Imst. mbH, Joaephataiauatr. fl, MW Mflndtaa 80 
TaL 889/43 SD 18 



GESUCHE 


rvr-rrf 


SehloBgebAtide 

aus dem 16. Jh. L Oberschwa ben zw. Otan bl d. Bede—, große, helle u. leicht 
lellb. Räume, Par kante il. sehr hohe Steuervorteile (kein Modell), ca. 2460 m 1 
HutzfL Gesamtpreis DM 310 0ÖL-. 

3-ZL-ETW 

Rsttacfa-Bgera am Tegernsee, 108 m 1 , innen neuwertig, total mu gute, ruhige u. 
doch zenlr. WobnL. heb. Schwimmbad. Tlefg^ die hochwertige hompL Aua- 
stattg. muß übernommen werden. Komplettpreis m. Inventar DU 680 000,-. 

Kapelle 

im sßdL Hoehschwarzwald. höchste Abschreibung bei den Ausbautuwten, 
DM 97 000.-. 


Von Privat gesucht 

Zur Errichtung von SB-MArktwi 

suchen wir im gesamten Bundesgebiet 

Bougrundstücke ■ . 

Zuschr. erb. u. N 8870 an WKLT-Veriag. Postf. 10 OS 64, 4300 Basen 


Haus- und GrundbesiU, FinanzierungsvennllUung 
Schloß Vollmaringcn, 1270 Nagold 6, TeL 074 59 1 4691 


c41lgäu 

Sonthofen 


Im Grünen, mit herrlicher Aussicht 
auf tfie Allgäuer Bergwelt und doch 
stadtnah, erstatten wir zwei Mehr- 
famlHen -Häuser nüt je 10 Wohnein- 
heiten mit TMigarage. 

Die Wohnungen haben i bis 4 w 


ZHnmer. - Preisbeispiel: 2 -Zimmer- 
Wohnung. 50 m», DM 189500.—. 


ii'üer v.'ohnbaj C-rrit-:' 
Sudeiensira;?:.- 5 
5?~Z Sor-r.Ci’t n 
T-:. '0 33 21; 20 96 - 20 9: 


AHgfiu 

ETW, Nähe Atpsee, unverb.. 
Bergblick, Bj. 77, 80 m 1 , vollsL 
einger. Loggia. Garage v. Priv. 
DM295000,- 

TeL 02 34 / fi 86 22 (ab Mo.) 


vsa 


IMMOBUBV 

in den exklusivsten Wohnlagen von 


Oberbayem 



Wenn Sie es 
eilig haben 


können Sie ihre Anzeige über 
Fernschreiber aufgeben. 


Kfistenbadeort Morddeich 
ErachL Bauplätze ab 400 qm, 
ab tpn 99,- DM. Prospekt anf. 
Aufct, G. CSaashen 
2980 Norden, Neuer Weg 85 



1500 m 2 Bauland 

In 4320 Hattingen, bebaubar mit 
17 WE, für 530000 DM. AUdtebe- 
auftragter: 


•2 •« / 87 M 12/ 87Z2Z2 


. RMuaga . .. 

idyllisch getegencs bewaldete» Tai 
zwischen Kobtex» und Bonn, ca. 8 
Hektar, mit projefcOertecn See, Ge- 
nehmigung zur ScsteBasg von 50 
WtKdwnendbBiunm oder Stellplät- 
zen für Wohnwagen vorhanden. 
PreisvcxvteDung DU 1,75 Ute. 
ImmdbQ mbH. 

TeL «2234 /fl U 29 


Grundstück 


1200 m\ evtL neu bebaubar, in la 
City läge StadChageit za verkau- 
fen. 


Anfragen an: 

BBE-OatanaUnmetiSta^ 
Schiffgraben 24, 3000 Hannover X 
TeL 05 11/34 5151 


08579104 



Nahe dar Thoter Landesg ranze ver- 
mitteln wlrpravialonsfref raprlaeft- 
tathre Neubau-, Fortan- oder 
Dauemigentiimswohnungen und 
Vllien mit individuellen Raumauftei- 
lungen sowie absolut hochwertigen 
Ausststtungad stalls. Die Landhaus- 
bauweiss mit sehr viel verarbeite- 
tem Holz entspricht der für Bayern 
typischen, Idyllischen Landschaft 
Wohnungen ab ca. 30 m 1 WfL KP Ml 
134 750,- DHL l-2-Fam.-Hs. ab ca. 


ANGEBOTE 


Zwangsversteigerungen 


Berchtesgadener Land 


in Teisendorf, 12 Hanpai y rflm re i- Hn»L m«i Tv ^u.iMn«»y i ngg e- 
saxnt ca. 4500 m 1 - auch «hm»*««» Parzellen - für DM 25 4r/m? zu 

to i kaiifwn 


Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne 
unser Infor ma tions-Material zu. 


Untere Jakobermaner 11. 80 Augsburg, Tel 0821/33092 


DüuoUorfer Sk 27/29 4030 Köngen 


DbaH an Tegansae 

Parkgrundßtück, eigener Seezu- 
gang mit Badehaus und Steg, 
Liegeplatz für Boot mOgllch. 
Lnxns-ETW, 60 m«, DM 570 OM^- 
Lmmx-TOIfBhllfte, ca, 280 m* 
WtL, 1,7 Mio. 

beziehbar 1985. Zuschr. unt. V 
0052 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Falpenland ] 



Baden-Baden 

vntengnmdatüicke, lAfr-ht^ TTanglng«. j ima«wwhWMmi»w a «nf Vohmihar. 
. latormatioa und Verkauf 

IMMOBILIEN - TEAM KKONKBEKGEK GMBH 

T 6, 23. 8800 Manrdwrim 1, TeL 06 21 / 10 10 05 


tat Bgenmitzaug oder ei» Kapital 
anlage bei besten Vennletnogunflg- 
Uchkelten in: 

• Nräamai 


fMuMkae 

• OHMMtenertadaa 

• Bnagaa-Onacfe 

e ffcaaa Hlunink i. mm 
mfulinrMhuor 

CrflSes «b M m*. 
Preis ab DM ISKHMMV* 


Grundstück 

Mischgebiet, N3be Wasserkuppe, 
1974 m* DM 15,-/ta*. 

TeL 8 C8 03/ 14 74 


Immobilien 
Rudolf Franke 


^ i Lindenstraßo 2 
W8964 Nesselwang 
Tel. (083 61116 26 Privat. 405 


Gelegenheit 

Heni Bumada, ca, 3000 m 2 , voll- 
csadiL u. att. Baumbest. u. dicbL Bu- 
cbeuheck*, fn verimfazagOostig. Lage, 
GroBr. Ulm, ca * Std. L AHg8u a 
Schwgb. Alb, m. garant. inxveibaub. 

Aussicht Preis 180,- DHAo 1 . | 
Zuschr. unt. Y 8988 an WELT-VerL, 
Postf. 10 08 04, 4300 Essea 



Nähe Thermalbad, exklusives 
Baugnmdstück, ca. 1100 m*. von 
■■ Privat zu verkaufen. 
Zuschr. erb. unt. U. 8875 an 
WELT-VÄtefc Postf 100884,' 
4300 Esaen. 


Witldün auf Amrum - 16 Eigentumswohnungen 

Am 23. November 1984, 8.15 Uhr und. 9.45 Uhr sollen im Amtsgericht 
Niebüll 18 in Wittdün in unterschiedlichen Häusern gelegene Eigen- 
tumswohnungen (EW) versteigert werden. 

L 1 EW in der „NerdenUeht“. HauptstraHe 18, im 1. Obern.. Bauj. 
1970. Wohnfi. 51,7 m a .sowie Kelter u. Pkw- Platz. Verkehrswert 
201 500.- DM. 

2 . 3 EW im Haus Jbrrla^, Am Deich 5 A und Bl Bauj. bzw. Umbau 
1980/8L 2 EW im neuen Anbau zu je 80 m*; Wert 237 000,- DM Erdg., 
243 000.- DM Hochparterre. 1 EW im Dachg^ 70 m* zu 248 000,- DM. 
Keller und Pkw-PL zu jeder EW. 

3.5 EW ln der Anlage Jkn Deich“, Am Deich 4b und c. im südlich 
gelegenen Gebäude; davon 4 EW im 2gesch. Teil, mit ausgeb. 
Dachg. zu je 52 m 2 . Werte: Erdg, 212 000,- DM und Oberg. 217 000.- 
DM. 1 EW zu 39 m* zu 167 500.- DM. Bauj. 1981/82. Keller und Pkw- 
PL zu jeder EW. 

4. 7 EW in der Anlage «Am Seeseidien". Mittelste. 17a-lSc. Bauj. 
1979. Anlage aus 2 Häusern mit zus. 23 EW. Größen von 46.6 m 1 bis 
65 m 1 sowie Pkw-Tfefgarage, teilw. Abstellri, Werte 190000,- DM 
bis 252 000j- DM. - 

Gutachten gegen Kosten. Gebote unter Verkehrswerten möglich. 
Weitere Auskünfte 048 81 / 30 11. 

7K 38/84SWB 

Lerehxen, Rechtspfleger ' “ Amtsgericht 2260 Niebüll 


Zwang sversttti 

legrundstücks untnitt 


2100 m* Bangr. am Smssee, DM 
480000,-, Landha. . 160/500 m*. 

BerghL, 540000,-. 

Holewa, 8209 Schloßberg, 
Telefon 08031/7 0607 


J ilW Mfl 

exkL BaugrdsL, 2500 m?, alter 
Baumbestand, via. Pri vat zu 
verkaufen. Zuschr. u. X 8878 an 
WELT-Verlag, Postf. 1008 64. 
4300 


BAD F0SSING 


m exkL Wohnlage ( BanMche ), bau- 
reif es Grundstück in 


1 ZL-ApparL, gut ausgestattet + 
Anteil an Gemetaschsfts-Ap- 
parL. in Kurzone I gelegen, Ren- 
dite p. a. mind. 8 %,VB 145000,-, j 


KEMPTEN (Allgäu) 



tpraddiBvel 1 

za vetk. 795 m 1 , Pr. DM 400,- m*. 
Teletoa • 23 M / 7 lfl 45. 


eines Gebäude gruadsttUdts unmittelbar am Sommerdeich . 

ln Teteabfill/HilWBiel Bdentedt ■ • 

-6 K 113/83 - Am Dienstag, 18. September 1084,8.00 Uhr, versteigert 
das Am t sgericht Hu s um lm Amtsgerichtsgebäude, Theodor-Storm- 
Straße 5, Saal 3, das im Grundbudi von Tetenbüll Blatt 752 eingetra- 
gene '-2081 m* große Grundstück. Beschreibung: Brandruine eines 
1980 umgebauten reetgedeckten Hauses; idyllische Lage am Somr 
merdeich; Liebhaberobjekt, Verkehrswert für Grundstüdc und Ge- 
bäude im jetzigen Zustand: 50000,- DM, außerdem wird mitverstei- 
gert die der Beschlagnahme unterliegende Brandentsch&digungs- 
Bumme ln Höhe von 163 827,- DM. Hiernarii beträgt der Gesamtwert' 
223 327,- DM. Dieser Betrag muß nach den gesetzlichen Bestimmun- 
gen nicht geboten werden. Eigentümer: Antje Derhyshire. geh. Sy Ha, 
Lemgo; Lage: 2251 Tetenbüll, Waaserkoog, Auf die Veröffentlichung 
in den Schleswig-Holsteinischen Anzeigen wird hingewiesen. He-', 
tangshrter e saeaten werden darauf aufmerksam gemacht, daß u. U. 
Sicherheit zu leisten ist. Nähere Auskünfte erteilt das Gericht. Die 
Schätzungsunterlagen Mhnten bei Gericht eingesehen werden. 
Amtsgericht Husum Ost, KecUspflecer 





DHH im t er- 

baut. Südhangjage. Bergsicht, 
Garage, Wfl. ca. 260 m\ Grund st 
ca. 350 m a , auch als Zweifam.- 
Haus nutzbar, AnderangswÜn- 
sche können noch berücksichtigt 
werden, DM 490 000,-. 




KEMPTEN (Allgäu) 

Lux. 2Vi-ZL-ETW in ruhiger zen- 
traler Lage, WfL ca. 78 m 3 , Süd- 
balkon, z. Z. vermietet, DM 
230 000.-. 


In guter zentraler läge de» Kuror- 
te» bieten wir U rne n 
■*** 1948 u? mit Baugenehmi- 
gung für 10 WE. bttee Hahlene- 
Uhr, Verkaufspreis DK Mio. 

dunb Ihre Syt'Baatt- 
rin fllr imnoblUen 
BWibel Wlezawtt GmbH 
Stxandstr.6. 3283 Wenningstedt 
Tel 04851/4 »17 






Oberau - Ga.-Pa. 

Schöne DHH, ca. 120 m* Wohnfi., 
440 m* angeL Garten, freie Berg- 
sicht, ruhig. Bahnst., Baujahr 80, 
mit Gg-, von Privat. 

VB 530000 DM. 

Tel. 088 24 / 8« 73 
oder 80 89/ 7 14 55 53 


Von Privat zu verkaufen. 
TeL 8831/953 86 


BAD TÖLZ 6 km u 'gütlich 


Landhausvüia (DHH) bezuqsferlioer Neu- 


bau - Super-Lam, groflarbger Bergbftck. 
2 B3der. 160 - 200 m* Wß.. exclusive Aus- 
stattung' GrundslOdagraUe ca. 800 m", 
prov. hei vom Bauträger, ab DM 775.000.- 
Rrma Ulrich Neumann, Wohnungsbau. 
TH 08042/8532 


Bauland Koragobiet 

Westfälische Stadt (80 000 Einw.}, 
1 Wohn- u. Geschfiftshausbebati- 
ung, ca. 2500 m 1 , auch Teil anka uf. 
Zuschr. erb. u. G 8931 an: WELT- 
VerL, Pf. 10 08 64, 4300 Essen 



Pil i— bw g 

Wodrenandhans-OnmdsU 800 nP, 
Hütte 10 m*. Beugen, b. 65 m 1 u. 
Gar, 42 000,- DM. 

Telefon 92 41/ 57 U 58. 


...und wenn Sie nun aus-, ein- 
oder umsteigen könnten in ein 
wirklich schönes, altes, neu reno- 
viertes 

Bauernhaus 

(Nähe Salzburger Seengebiet /' 
Österreich), mit großem Obst- 
und Gemüsegarten, eventuell 
Pferden und Federvieh, wäre Ih- 
nen das DM 385 000,- wert? Dann 
schreiben Sic mir bitte auch 
dann, wenn Sie nur DM 185 000,- 
bar leisten könnten, unter D 8884 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 84. 4300 Essen. 



ein zuverlässiges Land, neu- 
tral — sicher — wertbeständig ^ 
beliebtestes Ferien- und 
Urlaubsland. 


— Herz des 



A-4813 AltmOnstor 
Ebenzweier 64 
0043/7612/81750 aua D 


in einer sehr schonen Klein- 
wohnanlage m. Garten, lm Al- 
penvorland zu verkaufen. Auch 
als Altersruheätz geeignet. 
TeL Kontaktaufnahme 
0 89 / 4 48 10 82 


Beim Chiemsee! 

Ca. 1300 m 1 Baugrund, herrL 
Ortsrandlage, Bebauung: U, + E. 
550000 DM. GED-lmma, TeL 
0 91 31 / 2 23 17 


Nachlaß v. Privat b. Übernahme 
einer 3-ZL-Wohming (hohe Wirt- 
schaftlichk/Ubersch. n. Hi 
v. 73J5 m* VfL in einem den 
gesch. Haus in bester Citylage. 
Ansatz v. Werbekosten in Höhe v. 
ca. 110 000,- DM i Sanienmgsmo- 
deü (5 82i) noch mögL Fertigstel- 
lung Sommer 85. 

Zuschr. erb. unt V 8898 an 
WELT-Verlag, .Postf. 100864. 
4300 Essen. 


Von Privat 

exklusives, großzügiges 


Landhaus im 
Tegemseer Tal 


Zuschr. unter C 9015 an WELT» 
VerL, Postf 100884. *300 Essen. 



WfltarisdUBos ffir Lfetaater 

in Fürstenfeldbruck bei Mün- 
chen, trabe Ammersee u. Starn- 
berger See, ruhige Lage mit 1 
schönem Garten und altem 
Baumbestand, 178 m 2 WfL, 570 m* 
Grundstück, von Privat zu ver- 
kaufen, DM 790 000,-. 

TeL 08 41/68 47 
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Cala Fornells - Wallorca 

Pedro Otzoup, Mallorcas bekanntester Designer 


hot sich auch fDr das Bauvotfwbon Porto III wieder etwas einfallen 
lassen. Baubeginn Ende 1984 — Reservierung / Sonderwünsche werden 
schon jetzt berücksichtigt 


Kaufinform. Peter K. Hertz, Kestr. 2, 2 Hamburg 13, Tel. A 20 13 13 
Bv Porto II (Bearbeitung Monika Rütcr) Bv. Porto III (1935) 

40 *« verkauft Sehr rogc Nachfrage 


Auf zur Sonneninsel TENERIFFA! 

In e i nem der schönsten Wohngebiete von Puerto de Ja Cruz entsteht 
ein aaBergewö hnHche» App.-Efauts mit 74 Terr.-Wlign., trfi« mit 
Vorgärten. v. 76-U8 m 2 . Räume L Sauna, Gymnastik, Squash. Groß- 
zügige Parkanlage, beheizter Pool, beste Bauqualität. P re ise ab DM 
72000«-* direkt vom Bauherrn, keine Courtage. Bezugsfertig: Sept. 
1885. Bei Kauf wird 58 % des Flugpreises erstattet! 
Aus künf te und Prospekt: Gerhart Schulze 
Pfeffexstr. 29, 1X2000 Hamburg 73, TeL 040 / 64701 13 


LANZAROTE - Der Sonne entgegen! 

Unsere Ferienanlage mit 34 Appartements, direkt am Meer in 
Puerto del Carmen, wird in Kürze fertiggestellt. Schnell entschlos- 
sene Interessenten können am 9. 9. 84 ab Frankfurt für eine Woche 
mftfllegen, um ach von der schönen Lage der Appartements zu 
überzeugen. Wir konnten seit Beginn der Baupbase schon 33 Woh- 
nungen verkaufen, was beweist: Die Znsel ist auf Erfolgskurs, 
enorme Wertsteige rung ist zu erwarten. Also: MUfilegen! Die Flug- 
losten betragen nur ca. 850,- DU. 

TZLBRA-Sirber-Schuster KG 
HlndeuhurgstraBe 18, 7597 Uhrim n-H rimKupw . 

TeL 07g 27 / 30 51 + 2951, EL Körtoer seiu, Telex 0 78 024 


SPANIEN - COSTA BRAVA 

In herrlich gelegener ResidenziaJ -Wohnzone mit kompL Infrastruk- 
tur zwischen Meer u. Bergen - nahe Palamos - bieten wir an: 
Bezogst. Villen (incL Grdst.) ab DM 139 000,-; Nenbanten ab DM 
80 500,-; Bauplätze (mindest 600 m 1 ) ab DM 37,-An 1 . 

Peter Wachholz. Internationale Immobilien 
Murrhardter Sir. 55. 7063 Welzheim, Tel. 0 7 1 82 / 82 16 (auch Sa. u. So) 


MALLORCA - CALA DOR 

Appartements, die keine Wunsche offenlassen, direkt 
am Meer, mit eigenen Swimming-pools. ab DM 79 900,-. 

i inmean peitements direkt am Hafen, nur 6 WH, ca. 120 m* WohnfL. 
2 SchlafzL, 2 BAde r.S wi m m I ng-pool, DM 250 000,-. 

Unsere Unterlagen senden wir ihnen auf Wunsch zu. 

HÖLTER IMMOBILIEN ■ SERVICE 

Postf. 504.4050 Mönchengladbaahi.Tef.O 21 61 /4 50 44 








COSTA BUINCA/Sp- 
JAVEA-HToMtet 
n. a. Qab. / DEMA / 
MORAMA/ST.POLA 

Vifl. BungaL, App. ab 53000 DM 
«mail Orttjt, neu (10 J. Elf i. 
60 % finanz. u a. Pnvaihaa. o. 

Pro, i.sia. 

RepräseirL Hecker 

MMwISi. 

Bau-mwoMhen 

3000 H anno »■ C I. Am UhmgraH 
TeL 06 ii ib« 11 00, Büro CH und 
A.Te». 075 / 28848. 

BOro Spanien. Tal 0034' 
357702 02 . montaga, um 
•acta, fmftaga 16-17 Ufer, 


Südspanien 


Halbinsel La Mnnga. zwischen Mittelmeer und Mar Menor, Apart- 
ment zu verka u f e n. Größe 74,60 m 3 mit 2 Doppelschlafe, gr. Wohn- 
raum, Küche mit. Tiefkühlschrank, Bad mit Dusche, Wanne, Bidet, 
w»ö»hmacrhim» 2 gr. Baikone mit rundum Meeresblick. Neuwertig 
eingerichtet und sofort beziehbar. Makler angenehm. 

Zuschriften erbeten u. V 8942 an WELT- Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


App. b SL AagodKfl, Gm Cararia 

WfL 40 m 2 , Terr. -40 m*. 2 eig. 
Strände, TennispL, Swimming 
pooI und Restaurant als Gemein 
schaftsanlage für DM 89 000,-. 
Telefon 048 32/ 76 08 






1 

■vpip 














7 ^ SPANIEN 



MARYSCL Immobilien GmbH VOM 
Postlacb 31 27 4902 Bad Saliullen 1 
Telefon (05222) 33535 


mH unvwbaufa. Blick i Mw. 100 m 
z Stmnd. fleh r ruhig flg te Qfln. In 
LamSimu mH 4 WE. Pool u. Oa*wn- 
ben Harrt sUhfoä. Neubau, 120 in 1 
Wfl., Verkeut dtaakl vom Baahenm. 

DU 99 K0,- 



COSTA BLANCA - DENIA 

HAUSER: Wobnzi.. 2 SclT!3f2l.. Kucho. 
B/id. EiabtTijSChrabko. orten*: Kami.i 
inkl. GfunastuCH DM53 500.- 

VILLEN Wohnzi. 2 Schi3f7i Küche. 
Bi<3. Eirvbauschrjfihe. offono* Kamm 
ir.kl. S00 rn s Grundstück DM 75 300,- 
Grunastuckc ab 15,- DM m*' 
KEINE COURTAGE 
Besichtigurtgsfljge 
e.icn 

F-rcor-, S.tf C:-e wrocrc 
J rtC' äCC-r* tr 

Gcr.pr O •JSO'M'7 

w r. r.z. ,rr c ;-.cr>~ i 
oö'2 Scrme./ 5 7«*: 3 55 $7 52 75 


Luxuriös: 3 Bäder, 3 Schlafet, 
off. Kamin. 2 Terrassen, Pool. DM 
179 000,-. Weitere Objekte zw. 
DM 59 000.- u. DM 750 000.-. Di- 
rekt vom Eigentümer - keine 
Provision! 

Villa Real. Albr.-Dürer-Str. 3, 
8080 FFB. 

Tel : 081 41 .'5656 auch Sa. u. So. 


Supergelegenheit 
in Spanien 

Bungalows ab DM 29 900,-. Über 
80 verschiedene Haustypen. Je- 
des Wochenende Besichtigungs- 
■fhrg fr jntonnumriiindBi ADe Ko- 
sten werden vergütet 
Vermittlung u. Finanzierung: 

R.LB. Schmiedete 
Snnlchstr. Z3, 6085 Nauheim 
TeL «6152/6 1547 


Ein Haus am Meer. 

Denia, Costa 3!dnca/ Spanten 







CHC-Dtni» GmbH 


Loffehtrißc 5 • 7000 Stuttgart 7C 
T«f. (0711} 764.021-22 


Costa Bianca 

Dankt, Jovea, Morel ra 

Da, wo Spaniens Küste am 
schönsten ist, bauen Sie mit einer 
renommierten spanischen Bau- 
firma in absoluter Spitzenquali- 
tät Dir Traum- Appartement/ 
Bungalow/Villa. 

Appartements: 126.28 m\ direkt 
am Meer, DH 68 14®,—; Bunga- 
low« inkL Grundstück, 3 ZL. KU, 
Bad. Park. Swimmingpool Auto- 
stellplatz. ab DM 75 04ML-: Villen 
ohne Grundstück ab DM 53 570«-% 
Mit Finanzierung. 

Urbeco S- A. 
Repräsentanz; 

M. Nilles 

Maxl-Rain-Str. 4, gOM Mönchen 80 
TeL 089 7 69274 97 


’jjP 


1MMOBUEN 

Ferienttomizfl oder flltei AiHte&itz e 
im In- und Ausland mit 
Sc hw erpunkt in 

SPANIEN, der SCHWEIZ und in 
ÜBERBAYERN 

Fordern Sie unseren Gesamt- 
katalog gegen eine Schutzge- 
bähr von 12,- DM an. 
pMi«UoifafS)r.27<29 «030Rotingc«i 

Mi902102/a600K)3lb 


NERJA - COSTA DEL SOL 

FueMö^ocio 

einmal anders unter der Sonne 

Dia Lm u^n aftanh w oA rtB fle in 
Topl*a* mit umertiaub. MaartHIck. 

Pool. Tennis- u. GrünanUgan . . . 
KomfortaunL, kompL Einbauküche. 
weiBs Marmorn., Kamm. Bnbau- 
schrinke, gr. Balte Terr., Genen. 
Vergeh. Typen v. 81-12* tff WohnfL v. 
DM 105 080,- bia DM 140 SOQy. 

Bei Kurf Flug u. Unterk. frei. 

Info exkl O.TeL 0 69 /61 87 11 
<1. C, Schüler c/o Mgline Mim. 
BincUngstr. 13, 6 Frankfurt 70 
Weher» gürvst. Angeb. v. Komfort- 
Appartem. (ab 30000.-), ViHen, Bung^ 
Extttnnzer. immer Angeb. ut 2 Hd. 
in dor sonnigsten Ecka Spaniens. 


Costa Bianca 

Freistehende Villa, 120 tn* 800 m 1 
Grundstück, für DM 87 500,-, so- 
wie Luxusvilla mit Pool 280/3000 
m *, DM 149 500,-, von Privat zu 
verkaufen. 

Telefon 0 22 34 75 55 18 


Mallorca 

Herrliche Innitlunn^ll. mit 
Meeresbbck, ln einer der schön- 
sten und exklusivsten VUlenan- 
lagen der Insel. Ostküste, eine 
Gehminute ™« Meer, 5 Min 
zum Golfplatz, mnsModMhalBer 
von Privat zu ve rkauf en. 3 
Schlafzimmer, jedes mit Bad, 
hexzi. großer Wobnraum mit 
K a m i n , 165 m* Wohnfläche, 
mehrere Terrassen, zauberhaft 
angelegtes Grundstück 1650 m 1 , 
Kaufpreis DM 425 000.- 
TeL Boontagw ab 34 Uhr: 

030/89128 68, 
ab Montag: ■ U/S 91 29 31 




IBIZA 

Bungalow a. Strand ab DM 
42000.- bi 09 000,-. 2 Sc h la fc tL, 2 
BSder, Kflcbe, WohnzL m. Ka- 
min, gr. Terrawe. 

ttnuMÜMMkriWUAo*! 

TEL <2823/8946 ed. Iblam 
«■34 / 71/33 86» 


Costa Bianca. Sehr schfine Villa 
mit 1250 m* Parkgr., altem Baum- 
best, kL Pool, Garage, 3 Schlafe, 
KDB, gr. Wohöz. m. »w Kamin, gr. 1 
Terrasse, von Privat unMIndduil- 
ber für Our DM 125 000,- zu verkau 
fen. TeL 0 22 52 / 55 62 


Ibiza 

Landsitz FtVr Ansoruchsvolle 
bei Santa Rniatia, ca. 400 m 1 
WfL, strandnah, Meeresblick. 
8000 m* Grdst, mit Obstanbau, 
gr. Pool u. eig. Wasserversor- 
gung, Garagen etc, für DM 
650 000,- zu verkaufen. 

Info: TeL 02 31 / 73 05 40 


Gran Canaria 

Liebfiaberobjekt 

20 Min. von Playa del Ingigs, in 
schönster Bergländschaft, Haus, 
350 m* WfL, von möbliert, mit 
dazugehörig. Appartement, 65 m* 
WfL, überdacht. Swimmingpool, 
1000 m 3 Grd, Garten bepflanzt 
mit Palmen, Zitronen-, Feigen- 

und Pfpff<»rHKnm»»n. 

DM 1 V 1 Mill. 

Takrfoa 0 80 22 / 35 70 
werktags von 9-12^0 Uhr 
„und 1430-18, Uhr , ■ 


Fenen Wohnungen an der 
Playa den Bossa ab 64 000 
DM, in Sta. Eulalia 80 m 3 und 
Terrasse 88 000,- DM. Neubau 
Bungalow, freistehend, Cala 
T.b*««, 2 SchlafzL, 2 Bäder, 
DM 145 000,-. Wir sprechen 
deutsch! 

ISLA TERRA S. A., Postbox 
789, Ibiza/Baleares, Spanien, 
TeL 30 6732 


Komfort- Villa 

in S pnlwi/Wariwlla 
v Ja. Priv. zu verk. 
TeL 0 41 65 / 8 05 74 


La Mango 

100 km südL Alicante, Strand- 
wohnung Vh ZL mit allem Inven- 
tar wegen Krankheit nur DM 
42 000,- VB, TbL 0 28 33 / 9 89 94 


MbH men, neuer YachtlL, fenc-Whg. v. 
77 Ws 121 m* KBroaanL. Södterr., dir. 
au StnuL Chiffre u. PD 4831t anWBLT- 
Veriag. Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Zukunftslnsel Menorca 

Existenz in M ahon. Möbelver- 
kaufshahe, bester Standort, von 
gpaniar abzugeben. Miete 1000^— 
DM. GeschJUtspreis 20000,- DM. 
Vermittlung: 

TeL 050 23/ 23 61 


Mallorca, OstkOste 

Bungalow, 100 m*, 2 Schlafzim- 
mer, 2 Bfider, Wohnr/EBzL, Kü- 
che, AbsteJJr., versch. Terrassen, 
Me erblick. Grundstück 1500 m 3 , 
Palmengarten, ruh. VlUenort mit 1 
schöner Badebucht, v. Privat mit 
Einrichtung nur 170 000,- DM. 
TeL 05 4175 59 12 od. 0 54 81/50 16 


Sta. EnlaUa-La Siesta 

Eigontumswohming 

separater Eingang. 2 Düppel 
■PhlafTlimner, 1 Bad, 1 Küche, 1 
Wohn-VBGbereichr 2 Ter- 

rassen, voll möbliert, MeerbUek. 
Albatross M fdseo GnibH 
Marktbreiter Straße 11 
8703 Ochsenflirt 
TeL 0 93 31 / 52 28, Telex 689 924 


Mallorca 

Wir vermitteln Ihnen: 

Hncas, Chalets, Reihenhäu- 
ser, ETW, Hotels, Restaaraats 
und andere gewer bl iche 
Objekte. 

Bitte t ei l e n Ke uns Ihre Wünsche, 
mit. 

Bauträger W. Bosse rhoff GmbH 
Bathaasplalx 15. 42S Voerde 1 
TeL 828 55/8 14 26 


Mallorca, Santa Fonsa, TopL, 
Da-Hs.-H5. f. geh. Anqv. a. 2000 
tu 1 Grdst, Wfl. 125 m 1 , 2 Bäd, 200 
m* Terr_, dtsch. Einb.-Kü^ 60 m 1 , 
ausbauf. App. DM 240 000,-. 040 / 
607 15 12 O.JM4I 72, o. unter PZ 
48 327 an WELT- Verlag, Post- 
fach. 2000 Hamburg 38. 


HispanoSol 7 ' 


Postfach 4095 • 4972 Löhne 4 


Costa del Sol 
Ton e mo Cnos - FuengWa - Maihdta 
EgL-Whg,möbL,strandnaH ab DM 20001- 
Bung&ws, Neubau abDMII&iWJ, 


'S 0 57 3 2/7 25 35 


Rosas 

Haus, 84, m. unverbaub. Blic k, am 
Hang (Puig Rom), 220 m 1 WfL, 
Schwimmbad, DM 420 000,-. 
TeL 040 / 6 5273 78 
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Spanien 



Cesls Btasea/Desia 

Bungalow l ggh. Angpr,, 3 SchlafzL, 2 
Bfidar. WohnzL m. ’BBri- Kü- 

che, flberd. Terr. Bodega, Gar. Barbe- 
cue. Swimmingpool 5x12. 1500 ml 
Grdst. ruh. Lage. 4 km v. Strand, v. 

Priv. für 380 000.- DK. 

Zuscbr. u. B 8985 an WBLT-VerL. Postf. 
1006 64, 4300 Essen. 


Danks Costa Bhmcq 

FerienhSL, Bungalows, Eadstezt- 
zen, Direktvermittlg, BRD, BÜrn- 
gemebasch. Bomm/Bhidau 
Infos tgLT. 04263/634 


TENERIFFA 

Bungalow ob. Puerto, Garten, 
Garage, Auto, TeL. Schwimmbd, 
priv. zu verk. 

TeL M 43 /22 82 41268 


Ihr Ferien- oder AttesswohnsUz im 
annntg gn gBHm. Wohnungen u. 
BSuser ab ME 48580.-. direkt am 
Strand oder Hanglage mit Meer- 
hUck. Wöchentlich Besieh tigungs- 
Uft g»- mit kostenlosem Probewoh- 
nen. 

HAUS + GRUND 
68 Saarbrücken 3, Bahnhofrt r. 59, 
Telefon 06 81 / 3 1031 + 32 


Costa Bvava 

bei Tosrn del Har 
3 Bungalows, dir. a. Meer, in 
dtsch. Ouhanl., a. Altersgr. t DM 
66000,-, 85000.- u. 98000,- DM z. 
verk 

Tmmnh. P, NlokCM 
115 Krefeld, Luiterweg 161 
TeL 0 ZI 51/5 87 77 


Ibiza 

Kptwmwi Sie die Cala Torida? Ober- 
halb dieses im Westen geleg. 
Sandstr. verk. ich mein H&, 3 Sz, 2 
BcL. W.-/EQber. m. Kam. Terr, 
GrdsL.ea. 1000 m\ KP DM 200 000.-. 
TeL 06172/6870 od. 3 17 5340 69 54/ 
8 52 50 od. 00 34/7 1 34 00 70*34 25 9L 


IBIZA 


Suchen Sie eine Wohnung? Ei- 
nen Bungalow? Oder eis Haus 

mit Grundstück? 

Ihre deutschsprachige Adresse: 
CAN NOBLE S- A, 

Ibiza, TeL 30 45 04 


Ibiza-Traum 

Luxus-Domizil 

<il& a. Meer mit Badebucht, Pa- 
uoramablick u. Pinien waid, 

GolfpL geleg., m- 5000 m 1 Land, 
voll erschloss, dir. v, Eigentümer 
Ohne Maklergebühren, Preis DM 
265 000,-. 

C & PS.A_ Avenida Macabitch 39 




IMMOBiUfNiNDEN 






y Huinliclic Insul der \IP’s 

Inselparadies Maüorca 


PuvMo-Bi)n»ulnu. l-j. UH) ijm 
mit l.tivuskiii'iu-. TfilmiiltHtninü 

l’arkantcil l )%1 189.000,- 

- MOiSTF.^ 
ORO^ 

fosia i j i. !.i ( < 4U iij 

^ Mutlnrcu 

|k\ Mi-f.in lW.147l/f.‘)14 12 /A 


Fserteveatara 

Kanarische Tnnri. Apartment zu 
verkaufen. Größe 87,91 m* mit gr. 
WObnraum, gr. verglaster Balkon 
mit Meerbhck, Küche mit Tiefkühl- 
truhe, DoppelKhtoädmmer, Bad 
mit Wanne, Bidet, Dusche u. Wa- 
Bchmaschine Hnkau&zentrum ca. 
200 m entfernt. Sofort beziehbar. 
Neuer Pkw ky mi evtL mit übernom- 
men werden. Mäkler angenehm. 
Zuscbr. erb. u. U 8941 an WELT- 
V erjag, Postf - 10 06 64, 4300 Essen. 

Gran Canaria 

2-ZL-Wohmng in Appartementan- 
lage Aqua Marina (Monte Marina) v. 
Nov. 84 b. April 85 zu mie t en ges. 
Telefon 08 0/662/85 07 89 


LAND IN CANADA 

40 460 nr bewaldetes Grundstück. 

Uber 200 m Fhißufer, Straßenfront mit Strom- und Telefon. Land- 
schaftlich reizvolle Farmgegend in Meeresn&he. DM15840/- 

68 782 m 2 bewaldetes Grundstück 
mit über 250 m Meeresufer, vorwiegend Sandstrand. Straßenfront 
; mit Strom u. Telefon. DM 49 950/- 

Sle ka u fen direkt vom Eigentümer »hu» Maklergebühr. Abwick- 
lung über deutsches Notar- Anderkonto. Günstige Finanzierung- 
Umta uschrecht. Wir Ihnen gerne unser großes Angebot. 

CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz EL Lessei, Herroann-Hesse— S traße 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 2104/45009 und 46808 


Canada - Winnipeg 

Wohnanlage mit 377 Aptm. 

Neuwertig - voll vermietet - bestens verwaltet 
Neubauwert ca. 16 Millionen can. Dollar 
Wf 7 950 000 coo. Dollar zv VMfeavfa* 

Nettomiete 1985 965 000 can. Dollar, 1986 1 012 000 can. Dollar, 
19B7 1 084 000 can. Dollar. 

Mieten weiter steigenmgstahig. 

Bei ernsthaftem Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Peter S. Thiessea 

100-35 Vaihalla Drive, Winnipeg, Manitoba 
R2G 0G5 Canada. TeL Büro: 0 01/2 04 / 3 39 59 97 
Privat: 001/ 2 04 / 3 34 19 42 
Telex (E. Warkentin) 07 / 55 175 
Ich spreche auch Deutsch 

Deutscher Bauunternehmer 

mit langjähriger U SA- Erfahrun g 

sucht 2 oder 5 Mitinvestoren 

zum Kauf, zur Erschließung und evtl Bebauung eines ausge- 
suchten 

Grundstückes in New Jersey 

ca. 25 Meilen von Manhattan entfernt. 

Das Objekt verspricht eine sehr gute Rendite. 

Anfragen unter 02 28 / 33 00 21 / Frau Weiser 




Lassen Sie sich Ihren rentablen Betrieb in USA 
von Leuten errichten, die seit über 20 Jahren in dieser 
Branche erfolgreich tätig sind. 

HOT SPRINGS . 

Auto Wash Corporation of America (HSA) 

CharfottesvfUe, Virginia 

verkauft in Reading, Penn, und an anderen Plätzen 

neuzuenichtende 

Autowaschfabriken 

auf erstklassigen Grundstücken. 

Großartige Marktchancen aufgrund zukunftsweisender 
Technologie der berührungslosen Autowäsche. Eine 
eigene Entwicklung, die zur Zeit in USA ohnegleichen ist 

Betriebsführung im Rahmen eines Management- 
vertrages mit HSA Managements ebührausschßeößcfi 
auf der Basis von Beteiligung am Gewinn. 

Hochinteressante 2steilige Rendite auf der Grundlage 
eines Netto cash flow vor Steuern von bis zu 
US Dollar 400.000. 

Steuerliche Abschreibungen innerhalb der ersten 
3 vollen Betriebsjahre von ca. US Dollar 450.000. 
Investment tax credit ca US Dollar 45.000. 
Kaufpreis pro Anlage ca. 1.5 Mio US Dollar. Benötigtes 
Eigenkapital US Dollar 750.000. da 50 Prozent Bank- 
finanzierung. Mfndestbeteffigung US Dollar 100.000. 
Besichtigung bestehender Betriebe jederzeit möglich. 
Anfragen an Postanschrift in der Bundesrepublik 
HOT SPRINGS 

Auto Wash Corporation of America 
Cecilienallee 82 - 4000 Düsseldorf 30 


Farm in Kanada 


515 ha am Peace River, exzellent gelegen, verkehrsgünstig, 30 Min. v. 
Dawson Creek, Asphaltstr., gute Erträge an Raps, Weizen, Flachs 
usw^ mod. Gebäude. 178 m 1 Wohnhs., Werkstatt u. Maschinenhalle. 
Stahlsilo L 1200 1 Getreide, an rasch entschloss. Käufer ohne Makler 
zu verk. Preis can S 761 400,-. 

Horst Lichti, RR2 Dawson Creek, V.LG.4 E8 (B.C.). 

T.: 001 / 604 / 75 97 15, deutsche Kontaktadresse: TeL 0 71 58 / 66 64. 


USA-Regievung 

hat 20-Jahres-Mietv ertrag für eine Klinik unterzeichnet. Feste Ren- 
dite ca. 8 Prozent. Znvestfeionspartner für ca. 4 Millionen Dollar 
gesucht. 

TeL 9 40/48 6651 


Kanada - Nova Scotia 
Krisenfeste Kapitalanlage 

Atlantik-Grundstücke, 15 000 m 1 , 
ab 30000 DM. See-Grundstücke 
sowie Halbinseln. Farmen. 6 
Flugstunden Amsterdam/Hali- 
fax— Kanada, provisionsfrei. 

Norbert Schulz Immobilien 
Monheimsallee 7-9 
T. 0241/228 91 0.02471/458® 
5100 Aachen 


MnunO-antataN: 

WlrtschafUgut (Meierei), 94,70 ha, 
ideal £ Schrittst, Kitastier. 
Landw-, tat. an Natuxiaud m_ Wild- 
leben. Teil v. priv. See a. Grund- 
stück. Geeign. £ Fischen u. Segel- 
boot. Nord -Ontario 80 km v. Saruil 
St«. Marie. Can. S 135000. 

R. H. Mine, RJL 3, Sterling, OnL, 
KOK 3190, Canada, TeL 013/385- 
5206. 


Obstbetrieb B. C. Okanagan 

Apfel-Pfirsich, 4,4 u. 1^6 ha und 3 
. Häuser, Nebengebäude. 
Zuscbr. erb. u. P 8937 an WELT- 
Verlag. Postl 100864. 43 Essen. 


Wirtschaftsgut (Meierei), 94.70 ha, 
MmI £ Schrift » , Künstler. Lsudir, 
inL an Naturiaod m. WDdleben. Teil 
v. priv. Seea Grundstück. Gedgn. £ 
Fischen u_ Segelboot. Nacd-OnLario 
80 km v. Sauh Ste. Maie. Can. S 
135 ooa 

R- H. Mine, R. R. 3. Sterling. OnL, 
KOK 3EO, Canada, Te. 613/385-5206. 


Arztefaous in Canaria 

Vancouver Island. 460000 can S, 
Miet e i n na hm en netto 45 700 can 
S, Kapital Verzinsung 9,9% zuzügL 
Steuervorteile. Angebotsunter- 
lagen durch Olepp KG, Im Park 
24, 5 Köln 50, TeL 02 21739 55 22 


Ihr Ziel: Canada 

Zuverlässige deutsche Betreu- 
ung Ihrer Anlagen ynH Ge- 
schäitselnwaaderungstragen 
durch 

Günther von Ddchmsuui 
ii» Immo b ili e nmakle r 
3100 - 32. Av, VERNON, b. c. / 

Canada 

TeL Büro 00 16 04/5 45 23 66 
Priv. 00 16 04/5 45 40 45 (24 Std.- 


UMMaMaen aa Hortdai Senaddtaa 
Ctanwlflr - Trapi - U m ilwgi 





Fforida 

Key Biscayne, Luxusvilla, 4 SchlafzL, 4 
BadezL. Wohnhalle, Swimmingpool, 
US-S 420 000. 

Corel Gabi es. Residenz. 3 SchlafzL. 3 
BadezL, großer Sw imming pool, sep. 

Persomdhans. US-S 750 000. 
P ampa nn Besch, Eigentumswohnung, 
direkte Strandlage. 2 SchlafzL, 2 Bade- 
zL, US-S 122 000. 

Bahamas 

Oat Islands, Strandlage, Haus, beste- 
hend aus 3 Appartements, Je 1 Wohn- 
raum, 1 SchlafzL, 1 BadezL, kompL 
möbL, gesamt US-S 175 000. 

Art Rom Ractty IK. 828 & Stute Rind Saven, 
Plaatadoa, FL 0317, TeL (MSI Ml -MOB oder 
8 22 21/80741 


USA Florida 

Kapitalanlage ist 
Vertrauenssache 

Germania GmbH 
TeL 0 23 81/44 51 21 
Lange Str. 45, 47 Hamm 1 

Bevorzugte Rendite-Immobilien 
Im «-linplhpMrthsendgn Florida. 
Beächtigungsflüge jeden Monat 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
8 579 104 aufgeben. 



Absolute Toplage. Schwimmbad, Sauna, TV-Überwachungs- 
anlage, 2 Gehminuten vom Zentrum von 

St. Moritz 

Terrassenwolmungen und Terrasse nvillen 

langfristig zu vermieten (unmöbliert) mit Kaufoption. Z. B. 
1%-ZL-Maisonettewhg. m. zus. Hobbyraum/Büro 70 m s , sfr 
24 000,- p. Jahr. Bis 6 Va-Zi. -Maisonette Villa 250 m s , sfr 120 000,- 
p. Jahr. Tiefgarage sfr 1200/Jahr. 

Solvente Direktinteressenten melden sich bitte bei der Bau- 
herrschaft: Jakob Frischknecht, CH-7512 SL MoritZrChampffer, 
00 41-82 - 3 55 60 


RESIDENZ 
MEIERHOF 

Luxuriöse Eigentums- 
wohnungen mit Aus- 
länderbewilligung 

Absolute Spitzenlage in Davos Dorf 
Schwimm bad-Garage-Ki nderspielplate-Garten 
1 ’/ 2 -Zimmerwohnung 40 qm ab Fr. 245000.- 
2V2-Zimmerwohnung 60 qm ab Fr. 338000.- 
Preise einschliesslich Möblierung, 
ßezugsbereit Dezember 1984 

Di rektv erkauf: Hotel Meierhof. CH-7260 Davos Dorf 
Telefon 0041/83 5 4402 / 6 12 85 


Ow bfaften/Schwalr: Stüv. neue 

KTWs ln Ideincn Chalets. Nihe Davos/ 
Lenzertteide. AasUndeibcwüIigmig. 
128 400 Sfr. Finanz, bla 70%. 
DipL-Kfm. Roesler- Immobilien 
3260 Rinteln, BtamenwaO 2 
TeL 0 57 51 /45 61 


Schweiz 

Ferienwohnungen/Chalets 
(XVi-AYt ZL), Wallis dt-spr., 
excL Sonnenlage, AusL-Be- 
willigung, namentL Grund- 
bucheintrag. 

Lauber Söhne Immobilien 
Info. BRD: TeL 0 9154/8105 
Sa. u. So. 10 bis 19 Uhr 
Mo.-Pr. ab 19 Uhr 



SVz-ZL-Whg. 

im Skigeb. Oberaaxen (3 Min. v. 
Lift) m. Ausländ erbewülig., sfr 
295 000 inkl. Garage. 

TeL 0 46/8614 60. 


VEKSCIO (bei Locarno) 

Tessiner Landhaus 

4 Zimmer, Schwimmbad, 1000- 
m'-Grundstück, Ausländerbe- 
wilügung- Verkaufspreis Fr. 
790 000.- 

Immoblliare Orselina SA, 
6644 Orselina 


Wallis Schweiz 

VILLA 

in einzigartiger Lage in Montana 
Venthöne zu verkaufen. BewiUi 
gung für Ausländer bis August 
1984. Festpreis sfr 592000.-. 
Treuhand AG Bern . 

T AK- Immobilien. CH-3000 Bern 25 1 
TeL 0041/31/ 41 44 04 


Anlage l d. Schweiz 

fflr GroB- and Klataa Bleuer 
grundbucbgesicbert bis 7% 
Objekt in Arbon am Bodensee 
Sprechen Sie mit uns! 

W En-Imtnobilien AG 
CH 8260 Stein am Rhein 
Postf. 71, T. 00 41 54/41 45 73 


Schweiz 

Ferienwohnungen/Chalets 
(1%-4’A ZL), Wallis, dL-spr., 
exkL Sonneniage, AusL-Bewii- 
tig ung , namentL Grundbu- 
cheintrag, 

Lauber Söhne Immobilien 
Info BRD: TeL 8 91 54 / 81 05 
Sa. u. So. 10-19 Uhr, 

Mo. -Fr. ab 19 Uhr 



Zn verkaufen 

30000 m 2 Industriebauland 

in der Schweiz (Bewilligung vor- 
handen) günstig gelegen. 

Wir besorgen Ihnen auch alle an- 
deren Treu han d an liegen. 
ImznobOlen-Ring 
Postfach 13 43, CH-4506 WU 
TeL 90 41 73 / 22 34 55 


Crans Montana 

Zu verkaufen: Komf. 3-ZL-App. 
in attrakt. App . - Hotel-Komplex. 
Ca. 60 m*. Terrasse, Südlage, ru- 
hige Lage zwischen Ortskemen 
Crans u. Montana, 8 Min. Fußweg 
tut- wtphdwi Seilbahn. KompL 
AussL, Garagenplatz. Im Haus 
Schwimmbad. Restaurant u. Bar, 
Tennisplatz, Nähe Golfplatz. 

Zuschr. erb. unt. S 9005 an 
WELT-Verlag, Postf. 100864, 
42toO Essen. 


Ascona - Locarno - 
Ronco - Brissago 

neue Elgent- Wohnungen, Häu- 
ser u. Villen über Lago Maggiore 
vom Ersteller. 

Chiffre 160693 PubHdtaa, CH- 

6601 Locarno 



Wallis/Schweiz 

Chalet, 3 ZL, off. Kamin, kü. 
kompL, Balkon, Idyllische Südla- 
ge mit Panoramablick, im Rhone- 
tal, sfr 200000 inkL 650 m 3 Grdst. 
Weitere Chalets und ETWs ab sfr 
68 000 in Haute Nendaz, Evolene, 
Gebiet Genfer See, Verbier, 
Montana, Collons. 

H hi«M immfl h aioB 

TeL 077 35 / 39 50 



Gardasee/Riva 

Surf- u. Fnienrinmfagle. 5 Min. , yom 
See. Neubau in Parkanlage mit Xjtar- 
taoanlsüen. 

Dr. ScfaOta GmbH. Jntastr. U 
8888 MBneben IS. T. 8 SS / 1 29 88 21 


GARDASEE 

„Sonnenseite 4- 


Top- Angebot 

In Sichtweite eines kleinen antiken 
Dorf« hegt in schönster u. klima- 
tisch bevorzugter ruhiger, unver- 
baubarer Spitzenlage mH Rund um - 
sichl, SSO m über dem See, inmitten 
eines über 20 000 m 3 großen mediter- 
ranen Parkes ein völlig neu u. mit 
Liebe bis ins Detail restauriertes hi- 
storisches Anwesen. Die über 380 m* 
vollmoto Horten Wohnrfiume vertei- 
len sich auf verschiedene Wohnebe- 
nen, so daß hier bis zu 4 Familien 
gleichzeitig - getrennt voneinander 
relaxen können. Die antike Bausub- 
stanz wurde trotz Integrierung von 4 
Küchen. 4 Bädern. 2 Duschen. 
Trimm raum. Trinkstube, Schwimm- 
bad mit Barbecue behutsam erhal- 
ten u. mit höchstem Komfort ausge- 
stattet, Selbst eine Tennisplatzanla- 
ge würde den romantischen Charak- 
ter nicht stören. GolfplaLznähe run- 
det da$ optimale Angebot ab. 

Preis: DM 1 350 000,- 

Aus unserer fundierten Kenntnis 
gibt es kein malerischeres, romanti- 
schere«, antik- rustikales Objekt in- 
mitten der Riviera des Gardasees, 
das sich sowohl als FamiBenalz wie 
auch zur Repräsentation oder auch 
zur Erholung Ihrer Top-Manager 
oder Spitzenmitarbeiier eignet. 


Südwestufer-Immobilien 

Ö 0039/365/641257 


Luxuswohnung am Luganer See 

UaL Seile, kurz hinter Schweizer 
Grenze in gepfL deutsch verwalteter 
Parkanlage. Ca. 85 m 1 WohnfL, 2 Dop- 
pelschlaiz., Wannenbad. Kül. Wohn-/ 
Eßzimmer. kompL neu eingerichtet, 
große Sormemerrassc mit herrbchem 
Bück auf See u. Berge. Emzelgarage, 
Pool. Tennisplatz, Privatstrand m_ 
BootsanlegemdgL, Wandcrwegc. So- 
fortübernahrne mbgL Privat verit. nur 
278 000.- str 

Ausk_: B. Nigbw, CH-GS7B CaatagMls 
Postf. 15. T. 0 83 93 44 / 6 23 82 



Godorea Teilzgilelgentum (time- 
«haringL bezaubernde Lage, 4 Wo- 
chen im Jahr t 4 Pera. einmalige 
Zahhing ab DM 20 000,-. TeL 0231 / 
420010 Oder 0231/52 4200 (sonn- 
tags) oder Angeb. unL B 8860 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen 


_ HaL Riviera/ 

Nahe franz. Grenze 

Wunderbare 2Vi-Zi.-Maisonet- 
tewhg^ gr. Terrasse. Blick auf Meer 
u. Berge, gute AussL, kompL reno- 
viert, 74 000,- DM. 
TeL6641/91/rai0i7 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 199 - Samstag, 25. August 1984 




Existenzgründung. Aufenthalta- 
gpnuhmlg fm g , lomotuSCS, Betei- 
itgnTi g pTi r Farmaufbau tt&d. Ver- 
waltung d. u, Fachleute. 

Grnpo-CataWI, vDRL.T7.JnBK 
Intern. Immobilfei 
Wölckemstr. 5, 8500 Nürnberg 40 
TeL OB H/45B96 
Unser Büro in 
Asunciön/Paraguay, 
mit deutschen Mitarbeitern 


IrL ariD 
irnmöBftoeri 


hi SOdMMflkhnd, dom acheam Tri da 
Gttajn b*d, vmr&sta u 4 r 9 nm hanldw 

bBwr. TaumgnjndSQdM an Sn odar At- 
hottk. Umfamder Senkt <fatdh um und 
uma (fasBdm Bflro fabid 
Ihr IrUmdbenlar 
DtpL-Ktra. A. Baemana 
KoMMW SV. IS, 6306 fÜNNnbach 
T«L 02226/ 30 25, TWn*«S3«2 
T«L totand: 003>S3-CS-S|2M 


Dänemark 

Time-Sharing - oder Ihr Eigenes. 



Information: H. Lindbüchl Grundstücks GmbH 

8391 Neukirchen v. Wald Tel. 08504/2021. Telex 57796 



NL 

ungL günstig. 28 900,- DU, reet- 
ged. Steinhaus, N. Bergen o. Z. 
Holland Immobilien, TeL 0231/ 
52 6168. 


Argentinien 

Privatmann verkauft Haus (ca 
400 ui 2 , Grundstück 7000 m 2 ). 
Weiterer Ankauf von Land 
möglich. 

Zuschriften erbeten unter PK 
48 317 an WELT-Verlag. Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 



S.W.-lriand 

Caragh Lake, 200 m z. See, 5 km z. 
Meer, stüv. Cottage, sorgt re- 
aov^ 5 ZL. Kü., 2 BäcL, 100 m* WfL, 
3000 m 1 G rundst., inkL Mob. 250 
TDU. 

TeL 029 61/ 83 88 


zentr. ln Kristdalm. Smaland/ 
Schweden, 5 ZL m_ KXL, BaJk, 2 off. 
Kam , Garage, kalkterrassierter 
Garten m. Wacholder, schöne Ge- 
gend m. Bade-, Segel-, Fischsee, 
DM110000.-. 

Anfr. an Prof. J. Ottosson, 

5 Malmgards, 41319 Göteborg, 

Telefon 0 09 46 / 31/ 82 97 6S ! 


Bebaubares Grundstück 

Aussicht auf d. See v. Annecy, 
nah e Reit- u. Golfsportzentrum 
v. TaUoires. 9 km v. Annecy. Flä 
che 2590 m*. 

TeL Eigentümer: 0033.50/58.80.22 


Auf d. Land, verkehrsgünstig, kourf. 
alt. Haus, 120 m 1 , als Kunst galerie 
ausgebaute Scheune. 2 Etagen v. 70 
m 1 . Garten m. ObstbSumen, Wäld- 
chen 2700 m*. VB 550000.- FF. 
TeL in tnz 0033.65/83.48^8 



CMecTAxar 

Pefflon 13 km n. Nizza, kl Villa, 
ca. 65 m* WfL, EG: WohnzL Kü., 


Grdstck. 700 m* m. Pavillon, 3 kL 
ZL frei ab L L 85, 510 000,- FF (ca. 
170 000,- DM). 

Nizza 

App. 2 ZL, K, B ca. 36 m 1 , L Etg. 
225 000,- FF (ca. 76 000^- DM) 

Grosse 

App. 2 ZL, K, D/WC, L Etg. ca. 39 
nr205 700,- FF (ca. 68 570,- DU) 
T. 00 33 / 93 / 28 39 34 deotechspr. 
od. 0 61 72/30 1197 ab 15 Uhr 


Estancu io P aneaav (anbuMika) 

231 ha, 230 Rinder, 6 Pferde, Wohn- u. LandwirtschÄftsgebäude, 
Stromanschluß. 4 km v. d* Stadt, dir. a. d. Hauptstr, kL Flußxa 
Wasserrecht, kpL DM 230 000. 

Guben. Spelse-fiaststätfc Io Paraguay 

kpl m. Einrichtung, gutes Gebäude, dir. a. d. Ruta 2, DM95 000,- 

IntemaL Immobilien E. Schnell 

Indnstriestr. 12, 7967 Bad Waldsee, TeL 0.75 24 / lß 89 


.... L __ Skanehus 

Ziehen Sie Schweden? Rennen Sie Schonen? Häuser und Bauernhö- 
fe in allen Preislagen und. Großen in Südschweden (Schonen) zu 
verkaufen. 

Rufen Sie mich an oder schreiben Sle: 

Nohnhus 

Kanlnchenborn 18, 2400 Lübeck. TeL 04 51 / S 16 35 


Luxuriöse Villa, Genfer See 

zu verkaufen in Frankreich, -zwischen Evian und Genf, 200 m vom 
Genfer See entfernt 20 Min. von Genf, ausgebaut nach Schweizer 
Qualität In schönem, traditionellem Stil, in Quadersteinen, beste- 
hend aus Erdgeschoß und 1 Stockwerk, bewohnbare Fläche 212 m* 
Gazagen, Untergeschoß, Terrassen, 218 m 2 , sehr gute Lage, Sicht auf 
See und Jura, Grundstück 3800 m* ausgezeichnetes Verhältnis 

Qualität/Prebi. Preis, sfr 92S 060.-. 

SOPLECO S- 19, rne du Rhone, CB-12M Genf, 

Telefon 0« 41 2* tZl 26 69 




L 
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ANDORRA 


.Econsa 


England, Bäth 
Zum Verkauf 

Lux.-Wohnung: SfhhM. Halle, 
gflch». ‘ Bad. UfL Wachdienst. 
ParkpL Schöne Aussicht, jedoch 
zentral Teppich u. lux. AuSstattg. 
im Preis lnbegr. Ycrhandhnigabasia 
£ 41 500. Nor 70 Hm. m. ExpreBzsg 
nach London. TeL: Bätfa (NH od. 
achiiftL: Saow, 4 « ConumzU Hn- 
sfcniia, Bmth, ftiland. 


Holland - Zeetand 
Nordseeknste 

EfgL-Whg., dir. a. cL Nordsee, kpL 
einger., iniri. AutoabstellpL, 
cL besten Lagen Ho llands, i 
garantie 9000 DM jfihj ri L, nur 
54 900 DU inkL Kosten, bis 
95%ige Finanz, üb. holL Banken 
zu RünßtiRcn Konditionen wög~ 
lieh. - 

1 P — Müngersdorff 

Tel 02 21 / 4821 08, Sa. 9-14 Uhr, 
Mo^-Fr. 9-18 Uhr 


SüdiifandASlencarta. Ober 200 Ira- 
mobüten (Gnist, Cottages, Anwe- 
sen). KataL anfonL, DM 10.-. Pan- 
kmll®. Harmsweg 8, 2000 HH 7L T. 

0 40/69041 4L 



WUNtefb. Fdrieiüiaus am See 

in Süd-Schweden, 106 m 2 , 3 
ft-hiafaL, gr. WohnzL, Küche, gr. 
Veranda, GnJstck. am See in ruh. 
Gebiet. Preis ca. 85 000 DM. 
Weitere Auskünfte: 
Cecfll* LS dcU 

Ulrlkedal U: 204, 233S8 Load 

Schweden 

TeL •046/48/14 42 37 



Beteiligungen -Anlagen - Celdverkehr 


Schweizer Darlehen 

• Hypotheken • Gewerbekredtte • Industrfekredite • 

• NeukMiufinanzieruiigen • Umschuldungen • 

100 % Auszahlung 

Darlehen bis 5 Jahre ab 5.5 % bis 6.5 % mit Bankaval, Dariahen bis 5 Jahre ab 6,5 % bis 6,75 % 

ohne Bankaval 

Die Zinssätze berechnen sich nach Laufzeiten und Banken. 

0 - ZERO - FINANZIERUNG 

Einzigartig in Deutschland 

ab 30 %— 40 % Eigenkapital, Null-Finanzierung Ihrer Immobilienobjekte, d. h. ca. 20 Jahre Laufzeit, keine 
Zinsen und keine Tilgung, also keine jährliche Belastung 

Kapitalanlage 

2stellige Jahre s rendite ab sfr 35 000,- 

Zwecfcs weiterer Information wanden Sie sich bitte an die für Sto zuständig« Repräsentanz: 
Haupt-Repräsentanz Deutschland -MlttB 02206/5533 Repräsentanz BMefeM-Minden 05207/2913 

Repräsentanz Deutschland -Nord 040/2295590 Repräsentanz Frankfurt-Mainz 06121/79010 

Repräsentanz Berlin 0534S/767 Repräsentanz Koblenz-Saarbrücken 02603/12989 

Repräsentanz Hannavar-Braunschwoig 05345/767 Repräsentanz München 08638/4500 

CREDIT-FINANZ DIRK FISCHER 

Vermittlung van Schweizer Darlehen + Kapitalanlagen 
120,- DM Aufwendungsersatz bei Darlehnsantrag. 2,28 % Courtage bei Dariehnsauszahlung 
BradfordstraBe 49. 4700 Hamm 1, Tel. 0 23 81 / 5 75 Kl oder 573 72 


Achtung, Kapitalanleger! 

Lukrative seziOseKapitalanlage im mediztnigeben Bereich. Die Ka- 
pitalanlage ist in Form einer knmmanH itbctelügUDg vorgesehen. 
ZeichnungKicapttal ab DM 50 000,-. One 8%ige Verzinsung wird 
garantiert. Gnmdbuchlicbe Absicherung ist selbstverständlich. 
Näheres unter V 8876 an WELT-Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen 


Öle Kapitalanlage des Jahres 


COMMODITY-GESCHÄDIGTE 

möchten Sie Ihr verlorenes Geld zurück? Wir helfen Ihnen. Wenden. 
Sie sich bitte vertrauensvoll an uns. Strengste Diskretion ist selbst- 
verständlich. 

Zuscbr. erb. u_ B 8948 am WELT-Verlag; Postfach 100864, 4300 Essen. 


Sichere Kapitalanlage in USA 

durch Schuldverschreibung der amerik. Hypothekenbank. 

HOME TOWN MOHTGAGh CO., INC. 

Laufzeit 15% Jahre; Zinsen 10 % p. a. fast Zinsauszahlung halbjährlich. 

BePe GmbH 

Porzar Str. 20 • 5000 Köln 91. Postfach 95 02 68, Te». 02 21 / 86 10 1 3 


MH erprobten 
Scuiieiungskonzepten 

lösen wir Ihre Liquiditätsprobleine. 
Schriftliche KLontaktaufnahme an: 

TAXEDO AG 

UsteristroSe 9, CH-8001 ZBrich/Schwelz 


25% Rendite p. a. und mehr 

- für ein ausschließlich ertragsorientiertes Investment, für das in 
den USA seit Jahren zunehmende Rekord-Umsätze gemeldet 
werden 

- suchen wir bundesweit 

Vertriebsorganisationen und -partner bei überdurchschnittlichen 
Provisionssätzen. 

- Die Sachwertlnvestltion, Inflationssicher und von langer Ertrags- 
dauer, trifft auf einen Markt mit hoher Aufnahmefähigkeit und 
führt überdies für den Vertriebspartner auf Grund der Konzep- 
tion zu entsprechenden Nachfolge geschärten. 

- Wir bieten eine intensive Ausbildung und hohe Vertrlebsunter- 
fltützung an. 

Sumac Vermögensverwaltungen GmbH 

Emanuel-Leutze-Str. 17, 4000 Düsseldorf II 
Telefon: 02 11/59 3047 


Ihre Verkaufserfolge 
sprechen für sich 

• Mandantenorientierte Beratung, 

• sorgsame u. qualifizierte Auswahl der 
Objekte 

• sowie konsequenter Einsatz 

• sind Ihre Stärke. 

• Eine gute Leistungsbilanz, 

• hervorragende Qualität und Ausführung 

• sowie die Auswahl guter Standorte 

• sind unser Angebot 

Tun wir uns doch zusammen, um in erfolg- 
reicher Arbeit durch eine zufriedene Klientel 
den Grundstock für eine langfristige Zusam- 
menarbeit zu legen. 

Unser Herr Ranft informiert Sie gerne. 

Telefon samstags 0 21 51 / 59 01 85, wochen- 
tags 021 51/59 01 81 

F. MINTEN & SOHN 

Untemehmensgruppe * Hübeckhof, 4054 Nettetal 1 


Was macht Ihr Geld 
12 Jahre lang 
In der Schweiz? 

& vervierfacht sich, wenn Sie 
es nach dem Schwanen-Bfek- 
fen-lnvestitwrispTX>graire , n 
anleg en. Auf Wjnslch völlig 
diskret. 

Frntracon AG ■ Dorfstrasse 16 
CH -63 40 Baar ■ Telefon vom 
Ausland 0041 42-317177 


Schweizer Anlage 

KapUafvervieilhclning ln 1Z Jahren, ab 
sfr 50000 t- Zuschr. erb. u. A8683 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 43 Essen. 

RUNTER MIT DEN SCHULDEN 

Wie inan seine Sc nuftttfl tos .vird oang neue Kre- 
dae auUantti'imn **taw Krisen Zwang svarzfai- 
gtamgan und VOflslrecftungen erMgnftcri uo*f- 
* uno mi&tor m! ote Berne htynmi Oai und 
rum ’nenr statu m der 4nii ZwangstmWtgo- 
nnigs Smos tnittamapfM und der am, Jwan^sMd- 
weckuags SelbsthiUcmappe Autor Brauset ■ 
iw 0» und votateitHixt Intos Kosren/cc direkt vom 
Autot Will Mari Ba ■ I36T 64 W B udmgen 
Tal 0604! SO 17 

DM 188 088,- Honorar 

Privat möchte Aktienpaket, DM 
1 200 000,-, veräußern. Erfolgrei- 
chem Vermittler biete ich 15 % 
der Vericaufesumme! 



DM 100 000 
von Privat gesucht 

bei grundbuchlicher Absicherung 
und 20% Verzinsung. 
Zuschr. u. K 8977 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 



GmbH-Mantel 

(Bauunternehmen) mit 6 Mio. 
Auftragsbestand zu verkaufen. 
Bitte Kurzangabe unter L8048 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


SPANIEN 

Costa del Sol 

EXISTENZEN 


Werbeagentur 

mit interessanten Veriangsbeteiligungen an zwei hochauflagigen 
Zeitschrittenob/ekten an seriösen Interessenten zu verkaufen. 

Verband lungsbasis mH Kapital nach weis: 1 Million DM. 

Zuschriften unter Z 8880 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Hohe Renditechancen 

Venture-K&pttalbeteiHgnng an prtv. US-amerikanischer Telefongesellschaft im 
Long-Wstance-Sereteh. Beteiligung ab US-S 10 000. Kontrolle durch externen 
Treuhänder und WP-GeseDschafL 
Dr. rer. poL lülff. Putsch. MoH flslr . 32 
4200 Wiesbaden, TeL ■ 41 21/3* 23 43, 37 M 01 


ETGR 

WIR EXPANDIEREN WEITER - UND SUCHEN WEI TERE VER- 
TRIEBS MITARBEITER FÜR UNSERE MARKTGEHECHT KON- 
ZIPIERTEN BAUHERRENMODELLE - TEILWEISE ML MWST.- 
OPTION ÜBER 1984 HINAUS. 

WENN SIE UNTERNEHMERISCH DENKEN UND UMSATZ MIT 
INTERESSANTEN PROVISIONEN VERBINDE N W OLLEN, 
SCHREIBEN SIE UNS DOCH EIN PAAR AUSSAGEK RÄFTI GE 
ZEILEN ÜBER SICH - WIR ANTWORTEN IHNEN UMGEHEND. 
CPRENT A UNTERNEH MENS BERATUNG GMBH. 
B3HCHBACHWEG 4, 88M MÜNCHEN 71 


$-sfr 

1. Bewährtes Schweizer Anlageprogramm ermöglicht große Gewin- 
ne durch Ausnutzung hoher S- Renditen umi niedriger sfr- Zinsen. 
Sieber, seriös, diskret 

2. Lebensversicherungen in Schweizer Franken. 

3. F inanzieningen in sfr. 

4. TT imarhulrining un, Ent schuldung en 

IVA iBtemationale Kapitalanlagen & Finanzieningen 

Postfach 60, CH-8942 Oberrieden/Zfirich 
In Deutschland: IVA Düsseldorf, Münsterstr. 304, TeL 02 11 / 61 10 76 


KAPITALANLAGE IN BERUN 

durcii Erwerb eines Handwerksbetriebes, 2-3 Mio. können bis 75% 
nach § 14 Berlin-FG im ersten Jahr abgeschrieben werden. 

Interessenten wenden sich bitte unter N 8936 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Bieten langfristige Kooperation mit 

Immobilien-Maldem 

mit nxkiuslven Klientel; Unser USA- Ange bot ist individuell, kon- 
kurrenzlos bei 100 % Sicherheit und ab 25 % dutchschn. lahresge- 
winn. Beste Referenzen. 

DRGS. - MGT. Charme retr. 52, CH-6398 Zag, Tele» 8 64 816 proc ch 


in den verschiedensten Bran- 
chen an der ges. Costa del Sol, 
ab DM 150000,-. nachweisba- 
res Eigen kapital. 

SofertwdMahdtJssgVBM A 

0431/322055 ■■ 


Ein Immamiientonüs am einer 
ausgezeichneten Berliner Adresse! 

Gegenstand ist die Errichtung eines Mehrf&mllierihauses mit nur 8 
Maisonettewohnungen und 4 überdachten Kfz-Stellplitzen. 

Nicht nur der hervorragende Standort Be(fln-Dahtem„lM DOL“, son- 
dern auch die anspruchsvolle Konzeption sichern eine wertvolle Kapital- 
anlage. 

Eine Beteiligung ist ab 100 000,- Dm möglich, wobei auch die steuerliche 
Attraktivität durch Abschreibungen nach 5 14« Beifln-FSrdeningsge- 
setz gegeben ist 

Es entstehen 3- und 4-Ziinmer-Maisonettewohnungen von 81 m* bis 121 
m J WohiWNutzfliche mit zeitgemißer Ausstattung wie z. B. FvSboden- 
heizung. 

Wer eine sinnvolle Kapitalanlage tätigen will, kommt an einer Beteili- 
gung an einem ordentlichen ImmobIHenfonds nicht vorbei. 
Hansen OnuKtstücksvanmltungagasePachati mbH 4 Co. 

Bauträger- und Betnuunga-KG 
FasanenstraBe SB - lOOOBüißn 15 -TeL 030/8827S20 


Wasser für Gran Canarla 

Investieren Sie in ein lebensnotwendiges Gut iftr 
Hohe Rendite, langfristig indexierte Verträge ★ 
Information schriftlich oder Tel. 0 69 / 43 01 10 




TATS BetelHgams GnUl 

Hanauer Landstr. 161-163, 6000 Frankfurt 


Angeklagte Forderungen 



Zinslose Darlehen 

wm Privat abzugpbaa! 

Rückzahlbar bis 100 Monate- Alle 
Unterlagen mit Antrag gegen 15.- 
DM bar/Scheck im Brief bei 

J. Maurer. Friedrichstx. 41 
4600 Dortmund 1 


8000- im Monat 

REBECCA -CREDIT ■ 85 Nürnberg 11 


Vers.-Matnematiker 

zeigt Omen, wie 


werden, durch Kombination 
Kapital-Lebensvers. in 
Schweiz mit Obligationen. Ihre 
Si cherh eit e n: Abwicklung, dureh 
Schweiz. Versicherungen und 
Rftnfcon 

Invest. Bentang 

Postf. 703, CH-6300 Zug. 





Als Alleinrepräsentanz der 
FLrzoa Travelex Snrope, einer 
der größten Tauscborganisa- 
tinnec für Ferienobjekte in 
der Welt, suchen wir für die 
Erweiterung unseres Ver- 
triebsnetzes selbständige 
Vertriebspartner ln der ge- 
samten • Bundesrepublik, 
Österreich and Liechten- 
stein. 

Schriftliche oder telefonische 
Bewerbungen bitte an die 
Firma 


im 'A .« n mn . i a ; 


SportstTn 4 Düsseldorf 11 
TeL 92 11 / 59 3t 31 - Z3 


Insolvent? 

Wir lösen Ihre Probleme. Z. B., 
durch FinanzvermitUung oder 
Vergleichsverfahren, Kostenaus- 
gleichsverfahren etc. 

Altboff u. Partner. Königstr. 12 
4402 Greven 1. TeL 0 25 71 / 1351 


W* auch 5 « r« isnerer Hfle rifig » 8 « hoiw I ^ . . 

steuerfreie Ge winne ^MAf arTwELT^ 

IverUpStTloSlÄSS 


Luxemburger Holding AG 

Im Mandantenauftrag veräußern wir 100 Prozent der Inhaberaktien. 
Die Gesellschaft selbst genießt absolute Steuerfreiheit, verwendbar 
z. B. für Beteiligung, Vermögensve rw al tu ng; Er hwhjfna^hfrt rgi«. 
usw. Die AG hat keinerlei Verpflichtungen und wird von Personen 
besten Rufes vertreten. Die Verwaltung, Beratung und Repräsenta- 
tion kann durch uns erfolgen. Gesc h äft ssitz, Büro, FS, Telefon wird 
zur Verfügung gesteift. 

Vertrauliche Anfragen unter B 8882 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


• Steuererspamis bis DM 25000,- • 

Solide Kapitalanlage m vermieteten Komfort-Altbauw ohnung en 
(Fernheizung) ln Berlfe- Wilmersdorf. ' 

Preisbeispiel inkL aller Nebenkosten 

• 2- Zimmer- Wohnung, ca. 80,73 m a 

• Gesamtaufwand DH 151 000,— iwM. Damnum ■ 

• Eigenkapital DM 9 000,- 

• Positiver Renditeverlauf 

BORG« BAUGESEU.SCHAFT MBH 

— FMnuäerDelunen für Attbwnnodeniaienmf — 

Erdener Str. 4 ln 16W Berlin 83, TeL 636/8916 61, Herr Droste 


Beteiligungs- Angebot 

Zur Exploration und Gewinnung von Edelmetallen bieten wir Betei- 
ligungen ab DM 56 666 <- an. Das eingesetzte Kapital erzielt eine 
Minde st- Verzinsung von um 15% per anno. 

ATM Ainlngen-Tec h nolog le für Mineralien GmbH 
Ublemeyeritr. 9 + 11,3006 Hannover 1, TeL 65 11 / 34 46 22 u.34 427 « 


Wie schmeckt die Pecan-Nuss? 
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IHptofliln#et)leur TU/ 1 H 

Assfsttnf WertelaHlcUuj 


Das in Hamburg ansässige Unter- 
nehmen zählt mit seinen mehreren 
tausend Beschäftigten und seinen 
auf technisch sehr anspruchsvollen 
Anlagen hergestellten Produkten zu 
den bedeutendsten Firmen seiner 
Art in Europa. 

Die Position bietet einem jüngeren 
Diplom-Ingenieur mit TH- oder Uni- 
versitätsabschluß, möglichst in der 
Fachrichtung Fertigungstechnik, die 
Chance, sich mit allen wesentlichen 
Fragen der betrieblichen Instand- 
haltung vertraut zu machen und 
nach gründlicher Einarbeitung in 
diesem Bereich eine Führungsposi- 
tion zu übernehmen. 



Dr. Klaus Ehrhardt 
Untern eh mensberatung 
Droste-Hüfshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/8290 09 


Vorteilhaft sind Kenntnisse 
moderner Instandhaltungs- und 
Fertigungsverfahren. Sollten 
Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Verarbeitung von Sonderwerk- 
stoffen wie z. B. Edelstahl, Kunst- 
stoffe oder Kenntnisse z. B. des 
Apparate- oder Kesselbaus vor- 
liegen, so wäre dies ein zusätz- 
liches Qualifikationsmerkmal. 

Alles Weitere werde ich Ihnen im 
Gespräch erläutern. Ich erwarte 
gern Ihre Bewerbung, deren 
vertrauliche Behandlung selbst- 
verständlich ist 



Assistent Finanzchcf 


Das in Hamburg ansässige, seit] 
mehreren Generationen im inter; 
nationalen Dienstieistungsbereicjh 
tätige Unternehmen bedient sicty für 
seine Finanzoperationen der nam- 
haften Bankplätze in der ganzen 
Welt j 

Das Finanzressort steuert Art i|nd 
Umfang der kurz- bis langfristigen 
Geldanlagenpolitik inkl. der » 
Devisendispositionen. Alternative 
Rentabilitätsberechnungen wie die 
Berücksichtigung steuerliche^ 
Aspekte bei Kapitalengagements 
erfordern ein hohes Maß an • 
geistiger Beweglichkeit und 
Kreativität 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemeh mensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 



Diese Eigenschaften sollten unter- 
mauert werden durch ein wirt- 
■'schaftswissenschaftliches Studium 
und möglichst mehrjährige 
Beschäftigung mit Finanzierungs- 
und/oder Steuerproblemen, vor- 
zugsweise internationalen Zu- 
schnitts. Ein akribisch-souveränes 
Verhältnis zu Zahlen ist ebenso 
unabdingbar wie überdurchschnitt- 
lich gutes Englisch. Französisch 
wäre wünschenswert 
Alter ca. 30 -35 Jahre. 

Die Position ist ausbaufähig. 

Alles Weitere werde ich Ihnen im 
Gespräch erläutern. Ich erwarte 
gem Ihre Bewerbung, deren ver- 
trauliche Behandlung selbstver- 
ständlich ist. 


Führungskraft/VoHjuristfm) 


Unser Kunde ist eine Körper- 
schaft des Öffentlichen Rechts mit 
Sitz in Hamburg. Für die qualifizierte 
Beratung der Geschäftsführung 
und des Vorstandes in Rechtsfragen 
wird ein(e) Voltjurist(in) gesucht 
Wen wir erwarten: Eine Dame 
oder einen Herrn, die/der in mehr- 
jähriger Berufspraxis in den Rechts- 


bereichen Sozialversicherungsrecht, 
Verwaltungsrecht und Arbeitsrecht 
umfassende Kenntnisse erworben 
hat. Wünschenswert und für die 
tägliche Arbeit von Vorteil wären 
weitere Kenntnisse auf den Gebieten 
Zivil-, Staats- und Verfassungsrecht 
Idealerweise hat der/die Bewer- 
berin) seine/ihre Erfahrungen in 


der Verbandsarbeit oder in einem 
Wirtschaftsuntemehmen gesammelt 
Was Sie erwarten können: 

Eine vielseitige, eigenverantwortliche 
Tätigkeit eine der Aufgabenstellung 
entsprechende Dotierung sowie 
die Sozialleistungen einer Körper- 
schaft des öffentlichen Rechts. 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild senden Sie 
bitte unter der Kennziffer 590 an 
den Anzeigenservice der SCS 
Personalberatung GmbH, Johns- 
allee13, 2000 Hamburg 13, Tel. 040/ 
44 16 51-54. Dort stehen Ihnen für 
einen ersten vertraulichen Kontakt 
Herr Gerd Reitzig und Herr Axel 
Voigt zur Verfügung. Sie freuen sich 
auf Ihre Bewerbung und bürgen 
für absolute Diskretion. 


Personalberatung GmbH 



P 



Sie wissen es schon: 

Wir sind ein internationales Unternehmen der Büro- und Unterhaltungselek- 
tronik mit weltweit eingeführten Produkten. Unser Lertspruch „Durch 
Nachdenken vorn“ sollte auch Ihrer sein. 

Zur Unterstützung des Verkaufsleiters suchen wir für unsere Europa- 
Zentrale Hamburg. Bereich Deutschlandvertrieb, einet n 

Mitarbeiter/in 

Marketing-Service 

Consumer Rechner/Pocket Computer 

ihre Aufgabe umfaßt die Beratung unserer Absatzmittler und Endanwender, 
Aufbereitung von Produktinformationen, Kontaktpflege zur Fachpresse, 
Überarbeitung von Bedienungshandbüchem und Prospekten, Durchfüh- 
rung von Händler- und Mitarbeiterschulungen sowie die Teilnahme an 
Messen. 

Wir denken an Interessenten, die entweder ein Informatik-Studium abge- 
schlossen haben oder als Datenverarbeitung»- bzw. Industriekaufmann die 
Programmiersprache BASIC beherrschen und über Erfahrungen im Bereich 
lokaler und globaler Netze - insbesondere DATEX-P, Schnittstellenproble- 
matik -sowie die Betriebssysteme MS-DOS, CP/M verfügen. Darüber hinaus 
wären ASSEMBLER- Kenntnisse von Vorteil. 

Sie sollten sowohl „Vertriebsambitionen" als auch Organisationstalent 
mitbringen und möglicherweise bereits in einem ähnlichen Aufgabengebiet 
gearbeitet haben. Gute Englischkenntnisse und die Bereitschaft zu gele- 
gentlicher Reisetatigkeit setzen wir voraus. 

Wenn Sie in einem jungen engagierten Team mitarbeiten möchten, dann 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto und 
Angabe Ihrer Telefonnummer z. H. von Frau H. Paustian. 


SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH 

Sonninstraße 3 ■ 2000 Hamburg t - Tel. 040/23 775 312 


Nutzen Sie oHe lhie toyfs-Chancen.J 

lassen Sie sich «Ke iBesfellsthein hwürt a58» V SöO : HanibuiR 36 I 

I Samstags-Ausgaben OGf 1 Bitte liefern Sie mir vom nächstmöglichen 

WEIT «»den grafe» 

SftelbutfYftwillfilfteil nie 1 0 1 Monat (Bezugspreis 6 ,- DM) 
SieiieiKHUeigClireil uw j Q 3 Monale (Bezugspreis 18,- DM) 

Halis kommen: | Der Bezugspreis schließt anteilige Vfersand- 

und Zustellkosten sowie Mehrwertsteuer 
ein. 


70% der Stellenangebote, die jeden 
Samstag im großen Stellenanzeigenteil der 
WELT erscheinen, sind exklusiv. Sie 
finden sie gleichzeitig in keiner anderen 
Zeitung, Wenn Sie also alle Berufs- 
Chancen nutzen wollen, brauchen Sie die 
WELT. Jeden Samstag. 

Damit Sie keine Chance versäumen, bietet 
Ihnen die WELT einen besonderen 
Service: Oa&SaigilagfrK u nz-A b & Sie 
zahlen nur DM für einen Monat oder 
18,- DM Monate - und Ihnen wird 
die Samsügxausgabe der WELT mit dem 
großen Stellenlei! frei Haus geliefert. 
Nutzen Sie dieses Angebot. Schicken Sie 
gleich den Bestellschein ab. Den 
Bezugspreis können Sie als Werbungs- 
kosten beim Finanzamt geltend machen. 

I 1 Se Recht, *c*rBe\lsfcjn* im»crtjilb»w MiT^en 

; icnüf n itSuinürti Biitskxruftn bei 

WELT, tertneb. Postfach -V 30W ffottteg 3b. 


LrttCT'CbnfL . 


ich habe Recht, die«: Beuclhms innerhalb von 10 1>set\ 

(Afecnik-OMm genüg» schnfibdi zu widerrufen bei: 

DIE WELT. Vertrieb. Postfach 305S3Ü. 2000 Hamburg 3t. 


' Umershnft. ... 

|DIE # WELT, 

Unabhängige t*geszeitcng fCb deutsch lamoj 

I ‘ J 


Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen und arbeiten seit 
Jahren erfolgreich auf dem Gebiet der elektronischen Meß-, 
Regel- und Steuerungstechnik. Unser Firmensitz ist in der Nähe 
Hannovers. 

Durch die fortwährende Entwicklung von neuen Produkten 
wollen wir unseren wachsenden Kundenstamm optimal beraten 
und betreuen. Darum müssen wir unsere Vertriebsaktivitäten 
verstärken. Neben unseren Handelsvertretern suchen wir nun 
unseren ersten 

Vertriebs-Ingenieur 

Wir wollen den 

Aufbau des Vertriebes 

einem Herrn anvertrauen, der möglichst branchen bezogene Ver- 
triebs- oder Entwicklungserfahrung besitzt. Diese fordernde 
Aufgabe gibt dem Mann der ersten Stunde entsprechende 
Freiheit zum Handeln. 

Neben der sehr guten EntwtekJungsmöglichkeit bieten wir ein 
interessantes Grundgehalt, Umsatzbeteiligung und Firmenwa- 
gen. 


Zur Verstärkung unserer Entwicklungs-Abt suchen wir einen 
erfahrenen 

Entwicklungs-Ingenieur 

der selbständig Probleme der Mikroprozessortechnik lösen 
kann. Der zukünftige Mitarbeiter ist qualifiziert und le/stungs mo- 
tiviert und besitzt entsprechende Erfahrung in Hardware und 
Software. 

Nach erfolgreicher Einarbeitung bieten wir ihm die 

Gnquren-Leitung Mikroprozessortechnik 

Wenn interessante Aufgaben mit neuester Technologie Sie rei- 
zen. ergeben sich ungewöhnliche Aufstiegs- und Erfolgsmög- 
lichkeiten in unserem jungen, kreativen Team. 

Schicken Sie uns Ihre Kurzbewerbung, oder rufen Sie uns nach 
15.30 Uhr an. 

„HESCH“ Schröder GmbH, 3057 Neustedt 1. Boschstr. 8 
Sa.-Tel.-Nr. 0 50 32 /10 21 



Wir sind eine neu gegründete Eurobank mit 
einem Geschäftevolumen von rd. 900 Millionen 
US-Dollar. Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind 
die Finanzierung von kurzfristigen Warenge- 
schäften sowie das internationale Kreditge- 
schäft. In der Zukunft erwarten wir beachtliche 
Zuwachsraten. 

Daher suchen wir zum weiteren Ausbau unserer 
Dokumentenabteilung und zur Betreuung unse- 
rer deutschsprachigen Kundschaft eine/n jünge- 
ra/n Mitarbeiter/in. der/die bereits erste Erfah- 
rung auf diesem speziellen Gebiet der Außen- 
handelsfinanzierung gesammelt hat Gute engli- 
sche Sprachkenntnisse müssen wir vorausset- 
zen. Grundkenntnisse der französischen Spra- 
che wären von Vorteil. 


Es erwarten Sie ein attraktives Einkommen und 
beachtliche Sozialleistungen. Sie wachsen in ein 
dynamisches Unternehmen, für das Sie auf Dau- 
er erfolgreich tätig sein können. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe des Gehaltswunsches 
und des frühestmöglichen Eintrittstermins an 
die Personalabteilung z. Hd. Frau Schuster. 


IBI 

International Bankers Incorporated SJL 
41, Boulevard du Prince Henri 
Luxembourg 



Versicherungen 


Für den Großraum Münster unserer Geschäftsstelle Düssel- 
dorf suchen wir die 


Führungskraft Vertrieb 


Die Position ist mit umfangreichen Entscheidungsvollmachten 
ausgestattet und stellt deshalb hohe Anforderungen an einen 
Profi aus dem Sachversicherungsbereich. 

Unser zukünftiger Mitarbeiter muß neben fundierten Er- 
fahrungen mit/und Kontakten zu Maklern und Mehzfachagen- 
ten über hohe Führungsqualitäten verfügen Insbesondere 
sollte er schon einmal sein unternehmerisches Denken unter 
Beweis gestellt haben, denn er wird uns helfen, unsere rea- 
listisch hochgesteckten Ziele zu erreichen. 

Wir bieten ein der Bedeutung der Position entsprechendes 
Einkommen mit vorbildlichen Sozial- und Nebenleistungen. 

Bitte setzen Sie sich mit dem Vorstandssekretariat, Direktion 
Vertrieb in Hamburg, Frau Weplad, TfeL: 040/60307297, in 
Verbindung. 
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Beauftragter 
im Außendienst 

Wir bieten Ihnen eine neue Gelegenheit ohne Wohnungswechsel in 
einem Gebiet vor Ihrer Haustür. Sie sollen einen ausgewählten Kreis 
von Kunden und Interessenten bei bedeutenden Verbänden in allen 
Versicherung»- und Fi nanziemngsf ragen umfassend beraten. 

Die Basis für diese kundenorientierte Aufgabe und Lebensstellung 
erhalten Sie als Angestellter mit gesichertem Fix-Einkommen, Er- 
folgsbeteiilgung und Heisespesen. Und Sie genießen die Soziallei- 
stungen eines Großunternehmens. 

Sie sollten Kontaktfähigkeit, gewandtes Auftreten und die Fähigkeit 
zu seriöser, umsichtiger Beratertätigkeit mitbringen. Alter bis 48 
Jahre. Kaufmännische Kenntnisse, AuBendiensterfahrung oder Stu- 
dium sind gute Voraussetzungen für die solide Spezialausbildung, 
die wir Ihnen bei vollem Gehalt geben werden. 

Wenn Sie daran denken, in ihrem Berufsleben einen Schritt nach 
vom zu gehen, sollten Sie sich über unser Angebot informieren. 
Wenn Sie uns diesen Coupon zusenden, werden wir mit Ihnen 
Kontakt aufnehmen. 


Anschrift: 


Telefon: 


Ich bin 


Jahre alt und habe eine Ausbildung als 


Zur Zeit bin ich tätig als 


An Informationen über die von ihnen angebotene Lebensstellung 
bin ich interessiert. 

Senden Sie diesen Coupon mit ein paar Zeilen an 

Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft m mm m 
Herrn Dlpl.-Kftn. Emst Schönwälder II lll^l W% WW 
Königinstraße 28 XIaMMCMJmn 

8000 München 44 
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Unsere technischen Dienste der Direktion Raffinerien in Hamborg 
suchen für die Bearbeitung von Projekten in unseren inlä n disc h en 
Betriebsstätten einen 


Diplom-Ingenieur (TU oder FH) 

Fachrichtung Meß- ? Steuerungs- und Regelungstechnik 

Wir erwarten Fachkenntnisse und Erfahrungen, die für den Entwurf 
und die Beurteilung von Regel ungs-, Signal- und Steuerungsanlagen, 
insbesondere unter Verwendung dezentraler, büdschirmgeföhrter 
Systeme, erforderlich sind. 

Außerdem setzen wir Kenntnisse über Fernwirkanlagen, freiprogram- 
miertjare Steuerungen und Verknüpfungen der genannten Anlagen mit 
übergeordneten Rechnersystemen voraus. 

Neben allgemeinen Kenntnissen in der Verfahrenstechnik sind 
englische S p rachke nntnisse erwünscht. Mindestens 3 Jahre Berufeer- 
fahrung in der chemischen oder Mineralölindustrie bzw. in einschlägi- 
gen Zulieferfirmen der MSR-Technik sind- Bedingung. 

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabenstellung haben , richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, 
Angabe der Gehaltsvorstellung und frühestem Eintrittsdatum an 
unsere Personalabteilung Hauptverwaltung, Uberseering 40, 2000 
Hamburg 60. 

DeutschelexacoAG 


En renommiertes Handelshaus mit Sitz In Ham- 
borg entwickelt und Importiert moderne Ge- 
schenkartikel aus aller Weh und vertreibt sie als 
BrancheafiHuer in Deutschland und Europa. 

Gesucht wird zum frühestmöglichen Termin ein 

Lagerleiter 

der aus dem Großhandel kommt und folgende 
Anforderungen erfüllt: 

• Solide kaufmännische Ausbildung 

• Langjährige Erfahrung ln der Leitung eines 
Lagers 

• Organisationstalent 

• Beherrschung von Lagereinrichtung und 
-aufbau nach System mit Hand- und Poiett- 
regalen 

• EDV- Basiskenntnisse für die 
Materialwirtschaft 

Wir denken an einen gestandenen Mann von ca. 
35 Jahren, der mit Umsicht und Überblick ein 
Lager führt, Gespür für Menschen hat und in der 
Lage Ist, ein Team vom zwanzig Mitarbeitern 
straff und korrekt zu führen und zu motivieren. 

Nur wer diese Bedingungen erfüllen undfmtief- 
te Berufserfahrung nach weisen kann, wird gebe- 
ten, ausführliche Bewerbungsunterlagen mit 
neuerem Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabschrif- 
ten und Gehaltswunsch zu richten an den Beauf- 
tragten 

Dr. Karl-Heinz Städter 
Untemehmensberater 

Rotdomstieg 11 - 2000 Hamburg 60 (Alsterdorf) 


PRtKlA 5EI5HQS 

V V/ 


Wir sind eine international tätige Unternehmers-Grup- 
pe auf dem Gebiet der angewandten Geophysik. Im 
Energie- und Rohstoffbereich bearbeiten wir vielseiti- 
ge Entwteklungs- und Erschließungsprojekte. . 


Für die rechnergestülzte, interaktive Grafik und Bildverarbeitung geophy- 
sikalischer Meßdaten suchen wir 


PROGRAMMIERER 


mit Hochschul- oder Fachhochschulqualifikation, vorzugsweise in der 
Facherkombination Mathematik-Informatik. 

Erwartet werden Erfahrungen in der Entwicklung von Programmen an 
intelligenten Arbeitsstationen uhd im Umgang mit VAX- und CYBER- 
An lagen unter Verwendung von FORTRAN und grafischen Sprachen (z. B. 
PLOTIO, GKS). 

Wir bitten um schriftliche Bewerbungen. 

PRAKLA-SEISMOS GMBH 

Buchholzer Straße 100, 3000 Hannover 51 


TAD. KRAUTHI 


r 

|m Für die Einführung einer interessanten Neuheit 
W auf dem Gebiet der Endoskopie suchen wir einen 
HO erfahrenen 

lll 



2390 Flensburg • Batteriestraße 63 • Telefon 0461/42044 

Als mittelständisches Unternehmen der Zulieferindustrie mit 150 
Mitarbeitern haben wir uns bei Motoren- und Kompressorenfabri- 
ken durch Qualität und technische Leistungsfähigkeit einen 
guten Namen geschaffen. 

Für den Vertrieb unserer Erzeugnisse im in- und Ausland suchen 
wir einen 

VERTRIEBSINGENIEUR 

Vom erfolgreichen Bewerber erwarten wir selbständiges Handeln, 
fundierte Kenntnisse des Vertriebs in der Investitionsgüterindu- 
strie, möglichst in Zusammenhang mit der Motorentechnik oder 
dem Gießereiwesen. Vertriebsorientiertes Denken und die fließen- 
de Beherrschung mindestens einer Fremdsprache sind notwendi- 
ge Voraussetzungen für die Bewältigung der anstehenden Aufga- 
ben. 

Eine interessante, entwicklungsfähige Tätigkeit, kooperativer 
Führungsstil sowie eine angemessene Vergütung mit Nebenlei- 
stungen wie in Großbetrieben sind unser Beitrag für eine erfolg- 
reiche Zusammenarbeit. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des Gehaltswunsches und Lichtbild an die von uns 
beauftragte 


B|0 


Benthlin Organisation 

Institut für Wirtschaftsberatung 

TtMonMfl/ 391431 • FrtodmaUM 41 ■ 2000 Hambug SO 


VERKÄUFER 

als Produktspenalisten 

Wir wünschen uns einen Mitarbeiter, der das 
Investitionsgütergeschäft im Krankenhaus kennt 
und seinen Wohnsitz Im Groß raum Hamburg hat. 
Sein Einsatzgebiet sind vornehmlich die großen 
Kliniken im ganzen Bundesgebiet 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen an 


AD. KRAUTH Ärzte- und Krankenhausbedarf 
Wandsbeker KÖnigstr. 27-29 ■ 2000 Hamburg 70 


a 


imaMco 


Wir entwickeln, produzieren und verkaufen weltweit 
Näherungsschalter. Zur Verwirklichung ehrgeiziger Ziele 
suchen wir einen erfahrenen, dynamischen 

Verkauisingenieur 

der nach Eignung den Vertrieb leiten soll. Branchenkennt- 
nisse erwünscht. Englisch Voraussetzung. 

Nehmen Sie Kontakt auf mit unserem Herrn Föfster, 
Mittelfeld 10, 2209 Herzhorn, 

FS 2 18 329, Tel. 0 41 24 /20 03. 


Leiter für Verkauf 
und Marketing 

Unser Auftraggeber, ein dynamisches US-Untemehmen mit gut 
eingeführten Produkten, sucht einen Leiter für Verkauf und 
Marketing für die deutsche Niederlassung. Der Firmensitz befin- 
det sich in Berlin mit Vertriebsstellen überall im Bundesgebiet. 
Die Position beinhaltet die Verantwortung für Marktplanung, 
Marktu ntörsuchung/-forschung, Produkt- und Verkauftmanage- 
ment 

Bewerber sollten Eifehrungen im Marketing und Vertrieb haben 
sowie auf nachweisbare Erfolge verweisen können. Kenntnisse in 
Entwicklung und Handel mit technischen Produkten sind er- 
wünscht. Dipl.-Kaufteute oder Dipl.-ingenieure im Alter zwischen 
30 und 45 Jahren, die perfekt Englisch in Wort und Schrift 
beherrschen, werden bevorzugt. 

Erstklassige Bezahlung, Firmenwagen und die Sozial leistungen 
eines großen Konzerns werden geboten. 

Sperrvermerke werden beachtet. 

DUSCH ft 
ASSOCIATES 
INTERNATIONAL 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Kontaktadresse Hans 
Kegeler Werbung, Bundesallee 35. 1000 Berlin 31, unter der 
Chiffre-Nr. JZ. U. 1212“. 


Versicherungen 


...eine Chance für einen Könner. 

Zum weiteren Ausbau und zur Betreuung unseres Frrmen- 
geschäfies suchen wir einen 

I>IREKTIONSBEVOLLMÄCHTIGTEN 

mit Schweipunkt Tran s port für unsere Geschäftsstelle 
DtouMat 

Sind Se der qualifizierte Fachmann mit Außendiensterfahrung 
und Akquisitionsezfolgen, der unseren Vermintem und Kunden 
ein kompetenter Ge^aäcbspartner sein kann? 

Wirerwarten: 

- Kontaktfreudigkeit und Akquisitionstalen!, 

- Einsatzbereitschaft und eigenverantwortliches Handeln, 

- die Fähigkeit; die bestehende Organisation entsprechend 
den vorgegebenen Zielen weiter auszubauea 

Wir bieten: 

- ein der Bedeutung der Position entsprechendes Einkommen 
mit vorbildlichen Sozial- und Nebenleistungen. 

Bitte setzen Sie sich mit dem Vorstandssekretariat, Direktion 
Vertrieb in Hamburg, Frau Weplad, Tel: 040/60 30 72 97, in 
Verbindung. 
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Krehhandweikerschaft Paderborn 
Körperschaft des öffentlichen Rechte 

sucht für ihr Berufsbildungszentrum baldmöglichst 

Ingeoieur (grad.) 
oder Diplomiogeoieur (FH) 

Fachrichtung Maschinenbau oder Elektrotechnik, mit Studkmschwer- 
punkt Steuerung stach n(k als Projekttelter .Neue Technologie". 

Aufgaben: Ausbildung in Teilbereichen der Hydraul Ik/Pneumatik, CNC- 
Technlk, Elektronik 
Erstellung von Ausbildungsuntsrlagen 

Entwicklung von fachübergreifenden 
Ausbildungskonzeptionen 

Planung und Weiterentwicklung von 
Ausstattungskonzeptionen für die Ausbildung 

Bewerber mit Erfahrungen im Bereich neuer Technologien und der 
beruflichen Ausbildung werden bevorzugt. 

Die Vergütung richtet sich nach BAT. 

Bewerbungen an den Geschäftsführer der Kreishandwerkerschatt Pader- 
born. Assessor Tack. Postf. 19 29. Waldenburger Str. 19, 4790 Paderborn. 


Für unsere Niederlassung Hannover - Bereich 
Kunststoff-Fensterbau - suchen wir versierten, 
bei Bauträgergesellschaften und Architekten 
eingeführtan 


TECHN. VERKAUFSBERATER 


aus dem Bereich Bau oder Innenausbau mit 
Kenntnissen der Fensterbranche und Erfahrung 
Im Verkauf für den Vertrieb unserer JÄGER« 
Fenstar. 

Wir bieten gute Dotierung (Fixum zzgl. Erfolgs- 
prämie). interessante Aufgabenstellung, Fir- 
men- Pkw, Reisespesenvergütung sowie ausge- 
wogene Sozialleistungen. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den übli- 
chen Unterlagen an Herrn Schubach, Tischler* 
strafle 9. 3004 Isernhagen 5 Kirchhorst, Tel. 
(0 51 36)60 44-45 



ittUou Waiden 
Berlin 

Chefredakteure 1 -. WUtried Qcna-Bchm- 
naSa. Dr. Herbert Kitttp 
SteOv. CMraUAruft- Peter GUI Int, Man- 
fred ScbeO, Dr. Günter Zctoa 
Berater der CbefredaJelton: Hdn* Barth 

Hamburg- Ausgabe: Dtethnrt Goos, Klaus 

I (rtcfhr.) 


DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


MooaUabonnrinrat bd , ZusteDung du r ch 

(He FM oder «huch Trtpsr DM Sj» eta- 

«-a”-*** 7 * Kehrwertrieaec. Amlrodff- 

abamwment DM 3h- etnschflnflhch Porto., 

tw r ^e^dCT ^fUjo st ^ oi TOt neiits wjbrd 


ntrdr. W. Heering. Heinz Ktagt-UtbkB. 

Jetu- Martin LOddefce, Bonn: Hont HIHf- 

betm. Hamburg 

Verantwortlich Sa Seite L poUtbdu Nocfc- 

ririuen: Genwt Padua; Deutschland: Nor- 

bert Koch. ROdtgrr v. Woikuwtky («fWiv.C 
Intern tlouale Politik: Manfred Kcuber. 

Aaatant: Jürgen Lhabidri. Maria WeldenbO- 

ler («teltr-h Sdle 3: Burkhard Müller, Dr. 

Manfred BwoM IrteÖvJ: Metnungcn: Kuno 

von LpewwatcrD (verantwji Ham Stein: 

Bundeswehr: Rüdiger Monte-. Bundeam- 

ridrie/Kuroiw: ITtrieb Ulke: Osteuropa: Dr. 

Carl Ousuf Strthuu Zett g e e c M c fa le: Waller 

OdiUtK Wirtschaft: Gerd Biflipmum. Dr 

Leo Plädier UaeOv.K IndnatrlepoKrilc Sans 

B a nm ai m: Geld und Kredit: Oaa Dertta- 

Ker. F euill eto n: De. Peter Dtttma*. Belafaard 

Betdh (Stellv.): OeteUge WelUWKLTdes Bu- 

ches: Alfred SUxtamm. Peter BUUs 
(stellv ); Fernsehen: Dt Rainer NoMen: Wla- 


badü Spon: Frank Qnadnati; Aua aBer Walt: 

Kant Take (Stellv J; Btte-WKLT und Au- 

lo-WELT. Heinz Hnemwim. Wrgtt Cra- 

men-Strifcmana (ateBv. tflr Rete-WELT* 

WKLT-Reporfc Heinz Khm^LObk»; WELT- 

nfTM?lt hilnsiil. tfataa-R odO tt gflwlfcg 
(sullv.l: WELT-Bepott A nstand: Haus-Hor- 

bert Hnte i mer . Lesextriefe Hank Otoesor- 

BC Dokumentation- Hatnhard Beiger. Gro- 

Wdlerc 

Jentsdt, Werner Kahl, Walter a Rneb. Lo- 
thar Schmidt- Mühhach 
mtoRdskUon: BctUna Hathje: 

ScUuDrcdalaton: Armin Beck 

Bunnuf KbnespoudenUjn-RedakUoo: Man- 

fred Scheu (Lener), Hebu Heek Mellv.L 
Günther Beding. Stefan C. Heydeck. Evt 

Kefl. HxxbkI tagen Molmke. Dr. Kbcrtard 

NRndite. Peter FbUtppc, Cbeta Keinen 

□J^totnaUsdMr Kocnapondcnt: Berel Con- 


Knrrespoodenl fllr Technologie: Adalbert 
BSrwoU 

Dent iri ile n d- Knumon dent en Berlin: 

Hun-BOdlfer Kamtz, Klaus Gettel. Peter 
Woerls; DtteeUorfi Dr. WUm Herfyn. 
Joden Getdholl. Harald Iter, Frank- 

furt: Dr. Dankwart Gorauscb («igtrlcfa 
Korrespondent für sUkttebau/Areb&e«nr». 

Inge Adhnm. Joacfalm Weber Hamburg: 

Heitert Scbötie. Jan Brwäi. Küre Wamek- 

ke HA; HannovertKlet Cbrtstoph Graf 

Schwerin rat Setnmnenfeld (PoBtikk Han- 

i Schmidt (Wirtschaft); Mto- 

Peter Schmalz. Dankward Settx 

Stuttgart: JQng-Hu Kua. Wenter Kuttsei 



«er. Ront-Aiexnder Sieben 


den WKLTSSAD: 


Athen.' E. A. Antonaros; BeituL- Mer M. 
Hanke; BomU: Prüf. Dr. Günter FriedUkr- 
dj^Bitoa: ^Q rmf^T^ a dglartf-Ahkr- 

Lntav, Heb» Bcbcwc; Londw Helmut 

Vim Chrktian Perber, Gua Cdmm 

aa&kd Hohn, Peter mcb a B M. Joachim 

ZWHCMiK Iw Angele« Kart-Heta* Ku- 

kowakU Madrid: Rolf GdrU; Dr. 

Günther Denaa, Dr. Monika von ZUeewiia. 

Loamun: lAzien CHjr. Wenwr Tboma* 

New Yortc Alfred von KruaensUera. CUtla 
amer. Brost Haubrodt Hana-Jüigcn 
Stück. WoUpmc Will; Paris: Heinz Wria- 
•enbetger. CanaUuee Kntttcr. Joachim 
Leibei: Tokio: Dr. Fred de La Trohe, Edwbt 
Kantinb W ariringtoai Dietrich Setaute: Zü- 
rich: Hem BMbtehOd. 


ZentrabedaklVorL USO Bona X. Oodeaberger 
ABdcM. 

TeL tn »> » 4L Taten R as 714 

in» Berifat Bl. Kodutrafie 50. RcdakUom 

Mltwi SW IL Totes 1WS89. Ai utl pc 
TM. (0 M) 3S s> S9 SU33. Telex 1 M sn 


2000 Hambuig M, Katoer-Wfflieim-Stinfle L 

Tfek (040) MH. Telex Hrdaktlon und Ver- 

trieb llWüia Anzeigen: TeL (040) 
1 47 43 80. Tete» S 17 001 TM 


4300 Essen U. Im TeeBamefa 100. TeL 

(0»M) 10 11. Anzeigen: TeL (83050 

ID iS 2*. Tckat 8 TIS UM 

Arakopienr » SB Ml ■ 2» 38 und 8 *1 » 


3008 Bsunovar L Lange Lunbe X TaL (8S li) 

1 78 1L Tete* »23 #18 
Anudkn: TbL dB UI841 0008 
Telex 9*30 104 

4080 Dümebkrf. Gnf-AdMf-Ftatl 11. TeL 

ABU) 373043/44, Anzeigen: TeL (Will 

37 MÜL Telex 8 387 SM 

88U Frankfurt (MainK Wcrtaadstrofie 8. TeL 
(088)7173 1L Telex 4 12448 
AaseMeo: Tel (08» 779611-13 

Telex 4 W88Z3 - 
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Wir suchen für unseren Betrieb in Osthessen einen erfahrenen 

Dipl.-Ing. 

für Tonverarbeitung (Ziegelei bzw. Keramik) 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter O 8928 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


r 


Wenn Sie es eilig haben, 

können Sie Ihre Anzeige über Fernschreiber 

8 579 104 aufgeben. 


Neue Technologien schaffen neue Möglichkeiten. Daher 
hat unsere Branche gute Wachsturnschancen. Markt- 
prognosen bestätigen diesen Trend langfristig. Unsere 
Zukunftsziele sind anspruchsvoll, daher haben wir ent- 
schieden, unsere Basis zu verbreitern. 

Für den Bereich Süd (PLZ 5 / 6 / 7 / 8) suchen wir 
kurzfristig 

Vertrlebsprofl 

der unsere Produkts Zubehör - RUND UM DEN MIKRO- 
COMPUTER - erfolgreich verkauft Ideal wäre ein Mitar- 
beiter, der in diesem Bereich bereits Erfahrung sammeln 
konnte und der bereits über entsprechende Kontakte zu 
Fachhändlem und OEMs verfügt Bei entsprechender 
Qualifikation soll er als Verkaufsleiter Süd den Auf- und 
Ausbau einer Niederlassung übernehmen und einen 
Mitarbeiterstab eigenverantwortlich, erfolgsorientiert 
führen. 

Der Einsatz erfolgt vorläufig vom Wohnsitz aus, der in 
den vorgenannten PLZ-Räumen liegen sollte. 

Ihnen bieten wir eine abwechslungsreiche und interes- 
sante Tätigkeit mit Sozialleistungen, 13. Gehalt und 
Firmenwagen. 

Bitte, senden Sie uns Ihre Bewerbung mit tabeltari- 
schem Lebenslauf, Lichtbild- 
und Zeugniskopien. 

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung. 



„ . System 

rpLETEX 44 12 91 MlKROS 
TELEFON 0441 75095 tG ‘ 

2900 OLDENBURG AMMERLÄNDER HEERSTRASSE 246 
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Up scaling von Biotechnologie 
zur industriellen Verfahrenstechnik 

Wir sind marktführend in der prozeßgesteuerten, biotechnologischen Herstellung von Rohstof- 
fen für die Lebensmittelindustrie. Diese Stellung verdanken wir einer optimierten Fertigung und 
intensiver Forschungsarbeit 

Für unsere vollkontinuierlich laufende Fertigung im Rheinland suchen wir einen 

Produktionsleiter 

Er ist für den reibungslosen Ablauf der Produktion einschließlich Verpackung und Lagerung 
verantwortlich. Zu seinen Aufgaben gehören u. a. die Herstellung qualitativ festgelegter 
Produkte, die Führung des Produktionspersonals und alle Kontrollfunktionen bzgl. der Hygiene 
im gesamten Betrieb, besonders auch des mikrobiologischen Prozesses. Er berichtet dem 
Werksleiter. 

Wir suchen einen fachlich und persönlich überzeugenden Mikrobiologen, Biochemiker oder 
Lebensmitteltechniker mit profunden analytischen Kenntnissen der mikrobiologischen Metho- 
den. Der ideale Kandidat ist etwa 30 Jahre alt, verfügt über einige Jahre Berufserfahrung und ist 
mit allen Hygiene- und Sterilisationstechniken vertraut. 

Erste vertrauliche Kontakte können Sie mit unseren Beratern, Claire Scollar und Klaus Engels, 
unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 49 aufnehmen. Sie sichern Ihnen selbstverständlich 
absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 662 563 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Lebensaufgabe für einen Praktiker 

Wir sind ein gut fundiertes Familienuntemehmen (25 Mio . DM Jahresumsatz) mit einem bekannten 
Namen auf dem Baustoff-Sektor. Unsere Produkte zählen bei Handel und Verbraucher zur Spitzen- 
gruppe in den jeweiligen Erzeugnisbereichen. In mehreren Betriebsstätten beschäftigen wir 110 
Mitarbeiter; Sitz des Unternehmens ist eine reizvolle Gegend im südlichen Nordrhein-Westfalen. 

Im Zuge einer langfristig konzipierten Unternehmens- und Personalstrategie wollen wir künftig alle 
Aufgaben im Bereich der betriebswirtschaftlichen Steuerung und Administration zentralisieren und 
diese unserem neuen 






übertragen. ■ • 

Als gestandener Praktiker mit Fühfungaerfahmng und mit einer soliden kaufmännischen Ausbildung 
sollten Sie Ihre Qualifikation auf folgenden Tätigkeitsgebieten schon erfolgreich unter Beweis gestellt 
haben: 

O Führung eines modernen Finanz- und Rechnungswesens 

□ Beherrschung von Kosten rechnungsverfahren, Deckungsbeitrags- und Betriebsabrechnung 

□ gute Kenntnisse in EDV-Anwendung und -Handhabung 

□ 8ilanzsicherheit, Erfahrung im Personal- und Verlagswesen. 

Wenn Sie diese berufliche Chance anspricht und Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt sind, dann rufen Sie 
unsere Berater, die Herren Jochen Kienbaum und Dr. Stefan Huber, unter 0 22 61 / 70 31 56 an, die 
Ihnen gerne weitere Informationen geben. Absoluta Vertraulichkeit und Diskretion werden zugesi- 
chert 

Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstermin, 
Gehattswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 477 an Postfach 10 05 52, 

5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Verkäuferpersönlichkeit für Industrielacke 

Wir sind eine führende mittelständische Lackfabrik und beliefern vorwiegend die Großindustrie. 

Unser solides Wachstum beruht auf unserem technologischen Know-how, größtmöglicher 
Flexibilität sowie schneller und zuverlässiger Belieferung unserer Kunden im in- und Ausland. 

Wir verstehen uns als Spezialist, der seinen Kunden maßgeschneiderte Problemlösungen liefert 

Zum Ausbau unserer guten Marktposition und zur wirksamen Unterstützung unserer Führung 
suchen wir einen 

Top-Verkaufsmanager 

als Mitglied der Geschäftsleitung, der unser Unternehmen nach innen und außen überzeugend 
vertritt. 

Seine Aufgabenschwerpunkte liegen in der systematischen Marktbearbeitung und Kundenbe- 
treuung. 

Wir denken an einen in unserer Branche erfahrenen und erfolgreichen Praktiker mit kaufmänni- 
schem Gespür. Überzeugendes Auftreten, akquisitorisches Talent, Verhandlungsgeschick im 
Umgang mit Großkunden und gute englische Sprachkenntnisse sind die Voraussetzungen zur 
Bewältigung dieser Aufgabe. 

Die Position hat große Bedeutung für unser Haus und ist entsprechend finanziell gut 
ausgestattet. Unser Firmensitz befindet sich in einer landschaftlich sehr reizvollen und 
verkehrsmäßig günstigen Rhein-Main-Lage. 

Motivierte Herren zwischen 35 und 45 Jahren, die sich für diese herausfordernde Aufgabe 
interessieren, wenden sich bitte für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme an unsere Berater, 
Herrn Jochen Kienbaum und Frau Birgit Spreter-Müller, unter der Rufnummer 0 22 61/70 31 42. 
Sie sichern Ihnen Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 

ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien. Lichtbild. Gehaltsvor- 
stellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 595 an Postfach 100552, 
5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sio Paulo, Johannesburg 
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Personal-Management in einem 

modernen Industrieunternehmen Niedersachsens 

i 

Wir sind ein gekannter und erfolgreicher Hersteller (800 Mitarbeiter) von Präzisionsteilen für die 
Automobil- und Haushaltsgeräteindustrie. 

f 

Zur Mitgestältung und Umsetzung einer dynamischen und pragmatischen Untemehmenspoiitik 
wollen wir ilnsere kleine, schlagkräftige Führungsmannschaft um einen 


in wir ilnsere k 

w 


Ivertretenden 


Kaufm. Leiter 

erweitern, der das gesamte Personal- und Sozialwesen des Unternehmens verantwortlich leitet 
und die kaufmännische Leitung unterstützt 

Unser Mann ist zwischen 35 und 40 Jahre, alt und hat nach einem abgeschlossenen 
Universitätsstudium (Betriebswirtschaft, Jura) anspruchsvolle Aufgaben im Personalwesen 
eines Industriebetriebes erfolgreich gelöst. Ferner verfügt er über das intellektuelle Niveau, die 
Unternehmensleitung auch in ihren strategischen Überlegungen zu unterstützen. 

Interessenten für diese breitgefächerte Aufgabenstellung können erste vertrauliche Kontakte 
mit unseren Beratern, den Herren W. Greiner und P. Paschek, unter der Rufnummer (0 30) 
8 82 67 83 aufnehmen. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugnisse sowie 
Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 810 524 an 
Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Spezialmaschinenbau 

Wir sind ein branchenführendes Maschinenbauunternehmen mit mehr als 600 Mitar- 
beitern und vertreiben unsere Produkte weltwert. Seit über 60 Jahren planen, 
konstruieren und fertigen wir Spezialmaschinen und Anlagen für die Verarbeitung und 
Veredelung von Film. Folie und Papier. Unser Standort liegt landschaftlich reizvoll im 
Einzugsbereich von Köln. 

Für den in einigen Jahren in den Ruhestand tretenden Betriebsleiter suchen wir schon 
heute einen Nachfolger, zunächst als stellvertretenden 

Betriebsleiter 

ln seiner endgültigen Position, in die wir ihn gezielt einarbeiten, erhält er Prokura und 
ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt. Er ist verantwortlich für die termingerechte 
und kostenoptimale Fertigung unseres Spezialmaschinenbaus. Dazu gehören die 
Abteilungen Arbeitsvorbereitung, Fertigungsplanung und -Steuerung. Teilefertigung. 
Montage, Elektrofertigung und Inbetriebnahme. 

Wir erwarten einen Diplom-Ingenieur ab 35 Jahren, der bereits Erfahrung im Spezial- 
maschinenbau sammeln konnte und vertraut ist mit CNC-gesteuerten Werkzeugma- 
schinen. Er muß die Fähigkeit besitzen, fertigungstechnische Probleme mit modernen 
arbeitswissenschaftlichen Methoden zu lösen. Als Führungskraft von über 370 
Mitarbeitern sollte er eine starke Persönlichkeit darstellen sowie Organisationstalent 
und Durchsetzungsvermögen besitzen. 

Falls Sie weitere Informationen wünschen, steht Ihnen Frau Klirikert unter 0 22 61 / 
7 7016 zur Verfügung. Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
werden zugesichert. 

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung erbitten wir unter Kennziffer 63 84/34 an 
den mit der Weiterleitung beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters an Postfach 
31 01 86, 

5270 Gummersbach 31. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Anwendungsfähiges Wissen umsetzen 

Wir sind ein spezialisierter Hersteller der Lebensmittelbranche mit Sitz in Nordrhein-Westfalen. 
Unsere Anlagen sind vollautomatisiert und auf dem neuesten technologischen Stand. Wir 
können uns daher als führend in der biotechnologischen Verfahrenstechnik bezeichnen. 

Um diesen Vorsprung zu sichern, suchen wir den 

Techn. Assistenten 

der direkt dem Werksleiter unterstellt ist. Zu seinen Aufgaben gehören Planung und Optimierung 
der technischen Anlagen, Projektleitungsfunktion bei Inbetriebnahme und die Führung des 
Instandhattungspersonals. 

ln dieser Position stellen wir uns einen Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau, 
Verfahrenstechnik, Meß- und Regeitechnik bzw. Automatisierungstechnik vor. der idealerweise 
über 2-3jährige Berufserfahrung verfügt. Sein Alter sollte zwischen 25 und 35 Jahren liegen. 

Wenn Sie sich für diese ausbaufähige Position interessieren, stehen Ihnen unsere Berater, Klaus 
Engels und Claire Scollar, unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 49 gerne zur Verfügung. 
Diskretion und Vertraulichkeit werden zugesichert. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 582 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Systematische Vorbereitung auf die Übernahme von Führungsaüfgaben! 

Wir wissen, daß der Erfolg unseres Unternehmens auch zukünftig zu einem großen Teil von den Fähigkeiten und dem Bnsatzwillen unserer Führungskräfte und Mitarbeiter abhängt Die Fortsetzung 
unserer erfolgreichen Geschäftspolitik erfordert, daß wir uns rechtzeitig um qualifizierte und leistungsberafte Mitarbeiter bemühen, die auf die Übernahme verantwortungsvoller Führungsaufgaben 
vorbereitet werden. Daher suchen wir für eines unserer Werke mit mehreren 100 Mitarbeitern Sie als 

FÜHRUNGSNACHWUCHS 


Diplom-Kaufmann/Betriebswirt 

(Kennziffer A/4108) 

Wir erwarten von Ihnen 2-3 Jahre Praxis, Kenntnisse des 
betrieblichen Rechnungswesens und Erfahrungen in der EDV- 
Anwendung. 

Zur Unterstützung des kaufmännischen Werksieiters wollen 
wir Ihnen folgende Aufgaben schwerpunktmäßig übertragen: 

- selbständige Durchführung von Projekten im Kostenrech- 
nungsbereich 

- Mitwirkung bei der Investition«- und Personaiplanung 

- verantwortliche Übernahme von Sonderuntersuchungen 






Verfahrensingenieur 

(Kennziffer A/4208) 

Wir denken auch an einen Hochschulabgänger, der den 
technischen Werksierter wirkungsvoll unterstützen soll. Fol- 
gende Aufgaben wollen wir ihnen schwerpunktmäßig übertra- 
gen: 

- Systematische Analyse der Produktion und der Verfahren 
und Erarbeitung von Änderungsvorschlägen 

- Entwicklung von Rationalisierungs- und Kostensenkungs- 
maßnahmen 

- Übernahme von Planungsprojekten sowohl in der vorbeu- 
genden Instandhaltung als auch Werkserhaltung 

- Durchführung von Sonderaufgaben 

Wirtschafts-Personal Beratung 
Kretschmer u. Partner 

Hohenzollernring 52 - 5000 Köln 1 * Telefon: 0221-2471 83 


kn Rahmen unserer systematischen Personalentwicklung wer- 
den wir Sie umfangreich auf diese Aufgaben vorbereiten. Wir 
erwarten jedoch von Ihnen Verhandlungsgeschick, sicheres 
Auftreten und die Fähigkeit, im .Team zu arbeiten. 

Der Sitz unseres Unternehmens liegt in Nordrhein-Westfalen. 
Ihr Einkommen und die Rahmenbedingungen unseres Hauses 
werden Sie zufriedenstelien. Als fortschrittliches Unterneh- 
men geben wir Ihnen ein größtmögliches Maß an Unterstüt- 
zung, Förderung und Weiterentwicklung. 

Wenn Sie sich von diesen interessanten und herausfordern- 
den Positionen angesprochen fühlen, erwarten wir gerne Jhre 
Bewerbung. 

Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, steht Ihnen unser 
Berater, Herr Kretschrper, unter der Rufnummer 02 21 / 24 71 83 
(abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter Rufnummer 
0 22 04 / 8 25 74) gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion ist 
für uns selbstverständlich. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, GehattsvorsteUung, frühester Ein- 
trittstermin) erbitten wir unter Angabe der jeweiligen Kennziffer 
an die: 


W" 



Utk 




Bayerische Hypotheken- und Wechsel-Bank 
Aktiengesellschaft 


Die HYPO-BANK mit Hauptsitz in München ist eine der 


ipts 

Banken Deutschlands. Über Bayern hinaus ist die HYPO-BANK 
heute im gesamten süddeutschen Raum, in wichtigen Zentren West- 
und Norddculschlands und in Berlin vertreten. Sie bietet ihren 
Kunden alle Dienstleistungen einer Geschäfts- und Hypo- 
thekenbank. 


ßen 


Wir suchen für die Niederlassung Hamburg einen 

Firmenkundenbetreuer 


Gute Kreditkenntnisse mit Schwerpunkt im Finnengeschäft, 
fundierte Außenhandelserfahrungen und Kenntnisse in allen 
anderen Sparten des Bankgeschäftes sind erforderlich. Besonders 
Akquisilions- und Verhandlungsgeschick sowie sicheres Auftreten 
setzen wir voraus. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
die Bayerische Hypotheken- und Wechsel-Bank AG, Niederlassung 
Hamburg, Postfach 100449, 2000 Hamburg 1, oder rufen Sie Herrn 
Pelka an unter der Telefon-Nr.: 040/33407207. 


Moderne Klebstoffe für die Industrie 
Westdeutschland 

Wir sind ein weltweites Unternehmen mit mehreren Betrieben in 
Deutschland und produzieren Klebstoffe, Hotmelts und Wachse für 
die weiterverarbeitende Industrie. Unsere gute Marktposition im 
Bereich der Packmittelherstellung (Kaschieren. Beschichten, 
Verkleben) wollen wir weiter ausbauen. Förden direkten Kontakt 
zur Verpackungs-Industrie suchen wir einen 

techn. Verkäufer im Außendienst 

Sie sind der richtige Gesprächspartner für Einkäufer, Betriebsleiter 
und Techniker, wenn Sie zugleich guter Techniker und Verkäufer 
sind und sich in der Packmittelherstellung (Papier, Karton. 
Wellpappe, Folie) auskennen. Verhandlungsgeschick und 
Verkaufserfahrung im Außendienst gehören ebenso dazu. Die 
wichtigste Voraussetzung: Engagement und der Wille, besser zu 
sein als der Wettbewerb. Die vierzig (Jahre) sollten Sie noch nicht 
überschritten haben. Ihr Wohnort sollte möglichst im Raum 
Bielefeld - Paderborn liegen. Wir bieten leistungsgerechtes 
Einkommen, großzügige Sozialleistungen und Firmenwagen. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die 
von uns beauftragte Personalwerbe Union GmbH unter der 
Kennziffer: 840. Diskretion und Einhaltung von Sperrvermerken 
werden zugesichert. 




Personalwertoe 
Union GmbH 

Person alberatung 
Ebnsbwtteter 

Straße 64-66 


PERSONALWERBE 


2000 Hamburg 50 
Telefon (040) 4392818 
und 4399591 


UNION 


Messearchitekt 

für Kontakt und Planung. 

Wir sind eine international tätige Messebaugruppe mit Ko- 
operationspartnern in 5 Ländern. 

Sie sollten im Werbe- und Messebau entsprechende Erfolge 
nachweisen können. 

Wir bieten Ihnen eine selbständige Position, ein überdurch- 
schnittliches Einkommen, einen Firmenwagen und interes- 
sante Entwicklungsmöglichkeiten In einem expansiven Unter- 
nehmen. 

Für eine erste Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Kurzbewer- 
bung an: 

IQ projekt (Deutschland) GmbH 

Wiesenstraße 16 
4000 Düsseldorf 11 



© 


Projekt. 



Beim 

Sozialminister des Landes 
Schleswig-Holstein 

ist die Stelle eines/einer 

Landesgewerbeaiztes/-äizfiR 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

Die Aufgaben erstrecken sich u. a. auf die arbeitsmedizini- 
sche Überwachung der Betriebe und des Gesundheitszu- 
standes der arbeitenden Bevölkerung, die Erfassung und 
Begutachtung von Berufskrankheiten und sonstigen ar- 
beitsbedingten Gesundheitsschäden und ihre Verhütung. 

In Betracht kommen approbierte Arzte/Ärztinnen, die die 
Bezeichnung „Arzt für Arbeitsmedizin“ oder die Zusatzbe- 
zeichnung „Betriebsmedizin* führen oder die Vorausset- 
zungen für deren Erwerb erfüllen. 

Technisches Interesse und die Befähigung, arbeitsmedizi- 
nische Erkenntnisse in Schutzvorschriften umzusetzen, 
sollten vortieuiden sein. 

Sofern die beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind, ist die Übernahme in das Beamtenverhältnis mög- 
lich. 

Im Angestelltenverhäitnis wird eine Vergütung nach dem 
Bundes-Angestelltentarifvertrag (BAT) geboten. 

Für Gutachtertätigkeiten nach § 7 BekV wird z. TL eine 
monatliche Pauschale von 200,- DM gezahlt. Außerdem 
wird eine oberstbehördlic.he Zulage gewährt 

Schwerbehinderte Bewerber werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt eingestellt 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis späte- 
stens 15. September 1984 zu richten an den . 

Sozialminister des Landes Schleswig-Holstein 
- Allgemeine Abteilung - 
Brunswiker Straße 16-22, 2300 Kiel 1 


* 




Zum baldmöglichen Termin suchen wir 

EDV-Dozenten 

VfS-DATEX GmbH 

Klarastraße 1-3, 4300 Essen 1, Tel. 02 01 /78 10 07 


Hoher und leistungsbezogener Verdienst 

auch nebenberuflich für 

erfolgreiche Verkäufer 

des Dieastleistungssektors: (z. B. Bauspar-, Versicherungs-Vertreter, 
Anlage- und Vensögensberater) durch Vertrieb von Immobilien- und 
Kapitalanlagen im Bundesgebiet, Berlin. Schweiz, USA, Kanada. 
Eingebunden in ein raarktföhrendes. seriöses Unternehmen werden 
auch Branchenfremde durch ein praxisorientiertes Ausbildungssy- 
stem und intensive Betreuung eingearbeitet. 

Dr. Jung AG 

Anlugfibcruiung seit 1958 -\h» 

Kolpingring 18. 8024 Oberhaching 
Telefon 089/61 1080 


ECONOPART ENGINEERING GROUP, Welnstr. S, 8000 München 2, TeL Q 89 / 22 50 77, 22 93 81 (H. Heppner) 
sucht für mehrjährige Großprojekte Raum Rhein-Main und München qualifizierte 

• INGENIEURE # KONSTRUKTEURE • ZEICHNER • 

für Entwicklung, Konstruktion, Auslegung und Versuch mit Erfahrung 

FLUGZEUGBAU oder TRIEBWERKTECHNIK 

DM 3500,- bis DM 7000,- P- m. Übersenden Sie eine aussagefähige Bewerbung (auch Frefeenrftar) unbedingt mit Eintrittstermin 

und Gehaltsvorstellung. Wir antworten sofort. 


8.000,- DM monatl. 


FINANZ GMBH KAISER, 79 ULM 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an. 

wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


ijm uvmujuivi luui uvi ujoivuwx x 

Stellengesuche in der WEIT 

Stellengesuche erscheinen in der WELT als Doppel-Insertion jeweils 
am Mittwoch und am darauf folgenden Samstag. 
Stellengesuchanzeigen werden bei der WELT zu stark ermäßigten 
Preisen berechnet 1 Anzeigenmillimeter 
(das ist eine Fläche von 1 mm Höhe und 
1 Spalte =45 mm Breite) kostet für beide 
Erscheinungstage DM 5,59. 


20 mm/ lspaitig 
DM 111,72 zuzügl. 

DM 10,26 Chiffre-Gebühr 


Preis- uad Größenbeispiele 

30mm/2spaltig 
DM 335J6 zuzügl 
DM 10,26 Chiffre-Gebühr 


35 mm /lspaitig 
DM 195,51 zuzügl. 

DM 10,26 ChiiTre-Gebühr 


An: DIE WELT. Anzeigenabteilung. 

Postfach 100864,4300 Essen 1 

Bestellschein 

Bitte veröffentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuche zum nächsterreichbaren Termin 
eine Anzeige 


mm hoch; — _spaltig zum Preis von DM . 


Chiffre-Gebühr 
Alle Preise einschließlich 14 % Mehrwertsteuer. 


igiieh DM 10,26 


Name: 


Straße/Nr.:. 
PLZ/Ort: _ 


Vtorwah 1/Telefon: . 
i Interschrift: 


Der Anzeigentext: 


8l 




£ 
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Chance für Verkaufsprofi und Einkaufsmanager 

Wir sind eine führende mittelständische Lackfabrik und beliefern vorwiegend die Großindu- 
strie. Unser Firmensitz befindet sich in einer landschaftlich sehr reizvollen und verkehremä- 
ßig günstigen Rhein-Mai n-Lage. 

Unser solides Wachstum beruhtauf technologischem Know-how, größtmöglicher Flexibilität 
sowie schneller und zuverlässiger Belieferung unserer Kunden im In- und Ausland. 

Zur Verstärkung unserer Vertriebsorganisation suchen wir einen 

iereichsleiter Verkauf 
Innendienst 

(Kennziffer 862 596) 

Seine Aufgabenschwerpunkte Hegen in der internen Vertriebsabwicklung, der Angebotser- 
steliung, Terminkontrolle und Fakturierung. Er ist ständiger und zuverlässiger Ansprechpart- 
ner für Kunden und Außendienst. 

Neben Erfahrungen der Verkaufsabwicklung erwarten wir englische Sprachkenntnisse und 
die Befähigung zur Führung und Motivation von Mitarbeitern. Französisch kenntnisse wären 
von Vorteil. 

Weiterhin suchen wir im Zuge einer konzeptionellen Änderung einen 

Bereichsleiter Einkauf 

(Kennziffer 862 597) 

Er wird in Abstimmung mit der Produktion und dem Verkauf weitgehend selbständig für den 
Einkauf unserer Rohstoffe, für Verhandlungen mit Lieferanten sowie für die Organisation 
und Überwachung des Materiallagers verantwortlich sein. 

Wir erwarten einen erfahrenen Einkaufsprofi, der neben soliden Kenntnissen des Beschaf- 
fungsmarktes und der Materialwirtschaft über Verhandlungs- und Führungsgeschick verfügt. 
Gutes Englisch wird täglich benötigt, französische Sprachkenntnisse wären ebenfalls von 
Vorteil. 

Durchsetzungsstarke Herren im Alter zwischen 33 und 45 Jahren, die diese Kriterien erfüllen 
und an einem langfristigen Engagement interessiert sind, bitten wir um eine erste telefoni- 
sche Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, Herrn Jochen Kienbaum und Frau Birgit 
Spreter-Müller, unter der Tel.-Nr. 0 22 61 /70 31 42. Sie sichern Ihnen Diskretion und 
Vertraulichkeit zu. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts- 
vorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der jeweiligen Kennziffer an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Bauträgergesellschaft 

Unser Betätigungsfeld ist - obwohl erst seit wenigen Jahren in Deutschland vertreten —heute nahezu 
die ganze Bundesrepublik. Vom Standort Wiesbaden aus vermarkten wir etwa 500 Wohneinheiten 
p. a. - überwiegend Einfamilienhäuser in marktkonformer Preisklasse. Die Zukunft weist auf positive 
Weiterentwicklung hin. Zur Vervollständigung des Management-Teams suchen wir als werteren 
Abteilungsleiter einen 

kaufmännischen 

Koordinator 

dessen hauptsächliche Aufgaben wie folgt lauten: 

- Kaufmännische Betreuung der Bauvorhaben 

- Vertrags- und Grundbuchwasen 

- Fi nanzierungs Koordination und -Bearbeitung zwischen Käufer und Kreditinstitut 

- Koordinierung der Mängelbeseitigung zur Weitergabe an den technischen Kollegen. 

Auf der Basis einer soliden kaufmännischen Ausbildung müßten sich bereits mehrere Jahre 
angeschlossen haben in einem ähnlich gelagerten Tätigkeitsfeld im Notariat, bei einer Bank, 
Versicherung oder Bauträgergesallschaft 

Wir suchen den Mitarbeiter, dem es Freude macht, sich für den Aufbau in einem stetig wachsenden 
Ressort zu engagieren, der seinen Arbeitseinsatz nicht in Stunden, sondern nach Leistung und 
Ergebnis gewertet wissen will, der im professionellen Team sich behauptet, von ihm profitiert und 
ihm positiven Input liefert 

Mehr erfahren Sie durch einen Anruf bei der von uns beauftragten und zur Diskussion verpflichteten 
Beratungsgesellschaft. Sie ist zu erreichen bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 
Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhi). Ihre schriftliche 
Bewerbung adressieren Sie bitte an die nachfolgende Anschrift 


NICOIÄI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/49 9073 


Nachrichten- und Datentechnik weltweit 

Ais expansives mittelsrtändisches Unternehmen mit derzeit etwa 100 Mitarbeitern entwickeln, 
produzieren' und vertreiben wir individuelle elektronische Kommunikationssysteme. Den 
Kontakt zu unseren anspruchsvollen Kunden halten wir im Inland durch fest angestellte 
Mitarbeiten Im Ausland sind wir durch zwei Tochterunternehmen und Repräsentanten in 
allen wichtigen Ländern der Welt vertreten. Zum weiteren kontinuierlichen Ausbau, vor allem 
des Auslandsgeschäftes, und zur Entlastung des geschäftsführenden Gesellschafters suchen 


wir einen i 




iifm. Leiter 
Vertrieb 


Zu seine^i Aufgaben gehört die kompetente -Betreuung unserer Repräsentanten ebenso wie 
die Pflege unserer gegenwärtigen und potentiellen Kunden. Des weiteren wird er unser EDV- 
unteretütztes Berichtswesen sinnvoll ausbauen sowie WerbemaSnahmen konzipieren und 
kontrollieren. Neue, vom Markt an uns herantretende Anforderungen prüft er auf ihre 
Machbarkeit und steuert gegebenenfalls die Realisierung. 

Wir stellen uns einen Bewerber unter 35 Jahren vor, der in einem größeren Unternehmen 
bereits einige Jahre Erfahrungen im Objektgeschäft, idealerweise sowohl in kaufmännischen 
Bereichen als auch im Vertrieb Inland/Export, gesammelt hat. Persönliche Integrität und die 
Fähigkeit zu gesellschaftlichem Umgang auf hohem Niveau müssen wir ebenso voraussetzen 
wie die Beherrschung der englischen und der französischen Spreche. Einsatzfreudigkeit, 
Kreativität und Selbständigkeit zeichnen den aussichtsreichen Kandidaten aus. 

Wenn diese sehr anspruchsvolle Aufgabe Sie reizt, sollten Sie Kontakt zu unseren Beratern 
Klaus Engels und Walter Jochmann unter der Telefon-Nummer 0 22 61 / 70 31 42 aufnehmen. 
Sie sichern Ihnen Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Elntrittstermin, Gehaltsvorstellung) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 601 an 
Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Ideen 
verändern 
die Weit 


Das Erfolgskonzept unseres weltweiten Unternehmens 
heifit stetiges Wachstum durch Forschung und Entwicklung 
entscheidend dafür sind Dynamik und Ideenreichtum 
unserer Mitarbeiter. 


Unsere Hamburger Laborgesellschaft hat im weltweiten Konzernverbund die Aufgabe, den Verkauf 
unserer Elektroprodukte - Isoliersysteme, Verbindungselemente, Kabelzubehör - im gesamten 
europäischen Bereich technisch zu unterstützen. Wir suchen jetzt einen Profi für die 

Qualitätssicherung von 
Elektro-Isolierbändern 

die überwiegend in unseren Werken England und Frankreich hergestellt werden, für unser Labor in 
Hamburg. Mehrjährige Berufserfahrung als Ingenieur (FH) in der Entwicklung oder Fertigungssteue- 
rung von Bändern (Folien) mit oder ohne Klebebeschichtungen sowie gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift müssen wir voraussetzen. Gute französische Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und die fortschrittlichen Sozialleistungen eines Weltuntemeh- 
mens. Die Bezüge entsprechen der Aufgabenstellung. Über Umzugskosten und sonstige mit Ihrem 
Wechsel verbundene Nachteile würden wir uns gerne persönlich mit Ihnen unterhalten. 


ELECTRiCAL LABORATORIES GMBH 

Personalabteilung 

Georg- Wilhelm-Straße 183-185, 2102 Hamburg 93 






Interessante Führungsaufgabe 
für einen vertriebserfahrenen Bauingenieur 

Als gesundes mitteiständisches Baustoffwerk mit ca. 160 Mitarbeitern und mit Sitz im GroBraum Saarbrücken sind wir 
Hersteller von Beton- und Stahlbetonfertigteilen, vornehmlich für den Ingenieur-, Tief-, Kanal-, Straßen- und Brückenbau. 

Zur Intens (vierung unserer Verkaufsaktivitäten suchen wir einen qualifizierten Fachmann mit praktischen Berufserfahrun- 
gen im Ingenieur-Tiefbau und/oder -Straßenbau als 

stellvertretenden 

VERKAUFSLEITER 


Der Aufaabenbereich umfaßt im Innen- und Außendienst vornehmlich die technisch beratende Unterstützung der 
Außendienst-Mitarbeiter die Beratung der Kunden durch das Angebot wirtschaftlicher Problemlösungen, die Koordination 
zwischen Vertrieb. Technik und Produktion, die Schaffung neuer marktgerechter Produkte durch Innovation, die 
Kalkulation von Angeboten und das Reklamationswesen. 

Praktische Berufserfahrungen als Bauingenieur in einem oder mehreren der genannten Fachgebiete sind für die» 
interessante und verantwortungsvolle Position ebenso erforderlich wie auch in der Statik und der Anwendung der EDV «m 
überlegenen Aufgabenbereich. 

Wir bieten Ihnen die Sicherheit eines soliden, erfolgreichen und leistungsfähigen Unternehmens. Die Position wird ihrer 
Bedeutung entsprechend gut dotiert Auch die übrigen Vertragsbedingungen (ggf. i/mzugskostenvergütung, Hrmen-Pkw 
etc.) werden Sie zufiiedenstellen. 

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und sich ihr gewachsen fühlen, senden Sie Ihre aussagefähigen 
Bewerbunosunterlaoen unter der Kennziffer FLW 1 19 an die von uns beauftragte Peraonalberatung. Sie garantiert Ihnen die 
strikte Einhaltung Ihrer Sperrvermerke und gibt Ihnen auch gerne telefonisch zusätzlich Intorniationen odersendet Ihnen 
auf Wunsch die JExterne Stellenbeschreibung“ zu. Sollten Sis sich derzeit auf Urlaub befinden, senden Sie uns, zur 
Wahrung Ihrer Interessen, vom Urlaubsort eine Postkarte mit Heimanschrift 

Senden Sie Ihre Bewerbung an: - 

GUP Gesellschaft für 
Unternehmens- und 
Personalberatung mbH 
Görlitzer Straße 1 
D-4Q40 Neuss 1 


] 


GUP 


D 




montags bis freitags 
Telefon: 0 21 01/1 70 51 
Sonntag, 19. u. 26. 8. 1984 
von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Telefon: 021 07/71 31 



Peddingiiaus 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Investitionsgüterindustrie mit weltweiten Aktivi- 
täten und beschäftigen in der Bundesrepublik Deutschland ca. 1000 Mitarbeiter. Unser Haus ist 
primär auf technisch anspruchsvolle Produkte des Werkzeugmaschinen-, Baumaschinen- und 
Anlagenbaus mit hohem Bekanntheitsgrad spezialisiert. 

Wir suchen zum frühestmöglichen Termin den 


Hauptabteilungsleiter 

Verkauf 


für die Bundesrepublik und einige deutschsprachige Länder. Im Mittelpunkt der Aufgabe steht, die 
erfolgreiche Vertriebs konzeption weiter zu entwickeln und unsere führende Position auszubauen. 
Ein qualifizierter Mitarbeiterstab, im Außen- und Innendienst, unterstützt ihn bei der Aufgabener- 
ledigung. 

Wir denken an einen dynamischen und führungsstarken Vertriebsfachmann mit großer Einsatzbe- 
reitschaft, der die gesamte Bandbreite effizienter Verkaufsstrategie sicher beherrscht. Er sollte 
über eine langjährige Praxis in ähnlicher Position - möglichst in einem Maschinenbauuntemehmen 
- verfügen. Da unsere technisch hochwertigen und CNC-gesteuerten Produkte in der Regel eine 
Ausbildung als Ingenieur erfordern, setzen wir ein ausgeprägtes technisches Verständnis voraus. 
Englische Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Die Position ist dem Geschäftsführer „Vertrieb und Verkauf 1 * direkt unterstellt und nach 
Einarbeitung mit Prokura ausgestattet. 

Die Vergütung entspricht der Bedeutung und der Verantwortungsbreite dieser interessanten und 
reizvollen Aufgabe. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltswunsch, Eintrittstermin) erbitten wir an unsere Personalleitung. 

Paul Ferd. Peddinghaus, Werkzeug- und Maschinenfabrik 
Postfach 18 60, 5820 Gevelsberg, Tel. (0 23 32) 72 - 3 40 
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Personalberatung 


Wir sind ein Unternehmen der Kautschukindustrie mit einem Umsatzvolumen von 
ca. 100 Mio. und suchen eine Verkäuferpersönlichkeit von unternehmerischem 
Rang als 


Gesamtvertriebsleiter 


Bonde und Schmäh KG 
Personalberatung 
Schopenhauerstraße 9 A 
6800 Mannheim 1 
Telefon <06 21) 40 20 44 


Für diese gleichermaßen schwierige wie reizvolle Aufgabe, die hohe Anforderun- 
gen stellt, kommt nur ein möglichst in der Kautschukindustrie erfahrener Kauf- 
mann im Alter von ca. 40 bis 50 Jahren in Frage, der sein Metier souverän 
beherrscht, zumindest Englisch fließend spricht und nach. außen als Gesprächs- 
partner auf Geschäftsleitungsebene überzeugend auftreten kann. Geschick in der 
Menschenführung ist natürlich ebenso unerläßlich wie die Bereitschaft zur Team- 
arbeit und persönliche Integrität. 

Die Position wird ihrer Bedeutung entsprechend dotiert (incl. Firmenwagen). Nach 
Einarbeitung und Bewährung ist die Berufung zum Vorstandsmitglied vorgesehen. 

Wenn Sie als kreative Persönlichkeit die gestellten Voraussetzungen erfüllen, rich- 
ten Sie Ihre vollständige Bewerbung (Berufsweg, Zeugniskopien, Handschreiben, 
Lichtbild, Gehaltswunsch, frühester Eintrittstermin) bitte unter Angabe von Refe- 
renzen an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft, die sich für absolute Dis- 
kretion und die Beachtung von Sperrvermerken verbürgt. 


Wenn Sie sich als Koch 
oder Küchenchef zugleich 
als Forscher, Entwickler, 
Tüftler, Führungspersön- 
lichkeit und Unternehmer 
sehen, kommt eine 
herausfordernde Aufgabe 
auf Sie zu! 


GESCH 

MENÜ- 


Die Aufgabenschwerpunkte: 

■ Weiterentwicklung unseres erfolgreichen 
Marketing-Konzepts 

• Sicherung und ständige Verbesserung 
unseres Produktions-, Qualitäts- und 
Leistungsstandards 

• Intensive Entwicklungsarbeit hinsichtlich 
Rezepturen und Produktforschung 

• Führung und Motivation qualifizierter 
Mitarbeiter 

• Verantwortung für betriebswirtschaftliche 
Planungs- und Leistungsdaten 



Als Betriebsgesellschaft einer bekannten 
Unternehmensgruppe der gehobenen Gastro- 
nomie mit vielseitiger Aktivität haben wir uns in 
wenigen Jahren mit ideenreichen Rezepturen 
und hervorragenden Menüs auch bundesweit 
einen Namen gemacht Unser Konzept ist rich- 
tig. Deshalb arbeiten wir ehrgeizig an weiterem 
Untemehmenserfolg und Ausbau unseres 
Vorsprungs. Wir suchen einerseits den tüchti- 
gen, versierten Küchenchef als Entwickler und 
Forscher, andererseits aber auch die unterneh- 
merisch geprägte Führungspersönlichkeit als 

ÜHRER 
KTION 

Der ideale Bewerben 

• Sie sind ein erfahrener, erfolgreicher Koch 
oder Küchenchef 

Sie kommen möglichst aus der Industrie und 
kennen die produktionsspezifischen Abläufe 
Sie haben Freude an der Entwicklung neuer 
Produkte und gelten als kreativ und 
ideenreich 

Sie sind führungssicher und -erfahren, sehr 
belastbar, einsatzfreudig und unternehme- 
risch initiativ 

Sie verfügen über gute betriebswirtschaft- 
liche Kenntnisse 


Die Position ist für unser Haus von außerordentlicher Bedeutung und entsprechend attraktiv, auch mit Dienstfahrzaug, aus- 
gestattet Wenn diese Aufgabe in einem sehr erfolgreichen Unternehmen ihr Interesse findet, nehmen Sie doch bitte Kontakt 
auf mit unserem Berater, Klaus Löbel Untemehmensberatung, Rotdomweg 14, 2085 Quickbom, Tel. 04106/69 444. Herr LÖbel 

steht Ihnen gern für weitere Informationen zur Verfügung und sichert absolute Diskretion zu. 

Bitte senden Sie uns zur Gesprächsvorbereitung Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien. Soll-/Jst-Ein kommen, frühestmöglichem Bntrittstermin und Lichtbild unter der Kennziffer 262 zu. 



Leiter EDV 
Neugestaltung 

für einen Profi 

■ Wir sind ein international führendes Unternehmen dar rnvestitlonsgüterindustne mrt mehr als 
3000 Mitarbeitern und besitzen durch eine langjährige, intensive Entwicklungsarbeit eine 
bedeutende Weltmarktposition, u. a. auchimHigh-Tectv Bereich. Nach Herauslösung eines 
Untemehmensbe reich es aus unserer bestehenden Organisation mit Verselbständigung zur 
GmbH suchen wir erstmals den Leiter EDV, der von der Stunde Null beginnt und laufende 
Programme im kommerziellen und technischen Bereich auf eine IBM 4341 mit allen erforderli- 
chen Anpassungen bzw. Modifikationen überträgt sowie ein schlagkräftiges Mitarbeiterteam 
aufbaut. 

Der ideale Bewerber sollte zwischen Anfang 30 bis Mitte 40 Jahre sein und nach erfolgreichem 
Abschluß seiner Ausbildung, wenn möglich mit einem entsprechenden Studium, alle fachlichen 
Voraussetzungen für den Aufbau einer EDV-Abteilung erworben haben. Kenntnisse der IBM- 
Hardware sind von Vorteil. Der künftige Stelleninhaber wird eine Intensive Unterstützung durch 
das bestehende EDV-Team in der Muttergesellschaft erhalten. Eine weitestgehend kooperative, 

. fachlich fundierte Persönlichkeitsstruktur würde ein reibungsloses Enträe in unser Unternehmen 
ermöglichen. 

Wir bieten mit diesem Positionsangebot sehr gute Vertragskonditionen, Standort ist NRW. Bitte 
senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 3354 an unseren Berater, der ihnen 
absolute Vertraulichkeit mit Einhaltung eventueller Sperrvermerke garantiert 

Plaut Personalberatung GmbH 

HAMBURGER ALLEE 2-10 - D-6000 FRANKFURT AM MAIN 90 - TELEFON 069/770315 





Wir sind ein bundesweit arbeitendes Entsorgungsuntsmehmen für die Verwertung von Foderbädam, fotochemischen Abwässern 
und Filmabfällen. Ein Teil unserer Endprodukte ist reines Silber. Für Krankenhäuser, Röntgeninstitute, graphische Betriebe usw. 
sind wir zuverlässige Partner. 

Wegen der ständig wachsenden Aufgaben suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Außendienst-Mitarbeiter 

Niedersachsen/Bremen 

Die vorgesehenen Aufgaben umfassen u. a. Betreuung des im norddeutschen Raum vorhandenen Kundenstammes und auf dieser 
Basis Aufbau einer Gebietszentrale, Akquisition, Organisatiorisarbeiten für Entsorgung in Kundenbetrieben, für Fahrdienst und 
Sammeltransporte. In die technischen und firmenspezifischen Bereiche werden Sie eingearbeitet. 

Wir erwarten Bewerbungen von erfahrenen Verkäufer-Persönlichkeiten (Branche unwichtig), abschluSstcher und mit großem 
Verhandlungsgeschick. Alter: Nicht unter 30. . 

Bitte, richten Sie Ihre Bewertking mit den erforderlichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, handgeschriebenes Anschreiben, 
Zsugniskopien, Einkommensntveau) an die von uns beauftragte Psrsonafberatung, die Ihnen auch für Auskünfte vorab zur 
Verfügung steht 


Untemehmensberatung Hubert H. Schaefer 

Postfach 7214 - 4000 Düsseldorf L- Duisburger Straße 11 5 -Telefon 0211 • 49 3377 



Kalkulator 

Maschinenfabrik 


ANZEIGEN 


3 


Hydraulik ist eine Technologie mit Zukunft. Wir sind eine 
führende Maschinenfabrik auf dem Gebiet der Ölhydrau- 
lik mit Sitz im westlichen Ruhrgebiet. Für unsere Offerte n- 
Kalkulation suchen wir einen versierten, belastbaren 
Fachmann mit solider kaufmännischer Ausbildung, mehr- 
jähriger Berufserfahrung und gutem technischen Back- 
ground. Die Kenntnisse und Fähigkeiten sollten sowohl in 
der Vorausbestimmung von Mengen, Zeiten und Kosten 
liegen als auch in der dazugehörenden Nachkalkulation, 
ideal wäre es, wenn unser zukünftiger Mitarbeiter aus der 
zerspanenden Fertigung käme. 

Wir bieten entsprechend den hohen Anforderungen, die 
wir stellen, ein überdurchschnittliches Gehalt und die 
Zusatzleistungen eines modernen, expandierenden 
Unternehmens. 

Bitte schreiben Sie uns über die u. g. Kontaktadresse, am 
besten gleich mit einer kompletten Bewerbung: Hand- 
schreiben, tabell. Lebenslauf, Foto, Zeugniskopien sowie 
Angabe von Gehaitsvorsteliung und frühestmöglichem 
Eintrittstermin. Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrver- 
merk korrekt beachtet Kennziffer: WGK87 

ERVICE SACHTELEBEN - 43 ESSEN 1 

MEISENBURGSTR. 45, TEL 02 01 - 42 32 43 


Hypothekenverwalter 


^»Die Berliner 
*1* Pfandbrief- Bank ist 
das führende öffentlich- 
rechtliche Berliner 
Real-Kreditinstitut 
mil einer Bilanzsumme 
von über 5 Mrd. DM. 
Mehr als 116 Jahre 
Erfahrung machen uns 
zu einem sicheren 
Partner für Baufinan- 
zierung und Anlagen. 


Für unsere Hypotheken Verwaltung 
suchen wir einen Hypotheken Sach- 
bearbeiter. Die Aufgabe ist 
anspruchsvoll. Umfaßt auch die 
Bearbeitung von Zwangsverwaltungs- 
und Zwangsversteigerungsfällen. 

Wir wünschen uns einen dynamischen, 
zielstrebigen und leistungsorientierten 
Mitarbeiter, der weitgehend selb- 
ständig arbeiten kann und neben 
theoretischen auch praktische 
Kenntnisse mitbringL 
Die Bewerber sollten eine Lehre als 
Bank-, Vcrsicherungs- oder Woh- 
nungswirtschaftskau [mann haben 
oder ufs Rechtspfleger ausge bildet 
sein. 

Unsere ideale Alterevorsiellung liegt 
zwischen 30 und 40 Jahren, ohne 
diese Grenze allzu eng auszulegen. 

Das Gehalt ist der Position ange- 
messen, die weiteren sozialen 
Leistungen liegen auf beachtlichem 
Niveau. 

Etwaige durch den Arbeitsplatz- 
wechsel entstehende Einkommens- 
Verluste (Weihnachtsgeld u. dgl.) 
gleichen wir aus. 


Eine erste Kontaktauf- 
nahme kann fern- 
mündlich über Telefon 
Nr. 210 34 20 in der 
Zeit von 9 bis 15 Uhr 
(Mo.-Fr.) erfolgen. 

Die schriftliche Bewer- 
bung sollte Zeugnisab- 
schriften, Lichtbild und 
einen handgeschriebe- 
nen tabellarischen 
Lebenslauf umfassen 
und gerichtet sein an die 


Berliner Pfendbriei-Bank; 

• Bundesallee 210 • 1000 Berlin 15 


Deutscher Sportbuad 

Otto-Fleck-Schneise 12 
6000 Frankfurt 71 
Tel. 0 69 - 67 00 - 3 23 



Für den Aufgabenbereich 


Sportanlagen / 
Goldener Plan 

wird zum nächstmöglichen Termin der 

Abteilungsleiter 

gesucht Mit dieser Position verfolgt der Deutsche Sport- 
Bund das Ziel 

- der Förderung seiner konzeptionellen Vorstellungen 
eines ausreichenden Angebotes an Erholungs-, Spiel- 
und Sportanlagen, 

- der Sicherung des Sporte als Teil einer [ebenswerten 
Umwelt durch seine Aktion „Sport schützt Umwelt“. 

Dies erfordert eine enge Zusammenarbeit u. a. mit kom- 
munalen Gebietskörperschaften, Ländern, dem Bund und 
anderen deutschen und internationalen Organisationen 
und Institutionen. 

Wir erwarten eine verantwortungsbereite Persönlichkeit 
mit Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen, 
mit gründlichen Kenntnissen in den genannten Aufgaben 
sowie mit initiative, Kreativität und Bereitschaft zur Team- 
arbeit. 

Die Anstellung erfolgt nach dem BAT (mit Zusatzversor- 
gung und entsprechenden Sozialleistungen); Vergütung 
bis BAT l a. 

Bewerbungen' mit den üblichen Unterlagen werden binnen 
drei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige erbeten. 


Controller 

Serienproduktiön/Metall 


ANZEIGEN 


$ 


Ais modern ausgestattetes Gießerei-Unternehmen 
haben wir einen festen Kundenstamm, der unsere 
Qualitätsarbeit schätzt. Unser Produktionswerk mit 
ca. 300 Mitarbeitern liegt in einer norddeutschen 
Stadt inmitten einer attraktiven Umgebung. 

Wir suchen einen Betriebswirt (entweder Dipl.-Be- 
trie bswTDipf .-Kfm . oder Praktiker) mit solider Erfah- 
rung, der bei uns das Sachgebiet Betriebswirtschaft 
selbständig und eigenverantwortlich übernimmt. In 
Kooperation mit allen zuständigen Bereichen sind 
die Instrumente des innerbetrieblichen Rechnungs- 
wesens wie Deckungsbertragsrechnung und die 
Grenzkostenrechnung zu optimieren. Die entschei- 
denden Daten - wir arbeiten mit einer Kienzle-9066- 
Anlage - müssen bestens aufbereitet schnellstens 
auf dem Tisch der Geschäftsleitung liegen. 

Die Aufgabe Verlangt ein hohes Maß an Fachkön- 
nen und Einsatzbereitschaft. 

Wenn Sie diese Position in einem gesunden Unter- 
nehmen reizt, schreiben Sie uns bitte über die u. g. 
Kontaktadresse, am besten gleich mit Ihrer kom- 
pletten Bewerbung: Handschreiben, tabell. Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe von 
Gehaitsvorsteliung und frühestmöglichem Eintritts- 
termin. Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrver- 
merk korrekt beachtet 
Kennziffer: WGC 82. 




ERVICE SACHTELEBEN • 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 ■ TEL. 0201/423243 


Leiter der Finanzen 

Unser Auftraggeber, ein dynamisches U. S. Unternehmen mit .gut einge- 
führten Produkten sucht einen ' 

Leiter der Finanzen 
und des Rechnungswesens 

für seine Fabrikation und Verkaufsniederfassung mit Sitz in Berlin. .Die 
Position untersteht dem Geschäftsführer und ist verantwortlich für Kon- 
trolle der Produkt- und Fabrikationskosten, Reporting-. Entwicklung finan- 
zieller Pläne, Etats und Analysen. Erfahrungen Im Umgang mit EDV zur 
Erstellung dar Berichte wären von Vorteil. Oer Bewerber sollte Diplom- 
kaufmann oder Betriebswirt sein mit Erfahrungen im amerikanischen 
Betriebswesen und zwischen 30-45 Jahrs alt sein. Perfektes Englisch in 
Wort und Schrift sind unbedingt Voraussetzung. Eine der Position ent- 
sprechende Dotierung sowie Firmenwagen und die Sozial Jeisfungen eines 
GroBkonzems werden geboten. 

Sperrvermerke werden beachtet. 

DUSCH & 

ASSOCIATES 

INTERNATIONAL 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Kontaktadresse Hans Kegeier 
Werbung, Sundessltee 35, 1000 Berlin 31. unter der Cftffftv-Mr. JLV. 
1213“. 


Wfr sind 

ein dynamisches Unternehmen und befassen uns mit der Herstellung und dem Vertrieb der 
gesamten DOB. 

absolut führend in Europa, unsere Exportquote nimmt ständig zu, seit Jahren auf dem 
deutschen Markt tätig mit einem zielstrebigen und einsatzfreudigen Verkaufsteam. 

Wir suchen 


Reisende 


die nicht unbedingt aus der Modebranche kommen müssen. Von unseren Bewerbern 
erwarten wir eine solide Verkaufserfahrung, eine überzeugende Persönlichkeit Kontakt- und 
Verhandlungsstärke und erfolgsorientiertes Dbnken. 

Vor ihrem Einsatz bieten wir ihnen die Möglichkeit, sich das erforderliche oroduktsneri«. 
sehe Wissen in unserem Unternehmen anzueignen. Qualifizierte Verkaüfsmharbeiter^eh!w 
Ihnen zu einer gründlichen Einarbeitung zur Verfügung. Die Verdianstmöglichkeitkann 
höchste Ansprüche befriedigen und besteht aus einem jährlichen Fixum, überdurchschnfttfi» 
eher Provision, absoluter Reises pesen-Erstattung und einem Firmenwagen der seibstver-. 
ständJich auch privat benutzt werden kann. 

Richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (mit Uchtbi/d) an: 

Firma Vestebene GTM GmbH 
Münchener Mode- und Textil-Center 

TaunusstraBe 45, Haus 1, Raum 007 

8000 München 40, TeL 0 88 / 35 96 Ol 11 - 12 


h 
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PHILIPS 


Wir gehören zu den Marktführem im 
Konsumgütergeschäft in Deutsch- 
land. Wir vertreiben Produkte der 
Bereiche Unterhaltungselektronik, 
Lichttechnik und Hausgeräte. Mit 
zentralem Sitz in Hamburg sind wir 
bundesweit durch eine weitgefä- 
cherte Verkaufsorganisation vertre- 
ten. 


Führungskräfte- Nachwuchs/ Vertrieb 


Dipiom-Kaufleute / Diplom-Wirtschaftsingenieure 


Für die zukünftige Besetzung ver- 
triebsorientierter Führungsposrti- 
onen suchen wir Hochschulabsol- 
venten mit dem Abschluß 

Diplomkaufmann oder 
Diptom-WIftsdhaftsfngenieur. 


Zur Vorbereitung auf die Übernah- 
me dieser Aufgaben werden Sie 
ein mehrjähriges Job-Rotation-Pro- 
gramm durchlaufen. Darunter ver- 
stehen wir: 

□ Das Kennenlemen unserer Orga- 
nisation durch einen gezielten 
Bereichsdu rchlauf . 

□ Die Bewältigung eigenverantwort- 
lich wahrzunehmender Aufgaben 
in unserer Zentrale in Hamburg, 
so zum Beispiel die Teilnahme an 
Projekten in der Marktforschung, 
Werbung sowie in unseren Pro- 
dukt- und Marktbereichen. 


□ Das aktive Verkaufen in der 
Benorganisation unter versch re 
nen strukturellen Bedingung 
wie unterschiedliche Kunden- ur 
Produktgruppen und Verkauf 
zirka. 

□ Die Ergänzung dieser praktischen 
Erfahrungen durch spezifische in- 
terne und externe Fortbildunas- 
maßnahmen sowie die Mitarbeit in 
Projektgruppen zur Lösung von 
aktuellen Problemstellungen. 1 


Wir erwarten von Ihnen, daB Sie mit 
Überzeugung und Eigeninitiative die 
ihnen gestellten Aufgaben lösen. 
Praktische Erfahrungen in Form ei- 
ner kaufmännischen Lehre oder 
Praktika sind von Vorteil, ebenso 
gute Englischkenntnisse. Die unein- 
geschränkte Bereitschaft zur örtli- 
chen Veränderung setzen wir jeder- 
zeit voraus. 


Wenn Sie mit uns der Meinung sind, 
daß für die Übernahme einer Füh- 
rungsaufgabe in einem Vertriebsun- 
ternehmen eine gründliche und ziel- 
gerichtete Vorbereitung erforderlich 
ist, dann senden Sie Ihre Bewerbung 
an: 


Mönckebergstraße 7 
2000 Hamburg 1 
Personalwesen 
Telefon 0 40 1 32 97 - 3 44 
Herr Kuder 

Philips GmbH 
Untemehmensgruppe Konsumgüter 


XSstoton startet in Deutschland 

Vertrieb Polyolefine 
Spritzguß PP 






Wir sind der im norwegi- 
schen Staatsbesitz befind- 
liche MineraJöJkonzem. In 
modernen petrochemi- 
schen Anlagen produzie- 
ren wir Kunststoffgranulate 
wie LDPE, HOPE und PP 
sowie Spezialcompounds, 
die an die kunststoffverar- 
beitende Industrie weltweit 
vertrieben werden. Der 
deutsche Markt hat sich zu 
einem der bedeutendsten 
und erfolgreichsten Ab- 
satzgebiete entwickelt und 
soll weiter ausgebaut wer- 
den. 


stotoil 


Zur Erweiterung unserer bestehenden Vertriebsorganisation in Düs- 
seldorf suchen wir den technischen Fachmann für unser Spritzguß- 
geschäft „ Polypropylen ", der für die Erweiterung dieses Bereiches 
verantwortlich sein soll. Der Bewerber - vorzugsweise aus der 
Rohstoff- oder Maschinenindustrie - sollte über mehrjährige erfolg- 
reiche Praxis verfugen und seine einschlägige fachliche Qualifika- 
tion unter Beweis gestellt haben. Für die Kommunikation innerhalb 
unseres Konzerns sind englische Sprachkenntnisse erforderlich. 

Ais internationaler Großkonzem bieten wir Ihnen attraktive Einkom- 
mens- und Nebenbedingungen sowie Firmenfahrzeug. 

Wir erwarten gern Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Le- 
benslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen und Angaben des 
frühesten Eintrittstermins), die selbstverständlich vertraulich behan- 
delt werden. 


Den norsfce stats ofjesetskap Deutschland GmbH 
z. HL Herrn R. Ehrenberg 

Kennedydamm-Center, Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30 


Wir sind ein dynamisches Handelsunternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfaien und führend in unserer Branche. 
Unser Fortschritt wird wesentlich durch gezielten, zukunftsorientierten Einkauf bestimmt Für unseren Einkaufsbe- 
reich 


BUROBEDARF 


suchen wir den 


ZENTRAL- 

EINKÄUFER 

dem wir die Bewältigung eines Warenpaketes anvertrauen wollen, das sich im dreistelligen Millionenbereich bewegt 
Der Erfolg des von ihm zu verantwortenden Einkaufsbereichs ist von ihm zu sichern und weiterzuentwickeln. 
Analytische Urteilsfähigkeit und systematische Arbeitsmethode sollten ihn ebenso auszeichnen wie Initiative und 
Durchsetzungsvermögen. Eine umfassende Kenntnis des BOrobedarfsmarktes ist ebenso Voraussetzung wie 
Verhandlungsgeschick und Verständnis für den Verkauf. 

Wir bieten bei attraktiver Vergütung eine ausbaufähige Führungsaufgabe mit allen Chancen der persönlichen 
Entfaltung. 

Interessenten, die eine solche Aufgabe anspricht, bitten wir um ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften. Lichtbild und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an die von uns beauftragte Agentur. 
Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet. 

Dr. Friedrichs 

Anzeigen-Service 

Eickelscheidt 1B. 4030 Ratinqen 6. fi 0 21 02 / 6 71 51 


Wir sind eine Lkw-Spedibon mit Sitz in Ostwestfalen. Für 
unseren umfangreichen, modern ausgerüsteten Fuhrpark 
suchen wir baldmöglichst den 

technischen Betriebsleiter 

Grundlage, um dieser Aufgabe gerecht zu werden, ist die 
Kfz -Meisterprüfung oder die Ausbildung des Kfz-Inge- 
niaurs. 

Erfahrung mit Daimier-Benz-Fahrzeugen des Lkw-Be rei- 
ches sind Voraussetzung. Zu ihrem Auf gabengeb iet gehö- 
ren TÜV-Abnahman, Fuhrpark- hzw. Werkstattüberwa- 
chung und der Einkauf. 

Soften Sie an dieser Position Interessiert sein, senden Sie 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter X 8922 
an WELT-Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Renommierte spanische ImmobrUenfirma 
sucht schnellstmöglich: 

nebenberufliche Mitarbeiter 

lUnmmehtnar aus der Bau. Baunabenbronctw tzzw. Han- 
delmrtretar bevorzugt) ata 

Repräsentant 

für Raum: Homburg. Köln. Würzburg, Stuttgart München und Berlin 
Voraussetzung: AH er. 40-50 Jahr«, sicheres Auftreten. Verkauberfahnrng. Ver- 

handlungsgeschick. gute Menschenkenntnis, ei nwan d fre i er 
Leumund 

Dar Repräsentant aoitta in dem ihm zugetotan Gebiet ata Kontaktperson gefterv Er 
sowie in der Lage »m. unsere I n teressanten optimal zu beraten und sie eventuell auf 
Bssichtieungsnügen nach Oenra (Spanien] begreifen können. 

Schriftliche Bewerbungen mu Lichtbild und Angabe des jeweiligen Wirkungskreises 
erbeten an 

URCO DENIA S.A. Generalrepräsentanz 

Josef Wittling, Im Flürchen 12, 6612 Schmelz S 
TeL 0 68 87/ 32 79 


Geschäftsführer (Dipl.-Ing. TU/TH) 
für mittelständisches Metallunternehmen 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen (KG) der Metallverarbeitung und suchen den zukünftigen Geschäftsführer (DIpl.-Ing.) als Nachfolger für den 
geschäftsführenden Mitinhaber, der in absehbarer Zeit in den Ruhestand treten wird. Unser Firmensitz befindet sich in einer landschaftlich reizvoll gelegenen, 
auch kulturell bekannten Stadt im Raum Ostwestfalen. Der Schwerpunkt unserer auch exportmäßig orientierten Aktivitäten liegt in der Herstellung von 
modernen Heizaggregaten verschiedener Dimensionierung für die Industrie, den Anlagenbau und die Bauwirtschaft. Unsere Produktionskapazität im 
Maschinen- und Apparatebau sowie in der Blechbe- und -Verarbeitung bietet die Möglichkeit, neue Produkte zu entwickeln und zu fertigen. Der betreffende Herr 
sollte also ein Gespür für Marktchancen haben und sie gezielt nutzen. Entscheidend für uns sind unternehmerisches und persönliches Format. Ideen, 
Ausländserfahrung und Führungsqualitäten, die zum wirtschaftlichen Erfolg führen. Eine kapitalmaBige Beteiligung wäre erwünscht, die spatere Übernahme 
auf Rentenbasis ist durchaus möglich. Hinsichtlich der Altersvorstellung sind wir flexibel. 

Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf mit 
QualifikationsdarsteHung, Lichtbild, Zeugnisunterlagen) an unseren Berater, der für absolute Diskretion bürgt. Sperrvermerke 
werden selbstverständlich von ihm beachtet. Bitte schreiben Sie unter der Kennziffer 570 an die 



Dipl.-Psych. Karl Breustedt VDI Persona Iberatung 


Postfach 340209 • 4300 Essen 1 
Telefon (02 01) 78 24 37 



17-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 


Mit dieser Anzeige vertreten wir ein bedeutendes Handelsunternehmen im 
Bereich SCHRAUBEN, MUTTERN, DREHTEiLE und SPEZIALVERBIN- 
DUNGSELEMENTE mit mehreren Niederlassungen in der Bundesrepublik. 

Wir suchen den 

Gesamtvertriebsleiter 

ideal wäre ein etwa 38jähriger Ingenieur oder entsprechend technisch 
gebildeter Kaufmann, der seine bisherigen Führungserfolge (als erster 
oder zweiter Mann im Verkauf) bei einem branchengleichen Produzenten 
oder in einem gleichen oder artverwandten Unternehmen gesammelt hat 

Bei der Beurteilung der Bewerbung werden wir die bisherigen beruflichen 
Leistungen ungleich höher bewerten als die schulische Ausbildung. Die 
Dotierung der Position ist ergebnisorientiert und entspricht der hohen 
Leistungserwartung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesi- 
chert wird, mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftenprobe und Zeug- 
niskopien unter Kennziffer 1030 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 

KaiserstraSe 6 • 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 20 95-96 



17-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 

Mit dieser Anzeige vertreten wir ein namhaftes Unternehmen der Papierver- 
arbeitung mit Produktionsschwerpunkt im Bereich der selbstklebenden 
Papiere und Folien. Die Gesellschaft beschäftigt über hundert Mitarbeiter 
und ist auf Grund ihres hohen Qualitatsstandards einer der Schrittmacher 
dieser Branche. Gesucht wird der 

Gesamt-Verkaufsleiter 

Selbstklebende Produkte 

Der ideale Bewerber kommt von einer der bedeutenden Papierfabriken 
oder -groBhandtungen, wo er bisher führend im Verkauf tätig war. 

Für eine konzeptionell arbeitende, aktive Persönlichkeit mit fundierten 
Marktkenntnissen und mit der Fähigkeit zur leistungsmotivierten Mitarbei- 
terführung ist diese Position eine echte Herausforderung und bietet 
hervorragende Möglichkeiten zur beruflichen Profilierung. Die Dotierung 
entspricht den hohen Anforderungen. Verhandlungssichere Englischkennt- 
nisse setzen wir voraus. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesi- 
chert wird, mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftenprobe, Ist-Stellen* 
beschreibung und Zeugniskopien unter Kennziffer 1075 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 

KaiserstraSe 6 • 5300 Bonn 1 ■ Telefon (02 28) 21 20 95-96 
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ProduKüonsleiler 

MUglfcd der GradwIlMunji 


Unsere international tätige Unternehmens- 
gruppe mit Stammhaus in Hamburg beschäftigt 
mehr als 2500 Mitarbeiter und hat weltweite 
Bedeutung auf dem Sektor der klassischen 
sowie der mikroprozessorgesteuerten Schreib- 
und Zeichentechnik. 

Der Produktionsleiter trägt die Verantwortung für 
die permanente Optimierung und Rationalisie- 
rung der Fertigung, für die Arbeitsvorbereitung 
und Qualitätssicherung der inländischen Werke 
und damit für die in diesen Bereichen tätigen 
rund 850, teils weiblichen Mitarbeiter. Ihm 
obliegt ebenfalls die fertigungstechnische Be- 
treuung der anderen Firmen der Untemehmens- 
gruppe. Er selbst berichtet dem Technischen 
Geschäftsführer des Gesamtuntemehmens. 

Diese unternehmerische Aufgabe soll einem 
Diplom-Ingenieur (TH/TU) übertragen werden, 
der mehrjährige Erfahrungen in den Produk- 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 9009 


tionsbereichen der Kunststofftechnik (Groß- 
serienfertigung) und möglichst auch der Elektro- 
nik gesammelt hat Ensch tägige Führungserfah- 
rungen sind ebenso unverzichtbar wie 
Kenntnisse des DV-Einsatzes in Fertigungs- 
planung und -Steuerung. Außerdem sollten die 
Methoden des Industrial Engineering und die 
Grundzüge des CAD/CAM dem künftigen Leiter 
vertraut sein. Die Intemationalität der Aufgabe 
erfordert gute englische Sprachkenntnisse. 

Alter ca. 40-48 Jahre. 

Die Position ist in jeder Beziehung ihrer Bedeu- 
tung entsprechend ausgestattet Die Einarbei- 
tung wird durch den aus Altersgründen aus- 
scheidenden Stelleninhaber erfolgen. Über wei- 
tere Einzelheiten unterrichtet Sie vorab gern, 
auch am Wochenende, unser Berater, Dr. Klaus 
Ehrhardt der die Vertraulichkeit Ihrer Bewer- 
bung garantiert 


Bei der INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER TRIER sind folgende Stellen ab sofort neu zu besetzen: 

a) Referatleiter Außenwirtschaft 

Die Position verlangt Aufgeschlossen heit und Köntaktfähigkeit zusammen mR den entsprechenden Wirt- 
schafts kreisen. 

Neben der Außenwirtschaft gehören die Sachgebiete Weinwirtschatt und Export sowie Groß- und Außenhan- 
del dazu. 

Bewerber sollten über einen volks- oder betriebswirtschaftlichen Studienabschluß oder einen entsprechen- 
den (z. B. juristischen) Abschluß verfügen. Kenntnisse und Erfahrungen in der Außenwirtschaft sind 
erforderlich, Kammerpraxis wäre von Vorteil. 


b) Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) 


zur Leitung und Betreuung der Beratungsstelle für Innovation und Technologietransfer. Dazu gehören 
außerdem Fragen der Baulettplariung sowie des Umwelt- u. Immissions s chutze» und der Verteidigungswirt- 
schaft. 

Das vielseitige Aufgabengebiet bietet einem Dipl.-Wlrtschafts Ingenieur mR praktischen Erfahrungen oder 
einem Ingenieur mR nachweisbaren wirtschaftlichen Kenntnissen gute EntwiddungsmöglichkeRen. 
Geboten wird eine interessante Tätigkeit mR Besoldung und den entsprechenden Sozialleistungen des 
öffentlichen Dienstes. 

Bewerbungen mR den erforderlichen Unterlagen werden erbeten an den 

Hauptgeschäftsführer der IHK Trier 
Kommarkt 6, Postfach 22 40, 5500 Trier 


Dipl.-Ing. oder Ing. (grad.) 

Techn. Leiter Fernost 


Wir fertigen seit mehren Jahren in Singapore 
hochwertige Metallerzeugnisse sowie Werkzeuge und 
Vorrichtungen mitca. 180 Mitarbeitern. Fürdie 
techn ische Leitung der Fertigung u nd für den Aufbau 
des Zweiges Automationstechniksuchen wi reinen 
Dipl.-Ing. oder Ing. (grad.) alsTechnischen Leiter 
Fernost. 

Zu Ihren Aufgaben gehören sowohl die Linienbetreuung 
der Fertigung alsauch die Leitung von Konstruktion und 
Verkauf des neuen Bereiches Automationstechnik. 

Zur Wahmehmungdieserreizvoflen und 
entwickl u ngsfähigen Aufgabe kommt nur ein gut 
ausgebildeter Masch inen bau- Ingen ieur in Frage, der 
Erfahrungen in Handhabungstechnik, 
Steuerungstechnik und Fertigungsverfahren in der 
Metal lindustrie nachweisen kann. Ihre 
Englischkenntnisse müssen verhandlungssichersein, 
und einsch lag ige Ausländserfahrungen sol Iten Sie 
mitbringen. 

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
(Handschreiben, tabell. Lebenslauf, Foto, 
Zeugniskopien, Angabe von Gehaltsvorsteliung und 
frühestmöglichem Eintrittstermin) über die u.g. 
Kontaktadresse. 

Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrvermerk korrekt 
beachtet. Kennziffer: ZWT79 


ANZEIGEN 
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ERV1CE SACHTELEBEN • 4300 ESSEN 1 

MEISEN BURGSTRASSE 45 ■ TEL. 0201/423243 


Wir suchen als Financial Analyst/Planung einen 


Betriebswirt 


Der Schwerpunkt Ihrer Aktivitäten liegt insbesondere in 
der Erstellung des Jahresbudgets, Investitionskontrolle, 
Unterstützung bei der Einführung des amerikanischen 
Berichtswesens (Kontenplan etc.), Beteiligung bei der 
Entwicklung von EDV-Anwendungen und Sonderauf- 
gaben. 

Wir erwarten von Ihnen auf diesem Gebiet die entspre- 
chenden theoretischen Kenntnisse und 5 Jahre prakti- 
sche Industrie-Erfahrung. 

Bewerber im Alter von etwa 35 Jahren mit perfekten 
Englischkenntnissen werden bevorzugt, ausbaufähige 
Englischkenntnisse sind Bedingung. 

Über nähere Einzelheiten unterhalten wir uns gern mit 
ihnen. Bitte senden Sie uns Ihre. vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild) mit Angabe der Einkommenserwartungen und des 
frühesten Eintrittstermins an: 

Westinghouse Fanal-Schaltgeräte GmbH 

Personalabteilung 

Deutscher Ring 30-36, 5600 Wuppertal 1 
Telefon 02 02 / 71 96 365 


Zum sofortigen Eintritt suchen wir einen dynamischen, 
kundenbezogenen 

Lagerleiter 

mH fundierten Kenntnissen des Daimler-Benz-Ersatzteüe- 
Geschüftes. 

Wir erwarten eine Führungskraft mit persönlicher Zuverlässigkeit 
und hoher Einsatzbereitschaft Der Bewerber sollte über eine 
mehrjährige Berufserfahrung verfügen. Dem Leistungsstand ent- 
sprechend bieten wir gute Bezahlung sowie eine krisenfeste Dauer- 
stellung. 



Autohaus Heinz Thomae GmbH 

Vertreter der Daimler-Benz AG 
Postfach 1901 26 
6000 Frankfurt/Main 19 
Tel. 06 11/ 70 90 81 


Systemanalytiker/Programmierer 

Für den Einsatz im gesamten Bundesgebiet suchen wir 
erfahrene EDV-Spezialisten, die auf folgenden Systemen 
Erfahrungen besitzen: . • ' ' 

IBM/Siemens/UNIVAC 

Bitte rufen Sie uns an, oder schreiben Sie uns 

Hamburger O. S. B n Heinrich-Hertz-Str. 115, 

2000 Hamburg 78 
Tel. 0 40/ 22 39 33 



AUTOFLUG 


Wir erweitern unseren Vertrieb und 
suchen einen 

Technischen 

Vertriebsfachmann 

für Slcherungselnrichtungen 
von Gebäuden 


Von unserem zukünftigen Mitarbeiter er- 
warten wir den Nachweis erfolgreicher 
verkäuferischer Tätigkeit im Außendienst 
und die Bereitschaft zu reisen. Grund- 
kenntnisse im elektrotechnischen Be- 
reich sollten vorhanden sein. Englische 
Sprachkenntnisse sind von Vorteil. 
Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche 
Bewerbung mit Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches und des frühestmöglichen 
Eintrittstermins. 

Autoflug, 2084 Rellingen 2/bei Hamburg 
Industriestraße 10, Tel. (04101) 300-243 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 

. . . bitten wie, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
achtbar außen auf dem U mschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE# WELT 
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ALUSINGEN 


Mit einer Milliarde DM Jahresumsatz und über 4000 Mitarbeitern sind wir eines 
der grö8ten Unternehmen der aluminiumverartoeitenden Industrie in Europa. 
Wir haben einen weltweiten Ruf für hochwertige Qualitätserzaugnisse. 

Wir bieten Lösungen für Architekturprübleme und entwickeln Fassaden- und 
Metallbausysteme unter Verwendung äußerst erfolgreicher Verbundprodukte. 

Für die Akquisition in SQdoatasien und Im Mittleren Osten suchen wir den 
kompetenten und flexiblen 

Beratungs- und 
Verkaufsingenieur Metallbau 

Seine Schwerpunktaufgaben sind in Verbindung mit regelmäßiger Reisetätig- 
keit in diesen Exportmärkten sowohl die Mitwirkung bei der Planung von 
Architekturprojekten in Zusammenarbeit mit unseren Vertriebspartnem und 
Metalibaufirmen als auch die Akquisition und anwendungstechnische Bera- 
tung. 

Neben einer qualifizierten technischen Ausbildung ist eine mehrjährige Erfah- 
rung als Vertriebsfachmann oder Konstrukteur im Metall- und Fassadenbau 
erforderlich, initiative, Verhandlungsgeschick und die Beherrschung der engli- 
schen Sprache sind unerläßlich. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Handschreiben, 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) unter Angabe Ihrer Einkommensvorstellung 
und des frühesten Eintrittstermins an unsere Personalleitung Angestellte (Ruf 
0 77 31/80 24 62). 



ALU SING EN 


Aluminium -Walzwerke Singen GmbH 
7700 Singen/Hohentwiel 


Geschäftsführer - Hausbau 

Eine anspruchsvolle Aufgabe 
für eine vertriebsorientierte Persönlichkeit 

Wir sind ein leistungsstarkes Unternehmen der Bauwirtschaft: im nord- 
deutschen Raum. In mehr als 25 Jahren .haben wir erfolgreich den 
Straßen- und Tiefbau einer ganzen Region geprägt und diese positive 
Entwicklung in der Projektierung und schlüsselfertigen Durchführung von 
massiven Eigenheimbauten fortgesetzt 

Diesem jüngsten und Chancen reichen Bereich geben wir durch die 
erstmalige Besetzung dieser Führungsposition besondere Impulse. Reizt 
Sie diese Herausforderung? 

Der ideale Bewerber hat ausgeprägte Vertriebserfahrungen, kennt den 
Bau markt .und kann seine Zielsetzungen mit Kompetenz und Kreativität 
auf seine Mitarbeiter in Verkauf, Technik und Verwaltung, sowie auf die 
Geschäftspartner übertragen. Sie können sich dabei auf eine erfahrene 
und leistungsbereite Organisation stützen und werden gezielt eingearbei- 
tet. 

Die Dotierung ist interessant und durch geplante Beteiligungsformen 
weiter entwicklungsfähig, Firmenwagen selbstverständlich und der 
Standort auch für eine Familie reizvoll. 

Eine erst vertrauliche Kontaktaufnahme mit unserem Berater, Herrn J. M. 
Rokitta, ist möglich. Fühlen Sie sich dieser Aufgabe gewachsen, dann 
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an R & R 
PARTNER - mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Eintrittstermin und Gehalts- 
vorsteilungen. 


R&R PARTNER 
Personalservice 
Tel. 0 41 21 / 5 00 25 



Joachim M. Rokitta 
Schulstraße 10 
2207 Kiebrtzreihe 


m 







CHEMIE-HÄNDLER 

Petrochemikalien 


Unser starte expandierendes nationales wie auch internationales 
Handelsgeschäft ln petrochemischen Produkten erfordert die 
weitere Verstärkung durch qualifizierte Kottegen in den Produkt- 
gruppen Petrochemikalien und Methanol. 

Diese weitgehend selbständige Tätigkeit der Beschaffung und 
Vermarktung verlangt mehrjährige Berufserfahrung in Handel 
mit Bulk-Chemikalien. Verhandlungsgeschick, Kreativität und 
Dynamik müssen zu Ihren Stärken zählen. Gute Englischkennt- 
nisse sind erforderlich. Fundierte Kenntnisse über die Abwick- 
lung von Im- und Exportgeschäften sowie über den Frachten- 
markt werden Sie In Ihrer bisherigen Tätigkeit erworben haben. 

Zu Ihrer Information über Uns: Die METALLGESELLSCHAFT AG 
zählt zu den tradrtions reichen deutschen Industrie- und Hände Is- 
konzemen. Weltweit sind wir tätig auf den Gebieten NE-Metall 
(Bergbau. Gewinnung, Verarbeitung. Handel). Anlagenbau. Che- 
mie und Transport. Tochtergesellschaften und Niederlassungen 
Im In- und Ausland gehören zum Firmenverbund. Mit etwa 25 000 
Mitarbeitern erzielen wir einen Konzemumsatz von rd. 10 Mrd. 
DM. 


Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung und die Sozial lev- 
stu ngen eines modernen Großunternehmens. Wenn Sie Fragen 
haben .bevor Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Untertagen an 
uns senden, rufen Sie bitte Herrn Banhantt an (Durchwahl 0 69 / 
159-2588). 



Metan g rulh ctaftäfi, PnrronnliW ti i 
Benten reg 1«, 6000 Fnakfart/IL 1, Tel. 0 69 / 1 594 
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Gebietsleiter 

Medizintechnische Geräte 

Norddeutscher Raum 


Aufgaben 


Aufbauerid auf unserem guten Image und den 
bestehenden Kontakten sind die Hauptaufgaben 
dieser Positionen: 

- die Krankenhäuser, niedergelassene Ärzte und 
Kliniken mit Schwerpunkt Endoskopie sowie 
Fachärzte im genannten Gebiet einschließlich 
Berlin aktiv, selbständig und eigenverantwort- 
lich zu beraten und zu betreuen 

- die Umsätze bzw. die Marktanteile zu steigern 

- den Markt bzw. Trends zu beobachten 


Unternehmen 

Deutsche Vertriebsgesettschaft eines bedeuten- 
den internationalen Unternehmens der optischen 
Industrie 


Voraussetzungen 

Erfolgreich geprüfte, mehrjährige Verkaufs- und 
Beratungspraxis im medizintechnischen Bereich 
Wichtige Persönlichkeitsmerkmaie: Einsatzbe- 
reitschaft und Eigeninitiative, sicheres Auftreten 
und abschiuBorientiertes Verhandlungsgeschick 


Angebot 


Markt- und leistungsgerechte Entlohnung, 
abhängig von Qualifikation und Erfahrung 
Firmenwagen, der auch privat genutzt 
werden kann. 


Wenn Sie sich für diese Aufgabe kompetent fühlen, würden wir uns über ihre Bewerbung {mit tabellarischem 
Lebenslauf. Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung und möglichst Lichtbild) freuen. Sie erreichen uns über unseren 
Personalberater, der absolute Vertraulichkeit garantiert und der auch telefonische Vorabinformationen erteilen 

kann. 


Mitglied des BDU 

Baurstraße 84 ■ Postfach 520363 • 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371 


Unsere Gruppe Ist spezialisiert auf Arzneimittel, chemische Produkte und Verpackungsfoden. Der Gruppenum- 
satz betrug 1983 bfr 29 Milliarden. 

Unsere deutsche Gesellschaft, die UCB Chemie GmbH in Sindorf bei Köln, vertreibt unsere Produkte in 
Deutschland. Sie realisiert mit 210 Mitarbeitern einen Umsatz von ca. DM 140 Millionen. 

Für diese suchen wir einen (eine) 

Leiterin) 

kaufmännische Verwaltung 

da der bisherige Stelleninhaber im Hause eine andere Position übernimmt 

Die einzustellende kaufmännische Führungskraft untersteht direkt dem Geschäftsführer und ist ihm allein 
verantwortlich. Zu seinem Aufgabenbereich gehören das Finanzmanagement und das Controlling sowie die 
Abteilungen Rechnungswesen, EDV, Personalwesen und allgemeine Verwaltung. Er ist darüber hinaus 
verantwortlich für die notwendigen Kontakte mH der Konzemzentrate. 

Der Kandidat sollte zwischen 30 und 40 Jahre alt sein und über gute englische und/oder französische 
Sprachkenntnisse verfügen. 






Herren/Damen mH entsprechendem Hochschulstudium und adäquater Praxis werden gebe- 
ten, ihre Bewerbungsunterlagen mH qualifizierenden Angaben, inklusive kurzer Darstellung 
der jetzigen Verantwortungsbreite, des Werdeganges in Stichworten sowie Einkommensvor- 
stellungen und Eintrittstermin zu richten an: 

UCB S. A., Direction du Personnel Developpement 
326, Avenue Louise, Boite 7, B-1050 Bruxelles 


tBC schafft Aibvttsptitzo 
Für rwuan Hnmen»«rvka» suchen wir 
noch 


b» Außendienst Wir buten kurze 
beitiuigszeit. Gebiaunchutz. Adressen, 
überd. Einkommen ab sofort Foigaprovt- 
sionen. 

Angeb. «d. u. A 8925 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 04, 4300 Essen. 



Gruppenleiter 

Orgamsationsprogrammierung 




Wir sind ein renommiertes, wirtschaftlich gesundes Invesfitksnsgüteruntemeh- 
men mit Sitz im Großraum Hamburg. Für unser Rechenzentrum suchen wir 
den Gruppenleiter Oryaneationsprogrammierung mit den Aufgabenschwer- 
punkten: 

- Fachliche Führung von sieben Organisationsprogrammrarem 

- Entwicklung, Realisierung und Einführung komplexer DV-Sy Sterne ln Zu- 
sammenarbeit mit der Systemanalyse 

- Erhöhung der Wirtschaftlichkeit der Systemrealisierung durch den Einsatz 
neuer Tools und Standards 

- Sicherstellung der aufwands- und termingerechten Projektrealisierung 

Wir arbeiten mit zwei IBM 3081 K 32 und umfangreicher Bilds chlrmperipherie 
an mehreren Standorten. 

Sie sind ein DV-Profi mit mehrjähriger Erfahrung In der Realisierung komple- 
xer Systeme und der. Fähigkeit zur Führung und Weiterentwicklung einer 
qualifizierten Mannschaft Wann Sie auch PL/1 IMS DB/DC und )ÖL beherr- 
schen, sollten Sie ihre Bewerbung kurzfristig unter dem Stichwort .Gruppen- 
leiter Programmierung“ an den von uns beauftragten Personal werbedienst 
senden, der Ihre Anfrage absolut vertraulich behandelt und dem Sie aulgeben 
können, wer Ihre Bewerbung nicht erhalten soil 


Wir sind ein namhaftes Großhandelsunterneh- 
men der Lebensmtttelbranche und suchen per 
sofort oder später einen 


Der Markt der Handstrickgame weist positive Wachstu ms raten auf. Als 
Anbieter für Handstrickgame bewegen wir uns seit langem erfolgreich 
Im Markt. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir neue Ideen in die Tat Umsetzern Daher 
suchen wir für die Gebiete Hannover/Wotfsburg und Hamburg/Kiel je 
eine/n fest angestallte/n 


Programmierer 


nr 

TThTi 
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Baurstra8e84 ■ ftistöcfi520383 • 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nt 2173371 



sind ein bedeut 

TT 




Gcri 

;nd Erdölindustrie mit Uber 
;0CQ Mitarbeitern 


i troaas- 


Erdgas 




Für die zentrale Datenverarbeitung suchen wir jüngere 

System-Analytiker 

die in Projektteams mit modernen Entwicklungsmethoden Projekte 
realisieren und Software für kommerzielle oder technische Anwendun- 
gen erstellen. 

Wir arbeiten mit IBM-Großrechnem (3083 und 4341) sowie DEC- 
Minicomputem (VAX 11/780) mit ADABAS als Datenbanksystem und 
programmieren in NATURAL, FORTRAN und PL/1. Online Systeme, 
Informations-Management, Netzwerkverbund und Software Enginee- 
ring sind die Schwerpunkte der gegenwärtigen DV-Entwicklung mit 
starkem Wachstum. 

Wirerwarten: 

• Hochschulabschluß mit überdurchschnittlichen Examenser- 
gebnissen oder mit Berufserfahrung in der Softwareentwick- 
lung auf DEC/IBM-Systemen 

• möglichst Kenntnisse im Einsatz von Mikrocomputern 

• analytisches Denkvermögen 

• Kreativität und Einsatzbereitschaft 

• Lernbereitschaft. 

Wir bieten: 

- • gezielte Weiterbildung im Rahmen Ihrer Tätigkeit 

• Projektleitung bei entsprechender Erfahrung 

• posrtions- und leistungsgerechte Bezahlung 

• betriebliche Altersversorgung 
0 gleitende Arbeitszeit 

• weitere Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 
Bewerbung mit Lebenslauf. Lichtbild und Zeugniskopien erbeten an: 


V Personalabteilung 

Riethorst 12 ■ 3000 Hannover 51 • Postfach 5103 60 


für weitestgehend selbständige und eigenver- 
antwortliche Arbeit bei der Schaffung eines 
neuen Programmiersystems und TP- Anwen- 
dung. 

Gewünscht werden: 

Alter 30-40 Jahre, abgeschlossene kaufm. Aus- 
bildung, mindestens 2-3 Jahre intensive Praxis 
in COBOL-PROGRAMMIERUNG und System- 
analyse, organisatorisches Talent und Einsatz- 
freude. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit vollständigen 
Unterlagen und Angabe Ihrer Gehaltsvo Stel- 
lung senden Sie bitte an 

AGR0 Handelsgeseffscfiaft mbH. 

Rondenbarg 25. 2000 Hamburg 54 


Universität Kaiserslautern 

An der Universität Kaiserslautern ist die Stelle des 

LeHers des 

Materialprüfamtes (A 15 BBesO) 

zu besetzen. 

Das Materiaiprüfamt ist eine zentrale Einrichtung der Hochschule. 
Es führt die amtliche Materialprüfung durch. Gemeinsam mit den 
fächl>ch beteiligten Fachbereichen dient das Materialprüfamt der 
Forschung und Lehre auf dem Gebiet der Material künde. 

Eignungsvoraussetzungen sind Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Materialprüfung sowie die nachgewiesene Befähigung zu wissen- 
schaftlicher Arbeit 

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen sind bis spätestens 
1. Oktober 1984 zu richten an den 

Präsidenten der Universität Kaiserslautem 
Postfach 30 49, 6750 Kaiserslautern 



bruynzeel 


Wir stellen uns dabei modisch interessierte und kaufmännisch vorgebil- 
dete Damen oder Herren vor, die gerne als Reisende beschäftigt sein 
möchten. 

Zu Ihren Aufgaben gehören 

- der Verkauf unserer modischen Produktpalette 

- die Intensive Betreuung eines vorhandenen Kundenstammes 

- die Umsetzung vorgesehener Verkaufsförderungsaktivitäten. 

Wenn Sie Erfahrungen Im Umgang mit Handstriekgamen haben, wäre 
das von Vorteil- 

Weitere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftragte Personal- 
Anzetgemfienst - auch sonntags zwischen 15 und 18 Uhr an den Sie 
sich jedoch auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Ken nzifter 
3955 wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich 
berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personal anzögen ■ Unternehmens beratung 
KapellstraBe 29 - 4000 Düsseldorf 30 ■ Iblefori 0211/4941 65/66 


Düsseldorf • London - Wien * Zürich 


Gegründet 1897 
SeH 30 Jahren in 
der Bundesrepublik 
SeH 1970 in Neuss 



Wir sind die Spezialisten für die Verpackung von 
leichtverderblichen Lebensmitteln. Verpackungs- 
folien. Verpackungsmaschfnen. anwendungstech-' 
rusche Beratung und technischer Kundendienst 
bilden eine Einheit: das CRYOVAC-Vwpaekungs- 
system. 

Für die Abt Anwendungstechnik 
Verpackungsarten suchen wir einen jüngeren, 
engagierten 

Maschinenbau- 
ingenieur (FH) 

Die Schwerpunkte des Aufgabenbereichs liegen in 
der Bearbeitung anwendungstechnischer Projek- 
te, Durchführung von Versuchen, Modifikation von 
Stande rdmeschinen sowie technischer Beratung 
unserer Kunden in Deutschland und Österreich. 

Sie sollten über Erfahrungen im Versuchswesen, 
Konstruktionspraxis sowie Kenntnisse der Steue- 
rung stach nik verfügen. Weiterhin sind englische 
Sprachkenntnisse, eine praktische Ausbildung und 
die Bereitschaft zum Reisen erforderlich. 

Sie werden in diesem abwechslungsreichen Aufga- 
bengebiet weitgehend selbständig tätig sein; ein 
neutraler Ffrmanwagen steht Ihnen zur Verfügung. 

Über Einzelheiten der Position und unsere Leistun- 
gen würden wir uns gerne mit Ihnen persönlich 
unterhalten. Bitte bewerben Sie sich (tab. Lebens- 
lauf, Zeugniskopien, Foto). 


GRACE GmbH - Personalwesen 
Eriengang 31, 2000 Norderstedt 
Frau Krause, TeL 0 40 / 5 25 02 08 
ab 9JM) Uhr 


GRACE 


Als Teil der Svedex-Bruynzeei-Gruppe vertreiben wir, die bruynzeel monta- 
regalsysteme gmbh mit Sitz in Neuss, europaweH Regalsysteme für Archiv- und 
Lagereinrichtungen an einen breH gefächerten Kundenkreis. Durch Qualität, 
individuelle Problemlösungen und FlexfbilHät haben wir uns einen guten Namen 
und entsprechenden Platz am Markt geschaffen. 

Für die Großräume Hamburg, Köln, Frankfurt suchen wir 

Fachberater 

Lager- u. Archiveinrichtungen 

Wir erwarten dynamische . Verkäuferpersönlichkeiten mH dem notwendigen 
technischen Verständnis, die objektbezogenen Probleme zu erkennen, umzu- 
setzen und entsprechende Lösungen zu planen. 

Für diese Position haben auch Bewerbungen jüngerer Bauingenieure eine gute 
Chance. 

Unsere neuen MHarbeHer erwartet ein großer persönlicher Freiraum, eine 
angenehme Firmenatmosphäre sowie ein attraktives FestgehaK und ein Firmen- 
wagen. 

Weitere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftragte Personal-Anzeigen- 
dienst - auch am Sonntag zwischen 15 — 18 Uhr-; Sie können sich jedoch 
auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3911 bewerben. 
Ihre Spenvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen - Unternehmensberatung 
KapellstraBe 29 * 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf - London 


Wien 


Zürich 


Wir bauen Formen in der Größenordnung bis 1000 mm/5 t Gewicht für die 
Kunststoffindustrie zur Herstellung von hochwertigen technischen Teilen für 
die Auto-, Radio-, Femseh- und WeiBgeräte-lndustrie und suchen einen 
qualifizierten 

KONSTRUKTEUR 

der fundierte Kenntnisse und Erfahrungen besitzt und in der Lage ist, seine 
Mitarbeiter zu motivieren. Wir stellen an unseren künftigen Mitarbeiter hohe 
Anforderungen, weil wir ihm bei Eignung die Leitung der Konstru ktionsabtef- 
lung übertragen «rollen. 

Wenn Sie an dieser ausbaufähigen Steilung interessiert sind, bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild. 

^ ODENWÄLDER PRÄZIS IONSWERK 



sauer &sohn 

GroB-ZImmemer Straße 51, 6110 Dieburg 
Tel. 0 60 71/ 26 63-5. 
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Personalberatung 


Zwei kritisch-konstruktiven 


Revisoren 


bietet sich in unserem Haus die Chance, je nach Neigung und Berufserfahrung im 
Bereich Jahresabschluß- bzw. Ordnungsmäßigkeits- und Systemprüfungen tätig zu 
sein. Kritisch-konstruktiv heißt dabei, daß von Ihnen in starkem Maße Impulse für 
die Verbesserung und Neuordnung betrieblicher Vorgänge erwartet werden. Wich- 
tig ist deshalb, daß Sie nach einem wirtschaftswissenschaftlichen Studium einige 
Jahre Berufspraxis in der Revisionsabteiiung eines Industrieunternehmens oder in 
einer WP/Treuhandgesellschaft mit entsprechender Klientel gesammelt haben. 
Fachliche Kompetenz und persönliche Integrität sind für Ihren unmittelbaren Auf- 
trag ebenso wichtig wie für künftige Entwicklungen. 


Gehen Sie davon aus, daß wir Ihnen als führendes Unternehmen der Konsumgü- 
ter-lndustrie im positiven Sinn bestens bekannt sind. Firmensitz ist eine lebhafte 
Stadt 'Südwestdeutschlands mit hohem Freizeitwert und allen schulischen und kul- 
turellen Möglichkeiten. 


Bonde und Schmäh KG 
Personalberatung 
Schopenhauerstraße 9 A 
6800 Mannheim 1 
Telefon (0621)402044 


Damen und Herren, die den geforderten Qualifikationen entsprechen, bitten wir um 
Übersendung ihrer kompletten Unterlagen (Berufsweg, Zeugniskopien, Hand- 
schreiben, Lichtbild, Gehaltswunsch, früh. Eintrittstermin) an die von uns einge- 
schaltete Beratungsgesellschaft, die sich für absolute Diskretion verbürgt. 


Markenartikel Feinkost - Frischeprodukte 

NIEDERLASSUNGSLEITER 

Profitcenter Hamburg oder Berlin 


Unser Klient ist Hersteller und Marktführer für SB-Fein- 
kost-Frischeprodukte, hat ein sehr dynamisches Wachs- 
tum und verfügt über eine ausgezeichnete Position beim 
Handel und ein gutes Image bei den Verbrauchern. Der 
Vertrieb erfolgt über eigene Niederlassungen mit 
Frischedienst. Der Umsatz liegt bei ca. 250 Mio. DM. 
Firmensitz ist in Südwestdeulscnland. 


käuferische Erfahrungen im LEH-Bereich, gute Fähig- 
keiten der Milarbeiterführung und -motivation sowie 
organisatorisches Geschick und betriebswirtschaftliche/ 
kaufmännische Kenntnisse. Integrität, Reiß und Solidität 
verstehen sich von selbst. 


Die Position „ Niederiassungsleiter " untersteht direkt 
dem Geschäftsführer Vertrieb. Der Niederlassungsleiter 
trägt die volle Profit- Verantwortung für sein Gebiet. Er 
hat für die optimale Betreuung seiner Kunden zu sorgen, 
neue Kunden zu akquirieren und die Niederlassung 


organisatorisch und personell nach betriebswirtschaft- 
lichen Gesichtspunkten zu führen. Sein Erfolg wird an 
seiner DB-Zielerreidiung gemessen. 


Die Chancen dieser Position liegen in der Selbständig- 
keit und der Breite der Anforderungen, die einer Unter- 
nehmerfunktion vergleichbarsind sowie inderSicherheit 
und den Aufstiegsmög lidhkeiten eines großen und erfolg- 
reichen Unternehmens. 

Die Dotierung wird Sie voll zufriedenstellen. 

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns bitte 


Ihre Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie Herrn 
Dr. Schwan einfach an. Wir freuen uns auf ein 


Die Anforderungen, die on den richtigen Bewerber 
gestellt werden, umfassen solide und nachweisbare ver- 


gestellt werden, umfassen solide und nachweisbare ver- 

DR. PETER SCHWAN UNTERNEHMENSBERATUNG 


Dr. Schwan einfach an. Wir freuen uns auf ein 
Gespräch mit Ihnen und garantieren für die 
volle Vertraulichkeit. 


St. Benedictstraße 34, 2000 Hamburg 13, Telefon 040-4447 51 


Technische Universität Botin 


w 


Bel der Technischen Universität Berlin ist folgende Stelle zu besetzen: 


Professor/in & j— mtf ttr uh «— M— enai 

(BeeQr. C3) 


FB 1 - Kommunikation»- und Geschichtswissenschaften 
Kennziffer: 1-532 (Etewertungsfrist 4 Wochen) 

A uf g a bengebiet: Mitarbeit ln Forschung und Lehre am Zentrum für 
Antteemitismusforschung; gedacht ist an einen historisch und interdiszi- 
plinär arbeitenden Sozialwissenschaftier oder Historiker, der durch 
seine bisherige wissenschaftliche Arbeit für die Tätigkeit Im Bereich der 
Antteemittemusforechung qualifiziert tat Das Zentrum beschäftigt sich 
auf einer interdisziplinären Basis mit der historischen und systemati- 
schen Untersuchung der Grundlagen des modernen Antisemitismus im 
späten 19. und im 20. Jahrhundert. Es wird erwartet, daß der Inhaber 
dieser Stelle neben seinen Forschung»- und Lehraufgaben einen seinen 
Forsch ungsinteressan entsprechenden Schwerpunkt besonders auf 
dem Antisemitis m us des 20. Jahrhunderts entwickelt. 

Anforderungen: Erfüllung der Berufungsvoraussetzungen gern. § 134 
BerlHQ (Merkblatt wird auf Wunsch zugesandt). Bewerber sollen durch 
Habilitation oder habllitationsgleiche Leistungen ausgewiesen sein. 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt 


Ihre sdirNtDche Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Kennzif- 
fer mit den üblichen Unterlagen an den Präsidenten der Technischen 
Universität Berlin, - W A 13 Straße des 17. Juni 135, 1000 Berlin 12. 


Wir sind eine Tochtergesellschaft eines international tätigen Unterneh- 
mens der Elektronikbranche. 


Für unsere Niederlassung in Mönchengladbach suchen wir einen 


Entwicklungsingenieur 


für Produkt- und Verfahrensentwicklung. Produkterprobung und Anpas- 
sung von elektronischen Kontrollgeräten an Textilmaschinen. 


Wir erwarten 

- Hoch- oder Fachhochschulausbildung 

- Eigeninitiative. Kreativität 

- Mobilität (Ausbildung und jährliche Weiterbildung ca. 3 Monate 
Im Ausland) 

- Fähigkeit, Konzeptionen zu erarbeiten und umzusetzen 

- Englisch kenntnisee, wenn möglich Schwedisch (nicht Bedirv 
flung) 


Interessenten richten Ihre vollständige Bewerbung (tebell. Lebenslauf. 
Lichtbild. Zeugnisse. Angaben zu QehaJtswunach und E U i üit t s t e m ii n) an 
Frau Meuser. 


Eltex of Sweden GmbH 


Riehanf-Wagner-StraB« 47 
4050 Möncfwngladbach 1 


Selbständig 

Eigeninitiative im Vordergrund 


Unsere immobiiiengesellschaft hat Grund, zufrieden zu sein, weil unsere Umsätze 
steigen und unser Marktanteil zunimmt. Außer im Immobiliengeschäft sind wir mit 
einem ebenfalls hohen Marktanteil im Bereich der Baufinanzierung und im Wohnbau 
mit steigenden Umsatzzahlen tätig. 

Unseren Sitz haben wir im Großraum Münster. 

Wir wollen unsere Verkaufsorganisation weiter ausbauen. Für die 


Leitung 

Immobilien-Verkauf 


suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen vitalen Praktiker, der sich sein 
Geschäft selbst vor Ort sucht, abschlußsicher ist, den unbedingten Willen zum Erfolg 
besitzt und bereit ist, mit uns seine krisenfeste Zukunft zu gestalten. 

Damen und Herren im Alter von 30, 40 oder 50 Jahren, die sich in einem jungen 
dynamischen Unternehmen mit kooperativem Führungsstil engagieren wollen, werden 
gebeten, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Darstellung der jetzigen Tätig- 
keit, Werdegang in Stichworten, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Eintrittsdatum) an 
die von uns beauftragte PERSONAL-MARKETING GMBH, Postfach 649, 5800 Hagen 1, 
zu richten. Sperrvermerke werden koirekt berücksichtigt Sie können deshalb unbe- 
sorgt telefonisch Kontakt auf nehmen unter der Rufnummer (0 23 31) 31-435 oder 
31 657. Verlangen Sie bitte die Herren Dipl.-Pädagoge Werner Kunze oder Ewald Kock. 


DAA l/PERSONM- Sg! [Za 

wWWm W /VMRKETING Tel.(02331) 31657/ 


;i485 J 


Die DiEHL-Gruppe ist eine deutsche Firmengrupjje mit weltweiten 
Aktivitäten. Über'12 500 Mitarbeiter sind in den Geschäftsbereichen 
Metallhalbzeug, Uhren, Schaltsysteme, Maschinenbau; Waffen, Mu- 
nition und Gleisketten tätig. Mit neuen Entwicklungen und Ferti- 
gungstechnikert bereiten wir uns auf zukünftige Anforderungen vor. 
Unsere Tochtergesellschaft, die HOFFMANtö-WERKE, ■ ■ - 
in Ratingen bei Düsseldorf hat sich auf .Verpackungsformen mit - 
Blech und Gerätehersteiiung spezialisiert Hier werden ca. 300 
Mitarbeiter beschäftigt 
Wir suchen den 


Leiter 



Verwaltung (ppa.) 


mit den Schwerpunkten 0 Finanzen 

• Rechnungswesen 

• Einkauf 


• Verkauf 

Führungsstarke Persönlichkeiten mit entsprechender industrieller Erfahrung, die eine Hochschulausbil- 
dung z. B. als 


Diplom-Kaufmann 


abgeschlossen haben, bieten wir eine interessante und entwicklungsfähige Aufgabenstellung. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischen Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaftsvorsteliungen und 
frühestem Anfangstermin richten Sie bitte an 

— ^ m - mm ■ ■ Zerrtralbereich Personalwesen/ 

DIEHL PmhH 5 L rv> Führungskräfte 

Stephanstr. 49, 8500 Nürnberg 30 


Wir sind ein bedeutendes genossenschaftliches Zentral-Untemehmen der Milchindustrie, in einer landschaftlich 
reizvollen Gegend Nord Westdeutschlands. Die kritische Nutzung moderner Technologien und der Einsatz 
wirtschaftlicher Fertigungsmethoden sind die Leitlinien unserer Produktion. Daneben sind hohe ProduktquaJitfit 
und gute Auslastung aller Fertigungskapazitäten das Ergebnis unserer erfolgreichen Bemühungen und 
begründen unsere expansive Entwicklung. 


ItröesP 

fütm» 


Für die Übernahme des Geschäftsbereichs .Verwaltung’ suchen wfr einen führungserfahrenen 


DIREKTOR 


der gemeinsam mit dem Direktor .Produktion. und Technik’ die Geschicke unseres angesehenen, wirtschaftlich 
gesunden Unternehmens auch weiterhin erfolgreich gestaltet 


Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit: Finanz- und Fiechnungswesen, EDV, Kostenrechnung und Kalkulation, 
Organisation und Personal. 


Die Spitzenfunktion erfordert einen profilierten Betriebswirt mit überzeugendem Werdegang, möglichst aus der 
Milchwirtschaft oder artverwandten Nahrungsmittelindustrie, der mit Durchsetzung, Engagement Standhaftig- 
keit und viel Fingerspitzengefühl organisiert und für die kaufmännische Verwaltung verantwortlich zeichnet 


Die ideelle und materielle Ausstattung der Position entspricht ihrer Bedeutung. 


Herren mit der beschriebenen Qualifikation, im Alter zwischen Mitte 30 und Ende 40, bitten wir um schriftliche 
oder zunächst mündliche Kontaktaufnahme unter Stichwort .Direktor Nordwestdeutschland’ mit unserem 
Berater, Herrn Rau, der Ihnen Vertraulichkeit und Diskretion nach allen Seiten zusichert 
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Für das Chancen reiche Aufgabengebiet des Verkaufs von Datenträgern können Sie sich durch 
Fleiß. Ausdauer und Initiative eine entwicklungsfähige Position aufbauen. 


DATENTRÄGER 


GIZEH ist ein bedeutendes Unternehmen der Papierverarbeitung in 5275 Be rar« 
verschiedenen Produkteruppen sind bestens efngeführt Unsere Datenträger (EDV 
breite Palette der Ein- und Ausgabebelege sowie Spezialitäten. Wir suchen ehie(n} 


Vertriebsbeauftragte(n) 

für Schleswig-Holstein und nördliches Niedersachsen mit Schwerpunkt Hamburg. 


Die Aufgabe erfordert eine(n) Verkäuferin) mit eigener Initiative und Ausdauer, ferner Verhand- 
lungsgeschick, Kontaktfähig kett und Verkaufsertahrungen. Bne sorgfältige Einarbeitung und 
Ausbildung erfolgt durch uns. Eine Dame oder ein Herr Im Alter von 2S bis 45 Jahren würde gut zu 
unserem Team passen. 


Wir bieten ein gutes Fixum (13,45 Monatsgehälter) zuzüglich Erfolgsprovision, neutralen Firmen- 
wagen auch zur privaten Verfügung. Selbständige, freizügige Arbeitsweise ist bei uns firmenüblich 
Wohnort nach Einarbeitung möglichst im Großraum Hamburg, anfallende Umzugs kosten werden 
ersetzt 


Bewerbungen mit handschriftlichem Anschreiben, Tätigkettsnachweis, Lichtbild, Gehaltsvoretei- 
iungen und Angabe des frühesten Eintrittstannins werden unter dem Stichwort „Gizeb-dt- 
Hamburg“ erbeten an 
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ORHANSIONlOBLOCH-mDemCHBOESENBERG 


POSTFACH 2920.IUUSBRSIRASSE 29, 6SOOMAMZ1 
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Ihr Gesprächspartner T5\ /[ Bonn 
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0 


Überzeugen Sie uns von Ihrer Persönlichkeit und Ihrer Fachkompetenz ! 

Ais eine der führenden, international operierenden Unternehmensgruppen der Konsumgüterindustrie haben wir unseren Produkten mit ideenreichen und 
kreativ-unkonventionellen Marketingstrategien eine außerordentlich positive Profilierung bei den Abnehmern verschaffen können. Um auch in personeller 
Hinsicht rechtzeitig die Weichen für die neunziger Jahre zu stellen, möchten wir Sie als unser zukünftiges 

Vorstandsmitglied Absatz 


bereits heute in unsere Führungsspitze einbauen. 

Ihre persönliche und fachliche Qualifikation sollen die Gewähr dafür bieten, daß 
unser bisheriger Erfolg am Markt langfristig abgesichert und ausgebaut wird. 
Deshalb müssen wir von Ihnen die Erfüllung des nachstehenden Anforderungsprofils 
erwarten: 

• Unternehmerisch denkende und handelnde Persönlichkeit mit hohem Niveau, 
persönlicher Ausstrahlung und Beharrlichkeit bei der Verfolgung betrieblicher 
Zielsetzungen 

• Erfolgreicher Nachweis überdurchschnittlicher beruflicher Leistungen in leiten- 
den Positionen im Marketing und Vertrieb von Consumer -Products, was die 
sichere Beherrschung des einschlägigen Instrumentariums voraussetzt 

• Erkennbare Befähigung zur Steuerung des gesamten Marketing- und Vertriebs- 
ressorts, womit wir die Forderung nach einem zielorientierten und gleichermaßen 
kooperativen Fahrungsverhalten verbinden 

A Is erfahrener Top-Manager der Markenartikelindustrie haben Sie nicht nur gelernt, 
wie vorhandene Märkte ausgeschöpft und potentielle Märkte ..gemacht" werden, 
sondern wissen auch um die Notwendigkeit einer permanenten Produktpflege und 


- entwicklung. Deshalb sollten Sie Erfahrungen im Produktmanagement ebenso 
besitzen wie Kontakte zu Spitzenagenturen. Daß Sie Marktforschungsanalysen in 
vertriebHche Konzepte umserzen können, setzen wir ebenso voraus wie die Handha- 
bung eines aussagefähigen Vertriebscontrollings. 

Ein wirtschaf urwissenschaf tl iches Studium und ein Alter um 40 Jahre runden 
unseren Erwartungskatalog ab. 

Wir haben hohe Ansprüche und geben uns nicht mit Kompromissen zufrieden; dies 
sollte auch Ihr Credo sein! 

Dennoch wollen wir Sie nicht von Anfang an ins kalte Wasser werfen, sondern Sie 
entsprechend Ihrem bisherigen beruflichen Hintergrund und den Möglichkeiten 
unseres Untemehmensverbundes kontinuierlich an Ihre Zielposition heranführen. j 
Auch wenn Sie als Marketingmann der Extraklasse bislang nicht an einen aktuellen ' 
Wechsel gedacht haben, sollten Sie sich die Chance zu einer für Sie risikolosen Infor- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


mation nicht entgehen lassen. Einerseits ist uns klar, daß es nur wenige wirklich 
geeignete Kandidaten für diese Position gibt, andererseits möchten wir aber gerne 
noch einmal deutlich machen, daß es sich hier um eine seltene und außergewöhnlich 
attraktive Aufgabe innerhalb der Konsumgüterindustrie handelt. 

Unser Berater, Herr Wolfram Haiesaul, erläutert ihnen gerne unter Wahrung aller 
Diskretion Ihre Chancen für diese Position. Ersteht Ihnen unter der Rufnummer 
0228/2603-131 - am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die 
Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0 - zur Verfügung. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. 
Zeugniskopien, frühester Einlrittstermin, Gehaltsangabe ) können Sie unter Angabe 
der Kennziffer 1/61 698 auch direkt bei der von uns beauftragten Personal & Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, 
einreichen. 

Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze, formlose 
Kontaktauf nähme. 

Es ist sichergestellt, daß Ihre Sperrvermerke strikt respektiert werden. Wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 


Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen XsdLV X 


Bonn I Ihr Gesprächspartner TJ1V 

Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen JfeLVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir bieten den Freiraum für einen kreativen Marketingprofi 

Wir sind einführender Hersteller in einem speziellen Bereich des Food-Marktes, verfügen über ein Sortiment 
bestens eingeführter Traditionsmarken und halten den Markt mit attraktiven Entwicklungen in Bewegung. Basis 
unseres Erfolges ist ein konsequentes Marketing - und Vertriebskonzept. Für die selbständige Führung eines inter- 
essanten Produktbereiches auf nationaler Ebene suchen wir Sie als 

Produktmanager 

Ihr Aufgabenbereich entspricht dem klassischen Profil im Markenartikelsektor: 

• Konzipierung und Durchsetzung unserer Marketingstrategien in allen Facetten und unter Einsatz aller verfüg- 
baren Marketinginstrumentarien 

• Ständige Marktbeobachtung und Impulse für die neue Weiterentwicklung der Produktpalette 

• Pflege unserer eingeführten Marken mit Impulsen im Werbe - und Verkaufsförderungsbereich 

• Optimale Gewährleistung einer permanenten Zusammenarbeit zwischen Marketing und Vertrieb 

Sie treffen bei uns auf eine aktive Mannschaft , die sich durch Flexibilität und kooperativem Führungsstil 
auszeichnet. Wir stellen uns vor, daß Sie Ihre Marketingerfahrungen nicht nur aus der Ausbildung, sondern aus 
ersten Praxisjahren als JPM oder PM beziehen. Ihre Branchenerfahrung sollte im Food-Bereich liegen. Sollten Sie 
den Getränkemarkt kennen , wäre dies ideal. In unserem jungen Team sollten Sie nicht älter als 35 Jahre sein. 
Wenn Sie in einem renommierten und wirtschaftlich starken Unternehmen in entscheidender Position mitarbeiten 
wollen, ist dies eine interessante Chance für Sie. Sollte Sie diese- Aufgabe reizen, so setzen Sie sich mit unserem 
Berater, Herrn Friederichs, in Verbindung. Er kann Birten weitere, über die Anzeige hinausgehende Informatio- 
nen unter der Rufnummer 0228/2603-112 geben. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 
I/31 718 an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 

5300 BormJ. Gehen Sie bitte davon aus, daß Sie durch die konsequente Berücksichtiping von Sperrvermerken 
und die absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen die Chance haben, sich risikolos zu bewerben. Sollten 
Sie sich z.Z. im Urlaub befinden, so genügt uns auch eine kurze Interessensbekundung. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


M lfft) Sind Sie in der Lage, Ihre technische Kompetenz in 
M Beratung umzusetzen? 

Ata Ideen Produkte entwickeln, die Probleme lösen - daran arbeiten wir seil Jahren mit großem Erfolg. Unsere Micro- 
Computer haben sich weltweit einen festen Platz in diesem zwar hart umkämpften, aber dennoch ungewöhnlich zukunfts träch- 
tigen Markt erobert. Das rasante Wachstum unserer deutschen Vertriebs-GmbH mit Sitz in Köln bringt es mit sich, daß wir uns 
mich im Servicebereich qualifiziert verstärken müssen. Deshalb suchen wir Sie als 

DV-Systemspezialisten 

Damit Sie rasch von Ihren zukünftigen Kollegen, aber auch von unseren Vertriebspartnem akzeptiert werden , sollten Sie folgen- 
de Voraussetzungen erfüllen können: 

# Hohes technisches Verständnis für System- und Software-Konzepte, was Grundkenntnisse in Mkro-Assembler und 
Programmierung einschließt 

# Analytische Fähigkeiten, um anhand von Leistungsdaten die Möglichkeiten eines Betriebssystems zu erkennen, Verbesserun- 
gen vorzuschlagen und bestehende Systeme kompatibel zu machen 
# Verhandlungsgeschick und Prüsentationsricherheit zur kompetenten Beratung, Unterstützung und Schulung unserer 
Vertriebspartner 

# Sicherheit in der Erstellung, Weiterentwicklung und Verwaltung von Software-Dokumentationen sowie besonderes Interesse 
für die Aufnahme und- Weitergabe von Impulsen aus dem Markt bzw. dem Wettbewerb 

Sie sehen, daß unsere Anforderungen und die unserer Kunden hoch sind. Wir sind deshalb an einem eigenständig arbeiten- 
den, fachlich hochqualifizierten Systemexperten mit einem Erfahrungshintergnuid in Mkro-Assembler und Betriebssystemen 
interessiert, der sich bei uns zu einem wirklichen Produktexperten entwickeln soll. Darüber hinaus sollten Sie damit einver- 
standen sein, in der ganzen Bundesrepublik zum Einsatz zu kommen. Wichtig ist, daß Sie uns von Ihrer Qualifikation 
überzeugen - in diesem FäU sind wir auch gerne bereit, einem Zwanzigjährigen eine Chance zu geben ! 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn /, wenn Sie sich diese hochinteressante Bewährungschance nicht entgehen lassen wollen. 
Unsere Berater, die Herren Baldus und Hatesaul, geben Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-127 (abends nach 18.00 
Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0) auch gerne zusätzliche Informatio- 
nen über das Aufgabengebiet und unser Unternehmen. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, 
Gehaltsangabe) senden Sk bitte unter Angabe der Kennziffer 1/41678 an unsere Personalberatung. 

Diskretion und Vertraulichkeit bei der Bearbeitung Ihrer Bewerbung sind selbstverständlich garantiert. Sollten Sk sich zur 
Zeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze formlose Kontaktaif nähme. 


L_ 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Ihr Gesprächspartner plyi 
für Führungspositionen X^LV X 


Unsere Produktion stellt hohe Anforderungen an moderne 
Fertigungstechnologjen 

Auf der Basis hochwertiger technologischer Entwicklungen haben wir als deutsche Tochtergesellschaft einer welt- 
weit tätigen Untemehmensgruppe im Konsumgüterbereich hochwertiger elektrischer Zusatzsysteme der Primür- 
und Sekundärausstattung von Geräten eine hervorragende Marktstellung erreicht. Ein hohes Maß an Kreativität 
sowie unser gezieltes Marketing einerseits und die modern fertigende und wirtschaftlich gesteuerte Produktion 
andererseits sind wichtige Faktoren unseres Erfolgskonzepts. Um unseren Erfolg auch zukünftig abzusichem, 
suchen wir den unternehmerisch veranlagten 

Fabrikleiter - Großserienfertigung - 

Eine unseren Zielvorstellungen entsprechende Effizienz sehen wir insbesondere in der Kombination der techni- 
schen Betriebsleitung mit der Verantwortung für die konsequente Weiterentwicklung der Fertigungstechnologien. 
Im einzelnen erwarten wir die verantwortliche Übernahme folgender Auf gabenschwerpunkte: 

• Führung, Koordination und Konirolle sämtlicher technischer Einheiten 

• Sicherstellung bestmöglicher Qualitätsstandards unserer Produkte auf der Basis zeitgemäßer Technologien 

• Sicherstellung und Gewährleistung rationeller Fertigungsmethoden vor allem auch unter wertanalytischen 
Gesichtspunkten 

• Beratung und Unterstützung der Geschäftsführung im Rahmen der unternehmerischen Zielsetzung 

Wir setzen voraus, daß Sie auf der Basis eines ingenieurwissenschaftlichen Studiums (Abschluß Diplom-Ingenieur 
TH /FH) über qualifizierte und praktische Erfahrungen im Bereich der Fertigungstechnik Metall bzw. Elektro- 
technik verfügen. Neben der fachlichen Qualifikation sollten Sie bereits mehrjährige, erfolgreiche Erfahrung in 
der Führung von Mitarbeitern gesammelt haben. Darüber hinaus benötigen Sie neben Standvermögen und der 
Bereitschaft zur Kooperation Autorität, die Sie in erster Linie aus umfassendem wirtschaftlich ausgerichteten 
Technikverständnis sowie persönlicher Ausstrahlung ableiten. Die auf dieser Ebene notwendige dynamische Akti- 
vität und persönliche Überzeugungskraft sehen wir als selbstverständlich an. Aufgrund der internationalen Orien- 
tierung unseres Unternehmens sind gute englische Sprachkenntnisse notwendig. Als unternehmerisch veranlagte 
Persönlichkeit sollten Sie nicht älter als 45 Jahre sein und mittelfristig Ihr Karriereziel in der Unternehmensleitung 
seheii. Die Dotierung ist der Position entsprechend attraktiv gestaltet. Ihr zukünftiger Dienstsitz wird in 

Nordrhein- Westfalen liegen. . 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem , senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter 
Angabe der Kennziffer 1/50818. Zur ersten Information stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter 
der Rufnummer 0228/2603-1 14 zur Verfügung, Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt uns eine kurze 
schriftliche Kontaktaufnahme. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Bonn I ihr Gesprächspartner T31V \ 

Telefon 02 28 / 26 03-0 1 für Führungspositionen J^JLVX 




Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wenn Leistung für Sie kein Fremdwort ist, sollten wir 
j/OlM unseren Erfolg gemeinsam pktnen 

Das jüngste Resultat unserer Entwkkhmgsanstrengungen ist der SUPER-MICRO, der uns wegen seiner eindeutigen Anwen- 
dungsvorteile und nicht zuletzt aufgrund seines außerordentlich günstigen Preis-Leisrungs- Verhältnisses überdurchschnittliche 
Zuwachsraten beschert. Als deutsche Vertriebsgesellschaft eines für seine Kreativität bekannten britischen Micro-Computer- 
HersteUers beliefern wir angesehene OEM-Hüuser im ganzen Bundesgebiet, Aufgrund der stark zunehmenen Resonanz auf 
unsere Produkte sind wir derzeit dabei, uns auf eine dezentrale Marktbearbeitung umzustellen. Um die Betreuung unserer 
Vertriebspartner bundesweit auf dem gewohnten Niveau herzustellen, suchen wir daher je einen qualifizierten zukünftigen 

Geschäftssteüenleiter Stuttgart/ München 

- professionelle Mehrplatzsysteme - 

Dabei denken wir an vertriebserfahrene Persönlichkeiten, idealerweise mit einem fachlichen Background aus dem Sektor Micro- 
oder Mini-Computer. Im einzelnen erwartet der Geschäftsführer, an den Sie direkt berichten, von Ihnen: 

• Übernahme bestehender Geschäftsverbindungen sowie konsequente Ausschöpfung unseres Marktpotentials durch systemati- 
sche Akquisition und Betreuung neuer Händler und Großendkunden in der Ihnen anvertrauten Region 

• Aufbau einer Geschäftsstelle in organisatorischer und personeller Hinsicht, was entsprechende betriebswirtschaftliche Kennt- 
nisse und Führungsfahigkeilen voraussetzt 

• Beratung und Unterstützung unserer Vertriebspartner zur Optimierung gemeinsamer Vertriebs- und Serviceaktiviläten, wozu 
auch Spezialfragen wie Finanzierung , Leasing etc. zu rechnen sind 

• Einsatz unserer Systemingenieure bei relevanten technischen Fragestellungen sowie gezielte Steuerung des von Ihnen zu 
gewinnenden Vertriebspersonats 

Ihre Chancen werden hervorragend sein, weil unsere Chancen im gewaltig wachsenden Markt der Mkro-Computer ebenso 
hervorragend sind - deshalb sollten wir gemeinsam zum Erfolg kommen 1 Wir erwarten daher von Ihnen solide kaufmännisch- 
betriebswirtschaftliche sowie technische Kenntnisse, Praxiserfahrungen im EDV- Vertrieb und ein Alter zwischen Ende Zwanzig 
und Ende Dreißig, damit Sie optimal in die Führungsstruktur unseres Unternehmens heineinpassen. Da Sie Ihre Niederlassung 
31 einem eigenständigen Profit-Center ausbauen sollen, wünschen wir uns auch Untemehmergeist, Flexibilität und ein über- 
durchschnittliches Mqß an Fleiß, Engagement und Belastbarkeit. 

Wir bieten Ihnen einerseits die notwendige Einarbeitung, logistische und materielle Unterstützung zum Auf- und Ausbau der 
Geschäftsstelle, andererseits viel Selbständigkeit und Entfaltungsmöglichkeit, weil wir uns von dieser Kombination für beide 
Teile am meisten versprechen. 

Wenn Sie also als leisrungs- und erfolgsorientierter Vertriebsmanager mehr Verantwortung als bisher übernehmen wollen, dann 
würden wir uns über Ihre Kontaktaufnahme sehr freuen. Senden Sie bitte dazu Ihre aussagrfähigen Unterlagen (tabellarischer 
Lebenslcnf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangebe) unter Angabe der Kennziffer 1/41688 an die 
von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul CmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Sie 
können aber auch im Vorfeld Ihrer Überlegungen mit unseren Beratern, den Herren Baldus und Hatesaul, unter der Telefon- 
nummer 0228/2603-1 27 sprechen. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Selbstverständlich stellen unsere Berater sicher, daß Ihre Sperrvermerke strikt berücksichtigt werden und Ihr 
verständlicher Wunsch nach Vertraulichkeit voll respektiert wird. Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt auch eine 
kurze formlose Kontaktauf nähme. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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JUNGHEINRICH 

zählt zu den führenden Unternehmen 
der Flurförderzeugindustrie in Europa 


Ein Netz kundennaher und leistungsstarker eigener Verkaufshäuserim gesamten 
Bundesgebiet ist eine der Grundlagen unserergroßen Marktgeltung und das Instru- 
— m ment einer expansiven Verkaufspolitik. Die steigenden Absatzmöglichkeiten 

II unserer Produkte der Marken Ameise und Yale sind für uns Veranlassung, die Ver- 

II antwortung für das Verkaufsgebiet 

I I Braunschweig - Hildesheim - Harz 

Ul in die Hände eines erfolgsgewohnten, abschlußstarken 

I Vertriebsspezialisten 

|2|| zu legen, der seinen eigenen und den weiteren Erfolg unseres Hauses offensiv mit- 
teil gestalten will. 

. 1 II Zur Erfüllung dieser Aufgabe setzen wir gutes techn. Grundwissen und Vertriebs- 

I I t l m erfahrung im Invest itionsgüter-Bereich voraus. Eine produktbezogene Ausbildung 
U IM bei vollen Bezügen, eine seriöse erfoigsabhängige Einkommensregelung ergänzt 
ja IHB durch anerkannt gute Sozial leistungen, sowie die Gestellung eines neutralen 

PKW’s, der auch privat genutzt werden kann, betrachten wir als eine gute Basis für 
M eine langfristige erfolgreiche Zusammenarbeit. 

t^^ r ^'^ennSie6\eseauBergewöhn\iche berufliche Perspektive reizt, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung an unsere Personal-Abteilung in Hamburg. 

JUNGHEINRICH Gabelstapler GmbH & Co. KG 

_ _ _ 4 Produktbereich Yale 
ValP Frledrich-Ebert-Damm 129 
Iqre 2000 Hamburg 70 


JUNGHEINRICH 


JUNGHEINRICH 


Wir sind ein mitlelständisdhes Lebensmitrel-Feinkostuntemehmen mit Sitz in Schleswig-Holstein. In unserem 
technisch modernen Werk stellen wir ein breites und attraktives Sortiment her ; das noch erhebliche Entwich - 
lungsmöglichkeiten im Markt zulaßt. Wir beliefern bereits eine Reihe großer Handelsketten. Zukünftig sehen wir 
unsere Aktivitäten verstärkt in den Bereichen Fast Food, Heimtief kühlkost, Catering sowie als Zulieferer der 
verarbeitenden Industrie mit Halbfertigfabrikaten. Im Rahmen der Neuorganisation des Vertriebes suchen wir 
zum Höchstmöglichen Zeitpunkt den 


VERKAUFSLEITER 


für das gesamte Bundesgebiet Da Sie im wesentlichen für die Heilkunden Werbung so wie die Pflege der Kontakte 
zu unseren Kunden undHandelsvertretem verantwortlichsein werden, können Sie Ihren jetzigen Wohnsitz beibe- 
halten, wenn Sie innerhalb des Bundesgebietes zentral wohnen. Wir erwarten von Ihnen 

• einschlägige Vertriebsetfährung , , vorzugsweise im Lebensmittelsektor 

• Eigeninitiative und Dynamik, 

• Innovationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick. 

Wir bieten eine interessante und ausbaufähige Position mit erheblichem Entscheidungsspielraum und leistungsgerechter Ent- 
lohnung, Firmenfahrzeug wird gestellt Sie sollten zwischen 30 und 40 Jahre alt sein, bei entsprechender Eignung würden wir 
auch einem Herren, der bisher in der zweiten Reihe tätig war, eine Chance geben. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
mittler Angabe über den möglichen Einstellungstermin an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft, die für Vertraulich- 
keit bürgt Zur Vorabinformation steht Ihnen Herr Beck telefonisch zur Verfügung. 




HUMKE & BECK 

UNTERNEHMENSBERATUNG * PERSONALBERATUNG 
2000 Hamburg 52, Falckweg 4 
Telefon 040 - 880 14 15 


m 


Wir suchen qualifizierte 


Entwicklungsingenieure 

Dr.-Ing./Dipl.-Ing. (TH) Elektrotechnik, Elektronik, Regelungstechnik 

Konstrukteure 

Dipl.-Ing. (FH) Maschinenbau, Verfahrenstechnik 

Verkaufsingenieure 

mit soliden englischen Sprachkenntnissen 

Exportkaufmann 

mit gutem technischen Verständnis 
und/oder engl. /f ranz. Sprachkenntnissen 



Die ANT Nachrichtentechnik GmbH plant, entwickelt und errichtet nach richtentechriische Anlagen, 
im wesentlichen auf den Gebieten Multiplextechnik, Richtfunktechnik, Raumfahrtelektronik, Kabeian« 
lagen und Fernwirktechnik sowie Studio- .und Beschallungstechnik. In Backnang und den zugehöri- 
gen Werken In Wolfenbüttel, Offenburg, Schwäbisch Hall, einschließlich unserer Vertriebsniedertas- 
sungen in der Bundesrepublik sind über 5900 Mitarbeiter tätig. 

Für die Planung und Projektierung nachrichtentechnischer Systeme und Anlagen in unserem 

Fachbereich Multiplextechnik suchen wir einen 




Nach einer Einarbeitungszeit, in der Sie Ihr Arbeitsgebiet - die analoge und digitale Multiplextechnik 
sowie die Technik der Übertragung von Sprache und Daten sowohl über konventionelle Leitungen 
als auch Glasfasern - kennengelemt haben, werden Sie im technischen Vertrieb an der Konzeption 
neuer Systeme, der Projektierung von Anlagen und Netzen sowie der technischen Angebotserstel- 
lung in hoher Eigenverantwortlichkeit mitarbeiten. 

Als Voraussetzung sollten Sie Kenntnisse der Nachrichtentechnik, Einsatzfreude und die Bereit- 
schaft zu gelegentlichen Reisen im In- und Ausland mitbringen. Englische Sprachkenntnisse sind 
wünschenswert. 

Wenn Sie sich auf unseren stark zukunftsorientierten Arbeitsgebieten engagieren wollen, nehmen 
Sie bitte Verbindung mituns auf. 

Das Gehalt entspricht den hohen Anforderungen, die sich aus der Aufgabenstellung ergeben. Dazu 
bieten wir Sozialleistungen, die Sie von einem erfolgreichen zukunftsdrieritierten Unternehmen ; 
erwarten können. 

Bitte rufen Sie uns an (Telefon: 0 71 91 / 13 - 26 66), odersenden Sie Ihre vollständige Bewerbung 
(Zeugnisse, Lebenslauf, Lichtbild). unter Kennziffer. 520 an 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen . ••••.: 

Gerberstraße 33 
D-71 50 Backnang 


Ifec^diienfBchnik 


Wir sind ein bedeutender Hersteller 
der Leuchtindustrie und suchen zur 
Unterstützung der Geschäftsleitung 


Verkaufsleiter 


für den Bereich Inland. Wir erwarten 
einen branchenkundigen Vertriebs- 
mann. Mindestalter: 30 Jahre. Er 
sollte eine ähnliche Position beklei- 
det haben oder mindestens iangjih-- 
rig als zweiter Mann auf seine Chan- 
ce gewartet haben. 

Bitte schriftliche Bewerbung an: 


Handelsvertreter 

GMudht für En«nj**-Spar- Produkt» und Efwgm-KasimvBarauifKPttsivic* . 
MlMnaMlung) Im BundmgobJet und Wsst-Bmiin. Gebtotmchuiz. 

Geringes Bann k ap t tal «rfordaiHctt. Gesprächspartner sind Gewerbe, Industrie. 
Behörden, sonstige Großverbraucher. 

Marldpaitner sind außerdem: Ptanungsböra. Architekten und Helzungsbm- 
untsmehmor. 

Schriftlich« Kontakteufnalnn« mH kurzer SdbstdanMellung über unsere Unter: 
nefHTMnstwmtung. 


m 


M-AAVPERSONAL-MARKETINC 

Beratungsgeseltschafi m.b.H. . . 
Wiesenhof, 0-2000 Tangstedt 


Wir sind ein erfolgreich tätiges Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus mit 800 
Mitarbeitern im Stammhaus sowie Tochter- und Schwesterfirmen in Europa und Obersee. 
Unsere Produkte haben ein hervorragendes Qualitätsniveau und entsprechend hohe Marktan- 
teile. Der wachsende Markterfolg macht eine gezielte Verstärkung unseres Mitarberterstabes 
erforderlich. 



INTERNATIONAL 

SchützenstraBe 102 
2000 Hamburg 50 


Zur Betreuung einer Gruppe von 12 Schülerinnen und Schülern suchen wir für 
• sofort als Zweitkraft einen/eine 

Dipl.-Sozialpädagogen(in) FH 

Im Anertcennangajalir 

Der BewertMrQn) muß das Abitur haben und sollte Erfahrung In der Jugendfrei- 
zeitarbeft besitzen oder ab Gruppen lerterfin) tätig gewesen sein. 

Sportliche oder musische Ambitionen sind erwünscht 

Wir btotan ein gutes Praktikantenge halt sowie Unterkunft und Verpflegung. 

Eine Übernahme in das Angestefuenverhättnis wird zu gesichert! I 

Christlan-Dletrich-Grabbe-Internat 

Fachintemat für Musik, Kunst und Sport * 

HekfnanatnBo 2,4930 DotmoU/Uppe 

Telefon (0 52 31) 3 38 08 (Herr Dümpe) I 

Bewerben Sie sich bitte mJt neuem Lichtbild, handgeschriebenem Lebenstauf, « 
Zaugniskopien und Referenzen. 

Die Steife eignet sich nur für sinsatzfreudlge und belastbare Psrsonenl 


In der Spitzengruppe 
der Regionalzeitungen 


sind wir angesiedelt hinsichtlich Auflage, 
technischer Ausstattung, Führung und 
Finanzkraft. Firmensitz ist eine westfäli- 
sche Großstadt. Wir suchen den künfti- 
gen 


Anzeigenleiter 



der sich evtl, in der zweiten Position befindet 
und in 1-2 Jahren den Bereich Anzeigen ais 
Hauptabteilungsleiter übernimmt. Die Position 
ist mit Prokura ausgestaftet. 


Kenntnisse im Spezial-Maschinenbau setzen wir voraus; ferner erwarten wir selbständiges und 
initiatives Arbeiten sowie ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. 

Unser Firmensitz ist in der Nähe einer attraktiven Großstadt am Niederrhein, landschaftlich 
schön gelegen, mit hohem Freizeitwert und allen schulischen Möglichkeiten; bei einem 
notwendig werdenden Umzug sind wir behilflich. 

Neben anspruchsvollen und vielseitigen Tätigkeiten bieten wir ein überdurchschnittliches 
Gehalt, wirtschaftliche Sicherheit und die Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 

Zur Vorbereitung auf ein erstes Gespräch bitten wir um Übersendung Ihrer kompletten 
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Angaben zu der angestrebten Position, Gehattsvor- 
stellung und Eintrittstermin an die von uns beauftragte Personalberatung. Sie garantiert für 
absolute Vertraulichkeit und konsequente Beachtung von Sperrvermerken. 


Dipi.-Volkswirt Franz J. Grunenberg 

Merzhauser Straße 4, 7800 Freiburg i. Br, Telefon 0761/406938 


m 


DR.WITT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 

All MARKT 3- POSTFACH 10 W 63 
5270 GUMMERSBACH 1 


Wir erwarten Erfahrungen aus einem Zei- 
tungsverlag, Vertrautsein mit den Kriterien des 
Anzeigengeschäfts und Einblick in moderne 
,Zeitungstechnik. i Der Gesuchte sollte sowohl 
verwaltungs- als auch verkaufsorientiert sein. 


Die Aufgabenstellung eines Anzeigenleiters 
setzen wir als bekannt voraus. - Prüfen Sie 
bitte, ob Sie die obigen Voraussetzungen er- 
füllen. Wir freuen uns über qualifizierte Bewer- 
bungen. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen 
unter Kennziffer 84/562 an 
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Ilir Gesprächspartner EM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Wir suchen eine Persönlichkeit mit internationaler Vertriebserfahrung im Anlagengeschäft 

Wir sind eine der ersten Adressen im deutschen Anlagen - und Maschinenbau, weltweit erfolgreich durch innovative Technik, hohe Qualität und 
beispielhafte Kundenbetreuung. Unsere Niederlassungen im Ausland haben die Aufgabe, die gesamte Leistungsbreite unseres Hauses kompetent 
zu vertreten, die Geschäftsbereiche in ihren Vertriebsaktiviiäten und bei der Projekt ab Wicklung zu unterstützen und damit an der Ausweitung 
unserer Mcrktposition nachhaltig mitzuwirken, ln der Position 

Technischer Direktor - Iran - 


sind Sie Mitglied der Führungsspitze unserer bedeutenden Repräsentanz in 

Teheran. Ihre wesentlichen Aufgaben umfassen: 

• Anbahnung von Geschäftskontakten und Verhandlungen auf allen Ebenen 
mit Persöntichkeiien aus Wirtschaft, Verwaltung und Politik 

• Initiierung und Durchführung von Verhandlungen über Fragen des Techno- 
logietransfers 

• Klärung und Verhandlung von Finanzierungsprobtemen und Fragen des 
Zahlungsverkehrs 

• Verantwortung für die technische Beratung und Betreuung von Abnehmern 
und Interessenten 


Aufgrund Ihrer fundierten Ausbildung zum Diplom-Ingenieur sowie Ihrer 
umfassenden internationalen Vertriebserfahrung im A nlagengeschäfl und in der 
Projektbetreuung können Sie Ansätze, die der Markt bietet, gezielt aufgreifen 
und in Vertriebserfolge umserzen. Ihre gereifte Persönlichkeit, Ihre Kenntnis 
des Landes und nach Möglichkeit auch seiner Sprache, Ihre Kontakte und Ver- 
bindungen machen Sie zum akzeptierten und respektierten Gesprächspartner. 

Sie sollten Staatsbürger eines deutschsprachigen Landes und zwischen 40 und 
SO Jahre alt sein. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Bitte setzen Sk sich zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme mit unseren 
Beratern, den Herren Pf ersieh und Hatesaul, unter der Rufnummer 
0228/2603-1 27 in Verbindung. Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenstauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/21 628 
an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppels- 
dorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, 
genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. Unsere Berater wissen, daß Sie 
auf strikte Vertraulichkeit und größte Diskretion bei der Behandlung Ihrer 
Bewerbung gesteigerten Wert legen müssen. 


Ihr Gesprächspartner TjuV \ Bonn 

jmvi 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 



Ihr Gesprächspartner L/jV l\ 
für Führungspositionen JE*LVX 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Für unsere weitere Expansion suchen wir führungsstarke Varkaufsprofis 

Wir gehören zu den erfolgreichsten Brauereien mit einem Ausstoß von über I Million Hektoliter. Durch rin klares Marketing- und Vertriebskonzept und 
eine aktive Markenpolitik haben wir diese führende Position erreicht. Die ständig steigende Nachfrage nach unseren Produkten führt zu einer weiteren 
Expansion unseres Unternehmens. Daher müssen wir unsere Fährungsmannschaft verstärken. Wir suchen deshalb Sie als 

Regionalen Verkaufsleiter Handel 


Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie die folgenden Voraus- 
setzungen erfüllen: • 

• Erfolgreiche Verkaufstätigkeit in führenden Markenartikelunternehmen der Food- 
branche , idealerweise aus der Brau-und/oder Getränkeindustrie 

• Optimale Befähigung, eine hochqualifizierte, überschaubare Außendienst mann- 
schaft erfolgreich zu führen und zu motivieren 

• Kenntnisse und Erfahrungen mit den Großverrriebsformen des Handels 

• Engagierte Einstellung , Ihre Verkaufsregion durch persönlichen Einsatz weiter zu 
festigen und auszubauen 

Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klar geworden, daß Sie zuständig sind für den 

flaschenbierorientierten Getränkefachgroßhandel sowie für die organisierten Zentralen 


des Lebensm ittelh andels. Erfahrungen aus dem Handelsbereich sind daher absolut 
erforderlich. 

Ihre Verkaufsregion ist der Großraum Ruhrgebier. Ihre Führungsverantwortung 
umfaßt zwei Ebenen, zum einen die Ebene der Gebietsverkaufsleiter, zum andern die 
der Verkaufsberater. Damit Sie in unsere Führungsmannschaft optimal hineinpassen, 
sollten Sie etwa zwischen 30 und 40 Jahre alt sein. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie die Aufgabe reizt, dann sollten Sie sich mit unserem Berater, Herrn 
Friederichs, in Verbindung setzen, der Ihnen im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbildung 
telefonisch unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 weitere Informationen geben kann. 
Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabeltarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eimrittstermin, Gehaltsangabe) 
senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/30738 an die Personal <£ Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Die 
Wahrung der Vertraulichkeit sowie die konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken wird Ihnen durch unseren Berater zugesichert. Sollten Sie sich derzeit 
im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


x \ 


Ihr Gesprächspartner Lj\/I 
für Führungspositionen X 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir bieten einer jüngeren Führungskraft den systematischen Weg in die Verantwortung 

Wir sind eine miaetständische, diversifizierte Umemehmensgruppe und haben aufgrund einer Überlegenen Technologie und konsequenter Marketing- und 
Vertriebspolitik einen bekannten Namen in unserer Branche. Im Rahmen des weiteren Ausbaus unserer Führungsgremien suchen wir für den kaufmänni- 
schen Geschitfttführungsbereich Sie als yy 


Controller 


Dabei werden Sie uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie die folgenden 

Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte erfüllen: 

• Abgeschlossene iFach-f Hochschulstudium) Ausbildung zum Betriebswirt oder 
eine vergleichbare Ausbildung 

• Erfahrung in den Bereichen Controlling, Organisation oder Betriebswirtschaft 
eines produzierenden Unternehmens 

• Befähigung zur systematischen Verantwortungsübemahme im Bereich Planung 
und Kontrolle 

• Jüngere Persönlichkeit mit Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen 

In dieser Aufgabe, in der Sie dem Kaufmännischen Geschäftsführer direkt berichten, 

übernehmen Sie zunächst die volle Verantwortung für den Bereich Planung und 


Kontrolle, ln einem weiteren Schritt wird Ihnen das Rechnungswesen sowie die 
gesamte Kostenrechnung zugeordnet. In der letzten Ausbaustufe zusätzlich die 
gesamte Buchhaltung. Dieser Stufenplan stellt sicher, daß Sie als jüngerer Controller 
systematisch in die Top-ControUing-Funktion unseres Unternehmens hineinwachsen. 
Unsere Geschäfts/eiturtg erwartet von Ihnen selbstverständlich auch Stehvermögen, 
die Fähigkeit, eigene Arbeitsergebnisse und Konzepte überzeugend zu präsentieren 
und sie in kooperativer Weise betrieblich durchzusetzen. Sie sollten auf keinen Fall 
älter als 35 Jahre sein. Der Dienstsitz unseres Hauses liegt in Nordrhein- Westfalen. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn es Sie reizt, in systematischer Weise Ihre eigene Karriere zu entwickeln, senden 
Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintriltstermin, Gehaltsangabe ) an die von uns 
beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppels- 
dorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter Angabe der Kennziffer 1/51 668. Zur ersten 
Information stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603- J 14 zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen 
Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Sollten Sie sich zur Zeit im 
Urlaub befinden, genügt uns eine kurze schriftliche Kontaktattfnahme. Unsere Bera- 
ter verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtig ung 
von Sperrvermerken. 


t 
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SIEMENS 


Unternehmensbereich 
Kommunikations- und Datentechnik 

Alle EDV-Jobs unter einem Dach 

Auf dem EDV-Markt ist Siemens ein führender europäischer 
Hersteller. Für Forschung und Entwicklung in diesem Bereiche 
wenden wir jährlich über 400 Millionen DM auf. Von unserem 
Umsatz von 2,4 Mrd. DM im abgelaufenen Geschäftsjahr entfiel 
rund ein Drittel auf unser DV-Geschäft im Ausland. 

Für die Mitarbeit im Entwicklungsbereich in München-Perlach 
suchen wir 


Software-Entwickler 


Für das Aufgabengebiet 
FORTRAN 


Ihre Qualifikation 

• Guter Examensabschluß 

• Möglichst einschlägige 
Erfahrung 

• Bereitschaft zu r T eamarbeit 

• Einsatzbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen 

• Phantasie und Kreativität 


Diplom-Informatiker, Diplom-Mathematiker 
Diplom-Physiker, Diplom-Ingenieure 
(Nebenfach Informatik) 

Mit den Schwerpunkten 

• Codeoptimierung, Objektperformance 

• Firmwareunterstützung 

• Nutzung sehr großer Ad reßräu me 

• Unterstützung unterschiedlicher Rechnerarchitekturen 

• interaktiver symbolischer Test 

• neue wissenschaftliche Arithmetik hoher Genauigkeit 

• UnterstützungneuerStandards 

• erweiterte Programmierumgebung 

Unser Angebot 

Ein ausbaufähiger und zukunftsorientierter Berufsweg, wie ihn 
nur ein Hersteller, der umfassend auf den Gebieten der Daten-, 
Büro- und Kommunikationstechnik tätig ist, bieten kann. 

Gründliche Vorbereitung auf ihre Aufgaben und 
kontinuierliche Fortbildung, u. a. an unserer Schule für 
Datentechnik. 

Den hohen Anforderungen entsprechende ieistungsgerechte 
Bezahlung. 

Hilfe bei der Wohn rau mbeschaffung. 

Die Verbindung der Datentechnik mit der 
Kommunikationstechnik schafft die Basis für die gesicherte 
Position im Markt von morgen -auch für Sie. Eine 
Herausforderung für engagierte Könner, die wir kennen lernen 
wollen. 

Ihre Bewerbung 

Wenden Sie sich bitte mit Ihren Bewerbungsunterlagen unter 
W 474 an unsere Zentrale Personalvermittlung München- 
Perlach, Otto-Hahn-Ring 6, 8000 München 83. 


Siemens AG 


fjambucftec 

Abcnöbla" 



Das „Hamburger Abendblatt“, die große Tageszeitung 
für Norddeutschland und die Weltstadt Hamburg, sucht für die 
Lokalredaktion erfahrene 

Journalisten 

Die neuen Kollegen müssen als Redak- chen Unterlagen sind zu richten an die 
teure ebenso wie als Reporter sattelfest Chefredaktion Hamburger Abendblatt, 
sein. Sie brauchen Stehvermögen und Ein- Kaiser- Wilhelm-Straße 6,2000 Hamburg 36 
foUsreichtum. Bewerbungen mit den übli- (Telefon 040 / 34 71). 



Axel Springer Verlag 

Kaiser- Wilhelm-Straße 6, 2000 Hamburg 36 



Die DIEHL-Gruppe ist eine deutsche Firmerigrüppe mit 
weltweiten Aktivitäten. Über 12500 Mitarbeiter sind in den 
Geschäftsbereichen Metaflhaibzeug,. Uhren, Schattsysteme, 
Maschinenbau, Waffen, Munition und Gleisketten tätig. Mit 
neuen Entwicklungen und Fertigungstechniken bereiten wir 
uns auf zukünftige Anforderungen vor. 

Für unser modernes Messing-Halbzeugwerk in Henier- 
Sundwig beilserlohn suchen wir einen 



SEHL GRUPPE 


Leiter 
Ingenieurwesen 

für die verantwortliche Führung von über 50 qualifizierten Mitarbeitern in den Abteilungen 


Konstruktion 

Reparaturbetriebe 


Energieversorgung 
Planung und Investitionen 


Einer führungsstarken Persönlichkeit im Alter von ca. 40 Jahren mit einer qualifizierten Ausbildung 
als Diplom-Ingenieur oder Dr.-Ing. im Fachbereich Maschinenbau oder Elektrotechnik, und 
Industrieerfahrung auf den genannten Gebieten bieten wir diese anspruchsvolle Und interessante 
Position an. 

Anfragen oder Bewerbungen mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopieri, Gehaltsvorstellungen und 
frühestem Eintrittstermin richten Sie bitte an 


DIEHL 


GmbH & Co. 


Zentralbereich Personalwesen/Fühningskräfte 
Stephanstr. 49, 8500 Nürnberg 30 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 









\ 


Samstag, 25. August 1984 - Nr. 199 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Seite 15 


nn 





'AÜ 


Wir sind ein mitteiständisches Maschinenbauuntemehmen mit über 300 Mitarbeitern in 
Hamburg - seit Jahren mit 2stelligen Wachstumsraten expandierend und kerngesund. Der 
Vertrieb unserer hochwertigen Maschinen und Anlagen erfolgt weltweit In unserem Marktbe- 
reich gelten wir als Innovationsstark und technologisch führend. Bei unseren industrfekunden 
sind wir ais Problemloser bekannt 

Weitere große Aufgaben liegen vor uns. Mit Ihrer Hilfe wollen wir sie lösen. Als 

Leiter 

Techn. Auftragsabwicklung 




tragen Sie die Verantwortung für die Koordination von Fertigung»- und Auslieferungsterminen, 
für Projekte des Anlagengeschäftes, für die Überwachung und Erstellung von Auftragspapieren 
und technischen Dokumentationen sowie die kontinuierliche Beobachtung unseres Marktes 
hinsichtlich neuer Entwicklungstendenzen. Hinzu kommen die Wahrnehmung unserer patent- 
rechtlichen Interessen, die fachkompetente Beratung unseres Vertriebs einschl. Verkaufsförde- 
rung sowie die Verantwortung für die Durchführung administrativer Arbeiten der Hauptabtei- 
lung Technik. 

Dieser komplexen Aufgabe werden Sie am besten gerecht, wenn Sie ein Maschinenbau-Studium 
abgeschlossen haben und mehrjährige Erfahrungen aus der Investitionsgüte [Industrie besitzen. 
Fachlich erwarten wir einen qualifizierten Ingenieur; persönlich sind Engagement Organisa- 
tionsgeschick. ausgeprägte Kooperations- und Kommunikationsbereitschaft sowie solide Per- 
sonalführung erforderlich. Eng lisch kenntnisaa sind ebenfalls notwendig. 

Unser Angebot wird Sie zufriedensteilen. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte Berater, Herr A. Piech, der 
Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken zusichert. Sie können ihn 
telefonisch unter 0 40 / 81' 75 25 erreichen. 

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an 




TWP-TREUHAND 
WIRTSCHAFTE UND 
PERSONALBERATUNGEN GMBH 

Wedeter Landstraße 43 * D-2000 Hamburg 56 


Aufstiegschance 

für gestandene Gebietsverkaufsleiter / Key-Account-Manager 

Ate Nachfolger unseres langjährigen, in den verdienten Ruhestand tretenden Zentral-Verkaufsieiters NIELSEN III b 
und IV suchen wir - eines der führenden deutschen Markenartikeluntemehmen, das Jahr für Jahrseine bedeutende 
Marktsteltung zukunftsorientiert weiter ausbaut -zum 1. Januar 1985 oder früher einen jüngeren, führungs- und 
verkaufserfahrenen Food-Markenartikel-Verkaufsleiter als 

Zentral- 

Verkaufsleiter Süd 


Aufgaben: 

Dem Verkaufsleiter Inland direkt ver- 
antwortlich, sind Sie Verkaufsleiter 
und Großkundenmanager in Perso- 
nalunion. Im einzelnen: 

Beteiligung an der Entwicklung und 
Durchsetzung der Vertriebskonzep- 
tion, d. h. Realisierung der Distribu- 
tions- und Umsatzziele, verkaufsför- 
dernder Maßnahmen und kunden- 
spezifischer Aktionen. 

Zielorientierte Führung, Motivation 
und Kontrolle der Regional-Ver- 
kaufsleiter - in übergeordneter 
Funktion mehrerer Gebiets-Ver- 
kaufsleiter mit über 40 Verkaufsrai- 
senden. 

Persönliche Betreuung zugeordne- 
ter regionaler/nationaler Zentralen 
und Großkunden zwecks Planung 
und Realisierung einer wirkungsvol- 
len Kooperation. 


Anforderungsprofil: 

Zusätzlich zu den oben genannten 

Grundvoraussetzungen sollten vor- 
handen sein: 

• Gute persönliche Kontakte zu re- 
gionalen/nationalen Lebensmit- 
telzentralen und Großkunden in 
lü b und IV. 

• Planungs-, Organisations- und 
Koordinationsbefähigung. 

• Überzeugungskraft und Durch- 
seizu ngsvermögen. 

• Befähigung, sich in ein langjährig 
sehr erfolgreich zusammenarbei- 
tendes Management zu integrie- 
ren. 





Angebot: 

Die verantwortungsvolle, entwick- 
lungsfähige und zukunftssichere 
■Position ist ihrer Bedeutung ent- 
sprechend dotiert. 

Alle Einzelheiten sollten einem ver- 
traulichen Gespräch Vorbehalten 
bleiben, für das Ihnen unser Berater, 
Herr Hanns Schulz, gern persönlich 
zur Verfügung steht. Er bürgt für 
absolute Diskretion. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien. Darstellung der heutigen Auf- 
gaben, Gehaitsangabe und Eintritts- 
termin an die von uns beauftragte 
HS-Untemehmensberatung, Post- 
fach 65 04 45, 2000 Hamburg 65, 
Tel. 0 40 / 6 08 00 77. 

Kennziffer: 2543 


Harms Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Wenn Sie die Aufgaben 

• Analyse der Problembereiche in einem Versi- 
cheningsuntemehmen 

• Neukonzeption von Arbeitsabläufen unter 
Einbeziehung der technischen Möglichkeiten 
und Gegebenheiten 

• Erstellen von Entscheidungsgrundlagen zur 
Neuorientierung 

• Zusammenarbeit mit allen Stellen des Unter- 
nehmens interessieren, bieten wir Ihnen die 
Mitarbeit als 

ORGANISATOR 

in der Abteilung 

Betriebsorganisation 

unserer Generaldirektion in Aachen an. 

Wir wünschen uns einen Mitarbeiter mit 1 

• mehrjähriger Berufserfahrung (betriebsorga- 
nisatorische Tätigkeit in einem Versiche- 
rt! ngsuntemehmen oder der Verwaltung) und 
einer entsprechenden Ausbildung 

oder 

• Fachhochschulabschluß mit entsprechendem 
Studienschwerpunkt, dem wir die Möglich- 
keit zur gründlichen Einarbeitung geben. 

Ihre -Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

richten Sie bitte an die Personalabteilung der 

Aachener und Münchener Versicherung Aktien- 
gesellschaft, Aureliusstraße 2, 5100 Aachen. 

Bei der Aachener und Münchener Versicherungsgruppe 
sind Mitarbeiter und Kunden gut aufgehoben. 

Ihre Wünsche und Sorgen sind uns wichtig. 

»Wir sprechen ihre Sprache« 



Aachener und Münchener 

Versicherungen 


High Technology im Ruhrgebiet 

Wir bauen ein Unternehmen auf, das in Zusammenarbeit 
mit der Universität Spezialeiektronik für die Telekommu- 
nikation entwickelt, produziert und vertreibt. Dafür 
suchen wir das Team der ersten Stunde: 


# Diplom-Physiker 

für Hybridtechnik, Entwicklung und Produktion 

e Dipl.-Ing. Elektronik 

für Schaltungstechnik, Meßtechnik u. Qualitätskontrolle 


Da wir uns auf internationalen Märkten bewegen, sind 
englische Sprach kenntnisse erwünscht. 

Zuschriften unter D 8752 an WELT-Veriag, Postfach 
1008 64,4300 Essen. 


Kran kengym nast/i n 

für unsere moderne Reha-Klinik (300 
Betten) in herrlicher Lage im 

Schwarzwald 

gesucht. 

Schwerpunkte: Rheumatologie, Ortho- 
pädie, Herz/Kreislauf, Stoffwechsellei- 
den, Rehabilitation/Mobilisierung. 

Vielseitige Therapiemöglichkeiten. 

Wir bieten ihnen eine entwicklungsfähi- 
ge Dauerstellung sowie sehr gute Ver- 
dienst- und Wohnmöglichkeiten. 

Kurklinik Bad Rippoldsau 

Postfach 60, 7624 Bad Rippoldsau-Schapbach 
Tel. 0 74 40/8 02 21 


überregional tätige Aktiengesellschaft mit Sitz in Essen 
sucht zum baldmöglichen Eintritt einen erfahrenen 

Wohnungswirf 

als Abteilungsleiter 

mit qualifizierten Kenntnissen und praktischer Erfah- 
rung, insbesondere im Bereich „Miet- u. Nebenkosten- 
abrechnungen, Kostenmieten/Wirtschaftlichkeitsbe- 
rechnungen, Bindungsfristen, Finanzierung mit öffentli- 
chen Mitteln etc.“ 

Geboten wird neben leistungsgerechtem Gehalt und 
den üblichen Sozialleistungen ein angenehmes Be- 
triebsklima mit netten, jungen Kollegen in modernen 
City-Büro rau men. 

ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisablichtungen 
und Lichtbild unter X 8988 an WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


Weltbekannte 

PARFUM-KOSMETIK-FIRMA 

sucht beim Fachhandel gut eingeführten 


REISENDEN 


für die Gebiete: Nordrheln-Westfalen 

Hessen - Rheinland-Pfalz 

Geboten werden: Hohes Eink., Gehalt, Prov., Prä- 
mien, Reisekosten. 

Nur komplette Bewerbungen erbeten ah unseren 
Importeur 

GIMPA-PARFUM-1MPORT 

An der alten Burg 1. 4150 Krefeld 29 
Tel. 0 21 51/73 06 72 


Oft unser Geschäftsführer in den Rutwstancf peht, suchen wir 
| zum ndchstmögiicben Termin einen zuverlässigen und ein- 

satzbereiten 

| 

I Betriebsleiter/ 

| Fachberater 

i für vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben in unserer 

j Bremer Bestattungsinstitut GmbH (BBi). 

! Dm Position bietet eine selbständige und ausbaufähige 

[ Tätigkeit in den Bereichen 

- Beratung der Angehörigen 
i - Organisation 

-Au8endien$t 

I Sie sollten über solide kautmänresctie Grundkenntnisse 

verfügen. Ihre Aufgaben und Kompetenzen sind hi «ner 
I Stefleniresehreibung geregelt. Sie werden durch emanen- 

aibeitungspien auf Ihre zukünftigen Aufgaben vorbereitet 

. Wir bieten eure Dauerposition bei telswngsbezogener Be- 
zahlung. ihr» schriftliche Bewerbung mit Uelttblld und 

I tabellarischem Lebenslauf nennen Sie bitte an unseren 

I Untemehmerabarster . 

JOACHIM SCHAUER 

i Bereuender Betriebswirt 

— Postfach 203 • 2370 Rendsburg • Tel. 04331/ 2 88 99 ^ 


SIEMENS 


München entwickelt 
sich zum Anziehungspunkt 
für Unternehmen, die moderne 
Kommunikationstechnik 
weiterentwickeln wollen. 

Wir sind schon dal 

Unternehmensbereich 
Kommunikations- und Datentechnik 

Auf dem Weltmarkt für Kommunikationssysteme liegen wir in der Spitzengruppe. Wir sind entschlossen, diese 
Position weiter auszubauen, und verstärken unsere Entwickiungsmannschaft. Die Integration der Dienste Sprache, 
Daten, Text und Bild hat unser Arbeitsfeld erweitert. Es bietet Aufgaben, an denen der Berufsanfänger wachsen 
kann, und Positionen für Spezialisten und junge Führungskräfte mit Berufserfahrung. 


Systementwurf 

Hardware-Entwicklung 

Software-Entwicklung 


für 

Kommunikations- 

systeme 


Nachrichtentechnik 

Elektrotechnik 

Informatik 

Mathematik 

Physik 


• Planung neuartiger Leistungsmerkmale und Systemfunktionen für das ISDN 

• Verbund von Kommunikations- und DV-Systemen; Vernetzung von Personalcomputern und Terminals hoher 
Leistung 

• Entwicklung der System- und Anwendersoftware; Schnittstellen- und Protokollanpassungen 

• Einsatz leistungsfähiger Prozessoren, Bus-Systeme und Telecom-Bausteine in VLSi-Technik 

• Dokumentation; Qualitätssicherung; Integrations- und Systemtest 

Sie arbeiten mit modernsten Engineering-Methoden und Tools, programmieren in den höheren Sprachen CHILL 
und C und benutzen die Betriebssysteme BS 2000 und UNIX. 

Wirerwarten: 

erfahrene Praktiker und begeisterungsfähige Absolventen mit gutem Hoch- oder Fachhochschulabschluß. 
Teamgeist Kreativität und das notwendige Engagement das man braucht, um mit dem Innovationstempo auf 
unserem Arbeitsgebiet mitzuhalten. Neugier für angrenzende Fachgebiete gilt bei uns ais Vorzug. 

Wir bieten: 

anspruchsvolle Aufgaben und Projekte in kleinen Teams. Systematische Einarbeitung, gezielt aufgabenbezogene 
Schulung und umfassende berufliche Weiterbildungsmöglichkeiten. Ihr Arbeitsfeld eröffnet vielfältige berufliche 
Entwicklungschancen in einem Bereich, der mit Erfolg auf allen Gebieten der Daten-, Büro- und Kommunikations- 
technik tätig ist. Ihr Einkommen entspricht den hohen Anforderungen und wird sich leistungsorientiert entwickeln. 
Bei der Wohnungssuche in München sind wir behilflich. 

Zur ersten Kontaktaufnahme senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter W 455 an unsere Zentrale 
Personalvermittlung München, Hofmannstraße 51 , 8000 München 70. 

Siemens AG 
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Mitarbeiter 

für 



Arzneimittel 


5I£iner 

Arzneimittel 

SlEfflfR 

Arzneimittel 

sucht: 


SIünIr 

Arzneimittel 

bietet: 


» 

Arzneimittel 


ein deutsches, konzernunabhängiges Unternehmen, stellt Arznei- 
mittel her. die auf einigen Gebieten der inneren Medizin zu den 
führenden in Deutschland gehören. 

Pharma-Berater 

für den Besuch von Praxen und Kliniken 

für sofort oder später. 

Bewerber(innen) sollten zwischen 25 und 40 Jahre alt sein und 

über eine der folgenden Vorbildungen verfügen: 

• abgeschlossenes Studium der Human- oder Veterinärmedizin, 
Biologie, Chemie oder Pharmazie 

• Ausbildung als technischer Assistent der Biologie, Chemie, 
Medizin oder Pharmazie 

• anerkannter Abschluß als geprüfter Pharmareferent 

Eine gründliche theoretische und praktische Einarbeitung bei 
voller Gehalts- und Spesenvergütung. 

Eine großzügige Gehaltsregelung, die Ihren Fähigkeiten entspricht 

13. Monatsgehalt 

Urlaubsgeld 

Erfolgsabhängige, individuelle STEINER-Leistungspramie 
Finanzielle Sonderleistungen 
Großzügige Spesenregelung 
Kilometergeld oder Firmenwagen 
Zusätzliche innerbetriebliche Urlaubsregelung 
Private Unfallversicherung 

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften senden Sie bitte an die Personalabteilung 

Steiner & Co. 

Deutsche 

Arzneimittel 

Gesellschaft, Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45 


Für die Betreuung des skandinavischen Marktes mit Schwerpunkt Däne- 
mark suchen wir unseren 

GESCHÄfTSFÜHRER 

Wir sind ein deutsches Maschinenbau unternehmen mittlerer Größe - 
eingebunden in einen internationalen Firmenverband. Seit mehr als einem 
Jahrzehnt vertreiben wir unsere Anlagen erfolgreich in Dänemark, Schwe- 
den, Norwegen und Finnland. Über 20 Mitarbeiter sind im Vertrieb und 
Kundendienst dieser Länder für uns tätig. 

Wir möchten unsere Aktivitäten in Skandinavien weiter ausbauen. Daher 
werden wir im Zuge der Straffung und Umorganisation unserer Mann- 
schaft die obige Position durch einen zielbewußten, strebsamen und 
aufstiegswilligen Mann besetzen. Ihm bietet sich die Möglichkeit zur 
eigenständigen Entfaltung und zur Schaffung einer eigenen, bedeuten- 
den beruflichen Steilung. 

Wir erwarten einen Herrn im Alter zwischen 28 und 42 Jahren. Er muß 
imstande sein, als Kaufmann die selbständige Verkaufsniederlassung 
erfolgreich zu führen. Gut wäre es, wenn er zusätzlich über technische 
Grundkenntnisse aus dem Maschinenbau oder der Elektrotechnik verfüg- 
te. Er wird die Vertriebs- und Serviceorganisation durch Ideen und 
Impulse motivieren und mit sicherer Hand führen. Seine Aufgabe ist es, 
die erforderlichen Budgets und Planzahlen aufzustellen, zu verfolgen und 
zu kontrollieren. Wir denken an einen Deutschen mit guten Kenntnissen 
der skandinavischen Sprachen oder umgekehrt. 

Sofern Sie die Aufgabe lockt, bitten wir Sie um Ihre vollständige Bewerbung (tab. 
Werdegang. Handschriftprobe. Lichtbild, frühester Eintrittstermin. Zeugniskopien, IST- 
Gehalt bzw. Gehaltserwartung) an unseren Berater. Er garantiert die Vertraulichkeit 
Sperrvermerke hält er strikt ein. 


Dr. K. F. LEHNERT und Partner 
Kleiststraße 21 , 2940 Wilhelmshaven 


Koordinator US-Aktivitäten 


Konstruktive Mitarbeit bol der 
Erstellung und Umsetzung 
der gemeinsam mit unserem 
Marktpartner zu 
entwickelnden Konzepte für 
unsere Produkte In den USA. 
Koordination aller daraus 
resultierenden 
Marketingaktivitäten 
arischen der Firma 
Eppendorf Gerätebau und 
unserem dortigen 
Vertriebsparbier. 

Hierbei geht es In erster Linie 
um ttte Umsetzung von 
Verkaufssbateglen, Fragen 
des Produktmanagements 
und um 

Kommunikationsthemen. Ziel 
ist, die vorhandene gute 
partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zu festigen 
und zu vertiefen. 


Eppendorf Gerätebau 
Netheler + Hinz GmbH 
Postfach 65 06 70 
2000 Hamburg 65 


Eine nicht alltägliche Chance 
für einen qualifizierten und mit 
entsprechenden Marketing- 
öder Vertriebserfahrungen 
ausgestatteten 
DIpL-Ingenieur/Chemlker 
in einer für die 
Weiterentwicklung unseres 
Unternehmens zentralen 
Position verantwortlich 
mitzuarbeiten. 

Entscheidend ist, die im 
Rahmen des 
Produ ktmanagements 
erarbeiteten Lösungen mit 
unserem amerikanischen 
Vertriebspartner umzusetzen. 
Gleichzeitig sollen 
Anregungen des US-Marktes 
partnerschaftlich in unsere 
Produktkonzeption 
eingebrecht und koordiniert 
werden. 

Die Aufgabe setzt eine 
fundierte Ingenieur- oder 
Chemie-Ausbildung voraus, da 
unsere Produkte dem 
neuesten Stand technischer 
und wissenschaftlicher 
Entwicklung entsprechen. 
Neben Marketing- oder 
Vertriebserfahrung setzen wir 
verhandlungssicheres 
Englisch sowie die 
Bereitschaft zu häufigen 
Reisen voraus. 


Ats eines dar führenden 
Unternehmen in der 
Entwicklungund Herstellung 
von Analysensystemen für die 
analytische und klinische 
Chemie haben wirweltwait 
einen guten Namen -Die 
Erfolge unserer neuen 
Produkte, speziell im 
amerikanischen Markt, stellen ' 
eine besondere 
Herausforderung für unser - 
Unternehmen und seine 
Mitarbeiter dar. 

Wenn Sie diese 
anspruchsvolle Tätigkeit 
interessiert, bewerben Sie sich 
bitte schriftlich mit den - 
üblichen 

Bewerbungsunterlagen in 

unserer Personalabteilung. 


eppendorf 

Aw»fr»«> iajnf » ro» ffl r M » rfTrf n + CbMMt. 


Fachpraxis für Personaiwi rt schaff 

u .nd.vidue!!e KarrietBber-lu’vj 


Ihre Chance im Mailet 3 

Ein umfassendes Klima-/Kälteprogramm äus einer Hand 

Als erfolgreiche mittelständische i^mengruppe bieten wir unseren Kunden 
(Installationsfirmen, Industrie, Plaobngsbüros) ein technisch hochwertiges 
Komplettprogramm von Geräten ufi Komponenten der Klima-, Lüftungs- und 
Kältetechnik. ' J 

Für den Verkauf unserer Produkten 

Norddeutschland / 

(einschl. Berlin) suchen wir unsferen - 

Vertriebsbeanftragten als 

Regionalverkaufsleiter 

Die Beratung und Betreuung unserer vorhandenen Geschäftspartner sowie die 
Gewinnung neuer Kunden stehen im Mittelpunkt der Aufgabenstellung. Hierbei 
stehen Ihnen für die Lösung komplexer technischer Probleme die Spezialisten 
des Stammhauses zur Verfügung. 

Solide, durch Ausbildung und Praxis erworbene Fachkenntnisse und Erfahrun- 
gen im Verkauf entsprechender Produkte sind gleichermaßen wichtige Anfor- 
derungen. Bei überzeugenden Leistungen sind weitere Entwicklungschancen 
gegeben. 

Wir gehen davon aus. daß Sie sich mit dem Wechsel zu uns auch im 
Einkommensbereich verbessern wollen. Die Gestellung eines Firmenwagens 
auch zur privaten Nutzung ist selbstverständlich. 

Wenn Sie Ihren Wohnsitz ln Norddeutschland bzw. Niedersachsen haben, ist 
ein Umzug nicht erforderlich. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugniskopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und mögt. 
Eintrittstermin unter Kennziffer 3524 an den beauftragten MMC Stellenmarkt- 
Service, Birkenweg 33, 5064 Rösrath. Er leitet Ihre Zuschrift an uns weiter, 
wenn kein entsprechender Sperrvermerk enthalten ist 


Stellenmarkt-Service 

- Partner für Beruf und Karriere - 


MMC K. Sexauc-f GmbH 506- Rosratli b K 




WAK 

WIEDERAU FARBEITUNGSANLAGE 
tf API QRl IMF 

BETRIEBSGESELLSCHAFT MBH 


Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie und betreiben beim Kemforschungs- 
zentrum Karlsruhe eine Wiederaufarbeitungsanlage für bestrahlte Kernbrennstoffe. 

Wir suchen einen 

DIPLOM-INGENIEUR (FH) 

der Fachrichtung Feinwerktechnik oder Nachrichtentechnik mit mehrjähriger Praxis als 
Betriebsingenieur der 

MESS- UND REGELTECHNIK 

in einem Betrieb der chemischen Industrie zur Einarbeitung in die Leitung der Instandhal- 
tungsg ruppen: 

Elektrotechnik/BetriebsmeBtechnik/ 
Kommunikations- und LabormeDlechnik 

Die Aufgabenstellung erfordert Kenntnisse auf dem Gebiet der Kernstrehlungsmeßtechnik 
und aus dem Schaltanlagenbau der Elektrotechnik, die bei uns entsprechend ergänzt und 
ausgebaut werden können. Ein gut eingearbeiteter, meistergeführter Stamm von Technikern 
und Handwerkern ist vorhanden. 

Wir bieten eine leistungsorientierte Dotierung und die Aufgeschlossenheit eines jungen, 
zukunftsorientierten Unternehmens. 

Zur Vorbereitung eines Kontaktgespräches erbitten wir Ihre Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien unter Angabe der Kennziffer LW-6-1 an: 

WIEDERAUFARBEITUNGSANLAGE KARLSRUHE BETRIEBSGESELLSCHAFT MBH 
Postfach 220 • 7514 Eggenstein-Leopokfshafen - Telefon (07247) 88220 


Weiterentwicklung der Produkte mit Phantasie 
und Rentabilitätsbewußtsein 

. . . dies ist die Zielsetzung; wenn Sie wollen, auch eine Rahmenbedingung eines qualifizierten 

CHEMIKERS 

den wir für den Sektor der Forschung, Entwicklung und Anwendung im Bereich 

Bautenschutz und -Sanierung 

suchen. 

Wir sind * ein mittelständisches Unternehmen für chemische Baustoffe und stellen hoch- 
wertige Bautenschutz-Produkte her, die wir auf Bundesebene vertreiben. 

Der Sitz unserer Gesellschaft ist eine reizvolle mittelgroße Stadt in Westfalen. 

Wir denken an einen qualifizierten Chemiker oder Chemie-Ingenieur, der praxiserprobt und 
mit viel Phantasie zur kreativen Planung langfristiger Vorhaben beiträgt. 

Kenntnisse aus den Rohstoffbereichen Bitumen, Zement Reakttoro- u. sonst 
bauchemische Kunststoffe wären uns besonders sympathisch. 

Diese ausgeschriebene, mit entsprechenden Vollmachten ausgestattete Position gleicht weit- 
gehend der Aufgabe eines 

PRODUKTMANAGERS 

Dia Honorierung ist entsprechend mit später erfolgsbezogenem Anteil. 

Wir stellen uns eine erfolgsorientierte und zielstrebige Persönlichkeit vor mit Durchsetzungs- 
vermögen in Verbindung mit ausgeprägten Fachkenntnissen. 

Sollten Sie dieses Angebot als eine Herausforderung ansehen, dann nahmen Sie bitte mit uns 
Verbindung unter der Kennziffer DD 130 auf. Mit telefonischen Auskünften stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Bei Hereingabe Ihrer aussagefähJgen Unterlagen (hflndscftrffHJtabelJari- 
scher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommenswünsche und frühester Eintrittster- 
min) können Sie uns auch Ihre evtl. Sperrvermerke aufgeben. die vertrauliche Beachtung finden. 


Jüü 

Th#53 ömTf 

\ ämic I 


DR.W.G. HORSTMANN 

WIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR DIE CHEtt- UND LACKINDUSTRIE! 
Postfach 23 24 - 6S00 Mainz i 
Telefon (0 61 31 ) 5 94 53 und 5 87 86 


Vofrex&tenr durch 

Generalvertretung 

Noch 2steHige Postleitzahlgebiete im Bundesgebiet frei. 
Beratungsintensive Produkte und Dienstleistungen (Alleinstel- 
lung) im Energiesparbereich. 

Abnehmer Gewerbe, Industrie, Behörden, sonstige. Großver- 
braucher. 

Aufbau einer. Vertriebsorganisation. Marktpartner sind außer- 
dem: Planungsbflros, Architekten und Helzungsbauunterneh- 
mer. Eigenkapital erforderlich. 

(Bei der Beschaffung von Existenzgründungsdarlehen sind wir 
behilflich.) 

Schriftliche Kontaktautnahme mit -kurzer. Seibstdarstellung 
über unsere Untemebmensberatung, ... . . 


<§> 


MÄ-W-PERSONALMARKETINC. 

Beratungsgesellschaft mi).H. ■ 

Wiesenhof. 0-2000 Tangstedt 






Wirtschaftsjurist 

pro m. Jurist, 47. bietet langjähr. Erfahrung im Internal. Vertragsrechi, 
lnsbes. Lizenzen. gewerbL Rechtsschutz u. Wettbe w erb er e cht; u.o. erfolg- 
reiche Abwehr des Wettbewerbs vom Markt. Starken: Verhandlungsge- 
schick, Finanzierungen, kfm.- Geschäftserfahrung in Ud. Position. Bran- 
chenerfahrung: Banken, Investition»- u. techn. Gebrauchsgüter. 

Zn sehr, erb, u. T 8764 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Praktiker 

des betriebt. Rechnungswesens. 39 
verfaß ca. 20jähr. Erfahr. Im 
Rechnungswesen v. Firmen d. Ma- 

schinen- n. Anlagenbaus, dav. 10 J. 
in le itend. Position, gL organlaat* 
EDV-' n. techn. Kenntnisse, sucht 
Verantwortung^. Aufgabe ats Let-I 
ter Kostenrechnung/betr. Rech- 
nungswesen. 

Zuschr. unt. P 8969 an WELT-Vec- 
laa. Postf. 100864, 4360 Essen. 


Stahlhochbau-/SclmelBfacb-faq . 
(Dipl .-loa. FH) 

In .ungckflndigtera Arbeit sverMbnls 
sucht netten wTHm rwWsl» Tn Industrie 

oder Verwaltung, ungjlhrige- Tätig- 

keit, ab Montageleiter, Erfahrung in 
der BetrlebsfQhnmg (stellvertreten- 
der Betriebsleiter), Stal Acer. Schwer- 
punkt; 

mmg. Leitung von Arbeitsgemein- 
schaften auf Großbaustellen, Prüfung 
von Stahtocbweißem, Mitwirkung bei 

der Gestaltung wirtschaftlicher Stahl- 

bau-Konstruktionen. 

Ang. erb. n. C 8805 an WELT-Verlag. 
Postfach 100864, 4300 Emen. 


MANAGER 

(Mitte 88) 

blähen Spezialist L Unterneh- 
nintWhfiiTif / Organisation / 
Materialwirtschaft / Betriebs- 
verfassung / Vertrieb / Fersonal- 
führang (U0 Mitarbeiter) I 
Be tri ebswirt; 

Branchen- internst. Mediontaa- 
seen / Verlag /'Vertrieb»- a 
DiensUeistungBuntemehmen; 
heute: selbständig (Vertrieb); 
saabe: Aufgabe im Angestettten- 
verhUtnis; 

wa r um : kann GeseDschafteran- 
telle gut veräußern; 
r— »- Worddeu techland 
Angeb. u. PA 48 309 an WEL.T- 


DIpkm-ÖlowGRi 

• (4)Uufger Studiengans) 


. . Ernnach- and EDV^ortMdong; 3 Hanrti 
Mtfun. » MU omma. MM, woha. aocM 
Indtf luj i uarrtjUrt W Wu r ^rt iS W - 


9» MMnk und CiSMMimu d. VucgmMzMn am» 
Mt MdI 

«tthfan SM MM 04 21 13 »2288, Mb 17 Uhr. <xMr 
■emtwn SM u. B WM an WElX^aiMp. PoaUaeti 
10 OS «4, 4300 


Junger angel ern ter 

Spoditionskaiffraaim 

sicheres Auftreten, gute Eng- 
liachkenntniBse, sucht interes- 
santen Wirkungskreis im Ltmen- 
u. Außendienst. 
Angebote erbeten unter W 8787 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Junges Mädchen 

t En g lisch , Französich, Spn- 
usbOdung unter anderem tn| 
Schweizer Pensionat, sucht ent- 
sprechende T ätigke it. Angeb. erb. 
unt H 8910 an WELT-Verlag, Post- 
fach 1 00864, 4300 Ei&ea 


2 Volljuristen 

(35/30). Betrtebswirte/Aoßen- 
handelskanOeute, bieten Mitar- 
beit an (verbandhingssicheres 
Englisch und Französisch .sowie 
spanische ' und italienische 
Sprachkenntnisse). 

Angebote erbeten unter Z 8770 
an WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


Korrespondentin 

(25) als Redakteurin kleinerer Obj. tat, 
L ungek. Stellung, gute Englisch- 
kenntiL, Franz.- u. Vertriebskenn Ul, 
selbst, arb, sucht neues BeläUgungs-j 
fek) mit Aufstiegsmöglichkeiten. 
Ang. erb. u. PD 48292 an WELT-Verlag, 
Postfach, 2000 H ambur g 88. 


lang), tätig Im Verkauf u. Service 
elektro.-med. Gerate, sucht nt 
Aufgabe in Hamburg. 

Ang. erb. u. PB 48303 an WELT- 
I Vertag. Postfach. 2000 Hamburg 36. 


. Bankkaufmann 

in leitender Stellung im Kredit- 
wesen. 38 J., sucht neuen Wir- 
kungskreis zum 1. 1. 85. 

Zuschriften erbeten unter! 
PE 48312 an WELT-Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Anzeigenmarketing 

Anzeigenleiter. 40 Jahre, verkaufs- 
orientlert, mit mehrjähriger Erfah- 
rung im Agenturgeschäft, als Ge- 
schäftsführer. und Ausländserfah- 
rung, solide kaufmännische Ansbil- 
dung, sucht im Anzeigenmarketing 
neuen Tätigkeitsbereich mit Ver- 
antwortung. 

Zuschr. u. V 8920 an WELT-Veriag, 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Volljurist 

28. J-, belastbar, örtlich ungebun- 
den, fundierte Rechtakenntnisse, 
gut In Zwangsvöllstr. und im öff. 
Recht, lnsb. Banrecht, fließend! 
E&gL, 

sackt 

herausfordernde, abwechslungsrei- 
che Anfangsstelhmg bei Verband, 
Wlrtschaftsontensehmen • odcrl 
BechtsanwalL 

Zusc hriften erbeten unter F 8906 an 
WELT-Veriag, Postfad) 108864, 
— 4300 Essen 


Dipl- Kfm. i Z. EDV-Lciter ln 
ml UL Industriebetrieb, nicht 
verantwortungsvolle Tätigkeit 
im Räume Hamburg. 


bei quolif. .De 
tung. ggf. such als Teilhaber, bei 

Integration von EDV und Can- 

bv.ning 

Zuschr. o. PH 483 15 an WELT-r ! 






Japw Geschäfts fOhrer 

DipL- Volkswirt, 47 3 J. in Hong 

Kong, seit tMS-in Deutschland. Inter- 
nat. -Im- und Exportcrf, fl. Engl u. 
Dtacft. sucht neue verantwottungsv. 
Position ln Deutschland. Angebote er- 
beten unt. PB 48310 an WELT-Vcrbg. 
Postfach. 2000 Hamburg 38. 

VOLUURIST 

33 J„ ü. 5 J. bei Rechtsschu t zv c rsi- 
cherung (ungek.). Sehr cinselzfreo- 
dle und belastbar, mit der Bereit- 
schaft, sich in neue Spezialgebiete 
einzu arbeiten, sucht neuen Wir- 
kungskreis bei Versicherung (vor- 
zugsweise Rechtsschutz). Verband 
oder RA im Groß raum K- BN (nicht 
Bedingung), 

Zuschriften erbeten unter C 8773 an 
WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 

«langer dynamischer 
Antomofaf (kauf mann 

27 Jahre, mit betriebswirtschaftL 
Grundfcenntmssen, sucht neue Auf- 
gabenstellung im Marke tingbereich 
Raum Hamburg. 

Zuschr. erb. u. PT 48306 an WELT- 
VerL, Postf-, 3000 Hamburg 36. 

Rechtsanwalt 

31 J.. vertL. Banklehre, derzeit eigen- 
verantwortliche Tätigkeit ln AUge- 
metakanzlei (ungek.), möchte rieh im 
Raum Hamburg verändern, ggf. Betei- 
ligung auf Kapftalbasls. Zuschr. erb. u. 
0 8919 an WELT-Verlag, Post! 10 08 64. 
4300 Essen 

SteMmftsMrifrafi 

Suche neue Stellung, möglichst 
Norddeutschland. Erfahrung im 

privatem Sicherheitsdienst, Ob- 
jekWWerk-)»chatz, Peraonen- 
schutz, Katastrophen schütz, Ge- 

und Referent fiir Betriebsschutz, 
Mitverfasser d. neuen Werk- 
Bcfautzprftfungjordnung 
Angeb. erb. u, G 8809 an WELT- 
Veriag, Postfach 1009 64, 4300 

Essen 

Kaufmann 

47 verh, 2 Rinder, in ungek. SteF 
hmgals stellvertr. Geschäftsführer. 
im Manch.- u. Apparatebau mit 
Scdiwerpunkt Vertrieb u. Fertigung, 
sucht neuen, verantwortungsvollen 
Wirkungskreis, Je nach Betrieb»- 
ausst. mit Ferflgungsprogramm, 
evtL auch tätiger Beteiligung. ' 
Zuschr. unter V 8768 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen, 

Itallen/Spanion 

Frankreich/Schwefz 

Lebensmittelkaufmanp und Spe- 
diteur, 29 Jahre, ledig, sucht 
neue, herausfordernde Aufgabe. 
Ausland bevorzugL j, 

Zuschr. u. R 8916 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 1008 84. 4300 Essen 

Exzettenter Berater föf 
tarnnBötSm nd PR 

Zuschr. u. PG 48314 an WELT- 
Verl^f, Post L, 2000 Hamburg 38 

Qualifizierter - r 
Bvchbaltvngsleher 

(Leiter Rechnungswesen), ak- 
tiv - belastbar - .einsatzbereit 
Kontaktaufiiahsie zwecks 

Vorsteflungstermins erbeten 
unter TeL 0 41 92 /65 96 • 






r^ 




Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 16 lind 18 
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Presse-Fernsehen 

In Hamburg entsteht eine Produkttons- und Sendezentrale für die aktuel- 
len Sendungen des neuen, überregionalen Fernsehprogramms, welches 
ab 1. Januar 1985 vom Satelliten ECS1 abgestrahlt wird. 

Mehrmals täglich wird AKTUELL Presse-Famsehen, ein Unternehmen der 
Tagespreise, in diesem Programm über Menschen und Ereignisse aus 
dem In- und Ausland berichten: aktuell, informativ, unterhaltend. 

Die technischen Planungen hierfür sind abgeschlossen. Das Techniker- 
Team ist im Entstehen. Die Montage der gesamten Einrichtung beginnt in 
Kürze. Ab 1. Januar 1985 sind wir auf Sendung. 

Für die Hamburger Zentrale suchen wir noch zwei 

Video- und Toning./Techniker 

die den Produktions- und Sendebetrieb in der schwierigen Startphase 
sicher und zuverlässig betreuen. 

Wenn Sie solide Berufserfahrung haben, flexibel sind und die Pionierzeit 
des privaten Fernsehens mitgestalten wollen, schicken Sie bitte Ihre 
Bewerbung an den Geschäftsführer von AKTUELL Presse-Fernsehen, 
Herrn Gerhard Naeher, persönlich, Postfach 60 01 60, 2000 Hamburg 60. 


PBISONAK3B^TIim 

A&statfcas mrttBlstäntftsches Un ter nfai m »e a bandesweft 

quatoattv f»octw**räg®uncf anTrand Iwflpenda Qsmänte and 

das SorawachuUea Fßr daa Aufbau ak»^;«rfb!®mrspi^cheTKJat> * 
youraaif-gefecHt*ti) Programms brauchen SU- wa r- 
trieb Sorten Herten ' 





. ’v. •• . i.' ?. “.'.x .•:< •: iS 


Fensterdekoration / Sonnenschutz 




.ihr. Aufgabenbereich umfaßt die Mitarbeit bei 
Konzeption, Präsentation und Vertrieb dieses . 

Programms. Kretthra Impulse werden erwartet. Als 
Mann der ersten Stunde können Sie sich auf eine gut - 
eingespielte Batrlebsorganisation sowie auf eme aufge- 
schlossene Haltung der Firmenieitung stützen Bei emschlageo- 
dem Erfolg Ihrer MaBnahman argaban sich baduAende Parapddiven in • 
unserem Hause. Abzukünftiger Wohnsitz ist HeseenoderSüeFSayem möglich. 

Senden Sie böte Ihre Unterlagen unter Nr. 4828 an den Anztwgendwnst. der 
beauftragten tj rrtef oehrrwmabenrtung . Schippefeweg63 f . 2000 Hamburg St . Sperrvermer- 
ke werden strikt eingehalten. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DR. HANSEL KRÄMER BDP 


Unser Unternehmen sucht im Zuge seiner Expansion seriöse 


zur Vorstellung und Präsenta- 
tion hochwertiger Anlagegüter 
an einen festen Kundenkreis. 
Sie sollten Verhandlungen auf 
Geschäfts leitungs- und Vor- 
standsebene erfolgreich durch- 
geführt haben. Nachweisbare 
Plazierungen im oberen Be- 
reich bei Verkaufs Wettbewer- 
ben und überdurchschnittlich 
gesteigerte Umsatzziffern sind 


unbedingt Grundlagen der Zu- 
sammenarbeit 

Bei uns genießen Sie eine fun- 
dierte Produktschulung sowie 
eine gründliche Einarbeitung 
und eine starke Veitriebsunter- 
stützung. 

Für einen erfolgreichen Mitar- 
beiter wird ein überdurchschnitt- 
licher Verdienst kein Fremdwort 
sein. 


Unsere bundesweite Organisation ermöglicht die Operation 
vom Wohnort aus. 

Jede Bewerbung wird von uns mit absoluter Diskre tion behandelt 
Bitte wenden Sie sich an uns unter Chiffre 

Z 8924 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Gesamtes Produktmanagement 

- alle Indikationen - 

Damit stabt eine Verantwortungspalette zur Diskussion, wie sie Ihnen - in einem marktführenden Haus - In dieser Vielfalt nur selten geboten 
wird. In direkter Verantwortung gegenüber der Geschäftsleitung. Die Innovationskraft des gesunden deutschen Unternehmens ist in der 

FachweN anerkannt. Der Hinweis 

rezeptfreie Medikamente 

in der Apotheke 

zeigt Ihnen bereits den Vertriebsweg auf, der von einer bewährten AuBendienstorganisation national gepflegt wird. Sie haben die Möglichkeit, 
sich hier einen Namen Im OTC- Be reich zu machen. Voraussetzungen dafür sind die weitere aktive Pflege und der Ausbau der 
Marktführerschaft bei beachtHchem Umsatzvolumen, adäquater Bildungsgrad zur Durchdringung der wissensctiaftHchen Thematik aller 
Präparate und die Gabe, neue Produkte konzeptionell auf den Weg zu bringen. Mit allem, was dazugehört - von der Markforschung über das 
Marketing bis hin zur Werbung. Zunächst in ureigenster Verantwortung mit dem Ziel des personellen Anbaues. Die pekuniäre Ausstattung wird 
keine Wünsche offenlassen. Wir würden gerne einen - in jeder Hinsicht - mobilen Herrn aus dem Metier kennenlemen, der schon nach dem 
ersten Gespräch das Urteil gestattet: veni, vidi, viel. 

Damen und Herren, die die Marketfngpalette des freiverkäuflichen Arzneimittels beherrschen und einen 
entscheidenden Schritt tun wollen, werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte 
nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugnisko- 
pien, Handschreiben, Lichtbild, Elnkommensvorstellungen und Eint rittste rmln. Die beauftragte Industrie- 
beratung wird Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320, TeL 0 89 / 64 90 91. 


TUNG 
HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Quo vadis? 


Naturwissenschaftler, Apotheker, Mediziner . . . 

Diese Frage muß sich heute reaHter jeder stellen, der seinen Hochschulabschluß erfolgreich hinter sich hat. Wohin führen die Berufswege für 
vorgenannte Disziplinen? ln den öffentlichen Dienst, in die Selbständigkeit oder - in die Industrie. Diese Offerte gilt nur Damen und Herren, die 
sich von Neigung und Mentalität her eindeutig für eine Zukunft in der Industrie entscheiden woHen. Für die Wirtschaft ist die Marktkenntnis 
absolute Voraussetzung für Führungsaufgaben - gleichgültig, ob Sie später in Forschung, Entwicklung, Produktion oder im Absatzbereich 
selbst wirken wollen. Die 

Vorstufe zum Pharma-Management 

Ist deshalb die Übernahme einer mittelfristigen Tätigkeit im Außendienst. Hierzu bieten wir Ihnen den Einstieg auf einer Verhandlungsebene 
Ihres Bildungsniveaus: Ihr Gesprächspartner ist der meinungsbildende und therapiebestimmende Arzt -und zwar ausschließlich in der Klinik. 
Auf (fiesen wissenschaftlichen Gedankenaustausch werden wir Sie hieb- und stichfest vorbereiten. Sie werden sich in einer maridführenden 
und weltweit angesehenen Gruppe der forschenden Arzneimittel-Industrie, deren Präparate in der Klinik nicht nur hohen Bekanntheitsgrad 
haben, sondern auch bestens eingefülut sind, bekannt machen. Alles Weitere mündlich. Zur Aufgabe gehören von Anfang an adäquate 
Erstbezüge, Spesen und ein frei verfügbarer Firmenwagen. Vor allem aber werden wir nicht das Ziel aus den Augen verlieren. Sie je nach 
gezeigter Befähigung^ den nächsten Schritt tun zu lassen - auf dem Weg ins Management 

Kontaktfähige und mobile Damen und Herren der genannten Disziplinen und aus deren Nähe, werden 
um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohner kurze Darstellung der 
fetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, 

Sprachkenntnisse, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Nachdem wir Ihren Wiriuingsraum 
geographisch nicht zu groß gestalten wollen, erbitten wir einen Hinweis, welchen Wohnort Sie 
beibehalten oder bevorzugen wollen. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre 
Zuschrift deshalb an die Chiffreabtejlung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um 
evtL Sperrvermerke korrekt zu beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postan- 
schrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 


HANS-GEORG SCHU 
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MÜNCHEN-GRUNWAID 


Die Chance für einen 
Betriebswirt od. Wirtsch.-Ingenieur 

Als mittelständische und bekannte Maschinenfabrik in 
Hamburg produzieren und vertreiben wir weltweit An- 
lagen zur Herstellung und Verarbeitung von Wellpap- 
pe. Bei unseren industriekunden gelten wir als innova- 
tionsstark und technologisch führend. Mit 2steiiigen 
Wachstumsraten haben wir inzwischen eine Untemeh- 
mensgröße erreicht, die den weiteren Ausbau unserer 


PlaiHingsrechnung 





zu einem .wirksamen Informations- und Steuerungs- 
instrument erforderlich macht 

Dieser Aufgabe werden Sie am besten gerecht, wenn 
Sie nach Abschluß Ihres Studiums bereits einige Jahre 
Praxis in betriebswirtschaftlichen oder Planungs-Ab-, 
teil urigen der Investitionsgüterindustrie oder umfang- 
reiche Kenntnisse aus der Kostenrechnung besitzen. 
Auch ein qualifizierter Praktiker ist uns willkommen. 
Der Umgang mit modernen EDV-Systemen und deren 
konsequente Nutzung sollte Ihnen geläufig sein. 

Unser Berater, Herr A. Piech, steht Ihnen mit weiteren 
Informationen gern zur Verfügung. Rufen Sie ihn unter 
0 40 / 81 75 25 an, und klären Sie, ob eine Bewerbung 
sinnvoll für Sie ist 

Zuschriften erbitten wir an 

TWPTREUKAND 
WIRTSCHAFTE- UNO 
PSBONALBDUSUNQEN CWBH 

Waae»fLanotaiaae43- P300Q Kamaufo 56 


Selbständige Existenz 

Modems Ehe-ZBekanntschattsan- 
bahnung sucht geeignete Damen 
und Herren für die Einrichtung einer 
Filiale. Kapital DM 3000 bis 15 000 
erforderlich. Nebenberuflicher Start 
möglich. 

CPA, Poelfach 11 04 41 
B000 Frankfurt 11 

Wir^ su chen jfart nflf 

AW1A GmbH* ■ MB W»ae?n^300 Bonn 1 

Kundenberater 

Kopiersysteme 

für unsere Niederlassung in Mann- 
heim gesucht. 
CANON-Wlerksvertretung: 
Doering Bürosysteme 
Kartstr. 42-44, 75 Karlsruhe 
Tel 07 21 / 2 49 41 

Stellen- 
jesuche 

Inder 
WEIT 

Tips für den Anzeigen- 
leu, technische Informa- 
tionen und die Grund- 
regeln für Ihre Bewerbun- 
gen linden Sie in unserer 
kostenlosen Stellenge- 
suchbroschüre. 

Schreiben Sie an: 

DIEBWELT 

Anzeigenabteilung 
SteDen-Sersice, 

PostfachSOJSJO 3 
2000 


SUBSTRAL 

Pflege für 

Blumen und Pflanzen 


Mundpflege 






Wir sind die erfolgreiche Tochtergesellschaft einer europäischen Firmengruppe. Unser 
Verkaufsprogramm umfaBt ein breites Angebot an Markenartikeln und Spezialitäten. 

Wir erreichten auch 1983 ein zweistelliges Umsatzwachstum und bewegen uns jetzt über 
der 100-MiHiorten-DM-GrÖ8e. Durch Produktforschung und erhebliche Werbeinvestitionen 
wird eine weitere Expansion sichergestellt. 

Wir suchen einen erfahrenen 

VERKAUFSLEITER NORD 

für die Verkaufsgebiete Schleswig-Holstein, Niedersachsen einschl. Hamburg/Bremen und 
Berlin. Unmittelbar der Verkaufsdirektion unterstellt, führen Sie Ihren Bereich volfverant- 
wortlich und haben maßgeblichen Einfluß auf die Mitgestattung unserer Verkaufspolitik. 

Wir wünschen uns von Ihnen Dynamik, Begeistern ngsfähigkeit und Verhandlungsge- 
schick. Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 

• Durchsetzung der Verkaufsziele gegenüber Mitarbeitern und Markt 

• Erfolgreiche Betreuung der Topkunden. 

Sie sollten unserem Kundenkreis, den Lebensmittel- und Fachhandel, aus eigener 
Verkaufspraxis kennen und Erfolge in der Betreuung von Topkunden sowie in der 
Mitarbeiterführung nachweisen können. 

Wir zahlen ein leistungsgerechtes Gehalt, interessante Erfolgsprämien und stellen einen 
Dienstwagen der gehobenen Klasse zur Verfügung. 

Ihre vollständige Bewerbung, die wir selbstverständlich streng vertraulich behandeln, 
richten Sie bitte an unseren Personalleiter, Herrn Kilian. 

BARNÄNGEN Deutschland GmbH, Postfach 19 69, 5020 Frechen 
Telefon 0 22 34 /10 92 72 
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STELLENANGEBOTE 


Unsere Erfinder 
brauchen 
patente Kollegen. 


Vertriebsbeauftragter 



DRP 712 457 


Sprache n lernen wurde durch unsere 
Erfind ung viel leichter und lusti ger. 


Ohne unsere Idee des Metalloxid- 
Magnetbandes, die wir uns schon 1935 
patentieren ließen, wäre die heutige 
Kommunikationswelt undenkbar. Aber 
längst hat dieses Band, das wir als ■ 
erste produzierten, „ gelernt ", mehr als 
nur eine Sprache oder Musik zu spei- 
chern und wiederzugeben: Es steuert 
auch komplizierte Abläufe an Mon- 
tagebändern. lenkt von mächtigen 
Zentralen aus Weltraumraketen, und 
es zaubert in immer mehr Wohnzim- 
mern bunte Bilder auf die Femseh- 
schirme. 


Übrigens: Die BASF meldete seit 
ihrem Bestehen mehr als 35.000 
Patente an. 


Ideen, die den Menschen nützen und die das Leben einfacher 
und abwechslungsreicher machen, haben die BASF zu einem 
der führenden Unternehmen der chemischen Industrie gemacht. 
Ideen, wie beispielsweise unsere Disketten (Markenname BASF 
FlexyDisk®), die als Speichermedien in dem Bereich der Home- 
computer, der Arbeitsplatzcomputer und der Personalcomputer 
eingesetzt werden. 

Ein qualifizierter Vertriebsbeauftragter für Disketten findet 
bei uns Aufgaben, die sein Wissen, seine Mobilität und sein Ver- 
handlungsgeschick fordern werden. 

In unserem Bereich Verkauf Magnetische Datenträger 
werden Sie bundesweit Verkaufsverhandlungen mit bedeutenden 
Unternehmen des Phono- und Bürobedarfshandels führen. Wir 
unterstützen Sie dabei durch eine intensive Markenartikelwer- 
bung in Fachzeitschriften und in der meinungsbildenden Presse. 

Wenn Sie künftig für ein innovatives Unternehmen tätig sein 
wollen, wenn Sie Freude am Verkauf eines Produktes mitbringen, 
das durch hohe Wachstumsraten gekennzeichnet ist, und wenn 
Sie darüber hinaus Erfahrungen im Außendienst mit Markenartikeln 
haben - möglichst mit obigem Abnehmerkreis - dann sollten 
Sie uns umgehend Ihre Bewerbungsunterlagen schicken. 


BASF Aktiengesellschaft, 
Personalwesen AT/LA, 6700 Ludwigshafen 



Wir sind ein Großunternehmen der chemischen Indu- 
strie mit Hauptsitz in NRW. Unsere Produkte sind 
weltweit bekannt. Wir suchen für den Bereich Produk- 
tion einen 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


Diplom-Ingenieur (FH) 

der Fachrichtung Chemie/Physik 


In unserer Tiefdrnckerei in Ahre nsbur g- tot den Toren von Hamborg -wo 
wir unsere Zeitschriften HÖR ZU, F UNK UHR, JOURNAL FÜR DIE FRAU 
und BILD WOCHE drucken, soeben wir den 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Einführung von neuen Produkten aus dem Bereich 
Forschung und Entwicklung in die Fertigung sowie die Fabrikationskontrolle. Dazu 
gehört auch die verantwortliche Führung von Mitarbeitern. 


Ein fundiertes chemisch-physikalisches Wissen setzen wir voraus. Neigung zur 
Lösung verfahrenstechnischer Aufgaben' und Kenntnisse in der Problemlösung nach 
statistischen Regeln erwarten wir. Entscheidungsfähigkeit und kooperatives Verhal- 
ten sind unabdingbar. 


Leiter der Abteilung 
Leistungsrechnung 

Tiefdruck 


Bitte senden Sie Ihre kompletten Unterlagen (handgeschriebenes Anschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien, Arbeitsprobe, Ge- 
haltswunsch/frühester Eintrittstermin) an den von uns beauftragten Personäl-Werbe- 
Service der Joerg E. Staufenbiel Untemehmensberatung Köln (BDU), Burgmauer 
68, Postfach 1018 50, 5000 Köln 1, Telefon 02 21 / 13 60 64-65, unter Angabe der 
Kennziffer 84 860. Sperrvermerke werden streng beachtet. 


Joerg e. Itaufenbiel 

■■■■h UntBfrttfimensb&dti/ig 1&n (BDLS > 


Wir erwarten von dem Bewerber eine 
entsprechende Hochschul- oder Fach- 
hochschulausbildung und eine mehrjäh- 
rige Berufserfahrung in der Druckbran- 
che. EDV/Programmier-Kenntnisse 
sind von Vorteil. 


Für die Ergänzung unserer bundesweiten Händlerorganisation suchen wir 
in mehreren Teilen der Bundesrepublik 


Analytisches Denkvermögen und die 
Fähigkeit, die gewonnenen Erkenntnis- 
se kür und überzeugend sowohl schrift- 
lich als auch mündlich darzustellen, set- 
zen wir voraus. 


Die Anfgaben-Sc h wetpi i nkte 

• Pflege und Entwicklung von Leistungs- 
erfassu ngssystemen 

• Erstellung von Dmckereietats 

• allgemeine betriebswirtschaftliche 
Analysen 

• Erstellung von Wirtschaft liebkeits- und 
Planungsrechnungen. 

Wenn Sie glauben, das aufgezeigte Anfor- 
derungsproS erfüllen zu können, richten 
Sie bitte Ihre Bewerbung an unsere Perso- 
nalabteilung! 


Regional-Vertriebspartner 


für den stark expandierenden Markt der Garten-Freizeit. Unseren Vertriebs- 
partnem bieten wir exklusive Vertriebsrechte in einem geschützten Ver- 
kaufsgebiet. Unsere weitgehend konkurrenzlosen Produkte zeichnen sich 
durch eine hervorragende Qualität sowie marktgerechte Preise aus. Sie 
sollten in der Vergangenheit bevorzugt als Handelsvertreter oder Einzel- 
händler Vertriebserfahrung gesammelt haben und nach Möglichkeit über 
eine Ausstellungsfläche (ca. 40 m* im Garten) verfügen. Geringes Start- 
kapital für die Komplett-Ausstattung Ihrer Ausstellung ist erforderlich. Kann 
aber gegebenenfalls finanziert werden. 

Auskünfte erhalten Sie von: 



Axel Springer Verlag 


Alter Postweg, 2070 Ahrensburg 


CETE- Import- und Handelsgesellschaft mbH 
Seesteig 2, 2361 Warder, Telefon (0 45 59) 10 55 


VORAB-INPORMATIONEN: TELEFON 0 22 35 / 55 74 - SAMSTAG 12-15 UHR u. 22-23 UHR / SONNTAG 20-23 UHR 


NORDDEUTSCHLAND 


Produkt-Manager 


Das UNTERNEHMEN 
- Renommiertes, tradiäonsreiches Unter- 
nehmen der Markenartikel-Konsumgü- 
terindustrie ( food ); Standort mit hohem 
Freizeitwert 


Die POSITION 

- Dem Marketing-Leiter direkt unterstellt 


- Eigenverantwortliche Mitarbeit bei der 
Erarbeitung von Marketing- und Ver- 
kaufsforderungskonzeptionen und deren 
Umsetzung in die Praxis 


Der KANDIDAT 

- Professionelle Marketingausbildung 

- Beherrschung des Marketing-Mix 


Die BEWERBUNG 

- Bitte an unseren Berater: 
Wilfried Lindemann 


- Marketingpraxis in der Markenartikel- 
branche 



Kölner Ring 165 
5042 Erftstadt. 

Rufen Sie ihn an, oder schreiben Sie ihm; 
er beachtet selbstverständlich Ihn Sperr- 
vermerke. 


WILFRIED M.A.W. LINDEMANN 


. .: . ft?-. > 
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Leiter Finanz - und Redbunungswesen 


38, Industriekaufraann, Bilanzbuchhalter, IHK-Prüfung, 
Berufserfahrung im Finanz- und Rechnungswesen, Bilanzierung, 
Steuer-, Arbeits- und SozialvcrscbcningsrcchL DV- Anwendung, 
Verhandlungsgeschick : sucht Tätigkeit im Finanz- und Rech- 
nuugsweseo, Nordrhein-Westfalen/Niedersadisen. 

Auskünfte erteilt: Hen Wiefel 

Fa üim H attlun gs d ietBt Bielefeld, Friedenstraßc 19 

4800 Bielefeld 1, S 0521/587-342 oder -361, FS 932344 ' - 


Industrial Engineer (REFA) 


33, DipL-Hochbacdug. (FH), Sicherhertsmg^. Ausbilder-Praxis im 
Industrie- und Ausbaukonstruktionen (KKW), Bauleitung 
(In-/Ausland) von Industrie- und Geschäftsbauten sowie all- 
gemeiner Hodibau, Kenntnisse: Industrial Engineering. Arbeits- 
studjum, EDV, Auftau von Ouality-Circles. Sprachen: EngL 
Gnmdktn.: Span Niederl . ; sucht teamorientierte Tätigkeit im 
Bereich: Industrial Engineering, Produktionsstättenplanung. 
Mitarbeiterschulung. Branche: Industrie, Untemehmens- 
beratung; Tatigkettsbegmn: L 9. 1984, In- und/oder Ausland. 
Auskünfte erteilt: Frau Kautsch 
Fadrver mit t liwgs diettrt Köln, Luxemburger Straße 117 
5000 Köln 4L » 0221/475-2725, FS 8881127 l 


Finanzchef / Kfm. Geschäftsführer 

auch tätige Beteiligung 

DIPL.- VOLKSWIRT. 47 Jalrcj dun&langßhrlge erfolgreiche deutsche und US- 
Praxis h> Vertrieb, Inform&ttons- ?nd Rechnungswesen, Unternehme nsplancng. 


F tasnzmanag ement, Materialwirtschaft, Fcrsonal/OrgJEDV und VerLragswe- 
sen verschiedener Branchen nach 10 Jahren ln leitender Sie Haag mit Manage- i 
men taufgaben bestens vertraut, sucht HasdhingsspielrBiun bietende Lebcns- 
- - aufgabe ln leitender Stellung. . . 

Die blsbwlg en Erfahrungen und Erfolge wurden in mittleren und großen, 
internationalen geführten Unternehmen erworben. Ver- ' 

handhnuBstcheres ENGLISCH. Bevorzugter Standort: NorddcctechlandL tdee- 
■ lerweise RAUMHAMBURG. - I 


Angebote erb. u. K 8911 an WELT- Verlag. PostL 1008 64, 4300 Essen. 


Gesch.-Fhr., 40 3. 


Groß- + tgjnvrihanriri, Hartwaren, fündierte Kennt- 
nisse in allen trfm Bereichen, sehr guter Background 
aus Waren- + SB-Warenhaus, führungssicher-, belast- 
bar, flexibel 


SUCHT Position als GF Warenhaus/SB- Warenhaus. Bau- 
markt o. ähnliche Position, evtL im Einkauf Region 
bevorzugt: Rhein-Main, Großraum Fftn. 


Angebote erbeten unter D 8774 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Leiter Finanzwesen und Geschäftsbuchhaltufig 


42 Jahre, Bflanrbuchhalter, 14j£hr. Berufserfahrung in der Indtt- , 
strietechnDc, Erstellen von Monats- u. Jahresabschlüssen. Steuerbi- 
lanzen und VermBgensauisteQungen, kurz- und mittelfristige H- 
nnnip ianp | Vorbereitung »nid Abwicklung von Finanzierungen für . 

Industriewniagen/Exportgeschäfte, Rpra^lrpnntwinm in Entlad), : 

sucht entsprechende Tätigkeit, vorzugsweise Norddeutschland. 


Zuschr. erb. u. E 8775 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


Betriebswirt (HWF/DAV) 


39 J_, geL Speditions kau fm ann, Studienschweipunkte: Außenwirt- 
schaft, Marketing, langjährige Erfahrung als Verbandsgeschäftsführer 
im Bereich Innen- und Wirtschaftspolitik sowie Infonnations-, FR-, 
Presse- und Seminaiwesen,- f ließend Englisch, Gnmdkenntnisse in 
Französisch, Spanisch und Ho l ländisch, sucht verantwortungsvolle 
Position in Verband, Behörde, PR- Agentur oder Wirtschaft, Zeitung g- 
oder Rundfixnk. i" 


Ang. erb. u. A 8903 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen. 


— v «t- 


Video - BOdscfeiimtext- Hege Medien 


- DipL-Ing. (FH) der Hektrot. /Elektronik, Anfang 40, Erfahrung in 
Vertrieb und Produktmanagement von prof. Videoübertragungs- 
und Konun u nih ation s a n lagen. Btx-Gerttten und -Systemen 


- sucht Im Raum Hamburg ans] 
nage me nt, Marketing, Vertrie 


jchsvolle Aufgabe im Produkt ma- 
An wenderberatung 


Zuschriften bitte unter L 8812 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 84. 
4300 Essen. 


GRAD. 


Erfahrung Im Wohnung»-. Geschäftshaus- und Indo- 
ls- und Au&l&nd, sucht neue Tätigkeit als 


BAIHHIB FÜR AUSBAU 


f&r schlüsselfertige Bauvorhaben im In- oder Ausland. Beste Refe- 
renzen sowie gute »nrf spanische Sprachkenntnisse- 


W 


Zuschr. un t er U 8765 an WELT- Verlag, Postfach 1008 84. 4300 Essen. 


Beratungsingenieur Verfahrenstechnik 


Diplomingenieur mit langjähriger beruflicher Erfahrung als 
Werksleiter und Geschäftsführer in der Zementindustrie sucht 
neue adäquate Aufgabe (verantwortungsvolle Führungstätig- 
keit in Linienfünktion) oder technische Beratung (Verfahren- 
stechnik, Werksplanung, Investitionen, Wirtschaftlichkeitsbe- 
trachtungen) im Bereich der Zementindustrie und in verwand- 
ten Industrien (Steine und Erden). 

Zuschriften exbeten unter Y 8769 an WELT-Veriag, Postfach i 
10 08 64, 4300 Essen. 


Regional- Manager Fern-Ost 

S&dast- Aston. lapu, AutnBec, Neuseeland 

Deutsche^ 42 J, teefan. Background m. kaufmännischem Know-how, 
10 J. prakt. Erfohrgn als Regi on al - Manager Fern-Ost, L ein führen- 
des Unternehmen d. EWG, bietet seine Marketing- u. absatzorien- 
tierten länderspezifischen Erfahrungen u. Kenntnisse Unterneh- 
men, die interessiert sind an d. Einf&hrg. ihrer Produkte in Fern-Ost, 
Japan, Ausfallen und Neuseeland 

Ang. erb, u. B 8773 an WELT-Veriag, PostfL 1008 64, 4300 Essen. 


Wollen Sie Controlling 

Ihr Unternehmen sicher steuern, und fehlen Omen hierzu die not- 
wendigen Informationen? Dann sprechen Sie mich an. 
Kaufm. Führungskraft, 41 Jahre, leite verantwortlich alle 
Bereiche, habe Controllingsysteme aufgebaut, Ialonnatlonsbeschaf- 
fang, Analyse und die daraus resultierenden Veränderungen in der 
Organisation durchzusetzen sind meine Aufgabenschwerpunkte. 
Suche neue verantwortungsv. Aufgabe, bevorzugt Raum Hamburg. 
Ang. u. X 8768 an WELT-Veriag, Postfach 10 0864, 4800 


^ Kaufmännischer Assistent 

kOJtCBbew, Finmm- u. Rechnungswesen, Cw- 
V ff tra f s ~' Rechts-, VMMdieniagswesei), allgcza Verwalte, Initiative l 
d. Orga. unter Ausnutzung A EDV. sucht neue Aufgabe mm 1. 10. 84. tm Raum 
Wilhelmshaven, Oldenburg. Bremen. 

Angebote erbeten unter PJ 48297 an WELT- Vertag, Postfach 3000 Hamburg ». 


Dipl.-Kavfmamv 

45 J, lang}. Ert lm EhkonzjeiiA Ebene, 
Erg.- Analyse u. Steuerg. m. EDV. Wa- ■ 
renbersitatgs Admin.. Systemen*»,, 
lang!. Auslandaerf, EngL Itena, Ist- . 
Hnk.120 TDM. au. neuen Wirkungskreis 
ot E t g e nverant w nrtUchkalt Äuget! 
erb. u. T TOI« an WELT-Veriag. Fbstt. 
1008 64. 4300 Essen 


Leiter Werkschutz 


88 J, Orts an g ab e vertrant mit allen 
PnMeman £ betrieblichen Siefcer- 
bät sowie de* Brandschutzea, sucht 
; neues Aufgabengebiet. - 
Angeb. erb., u, ps 48304 an WEUT- 
Verfag, Postfach. 2000 Hamburg 3a. 


Stellengesuche finden Sie auf dea Setten 16 und 16 





